
Erklärung der an diesem Adler angebrachten Insignien
der österreichischen Orden.

In der Mirre der Orden des goldenen Vließes , d ) Demselben rechts der Maria - Theresig - Orden.
c) Links der Orden des heil . Stephan . 6 ) Unter dem Theresia - Orden : der Leopolds - Orden , o) Unter dem
Stephans - Orden : der Orden der eisernen Krone , k) Ganz unten rechts : der Elisabeth - Theresien - Orden.
s ) Unten links : der Orden des Sternkreuhes.
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Gemeinnütziger und erheiternder

ltus - Alllenöep
für das

österreichische Kaiserthum,
vorzüglich

D-

für Freunde des Vaterlandes,
oder

eschafts -, Unterhaltungs - und Lesebuch
auf das

gemeine Jahr (von 565 Tagen)

18 3 9 ,
ftlr alle Elasten des Adels , der Geistlichkeit , des Militärs , der Honoratioren und Bürger

der gelammten österreichischen Monarchie.

Mir einer Fortsetzung der astronomischen Darstellung des ganzen Weltgebäudes.

Enthaltend:

. ) en vollständigen Kalender für Katholiken , Protestanten , Griechen , Juden , aut das Jahr 1820 , mit den Et -essi«-,,,, ^ ,,
- und Festrechnungen , den Jahres - und Tageszeiten , den Mondesvierteln unwahrscheinlich en Wl t chm !>a " / er G enea loäie

allerhöchsten Kalserbause . . und mit weißen Einschreibeblättern zur Bemerkung der Einnahme und Ausgabe der häuslichen Geschäfte
^er Nahmen . tage , der Tagsatzungen , der Wechselverfallzeit und anderer Geschäfts - und Familien - Angelegenheiten . ^ '

Ferner:
l . Astronomisch - meteorologisches Jahrbuch.

II. Statistisch - geographische Memorabilien für Zeitunqsleser und zum Hausgebrauche.
III.  Pantheon des National - Ruhmes der Länder und Völker des österreichischen Kaiserthums.
IV.  Österreichisches Geschichts- Archiv , oder wichtige Taae , merkwürdige Ereignisse und interessante Züge der Geschickte des öster¬

reichischen Kaiserthums . Aus den Werken des Freyherrn v . Hormayr u . A . ^ 'seichichke oes oster.
^ herzerhebende Geschichten von Edelmuth , Seelengröste , Kindesliebe , Gewissenhaftigkeit , als Ge-

saun der M ^ sch? e' i7 ." als Wa ^ û gsmfe ? E ^ ab -ungen von lange verborgen gebliebenen Gräuelthaten und anderen Scheu-
^ Merkwürdigkeiten aus der Natur und Weltgeschichte , Länder - und Völkerkunde , aus dem

-rrrr Gebiethe de » -Scharfsinnes und Witzes , zur belehrenden Unterhaltung für alle Classen von Lesern.
Vti . Unterhaltungs - Kalender für Freunde erheiternder Lectüre, für Liebhaber der Dichtkunst , Declamation , der Musik, des aelel-

. . . . . ligen Gesanges , für Anekdoten - , Charaden - und Näthsel - Sammler . ' ^ tu „ r, oes ge,ei-

Ich/ Monarch ie ! " ^ ^ Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst , mit Rücksicht auf die österreichi-
- und Erinnerungsbuch für Agenten . Advocaten , Beamte , Haushofmeister , Administratoren , Haus - und Landwirthe,

Kausleute , Fabrikanten , Gewerbsleute , Hausfrauen und Geschäftsleute aller Art . ^
^/ ^ ktsbuch über die kaiserlichen , ständischen , städtischen und Privat - Kanzleyen , Stellen und Ämter , Grundstertchte , Poli,
öffenttich/und ^ Advocaten . Kirchen und Bethhäuser , Unterrichts - Anstalten und Dsrsvrgungöhäuser,

Mit einem Titelkupfer : Plan der Stadt Klagenfurt.

M t e n.
Gedruckt und im Verlage bey Anton Strauß 's sei . Witwe , Dorotheergasse  N ^ . no9.

An Commission bey Anton Doll.





a) Zeitrechnung auf das Jah>  1829.

2 ) on der Erschaffung der Welt nach der Rech¬
nung des Calvisius . . . .

Nach Rechnung der neuern Griechen / wie auch
ehemahls der Russen bis aufPerer den Großen

Nach Rechnung der Juden / vom 9 . Septem¬
ber 1828 anzufangen . . -

Seit Einführung der Olympiaden - Zeitrechnung
Das Jahr 1629 ist also das i ste der 652sten

Olympiade / die im July anfängt.
Nach Erbauung der Stadt Rem . . „ .
Nach der Diokletianischen oder Märtyrer - Are

vom Jahre 284 . . - - .
Seit der Geburt Christi . . .
Seit der Flucht Mohammeds von Mecca nach

Medina / vom 25 . July 1826 anzufangen
Vom Anfangs des römischen Kaiserthums un¬

ter TiberiuS .
Von der Wahl Rudolph des I . / Grafen von

Habsburg / eincö Abkömmlings von Eberhart
dem II . ( Sohn des Herzogs Ethico von Al¬
lemanien und Elsaß ) / zum deutschen Kaiser

Von der Karserwürde in dem durchlauchtigsten
Hause Habsburg / von Albrecht II . , i436

Seit der Gregorianischen Jahreäverbesserung im
Jahre 1582 . . . . .

Seit der Reformation im Jahre 1817

Jahre

5778

7Z37

5589
26c >5

2562

1 545
1829

1244

i8r5

556

5g r

247
3l2

Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen
Reichskalenders im Jahre 1777

Von Entstehung der hohen Schule in Wien » 365
Von Erfindung des heutigen Papiers i . I . 1240
Seit der Erfindung der Buchdruckerey .
Seit Erfindung der Kupferstecherkunst i . I . 1449
Seit her Erfindung der Musiknoten i . I . i55o
Seit dem Gebrauchs der Tabaks - Pflanze in

Europa i56o . . . . .
Seit Einführung des Kaffeh ' s in Wien i663
Vom ersten Erscheinen der Stadt Wien als

ordentliche Stadt im Jahre 3go
Vom Regierungsantritte des Babenbergischen

Hauses in Österreich im Jahre 983 .
Vom Regierungsantritte des Habsburgifchen

Hauses in Österreich im Jahre 1262
Vom Aussterben des Mannsstammes der Habs¬

burgischen Dynastie im Jahre 1740 .
Von der Geburt Sr . Mas . Kaisers Franz I.

im Jahre 1768.
Von Allerhöchstdesselben Antritte aller österrei¬

chischen Erbländer im Jahre 1792 .
Von Einführung der österreichischen Kaiserwür¬

de im Jahre 1604 . . . .
Von der Gründung des österreichischen Haus¬

kalenders . . . . . .

Das Jahr 1629 nach Christi Geburt ist das 6542ste Jahr der Julianischen Periode.

m

Jahre

52
464
569
369
36o
499

269
146

1439

846

547

69

6 i

3?

25

b) E p a k t e n.
Nach dem allgemeinen Kalender . Nach dem griechischen Kalender.

Die goldene Zahl . . . . . 6 Die goldene Zahl . . . .
Die Epakte od . das Alterd .Mond . a . NeujahrstageXXV Die Essakte . . . . .
Der Sonnenzirkel . . . . . 16 Der Sonnenzirkel . . . .
Der Römer -Zinszahl . . . . . 2 Der Römer Zmszahl . . . .
Der Sonntagsbuchstabe . . . . v Der Sonntagsbuchstabe

6
VI
18

2
ist

e) Die beweglichen Feste fallen:
1 ) Im Kalender der Katholiken und Protestanten:

Sonnrag Septuagesimä den i5 . Februar . Aschermittwoch den 4 . Marz . Ostern den 19 . April . Die Bitt - oder
Rogations - Tage den 25 . / 26 . und 27 . May . Christi -Himmelfahrtstag den 26 . May . Pfingstfest den 7 . Juny . Heil.
Dreyfaltigkeitsfest den 14 . Juny . Frohnleichnam den 16 . Juny . Erster Adventsonnrag den 29 . November . —
Die Festzahl (der Jahres - Charakter ) ist 29 / d . h . das Osterfest fällt unter jenen 35 Tagen / auf welche es
vom 22 . März bis 25 . April fallen kann , auf den 29 . Tag oder 19 . April . Im Jahre i63o fällt Ostern den
ri . April und im Jahre i83i den 3 . April.

2) Im Kalender der Griechen und Russen (nach altem Styl angesetzt ) :
Sonntag Septuagesimä den 10 . Februar . Aschermittwoch den 27 . Februar . Ostersonntag den 14 . April . Himmel¬

fahrtstag den 23 . May . Pfingstsonntag den 2 . Juny . Erster Adventsonntag den i . December . Die Festzahl
ist 24 , d . h . das Osterfest fällt unter den 35 Tagen , auf welche es vom 22 . Marz bis 85 . April fallen kann,
auf den 24 . Tag oder 14 April ( alten Styls ) . Im Jahre i83c > fällt Ostern den 6 . April und im Jahre
r 83 r den rg . April.

A *



rv

Die russisch en Kalender zeigen außer den Sonn - und Feyertagen noch viele andere Festtag  e an ,
welche im russischen Reiche zu feyern sind : nähmlich 65  Kirchen - und Staatsfeste und drey Ritterfeste . Ferner
gibt es 36  Festtage , an welchen in sämmtlichen Gerichtshöfen keine Sitzung und in den Unterrichtsanstalten
keine Schule gehalten wird , und 6 Tage , an welchen in den Kirchen für erfochtene große Siege Dankgebethe
verrichtet werden , und zwar : i ) zum Gedächtnisse des mit der osmanischen Pforte in Kutschuk - Tainardschi ge¬
schlossenen Friedens , und der Vereinigung des laurischen Gebiethes mit dem russischen Reiche ; 2 ) der Erobe¬
rung der Fregatten bey Hangöudd und Greenham ; 3 ) der Eroberung der Stadt Narva ; 4 ) des über die preu¬
ßische Armee erfochtenen Sieges ( 19 . August ) ; 5 ) des über den General Löwenhaupt erfochtenen Sieges;
6 ) Eroberung der Festung Schlüsselburg.

Die jüdischen Festtage sind entweder von strenger Feyer oder nicht . Das jüdische Osterfest fällt nie vor
unserm 26 . März , nie nach dem 25 . April . r 63  Tage nach dem Osterfeste tritt der Neujahrstag oder Molad
Tischri des folgenden Jahres ein . _

ä ) Die vier Quatember im Jahre 1829.

Im Gregorianischen Kalender : r ) Fasten - Quartal den n . März . 2 ) Pfingst - Quartal den 10 . Juny.
3) Herbst - Quartal den 16. September. 4) Winter - Quartal den 16 . December . Im Julianischen Kalender:
r ) den 27 . März ; 2) den 5 . Juny ; 3 ) den 18 . September ; 4 ) den 16 . December.

Der erste Quatember fällt immer am Mittwoch nach Jnvocavit , der zweyte am Mittwoch nach Pfingsten,
der dritte am Mittwoch nach Kreuzerhöhung , der vierte am Mittwoch nach Lucia.

Die Bitt - und Fasttage der Katholiken sind mit einem H bezeichnet.

D Sonne
L Mercur
4 Venus

e) Die Sonne mit den 11 Planeten.
L Erde k Juno

Mars H Pallas
2  Vesta ^ Ceres

A Jupiter
b Saturn
8 Uranus

f ) Die zwölf Zeichen des Thierkreises mit ihren Zahlen und Gebiethen.

- : A Nahmen.

o . Widder
1 . ^ Stier
2 . 2 Zwilling
3 . D Krebs
4 - N Löwe
5 . NP Jungfrau

Reicht
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26
2o
2?
24
r 4
-9

Z.
r
2
3
4
5
7
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20
27
24
»4
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6 .
7-
6.
9 -

10.
11.
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-2- Wage
N ). Scorpion
-? Schütz
Z Steinböck

Äk Wassermann
X Fische
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7
7
6
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27
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27
27
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24
r 5
26

7
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In vielen Kalendern und astronomischen Werken kommen statt der Zeichen , wovon eS zweyerley gibt >
wie sich aus diesem kleinen Tableau ersehen läßt , die Zahlen derselben vor . Die Angabe derselben erleichtert da¬
her den Gebrauch jener Werke für Alle , welche mit dergleichen Abkürzungen nicht wohl bekannt sind.

Neumond.

8) Zeichen der Mondesviertel oder Mondesphaseu.

H Erstes Viertel . G Vollmond. C Letztes Viertel.

1i) Die vier astronomischen und physischen Jahrszeilen.
Astronomischer  Frühlings - Anfang den 20 . März um 9 Uhr 43  Minuten Abends.

— — Sommers - Anfang den 21 . Juny um 7 Uhr 14 Minuten AbendS.
— — Herbst - Anfang den 23 . September um 9 Uhr 23  Minuten Morgens.
— — Winters - Anfang den 22 . December um 2 Uhr 25 Minuten Morgens.



Die physisch e n Jahreszeiten lassen sich nach Anfang und Ende nicht so genau angeben , wie die astronomi¬
schen , weil sie unmerklich und allmählia in einander übergehen , und nach der verschiedenen Polhöhe , so wie
nach der verschiedenen Erhöhung des Bodens , unzähligen Abänderungen unterliegen . Unter der Breite von
Wien (46 ° 12 ' nördlich ) fangen alle physischen Jahreszeiten um zwey bis vier Wochen früher an , als die
astronomischen : der Frühling z . B . den 1 . März , der Sommer den 21 . May , der Herbst den 11 . September
und der Winter den 21 . November . Es dauert demnach zu Wien im Durchschnitte der eigentliche Frühling 61,
der Sommer n 3 , der Herbst 71 und der Winter 100 Tage.

Das mittlere ( tropische ) Sonnenjahr hat nach de Lombre 365  Tage , 5  Stunden , 46 Minuten , 5 i Se¬
kunden und 3 § Terzien in mittlerer Zeit.

i) Von den Finsternissen.

In diesem Jahre ereignen sich vier Finsternisse , zwey Sonnen - und zwey Mondesfinsterniffe , von welchen
aber keine in unseren Gegenden sichtbar seyn wird.

Die erste ist eine partiale Mondessinsterniß den 20 . März Nachmittags ; Anfang um 1 Uhr 56  Minu¬
ten , Ende um 4 Uhr 20 Minuten . Dieselbe ist nur in Asien und Neuholland sichtbar , da der Mond bey uns
erst nach 6 Uhr Abends aufgeht.

Die zweyte ist eine centrale Sonnenfinsternis ; am 3 . April um 11 Uhr 3 o Minuten Abends ; in den süd¬
lichen Gegenden des stillen Oceans sichtbar.

Die dritte ist eine partiale Mondsfinsterniß den i 3 . September Morgens ; Anfang um 6 Uhr 29 Minu¬
ten , Ende um 6 Uhr 56  Minuten . Sie ist in ganz Amerika und allen Inseln des stillen Oceans sichtbar;
hier in Wien geht der Mond eine Stunde vor der Finsterniß unter.

Die vierte ist eine ringförmige Sonnenfinsternis ; in der Nacht vom 27 . auf den 26 . September , und nur
in den mittleren Gegenden des stillen OceanS und im östlichen Asien sichtbar.

Verzeichniß der Normatage,

an welchen in den gelammten k. k. Erblanden alle Schauspiele , Tanzmusik und alle übrigen Spectakel zu halten untersagt sind.

Am 10. und 20 . Februar , wegen des Sterbetages weil . Kaiser Joseph ' s II . — Am 26 . Februar und 1 . März,
wegen des Sterbetages weil . Kaiser Leopold's H . — Am 12 , und i2 . April , wegen des Sterbetages weil . Maria
Theresia , Kaiserin » . - Am 6 . und 7 . April , wegen des Sterbetages weil . Maria Louise , Kaiserin ». — An Maria
Verkündigung . — Die ganze Charwoche und am Ostersonntage . — Am Pfingstsonntage . — Am Frvhnleich-
namsfestek — An Maria Geburt . — Am Leopoldstage . — Vom 19. bis aä - December , als den letzten Adventstagen . —
Am Christtage.

Gerichts - Ferien.

Alle Sonn - und gebotenen Feyertage . — Vom Weihnachtstage bis heiligen drey Königstage . — Vom Palm¬
sonntage bis Ostermontage . — An den drey Bethtagen in der Kreuzwoche. — Vom Frohnleichnamstage bis am fol¬
genden Donnerstage.



VI

Genealogie
-es österreichisch

Kaiser von Österreich.
^ranz der Erste (Joseph Carl ) , Kaiser von Öster¬
reich , König von Ungarn und Böhmen , der Lom-
bardie und Venedig , von Galizien , Lodomerien und
Jllyrien , Erzherzog zu Österreich rc . rc . , geboren zu
Florenz den 12 . Februar 1766 ; trat nach dem Ableben
seines Vaters , Kaisers Leopold H . , am i . Marz 1792
die Regierung der österreichischen Monarchie an , und
ließ sich den 25 . April 1792 in Wien huldigen ; wurde
in eben demselben Jahre den 6 . Juin ) zu Ofen als Kö¬
nig von Ungarn ( den 14 . July zu Frankfurt am Mayn
als römischer Kaiser ) und den 9 . August zu Prag als
König von Böhmen gekrönt ; erklärte sich den n . Au¬
gust 1804 zum Kaiser von Österreich , und legte am
6 . August 1806 die deutsche Kaiserwürde nieder.

Erste G e m a h i i n n.
Elisabeth (Wilhelmine Ludovica ) , Tochter des

Herzogs Friedrich Eugen von Würtemberg , Sternkreuz-
Ordens - Dame ; geb . zu Treptow den 21 . April 1767;
vermählt den ü . Jänner 1768 , gest . den 16 . Feb . 1790.

Zwe y r e G e m a h l inn.
Maria Theresia (Carol . Jos . ) , Tochter Fer¬

dinand I . , Königs beyder Sicilien , höchste Schutz¬
frau des Sternkreuz - Ordens ; geb . zu Neapel den 6.
Juny 1772 , vermählt erst durch Procuration zu Nea¬
pel den i 5 . August , dann zu Wien den 19 . Septem¬
ber 1790 , gest . den i 3 . April 1607.

Dritte G e m a h l i n n.
Maria Ludovica (Beatr . Ant . Jos . JAh . ) ,

Tochter weil . Sr . königl . Hoheit des Erzherzogs Fer¬
dinand ( vormayligen Gouverneurs und General - Capi-
tänS der österreichischen Lombardie ) , höchste Schutzfrau
des Sternkreuz - Ordens ; geb . den i 4 -Dec . 1787 , ver¬
mählt in Wien den 6 . Jänn . 1808 , gest . d . 7 . April 1616.

Vierte Gemahlin » .
Carolina (Augusta ) , Tochter weil . Sr . Maj . des

Königs von Baiern , Maximilian Joseph , höchste Schutz-
frau des Sternkreuz - Ordens und Ober - Prokectorinn des
adeligen Damenstifres zu Innsbruck ; geb . den 8 . Fe¬
bruar 1792 , vermählt durch Procuration zu München
den 29 . Oct . , und dann zu Wien den io . Nov . 1816.

Kind erster  Ehe.
Ludovica (Elisab . Franc . ) ; geb . den 17 . Fe¬

bruar 1790 , gest . den 26 . Juny 1791.
Kinder zweyter Ehe.

Kronprinz uns Thronfolger.
2) Ferdinand (Carl Leop . Jos . Franz Marcel-

lin ), des Kaiserthums Österreich kaiserlicher , zu Ungarn,
Böhmen , der Lombardie und Venedig , Galizien , Lodo¬
merien und Jllyrien königl . Kronprinz und Thronfol¬
ger rc . , Ritter des goldenen Vließes , Großkreuz des

en Kaiserhauses.
österr . kais . Leopold - Ordens , Ritter des österr . kaiserl.
Ordens der eisernen Krone erster Clafse und des königl.
französischen Ordens vom heiligen Geiste , Großkreuz des
kaiserl . brasilian . Ordens vom südlichen Kreuze , der kön.
französischen Ehrenlegion , des kön . portugiesischen Chri¬
stus - und des kön . sicilian . St . Ferdinand - und Ver¬
dienst - Ordens , General - Feldwachtmeister und Inhaber
des 4ten Kürassier - Regiments ; geb . den 19 . April 1798.

Die übrigen Kinder Sr . Majestät des
Kaisers.

Kaiserliche Prinzen und Prinzessinnen , Erzherzoge und Erzherzo¬
ginnen von Österreich rc . rc.

b) Maria Ludovica (Leop . Franc . Ther . Jos.
Luc .) , Herzogin » von Parma , Piacenza und Gua¬
stalla , Srernkreuz - Ordens - Dame und Großmeisterilm
des Constantinischen Sr . Georg - Ordens rc . ; geb . den
12 . December 1791 , vermählt durch Procuration zu
Wien den 11 . März 1810 mit dem damahligen Kaiser
Napoleon ; Witwe seit 5 . May 1821.

Kind.
F ranz (Jos . Carl ) , Herzog von Reichstadt , Groß¬

kreuz des königl . ungar . St . Stephan - und des Constant.
St . Georg - Ordens von Parma ; geb . d . 2o . März 1811.

0) Carolina (Leop . Franc .) ; geb . den 6 . Juny
1794 , gest . den 16 . März 1798.

8 ) Carolina (Ludov . Leop .) ; geb . den 4 . De¬
cember 1798 , gest . den 3 c>. Juny 1799.

e) Leopoldina (Carol . Jos . ) , Sternkreuz - Or¬
dens - Dame ; geb .d . 22 . Jan . i797/gest . d . ii . Dec . i626.

Derselben Gemahl.
Don Pedro  I . ( de Alcantara Ant . Jos . ) , Kaiser

von Brasilien rc. rc . , Großkreuz des kön . ungar . St . Ste-
phan - Ordens und Inhaber des k. k. Infanterie - Regiments
Nr . 18 . , geb . den 12 . Octob . 1798 ; vermählt durch Pro¬
curation zu Wien den i 3 . May und vollzogen zu Rio
deJaneiro den ö . November 1817.

Kinder.
1 ) M a r i a d a G l 0 r i a II . ( Ioan . , Carl . , Leop . ,

Isidora da Cruz , Franc . Rav . , da Paula , Michaela,
Gabriela , Raphaela , Luisa Gonzaga ) , Prinzessinn
von Groß - Beira , ernannte Königin » von Portugal und
Algaröien ; geb . den 4 . Avril 1619.

2) D 0 n Juan,  Prinz von Beira ; geb . den 6.
März 1821 , gest . den 4 . Februar 1822.

3 ) P a uli na (M . Anna , Joh . , Carol . ) , Infan¬
tin » ; geb . den 17 . Februar 1823.

4) Francisca Carolina,  Infantum ; geb.
den 2 . August 1624.

5) Don Pedro de Alcantaresco (Joanno,
Carlos , Leop . , Salvador , Ribiano , Fr . Rav . de Paula,
Leocadio , Miguel , Gabriel , Raphael , Gonzaga ) ;
geboren den 2 . December 1828.



VII

H Maria (Clementine Franc . Jos .) , Sternkreuz-
Ordens - Dame ; geb. den i . März 1796.

Derselben Gemahl.
Leopold (Joh . Jos . ) / kön. Prinz von beyden

Sicilieii / Prinz von Salerno / Großkreuz des königl.
ungar . St . Stephan - Ordens und Inhaber des k. k. In¬
fanterie - Regiments Nr . 22 ; geb . den 2 . Iuly 1790/
vermählt zu Schönbrunn den 28 . Iuly 1816.

Kinder.
1 ) Eine Prinzess . /geb . d . i6 . u . gest . d . i7 . Sept . i8i9.
2) MariaCarolina Augusta,  geboren den

26 . April 1822.
8) Joseph (Franz Leop . ) , Inhaber des Infan¬

terie - Regiments Nr . 63 ; geb . den 9 . April 1799,
gest . den 29 . Iuny 1807.

k ) Carolina (Ferd . Ther . Ios . Demetr .) , Stern-
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 6 . April i8or.

Derselben Gemahl.
Friedrich August Albert,  kön . Prinz von

Sachsen , Inhaber des k. k. Kürassier -Regiments Nr. 3 ;
geb . den 16 . May 1797 , vermahlt durch Procuration zu
Wien den 26 . Sept . und dann zuPillnitz den 7 -Oct . 1619.

i ) Franz (Carl Jos .) , Ritter des goldenen Vlie¬
ßes , des königl . französischen Ordens des heil . Geistes
und des königl . baierischen St . Hubert - Ordens , dann
Großkreuz des kais. brasilian . Ordens vom südl . Kreuze
und des königl . sicilianischen St . Ferdinand - und Ver¬
dienst -Ordens , Oberst und Inhaber des ungar . Infanterie-
Regiments Nr . 52 ; geb . den 7 . Dec . 1802.

Dessen Gemahl ! nn.
Sophia (Friedr . Doroth . ) , Tochter weil . Sr.

Maj . des Königs v . Baiern , Maximilian (Jos . ) , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 27 . Jänner i 8 o5 , und
vermählt zu Wien den 4 - November 1624.

k)  Maria Anna (Franc . Ther . Jos . Medarda ) ,
Sternkreuz - Ordens - Dame ; geb . den 8 . Iuny 1604.

l) Johann Nepomuk (Carl Franz Jos . Fe¬
lix) , Inhaber des Infanterie - Regiments Nr . 35 ;
geb . den 29 . August i 6 o5 , gest . den 19 . Februar 1609.

in ) Amalia (Ther . Franc . Jos . Cölest .) ; geb.
den 6 . und gest . den 9 . April 1807.

I . Geschwister Sr . Maj . desKaisers.
Kaiserliche Prinzen und Prinzessinnen , Erzherzoge und Erzherzo¬

ginnen von Österreich rc . rc.
r . Maria Theresia (Jos . Car . Joh . ) , Stern¬

kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 14 . Jänner 1767,
gest . d . 7 . Nov . 1827.

Derselben Gema hl.
Anton (Clemens Theod . ) , König von Sachsen rc . ,

Ritter des goldenen Vließes und des weißen Adler-
Ordens ; geb . den 27 . Dec . 1765 , vermählt erst durch
Procuration den 6 . Sept . und dann den 18 . Oer . 1767.

Kinder.
3 ) M . Ludovica (Aug . Fried . ) ; geb . den 14

März 1798 , gest . den 25 . April 1796.
b ) M . Johanna (Ludov . Anna Amal . ) ; geb.

den 5 . April 1796 , gest . den 3 c>. October 1799.

c) Eine Tochter , geb . den i 5 . und gest . den 16.
October 1799.

2 . Ferdinand (Jos . Joh . Bapt .) , Großher¬
zog von Toscana rc . , Rrtter des goldenen Vließes,
Großkreuz des kön. ungar . St . Stephan - Ordens , Rit¬
ter des osterr . kaiserl . Ordens der eisernen Krone erster
Classe , Großmeister des toscanischen St . Joseph - und
St . Stephan - Ordens , Großkreuz der kön . französischen
Ehrenlegion , des kön . sicilianischen St . Ferdinand-
und des St . Januarius - Ordens , dann Ritter der kön.
sächsischen Rautenkrone , k. k. General - Feldmarschall
und Inhaber des Infanterie - Regiments Nr . 7 ; geb.
den 6 . May 1769 , gest . den 18 . Iuny 1624.

Erste Gemahlin n.
Ludovica (Amal . Ther . ) , Tochter Ferdinand I . ,

Königs von beyden Sicilien , Sternkreuz Ordens -Dame;
geb . den27 . Iuly 1778 , vermählt erst durch Procuration
zu Neapel ben i 5 . Aug . und dann zu Wien den 19 . Sep¬
tember 1790 , gest . den 19 . September 1602.

Kinder.
a) Carolina (Ferd . Ther .) ; geb . den 2 . Au¬

gust 1798 , gest - den 5 . Jänner 1812.
d) Franz (Leop . Ludwig) ; geb . den i 5 . De-

cember 1794 , gest . den 16 . May 1600.
e) L e 0 p 0 l d II . (Joh . Jos . Franz Ferd . Carl ) ,

Großherzog von Toscana , Ritter des goldenen Vlie¬
ßes,  Großmeister des toscanischen St . Joseph - und
des St . Stephan - Ordens , dann Großkreuz der kon.
französischen Ehrenlegion und des kön . sicilianischen
St . JanuariuS - Ordens , k . k. General der Caval-
lerie und Inhaber des k. k. Dragoner - Regiments
Nr . 4 rc. ; geb . den 3 . October 1797.

Dessen Gemahlin  n.
Maria Anna (Caro !. ) , dritte Tochter des kön.

Prinzen Maximilian von Sachsen , Sternkreuz - Or¬
dens - Dame ; geb . den i 5 . November 1799 , vermählt
durch Procuration zu Dresden den 28 . Oktober und voll¬
zogen zu Florenz den 16 . November 1617.

Kinder.
1 ) Carolina Augusta (Elis . Vinc .Joh . Jos .) ;

geb . den 19 . November 1822.
2 ) Augusta (Ferd . Luisa Maria Joh . Jos . ) ;

geb . den 1 . April 1825.
5) Maria (Maxim . Thekla Johanna Josepha) ;

geb . den 9 . Jänner 1627.
6) Maria L u d 0 v i c a „ (Joh . Jos . Carol .) ,

Sternkreuz Ordens - Dame und Abkissinn des Fräuleinstif¬
tes zur Herl . Anna ; geb . den 3 o . August 1796.

e) Theresia (Franc . Jos . Joh . Bened .) , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 21 . März 1601.

Derselben Gemahl.
Carl (Emanuel Albert ) , Prinz von Savoyen-

Carignan , Großkreuz des königl . ungar . St . Stephan-
Ordens und der königl . französischen Ehrenlegion ; ge¬
boren den 2 . October 1798 , vermählt zu Florenz den
3o . September 1817.
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Kinder.

1 ) VictorEmanuel (Maria Alb . Eug . Ferd.
Tham .) ; geb . den 14 . Marz 1620.

2 ) Ferdinand Maria (Alb . Phil . Vinc .) ;
geb . den » 5 . November 1622.

Zweyte Gemahlin n.
Maria Anna (Ferd . Amal . ) , zweyte Tochter

des kön . Prinzen Maximilian von Sachsen , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame , auch Dame des spanischen Or
dens der Königinn Maria Ludovica ; geb . den 27 . April
a796 und vermählt zu Florenz den 6 . May 1621.

3) Maria Anna (Ferd . Henriette ) , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 21 . April 1770 , geff.
den i . October 1809.

4) Carl (Ludwig Joh . Jos . Laur .) , Ritter des golde«
nen Vließes , Großkreuz des Militär . Marien - Theresien-
Ordens , der königl . französischen Ehrenlegion , des kais.
bras . Ordens vom südl . Kreuze und des großh . toscan.
St . Joseph -OrdenS, Gouverneur und General -Capitän
desKönigreichsBöhmen , k. k. General - Feldmarschall,
Inhaber des Infanterie - Regiments Nr . 3 und des
Uhlanen -RegimentsNr . 3 ; geb . den 5 . Sept . » 771.

Dessen G e mahlinn.
Henriette (Alexand . Frieder . Wilh . ) , Tochter

des souverainen Fürsten Friedrich Wilhelm von Naffau-
Weilburg ; geb . den 3 o . Oct . 1797 und vermählt zu
Weilburg den 17 . Sept . i 8 i 5 .

Kinder.
a) M a r i a T h e r esia (Jsab . ) ; geb . den 3 i . July

181O.
k») Albrecht (Friedr . Rud .) ; geb . den 5 . Au¬

gust 1617.
n) C a r l F e r d i n a n d ; geb . den 29 . July 1816.
8 ) Friedrich (Ferdinand Leop . ) ; geb . den 14.

May 1621.
e) Rudolph Franz;  geb . den 25 . Septem¬

ber und gest . den 11 . October 1822.
s) Maria (Carol . Ludov . Christ .) ; geb . den

10 . Sept . 162b.
g) Wilhelm (Franz Carl ) ; geb . d . 21 . Apr . 1627.

5) Leopold (Joh . Jos . Euseb. ) , Ritter des gol¬
denen Vließes , Palatin , königl . Statthalter und Ge¬
neral - Capitän des Königreichs Ungarn , Inhaber eines
Husaren - Regiments rc . ; geb . den 14 . August »772,
gest . den 22 . July 179b.

6 ) Albrecht (Joh . Jos .) ; geb. den 19 . Dec.
1778 , gest . den 22 . July 1774.

7 ) Maximilian (Joh . Jos . ) ; geb . den 23 .
Dec . 1774 , gest . den 9 . März 1776.

8 ) Joseph (Ant . Joh . ) , Ritter des goldenen Vlie¬
ßes , Großkreuz des kön . Ungar . St . Stephan - Ordens
(G . C . E . K .) , Großkreuz des kais. bras . Ordens
vom südl . Kreuze ; Palatin , königlicher Statthalter und
General - Capitän des Königreichs Ungarn , Oorne8 et

et Oumanorum , k. k. General r Feld¬
marschall , Inhaber der Husaren - Regimenter Nr . 2

und r2 , Obersterund immerwahrender Obergespann der
vereinigten Gespannschaften Pesth , Pilis und Solch,
Präsident der kön . Ungar . Statthalterey und der Sep-
temviral -GerichtStafel rc . , geb . den 9 . März 1776.

Erste Ge m a hl inn.
A l e r and r ina P awl 0 wn 0 , Tochter des russi¬

schen Kaisers Paul (Petrowitsch ) ; geb . den 9 . August
1763 , verlobt den 3 . März , und vermählt auf dem
Schlöffe zu Gatschina bey Petersburg den 3 o . October
1799 , gest . den 16 . Mär ^ 1801.

Kind.
A l e r and  r ina  P awl  0 wna ; geb . und gest.

den 6 . März 1601.
Zweyte Gemahlin  n.

Hermine,  Tochter des Herzogs von Anhalt-
Bernburg - Schaumburg , Victor Carl Friedrich ; geb.
den 2 . December 1797 , vermählt zu Schaumburg den
3 c>. August 161b , gest . den 14 . Sept . 1817.

Kinder.
3) H e r m ine (Amal . Mar .)1 Zwillinge , geb . den 14.
b) S t e p h a n (Franz Vict . ) s Sept . 1817.

Dritte Gemahlin « .
Maria Dorothea (Wilh . Carol .) , Tochter

des Herzogs Ludwig Friedrich Alexander von Würrem-
berg ; geb . den 1 . November 1797 , vermählt zu Kirch-
heim unter Teck den 24 . August » 619.

Kinder.
1 ) Elisabetha Carolina Henriette;

geb . den 3 i . July und gest . den 23 . August 1620.
2 ) A l exand  e r (Leop . Ferd .) ; geb . d . 6 . Ju » y 1625.

9 ) M . Clementine (Jos . Joh . Fidel . ) ; geb.
den 24 . April 1777 , gest . den i 5 November 1601.

Derselben Gemahl.
Franz (Januar Jos . ) , König beyder Sicilien ;

geb . den , 9 . August 1777 , vermählt erst durch Procura-
tion zu Wien den 19 . September 1790 , und dann zu
Foggia den 25 . Juny 1797.

Kinder.
a) M . Carolina (Ther . Lu >ov .) , Madame;

geb . den 5 . November 1798.
Derselben Gemahl.

Carl Ferdinand vonArtois,  Herzog von
Berry ; geb . den 24 . Jänner 1776 , vermählt den 17.
Juny 1616 , gest . den 14 . Februar 1620.

Derselben Kinder.
Louise Isabelle von Artois,  Mademoi¬

selle ; geb . den i 3 . und gest . den 14 . July 1617.
N . von ArtoiS;  gest . während der Geburt den

i 3 . September 1618.
Louise Marie Therese von ArtoiS,

Mademoiselle ; geb . den 21 . September 1619.
Heinrich CarlFerdinandMariaDeo-

da t v . ArtoiS,  Herzog von Bordeaux und Enkel von
Frankreich ; geb . den 29 . September 1820.

d ) Ferdinand (Franz ) ; geb . den 27 . August
1600 , gest . den 1 . July 1801.
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10 . Anton ( Victor Jos . Joh . Rann .) , Groß¬
meister des deutschen Ordens rn dem Kaiserthume Öster¬
reich rc. , k. k. General - Feldzeugmeister und Inhaber des
Infanterie - Regiments Nr . 4 : geb . den 3 i . August 1779.

ir . M . Amalia (Jos . Joh . Kath . Ther .) ,
Sternkreuz Ordens -Dame ; geb . den i 5 . October 1760,
gest . den 25 . December 1796.

12 . Johann Baptist (Jos . Fab . Sebast . ) ,
Ritter des goldenen Vließes , Großkreuz des nulttäri-
schen Marren Theresien - , des Österr , kais. Leopold - und
des kön . würlembergischen Militär - Verdienst - Ordens,
dann Ritter des kön . sächsischen Ordens der Rauten¬
krone , k. k. General der Cavallerie , General - Director
des Genie - und Forttfications Wesens , der Jngenieur-
und der Neustädter Militär - Akademie , und Inhaber des
Dragoner -Regiments Nr . r ; geb . den 2o . Jänner 1762.

1 3 . R a i n e r (Joseph Joh . Mich . Franz Hier .) ,
Ritter des goldenen Vließes , Grofikreuz des kön. un-
gar . St . Stephan - und des Österr, kais. Leopold - Ordens,
Vice - König deS lombardisch - venetianischen Königreichs,
k . k. General - Feldzeugmeister und Inhaber des Infante¬
rie - Regiments Nr . ir ; geb . den 3 o . Sept . 1783.

Dessen Ge mahlin n.
Maria Elisabetha Francisca,  Prinzes-

sinn v . Savoyen - Carignan , Sternkreuz - Ordens -Dame;
geb . d . i 5 . April » 799 , verin . zu Prag d . 28 . May 1820.

Kinder.
s ) M a r i a (Carol . Aug . Elis . Marg . Dor . ) ; geb.

den 6 . Februar 1821.
b) A d e l h e i d (Franc . Mar . Rainera Elis . Clot . ) ;

geb . den 3 . Juny 1622.
c) Leopold (Ludm . Maria Franz Jul . Eustorg.

Gerh . ) ; geb . den 6 . Juny 1623.
8 ) E r n e st ( Carl Felir Maria Rainer Gottfr . Cy-

riac ) ; geb . den 6 . August 1624.
e) Sigismund (Leop . Maria Rain . Ambros.

Val .) ; geboren den 7 . Jänner 1826.
f ) Rainer ( Ferdinand Maria Johann Evangelist

Franz Hygin ) ; geb . den n . Jänner 1627.
g) Heinrich (Ant . Maria Rainer Carl Gregor ) ;

geboren den 9 . May 1626.
1 4 . Ludwig (Joseph Ant . ) , Ritter des goldenen

Vließes und Großkreuz des kön. ungar . St . Ste¬
phan - Ordens , k. k. General - Feldzeugmeister , Gene¬
ral - Artillerie - Director und Inhaber deS Infanterie-
Regiments Nr . 8 ; geb . den i 5 . Dec . 1784.

1 5 . Rudolph (Joh . Jos . Rainer ) , Großkreuz
des kön . ungar . St . Stephan - Ordens , Ritter des
kön . sächsischen Ordens der Rautenkrone und des kön.
baier . St . Huberts - Ordens , Cardinal - Priester der
heil , römischen Kirche titulo 8t . I? etri in monte sureo ,
Fürst - Erzbischof von Ollmütz und Graf der kön . böhmi¬
schen Capelle rc . rc. ; geb . den 6 . Jänner 1766.
II . Altern Sr . Majestät des Kaisers.

Leopold II . (Pet . Valent . Jos . Ant . Joach.
Pius Gotth . ) ; geb . den 5 . May 1747 ; wurde nach

dem Tode seines Vaters , Franz I . römischen Kaisers,
den 16 . August » 765 Großherzog veu Toscana , trat
nach Absterben seines Bruders , Josephi ! . , den 2o.
Februar 1790 die Regierung der österreichischen Mo¬
narchie an , wurde zu Frankfurt am Mayn zum römi¬
schen Kaiser erwählt den 3 o . September und gekrönt
den 9 . October 1790 , zu Preßburg den i 5 . Novem¬
ber 1790 zum König von Ungarn , und in Prag den
6 . September 1791 zum König von Böhmen gekrönt,
starb den 1 . März 1792.

Dessen Gemahlin « .
M . Ludovica,  Tochter Carl III . , Königs von

Spanien , höchste Schutzfrau des Sternkreuz - Ordens;
geb . den 24 . November » 74b , vermählt erst zu Ma¬
drid durch Procuration den 16 . Februar 1764 , und
dann zu Innsbruck den 5 . August i- 65 , starb den
i 5 . May 1792.

III. Vaters Geschwister.
Königliche Prinzen und Prinzessinnen von Ungarn und Böhmen,

Erzherzoge und Erzherzoginnen von Österreich rc.

1 ) M . Elisabeth (Amalia Ant . Jos . Gabr.
Joh . Agatha ) ; geb . den 5 . Februar 1787 , gest . den
2 . Juny 1740.

2) M . Anna (Josepha Ant . Joh . ) , Sternkreuz-
Ordens - Dame ; geb . den 6 . October 1728 , gest . den
19 . October 1769.

^ 3 ) M . Carolina (Ernest . Ich . Jos . ) : geb.
den 12 . Jänner 1789 , gest . den 25 . Jänner 174 » .

4) Joseph  II . "(Bened . Aug . Joh . Ant . Mich.
Adam ) ; geb . den i 5 . März 1741 ; wurde zum römi¬
schen König erwählt den 27 . März , und gekrönt den
3 . April 1764 , wurde nach Absterben seines Vaters
Franz I . den 16 . August ^ 7v5 römischer Kaiser , und
von seiner Mutter M . Theresia im September dessel¬
ben Jahres zum Milregenten angenommen , folgte der¬
selben in der Regierung den 29 . November 1760 , und
starb den 20 . Februar » 790.

Erste Gemahlin « .
M . Isabella (Ludov . Ant .) , Tochter Herzogs

Phrlrpp von Parma ; geb . den 3 i . December 1741,
vermählt erst durch Procuration zu Parma den 7 . Sep,
tember , und vollzogen zu Wien den 6 . October 1760,
starb den 27 . November 1768.

Kinder.
3 ) Theresia (Elis . Ludov . Jos . Joh . ) ; geb . den

20 . Mär ; 1762 , gest . den 25 . Jänner 1770.
b ) M . Christina;  geb . und gest . den 22 . No¬

vember 1763.
Zweyte Gemahlin n.

M . Josepha (Ant . Walp . Felic . Regula ) ,
Tochter des römischen Kaisers und Churfürsten von
Baiern Carl VII . ; geb . den 20 . März 1789 , ver¬
mählt den 82 . Jänner 1760 , gest . den 26 . May 1767.
' 5 ) M . Christina (Joh . Jos . Ant . ) , Stern¬

kreuz - Ordens - Dame ; geb . den » 3 . May » 742 / gest . den
26 . Juny 1798.
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Derselben Gemahl.
Albrecht (Aug . Mor . Casim . ) , kön . Prinz in

Pohlen und Litthauen , Herzog zu Sachsen - Teschen rc. ,
Ritter des spanischen goldenen Vließes , Großkreuz des
kön . ungarischen St . Stephan - und des österreichischen
kais . Leopold - Ordens ( G . C . E . K . ) , k . k. Feldmar¬
schall , Inhaber des k. k. Kürassier - Regiments Nr . 3
und eines kön . sächsischen Chevauxlegers - Regiments;
geb . den n . Iuly 1788 , vermählt den 6 . April 1766
(war k . k. Gouverneur und General - Capitän der österr.
Niederlande von 1761 bis 1796 ) , gest . d . l c». Feb . 1822.

6 ) M . Elisabetha (Jos . Joh . Ant . ) , Srern-
kreuz - Ordens - Dame ( Äbtiffinn des k. k . Damenstifks
zu Innsbruck von 1761 bis 1806 ) ; geb . den i 3 . August
2743 , gest . den 22 . September 1608.

7 ) Carl (Jos . Eman . Joh . Nep . Ant . Proc . ) ,
Ritter des goldenen Vließes und Inhaber eines In¬
fanterie - Regiments ; geb . den 1 . Februar 1744 , gest.
den 18 . Jänner 1761.

6 ) M . Amalia (Jos . Ant .) ; geb . den 26 . Fe¬
bruar 1746 ( lebte als Witwe seit 1802 zu Prag ) ,
gest . den 18 . Juny 1804.

Derselben Gemahl.
Ferdinand  I . ( M . Ludw . Phil . Jos . ) von

Bourbon , Jnfant von Spanien und Herzog von Parma,
Piacenza und Guastalla ( Sohn des Jnfanren Phi¬
lipp von Spanien , Herzogs von Parma , und Enkel
Königs Philipp V . von Spanien ) , Ritter des golde¬
nen Vließes , deS heil . Geist - und St . Januarius-
Ordens , Großkreuz des spanischen Ordens von Carl III. ;
geb . den 20 . Jänner 17 ^ 1 , vermählt erst durch Pro-
curation zu Wien den 27 . Juny , und vollzogen zu
Colorno den 19 . Iuly 1769 , gest . den 6 . Octoder 1602.

Kinder.
a) C a r 0 l ina ; geb . im I . 1770 , vermahlt mit

Maximilian , kön . Prinzen von Sachsen , im 1 . 1792,
gest . im I . 1604.

b ) Ludwig;  geb . den 5 . Iuly 1778 (nachmah-
liger König von Hetrurien ) , gest . den 27 . May i8o3.

Dessen Gemahlin « .
Maria Ludovica (Vincentia ) , Tochter des

Königs ' Carl IV . von Spanien , Sternkreuz - OrdenS-
Dame ; geb . den 6 . Iuly 1762 , und vermählt den 25.
August 1798 , gest . den i5 . März 1824.

Kinder.
1 ) Carl Ludwig,  Jnfant von Spanien , Her¬

zog von Lucca ; geb . den 23 . December 1799 , ver¬
mählt den i5 . August 1820 mit der kön . Prinzessin«
von Sardinien , Maria Theresia Ferdinanda.

2) Maria (Ludov . Carol .) ; geb . den 1 . Oct . 1602,
vermählt durch Procurat . den ib . Oct . 1826 zu Lucca mit
Maximilian (Mar . Jos .) , königl . Prinzen von Sach¬
sen, und vollzogen den 7 . Nov . 162b zu Dresden.

c) Mari  a ( Antonia Jos .) ; geb . d . 26 . Nov . 1774.
ä ) Carolina (Maria Ferd .) ; geb . den 7.

September » 777.

e) Philipp (Mar . Ludw . Franz ) ; geb . den 22.
May 1763 , gest . im Juny 1766.

l) Maria (Ludov .) ; geb . den 17 . April 1767,
gest . den 22 . November 1769.

9 ) Eine Prinzessuin ; geb . und gest . den 17 . Sep¬
tember 1748.

»0) Johanna (Gabr . Jos . Ant . ) ; geb . den 4.
Februar 1760 , gest . den 25 . December 1762.

11 ) Josepha (Gabr . Ant . Anna ) ; geb . den 19.
März 1781 , verlobt mit Ferdinand I . , König von
Heyden Sicilien , gest . den i 5 . October 1767.

12 ) M . Carolina (Ludov . Joh . Jos . Ant . ) ,
Sternkreuz - und St . Katharinen - Ordens - Dame;
geb . den i3 . August 1782 , gest . den 6 . September
1614.

Derselben Gemahl.
Ferdinand  I . ( Aut . Pascalis Joh . N . Se¬

raph . Jan . Bened .) von Bourbon , Jnfant von Spa¬
nien , König beyder Sicilien , Ritter des gold . Vließes,
Großkreuz des kön . ungar . St . Stephan - und des österr.
kais. Leopold -, Ritter des russ. kais. St . Andreas - und
des königl . französ . Ordens vom heiligen Geiste , dann
Großkreuz deS spanischen Ordens von Carl III . ; geb.
den 11 . Jänner 1721 , vermählt erst durch Procura-
tion zu Wien den 7. April , und dann zu Caserta den
12 . May 1768 , gest . den 4 . Jänner 162b.

Kinder.
a) M . Theresia (Car . Jos . ) , zweyte Gemahlin«

Sr . Majestät des Kaisers Franzi , von Österreich . S.
Seite VI.

b) Ludovica (Mar . Amal . Ther . ) , erste Gemah¬
lin « Sr . kais. Hoheit des Erzherzogs Ferdinand , Groß-
Herzogs von Toscana . S . Seite VII.

c) Carl (Franz Jos . ) , Herzog von Apulien , Rit¬
ter des St . Januarius - Ordens ; geb . den 6 . Jänn . 1775,
gest . den 17 . December 1778.

6 ) M . Anna (Jos . ) ; geb . den 25 . November 1775,
gest . den 22 . Februar 1780.

e) Franz  I . ( Jan . Jos . ) von Bourbon , Jnfant
von Spanien , König beyder Sicilien , Ritter des gol¬
denen Vließes und des russischen kais. St . AndreaS-
Ordens,Großkreuz des kön . span . Ordens von Carl III . ;
geb . den 19 . August 1777.

Erste Gemahlinn.
M . Clementina (Jos . Joh . Fidel .) , kön.

Prinzessinn von Ungarn und Böhmen , Erzherzogin«
von Österreich rc . wie Seite VIII.

Kinder der ersten Ehe.
1 ) M . Carolina (Ther . Lud .) ; geb . den 5.

November 1796.
Derselben Gemahl.

Carl  Ferdinand von Artois , Herzog von Berry rc.
wie Seite VIII.

Kinder.  S . Seite VIII.
2) Ferdinand (Franz ) ; geb . den 27 . August

1600 , gest . den 1 . Iuly 1601.
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Zweyte Gemahlin « .
M . Isabella , Tochter des Königs Carl IV.

von Spanien ; geb . den 6 . Juny 1789 , vermählt erst
durch Procuration zu Madrid den 6 . July und dann
zu Barceüona den 6 . October 1802.

Kinder zweiter Ehe.
r ) Ludovica (Charlotte ) ; geb . d . 24 . Ocr . 1804.

Derselben Gemahl.
Don Francesco  di Pavla (Anton . Maria ) ,

Jnfant von Spanien ; geb . den 10 . März 1794 , und
vermählt zu Neapel den i5 . April » 819.

Kinder.
a ) Fra  n z von Assisi ( Lud . F . rd . ) , Herzog von Cadix ;

geb . den 6 . May 1820 , gest . den ib . Nov . 1621.
8 ) Isab  e l l a ( Franc . Jos . ) ; geb . den 18 . May 1821.
e) Franz  von Assisi (Maria Ferd .) , Herzog von

Cadix ; geb . den 18 . May 1822.
8) Carl,  Herzog von Sevilla , geb . den 12 . Juny

1828.
e) Ludovica (Theresia ) ; geb . den 11 . Juny 1624.
k) Philipp (Eduard Maria ) , Herzog ; geboren

den 5 . April 1826.
2) Maria (Christina ) ; geb . den 27 . April 1806.
5 ) F erdinand (Carl ) , Herzog von Calabrien,

Kronprinz ; geb . ben 12 . Jänner 1810.
4 ) Carl (Ferd . ) , Prinz von Capua ; geb . den

10 . October 1811.
5 ) Leopold (Benjam . Jos .) , Graf von Syra-

cusa ; geb . den 22 . May 181Z.
6) Antonia (Maria ) ; geb . den 19 . Dec . 1614.
7) Anton (Pasqual ) , Graf von Lecca ; geb.

den 23 . September 1816.
6 ) Maria (Amal .) ; geb . den 26 . Februar 1818.
9 ) C a r 0 l rna ( Ferdin .) ; geb. den 28 . Febr . 1820.
10 ) Theresia (Christ . Maria ) ; geb . den 14.

März 1622.
11 ) Aloys (Carl Maria Jos . ) , Herzog von

Aquila ; geb . den 19 . July 1624.
12 ) Franz Paul (Ludwig Emanuel ) , Graf

von Trapani ; geb . den i3 . August 1827.
t) M . Christina (Amal .) ; geh . den 17 . lJänner

1776 , gest . den 25 . Februar 1788.
8) M . Christina (Ther . ) , Sternkreuz - OrdenS-

Dame , auch Dame des Ordens der Königin » M . Lu¬
dovica ; geb . den 17 . Jänner 1779.

Derselben Gemahl.
Carl (Felix Jos .) , Herzog von Genevois ; geb.

den 6 . April 1765.
8 ) Januar (Carl Franz ) , Großmeister des Constan¬

tin - OrdenS ; geb. den i2 . April 1760 , gest . den 1.
Jänner 1789.

i) Joseph;  geb . den 28 . Juny 1781 , gest . den
19 . Februar 1788.

k) M . Amalia,  Sternkreuz -Ordens -Dame,iauch
Dame des Ordens der Königin » M . Ludovica ; geb.
den 26 . April 1762.

Derselben Gemahl.
Ludwig (Philipp ) , Herzog von Orleans ; geb.

den6 . October 1778 , vermählt den 25 . November 1809.
Kinder.

1 ) Ferdinand (Phil . Ludw . Carl Heinr . Jos . ) ,
Herzog von Chartres ; geb . zu Palermo den 3 . Sep¬
tember 1610.

2 ) Louise (M . Ther . Charl . Jsab .) , Herzo¬
gin » von Orleans ( Mademoiselle ) ; geb . zu Paris den
3 . April 1612.

3 ) Maria (Christ . Carol . Adel . Franc . Leop .) ,
Herzogin « von Valois ; geb . den 12 . April i6i3.

4) Ludwig (Carl Phil . Raphael ) , Herzog von
Nemours ; geb . den 24 . October 18x4.

5 ) N . N . , Mademoiselle von Montpenster ; geb.
den 28 . März 1616 , gest . den 20 . May 1616.

6) M . Clementine (Carol. Leop . Clot.) ,
Mademoiselle von Beausolois ; geb. den 3 . Juny 1817.

7 ) Franz (Ferd . Phil . Ludwig Maria ) , Herzog
vonJoinville ; gehörenden 14 . August 1816.

6 ) Carl (Ferd . Ludw . Phil . Eman .) , Herzog
von Pentchievre ; geb . den 1 . Jänner 1820.

9 ) Heinrich (Eug . Phil . Aloys ) , Herzog von
Aumale ; geb . den 16 . Jänner 1622.

Y Eine Prinzessin « ; geb . und gest . den 19 . July
1763.

m ) M . Antonia (Ther .) , Sternkreuz - Ordens-
Dame , auch Dame des Ordens der Königin » M . Lu¬
dovica ; geb . den 14 . December 1784 , gest . den 21.
May 1606.

Derselben Gemahl.
Ferdinand (Mar . Franz ) , Jnfant von Spa¬

nien ; geb . den 14 . October 1784 , vermählt erst durch
Procuration zu Neapel den 21 . August und dann zu
Barcellona im October 1602.

n ) M . Clotilde (Ther . ) ; geb . den 18 . Februar
1786 , gest . den 10 . September 1792.

o ) Henriette (Carmelle ) ; geb . den 3i . July
1787 , gest . den 2i . September 1792.

p ) Carl (Ludw .) ; geb. den 26 . August 1768,
gest . den r . Februar 1769.

9 ) Leopold (Joh . Jos . ) , Prinz von Salerno,
Großkreuz des kön. ungarischen St . Stephan - Ordens
und Inhaber des k. k . Infanterie - Regiments Nr . 22 . ;
geb . den 2 . July 1790.

Dessen Gemahlin ».
M . Clementina (Franc . Jos .) , kais. Prinzes¬

sin » und Erzherzoginn von Österreich rc . Siehe S . VII . -
r ) Albert (Phil . Caj . ) ; geb . den 2 . May 1792,

gest . den 26 . December 1798.
s) M . Elisabetha;  geb . den 2 . December 1798,

gest . im I . 1801.
i3 ) Ferdinand (Carl Ant . Jos . Joh . Stanisl .) ,

Ritter des goldenen Vließes , Großkreuz des kön . un¬
garischen St . Stephan - Ordens , k . k. General - Feld¬
marschall und Inhaber eines ungarischen Jnfanterie - Re-



giments ; geb . den i . Juny 1764 ( war Gouverneur
und General - Capitän der österreichischen Lombardi?
bis 1796 ) , gest . den 24 . December 1806.

Dessen Gemahlin » .
M . Beatrix  von Este , Herzogin » zu Massa

und Carrara , Tochter des Herzogs Herkules Reinold
von Modena , Sternkreuz - Ordens - Dame ; geb . den
7 . April 1760 , verlobt den 26 . April 1770 , und ver¬
mählt den r 5 « October 1771.

Kinder.
a ) M . Theresia (Joh . Jos .) ; geb . den i . Novem-

ber 1773.
Derselben Gemahl.

Victor (Eman . Caj . ) , König von Sardinien;
geb . den 24 . July 1759 , vermählt erst durch Procura-
kion zu Moyland den 29 . Juny 1786 und dann zu
Novara den 2i . April 1789 , gest . den 10 . Jänner 1824.

Derselben Kinder.
r ) M . Beatrix (Vitt . Jos .) , Sternkreuz - Or¬

dens - Dame;  geb . den 8 . December 1792.
2 ) M . Clotilde (Adelh . Carol .) ; geb . den 2.

October 1798 , gest . den 2 . August 1795.
3) Car l (Eman . Vict . Amad .) ; geb . den 3 . No¬

vember 1796 , gest . den 6 . August 1799.
4 ) M . T h e re si a ( Ferd .) l Zwillinge ; geb . den
5) M . Anna (Carol . ) j 19 . September i 3o3.

Der Ersteren Gemahl.
Don Carl  Aloys , Jnfant von Spanien , Erb¬

prinz von Lucca - Großkreuz des kön . ungarischen St.
Stephan - Ordens ; geb . den 23 . December 1799 , ver¬
mählt durch Procuration zu Turin den i 5 . August und
vollzogen zu Lucca den 5 . September 1820.

Kind.
Ludovica (Franc , de Paula Anna Mar . Ther .) ;

geb . den 29 . October 1821.
6 ) Mar . Christ . Carolina;  geb . den 14 . No¬

vember 1812.
b) Josepha (Ferd . Joh . Ambr . ) ; geb . den r 3 .

May 1778 , gest . den 20 . August 1777.
c) M . Leopoldina (Anna Jos . Joh . ) ; geb . den

io . December 1776 , vermählt zu Innsbruck den i4-
Februar 1798 mit Carl Theodor , Churfürsten von
Pfalz - Baiern ; Witwe seit » 6 . Februar 1799.

8 ) Franz IV . ( Jos . Carl . Ambr . Stanisl . ) , kön.
Prinz und Erzherzog von Österreich , Herzog von Mo¬
dena , Ritter des goldenen Vließes , Großkreuz des
kön . ungarischen St . Stephan - Ordens , Ritter des
russischen kais . St . Andreas - , St . Alexander - Newski-
und des St . Annen - Ordens erster Classe , dann Groß¬
kreuz des kön . stcilianischen St . Ferdinand - und Ver¬
dienst - Ordens , k . k. General der Cavallerie und In¬
haber des Kürassier . Regiments Nr . 2 , geb . den 6.
October 1779.

Dessen Gemahlin n.
M . Beatrix (Victoria Josepha ) , älteste Toch¬

ter des Königs Victor Emanuel von Sardinien ; geb.
den 6 . December 1792 , und vermählt zu Cagliari den
20 . Juny 1612.

Kinder.
r ) M . Theresia (Beatrix ) ; geb . den 14 . July

1617.
2) Franz (Ferd . Geminian ) ; geb . den i . Juny

1619.
3) Ferdinand;  geb . den 19. July 1621.
4 ) Maria  Beatrix ( Anna Franc .) ; geb . den i 3 .

Februar 1624.
e) F e r d inand (Carl Jos . ) , Ritter des goldenen

Vließes , des M . Theresien - und des ruff . kais. St . An¬
dreas - Ordens i . Classe , k. k. General der Cavallerie,
Inhaber des Husaren - Regimeins Nr . 5 und eines ruff.
kais . Hus . Reg . ; geb . den 25 . Apnl 1761.

f) Maximilian (Jos . Joh . Ambr . Carl ) , Rit¬
ter des deutschen Ordens , k. k. General - Feldzeugmei¬
ster und Inhaber des 2 . Artillerie - Regiments ; geb.
den i4 . July 1782.

g) M . Antonia;  geb . den 21 . October 1784 , gest.
den 6 . April 1786.

k ) Carl (Ambr . Jos . Joh . Bapt . ) , Großkreuz und
Prälat des kön . ungarischen St . Stephan - Ordens,
Primas des Königreichs Ungarn und Erzbischof von
Gran rc . ; geb . den 2 . November 1788 , gestorben den
2 . September 1609.

i) M . Ludovica (Beatrix Ant . Jos . Joh . ) ; dritte
Gemahl . Sr . Maj . des Kaisers » . Österreich . S .Seite VI.

14 ) M . Antonia (Anna Jos . Joh . ) , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame ; geb . den 2 . November 1765,
gest . den 16 . October 1798.

Derselben Gemahl.
Ludwig  XVI . , König von Frankreich ; geb . den

23 . August 1764 , gest. den 21 . Jänner 1798.
Derselben Kinder.

3 ) M . Theresia (Charlotte ) , Dauphine ; geb . den

19 . December 1776.
Derselben Gemahl.

Ludwig (Ant .) , Dauphin , Großkreuz des mili¬
tärischen M . Theresien - Ordens ; geb . den 6 . August
177 .5 , vermählt zu Mietau am , 0 . Juny 1799.

b ) Ludwig (Jos . Xav . Fronz ) ; geb . den 22 . Oc¬
tober 1761 , gest . den 4 Juny 1769.

e ) L ud w ig ( Carl ) , Dauphin ( Ludwig XVII .) ;
geb . den 25 . März 1766 , gest . den 6 . Juny 1795.

6 ) M . Sophia (Hel . Beatr .) ; geb . den 9 . July
1766 , gest . den 16 . Juny 1767.

1 5 ) Maximilian (Franz Xav . Jos . Joh . Ant.
de Paula Wenz -) , Hoch - und Deutschmeister , Chur¬
fürst zu Cölln und Bischof zu Münster ; geb . den 6 . De¬
cember 1756 , gest . den 27 . July » 6or.







i . Januar , Eismond , Kältemonath , hat Zi Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

December 1826.

Lauf
des (l

Z . jGr

Mondesvierrel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Neujahr
2 Makarius
3 Genovefa

Neujahr
Abel , Seth
Enoch

20Ignaz M . IM)
2iJulius
22 Anastasia

22
6

20

1) K . u . Pr . Rückkehr Jesu a . Aegypt . Matth . 2 . Gr . V . GeschlechtsregisterChristi . Matth . i.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

4 D Titus B.
5 Telesphor

8 Severin
9 Marcellin

loPaulEinsied.

DLoth
Simeon

6 Heit . ZKönig Erschein . Christ
7 Valentin Isidorav)

Erhard
Martialis
Paul Einsiedler

2Z G/Mv -ioM
2st Heil . Vater
25 Geb . I . Chr.
26 Mutter Gott.
27 Stephan M.
2820,000 M.
2gUnsch . Kind,

5
20
5

20
5

19
3

r ) Kath . u . Prot . Als Jesus 12 Jahre alt war . Luc . 2 . Gr . V . derFluchtn . Ägypten . Matth .2.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

11 Di Hyginus
12 Ernestus
1 3 Hilarius
14 Felix Pr.
1 5 Maurus
16 Marcell . P.
17 Anton Eins.

DiEr Hyginus
Reinhold
Hilarius
Felix
Maurus
Marcellus
Anton Eins.

30 G AnysiaM.
3 1 Melania

1 Neuj . 1829.
2 Sylvester
3 Malachias
4 70 Apostel
5 Theopempt.

M

r 7^
1

14
27
10
22
5

3 ) Kath . u . Prot . Von der Hochzeit zu Cana . Joh . 2 . Gr . Johannes in der Wüste . Marc . 1.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

18 D2 N .J .Fest
19 Canutus
20 Fab . u . Seb.
21 Agnes I.
22 Vincentius
23 Mar . Verm.
2L Timotheus

D2 Ev Priska
Sara
Fab . u . Sebast.
Agnes
Vincentius
Emerentia
Timotheus

6 F Ersch . Eh.
7 Joh . d . Tauf.
6 Georg Chos.
9 Polyeukt

10 Gregor N.
11 Theodosius
12 Tatiana

17
29
11
23
5

17
29

4) Kath . u .Pr . V .d .Hauptmanns Knechte. Matth . 6 . Gr . Jesus verläßt Nazareth . Matth . L.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

25 DWauli B.
26Polycarpus
27 Joh . Chrys.
28 Carolus M.
29 Franz Sal.
30 Martina I.
3 1 Petrus Nol.

D3EpPaultB.
Polycarpus
Chrysostom.
Carl der Große
Valerius
Adelgunde
Virgilius

i 3 FHermylus
i ^ Zachaus
i5Paul Th.
16 Petri Kett.
17 Anton
18 Athanasia
19 Macarius W

11
23

5
18

1
iL
28

Neumond den
5 - um 4 Uhr 58
Min . Abends.

Kalte heitere Tage.

Erstes Viertel
den 12 . um8Uhr
2/s Min . Morg.

Sonnenblicke und
nachlassende Kälte.

G ^
Vollmond den

20 . um 1 Uhr 23
Minuten Morg.

Vieler Schnee.

Letztes Viertel
d . 28 . um 6 Uhr
27 Min . Morg

Trübes Wetter und
häufiger Schnee.

Neumonde und

Feste der Juden.

Jahr der Welt 556Z

Jänner , Tebeth«
Den 5 . — i .Sche,

bat.
. 19 . — i5 . Freu->

dentag.



il . Februar , Thaumond , hat 26 Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

Jänner.

Lauf
des (L

Z . IGr

Mondesoiercel
u II d

wahrscheinliche
Witterung.

S) Kath . u . Prot . Vom Schifflein Christl . Matth . 8 . Gr . V . Blinden b . Jericho . Luc. 18.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1D4 JgnazM.
2Mar . Lichtm.
ZBlasius B.
4 Veronica
5 Agatha I.
6 Dorothea I.
7 Romuald

D4EP - Brigitta
Mar . Reinig.
Blasius B.
Veronica
Agatha
Dorothea
Richard

20 Euthym.
21 Maximus
22 Timotheus
23 Clemens
24 Xenia
25 Gregor Th.
26 Xenophon

A
«SD»

15
28
i 3
28
iZ
26
i 3

6) Kath . und Prot . Vom Sämann und Samen . Matth . iZ . Gr . Vom Zachäus . Luc. 19.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

8D 5 Johann
9 Apollonia

10 Scholastica
11 Desiderius
12 Eulalia I.
i 3 Kathar . v . R.
14 Valentin B.

D 5 Ep . Salom.
Apollonia
Scholastica
Euphrosina
Eulalia
Eastor
Valentin

27 F I . Ehrys^
28 Euphrem . S) .
29 Ignatius
3oHlppolytus
3 i Cyrus u . I.

iFebr . Typh.
2Mar . Reinig.

M
M

27
11
24

7
20

2

7 ) Kath . u .Prot . V - den Arbeitern im Weinberge . Matth . 20 . Gr . V . Zölln . u . Pharis . Luc . 18.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

i 5 DSept . F.
16 Juliana
17 Julianus
i 3 Flavian
19 Gabinus
20 Eleutherus
21 Eleonore

D Sept . Faust.
Juliana
Constantin
Concordia
Gabinus
Eucharius
Eleonore

3 F TrioLmm.
4 Isidor Abt
5 Agatha M.
6Bukolus B.
7 Parthenius
6 Theodor
9 Nicephorus

26
8

20
2

14
M !26

7

8 ) Kath . u , Prot . Vom Samen und vielerley Äckern. Luc. 8 . Gr . V . verlornen Sohn . Luc . r5.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

22 D 'Ser - Pet.
23 Eberhard
24 Mathias A.
25 Walburga
26 Alexander
27 Leander
28 Romanus

DSexPet . St.
Serenus
Mathias
Victorin
Gotthilf
Leander
Oswald

10 HSept Ehar.
11 Blasius
12 Meletius
1 3 Martinian
i4Auxentius
i 5 Onesimus
16 Pamphilius

19
2

14
27
10
23

7

Neumond den
4 . um 3 Uhr 37
Min . Morg.

Die Kälte nimmt zu.

Erstes Viertel
den 10 . um 8 Uhr
29 Min . Abends.

AnhaltendeKälteund
ziemlich heitere Tage.

Vollmond den
18 . um 8 Uhr 21
Min . Abends.

Bringt viele Nebel
und Thaurvetter.

Ä

Letztes Viertel
den 26 . um 9 Uhr
26 Min . Abends.

Veränderliche Witte¬
rung.

Februar , Schebar.

Den 4 .— » - Adar.
- 17 . — 14 . Klei'

nes Purimfest.







III . März , Lenzmond,  Knospenmonath, hat Z i Tage.

Wochen-
und

Monachstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch¬
russischer

Februar.

Lauf
des (l

Z . jKr

Mondesviertel
II N d

wahrscheinliche
Witterung.

9 ) Kath . u . Prot . Vom Blinden Hey Jericho . Luc . 18 . Gr . V . letzten Gericht . Matth . 25.

D Estorrr . Alb.Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

iDQuinq . Al.
2 Simplicius
ZFastn . Kun.
4 Ascherm. ch
5 Adrian
6 Friedrich
7 Thom . Aq . ch

Simplicius
Fastnacht . Kun.
Adrian
Friedrich
Fridolin
Felicitas

178 Sex . Th.
16 Leo Papst
19 Archippus
20 Leov . Eatan.
21 Timotheus
22 M . Eugen
23 Polykarp

21
6

21
6

21
6

21

0) Kath . u . P . Jesus wird vom Teufel versucht . Matth . 4 . Gr . V . Fasten u . Almosen . Matth . 6 .

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

gDiJnv . Joh.
9 Franziska

lo/soMartyr.
11 Duatemberch
12 Gregorius
13 Rosina ch
i ^ Mathildisch

DiJnv . Phil.
Adelheid
Alexander
Rosina
Gregorius
Ernest
Eutyches

24FQuinq .V.
25 Tharasius
26Porphyrius
27 Äschermittw.
28 Basilius

1 Marz Eudoc.
2 Theodotus

M

M

W

6
19
3

16
29
11
23

11 ) K . D . d . Verkl . Chr . Matth . i ^ Pr . V .can . Weibe . Matth . i5 . Gr . Vom Nathanael . Joh . 1.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

15D2 Rem.
16 Heribert
17 Gertrud
18 Eduard ch
19 Joseph
20 Joachims
21 Benedict P

L. DMem . Christ.
Cyriacus
Gertrud
Anselm
Joseph
Hubert
Benedict

ZFr Eutrop.
4 Gerasimus
5 Konon M.
6/j .2Mart . v . A.
7 Basilius B.
8 Theophilakt
9 /so M . v . S.

o
r?
29
11
22

4
16

12 ) Kath . u . Pr . Jesus treibt einen Teufel aus . Luc. n . Gr . Vom Gichtbrüchigen . Marc . 2.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

22D3OculiOct
23 Victor
24 Gabriel
25 Mat . V . -k
26 Emanuel
27 Rupertus P
28 Guntram P

D 3 Oculi Cas.
Eberhard
Gabriel
Mar . D.
Emanuel
Rupert
Eustachius

Mitf.

10F2 Kodrat
11 Sophronius
12 Theophanes
13 Nicephorus
1/ , Benedict
15 Agapius
16 Sabinus

29
11
23
6

19
3

16

13 ) Kath . u . Prot . Jesus speiset 5ooo Mann . Joh . 6 . Gr . V . derNachfolgeChristi . Marc . g.

Sonntag
Montag
Dienstag

29D4 Lat . Cyr.
3oOuirinus
3i Amos Pr.

D ^ Lat. Malch.
Guido
Obadias

17 FZ Alexius
16 Cyrillus B.
19 Chrysant . D.

1
i5
29

Neumond den
5 . um 1 Uhr 42
Min . Abends.

Kaltes Wetter und
viel Schnee.

W
Erstes Viertel

den 12 . um 10 Uhr
55 Min . Morg.

Trübe Tage.

Vollmond den
20 . um 2 Uhr 67
Min . Abends.

Veränderliches Wet¬
ter mit Sonnenblicken.

U
Letztes Viertel

den 28 . um 8 Uhr
25 Min . Morg.

Warme Tage.

März , Weadar.
Den 6 . der i . Weadar.

18 . — r 3 . Fast.
Esther.

19 .— 14 . Purim
oder Hamansfest.

20 . — i 5 . Schu-
schann Purim.



IV . April , Ostermond , Keimemonath , hat Zo Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch¬
russischer
März-

Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Lauf
des (l

F . jGr

Mondeöviertel
u n d

wahrscheinliche
Wittern na.

1 Hugo B . ^
2 Franz de P.
Z Richard st-
4 Ästdor -j-

Theodora
Amalia
Darius
Ambrosius

2oJoh . Serg.
21 Iacob B.
22 Basilius A.
2Z Nikon

Kath . u . Prot . D . wollen cpes. steinig . Joh » A. Gr . V . besessenenStummen . Marc.

Tonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

5 D 5 Iud . V.
6Prudentius
7 Hermann
6 Dionysius ch-
9 Demetrius

10 Sch . M . ^
11 Leo X . P . i-

DS Jud . Hof . j 24 F4 Zachar.
Irenaus 25  Map . Verk.
Hegesippus
Apollonius
Bogislaus
Daniel
Ezechiel

26 Gabriel Erz.
27 Matrona
28 Stephan
29 Marcus
Zo Johann El.

14
29,
14 ? Neumond den
29 Z . um 11 Uhr 27

Min . Abends.
^Veränderliche Witte¬

rung und vieler Regen.

'Hy
M

10
27
11
24

7
19
2

i 5) Kath . u . Prot . V . Einzug Chr . zu Jerus . Matth . 21 . Gr . V . d . Söhn . Zebedäi . Marc . 10.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

12 D 6 Palms.
iZ Hermenegild
14 Tiburtius
1 5 Anastasia ^
16 Gründonn.
i7Eharfreyt . 1-
i 3 Eharsamst . ^

DßPalnrs . Iul . 3 i ^ ZHypatrus
Patricius 1 April -Hugo
Tiburtius "" '
Olympia
Gründonnerst.
CLarfreytag
Eharsamstag

2 Lirus
Z Nicetas
4 Joseph u . G.
5 Theodulus
6 Euryches

M ! iZ

7
19

i
13
25

r6 ) Kath . u . Prot . V . der Auferstehung Chr . Marc . 16. Gr . Magdalenens Fußsalbung . 1 .12.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

19 DOstersonnt D Ostersonntag 7 FöPalmM
20 Ostermontag
21 Anselmus
22 Soth . u . Eaj.
23 Adalbert
24 Georg M.
25 Marcus Ev.

Ostermontag
Adolarius
Sotherus
Georg
Albrecht
Marcus Ev.

6 Herodian
9 Euvsychius

10 Terentius
11 Antipas M.
12 BasiliusPar.
iZArtemon

8

Erstes Viertel
den 11 , um 3 Uhr
i 3 Min . Morg.

Mit Schnee und Re¬
gen.

O
Vollmond den

19 . um 7 Uhr 28
Min . Morg . .

Veränderlich.

L
Letztes Viertel

den 26 . um4 Uhr
i Min . Abends.

Wärmere Tage und
mehr anhaltendes Wet20

3
,6
o

i 3
27

17 ) Kath .u . Prot .Jes . kommt bey verschl. Thnr . Joh .2o .Gr .J1n Anfänge war das Wort .Joh . i.

nntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

26 Di Dpasim.
27 Peregrrnüs
28 Vitalis M.
29 Petrus M.
Zo Kathar . S.

DiOuai - Clet.
Anastasius
Vitalis
Sibylla
Eutropius

'- 4 FOstersonnt.
ib Ostermontag
16 Agapia
17 Simeon
i 3 IohannDec.

FA
11
2 s»
9

24
6

April , Nissan.

Den H . —- r . Nissan
- r 8 .— i5 . Osterf.
- 19 .- 16 . zwey-

tes Oster¬
fest.

» 24 ' — 21 . sieben¬
tes Oster¬

fest.
- 25 .— 22 . Osterc

fest Ende.







v . Ma y / Wonnemond / Pfingstmonath / Blüthemonath / hat 3i Tage.

Wochen - l Allgemeiner Kalender
und für

Monathstag . Katholiken uns Protestanten.

Griechisch-
russischer
April.

Lauf
des ss

Z . IGr

Mondssoiertel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

Freytag
Samstag

1 Philip . Jac.
2 Athanasius

Philipp . Jac.
Sigismund

19 Johann H.
20 Tbeodorus

^,23
7

16 ) Kath . v . Prot . Vorn guten Hirten . Joh

Z DLÄUstchErfSonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

4 Florian
5 Gotthard
6 Joh . v . d . Pf.
7 Stanislaus
8 Mich . Ersch.
9 Gregor v . N.

10 . Gr . Vom unglaub . Thöni . Joh . 20.

D2Mls. -j. Erst
Florian
Gotthard
Joh . v . d . Pst
Gottfried
Stanislaus
Hiob

21 Fi Januar.
22 Para ly ! us
23 Georg M.
24 Sabbas
25 Marr . Ev.
26 Basilius B.
27 Simeon

M?
Ä

22
5

19
2

i 5
27
10

19 ) Kath . u . Prot . Überein Al . werdet rc . Joh . r6 . Gr . Joseph von Arimathäa . Marc . i5.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

10 DZJub . Ant.
11 Mamertus
12 Pancratrus
1 3 Servatius
14 Christian
1 5 Sophie
16 Joh . v . Nep.

DZ Jub . Viel.
Mamertus
Pancratius
Servatius
Christian
Sophie
Peregrinus

23F2Jason
299 Märtyrer
Zo Jacob Ap.

1 May Jerem.
2 Athanasius
Z Timotheus
4 Pelagra M.

M

22
3

15
27

9
21

st

20 ) Kath . u . Prot . V . Hingange Christi . Joh . 16

Monntag
Gr . V . Kranken b . Bekhesda . Joh . 5.

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

17 DstEariM b . : Dst Cant Jod.
i8Venantius i Liborius
19 Ivo B . Cöl.
20 Bernardin
21 Felix Cant.
22 Julia I.
23 Desiderius

Potentiana
Athanasius
Prudentius
Helena
Desiderius

5 § 3 Irene
6 Hiob
7 ^ Erfindung
6Johann Ev.
9Jsaias ^

10 Simeon S.
11 Mocius M.

L ! i6
29
i 3
26
10
2st

2i ) K . u . Prot . So ihr den Vater bitten werdet . Joh . 16 . Gr . Vom samaritan . Weibe . Joh . /j.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

Freytag
Samstag

i 24 D 5RogJoh . ' DZRog . Sus.
25 Urban 1 K ! Urban
26Phil . Ner . l>2 Bedp
27 Joh . P . j S. ! Lucian
28 Christi Hzm. ChristiHimmelf.
29 Maximinus Manitius
30 Ferdinand ) Eduard

12 Fst-Epiphan.
i33i8 Vater
istJsidorus
i5 Pachomius
i6Theodorus
17 Andronikus
i6Theodotus

Ms

22
6

20

4
16
2

16

8 ter.

Neumond den
3 , um 9 Uhr 3
Min . Morgens.

Mit kühler und feuch¬
ter Witterung.

Erstes Viertel
den 10 . um 8 Uhr
42 Min . Abends.

Wärmere Tage und
Sonnenschein.

Vollmond den
18 . um 8 Uhr
54Min . Abends.

Beständige Witte¬
rung und zunehmende
Wärme.

L

Letztes Viertel
den 25 . um 9 Uhr
25 Min . Abends.

Veränderliches Wet-

22) Kath . u . Prot . Wenn der Tröster kommt . Joh . i5 . Gr . Jes . heilt einen Blinden . Joh . 9.

Sonntag j 3i D6EraudiA . j DbEMudiPet . j 19 FAPatriciusjHAs o

May , Jjir.

Den 4 . — i . Jjir.
- 21 .— r 8 . Schü«

lerfest.



VI . Iuny , Sommermond / Brachmonath , Rosenmonath , hat Zo Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
rufftscher
M a y.

Lauf
des (l

Z . jG,

Mondesviertel
UNd

wahrscheinliche
Wittern na.

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Juventius
2 Erasmus
Z Clotildis
4 Quirinus
5 Bonifacius
6 Norbertus 'k

Nicodemus
Ephraim
Erasmus
Earpatius
Bonifacius
Benignus

20 Thalalaus
21 Eonst . Hcl.
22 Basiliscus
2ZCHr. Himm.
24 Simeon
25 Haupt Joh.

i '4
27
10
25

5
16

23) Kath .u .Prot . Wer mich liebt , hält mein Wort . Joh . i4 .Gr . V . d . Vecherrl . Christi . Joh . 17.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

7D Pfingstfest
tzPfingstmont.
9 Primus

loOuatemb . 'i'
11 Barnabas
i2Joh . v . Fac .^
i5 Ant . v . P . -k

D Pfingstfest
Pfingstmontag
Felician
Onuphrius
Barnabas
Basilides
Tobias

26F6Earpus
27 Therapius
28Nicetas
29 Theodosia
50 Isaak
51 Hermias

iJuny Just.

L

N

29
11
25

5
17

29
12

24) K. Mir ist alle Gew - gegeb . Matth . 28 . Pr . Jos . u -Nicod . 1 . 3 . Gr . Wen dürstet rc . 1 . 7m .8.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch

Donnerstag
Freytag
Samstag

läDiH .Dreyf.
15 Vitus M.
16 Franz Reg.
17 Rainerius
iSFrohnleichn.
19 Juliana I.
20 Sylverius

D Trinitate
Veit
Justina
Volkmar
Gervasius
Silverius
Silas

2F Pfingstfest
zPfingstmont.
4 Metrophon
5 Dorothea
6 Besiarion
7 Theodorus
8 Theodor S.

25
6

22
6

20
4

18

25) K. D - gr . Abendm . L . i4 .Pr . V . Lazar . u . d . reich. M .L . i6 . Gr . WerVat . u . Mutt . re .Matth . 10.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

21D2 Aloys
22 Paulinus
25 Zeno M.
24 Joh . d . Tauf.
25 Prosper
26 Herz Jesu F.
27 Ladislaus^

DiTr . Albanus
Achatius
Basilius
Joh . d . Täufer
Eulogius
Jeremias
7 Schläfer

9F1 EyrillusA
10 Timotheus
11 Bartholom.
12 Onuphrius
i5 Aquilin . M.
14 Elisaus Pr.
15 Amos Pr.

5
17

1
i5
29
i5
26

s6 ) K - V . verl . Schaf . Luc. i5 . Pr . V . groß .Aoendm . Luc. 14. Gr . Bonden Fischern .Matth . 4.

Sonntag
Montag
Dienstag

23 D 3 Leo II.
29Pet . u . Paul
Zo Paul Ged.

T )2Tr . Leo P.
Peter und Paul
Paul Gedacht.

1642 Tychon
17 Emanuel
18 Leontius

10
25
6

Neumond den
1 , um 6 Uhr 55
Min . Abends.

Frostiges Wetterund
anhaltende Regen.

Erstes Viertel
den 9 , um 2 Uhr
29 Min . Abends.

Das Wetter heitert
sich auf.

G
Vollmond den

17 . um 7 Uhr
21 Min . Morg.

Sonnenblicke u . Ge¬
witterwolken.

Letztes Viertel
den 24 . um 2 Uhr
5 Min . Morg.

Bringt viele Gewit¬
ter und Strichregen.

Iuny , Siwan.

Den 2 .— 1 . Siwan
- 7 , u . 6 . —6 . u . 7.

Pfingstfest.







VII . Jul y , Heumond / Wärmemonctth , har 3 1 Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken - und Protestanten.

Griechisch¬
ruffischer
3  u ny.

Lauf
des L

>Gr

Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Theobald
2 Mar . Heims.
Z Eulogius
4 Ulrich

Theodorus
Maria Heims.
Ulrich
Cornelius

19 Judas Ap.
20 Methodius
21 Julian M.
22 Eusebius

27 ) K . V . gr . Fischz.Petri . Luc . 5 . Pr . V . verl . Schaf . L . i5 . Gr . Niem .k . 2 Herrn dien .Matth .6.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

5D4 Domit.
SJsaias Pr.
7 Wilibaldus
LKtlian B.
gBrictius

10 Amalia
11 Piusl . P.

D 3 Tr . Eharl.
Esaias
Wilibald
Kilian
Luise
7 Brüder M.
Pius Papst

23F3 Agrippina
24 Geb . Joh.
25 Febronia
26 David T.
27 Samson
26 Eyr . u . Joh.
29Peter u .Paul

Mondesviertel
u N d

wahrscheinliche
Witterung.

28 ) K . V . d . Pharis . Gerecht . Matth .5 . Pr . S . barmh . Luc. 6. Gr . V . d . Hauptm Knecht. Matth . 8.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

12D5 Heinrich
1 3 Margaretha
14 Bonavent.
1 5 Apost . Theil.
16 Scapulierf.
17 Alexius
t 8 Arnold

D4Tr . Hernrich
Margaretha
Bonaventura
Apostel Theil.
Ruth
Alexius
Eugen

20F4 Alle Ap.
iJuly Eosm.
2 Kleid Mar.
3 Hyacinth
4 Andreas
5 Athanasius
6Srsoas M.

29 ) K . Ies . speis. äoc>o M - Marc . 8 . Pr . V . Fischz .Petri . Luc. 5 . Gr .Vom Besessenen . Matth . 6.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

19 D6 Arsenius
20 Elias Pr.
21 Daniel Pr.
22 Maria Mag.
23 Liborius
24 Christina
25 Iacob Ap.

D 5 Tr . Rufina
Elias
Praxedes
Magdalena
Apollinanus
Christina
Jacob Ap.

7 FA Thomas
8 Procopms
9 Pancratius

10 45 Märtyrer
11 Euphemia
12 Proclus
1 3 Gabriel Erz.

M
W

Zo ) K . V . falsch . Proph . Matth . 7 . Pr . V - d - PH .Ger . M . 5 . Gr . Ies .heilt ein . Gichtb .Matth .9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag

26 D7 Anna
27 Pantaleon
26 Jnnocenrius
29 Martha
3c> Abdon u . S.
3 i Ignatius L.

D6 Tr . Anna
Martha
Pantaleon
Beatrix
Abdon
Ignatius

14 Fg Aquilas
10 Cyriacus
16 Athenogm
17 Marianna
18 Hyacinth
i9Macr . u . Di.

M

E

Neumond den
1 , um 5 Uhr Ai
Min . Morg.

Sonnenblicke und
schwüle Luft.

B
Erstes Viertel

den 9 , um 7 Uhr
Z7 Min . Morg.

Die Wärme nimmt
zu . Gewitter.

Vollmond den
16 . um 3 Uhr
48 Min . Abends.

Warme Regen und
Hagel.

Letztes Viertel
den 23 . um 7 Uhr
20 Min . Morg.

Kühle u. regnerische
Tage.

0
Neumond den

3o . um 6 Uhr 45
Min . Abends.

Bringt veränderliche
Witterung.

July , Tamus.
Den 2 .— i . Tamus.

- 19 .— 16 . Fasttag.
- 3 i . — 1 . Ab.



VIII . August , Lrntemonb , HjHemonath , hat Zi Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechische
russischer
Zuly«

Lauf
des (l

Z . iGr

Mondesriertel
l! N d'

wahrscheinliche
Witterung.

Samstag i Pet . Kettenf.  Peter Kettenf . 2oEliasProph ^ M 4

5i ) K . V . Unger . Haush . L . 16 . Pr . Jes . sp . /jooo M . Marc . 8 . Gr . Jes . heilt 2 Blinde . Matth . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

2 D k Port.
3 Steph . Erst
^Dominicus
5 Mar . Schnee
6 Verkl . Chr.
7 Cajetan
8 Cyriacus

D7 Tr Gustav
August
Dominikus
Oswald
Sixtus
Afra
Cyrillus

21 F 7 Simeon
22 Mar . Magd.
23 Trophimus
24 Christina
26 Anna
26 Hermolaus
27 Pantaleon

16
28

9
21

Z
1 5

W? 28

22) K . Jes . w . üb . JerustLuc . i9 .Pr . V . falsch. P . Matth . 7 . Gr . Jes . speis. 5ooo M .Matth . 14.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

9 D9 Roman.
10 Laurentius
11 Susanna
12 Clara I.
iZHippolytus
14 Eusebius ch
15 Mar . Himm.

DöTr . Roland
Lorenz
Hermann
Clara
Hippolytus
Eusebius
Mar . Himmelst

28 M Prochor.
29 Callinicus
30 Silas S.
31 Eudocimus

1 August 'd Tr.
2 Stephan M.
Z I saak

bk 11
24
8

2Z
7

22
7

25 ) K . V -Phar . u . Zölln . Luc. 18 . Pr . V . Unger . Haush . L . 16 . Gr . V . Schiffl . Petr . Matth . 14.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

16 Dr Rochus
17 Liberatus
18 Helena
19 Ludwig Tol.
20 Bernhard
21 Privatus
22 Timotheus

DgTr . Rochus
Bertram
Agapitus
Sebald
Bernhard
Adolph
Timotheus

4 Fg7Martyr.
5 Eusignus
6 Veikl . Chr.
7 Domitius
8 Emilia»
9 Matthaus A.

10 Laurenz

22
7

22
6

20
5

17

34) K . V . Taubstumm . Marc . 7 . Pr . J . weint üb . J . L . 19 . Gr . V . Mondsüchtig . Matth.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

23 D 11 Philipp
24 Barthol . A.
26 Ludwig K.
26 Samuel
27 Joseph Cal.
28 Augustin
29 Joh . Enth.

Erstes Viertel
den 7 , um 11 Uhr
19 Min . Abends.

Bringt warme Tage
und Gewitterluft.

Vollmond den
14 . um 11 Uhr 32
Min . Abends.

Anhaltend heitere
Tage.

Letztes Viertel
den 21 . um 2 Uhr
4i Min . Abends.

Sonnenschein und
Gewitter.

Neumond den
29 . um 10 Uhr I
Min . Abends.

Anhaltend trockene
Witterung.

DioTr . Zach.
Bartholomaus
Ludwig
Samuel
Gebhard
Augustin
Johann Enrh.

11 Flo Eupul . '
12 Phocius
13 Marimuö
14 Michaas
r 5 Mar . Himm. ' ^
16 Schwerßtuch
17 Mycon

O
12
25

7
19

1
i3

35) K . N . barmh . Sam . Luc. ro .Pr . V . PHar . u . Zölln . L. 16 . Gr . D . d . Kön . Nechn . Matth . 18.

Sonntag
Montag

2o D i2_
3i Raimun

ch .EFlD11Tr .Wenj.
ad I Paulinus

iZFuFlor . u . L . j^
19 Andreas M.

24
6

August , Ab.

Den 9 .— 10 (Ab . )
Fastt . Tempelver¬
brenn un a.

- 14 .— 15 . Freu-
dentaa.

- 3o . — i . Elul.







IX. September / Herbstmond , Obstmonath , kleiner May , hat 3o Tage.

Wochen-
und

Monarhstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch»
russischer
August.

Lauf
des (l

Z . I Gr

Mondesviertel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Aegydius
2 Stephan K.
Z Mansuetus
^ Rosalia
5 Victorinus

Aegydius
Absalon
Mansuetus
Moses
Herkules

20 Samuel
21 Thaddäus
22 Agathonic.
2Z Lupus
24 Eutyches

M .,

W

18
o

12

7

26 ) K - V . d . io Aussatz . Luc. 17 . Pr . V . Taubst . Marc . 7 . Gr . Vom reich. Jüngl . Matth . 19.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

6 Di 5 Zachar^
7 Regina
8 Maria Geb.
9 Corbinian

10 Nicolaus T.
11 Prot . u . Hyac.
12 Tobias

Di2Tr . Magn.
Regina
Maria Geburt
Bruno
Sosthenes
Protus
Syrus

25 F 12 Barth.
26 Adrianus
27 Pormcnus
28 Moses
29J0H . Enth.
Zo Alexander
3 i Gürtel Mar.

W
M

20
3

17
1

i 5
o

i 5

37 ) K -Niem .k . 2 H . dienen . Matth .6 . Pr -V . barmh . Sam . L io . Gr . E .Hausv - pstanzt . Matth . 21.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

i 3 DiM .M .F . i
14 st- Erhöhung '
1 5 Nicomedes
i6O .uatemb.

^17 Lambert
18 Thomas V . ch
i9Januarius st-

Di 3Tr . Amat.
-j- Erhöhung
Marianna
Euphemia
Lambert
Tims
Sidonia

1 Sept .Fi 3S - > ^
2Mamant
3 Anthimus
L Babylas M
5 Zacharias E. M>
6 Michael Erz . ^
7 Sozont . M . ^

1
16

1
i 5
29
i 3
26

38) K. I . erw . d . Jüngl . zu N . L . 7 . Pr . V - d . ro Auss . L . 17 . Gr . V . d . kön.Hochzeit . Matth .22.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

2oDi 5 Eustach.
21 Matthäus A.
22 Mauritius
23 Thecla
24 Joh . Empf.
25 Cleophas
26 Justinus

Di ^ Tr . Fausta
Matthäus
Moriz
Thecla
Gerhard
Cleophas
Cyprian

8FiMar . G.
9 Joachim

loMenodora
11 Theodora
12 Authonom
1 3 Kornel . H.
14 -!- Erhöhung

M

9
22

ä
16
26
10
21

39) K . V . Wassersucht . Luc. I § . Pr . Niem . k . 2 H . d . Matth .6 . Gr .V . größt . Gebots ). Matth . 22.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch

27D16C . U . D.
28 Wenzeslaus
29 Michael Erz.
30 Hieronymus

Di5Tr . C . u . D.
Wenzeslaus
Michael
Hieronymus

15 FiZ Niceras
16 Euphemia
17 Sophia
16 Eumenius

3
^L ^i5

27
K? 9

Z)

Erstes Viertel
den 6 . um 1 Uhr
6 Min . Abends.

Schöne Tage.

Vollmond den
1 3 , um 7 Uhr 35
Min . Morgens.

Morgennebel und et
was Regen.

Letztes Viertel
den 20 . um 1 Uhr
12 Min . Morg.

Veränderlich.

0

Neumond den
28 . um 3 Uhr 9
Min . Morg.

Veränderlich » , kühle
Witterung.

September , Elul.

Den 28 . — i . Tischri.
Neujahr 55 go>

29 . — 2 . Zwey-
les Neujahrfest.

30. — 3 . Fast.
Gedalja.



X . Oktober , Weinmond , Reifmonath , Blätterfall , hat 3 1 Tage.

Wochen-
und

Monachstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

S e p r e m ber.

Lauf
des (l

Z . ! Gr

Mondesviercel
Und

wahrscheinliche
Witterung.

Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Remigius B.
2 Leodegarius
Z Candidus

Remigius
Leodegarius
Jairus

19 Trophinus
20 Eustachius
21 Kodrat

2 t
3

16

4o ) K . V - größt . Geb . Matth . 22 .Pr .V .Jungl . zu Naim . Luc . 7 . Gr . V . getr . Knechte. Matth .26.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

^Di/Rosenk.
5 Placidus
6 Bruno
7 Justina I.
8 Brigitta
9 Dionysius

10 Franz Borg.

DiSTr . Franz
Fides
Friederike
Abadias
Pelagius
Dionysius
Gideon

22F16 Phokas
23J0H . Emvf.
24 -Thecla
25.Euphrosine
26 Johann
27 Kallistratus
28 Chariton

29
12
26
IO
24

9
24

41 ) K . V . Gichtbrüch . Matth . 9 . Pr . V -Wassers . Luc. r4. Gr . V .d .cananäisch .Weibe -Matth . iS.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

11D16 Burkh.
12 Maximilian
1 3 Coloman
14 CalixtusP.
1 5 Theresia
16 Gallus Abt
17 Hedwig

Di7Tr . Burkh.
Maximilian
Eduard
Calixtus
Hedwig
Gallus
Florentin

29F17 Cyriacus
3o Gregor B.

iDetob . M . S.
2 Cyprian
3 Dionysius
4 Hierotheus
5 Charitina

M

9
24

9
23

8
22

5

42 ) K . V . d .kön.Hochzeit . Matth . 22 . P . V . größt . Geb .Matth . 22 . Gr -V -Fischzug Petr . Luc . 5 .

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

iSDiczKirchw.
19 Ferdinand
20 Felician
21 Ursula
22 Cordula
23 Joh . Cap.
24 Raphael

Di6Tr . Lucas
Ferdinand
Wendelin
Ursula
Cordula
Severin
Salome

6Fi6Thomas
7 Sergius B.
8 Pelagius
9 Jacob Ap.

10 Eulamp.
11 Philipp
12 Probus

L

18
o

i 3
20

6
16
o

4Z ) K- V . d . Kön . kr . Sohn . Joh . 4- P . D . Gichtbrüch . Matth .9 .Gr . Von derFeindesliebe . Luc. 6.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

25 D 20 Crisp.
26 Ev a r ist u s
27 Sabina
28 Sim . u . Jud.
29Narcissus
30 Claudia
3 1 Wolfgang ^

D 19 Lr . Crisp.
Amandus
Sabina
Sim . und Jud.
Narciffus
Hartmann
Reformat . Fest

i 3 F 19 Carpus
i4Nazar . G.
i 5 Euthymius
i6Longinus
17 Hoseas Pr.
18 Lucas Ev.
19 Joel Proph.

12
24

6
18
0

1 3

Erstes Viertel
den 6 . um 0 Uhr
55 Min . Morg.

Warme heitere Tage-

D - ^
Vollmond den

12 , um 4 Uhr 35
Min . Abends.

Mit kühler , aber be¬
ständiger Witterung.

ich L E

Letztes Viertel
den 19 . um 3 Uhr-
IS Min . Abends.

Trübes Wetter und
viel Regen.

Neumond den
27 . um 8 Uhr 5o
Min . Abends.

Regnerische und un¬
freundliche Tage.

October / Tischri.
Den 7 .— ro . Versöh¬
nungsfest oder langer

Tag.
- 12 . — 15 . Erstes

Laubhüttenfest.
- i 3 . — i6 . zweytes
. 16 .— 2i . Pal,nf.
- 19 .— 22 . Ver-

samml . o . Laubh . Ende.
- 20 . — ?. 3 . Gesetz¬

freude.
, 28 . — 1 . Mar-

cheschwan.







Xl . November , Wintermond / Nebelmonath / Spätjahr , hat Zo Tage.

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

O c t o b e r.

Lauf
des L

Z . j Gr

Mondesviertel
und

wahrscheinliche
Witterung.

44 ) K - V - d . Kön . Rech . Matth . 16 . P . V . hochz . Kl .Matth .22 . Gr . I . erw . d . Witwe Sohn . L .7

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1D21M . H
2 Aller Seel.
Z Hubertus

Carl Borr.
5 Emerich
6 Leonhard
7 Engelbert

D2oTr .All .H.
Aller Seelen
Theophil
Otto
Blandine
Leonhard
Malachias

2oF2oArthem.
21 Hilarion
22 Avercius
25 Jacob Ap.
24 Arethas
26 Marcian
26 Demetrius

9
22

6
19
4

18
2

45) K. V . Zinsgrosch . Matth . 22 . Pr . V . Kön . kr . Sohn . Joh . 4 . Gr . V . Säm . u . Sam . Luc . 8.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

8D 22 Gottf.
9 Theodor

10 Andreas Av.
11 Martin B.
12 Martin P.
i5 Stanislaus
i ^ Jucundus

D2iTr . Gottf.
Theodor
Probus
Martin B.
Jonas
Brictius
Levinus

27 F 21 Nestor
28 Terentius
29 Anastasius
ZoZenobius
51 Stachys

iNov . Cosm.
2 Acindinus

Dch

M?
M
M

17
2

r?
1

16
o

iZ

46) K . V . d . Oberst .Töcht . MatLh . 9 . Pr .V . d . Kön .R . Matth . 18 . Gr . V . reich . Prasser . Luc . 16.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

i5D25Leopold
16 Edmund
17 Gregor Th.
16 Eugen
19 Elisabeth
20 Felix Val.
21 Mar . Opf.

D22Tr . Leopold
Ottomar
Hugo
Gelasius
Elisabeth
Edmund
Mar . Opf.

Z § 22Acepsim.
4- Johann A.
5 Galacteon
6 Paulus B.
7 Hieronymus
6 Michael E . _
9 Onesiphorus ^

26
9

21
Z

i5
27

6

47) K . V -Gräul d . Verw .Matth . 24 .Pr .W . d .Mensch . Soh . Matth .25 . Gr .Jes . treibtTeuf . aus . L -6.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

22D 24 Eacilia
25Etemens Pr.
24 Joh . v . Kr.
26 Katharina
26 Eonrad
27 Virgilius
28 Sosthenes

D2ZTr . Cäcilia
Clemens
Emilie
Katharina
Conrad
Günther
Rufus

loMzErastM.
11 Victor
12 Joh . Almos.
i5 Joh . Chrys.
14 Philipp Ap.
15 Gurias M.
16Matthä . Ev.

2
14
27
IO
25

6

46) K . Es w .Z . gesch . Luc. 2i . P . V . Einr . Ch . z . Ier .Matth .2i . Gr Von Jairus Tochter . Luc. 8.

Sonntag
Montag

29DiAdv . ^ at.
5o Andreas Ap.

D1 Adv . N ° ° h ! i ? Z24 Gregor.
Andreas ! 18 Platon M.

B)

Erstes Viertel
den 4 . um 10 Uhr
57 Mrn . Morg.
Bringt trübes « . feuch¬

tes Wetter.

Vollmond den
11 , um 2 Uhr 52

Min . Morgens.
Kalte und neblichte

Tage.

Letztes Viertel
den 18 . um 9 Uhr
57 Min . Morg

Sonnenblicke mit
wechselndem Regen.

0

Neumond den
26 . um 1 Uhr 56
Min . Abends.

Veränderliches Wet¬
ter m . Regen « . Schnee.

Nov . Marcheschwan.

Den 27 . — i . Kislew.



XII . December / Lhristmond , Schneemonath / hat 3 i Tage-

Wochen-
und

Monathstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
rufflscher

November.

Lauf
des <l

Z . iGr

Mondesviertel
und

wahrscheinliche
Witterung.

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

1 Eligius
2 Bibiana 'k
3 Franz Xav.
4Barbara ^
5 Sabbas ^

Longinus
Candidus
Demetrius
Barbara
Abigail

igAbdias Pr.
20 Gregor v . D.
21 Maria Opf.
22 Philemon
23 Amphiloch.

49 ) K . V .Joh . im Gef . Matth . n . Pr . Es w . I . gesch . Luc . 21 . Gr . Vom barmh . Samarit . L.

Erstes Viertel
den 3 , um 7 Uhr
39 Min . Abends.

*0 ' Kühle heitere Tage

12

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

ttDMdv . Nie . ' DMdv . Nicol.
7 Ambrosius 'k
ZMariaEmpf.
O ^ eocadia -k

10 Judith I.
11 Damasius -k
i2Mapentius -k

Agathon
Maria Empf.
Joachim
Judith
Damaskus
Ottilia

24 826 Kathar.
25 Clemens
2 6 Georgius
27 Jacob Pers.
28 Stephan M.
29 ParamonM.
30 Andreas

M-

5o) K -V . d .Zeugn .Joh . J . i . Pr . V .Joh . im Gef . Matth . i 1 . Gr .V . d . reich .Mannes Frücht . L . i2.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

i 3 D 3Adv . Luc.
i ^ Spiridion
i 5 Irenäus
löOuatemb . 'i'
17 Lazarus
18 Gratianus st-
19 Nemestusch

D 3 Adv . Lucia
Nicastus
Ignatius
Albinus
Lazarus
Wunibald
Abraham

iDec . FiAdv.
2 Habakuk Pr.
3 Sophonias
4 Barbara
5 Sabbas
6 Nicolaus
7 Ambrosius

5 l ) K . Im r 5 . 1 , d . K. Tiber . Luc. 3 . Pr . V .Zeugn . Joh . I . i . Gr .Jes . heilt am Sabb . Luc. iZ.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

2oD4Adv . Am.
21 Thomas A.
22 Zeno
23 Victoriach
24Ad . u . Eva -b
25Heil . Christt.
26StephanM.

D4 ^ dv » Isaac
Thomas
Beata
Dagobert
Adam u . Eva
Christfest
Stephan M.

6F2Adv . Pat.
9 Mar . Empf.

loMenas
11 Daniel
12 Spiridion
1 3 Eustratius
i4Thyrsus

W
dck
SL
K

62 ) Kath . u . Prot . Die Altern Jesu wunderten sich . Lud. 2 . Gr . Vom großen Abendm . Luc . 14.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

27D JohannE.
28 Unschuld . K.
29 Thomas B.
30 David K.
3 1 Sylvester P.

OS .n . CH. Joh.
Unschuld . Kind.
Jonarhan
David
Sylvester

i 5F 3 Adv ° El.
i6Aggaus Pr.
17 Daniel Pr.
i8Sebast . M.
i9Bonifacius

Vollmond den
10 . um , 2 Uhr
44 Min . Abends.

Trübes Wetter mit
Schneewolken.

E— r

Letztes Viertel
den 18 . um 7 Uhr
10 Min . Morg.

Nebel und Schnee,

Neumond den
26 . um 4Uhr 40
Min . Morgens.

Kalte Tage und vie
Schnee.

December / Kislew.

Den 2r .— 25 . Ein
weihung

- 27 .— r . Tebeth

»«v.







Jänner,

der Tag nimmt zu von 8 St . 12 Min.
bis 9 St . i3 Min.

26

Sonnen-
Aufg . ! Untq.
U. M . U . M.

, 10

Mittlere Zeit im
wahren Mittag

U. M . S.

- ' 2
1 12
g i3
L
4 l 5
4 >5
L 16
L 17
4 >8
4 -9

2Z
25
26
27
28
-9
3 1
32
34
35
36
38

4 4l
4 42

- E

5?
26
53

5
5 48
6 i5
6 4'

3^
56
20
44

ü
26
5o

10 3 i
10 5o
11 8
11 26
11 43
11 59
12 i5
12 29
12 43
12 56
iZ ' 9
13 20
i 3 3 i
i3 4i

— iZ

N Neumond Montag ben 5 . um
4 Uhr 58 Min . Abends.

) Erstes Viertel Montag d. 12 , um
8 Uhr 24 Min . Morgens.

O Vollmond Dienstag den 20 . um
1 Uhr 23 Min . Morgens.

( Letztes Viertel Mittwoch den 28.
um 6 Uhr 27 Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus dem Stein¬
böck in das Zeichen des Wassermannes
Dienstag den 20. d . M - um 6 Uhr
5c, Min . Morgens.

Die Tage wachsen.

Februar,

der Tag nimmt zu von 9 St . 20 Min.
bis 10 St , 5o Min.

M ä r z,

Sonnen-
Aufg . ! Untg.
U. M . I U. M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U. M . S.

23

26

L

5^
5o
19
t?S
13

!8
36
35
33

12 i 3
— '4
— 14
— 14
— 14
— 1,
— 14
— >4
— . 4
— - 4
— , 4
— 14
— . 4
— 14
— -4
— 14
— , 4
— >4
— >4
— -4
— i3
— 13
— , 3
— - 3
— i3
— i3
— i3

58
6

i 3
l9
Ä
3 1
34
36

3?3?
36
35
32
29
26

16

Z
?

32

5c>

D Neumond Mittwoch den 4- um
3 Uhr 37 Min . Morgens.

) Erstes Viertel Dienstag den 10.
um 8 Uhr 29 Min . Abends.

O Vollmond Mittwoch den 18. um
8 Uhr 21 Min . Abends.

( Letztes Viertel Donnerstag den
2b. um 9 Uhr 26 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Wasser¬
manns in das Zeichen der Fische Mitt¬
woch den 18. d. M . UM 9 Uhr 3o Min.
Abends.

Die Tage sind im Wachsen.

der Tag nimmt zu von 10 St . 62 Min.
bis 12 St . 36 Min.

2?

26

-sonnen-
Aufg . I Untg.
U. M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag

U . M . S.

6 3 i
6 29
6 28
6 26
6 24
6 22
6 21
6 20
6 18
6 -6
6 14
6 12
6 io

58
56
54
52
5 i
j9

3

38

12 89
12 26
12 14

11 47
m 33

- 10 48
— IO 33
— 10 17

G Neumond Donnerstag den 5.
um i Uhr 42 Min . Abends.

) Erstes Viertel Donnerstag den
12, um io Uhr 55 Min . Morgens.

O Vollmond Freytag den 20 . um
2 Uhr 67 Min . Abends.

( Letztes Mertel Samstag den 28.
um 8 Uhr 26 Mn . Morgens.

Die Sonne rückt aus den Fischen
in das Zeichen des Widders Freytag den
20 . d . M . um 9 Uhr 43 Min . Abends.

Den 20. unsichtbare Mondesfinster:
nitz.

Frühlingsanfang , Tag - und Nacht¬
gleiche. Die Tage wachsen.

C 2



April,

der Tag nimmt zu von 12 St . 38 Min
bis 14 St . 22 Min.

Sonnen-
Aufg . I Untg.
U. M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag

U . M . S

23

26

§9
59
59
69
58
58
58
58
58
57

Z7
57
57

59
L

5
4?
30
i3
56
^9

6
5o
34

3
48
33
'9
6

52
^9

i5
3

52
4'
31
22
i3
4

G Neumond Freytag den 3 , um
ii Uhr 27 Min . Abends.

) Erstes Viertel Samstag den n.
um 3 Uhr i3 Min . Morgens.

O Vollmond Sonntag den 19 . um
7 Uhr 28 Min . Morgens.

( -Letztes Viertel Sonntag den 26.
um 4 Uhr 1 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Widder

in das Zeichen des Stiers Montag den
20 . d . M . um 10 Uhr i3 Min . Morgens.

Den 3 , unsichtbare Sonnenfinsternisi.

Die Tage werden fortan länger.

May, I u Ny,

der Tag nimmt zu von 14 St . 24 Min . der Tag nimmt zu von i5 St . 34 Min.
bis 16 St . 32 Min . bis i5 St . 62 Min.

Sonnen-
Aufg . I Untg.
U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U . M - S.

23

26

49

11 56
— 56
— 56
— 56

— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56

— 57
— 67

57h36
3i
26

V Neumond Sonntag den 3 , um
9 Uhr 3 Min . Morgens . >

) Erstes Viertel Sonntag den 10.
um 8 Uhr 42 Min . Abends.

O Vollmond Montag den 18. um
8 Uhr 54 Min . Abends.

( Letztes Viertel Montag den 25.
um 9 Uhr 25 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Stier in

das Zeichen der Zwillinge Donnerstag
den 21 . d . M . um io Uhr 87 Min . Morg.

Die Tage werden immer noch länger.

Sonnen-
Aufg . i untg.
U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag

U . M . S.

16

-9

23

25
26
27
28

3o

3 5»
3 5g
3 58
3 58
3 67
3 57
3 56

56
56
55
55
55
55
55
55

3 55

3 56
56
56

67
58
58
59

— 59 23
— 69 36
— 59 48
12 0 0
— 0 i 3
— 0 26
— o 33
— 0 5 i
— 1 4
— 1 17
— 1 3 o
— i 43
— 1 56
— 28
— 2 21
— 2 34
— 2 46
— 2 58
— 3 10

H Neumond Montag den 1, um
6 Uhr 55 Min . Abends.

) Erstes Viertel Dienstag den 9,
um 2 Uhr 29 Min . Abends.

O Vollmond Mittwoch den 17. um
7 Uhr 21 Min . Morgens.

( Letztes Viertel Mittwoch den 24.
um 2 Uhr 3 Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus den Zwillin¬
gen in das Zeichen des Krebses Sonntag
d . 21 . d . M . um 7 Uhr 10 M . Morg.

(Sommer - Sonnenwende .) Die Lage
wachsen noch.



I u l y,
der Tag nimmt ab von i5 St . So Min.

bis : 4 St . 56 Min.

«onnen-
Aufg . ! Untg.
U. M . U . M.

MittlereZeit im
wahren Mittag.

U . M - ' S.

s'57
58
58
59

iZ
^4
15
16
l?
18

28
24
25

T " Neumond Mittwoch den I . um
5 Uhr 51 Min . Morgens.

) Erstes Viertel Donnerstag den 9,
um 7 Uhr 37 Min . Morgens.

O Vollmond Donnerstag den 16 . um
3 Uhr 48 Min . Abends.

( Letztes Viertel Donnerstag den - 3,
um 7 Uhr 20 Min . Morgens.

G Neumond Donnerstag den 3o.
UM 6 Uhr 46 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Krebsen
in daS Zeichen des LZwenDonnerstag den
23. d. M . um 6 Uhr 10 Min . Morgens.

Die Tage werden kürzer.

August,
der Tag nimmt ab von 14 St . 54 Min.

bis i3 St . 20 Min.

Sonnen-
Aufg . ! Untg.
U. M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag

U. M . S.

27
28
-9
31
32
Z435
^738

53
55
57
58

3
5
7
9

10

iS

) Erstes Viertel Freytag den 7,
um n Uhr 19 Min . Abends.

O Vollmond Freytag den 14 . um
ii Uhr 32 Min . Abends.

( Letztes Viertel Freytag den 21.
um 2 Uhr 4 ^ Min . Abends.

G Neumond Samstag den 29. um
10 Uhr 1 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Löwen in

das Zeichen der Jungfrau Sonntag d. 23.
d. M - um 0 Uhr 40 Min . Abends.

Die Tage werden fortan kürzer.

September,

der Tag nimmt ab von i3 St . 14 Min.
bis n St . 38 Min.

23

26

32

«Vonnen-
Aufg . ! Untg.
U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
^wahren Mittag.

U. M . S.

5 62
5 53

59
59 32

) Erstes Vierte » Sonntag den 6.
um i Uhr 6 Min . Abends.

O Vollmond Sonntag den i3 . um
7 Uhr 35 Min . Morgens.

( Letztes Viertel Sonntag den 20.
um i Uhr 12 Min . Morgens.

G Neumond Montag den 28 . um
3 Uhr 9 Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus der Jungfrau
in das Zeichen der Wage Mittwoch den
23. d . M . UM9 Uhr 20 Min . Morgens.

Den i3 . eine bey uns zum Theil sichtbare
Mondesfinsternist . Den 28. unsichtbare
Sonnenfinsterniß.

Herbst - Tag - und Nachtgleiche . Die
Tage nehmen immer mehr ab.



Octob er,
der Tag nimmt ab von n St . 34 Min.

bis 9 St . 48 Min.

Sonnen-
Aufgang . IUnterg.

U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U . M . S.

6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6 5s
6 54
6
6
6
7
7

2Z
25
26
28
3o
32
33
35

-?
-i°

i
7
9

5Z
57
58

43 48
43 46

) Erstes Viertel Dienstag den 6.
um 0 Uhr 55 Min . Morgens-

O Vollmond Montag den 12 . um
4 Uhr 35 Minuten Abends.

( Letztes Viertel Montag den 19.
»M 3 Uhr 36 Min . Abends.

H Neumond Dienstag den 27 . um
8 Uhr 5c> Min . Abends.

Die Sonne ruckt aus der Wage in
das Zeichen des Scorpions Freytag den
23. d . M . um 5 Uhr 4» Min . Morgens.

November,
der Tag nimmt ab von 9 St . 44 Min-

bis 8 St . 3o Min.

Sonnen-
Aufgang . I Unter « .

U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U . M . S.

Die Tage werden fortan kürzer.

25
26
27
28
30
31
32
33
35
36
3?
33
89

r
42

4°
51
55

4 3?
-j 47- 44 57

)5 9
t5 21
45 35

jZ ^
46 20
46 47

48 II
48 33
43 54

) Erstes Viertel Mittwoch den 4-
UM io Uhr 57 Min . Morgens.

O Vollmond Mittwoch denn . UM2
Uhr 52 Min . Morgens.

<l Letztes Viertel Mittwoch den 18.
um 9 Uhr 57 Min . Morgens.

G Neumond Donnerstag den 26. um
1 Uhr 38 Min . Abends.

Die Sonne rückt aus der Wage in

das Zeichen des Schützen Sonntag den
22 . d . M . um 2 Uhr 0 Min . Abends.

Die Tage werden fortan kürzer.

D e c e m b e r,
der Tag nimmt ab von 8 St . 28 Min.

bis 8 St - i -4 Min.

Sonnen - !Mittlere Zeit im
Aufgang . ! Unterq . wakren Mittag.

U . M . U . M . U . M . S.

49
49
50
50
51
51
52
52
52
52
53
53
53
53
53
53
53
53
52
52
52
5i
51
5i

49
49
50
5u
50
51
51
52
52
53
53
54
54
54
55
55
56
56
57
57
58
58
59
29

— 3

>7
40
4

28
53
>8
44

?
28
56
25
55
-4

24
53

ß
24
54
-4
54
24
54
23
53

) Erstes Viertel Donnerstag den
3 , um 7 Uhr 39 Min . Abends.

O Vollmond Donnerstag den io.
um 2 Uhr 44 Min . Abends.

( Letztes Viertel Freytag den 18.
um 7 Uhr 10 Min . Morgens.

G Neumond Samstag den 26. um

4 uhr -jo Min . Morgens.

Winter - Sonnenwende . Die Tage
werden noch immer kürzer.

Die Sonne rückt aus dem Schützen

in das Zeichen des Steinbocks Dienstag
den 22. d . M . uM2Uhr2o Min - Abends.



i . Astronomisch - meteo

Astronomie oder Sternkunde.

. Populäre

Darstellung des Welt - Systems.

(Fortsetzung .)

Uranus.

ieser erst seit dem Jahre 1781 entdeckte Planet ist,
so weit wir jetzt unser Sonnen -System kennen , der am
ßerste oder von der Sonne entfernteste . Er erscheint dem
bloßen Auge als ein Stern der sechsten Größe , und kann
nur durch gute Fernrohre genau beobachtet und als Pla¬
net erkannt werben.

Herschel entdeckte ihn zuerst am 12 . März des eben
genannten Jahres als einen kleinen Stern zwischen den
Hörnern des Stiers und den Füßen der Zwillinge . Er
fand bald durch die sehr großen Vergrößerungen seiner
von ihm erfundenen und selbst verfertigten Spiegel - Te¬
leskope, daß dieser Stern größer war als die benachbarten,
einen kenntlichen Durchmesser und eine scheibenförmige
Gestalt hatte . Daraus schloß er sogleich, daß es kein Fix¬
stern seyn könne , denn selbst die glänzendsten unter ihnen,
z . B . Sirius , erscheinen bey den stärksten Vergrößerun¬
gen dennoch nur als sehr Helle Puncte , aber nie als
Scheiben mit einem kenntlichen Durchmesser . Nachdem
Herschel auch die Lage des neu entdeckten Himmelskörpers
gegen die benachbarten Sterne bestimmt hatte , bemerkte
er sehr bald eine Fortbewegung desselben . Er war An¬
fangs geneigt , ihn für einen Kometen zu halten , aber
da weder Nebel noch Schweif vorhanden , und der Lauf,
so weit man ihn bis jetzt beobachtet hatte , sehr regelmä¬
ßig nahe an der Ekliptik war , so mußte Herschel ver«
muthen , der neue Stern sey ein bisher unentdeckt ge¬
bliebener Planet.

Als Herschel seine Entdeckung bald nachher öffentlich
bekannt gemacht hatte , ward der neue Stern noch in
dem nämlichen Jahre von einer Menge Astronomen,
unter andern zu Paris , Mailand , Pisa und Berlin , an¬
haltend und aufmerksam beobachtet . Alle bestätigten Her-
schel ' S Vermurhung , daß es ein Planet sey , und aus den
bereits vorhandenen zahlreichen Beobachtungen bestimmte

rologisches Jahrbuch.

man schon vorläufig seinen Abstand von der Sonne auf
16 bis 19 Mahl größer , als den Abstand der Erde , und
die Zeit seines Umlaufes auf 80 bis 90 Jahre . Späteren
genaueren Berechnungen zu Folge ist seine kleinste Entfer¬
nung von der Sonne 269 "/, « , seine mittlere 2872/0 und
seine größte 4o6/ <> Millionen Meilen . Die Excentricität
dieser elliptischen Bahn beträgt folglich nur 18 Millionen
Meilen , und ist im Verhältnisse zur Größe der ganzen
Bahn sehr unbedeutend , so daß diese äußerst wenig von
der kreisförmigen Gestalt abweicht . Die Umlaufszeit wird
genau zu 64 Jahren , 8 Tagen , 17 Stunden , 6 Minu¬
ten , r6 Secunden angegeben . Um wieder , von der
Erde aus gesehen , einerley Stellung mit der Sonne zu
erlangen ( z. B . von einer Zusammenkunft bis zur an¬
deren ) , braucht er 1 Jahr , 4 Tage , 10 Stunden.

Herschel erhielt für seine neue Entdeckung vom Kö¬
nig von England einen Jahrgehalt von 2oo Pfund Ster¬
ling , und die königliche Societät der Wissenschaften in
England ertheilte ihm , außer dem Diplome als Mitglied
derselben , auch die Capley ' sche Denkmünze , welche jähr¬
lich zur Belohnung der wichtigsten Entdeckungen ausge-
seht ist . Die Franzosen ehrten Herscheln dadurch , daß sie
dem neuenPlaneten seinen Nahmen beylegten , der auch
jetzt noch allgemein bey ihnen gebräuchlich ist . Bode in
Berlin that dagegen den Vorschlag , so wie Saturn in
der Götterlehre der Vater des Jupiter sey , auch dem
neuen Planeten den Nahmen U r anu s , des Vaters von
Saturn , beyzulegen , und diese Benennung wurde so¬
gleich von allen deutschen , russischen , dänischen und "ita¬
lienischen Astronomen angenommen . Hell schlug auch den
Nahmen Urania  vor , der zwar von Einigen angenom¬
men , aber nie allgemein geworden lst . Herschel selbst
nannte ihn , seinem Könige zu Ehren , den Georgs«
plansten,  welche Benennung jetzt in England allge¬
mein gebräuchlich ist.

Man fand bald nachher , daß der neue Planet schon
in früheren Zeiten gesehen worden sey , daß man aber,
seiner Kleinheit und seines langsamen , nur erst nach
längererZeit merklichen Fortrückens wegen , ihn für einen
Fixstern gehalten habe . In einigen älteren Sternverzeich¬
nissen und Himmelskarten fand man nähmlich an ver¬
schiedenen Stellen Sterne in der Nähe der Ekliptik , die
letzt nicht mehr daselbst zu finden waren . Aus Rückbe¬
rechnungen fand man , daß Uranus zu der Zeit , wo jene
Verzeichnisse verfertigt worden , genau an den bezeich-
neten Stellen gestanden habe.

L
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Uranus ist also , von der Sonne ans gerechnet , der
äußerste und letzte Planet , und seine Bahn schließt die
aller übrigen Planeten ein . Seine Entfernung von der
Sonne , so wie seine Umlaufszeit sind bereits angegeben
worden . Die Neigung der Bahn gegen die Ekliptik ist
geringer als bey allen übrigen Planeten , sie beträgt nur
46 Minuten , i4 Secunden , also noch keinen Grad . Da¬
her erscheint uns Uranus immer äußerst nahe bey der
Ekliptik . Seine Bewegung , die im Allgemeinen sehr
langsam ist — er legt im Durchschnitte jährlich nur etwas
über 4 Grad zurück — wird rückläufig , wenn er vor dem
Gegenscheine rc>3^° von der Sonne entfernt ist , und wie¬
der rechtläufig , wenn er nach dem Gegenscheine
Sonne wieder bis auf io3j ° genähert hat.

Der scheinbare Durchmesser des Uranus , wenn er
sich in der Erdnähe befindet , ist etwas über 4 Secunden.
Man hat den wirklichen Durchmesser zu 7664 Meilen
berechnet , woraus also folgt , daß dieser Planet etwa
65 Mahl größer als die Erde ist . An Massegehalt über¬
trifft er die Erde um 17 Mahl , folglich ist er 5 Mahl weni¬
ger dicht als diese. Daß alle diese Bestimmungen beym
Uranus mehr , als bey jedem anderenPlaneten , nur als
ungefähre zu betrachten sind , begreift sich leicht , wenn
man den außerordentlichen Abstand des Uranus von
der Erde erwägt , der selbst in der Erdnähe , und wenn
seine Sonnennähe mit der Sonnenferne der Erde zu¬
sammentrifft , noch 349 '/,o Millionen Meilen groß ist.

Aus diesem rühmlichen Grunde hat man auch bis
jetzt noch keine Beobachtungen über die Zeit der Axen-
vrehung dieses Planeten machen können , obgleich kein
Zweifel ist , daß eine solche Axendrehung Statt finde,
indem man eine , obwohl nur schwache, Abplattung bemerkt
hat . Aus dieser Abplattung hat Herschel auch gefunden,
daß die Axe des Uranus mit der Ebene der Bahn , ganz
wider die Ähnlichkeit mit allen übrigen Planeten , nur
einen sehr kleinen Winkel macht oder fast ganz mit ihm
zusammenfällt . Aus dieser sonderbaren Lage der Axe
muß eine außerordentliche Verschiedenheit der Jahres¬
zeiten auf diesem Planeten entstehen . Denn die Sonne
steht bald für den Äquator , bald für den Nord - , bald
für den Südpol im Zenith . Da das ganze Jahr des
Uranus so lang ist , als 84 unserer Erdjahre , so dauert
sowohl der Sommer , als der Winter für beyde Halb
kugeln 21 Jahre . Man kann denken , welchen stark aus¬
geprägten Charakter diese Jahreszeiten bey solcher lan¬
gen Dauer erhalten müssen . Ob deßhalb und wegen der
außerordentlichen Entfernung von der Sonne auch die
Kälte auf eine für uns unbegreifliche Höhe steige, , laß:
sich indessen nicht mit Bestimmtheit behaupten . Denn wie
wir aus dem Abschnitte „ von der Sonne « wissen , hängt
Warme und Kälte auf der Erde nicht bloß von der Son¬
nennähe und Sonnenferne , sondern auch vorzüglich von
der physischen Beschaffenheit der Erdoberfläche und der
Dichtigkeit des Dunstkreises ab . Von dieser Beschaffen¬

heit der Oberfläche weiß man in Bezug auf den Uranus
so gut als nichts . Wegen der großen Entfernung von
uns hat man bis jetzt weder Flecke , noch andere Un¬
gleichheiten entdecken können , und man bemerkt bloß,
daß er ein sehr weißes Licht hat » wodurch er bey ange¬
messenen Vergrößerungen ein dem Jupiter ähnliches An¬
sehen erhält.

Aus einigen Beobachtungen , die Herschel im Jahre
1787 gemacht hatte , schien hervorzugehen , daß derUranus
gleich dem Saturn einen Ring , und zwar einen Dop¬

ten wieder ganz rund und ohne irgend eine Spur von
einem Ringe , und Herschel hat zuletzt selbst erklärt , daß
man , so lange nicht mit besseren Werkzeugen schärfere
Beobachtungen angestellt werden könnten , kein bestimm¬
tes Urtheil über das Daseyn oder Nichtdaseyn eines
solchen Ringes aussprechen dürfe.

Ceres , Pallas , Juno  und Vesta.
Wenn man die Entfernungen der bis zum Ende

des achtzehnten Jahrhundertes bekannten sieben Haupt-
Planeten , der leichteren Übersicht halber , in den kleinsten
Zahlen ausdrückt , und zu dem -Ende den Abstand der
Erde von der Sonne in 10 gleiche Theile theilt : so erhält
man für den Merkur 4 , für Venus 7 , für Mars i5,
für Jupiter 52 , für Saturn g5 und für Uranus 192 sol¬
cher Theile . Betrachtet man diese Zahlen genauer , so
entdeckt man bald ein merkwürdiges , gleichförmiges Fort-
schreiten unter denselben .' Wenn Merkur 4 solcher Theile
von der Sonne entfernt ist , so ist die Entfernung der
Venus 7 , also 4 und 5 , die der Erde io , also 4 und 6,
oder 4 und L Mahl 3 , die des Mars i5 , also 4 und n,
od>er 4 und ( beynahe ) 4 Mahl 3 . Jetzt sollte nun , um das
Verhältniß fortzusehen , Jupiter nur 4 und 8 Mahl 3
Theile (—26) von der Sonne abstehen ; das ist aber nicht
der Fall , sondern seine Entfernung ist 4 und 16 Mahl 3.
Saturn ist beynahe 4 und 32 Mahl 5 , und Uranus hat
gleichfalls ( mit geringer Abweichung ) 4 und 64 Mahl 3.
Die Entfernungen folgen also in nachstehenden Verhält¬
nissen auf einander:

Merkur 4
Venus 4 und i Mahl 3
Erde 4 » 2 „ 3
Mars 4 >, 4 „ 3
. . . 4 „ 8 „ 3

Jupiter 4 » 16 , 3
Saturn 4 » 32 „ 3
Uranus 4 >, 64 » 3

Man sieht aus den ersten Blick die geometrische Rei¬
he , welche durch die Zahlen i , 2,4,  6 u . s. w . gebil¬
det wird . Aus diesen Verhältnissen und aus der Lücke,

pelrmg habe , dessen beyde Theile einander unter einem
rechten Winkel durchschnitten . Herschel wollte vier kleine

sich der Vorragungen rings um den Planeten gesehen haben,
die man für die Henkel zweyer solcher Ringe hätte halten
können . Allein kurz darauf erschien das Bild des Plane.



welche sich darin zwischen Mars und Jupiter zeigte , ver-
mutheten schon ältere Astronomen ( zuerst Kepler ) , daß
sich zwischen Mars und Jupiter noch ein bisher unbe¬
kannter Planet aufhalten müsse , dessen Entfernung 4
und 8 Mahl 5 (- 28) Theile sey . Man richtete also von
Zeit zu Zeit seine Aufmerksamkeit auf die Entdeckung
dieses Planeten , ohne jedoch bis zum Ende des achtzehn¬
ten Jahrhundertes damit zu Stande zu kommen . End¬
lich entdeckte der Astronom P >azzi zu Palermo am 1.
Jänner 1601 ( am ersten Tage des neunzehnten Jahr¬
hundertes ) einen neuen Planeten , der die Ceres  ge¬
nannt wurde , und man machte bald die überraschende
Bemerkung , daß sie sich fast genau in der nämlichen
Entfernung von der Sonne befinde , welche mit jener
Zahl ( 4 und 8 Mahl 2) übereiystimmte , und wo man den
fehlenden Planeten immer vermuthet hatte.

Nachdem sie länger beobachtet worden , war man
auch so glücklich , ihre Bahn , so wie ihren Abstand von
der Sonne zu berechnen , und ihre kleinste Entfernung von
der Sonne ist 5,?/ . ° , ihre mittlere 56-/ . ° und ihre größte
6«o/,o Millionen Meilen . Die Excentricität ihrer Bahn
ist also über 4 Millionen Meilen . Der Umfang der
Bahn ist mehr als 35c> Millionen Meilen , und 'C e-
res durchläuft dieselben in 4 Jahren , 220 Tagen,
5 Stunden , 52 Minuten und 6 Sekunden unserer
Zeit . Die Bahn selbst macht mit der Ekliptik einen
Winkel von io ° 3 / 32 " , so daß die Ceres  in ih¬
rer größten Ausweichung von derselben noch über
den Thierkreis hinaus steht . Wie groß ihre Rotations-
Periode ( die Zeit ihrer Axendrehung ) seyn möge , hat
noch nicht ausgemittelt werden können . Ihr Durchmesser
ist nach Schröter ' s Messungen nur 552 Meilen groß,
folglich ist die Ceres  noch kleiner als unser Mond , und
n6 Mahl kleiner als unsere Erde . ( Nach Herschel soll ihr
Durchmesser gar nur 25 Meilen groß seyn . ) Sie erscheint
als ein kleiner Stern der siebenten Größe und zeigt
häufige Abwechslungen in ihrem Glanze . Zuweilen er¬
scheint sie röthiich und hellglänzend , zuweilen aber auch
mit einem schwachen weißlichen Lichte. Im ersten Falle
kann sie mit bloßen Augen gesehen werden , im letzteren
ist sie nur durch Fernröhre zu erkennen . Aus dem starken
Glanze , den sie bey der Kleinheit ihres Durchmessers
zeigt , hat man geschlossen , daß sie eine außerordentliche
Atmosphäre haben müsse , wenigstens von ioo Meilen
Höhe . Dadurch wird ihr eigentlicher Körper verhüllt,
und sie erhalt ein kometenartiges Ansehen . Aus großen
Verdichtungen und Aufheiterungen , die in dieser Atmo¬
sphäre Vorgehen , erklären sich dann leicht die großen
Abwechslungen ihres Glanzes.

Am 28 . März 1602 ward durch den Astronomen
Dr . OlberS zu Bremen wieder ein neuer Planet ent¬
deckt , dessen Umlaufszeir und mittlere Entfernung schon
nach einer Beobachtung von nicht mehr als 20 Tagen be¬
rechnet werden konnten . Man fand den,mittleren Abstand
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dieses Planeten , der den Nahmen Pallas  erhielt , 56/ . „
Millionen Meilen groß , folglich nur um '/ . « Million grö¬
ßer als bey der Ceres . Seine Bahn fiel also gleichfalls
in die oben bemerkte Lücke zwischen Mars und Jupiter.
Aber sehr auffallend war die Excentricität dieser Dahn,
die man bisher bey keinem Planeten so außerordentlich
groß gefunden hatte . Obschon die mittlere Entfernung
der Pallas mit der der Ceres  fast emerlcy ist , so
weicht sie dagegen in der größten und kleinsten bedeutend
von ihr ab . Jene ist nähmlich 71 Millionen , diese nur
4i/st » Millionen Meilen . Es zeigt sich also eine Excen-
iricität oder ein Abstand der Sonne vom Mittelpuncte
der Bahn von i5 Millionen Meilen . In der Sonnen¬
nähe kommt also Pallas der Sonne viel näher als Ce¬
res , in der Sonnenferne aber steht sie viel weiter von
der Sonne ab . Auch der Winkel , den die Pallas - Bahn
mit der Ekliptik macht , ist außerordentlich , er beträgt
24 ° 27 ' 26" , die Bahn geht folglich weit über den Thier¬
kreis hinaus . Der Umfang dieser Bahn kommt , wegen
der Gleichheit der mittleren Entfernungen , ungefähr
mit dem Umfange der Ceres - Bahn überein , nähmlich
etwas mehr als 25o Millionen Meilen . Pallas braucht
daher fast genau so viele Zeit zur Vollendung ihres Um¬
laufes um die Sonne , nämlich 4 Jahre , 221 Tage , i5
Stunden , 35 Minuten , 5 r Secunden.

Pallas übertrifft die Ceres an körperlicher Größe,
und gleicht fast unserem Monde ; denn ihr Durchmesser
beträgt ( nach Schröter ) nur 465 Meilen , folglich wäre
Pallas auch 5o Mahl kleiner als die Erdkugel . Nach Her¬
schel soll jedoch ihr Durchmesser kaum 2o Meilen betra¬
gen , und bloß die außerordentlich hohe Atmosphäre , von
100 Meilen , wie bey der Ceres , gebe ihr ein größeres
Ansehen . In dieser Atmosphäre zeigen sich ähnliche Ver¬
dichtungen und Aufheiterungen wie bey der Ceres , und
ähnliche Abwechslungen des Lichtes und der Farbe . Über
die Zeit ihrer Axendrehung weiß man gleichfalls noch
nichts anzugebcn.

E - mußte bald nach Entdeckung der Pallas auffallen,
zwey Planeten kennen zu lernen , welche beyde fast einer-
ley mittlere Entfernung von der Sonne hatten , und
also in ihren Knoten einander ziemlich nahe kommen
mußten . OlberS hat gefunden , daß nach ungefähr 3oo
Jahren die Bahnen beyder Planeten , der Pallas und
der Ceres , sich wirklich durchschneiden werden , und daß
dieses auch in früheren Zeiten schon einmahl Statt gefun¬
den haben müsse . Er gerieth durch diese Bemerkung auf
die Vermuthung , daß vielleicht beyde Planeten in frü -^
herer Zeit einen einzigen ausgemacht haben möchten , der
etwa durch ein unbekanntes Naturereigniß , z . B . den
Anstoß eines Kometen , zersprengt worden wäre . Olbers
schloß weiter , daß , wenn dieses wirklich der Fall sey,
es wahrscheinlich noch mehr Stücke dieses ersten Plane¬
ten geben möge , welche jetzt als selbstständige Weltkör-
perfum die Sonne herum liefen , und deren Bahnen sich
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in dem Puncte , wo die Zersprengung vorgefallen , entwe¬
der durchschneiben , oder doch bedeutend nähern müßten.

Diese Bemerkung des Dr . Olbers ward nach Ver¬
dienst gewürdigt und mehrere Astronomen bemühten sich
von jetzt an , die unbekannten Trümmer eines muthmaß-
lich zerstörten Planeten aufzusuchen . Sie richteten zudem
Ende ihxe Aufmerksamkeit vorzüglich auf die Knocen der
Ceres - und Pallas -Bahn , und bereits am i . September
180L entdeckte der Professor Harding zu Lilienthal in
Liesen Gegenden einen dritten neuen Planeten , der I uno
genannt wurde.

Die mittlere Entfernung der Juno ward bald zu
Millionen Meilen , also um 2 '/, « Million geringer

als bey Ceres und Pallas gefunden ; ferner fand man
die kleinste 4o '/, <> und die größte 68 Millionen , also die^
letztere viel ansehnlicher als bey der Ceres . Man sah dar¬
aus , daß die Juno -Bahn im Allgemeinen doch in die Lü¬
cke paßte , welche sich zwischen Mars und Jupiter befin¬
det , und daß sie Olbers Hypothese zu bestätigen schien.
Die Excentricität ist hier gleichfalls sehr ansehnlich , nähm-
lich i4 Millionen , und die Ellipse der Juno gleicht also
beynahe der der Pallas . Der Umfang der Bahn beträgt
etwa 34c» Millionen Meilen , welche die Juno in 4 Jah¬
ren , i3i Tagen , io Stunden , 3o Minuten und 21 Se¬
kunden durchläuft . Die Neigung der Bahn gegen die
Ekliptik ist i3 ° 4 ' n " , so daß folglich die Juno in ihrer
größten Abweichung den Thierkreis um mehr als 3°
überschreitet . Schröter bestimmt den Durchmesser der
Juno - Kugel auf 3og geographische Meilen , sie ist folglich
ungefähr 172 Mahl kleiner als die Erde . Herschel jedoch
gibt diesen Durchmesser nicht viel größer als den der
Pallas , nähmlich kaum 3o Meilen an . Sie erscheint nur
als ein Stern achter oder neunter Größe , und ist daher
nur dem bewaffneten Auge sichtbar . Daß sie eine an¬
sehnliche Atmospyäre haben müsse , zeigen die beträchtli¬
chen Abwechslungen in ihrer Lichtstärke , doch sind sie
nicht so stark wie bey der Ceres und der Pallas . Wie
groß ihre Notations - Periode seyn möge , ist bis jetzt
noch nicht bekannt geworden.

Olbers hatte , um Beweise für seine aufgestellte Hy¬
pothese zu finden , fortwährend , auch nach Entdeckung
der Juno , die Gegenden um die Knoten der Ceres und
Pallas untersucht , und am 29 . März 1807 war er so
glücklich , daselbst abermahls einen neuen Planeten zu
entdecken , welcher bald nachher den Nahmen Vesta er¬
hielt . Den mittleren Abstand derselben fand man freylich
nur 47 /̂ . ° Millionen Meilen , also viel geringer als bey
Len vorigen dreyen ; auch ward der größte Abstand
gleichfalls geringer , nähmlich zu 52 /̂, <, Millionen Mei¬
len , gefunden ; aber die kleinste Entfernung , —43/,»
Millionen , übernrafDennoch die kleinste der Pallas und
Juno , und so ergab stch ' S denn , daß auch dieser neueste
Planet im Allgemeinen in das Verhältniß paßte , in wel¬
chem die vorigen drey zu Mars und Jupiter stehen . Di -e

(Die Fortsetzung folg

Excentricität der Vesta - Bahn ist geringer als bey Pallas
und Juno , aber größer als bey der Ceres , nähmlich un-
gefähr Millionen Meilen . Die Bahn selbst macht
mit der Ekliptik einen Winkel von 7 ° 7 ' 5 " , bleibt also
noch innerhalb des Thierkreises . Ihr Umfang beträgt
nur etwa 3oo Millionen Meilen , welche die Vesta in 3
Jahren , 224 Tagen , 9 Stunden durchläuft . Über ihre
Axendrehung weiß man noch nichts . Den Durchmesser
der Vesta gibt Schröter nicht größer als 74 Meilen an,
so daß sie gegen i5,000 Mahl kleiner wäre , als die Erde.
Herschel hingegen hält sie ungefähr für eben so groß als
die Pallas . Aus beyden Angaben folgt indessen ihre
außerordentliche Kleinheit ; sie erreicht an Größe noch
nicht den kleinsten der bis jetzt bekannten Monde der
übrigen Hauptplaneten , und ist folglich der kleinste Welt¬
körper unseres Sonnen - Systems.

Was die Vesta noch merkwürdiger macht , ist ihr
außerordentlich lebhaftes und selbst wie bey den Fixster¬
nen funkelndes Licht. Trotz ihrer außerordentlichen Klein¬
heit erscheint sie selbst dem bloßen Auge als ein Fixstern
der fünften Größe , und ist auf jeden Fall schon in frü¬
heren Zeiten gesehen , aber nicht eher als Planet erkannt
worden , als bis Olbers ihre Fortbewegung unter den
Sternen entdeckt hatte . Schröter ist nicht abgeneigt , das
Licht der Vesta nicht bloß für zurückgeworfenes Sonnen¬
licht , sondern auch zum Theil für ein , Fixsternen gleiches,
eig en t h üm lich es Licht zu halten , und meint , daß
eine höchst ausnahmliche Beschaffenheit der Oberfläche
des Planeten ihn in den Stand setze , eben so gut wie
die Fixsterne den ätherischen Lichtstoff , entweder für im¬
mer , oder nur auf eine Zeit lang , in ein Fixstern ähnliches
Licht zu verwandeln . Er führt als Beyspiel ähnlicher
Erscheinungen das selbstständige Leuchten der Nachtseite
der Venus und des Merkur an.

Bis jetzt scheint Schröter ' s Hypothese , daß diese vier
neuesten Planeten „ zusammengehörige Schwestern einer
gleichzeitigen Geburt » find , noch nicht gründlich wider,
legt zu seyn. Noch mehr würde seine Vermuthung be¬
stätigt werden , wenn es in Zukunft gelänge , noch meh¬
rere Planeten in dieser Gegend des Sonnen - Systems zu
entdecken . Vielleicht sind die übrigen Trümmer des zer¬
störten ehemahligen größeren Planeten so klein , daß sie
sich dem Auge des Beobachters bis jetzt gänzlich entzo¬
gen haben.

Es verdient noch bemerkt zu werden , daß Herschel
durch die großen Verschiedenheiten zwischen diesen vier
neuesten Planeten und den bekannten älteren sich be¬
wogen gefunden , sie gar nicht für eigentliche Planeten
gelten zu lassen , sondern sie als eine eigene Classe von
Weltkörpern zu bezeichnen und Asteroiden zu nennen,
ein Nähme , der ein Mittelding zwischen Fixstern , Planet
und Komet andeuten soll . Er scheint jedoch keinen gro¬
ßen Eingang gefunden zu haben.

t im nächsten Jahre .)



5

-r.

L . W i t t e r u

Das Wahrscheinliche der in jedem Monathe des
Jahres 1829 zu erwartenden Witterung in

Mittel - Europa , vorzüglich in Oesterreich.
Von

Doctor Jos . W . Fischer  in Korneuburg.
(Fortsetzung .)

aß die Veränderungen in unserer Atmosphäre , folg¬
lich auch die dadurch begründete Witterung , größten
Lheils eine gewisse Ordnung beobachten , zeigt sich aus der
Erfahrung seit mehreren Jahrhunderten . Ich stelle gegen¬
wärtig eine Geschichte der Natur und Witterung , aus
allen historischen Werken seit den ältesten Zeiten , mühe¬
voll zusammen , woraus sich die wichtigsten und gemein¬
nützigsten Folgerungen werden ziehen lassen . Es zeigt
auch diese Geschichte , daß gewöhnlich mehrere nach ein¬
ander folgende Jahre durch Wärme und Trockenheit , und
dann wieder durch vorherrschende Kühle und Feuchtig¬
keit sich auszeichneten , und daß nur selten während des
Zeitraumes warmer , trockener Jahre , einzeln ein naß¬
kaltes Jahr erschien . Solche Witterungs -Perioden sind
sehr verschieden und ungleich ; sie dauern gewöhnlich
durch 3 bis 8 Jahre , auch oft noch länger , wie die alte
Geschichte uns zeiget . Selbst in unserer Zeit dauerte ein
solcher kühler und feuchter Zeitraum vom Jahre 1812
bis 1825 , worunter nur die Jahre 1819 und vorzüglich
1822 eine Ausnahme machten . Jetzt bestehet die Hoff¬
nung , daß die Periode der vorherrschenden warmen und
trockenen Witterung noch durch mehrere Jahre dauern,
folglich für den Weinbau günstiger seyn werde , als es
früher bis zum Jahre 1826 der Fall war . Dagegen aber
wird das Getreide nicht so bald wieder auf den Unwerth
zurückfallen , der früher den Feldbau so gedrückt hatte.
Die Ursachen jener Witterungs -Perioden sind in den vor¬
herrschenden Winden zu suchen , denn je häufiger die
nördlichen , östlichen und südöstlichen Luftströmungen im
Jahre bestehen , um so mehr hat dasselbe kalte , schnee¬
reiche Winter und warme trockene Sommer . Sind da¬
gegen aber die südlichen und westlichen Luftströmungen
häufiger , so bringen sie viele Dünste , Wolken und Ge¬
witter , oder gar den tropischen Regen zu uns , daher
solche Sommer kühl und regnerisch , und die Winter
feucht , gelind und ungesund seyn müssen . Schon die
Alten bemerkten durch ihre Beobachtungen und langen
Erfahrungen jene Witterungs -Perioden ; allein sie irrten
sich sehr , daß sie annahmen , die nähmliche Witterung
trete alle 7 oder 19 Jahre wieder ein , was ganz der Na¬
tur und Erfahrung widerspricht . Selbst der Witterungs¬
wechsel nach den Vierteln des Mondes beruht auf einem
Jrrthume , und hat darin seinen Grund , weil gewöhnlich

ngskunde.
die Witterung auch binnen mehreren Tagen sich verän¬
dert , was aber mit dem Monde und der Beleuchtung
des Mondes nicht in der geringsten Verbindung stehet,
daher von derselben gar nicht abhängig ist ; denn so zeigt
die Erfahrung , daß oft , ungeachtet des Eintrittes des
Voll - oder Neumondes , des ersten oder letzten Viertels,
doch die gleiche Witterung noch fortdauert , oder früher
sich veränderte . Solche kurze Witterungsveränderungen,
gewöhnlich von 5 bis 9 Tagen , hängen auch von dem
veränderlichen Drucke der Luft , dann von der Richtung
und Beschaffenheit des Windes ab . Denn , ist in den
westlichen Gegenden weniger , und mehr verdünnte
Luft , als in der Richtung nach Ost , so strömet der Wind
von Olt nach West ab und begründet heitere trockene
Witterung . Dieses kann aber nur mehrere Tage dauern,
weil zur Herstellung des Gleichgewichtes die Luft in West
bald wieder ersetzet und vermehret , dagegen aber in Ost
der Abströmung wegen vermindert wurde . Der Wind
muß also über Süd oder Nord nach West springen,
und nun aus dieser Gegend um so anhaltender nach Ost
strömen , je mehr daselbst Wärme , folglich verdünnte
leichtere Luft bestehet , auch die Menge und Höhe der
Luft vermindert ist . Da nun die Süd - und Westluft aus
den heißen Gegenden Asiens , Afnka ' s , derdortigen Meere
und vorzüglich des atlantischen OceanS zu uns kommt,
so enthält sie sehr viele Wasserdämpfc und Dünste in
sich , die in den kälteren Gegenden über dem mittellän¬
dischen Meere und den hohen westlichen Gebirgen der
Schweiz , Tyrols u . a . O . zu Wolken , Regen und Schnee
zersetzet und verdichtet werden , folglich hier Nässe begrün¬
den müssen , bis endlich durch den Verlust an Schnee
und Regen selbst die Westluft schon reiner wurde , daher
dieselbe bey uns feuchter als in Sibcrien ist , wo da¬
gegen , so wie in China , wieder die Ost - und Südwinde
feuchter als die West - und Nordwinde sind.

Cs kann mit Grund vermuthet und als eine große
Wahrscheinlichkeit angenommen werden , daß das Jahr
1829 einen streng kalten Winter mit viel Schnee bey
vorherrschenden nördlichen und östlichen Winden , dann,
wegen des häufigen Westwindes , ein sehr veränderli¬
ches feuchtes Frühjahr , einen kurzen , späten , aber hei¬
ßen Sommer , mit vielen Unterbrechungen der häufigen
Gewitter wegen , endlich einen anhaltenden schönen Herbst
haben werde . »

Beziehen wir diese wahrscheinliche Witterung auf
die Fruchtbarkeit und Gesundheit , so kann , der Erfah¬
rung gemäß , angenommen werden , daß Obst und Ge¬
treide sehr häufig , jedoch mit geringerer Güte , der Wein
aber nur mittelmäßig gerathen können ; denn , da im
Frühjahre und Sommer sehr oft naßkalte Tage und we¬
niger anhaltende Wärme mit Trockenheit bestehen , so



können zwar dadurch das Wachc- thum und die Frucht¬
barkeit des Getreides und Obstes , nicht aber der Wein¬
stock , der ein warmes und trockenes Klima erfordert , be¬
günstiget werden . Besonders wird derselbe durch Nässe
und Reif im May und während der Dlüthe , dann im
Sommer durch den häufigen Hagel sehr beschädiget,
daher zu wünschen wäre , daß dagegen die aus der Na¬
tur erforschten Mittel durch Feuer und Rauch in den
Weingärten , oder vielmehr durch Aufstellung der von
mir seit dem Jahre 1814 in mehreren wissenschaftlichen
Zeitschriften vorgeschlagcnen und an allen Orten , wo
sie gehörig errichtet wurden , als sehr vortheilhaft und
zweckmäßig befundenen Frost - und Hagelableiter vollzo¬
gen werden möchten ; denn , wird die in der Luft ange-
häufte Elektricität herabgezogen und in die Erde abge¬
leitet , so werden die Bindung der Wärme , der Frost
und die Bildung der Gewitter , folglich auch des Hagels,
verhindert , der beynahe immer mit Gewitter verbunden
ist . Der schnelle Witterungswechsel im Jahre 1829 kann
auch der menschlichen Gesundheit nicht zuträglich seyn,
vorzüglich den schwächeren und mehr verzärtelten Men¬
schen , wenn sich dieselben gegen Kälte und Feuchtigkeit
nicht Verwahrern

In den einzelnen Monathen des Jahres 1629 wird
wahrscheinlich folgende Witterung vorherrschend seyn.

Im Jänner  ist die Kälte sehr bedeutend , indem
stegegen die Mitte des Monathes bis gegen — 12 Gr . R.
bey Wien steigt ; sie nimmt aber schnell ab und zu , so,
Laß die große Kulte nur wenige Tage steigt und dauert,
indem bald wieder von dem in der höheren Atmosphäre
emtretcnden und über der unteren Luft derselben ent-
gegenftrömenden Westwinde die Kälte vermindert wird.
Gegen Ende des Jänners bestehet wieder bedeutende
Kälte , welche den Schuee vermehrt ; denn . sie zieht
aus der höheren , feuchteren und wärmeren Atmosphäre
deren Dünste herab und verdichtet dieselben zu Schnee,
der als solcher heradfällt.

Der Februar  ist trüb und kalt , jedoch gemäßig»
ter als der Jänner . Gegen Ende dess Februars bewir¬
ken die südlichen und westlichen Luftströmungen warme
Tage mit Regen . Vorzüglich wechseln in diesem Mona-
the Gefrier und Thauwetter oft ab.

Der März  hat Schneegestöber , ist aber im Durch
schnitte doch mäßig warm , und erfreuet durch mehrere
schöne Helle Tage . Überhaupt bestehet er aus einem Wech¬
sel von Wärme , Kälte und Regen , wobey die meisten
trüben und kalten Tage um seine Mitte sind.

- ( Die Fortsetzung folg

Der April  hat Anfangs Kälte mit Schneegestö¬
ber , dann ist er windig und warm ; um den 20. aber
bestehet wieder Kälte , die jedoch gemäßigter und mir
Wind bis zu Ende des Monaths dauert , wodurch der
Eintritt des Frühjahres verspätet wird ; daher in der
Gegend um Wien erst um den 16 . die Apricosenbäume
und um den 20. die Pflaumenbäume zu blühen anfan¬
gen . Die Apricosen werden in dem heurigen Jahre vor¬
züglich häufig , groß und gut seyn . In diesem Monaths
zeigen sich die ersten Gewitter.

Der May ist Anfangs trüb und kalt , wird jedoch
bald wieder warm , wobey aber , der Gewitter wegen,
wolkigte und feuchte Witterung abwechselnd eintritt . Um
die Mitte des May sind kalte , nasse , trübe , windige
Tage , und diese Zeit ist dem Weinbau vorzüglich dann
gefährlich , wenn windstille , heitere Nächte bey Nord¬
oder Oflluft beflehen , worauf in der Früh der zerstö¬
rende Reif zu befürchten ist . Zu Ende des Monaths tritt
schöne , warme Witterung ein.

Der Iuny  hat zwar Anfangs und um den 20.
Strichregen , Kühle und viele Wolken ; doch bestehen
gegen seine Mitte und zu Ende mehrere schöne , heitere,
warme Tage , und vorzüglich gegen das Ende des Mo¬
naths wird die bis über -k- 24 Gr . N . steigende Hitze schon
lästig.

Der I u ly ist durchaus sehr warm , und bloß durch
Gewitter wird die Hitze auf kurze Zeit unterbrochen und
vermindert . Der Hagel macht an vielen Orten großen
Schaden . Gegen Ende des Monaths ist der Regen an¬
haltender.

Der August  hat viele Strichregen und Gewitter;
gegen sein Ende aber mehrere schöne , heitere , warme
Tage , und es stellt sich Ichon die gemäßigtere Herbstwit-
terung ein.

Der September  hat Anfangs warme Tage , aber
die Nächte sind schon kühl . Überhaupt ist dieses ganze
Monath sehr schön , heiter und trocken.

Der O c t 0 b e r ist auch Anfangs heiter und trocken,
er hat aber um den 20 . mehrere trübe Tage mit Regen,
was auch wieder zu Ende des Monaths eintritt.

Der Nov emb eristgrößtenTheilSneblicht , trüb,und
es tritt für wenige Tage schon der Winter mit Schnee
und Gefrier ein . Gegen Ende des Monaths steiget wie¬
der die Wärme.

Der December  hat meistens Nebel und Regen
bey südlichen und westlichen Luftströmungen , deren viele
Dünste bey uns zersetzet werden.

t im nächsten Jahre . )



L Statistisch - geographische Memorabilien für Zeitungsleser und zum
Hausgebrauche.

a . Souveraine des deutschen Bundes.

V"

Stimmen.

r . Österreich . . . 4 . Kaiser Franz I . , seit 1792 ; alt
60 Jahre.

r . Preußen . . . . 4 . König Friedrich Wilhelm m .,
seit 1797 » alt 67 Jahre.

Z . Baiern . . . . 4 . König Ludwig I . , seit 1825;
alt 4a Jahre.

4 . Sachsen . . . . 4 . König Anton , seit 1827 ; alt
72 Jahre.

5. Hannover . . . 4 . König Georg IV. , seit 1820;
alt 65 Jahre.

6 . Würtemberg . . 4 . König Wilhelmi -, seit 1816;
alt 46 Jahre.

7 . Baden . . . . 2 . Großherzog Ludwig 'I . , seit
1818 ; alt 64 Jahre.

8 . Churhessen . . 3. Churfürst Wilhelm II ., seiti82i;
alt 5o Jahre.

9 - Hessen . . . . 3 . Großherzog Ludwig 1. , seit
1790 ; alt 74 Jahre.

10 . Holstein . . . . 3 . Herzog u . König Friedrich IV . ,
seit a8o5 ; alt 59 Jahre.

ir . Luxemburg . . . 3. Großherzog und König Wil¬
helm I -, seit i6i5 ; alt55J>

»2 . Sachsen -Weimar . 1 . Großherzog Carl August , seit
1768 ; alt 70 Jahre.

r3 . Sachsen -Meiningen , i . Herzog Bernhard , seit i6i3 ;
alt 28 Jahre.

»4. Sachsen -Altenburg . 1 . Herzog Friedrich , seit 1780 ; alt
64 Jahre.

»5. Sachsen - Coburg-
Gotha . . . . i . Herzog Ernst , seit 1806 ; alt

43 Jahre.
r6 . Vraunschweig . . 2 . Herzog Carl , seit i8i5 ; alt23

Jahre.
17 . Mecklenburg - Schwe¬

rin . i . Großherzog Franz , seit 1785;
alt 71 Jahre.

,8 . Mccklenb . - Streliß . i . Großherzog Georg , seit 1816;
alt 48 Jahre.

19 - Oldenburg . . . i . Herzog Peter , feit 1825 ; alt
72 Jahre.

20 . Nassau . . . . 2 . Herzog Wilhelm , seit 1616;
alt 35 Jahre.

»i . Anhalt - Dessau . 1 . Herzog Leopold , seit 1817 ; alt
33 Jahre.

Stimmen.

22 . Anhalt - Bernburg . r . Herzog Alexius , seiti ^ S ; alt
60 Jahre.

23 . Anhalt - Köthen . r . Herzog Ferdinand , seit 1618;
alt 58 Jahre.

24 . Schwarzburg - Son-
dershausen . . . i . Fürst Günther , seit 1794 ; alt

67 Jahre.
L5 . Schwarzburg - Ru¬

dolstadt . . . . 2 . Fürst Günther , seit 1807 ; alt
26 . Hohenzollern - He - 44 Jahre.

. chingen . . . . 1 . Fürst Friedrich , seit 1610 ; alt
5a Jahre.

27 . Hohenzollern - Sig«
maringen . . . r . Fürst Anton , seit 1785 ; alt

65 Jahre.

28. Liechtenstein . . . r . Fürst Johann , seit i6o5 ; alt
67 Jahre.

29 . Neuß älterer Linie , r . Fürst Heinrich XIX . , seit 1827;
alt 37 Jahre.

30 . Reuß jüngerer Linie . 1 . / Fürst Heinrich I . XII . zu
Schleiß , seit 1818 ; alt 42
Jahre.

Fürst Heinrich LXXH . zu
Lobenftein - Ebersdorf , seit
1822 ; alt 3o Jahre.

2i . Lippe - Detmold . r . Fürst Leopold , seit 1802 ; alt
3i Jahre.

32 . Schaumburg -Lippe . I . Fürst Georg Wilhelm , seit
1787 ; alt 43 Jahre.

53 . Waldeck . . . . 2 . Fürst Georg , seit 1815 ; alt
38 Jahre.

54 . Hessen - Homburg . 2 . Landgraf Friedrich , seit 1820
alt 56 Jahre.

35 . Lübeck . . . . . 2.

36 . Frankfurt a. M . . 2.
37 . Bremen . . . . 2.
38 . Hamburg . . . 2.
39 . Ausgest . Sachsen-

Gotha . . . . 2 , erloschen 1825 , die Stimme
wird von drey Gothaer

Special - Linien fortgeführt.



6

d . B und es mach s.

Bundesglieder.
Areal in

geographischen
Quadrat - Meilen.

Volksmenge.
Einfach es

BundeS-
Contingent.

Einkünfte
in

Eonv. - Gulden.

1 . Österreich. . . . . .
2. Preußen . . . . . .
Z . Vaiern . . . . . .
4 . Sachsen.
5 . Hannover . . . . .
6. Würtemberg . . . .
7^ Baden.
6. Churhessen . . . . .
9 . Hessen . . . . . . .

10. Holstein . . . . . .
11 . Luxemburg . . . . .
12 . Sachsen - Weimar . .
, 3 . Sachsen - Meiningen .
1 4 . Sachsen - Altenburg . .
1 5. Sachsen - Coburg - Gotha
16. Vraunschweig . . . .
17 . Mecklenburg - Schwerin
18. Mecklenburg - Strelih . .
19 . Oldenburg.
20 . Nassau . . .
21 . Anhalt - Dessau . . . .
22 . Anhalt - Vernburg . . .
25. Anhalt - Köthen . . . .
24. Schwarzburg -Sondershausen
25. Schwarzburg - Rudolstadt .
26 . Hohenzollern - Hechingen .
27. Hohenzollern - Sigmaringen
28. Liechtenstein . . .
29 . Reuß alt . Linie . .
Zo. Reuß jung . Linie . .
5 i . Lippe - Detmold . .
3s . Schauenburg - Lippe.
33 . Waldeck . . . . .
34 . Hessen - Homburg . .
35. Lübeck . . . . . .
36 . Frankfurt a . M . . .
37 . Bremen.
36 . Hamburg . . . .
39. Gotha . . . . .

3561,17
5307,36

1382,59

271,53
695,07
357,49

279,9

208,90

176. 60
172,55
103. 60

66,82

45,19
24, ?5
45,73

70,57
233,88

56,i
116

82,70

16,29

15,78
1 5,06
16, 5 o

r 9
5,12

18,25
2,45
6 . 84

20,88

20,60

9 . 75
21,66

7 . 84
6 . 76

4,55
5,21

7,10

10,554,619
9,i 88, 5oo
3, 6oo,ooo
1,386,900

1,557,504

i,5o5,73o

1,108,476
585,ioi
697 -90*
456 , 5 ii
288,168

221, 5 o 8

128,000

io5,8oo
142,700

259,387

450,927
76,090

255,426
332^255
56 . 500
58,i63
55. 500
48,106

56,992

14,900

36,000

5 , 8oo
25,000

56,oio
75,400
25 . 500
54,000
2 i,55o
46 , 5o3
52,200

48 . 500
i 45 ,.56 o

94,822

79,254
35 , 8oo
12,000

i 3 ,o 54

13,955

10,000

5 , 6/9
8,421

3,900

2,556
2,100

544
297
800

2,096

3, 56 o
742

2,178

3,028

529

370
524
45 1
539
i 45

370
55

206

538
690
24o
5 i 8
200

4o6
375
385

1,298
1,867

Total 11,538,04 33 , 822,155 296,685

70,600,000

5o,000,000
29,162,260

11,000,000

11,700,000

9,340,000

9,185,288

4 , 5oo,ooo
6,077,446
2,100,000

1,800,000

1,676,000

730,000

690,000

960,000

2,000,000

2,3oo,ooo

5oo,ooo
i, 5 oo,ooo

1,610,000

710,000
45o,ooo
320,000
400,000

425,000
120,000

3oo,ooo
1,200,000

140,000
400,000

490,000
215,000

400,000

180,000

400,000

760,000

700,000

1,600,000

226,679,994
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Häuser - und Einwohner - Anzahl von Städten in und außer Europa , mit Angabe der Länder,
in denen die Städte liegen , und der Entfernung derselben von Wien.

Stadt. Land. Einwohner. Häuser.
Meilen

von
Wien.

Aachen
Adrianopel
Agram
Alexandrie
Algier .
Altenburg
Altona
Amberg
Amiens
Amsterdam
Anklam
Ankona
Anspach
AntibeS
Antwerpen
Appenzell
Arau .
Archangel
Aschaffenburg
Astrachan .
Augsburg
Avignon
Baden .
Baden .
Bagdad
Baireuth
Bamberg
Barcellona
Barmen »
Bartfeld .
Basel . .
Bastia . .
Batavia .
Bautzen .
Bayonne .
Belluno ^
Belgrad .
Beraun
Bergamo .
Bergen
Berlin . .
Bern . .
Besancon.
Bilbao . .
Birmingham
Bochnia .
Bologna .
Bonn . .
Boston
Botzen.  .
Bordeaux
Brandenburg
Braunau
Braunschweig
Braunsberg
Bregenz .
Bremen .

Rhein -Preußen
Türkey
Kroatien
Ägypten
Algier.
Sachsen
Dänemark .
Baiern - .
Frankreich .
Niederlande.
Preußen . .
Kirchenstaat.
Baiern . .
Frankreich .
Niederlande.
Schweiz
Schweiz
Rußland
Baiern
Rußland
Baiern
Frankreich
Nieder -Osterreich
Schweiz
Asiatische Türkey
Baiern . .
Baiern . .
Spanien . .
Preußen . .
Ungarn . .
Schweiz . .
Corsika . .
Asien . . .
Sachsen . .
Frankreich .
Österr . Italien
Servien . .
Böhmen . .
Österr . Italien
Norwegen .
Preußen
Schweiz . .
Frankreich .
Spanien
England . .
Galizien . .
Kirchenstaat.
Rhein -Preußen
Amerika . .
Tyrol . . .
Frankreich .
Preußen . .
Ober -Osterreich
Braunschweig
Preußen . .
Tyrol .
Nord -Deutschland

34,654
100,000

6,60c»
20,000
60,000
10,160
24,622

7,680
4o,ooc>

212,000
6,238

29 792
16,376

5 , 3 oo
60,057

3 ,ooo
3 ,ooo

i 5,ooo
6,000

3 o,ooo
33 . 500
23 ,ooo

2 , 5oo
2,000

20,000
ii,i 56
2 o, 56 o

100,000
19,472

4,000
16,000
12,000
5o,ooo
11. 500
1 5 ,ooo

7,000
3o,ooo

2,060
23,740
i 8 , 3 oo

220,000
17,600
26,456
1 5,000
85,758

3 ,ioo
63,420
10,565
25 , 83 o

7,000
90,^ 7
12,762

3 ,ooo
32 . 500
6,191
3 , 4oo

38,000

2,732
16,000

1,200

i 5 ,ooo
1. 270
3,120

712
6,000

26,400
667

1,016
5 oo

10,068

427
1,933

755
3 . 800
3,070
2 . 800

4o6
296

1859
L,o35

10,000
1,640

633
2,100

5 . 270
i,4oo
1,520

25 c»
2 , 5oo
2,200
7,io5
i ,535
3,293

12,681
5 io

1,109
2 , 5oo

7,810
1,385

290
2,845

645
Zoo

5 , 35 o

125

235 j
4i

117
> 63

190
142

161

74
285
i 3 g
9»

100
470
44^

5 i 8
68

Z
96

69
76

247

67
109

69
42a

81
104

46z
129

74
114

449

67Z
112
121

86
36Z

9»
43
9»

9»
117



IO

Brescia . . .
Breslau . . .
Brest . . . .
Brieg . . . .
Brixen . . . .
Bristol . . . .
Brody . . . .
Bromberg . -
Bruchsal . . .
Bruck a . d . Mur
Bruges . . .
Brünn . . .
Brüssel . . .
Brzezany . . .
Bucharest . . .
Budweis . . .
BuenoSayreS
Bunzlau (Jung -)
Burg . . . .
Cadix . . . .
Caen . . . .
Cairo am Nil .
Calais . . . .
Caleutta . . .
Canton . . .
Capo d 'Istria .
Carlowitz . . .
Karlsbad . . .
Carlsburg . .
Carlskrona . .
Karlsruhe . .
Carlstadt . . .
Carthagena . .
Cassel . . . .
Cattaro . . .
Chambery . .
Charlestown
Cherson . . .
Chrudim . . .
Chur . . . .
Clausenburg . .
Clausthal . . .
Cleve . . . .
Coblenz . . .
Coburg . . .
Coimbra . . .
Colberg . . .
Colmar . . .
Como . . . .
Comorn . . .
Cölln . . . .
ConstanLinopel .
Corfu . . . .
Cremona . . .
Cristiania . .
Cüstrin . . .
Cylly . . . .
Czaslau . . .
Czernowitz . .
Damiette . . .
Danzig . . .
Darmstadr . .

en

Preußifch - Schlesien
Frankreich . .
Preußijch - Schlest
Tyrol . . .
England . .
Galizien . .
Schlesien
Baden . .
Steyermark
Niederlande
Mahren . .
Niederlande
Galizien . .
Wallachey .
Böhmen . .
Süd - Amerika
Böhmen . .
Preußen . .
Spanien
Frankreich .
Ägypten - .
Frankreich . .
Dritt . Vorder -Ind
China . .
Illyrien . .
Slavonien .
Böhmen . .
Siebenbürgen
Schweden .
Baden
Kroatien .
Spanien.
Hessen
Dalmatien
Sardinien
Amerika .
Rußland .
Böhmen .
Schweiz . .
Siebenbürgen
Hannover .
Rhein - Preußen
Rhein -Preußen
Coburg . . .
Portugall . .
Preußen . . .
Frankreich . .
Lombardie . .
Ungarn . . .
Rhein -Preußen
Türkey . . .
Ionische Inseln
Lombardie . .
Norwegen . .
Preußen . . .
Steyermark
Bökmen . . .
Bukowina . .
Ägypten . . .
Preußen . . .
Hessen . . .

21 .500
78,iZ5
24,180
10,547

4,ooo
87,800
28,000

7,554
4,ooo
2,000

24,245
28,000
75,860
4 .500

60,000
6 . 400

44 . 780
5,5ii
9,99 *

70,000
20,922

2oo,ooo
8,600

600,000
600,000

5 . 400
5, 8 oo
2 . 500
6,000

12,000
i 6 ,o 36

2,Zoo
29,000
22,296

4,ooo
10,Zoo
24 . 780
40,000

4 .500
2,25o

16,000
7 , 65o
6,459

14,868
7 ,09 »

l 5 ,ooo
7 . 500

15. 500
7 . 400

14,000
59,162

697,000
i 5 , 6 oo
22,200

s 10,628
6,690
1 . 500
2 . 500
6,000

60,000
55,295
19,982

2 , 45o
2,69z
2,600

564

6,696
2,600

552

170
6,000
1,760
9,5oo

800
10,000

622
3,ooo

296
1,117
8,000
6,000

6,000

1,592
9Z0
427

1,000
5oo

1,170
600

i ,586
600

2,900
i, 5 oo

694
2l2

1,062
65o
944

1,022
741
2oo

718

604
i,4oo
7,067

66,100
1,800
2,ooo
i, 5 oo

666
217
280
5 ro

5,172
^ 279

120
52

48
774

12 ZH

95
20

r9
142
12Z
166

26

494

621

189

74
944
59

109z
i5o
93
48

552
100
149

248
264
96

1224

i4o
ii 5

72

110
110
i2i
25

116
288

100

249

444
224

146

"7
9»



Debreczin
Delft . . .
Dessau . . .
Dijon . . .
Dortrecht . .
Dresden . .
Dublin . .
Durlach . .
Dünkirchen .
Duisburg . .
Düsseldorf .
Edinburg . .
Eger . . .
Eichstädt . .
Eisenach . .
Elberfeld . .
Elbing . . .
Ellbogen . .
Emden . .
Ens . .
Erfurt . . .
Erlangen . .
Erlau . . .
Eperies . .
Esseck . . .
Eupen . . .
Feß . . . .
Ferrara . .
Fiume : . .
Florenz . .
Frankfurt a . M
Frankfurt a . d. O.
Franzensbrunn »
Fraustadt.
Freiberg .
Freiburg .
Freiburg .
Fulda . .
Fünfkirchen
Fürth . .
St . Gallen
Geldern .
Genf - .
Gent . .
Genua
Gera . .
Gibraltar .
Gießen
Glasgow .
Glatz . .
Glogau ( Groß -)
Glückstadt
Gmunden
Gnesen . .
Gäding
Görliz . .
Görz . .
Goslar . .
Gotha . .
Gothenburg
Götlingen
Gran . .

Ungarn .
Holland
Anhalt
Frankreich
Holland -
Sachsen .
Irland .
Baden
Frankreich
Preußen .
Rhein -Preußen
Schottland
Böhmen .
Baier « .
Sachsen .
Preußen .
Baiern .
Böhmen .
Hannover
Ober -Ofterreich
Preußen .
Baiern .
Ungarn .
Ungarn .
Slavonien
Preußen .
Afrika .
Kirchenstaat
Illyrien .
Toskana .
Deutschland
Preußen .
Böhmen .
Preußen .
Sachsen .
Baden
Schweiz .
Hessen .
Ungarn .
Baiern
Schweiz .
Preußen .
Schweiz .
Niederlande
Sardinien
Sachsen .
Spanien
Hessen .
England .
Preußisch -Schlesien
Preußisch - Schlesten
Dänemark .
Qber -Osterreich
Preußen .
Mähren .
Preußen .
Illyrien .
Hannover
Sachsen .
Schweden
Hannover
Ungarn .

37,600
13,ooo

9,800
21,000
18,000
72,000

227,335
4,000

24,000
4,o35

16 . 330
82,444

8,ioo
7,000
7,902

15,970
19 .469

1,610
10,985

2 900
21. 33 1

9,5oo
i6,85o
6,730
9. 500

10,164
80,000
24,000

8,000
76,000
45,ooo
16,056

5oo
5,790
6,737

10,748
6 . 500
7 . 500

ii,3oo
12,705

9,000
3,2oo

22,o55
60,775
75,861

8,000
12,000

5 .500
107,000

5,480
8,332
5,ooo
2,900
3,o34
2 . 500

10,800
9,000
6,000

11,080
2i,o58
10,400
12,900

4,ooo

960
2,900
3,954
2,497

17,316
471

671
i,io3

i3,ooo
776
900

1,409
1,309
2,o45

457
2,270

38o
2,781
-8i3

2 . 600
876
800

i,i54

5,ooo
743

9,000
3 . 600
i,3o6

5o
221
872
692

992
2,000
2,224

962

1,290
10,000

6,000
600

700
720

i3,ooo
65 1
676
900
421
45i
290
700
707

1,280
i,33o
i,5oo
i,o35

,780

2

7i
149
83

169

63j
280

96
180

100
23o

60
65
84

60

23
85
70
54^
76
?4j

8- z
i3o
io4

82
6i

96
120

92
45

i4o
i3i
i56
i5i
.7*
637
102

45
65

123
4 ? L
80
23
56
72 L
99
81

199
9-
32Z
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Stadt. Land. Einwohner. Häuser.

auf

Gratz . .
Graudenz.
Greifswald
Gröningen
Großwardein
Grünberg
Guben . .
Gumbinnen
Güns . .
Günzburg
Güstrow .
Haag . .
Halverstadt
Haleb . .
Halle . -.
Hamburg .
Hamm . .
Hanau . .
Hannover.
Harburg .
Hartem .
Havannah,
Heidelberg
Helmstädt
Hermannstad
Herrnhuth
Herzogenbusö
Hildesheim
Hildburgshausen
Hirschberg
Hof. . .
Iägerndorf
Jassy . .
Jena . .
Jglau . .
Ingolstadt
Jnspruck .
Josephftadt
Jrkuhk . .
Jspahan .
Judenburg
Kahiro . .
Kapstadt .
Kaschau .
Kaurzim .
Kesmark .
Kempten .
Kiew . .
Klagenfurt
Klattau
Kostin . .
Kommotau
Konstanz .
Koppenhagen
Königsberg
Königstein
Königgrätz
Köthen
KotrbuS .
Krakau
Kremnih .
Krems

Cuba

nd

Steyermark
Preußen .
Dänemark
Holland .
Ungarn .
Preuß . Schlesien
Preußen .
Preußen .
Ungarn .
Baiern . . .
Mecklenburg - Schwerin
Niederlande
Preußen .
Astatische Türkey
Preußen . . .
Nord - Deutschla
Preußen . .
Hessen . . .
Hannover .
Hannover .
Holland . .
Amerika . .
Baden .
Braunschweig
Siebenbürgen
Sachsen . .
Niederlande
Hannover
Sachsen . .
Preußisch - Schlesien
Baiern . . .
Osterreichisch - S
Moldau .
Sachsen .
Mahren .
Baiern
Tyrol . .
Böhmen .
Asiatisches Rußland
Persien .
Steyermark
Ägypten .
Indien
Ungarn .
Böhmen .
Ungarn .
Baiern .
Rußland .
Kärnthen.
Böhmen .
Böhmen .
Böhmen .
Baden
Dänemark
Preußen .
Sachsen .
Böhmen .
Anhalt
Schlesien.
Krakau .
Ungarn .
Nieder -. Österreich

chlesien

Meilen
von

Wien.

4o,ooo
5,362
7,730

27,800
i5,5io

y,800
7 . 300
5,635
5,960
3,8o5
7 . 600

44,000
14,718

200,000
22,579

m,5oo
5,ooo

11,953
24,000

4,ooo
21,200
77,3i3
10,000
5,269

12,000
1 . 200

1 3 , 100
10,640

3 . 300
6,000
7 . 500
5,ooo

20,000
4,84o

12 . 500
6,o5o

10 . 500
i, 45 o

20,000
3oo,ooo

1 . 500
3oo,ooo

20,000
i5,ooo

1,520
4,000
5,780

40,000
9 . 200
3,3oo
5,ooo
3,ooo
4,000

108,627
63,869

1,320
6 . 600
5 . 500
5,679

26,000
9,700
3 . 600

2 , 65o
- 521

902
6,000

1,19*
55g
270
676
567
627

6 . 200
1,780

2,180
6,124

676
1 490
2,194

497
6,000
3,678
1,176

65g
2 . 200

IOO
3,200
2,000

334
619
65 o
56 r

6,000
79»

1,094
745
5 ? 4
35o

23 r

1,200
282

65o
3,728

777
460
420
55o
7 >9

4,o54
6,218

174
624

792
1,772
1,200

5oo

2 ? L
104

72

76

i 4
65

146
9-

78
116

100
ii5
ii5
i44

9»

114
63

110
60
5r
66j
4oZ

l ?3j
9»
22j
38j
67Z

.42
8oor
4oo

28Z

72
27
6r
75

180
43
42
34^
54Z
78

172
i43

67
4oZ

63
27
i 3



Stadt. Land. Einwohner. Hauser.
Meilen

von
Wien.

Kronstadt .
Kuttenberg
Laibach
Landau
Landsberg a.
Landshut .
Landshut .
Laun . .
Lausanne .
Liverpool
Leiden . .
Leipzig
Leitmeritz .
Lemberg .
Leutomische!
Leutschau .
Liegnitz . .
Lille . .
Limburg .
Limerick .
Lindau . .
Linz . . .
Lissabon .
Livorno
Lodi . .
London
Loretto
Löwen . .
Lublin . .
Lucca . .
Luzern . .
Lübeck . .
Lüneburg
Lüttich . .
Luxemburg
Lyon . .
Madras .
Madrid .
Maadeburg
Mailand .
Mainz . .
Malaga .
Manchester
Manheim
Mantua
Marburg
Marienbad
Marseille
Mastricht
Mehadia
Mecheln
M .nssen
Melnick
Memel
Merseburg
Messina
Metz .
Mexico
Middelburg
Mietau
Minden
Miskolz

d. W

Siebenbürgen
Böhmen . .
Illyrien . .
Rheinbaiern
Preußen . .
Baiern . .
Preußisch -Schlesien
Böhmen
Schweiz
England
Holland
Sachsen
Böhmen
Galizien .
Böhmen .
Ungarn .
Preußisch - Schlesien
Frankreich
Niederlande
England .
Baiern .
Ober - Österreich
Portugall
Toskana .
Lombardie
England .
Kirchenstaat
Niederlande
Pohlen .
Italien .
Schweiz .
Nord -Deutschland
Hannover
Niederlande
Niederlande
Frankreich
Indien .
Spanien.
Preußen .
Lombardie
Hessen .
Spanien.
England .
Baden
Lombardie
Steyermack
Böhmen .
Frankreich
Niederlande
Ungarn .
Niederlande
Sachsen .
Böhmen.
Preußen .
Preußen .
Sicilien .
Frankreich
Amerika
Holland .
Rußland.
Preußen .
Ungarn .

25 ,ooo
5 ,ooo

11,000
5 .100
8,761
8,25c»
3 . 500
2,000

10,000
i5o,ooo
28,600
56,093

/L,ooo
4 i ,495

4 , 65 o
4 . 5 00
9,617

59,724
1,800

66,000
3 . 500

19,000
259,672
So, 000
16,000

1,274,600
! 7,695

25 ,ooo
io, 5öo
17,000
6. 100

22,000
11 . 200
46,900

9,432
129,150
5 oo,ooo
167,607
58 ,ooo

129,057
25,251
52,000

i 65,ooo
21,525
24,778

5,ooo
5oo

109,477
18,410

i, 4 i 4
16,000

4,555
2 . 500
8,564
8,825

44 ,ooo
42,157

i4o,ooo
15 . 200
i2,55o
6,969

21,695

Z,200
720
066
65 o
762
760
456
Zoo

1,060
12,766
3,077
i, 34o

670
2,5oo

634
866
963

11,254

8,266
'700

i, 3o8
45 , 6 ii

i, 4ocs
170,000

1,829

617
3,071
1,984
6,000
i, 5oo

7,100
Z,ooo
4 - 757
2,173
5 , 5oo

16,400
1,548
2 , 65 c»

654
32

16,000

262
Z>120

5 ii
170
729
808

9,000
5,825

800
952

2,400

1 32
33tz
542

io5

54
49
5otz

1Z2

i 4o

52
IIOL
294
76
58

i58
109

86
26

632
142
1 34
195
1 65
i44

97
142
108
ii 3
ii 5
153
"9
142

5o6
66

125
100
617
220

52 j
ii 54
3üz
59

258
i3i
95

i5o
66z
5oz

162

290
772

*9 r

61^



r4

Stad t. Land. Einwohner. Hauser.
Meilen

von
Wien.

Modena .
Mons . .
Montpellier
Moskau .
Munkarsch
Mühlhausen
Mühlhausen
München .
Münster .
Namur
Nancy
Nanking .
Nantes
Naumburg
Neapel . .
Neisse . .
Neubidschow
Neuschatel
Neusohl .
Neubrandenburg
Neutitschein
Neu -Pork
Nikolsburg
Nimes .
Nimwegen
Nizza .
Nordhausen
Norwich
Nürnberg
Odessa .
Odenburg
Ofen .
Offenbach
Oldenburg
Olmütz
Oppeln
Oporto
Orleans
Osnabrück
Ostende
Oxford
Paderborn
Padua .
Palermo
Palma .
Paris
Parma .
Passau .
Pavia .
Pecking
Pesth .
Petersburg
Peterwardein
Philadelphia
Piacenza .
Pilsen . .
Pirna . .
Pisa . .
Piseck . .
Plymuth .
Posen . ^
Potsdam .

Italien . .
Niederlande.
Frankreich .
Rußland . .
Ungarn . .
Preußen . .
Frankreich .
Baier » . .
Preußen . .
Niederlande.
Frankreich .
China . . .
Frankreich .
Sachsen . .
Neapel . .
Preußisch-Schlesten
Böhmen . .
Schweiz . .
Ungarn . .
Mecklenburg - Schwerin
Mähren . .
Amerika . .
Mähren . .
Frankreich .
Niederlande
Sardinien .
Preußen . .
England . .
Baiern . .
Rußland . .
Ungarn . .
Ungarn . .
Hessen . ,
Nord - Deutschkan!
Mähren . .
Preußisch-Schleslen
Portugall
Frankreich
Hannover .
Niederlande
England . .
Preußen . .
Österr . Italien
Sicilien . .
Mallorca . .
Frankreich .
Italien . .
Ba >ern . .
Lombardie .
China . .
Ungarn . .
Rußland . .
Ungarn . .
Nord -Amerika
Italien . .
Böhmen . .
Sachsen . .
Toskana . .
Böhmen . .
England . .
Preußen . .
Preußen . .

19 . 900
19,83«
33,913

190,000
5 ,ooo
9,948
9,358

74,000
17,972
17 . 500
3 o,532

1,000,000
77,226

9,700
342,143

11,897
3,000
4,716
6,000
6,000
4 .3  00

3 o , 000
7,000

39,000
i 3 , 3 s 6
18,480
10,398
36 . 800
39,537
35 . 500
i 3 ,ooo
27,471

6,584
5 , 5oo

11,100
5,200

30. 500
42 , 65 i
10 . 900
10 . 800
12,931

6,000
46,609

160,000
3o,ooo

790,000
28,000

9,000
21,299

2 /000,000
47,200

433,374
5 , 5oo

80,000
l 5 ,ooo

8 .4  00
4 ,6oo

17,000
2,800

65 ,ooo
22,461
29,688

1,200
4,6oo
8,000

io,4oo

1,610

3, 163
2,i44

6,o5o

i 3 ,ooo
1,140

4o,ooo
596

55g
I, 24 l

652
622

760
4,6oo

1,364
7 . 500
6,780
r,799

780
3,ooo

53o
653

1 . 100
446

4 . 500
1,390

870
6,000

35,400

26,801

760
1,760

3,869
9,5oo

476
3,43i
2,000

524
472

356

1,162
i,5io

3i 74
82

264^
9ü

36z

»99
i3o
38z

i3c>z

«4



i5

Stadt. Land. Einwohner. Häuser.
M e i l

von
Wien.

e n

Prag . .
Presburg .
Prenzlau .
Quedlinburg
Quimper .
Raab . .
Nagusa
Nackonitz .
Nastadt
Rattibor .
Regensburg
Reggio di Moden
Reichenberg
Rennes . .
Reutlingen
Reval . .
Rheims . .
Riga . .
Niojaneiro
Rom . .
Rostock . .
Rotterdam
Roveredo .
Rouen . .
Numburg .
Neszom . .
Szaaz . .
Sagan . .
Salzburg .
St . Pölten
Saragossa
Schafhausen
Schemnitz .
Schmiedebera
Schweidnitz
Schwerin .
Semlin
Sevilla
Sennar
Siena . .
Sinigaglia
Smirna .
Solothurn
Spaa . .
Spandau .
Speier . .
Szegedin .
Stanislawow
Stargard .
Stettin
Steyer . .
Stockholm
Stralsund
Straßburg
Straubing
Stuhlweißenbur
Stuttgard.
Tabor . .
Taruopol .
Tarnow
Temeswar
Teschen . .

Böhmen.
Ungarn .
Preußen .
Preußen .
Frankreich
Ungarn
Dalmatien
Böhmen .
Baden
Preußisch - Schlesien
Baiern .
Italien .
Böhmen .
Frankreich
Würtemberg
Rußland
Frankreich
Rußland .
Brasilien.
Kirchenstaat
Mecklenburg
Holland .
Tyrol . .
Frankreich
Böhmen .
Galizien .
Böhmen .
Preußen .
Ober - Österreich
Nieder - Österreich
Spanien . . .
Schweiz . . .
Ungarn . . .
Preußisch - Schlesien
Preußisch - Schlesien
Mecklenburg
Ungarn .
Spanien.
Nubien .
Toskana .
Kirchenstaat
Asien . .
Schweiz .
Niederlande
Preußen .
Rhein -Baiern
Ungarn .
Galizien .
Pommern
Preußen .
Ober -Österreich
Schweden
Preußen .
Frankreich
Baiern .
Ungarn .
Würtemberg
Böhmen .
Galizien .
Galizien .
Ungarn
Österr . Schlesien

85,ooo
28,000

12,025
7,000

16,118
5,900
2,100
4,200
3,55o

21 . 500
i5,ooo

8,700
26,904

8,000
i5,ooo
31,700
39,900
3o,ooo

i38,73o
14,334
59,000
12,000
86,972

2,660
4,600
4,ooo
5,ooo

14,000
4. 500

55,ooo
7,000

17,000
4,000
9-9O
9-999

12,000
96,000

100,000
20,682

7,000
52,000

4,ooo
2 . 500
5,ooo
8,000

3o,ooo
6,200
8,408

25,847
9,000

72,969
15,869
4g,o56

6,000
18,700
27,500
3,ooo
7 -090
4 . 500

12,665
5. 500

5,478
i,5oo

683
i,633

1,711
1,200

58o
4i5

1,559
1 . 500
i,Zi5
4,ooo
1,200
1,582
3 . 500
3,643

35,900
2,l32
6,600
1,000

11,000
396
364
602
585
860
33i

4,700
6ir

r,486
557
648

1,067
1,218

i3,5oo

553

48i
900

4 . 300
65o

1,152
1,641

809
3,668
1,574
4,5oo

700
1 .300
1,980

396
1,080

34o
l,3o4

609

42^
10

63
302

^9
i3g
5o

100
4iZ
54

128
56z

95
234
i5o
202

178
116
152
100

60z
65j
54
64
44

9
456

90
28
5o
5o

ii5
io3
606

155
156
35o
107
i3i

100
60z

128z
129

9 »
26

229
120
102
49
45
88z
32

»27L
74z
77
44



Stadt. Land. Einwohner. Häuser.
M e i l

von
Wien.

e n

Theresienstadt
Thorn
Tilsit
Toledo
Torgau
Töplitz
Toulon
Toulouse
Trentschin
Treviso
Triest
Trient
Troppau
Tunis
Turin
Tübingen
Tyrnau
Udine
Ulm .
Utrecht
Upsala
Valadolid
Valencia
Valenciennes
Venedig
Verona .
Versailles
Vicenza
Villach .
Viießingen
Waitzen
Warasdin
Warschau
Weimar
Wels .
Wesel .
Wesprim
Wezlar .
Wien .
Wienerisch
Wilna .
Winterthur
Wisbaden
Wismar
Wittenberg
Wolfenbüttel
Worms.
Würzburg
Zante .
Jara
Zerbst .
Zittau .
Zncum .
Zombor
Zürch .
Zweibrücken
Zwittau . .

N ul adt

Böhmen . .
Preußen . .
Preußen . .
Spanien . .
Preußen . . .
Böhmen . .
Frankreich .
Frankreich .
Ungarn . .
Österr . Italien
Illyrien . .
Tyrol . . .
Österr . Schlesien
Afrika . .
Sardinien .
Würtemberg
Ungarn . .
Österr . Italien
Würtemberg
Holland . .
Schweden .
Spanien . .
Spanien . .
Frankreich .
Österr . Italien
Österr . Italien
Frankreich .
Österr . Italien
Illyrien . .
Niederlande.
Ungarn . .
Kroatien
Pohlen . .
Sachsen . .
Ober -Österreich
Preußen . ,
Ungarn . ,
Rhein - Preußen
Nieder -Öfterreich
Nleder -Öfterrelch
Rußland
Schweiz
Nassau .
Mecklenburg - Schwerin
Preußen . .
Braunschweig
Hessen . . .
Baiern . .
Ionische Inseln
Dalmatien .
Anhalt . .
Sachsen . .
Mähren . .
Ungarn . .
Schweiz . .
Rhein - Baiern
Mähren . .

I, 000 >
10,460
11,668
25,000

5,267
2 . 400

29,760
48,170

2,200
14,200
56 ,ooo
15,000

8 . 400
i5o,ooo
107,558

6,000
6,770

17,100
11,676
55 . 700

4 . 5 00
5 o,ooo

1 05 ,000
19,000

r <Ö , 7 79
60,557
27,574
5 o,o 25

4. 600
4 . 600

10,000
7,797

76,000
8,675
5 . 8 00
g, 5oo
8,900
4,375

294,000
10 . 700
25 ,ooo

5 . 5 00
6,887
8 . 5 00
6,726
6 . 800
6,256

19,960
19,000

5 ,ooo
7 .5 00
8,000
6,000

18,000
io, 5 i 5

5 ,ooo
2 . 600

910
808

562
55 o

2,400
8,800

2 , 5 oo
1,546

700
600

5,000
804
565

2,400
1,762
8,000

5,890

5 ,ooo
8 . 960
1,969
4,000

55 o

800
7 § 9

4,ooo
625
458

1,556

709
7,462

670
5,ooo

421
55 o

1,298
552

i,o 65
9Z0

1,955
2,000

900
1,575
1,100

716
2 . 961
1,175

582
425

55
96

5i8
69
54 ^

i85

52
82
7^
96L

, 672
54 o
161

92
16H
66
77

159
556
4 ? 6
5oi

67
109z

9 ' Z
48

4 iZ
5i
89
63
5o

33
104

o
6

180
63

109

78

104
82

86
85
69 Z
124
71'
94

27



r?
6 . Gewinnung und Verbrauch an Gold und Silber

seit der Entdeckung von Amerika.

Die Quelle des vermehrten Gold -. und Silberum¬
laufs in Europa und von da weiter nach Asien war
Amerika.

Humboldt berechnet , daß von 1492 bisi8o3 aus den
Bergwerken von Amerika gewonnen worden:

Piaster.
an Silber . 4358 Mill.
an Gold . 1346 —

zusammen 6706 Mill.
Dazu kommen 186,000 Mark Gold,

welche die ersten Eroberer erbeuteten . . 25 —

Summe 5761 Mill.
(7853 Mill . Thlr . )

Piaster.
Hievon sind in Amerika geblieben . i53 Mill-
unmittelbar nach Asien gegangen . i33 —
nach Europa gebracht . 5445 —

Summe L731 Mill.
(7461 j Mill . Thlr . )
Das Uberströmen dieser Schätze nach

Europa geschah im folgenden steigenden Ver-
hältniß:

Jährlich im Durchschnitt
Q92 —> i 5oo. 25ü,ooo Piast.
i 5 oi — i 545 . . 3 Mill.
1646 — 1600 . il —
1601 — 1700 . . . . . . . . . 16 —
1701 — 1760 . . . . . 22Z —
1751 — 1800 . . . . . . . . . 35 —
Anfang des 19. Jahrhunderts . . . 43ß —

e . Ertrag der europäischen Bergwerke an Gold
und Silber.

s. Übersicht der Pflanzen des Erdbodens.

Man kennt jetzt etwa 34oo Geschlechter ( ü ^ u «-, «)
und 42,000 Gattungen ( tipe -nes ) von Pflanzen ; darun¬
ter 6000 Acofyledonen und 38,000 Phanerogamen . Von
letzteren fand man i5,ooo in Europa , i3,ooo in Amerika
unter dem Äquator , 43oo in Asten unter dem Äquator,
3oo in Afrika , 1840 in Arabien-

F. Zahl der Sprachen auf Erden.

Herr Staatsrach von Adelung zu St - Petersburg
hat als Vorläufer einer Lillliotliecs gloUioa herausgege¬
ben : „ Übersicht aller bekannten Sprachen und ihrer Dia¬
lekte/ ' worin 987 astatische , 587 europäische , 276 afrikani¬
sche, 1264 amerikanische Dialekte , zusammen 6094 , an¬
gegeben sind.

ü . Arme in Europa.

Kein Gegenstand hat jetzt so allgemeines Interesse,
als die Lösung der Frage : Was die bürgerliche Geiell-
schaft mit der täglich sich mehrenden Zahl der Armen
anfangen soll ? Man rechnet auf die 178 Millionen Ein¬
wohner in Europa 17 Millionen Bettler , oder solche,
die auf Gemeindekosten ernährt werden müssen . In Dä¬
nemark ist das VerhältNiß 3 '/z auf Hundert , in Holland
kommen 14 Arme auf hundert Einwohner , in England
sogar 16 Arme auf hundert Einwohner . Noch trüunger
ist das Verhältniß in einzelnen Städten - In Paris wa¬
ren 1813 unter 53o,ooo Einwohnern 102,856 Arme , in
Köln unter 39,000 bis 14,000 , in Liverpool ( nach Brou-
gham 's Bericht im Parlament ) unter 80,000 bis 27,000 , in
Amsterdam sogar 1820 , nach Lejeune ' s Tabelle , unter
217,024 Einwohnern 187,624 Arme»

i . Tabak - Verbrauch in Europa.

Was jetzt aus den europäischen Berg¬
werken im Durchschnitt jährlich gewonnen
wird , setzt Humboldt ( nach Villefosse ) auf

5,3oo Mark Gold oder . . . . 4,467,444 Francs.
215,000 » Silber » . . . . 11,704,444 —

Summe 16,171,686 Francs.
Hievon kommt ungefähr die Hälfte aus den österrej.

chischen Staaten , das Übrige aus Sachsen , dem Harz,
Schweden , Norwegen.

England
Irland
Hamburg
Bremen
Holland . .
Spanien und Gibraltar
Flandern
Frankreich -
Das übrige Europa .

. io5,000 engl . Ctnr.
. 35,ooo — —
, 15,000 — —
. 75,000 — —
. 240,000 — —
. 65,000 — —
» 20,000 — —
. 71,000 — —
. 20,000 — —

646,000 engl - Ctnr<



III. Pantheon des National - Ruhmes der Länder und Völker des/Lsterreichischen
Kaiserthums.

3 . Flächeninhalt des Kaiserthums Österreich , so weit

dessen Rectificirung durch die Triangulirung reicht.

Total in geogr.
Quadr . Meist.

1 . Vorarlberg : österreichische Q . M . und
9192 Joch , 45» ' ^ geogr . Q . M.

Tirol : 5o4 österreichische Q - M . 6368
Joch , 527 ^ « geogr . Q . M . 672 Q . M.

Ii . Erzherzogthum Österreich nach seinem
themahligen Umfange : 671 österr . Q . M.
9900 Joch , 702^ ' geogr . Q . M . . . . 702 —

III . Steyermark : 382 österr . Q .. M . 760 Joch,
399^ geogr . Q . M . 399 —

IV . Böhmen : 911 österr . Ir . M - 699c» Joch
9029" geogr - Q . M . . . . . .. . . 982 —

V . Illyrier, : 673 österr . Q . M . 680 Joch,
599 ° °^ geogr . Q - M - . . . . . . . 699 —

VI . Dalmatien mit Ragusa und Cattaro:
238 geogr . Q . M - 36go Joch , 249 ' ^ ' ^
geogr . Q . M . . . . . . . . . . . 249 —

VII . Lombardie und Venedig ( mit den Thä-
lern Veltlin , Bormio und Chiavenna ) :
614 österr . II . M . 9710 Joch , 65i9 >' 4 geogr.
II . M . 841 —

VIII . Mähren und Schlesien : 460 österr . Q.
M . 6670 Joch , 481^ 0 geogr . Q . . M . . 481 —

Inn - und Hausruckvierte ! . . . .
il - Zu Tirol ( von Baiern ) Salzbur¬

ger Enclaven ( Ziller -, Brixner - Thal
und Windisch - Matrey ) . . . .
(von Baiern ) Tiroler Amt Vils

III . Zu dem neu gebildeten Königreich
Illyrier , ( von Frankreich zurück) .

1 . Laibacher Kreis i oder das
2 . Neustädter Kreis dehemahlige

Q . M . Einw.
60 198,000

24
r

61

60

60
66

2

- - -' tyemayu
3 . Adelsberger Kreis 1 Kram.
4- Carlstädrer oder Provincial-

Croatien . . . .
^ Triester Kreis -» oder das .
" ' Stadt Triest / Küstenland .
6. Görzer oder die ehemahlige

Grafschaft Görz ( und die dem
Königreich Italien zugeschlagen
gewesenen Districte von Cividale
und Gradiska . .

7 . Fiumer oder das vormahlige
ungarische Littorale . 62

8 . Villacher Kreis ( oder mit dem
Klagenfurter des ehemahligen
Kärnthen ) . ro2L

24,000
^ 600

139,000
i56,ol >o
63,ooo

108,000
i3i,ooo

44,ooo

46 116,000

i3i,ooo

Z 117,000

746Z. 1,368,890

. Übersicht der im Jahre 7616 erfolgten Ergänzun - IV . Das Königreich Galizien ward nach
gen , vornehmlich der deutschen Provinzen nach Rückgabe derrussischenParcelleni6i -7

Schätzungen des Areale und der Einwohner . geschätzt auf . . . i5i8 A , 9^ ,
Q . M« Einw.

Zu Österreich ob de : Enns ( von
Baiern ) , Salzburg zum Theil . . . iZ2j 142,000

e . Bevölkerung des lombardisch - venetianischen Königreichs.
Bevölkerung des Gouvernement Venedig.

Nahmen der Delegationen Des Hauptortes
gleichen NahmenS Der Provinz

1 . Venedig
2 . Padua
3 . Rovigo
4- Verona
5 . Vicenza
6 . Treviso
7 . Belluno
6 . Udine -

107,628
41,270
6,58o

49,555
28,765
15,796
7,126

17,162

273,881

137,040
242,906
126,79Z
219,793
276,678
210619
109 201
3io 666

^Zusammen

244,668
246,175
133 .373
269,348
3o5,443
226,414
116,327
327,828

1,633,695 r,907 ^ 76

(i8i5 schätzte man sie auf 2 Millionen . )
8 . Bevölkerung der Lombardie 2,176,000 ( i3i5 schätzte man sie auf 2,200,000 ) . Zusammen 4,o85 . 5 ' 6.



6 . Beyde nach einer militärischen Aufnahme von 1617.

Nr.
Nähme der Infanterie-
Bezirks - Regimenter.

Stabs-
Station. Hat zur Ergänzung angewiesen.

Bevölkerung der

Kreise Bezirke

LZ

16

2Z

26

38

42

44

45

Wimpffen

Lusignan

Gretl)

König der Niederlande

Prohaska . . . . .

Paar

Bellegarde

Mayer.

Padua

Vicenza

Lodi

Udine

Brescia

Como

Mailand

Verona

die Provinz

die Provinz
» »

die Provinz

die Provinz

die Provinz

die Provinz
» »
» »

die Provinz

die Provinz

Venedig
Padua .

Vicenza
Treviso

Lodi . .
Cremona
Bergamo z

Velluno
Friaul .

Mantua
Brescia

Como .
Sondrio
Bergamo

Mailand
Pavia

Verona
Polesina

Totale

260,269
276,731

267,285
214,260

190,841
170,959
166,069

110,000
336,064

234,753
307,290

3i5,624
80,202

r34,223

436,437
142,696

271,266
192,368

627,020

45i,545

527,856

452,964

542,043

530,049

679,132

463,634

4,074,246

Nach einer nicht ganz zuverlässigen Auf»
nähme vom Jahre 1818 war die Bevölkerung
im Lombardischen . 2,191,274
im Venetianischcn . . 1,960,608

Bevölkerung der gefammtenMilitär - Gränze mit Ein»
schluß der Siebenbürgischen:

Nahe an 1 Million.

4,142,062 Seelen-

e . Bevölkerung von Siebenbürgen:

(Ohne Militär - Gränze ) von 1816 nach
Berechnung der Gebornen und Gestorbe¬
nen . . i,3oo,ooo
Dazu Militär - Gränze etwa . . . i35,ooo

g. Bevölkerung von Galizien 1616:

3,817,646 Einwohner , darunter 206,175 Juden.

ti . Bevölkerung von Dalmatien / Nagusa ^ und Cattaro r

Zi5,ooo

1,435,000

k. Bevölkerung von Ungarn / Provincial -Croatken und
Slavonien:

1817 etwa über 6 Millionen.

i . National - Verschiedenheit der Bewohner.
r . Slaven.

In Ungarn schätzt man ihre Zahl ( nach Lich¬
tenstern Z,45i,85o ) richtiger mit Einschluß
von 360,000 Ruthenen . . . . . . 4,000,000

3 *
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In Galizien . . . 6,35i,ooo
>. Böhmen . . . . . . 2,327,400
v Mahren und Schlesien . 1,414,600
» der Militär - Grenze ( Illyrier , Slovenen,

Chorwaten , Croaten ) . 728,173
» Illyrien ( Winden , Illyrier ) im Norden 45i,ooo

im Seeküstenlande . 468,200
» Steyermark ( Winden ) . 220,000
» Dalmatien ( Illyrier ) . . . . . . 2,3,400

13,163,476

2 . Deutsche.
Vornehmlich und fast ausschließend im Erz«

Herzogthum Nieder - Österreich mit . 1,800,000
In Tirol wenigstens . - - 600,000
» Steyermark . 660,000
» Böhmen ( besonders an den Grenzen ) . 860,000
» Mahren und Schlesien . 3oo,ooo
» Galizien . 90,000
, Ungarn über . 600,000
, Siebenbürgen . . 3oo,ooo
» Illyrien über . . - . 200,000

5,3oo,ooo
Rechnet man noch die in Italien , der Militär - Grenze

und in Dalmatien Zerstreuten , so wird wenig an 6
Millionen fehlen.

6 . Italiener.
In Italien überhaupt . 2,800,000
Im südlichen Tirol . 150,000
In Dalmatien . 60,000
In Illyrien . . . . 60,000

4,060,000

4 . Magyaren.
In Ungarn und Siebenbürgen über

(4,200,000 nach Licht. ) richtiger . . . . 4,600,000
5 . W a lach en.

1 . In Ungarn über . . 56o,ooo
2 . In Siebenbürgen ebenfalls . . . . . 660,000
2 . In der Militär Grenze . 120,000

1,240,000
6 . Juden.

r . In Galizien ( nach Licht, nur 201,000)
richtiger 1819 . 206,176

s . In Ungarn (nach Licht , nur 128,000)
richtiger . 160,000

2 . In Böhmen . 60,000
4 . In Mahren . . 3o .ooo

466,175
Man wird gegen 5oo,ooo annehmcn können-

7 - Zigeuner.
Nach Lichtenstern 20,000 — sicher aber
in Ungarn , Siebenbürgen und zerstreut 60,000

k . Religions - Verschiedenheit der Be¬
wohner.

r . Christen.
Einwohner.

I . Katholiken:
») römische . 21,630,000
K) griechisch - orientalische nicht«

unirte . . . . . . . 2,600,000
(besonders in Ungarn , Sieben«

bürgen , Bukowina , Militär-
Grenze und Dalmatien)

e) griechisch - römische . . . iZo,ooo
(in Galizien , Ungarn , Siebenbürg .)
ll) Armenier . 170,000

24,460,000
H . Protestanten:

») Reformiere ( vorzüglich in Un,
garn ) . 2 , 000,000

b ) Lutheraner (600,000 eben daselbst,
600,000 in Siebenbürgen ) . 1,600,000

«) Unitarier ( bloß in Siebenbür«
gen ) . So,ooo

m . Juden über
3,55o,ooo

466,000

l. Jährliche Consumtron zu Wien , Paris , London.

k- Wien. — Die Bevölkerung Wiens , im Range
des Menschen . Capitals unter allen Städten des Erdbo«
dens die 16. , m Europa die 5. , in Deutschland die
erste , schätzt man auf 294,000 Seelen.

Es sind officielle Consumtions - Tabellen , welche
jährlich erscheinen , und aus welchen hier absichtlich von
drey weit abstehenden Zeiträumen die Jahre 1766 , 1602
und 1816 ausgewählt wurden , weil sie durch ihre Pa«
rallelen zu mancherley Folgerungen führen.

Für die Stadt Wien wurden zur Verzehrung fol¬
gende zur Leibes - und Lebensnothdurft erforderliche Arti¬
kel an den Linien von Wien verzollt:
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Feinere Nahrungs - und Luxus -Artikel , welche z . B-
vom i . Jauner bis 3i . December 1803 auf den Markt¬
plätzen der Stadt Wien verkauft worden sind:

Geflügel : Indianische Hühner 26,897 Stücke - — Ka-
pauner 79,698 St . — Poularden 49,016 St .—Junge Hüh¬
ner 271,622 St . — Alte Hühner 53,621 St . — Gänse
96,463 St . — Anten 67,960 St . — Wildschweine 62 St . —
Rehe 362 St . — Hasen 19,676 St . — Fasanen 7254 St.
— Repphühner 7644 St . — Rohrhühner 43o3 'St . —
Schnepfen 6680 St . — Wildgänse 126 St - — Wild-
änten 2356 St . —

Fische : Hausen 26,674 Pfund . — Dtek 9260 Pf . —
Schill 47,871 Ps . — Hechten 102,160 Ps . — Seefische
96,100 Ps . — Krebsen 733,600 Pf. — Süße Butter 262,676
Pf . — Gesalzene Butter 534,600 Pf . — Gemeine Käse
66,835 Ps . —

Ferner wurden im Jahre 1813 noch nach Wien ge¬
bracht : 2876 Ctr . Butter . — 1224 Ctr . Käse . — 16,066
Ctr . Fische. — 27,169,206 St . Eyer . — Diese Rubrik
ist bey dem Jahre 1786 und 1802 nicht angegeben.

Außerdem eingeführcenBier ( über 400,000 Eimer)
werden innerhalb den Linien Wiens in fünf Vräuhäu-
sern jährlich noch ungefähr 260,000 Eimer gebraut.

Unter diesen Summen der meisten Artikel ist nicht
dasjenige begriffen ( wie Pezzl sagt ) , was auf den Markt¬
plätzen der Vorstädte verkauft wird , dann was in den
Häusern des Adels , der Reichen , der Wirthe und durch
bestellte Lieferungen oder Contracte gebracht wird , ohne
auf den gewöhnlichen Marktplatz zu kommen . Diese
officiellen Tabellen zeigen also die Cousumtion Wiens
noch viel zu gering an!

H . Paris. — Jährlich werden zu Paris , welches
680,000 Einwohner zählt , im Durchschnitte verbraucht
und confumirt:

Brot206 Mill . Pfund . — Fleisch im Ganzen 90 Mill.
Pfund . — Ochsen 76,000 Stücke . — Kühe 16,000 St . —
Kälber io3,ooo St . — Schöpse (Hammel ) 220,000 St.
— Schweine 558, 000 St . — Tauben 400,000 St . —
Seefische 100,000 Ctr . — Süßwasserfische 1,600,000 Ctr .—
Austern für 400,000 Franken . — Krebse für 80,000 Fran¬
ken. — Gerste 85oo Muids ( 100 Pariser Muids haben
2627 Wiener Metzen ) .—Hafer 21,467 Muids . — Gewöhn¬
liche Weme für 33,000,000 Franken ( 6000 Tonnen , 260,000
Faß ) . — Apfelwein ( Eider ) 6000 Muids . — Bier 3o,ooo
Ohm , Tonnen . — Branntwein für 3,ooo,ooo Franken.
— Essig für 600,000 Franken . — Kaffeh 2,600,000 Ps.
— Eyer 78,000,000 St . — Holz 627,666 Klaftern . —
Holzkohlen 694,000 Körbe . — Zeug rc. 6 Mill . Ellen.

Kaffehhauser gibt es zu Paris 3ooo . — Dann 2800
Miethkutschen oder Makers und 2000 Cabriolets - —
Die Gesammtmasse der jährlichen Consumtion zu Paris
kann man , zu Gelbe angeschlagen , aufWo Millionen Fran¬
ken rechnen , gegen 104 Millionen Wiener Silbergeld.
Zu einer Million gehören 14 Ctr . 4j Pfund blankes

Gold , oder 216 Ctr . 67^ Pfund blankes Silber , woraus
folgt , daß Paris zusammen eine jährliche Revenüe von
wenigstens 860 Mill . Franken haben muß.

m . London. — Diese Hauptstadt EuropenS zählt
im Sommer 900,000 , — im Winter gegen 1,100,000
Einwohner . Diese Riesenstadt entstand nach und nach aus
zwey Städten , 1 Flecken und 46 Dörfern , hat 10 Stun¬
den oder 5 deutsche Meilen im Umfange ; es braucht
jährlich «M Durchschnitt 110,000 Ochsen — 77,600 Schafe
— 210,000 Kälber — 26,000 Schweine — 80,000 Span¬
ferkel — 10 Mill . Stück Federvieh -— 6,960,000 Gal-
lionen Milch zu 1 englischen Maß ( eine Gallione hat
etwas über 3 Wiener Maß , also wie viel tausend Kühe
zu ihrem täglichen Bedarf !) - über 16 Mill . Pfund But¬
ter , und 23 Mill . Pfund Käse , 18 Mill . Makrelen —
120,000 Faß Austern — n, 43 i Boote mit Fischen —
700,006 Viertel Weizen — 62,600 Tonnen Wein ; die
Consumtion des Vieres geht ins Unglaubliche : 11,146,762
Gallonen Liqueurs und Branntwein , die consumirten
Getränke werden zu 40 Mill . Gulden Wien . Silbergeld
berechnet ; — 600,000 Choldrons Kohlen ( ein Choldron
hat 36 engl . Scheffel , und wiegt 3 o Ctr . ) . — Die Er¬
leuchtung der Straßen durch 60,000 Lampen kostet jähr¬
lich 20,000 Pfund Sterlinge . London hat unter seinen
106 ' öffentlichen Plätzen bloß 34 Marktplätze für Victua-
lren , 742 Tavernen ( Schänken , WirthShäuser) , 58o
Aubergen ( Gasthöfe ) , 622 Kaffehhäuser , 7994 Bier¬
schänken , 56o Großhändler , 4100 Kaufleute . Außer¬
ordentliche Mittel des Verdienstes stehen dieser Stadt
zu Geboth ; außer den Renten : ungeheurer Reichthum
Fabrikfleiß und Handlung in größter Ausdehnung.

Zu Anfang der französischen Revolution ( 1789) be¬
rechnete man das bewegliche Eigenthum zu London auf
23 o Mill . Ps . Sterling (s 9 fl . 24 kr . Wiener Silber¬
geld ) ; neuerlich hat man es auf 3oo Mill . Pf . Sterling
geschäht , d . i . 2620 Mill . Gulden Silbergeld , oder über
602,540 Ctr . im blanken Silber.

m . Übersicht der vorzüglichsten Heilquellen und Mi-
neralbäder des österreichischen Kaiserstaates.

JittAnsicht ihrer Lage , Qrtsbeschaffenheit und ihrer Umgegenden,
der Lebensart an denselben , der Art ihrer Wasser und deren Wir¬
kungen für Cur -Bedürftige sowohl , als wissbegierige Freunde der
Natur . Mit Hinweisungen auf die Schriften » wo man sich über

jeden dieser Heilorte näheren Raths erkundigen kann.

Der berühmte Freyherr von Cranz hatte schön vor
4o Jahren eine Untersuchung der Heilwässer der österrei¬
chischen Monarchie herausgegeben . So viel se .ther für
einzelne Brunnen und Badeorte in Österreichs Ländern
geschehen ist , so hat diese Monarchie doch bis heute kein
Werk , das sie den Heilquellen Deutschlands von Hufe¬
land oder Zwierlcin entgegensetzen könnte . Und doch
steht unsere Monarchie sowohl an Menge als an Güte



der Gesundbrunnen und Bader jedem anderen Staate in
Europa vor , und die Zahl derselben dürfte leicht über
fünfzehnhundert betragen . Wie wahr ist daher dasjenige,
was Biestnger in seiner General - Statistik S . 187, I . Theil
von den mineralischen Bädern und Gesundbrunnen Öster¬
reichs sagt : » Überhaupt kein europäischer Staat ist so
reich an Mineralwässern , als der österreichische. Man
findet daselbst Sauerwasser , Stahlwasser , Bitterwasjer,
Schwefelwasscr und Cementwasser in reichlicher Menge
sowohl , als von seltener Güte . Es ist daher in der That
auffallend , wenn jährlich Tausende von Gulden für Sel¬
terwasser , Spaa -, Pyrmonter - und Schwalbacher - Wasser
über die Gränze geschickt werden , statt daß wir durch
Veranstaltung einer neuen Untersuchung der Gesund-
heitswässer in den sämmtlichen Erbstaaten durch wirksa¬
mes Verbots ) der Einfuhr aller ausländischen Mineral¬
wässer , und durch zweckmäßige Sorge für die Bedürfnisse
und Bequemlichkeit der Curgäste , anderen Bädern und
Gesundbrunnen , Pyrmont , Spaa , Aachen , Niedersel-
ters u . s. w . , bald die Concurrenz streitig machen , und
dadurch eine neue bedeutende Quelle des Einkommens er¬
öffnen könnten ? '

Man erlaube daher einem Manne , der bey seinem
beynahe zwanzigjährigen Studium der natürlichen Be¬
schaffenheit der österreichischen Monarchie die Betrachtung
der Heilquellen zu seinem vorzüglichsten Geschäft gemacht,
der auf seinen der Naturkunde gewidmeten Reisen in
Österreich , Ungarn , Böhmen , Salzburg , Steyermark
und Kärnthen viele derselben an Ort und Stelle beob-
achtet hat , der überdieß mrt der neuesten Literatur der
Heilquellen in Österreich wie in Deutschland vertraut,
und im Besitz zahlreicherThermologien Deutschlandsund
Österreichs ist , denCur - Bedürftigen , so wie allen Freun«
den der Heilquellen , eine kurze Übersicht der vorzüglich¬
sten Mineralwässer des österreichischen Kaiserthums nach
ihren Bestandtheilen und Wirkungen auf den menschli¬
chen Körper , mit der Schilderung der Lage , der QrtS-
beschaffenheit , den Umgebungen , der Lebensart und Un¬
terhaltungsörter , mitzutheilen , und sie mit den Schrif¬
ten bekannt zu machen , in denen sie umständlichere Nach¬
richten über diese Heilörter finden können,

Ö sterreich unter der  Enns.
Unstreitig behauptet , sowohl was den Ruf des Was¬

sers , als die Nähe bey Wien , die Bequemlichkeit sowohl
als die Vergnügungen der Curgäste , die Freundlichkeit
der Stadt sowohl als die Schönheit und das Interesse
der Umgegenden betrifft,

Baden bey Wien
den ersten Platz . Kaum wird es einen Badeort geben,
der , wie Baden , siebenzehn zum gemächlichen Gebrauch
für Kranke verschiedener Classen eingerichtete Heilquellen
aufzuweisen hat . Baden ist nur 3 Stunden von Wien
entfernt , und schon deßhalb keineswegs ein Sammel¬
platz bloß Kranker , andern auch ein Vergnügungsort
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heiterer , das Leben liebender und genießender Menschen;
gewöhnlich wird es zum Ziele bey Sommer - Spazierfahr¬
ten der Wiener gemacht . Die milden Sitten und zuvor¬
kommende Gefälligkeit der Einwohner von Baden be¬
reiten jedem Curgäste nicht nur alle möglichen Bequemlich¬
keiten , sondern ihre Gewandtheit sorgt auch für alle
Bedürfnisse des Luxus . Weder die Forderungen des Kör¬
pers , noch die des Geistes werden hier vernachlässigt . Nach
dem letzten Brande ist Baben wie ein Phönix aus seiner
Asche herrlicher entstanden ! Wenn die Vadner für alle
mögliche Verschönerung ihrer Stadt große Sorge tra¬
gen , und dieselbe wirklich zum Lebensgenüsse einladet,
so wird der Naturfreund >n den herrlichen Umgebungen,
die von so vielen hohen Gönnern noch verschönert wer¬
den , allen möglichen Genuß finden . Der Park mit sei¬
nem Kiosk , die Lang ' schen Anlagen , das Helenenthal,
VöSlau , Schönau , Merkenstein , sind eben so viele Ru-
hepuncte zur Betrachtung der Schönheiten der Natur.
Selbst wenn rauhe Witterung keinen Ausflug ins Freye
»erstattet , wird das ungemein nett und fröhlich gebaute
und decorirte Theater mit der für eine Provincial - StadL
sehr vorzüglichen Schauspielergesellschaft Erheiterung ge¬
nug gewähren , oder man kann sich in den dortigen
Kaffehhäusern oder im Redouten - Saale , wo häufig Bälle
und Reunionen gegeben werden , nach Gefallen Vergnü¬
gen suchen.

Die chemische Analyse und wissenschaftliche Bestim¬
mung der Bestandtheile des Badner - Schwefelwassers ist
erst durch den Badearzt , Dr . Schenk , festgestellt worden,
und lieferte folgendes Resultat:

Von .einem medicinischen Pfund zu 24 Loth:
» . Kohlensaures Gas . . r '/z Kub . Zoll
s . Hydrotionsaures GaS. 3 '/ , >, ,,
3 . In der Hydrotionsäure aufgelöster

Schwefel . . 3 Gran

Zusammen 4 /̂4 Q . Zoll.

Fixe Bestandtheile.

Loth Gran
Kochsalz - gesäuertes Natron ( Kochsalz) . . 2 ^
Kochsalzsaure Thonerde ( thonigt Kochsalz) — V4
Schwefelsaures Natron (Wundersalz ) . 1 —
Schwefelsäure Bittererde ( Bittersalz ) . . r '/4
Schwefelsäure Kalkerde ( Selanit ) . . . 2 ^
Kohlensäure Kalkerde ( luftvolle Kalkerde ) 3 °/z
Kohlensäure Bittererde ( lufrvolle Magnesia ) i '/4

Zusammen i 3 L . '/4 G.
Ihr Wärmegrad ( von 22 bis 29 Grad ) eignet das¬

selbe zur Heilung der verschiedenartigsten Krankheiten;
meistens wird es zu Bädern benützt , doch bat man in den
neuesten Zeiten es auch zu trinken versucht , worüberHr.
Dr . Obersteiner eine kleine Schrift erscheinen ließ . In
Hinsicht der Wirkungen des Badner -Wassers sagt Herr
Dr . Schenk , daß es die LebenSthätigkeit erregt , den Kreis
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lauf in dem -Systeme der Blutadern und Lymphgefäße
befördert , die FasernderHaut reizt , die schleimigen Theile
zersetzt , d<ie unthätigen und verstopften Gefäße eröffnet,
die schädlichen Feuchtigkeiten adführt , und di : gehörige
Kraft und Stärke des Lebens dem Kranken wieder vcr-
schafft.

Es ist daher vornehmlich anwendbar in allen Haut¬
krankheiten , in Gicht und Rheumatismen unter allen
Formen , in Skropheln , Rachitis , chronischem Wasser¬
kopf , zurückbleibender Entwicklung der Organisation,
Bleichsucht , Hämorrhoiden , Anschoppungen und Ver¬
härtungen der Leber , Milz , Magendrüsen , des Gekröses,
m Nervenschwäche , in Steifheit der Gelenke , Contcac-
turen , in den verschiedenen Übeln , welche Verwundun¬
gen durch Hieb , Stich , Schuß » , f. w . hinterlassen , und
in vielen andern Krankheiten und chronischen Übeln . Um¬
ständlicher kann man sich in medicimscher Hinsicht über
Baden in folgenden Werken unterrichten:

Schenk C . , Dr . , Kreis - Physicus und Badearzt , Ta¬
schenbuch für Badegäste , Wien und Baden bey Geistin¬
ger . Siehe die Recension darüber in den Annalen der Li¬
teratur und Kunst in den österreichischen Staaten , Dec.
i8o5 , S . 25 ^ u . s. f.

Schenk Carl , k. k. SanitätSrath , die Schwefelquelle
von Baden in Nieder - Osterreich , ein Handbuch rc . , Baden,
1817 , 8 . , S . XVI . und i5g . Recensirt in den vaterländi¬
schen Blättern , Chronik Nr . 98.

Dr . Beck' s Baden in Nieder -Österreich.
Rollet , Hygieia , Wien 1821.
Schenk , die Schwefelquellen von Baden , Wien

1825.

PyrawarLH.
Seit einigen Jahren hat das Pyrawarther - Bad be¬

sonders unter den Frauen vorzüglichen Ruf erhalten.
Noch ist es im Entstehen , aber es wird eifrig für Be¬
quemlichkeit der Badegäste gesorgt . Pyrawarth ist zwar
nur ein Dorf seitwärts der Straße von Wien nach Brünn,
aber feine Mineralquelle hat es wenigstens schon in Öster¬
reich berühmt gemacht . Das Wasser enthält fixe und
Sauerstoffluft , viel Schwefel , Eisen , Schwefelsäure,
Bittersalzerde und absvrbirende Kalkerde mit feinem Lau¬
gensalz . Es könnte auch innerlich gebraucht werden bey
Blutflüssen und Hautausschlägen , bey rheumatischen und
podagrischen Zufällen , bey Verstopfungen der Bauchein-
aeweide , bey Verhärtungen des Unterleibes wird es mit
Nutzen gebraucht.

Man lese darüber:
Vaterländische Blätter 1811 , Nr . 47 ( Wien bey

Strauß ) Hirschmann Joseph , das Pyrawarther - Bad,
Wien 1817 ( bey Wallishausser ) .

H e i l i g e n ft a d t.
Eine Stunde von Wien , fast in der Mitte zwischen

dieser Stadt und dem Kahlenbergs , findet sich in einer

durch ihre Mannigfaltigkeit interessanten Gegend das
Dorf Heckigenstadt , wo eine mineralische kalte Oluelle
fließt . Wenn es überhaupt wahr ist , daß jedes Bad von
jenem des Donauwassers bis zu dem von Spaa und
Pyrmont eine Veränderung in dem menschlichen Orga¬
nismus hervorbringt , so können wir wohl auch anneh¬
men , daß das Heiligenstädter -Bad seine Verdienste habe.
Besonders rühmt man dasselbe zur Reinigung dcs Haut-
organs in artritischen und rheumatischen Krankheiten,
bey Verhärtungen der Leber , in histerischen und hypo¬
chondrischen Fällen , in Hämorrhoidal - Befchwerden an.
Vorzügliches Lob und gerechten Dank verdient indessen
der Badhausinhaber Hr . Woller , der mit rastloser Thä-
tigkeit für die Bequemlichkeiten der Badegäste sorgt , und
den Badegarten zu einem reizenden BelustigungZorte
umschuf.

Man sehe das Nähere hierüber in:
Sarton ' s mahlerischem Taschenbuche , Jahrgang 1Ü12,

S . 187 , Wien bey Anton Doll.

Mödling.

In diesem zwey Stunden von Wien entlegenen
Markte ward im Sommer i6i5 eine eisenhaltige Quelle
entdeckt , und sogleich zu einem Bade benütz '-. Die Anstal¬
ten zur Aufnahme und Besorgung der Badegäste ver-
dienen ' zahlreichen Zuspruch . Nach den Beobachtungen
des Dr . Sarenk ist dieses Bad besonders zur Stärkung
des Hautorgans geeignet und in allen Krankheiten sehr
heilsam , welche von der Schwäche dieses Organs sowohl,
als von der Schwäche des Nervensystems herrühren.
Diese Eisenschwefrlquelle , welche -l- 9 bis 10° R . hat , und
bey Verhärtung der Baucheingeweide mit Hypochondrie
vom Dr . Sarenk auch zum Trinken angerathen wird , zeigte
bey der chemischen Untersuchung folgende Destandtheile:
Schwefelsaures Natron . . 4,99 Gran
Salzsaures Natron . . . . 0,62 >,
Neutralen kohlensauren Kalk 4,108 >,
Hydrocionsaures Eisen - Oxydul 1,092 »
Reines Wasser . . . . . . -3i Loth 229,190

Summe 32 Loth.
Die historischen Merkwürdigkeiten Mödlings , dessen

nahe Lage bey Wien , die herrlichen Umgebungen , die
schönen Kunstanlagen des Fürsten Lichtenstein tragen zu
der angenehmen Existenz der Badegäste in Mödling un¬
streitig viel bey . Mehr über Mödling und sein Heilwas-
ser kann man in der in Wien bey Aloys Doll erschie¬
nenen Schrift:

Sarenk , Dr . , Geschichte und Topographie des
Marktes Mödling ( Wien 1817) , Nachlesen. Recensirt in
den vaterländischen Blättern , Chronik Nr . 71 , 72 und
73 vom Jahre 1617. In pittoresker Hinsicht vergleiche
man noch : Sarton ' s mahlerisches Taschenbuch , Jahrgang
i6r3 , S . 76.



Sarenk . Dr . , Abhandlung über die Mödlinger
Mineralquelle , Wien 1821, bey Leopold Grund.

F . C . Weidmans , Umgebungen Wiens , erster Aus¬
flug , Wien bey Carl Armbruster.

Andere Hellquellen sind noch zu Deutsch - Altenburg,
nächst Halmburg , auf der Straße von Wien nach Preß-
burg , die 2 Quellen mit wohleingerichteten Bädern zu
Meidling bey Schönbrunn , nähmlich die Pfannische
Quelle und das Thereflen -Bad , beschrieben von Dr.
Schwarz , Wien 162z , bey Mörschner.

Noch ist in und bey Wien der Cisenbrunnen in der
Roßau , das zahlreich besuchte Brünnel -Vad am Michel¬
bayrischen Grund , das Eisenwasser zu Mauer unweit
Schönbrunn , das Bad zu Rodaun , die Bäder in den
Dörfern Laa , Mannersdorf , der Kupferbrunnen zu St.
Pölten , das wenig bekannte Wasser zu Garschenthal,
die kaum den Einwohnern bekannten Wässer zu Zwettl,
Gmünd , Krems u . a . O . zu bemerken.

(Die Fortsetzung so lg t i m n ä ch st e,r Ja h r e.)

n . Die berühmtesten Mahler der Vorzeit aus dem
österreichischen Kaiserthum.

Mit einem Verzeichnisse ihrer vorzüglichsten Werke
und den öffentlichen Qrten , wo diese innerhalb unserer
Monarchie zu finden sind.

2 a c 0 b P 0nLe , g enannt B assan  0.
Iacob Daponte erhielt seinen Beynahmen Bassano

von der Stadt Bassano im Venetiamschen , wo er im
Jahre rSio geboren ward . Er lernte bey feinem Vater
Franz , ging bann nach Venedig und übte sich im Copi-
ren nach Titian und Parmasano . Nach seines Vaters
Tode aber ließ er sich in Bassano nieder . Seine Frau,
Kinder und Bediente mußten ihm zu Modellen dienen,
und nach den Thieren , welche er im Hofe hielt , machte
er seine Studien.

Wenn er eine große Anzahl Gemählde fertig hatte,
pflegte er sie nach Venedig zu schicken , und Titian kaufte
selbst den Einzug in die Arche Noe von ihm - — Man
sieht in Venedig verschiedene Dogen , den Ariosto , den
Tasso re. Als Hannibal Caracci ihn in Venedig besuchte,
wollte dieser ein Buch angreifen , welches Bassano in
seiner Werkstelle an die Mauer gemahlt hatte ; Ru¬
dolph H . ,römifcherKaiser , verlangteihn nach Deutschland,
er liebte aber seinen Aufenthalt zu sehr , als daß er die¬
sem Ruf gefolgt wäre . Seine persönlichen Verdienste
und eine Sammlung verschiedener Merkwürdigkeiten
brachte ihm den Zuspruch vornehmer Herren zuwege,
zumahl da er es auch in der Musik sehr weit gebracht
hatte - Man vergißt seine Fehler , z . B . in den Gewän¬
dern , über den großen Geschmack im Colorit , und über

die vortreffliche Haltung und Nachahmung der Natur.
Er starb 1692 im 82. sIahre und -wurde zu S . Frances¬
co in Bassano begraben.

Er war ein sehr ordentlicher und wohlthätiger Mann.
Sein Sohn Franz that es seinem Vater in der Kunst
fast gleich. Leander , Johann Baptist und Hieronymus
waren auch brave Künstler , sie mahlten theils mit , theils
nach den Gemählden ihres Vaters.

Werke des Bassano.  -

S a l z b u r g:  in der L e 0 p 0 l dS - Kr 0 n e : Das Por¬
trät Bassano ' s , von ihm selbst. Wien : in der kais.
Gallerie:  Die Geburt Christi , gestochen in der Brüß¬
ler Gallerie von van Kesel ; das Bildniß Bassano ' s , von
ihm selbst ; die Beschneidung des Herrn ; der heil . Se>
bastian an eine Säule gebunden , gestochen in der Brüß¬
ler Gallerie von Qsterbeck ; eine Landschaft mit Vieh,
ebendaselbst gestochen von van Kesel ; der mitleidige
Samariter , gestochen in der Wiener Gallerie des Pren¬
ner , dann in der Brüßler Gallerie von Quirin Boel;
die Anbethung der Hirten , gestochen ebendaselbst von
van Kesel , und in Prenner ' s Wiener Gallerie : Christus
treibt die Käufer aus dem Tempel ; Noe läßt die Thiere
in die Arche gehen ; der heil . Frgnciscus von Assis in
Betrachtung , gestochen von Forstermann in der Brüßler
Gallerie ; die heilige Clara mit einem Crucifix , ebenso ..
In der fürstl . Lichtenstein ischen Gallerie:  Der
heilige Hieronymus ; die Grablegung Christi ; die Ver¬
kündigung der Hirten ; der Eingang in die Arche Noe;
der reiche Prasser ; die Kreuzigung Christi auf Marmor.
Italien : Bassano : im Kloster des heil . Fran¬
cis  c u s:  Maria mit dem Kinde ; der heilige FranciScuS
und Abt Antonius . Zu S t . Hieronymus:  Die Flucht
in Ägypten . Auf dem R a t h h a u s : Die Künste in einer
Lamperie ; eine Maria aufKalk ; eine andere mitQhlfarben,
nebst dem heil . Rochus . Im Audienzsaal:  Susanna,
die Ehebrecherinn ; die drey Männer im Feuerofen des
Nebukadnezar . In der Schloß k irche : Die Geburt
Christi . In dem K l0 st e r delle Grazie:  Der heilige
Valentin . Zu St . Katharina:  Der heilige Martius
zu Pferde . Bergamo : zu St . Maria Mag gior  e
im Gewölbe des Chprs : Die Verkündigung ; die Heim¬
suchung ; die Geburt ; die Darstellung im Tempel . Bre¬
scia : in der Kirche zu St . Afra:  Der heil . Apollonius.
In der Sacristey der Dominicaner:  Die vier
Jahreszeiten im Kleinen . Im adeligen Collegi um:
Das Bild des heiligen Anton des Abtes ; neun längli¬
che Gemählde vom Passion des Heilandes . Mailand:
in der Gallerie des Erzbischofs;  Die Geburt
Christi . Padua : zu St . Maria inVanzo:  Eine
Grablegung Christi.

Michael Angelo , Amerigi von Caravaggio.
Michael Angelo , Amerigi von Caravaggio , wurde von

einem Schlosse im Mailändischen , wo er im Jahre iSÜA
4
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das Licht der Welt erblickte , also genannt . Sein Vater
war ein Maurer , und der Sohn mußte den Maurern
den Kalk zutragen . Der beständige Umgang mit Künst¬
lern erweckte in ihm die Liebe zur Kunst , und nun ahmte
er ohne Anführer bloß die Natur nach . Da er von zän¬
kischer Gemüthsart war , so bekam er in Mailand Hän¬
del , und ging nach Venedig , wo er sich den Giorgione
zum Meister nahm . Nach einem kurzen Aufenthalt da¬
selbst mußte er aus Mangel an Mitteln bey dem Cava,
lier Iosepin oder Arpino arbeiten , welcher Früchte und
Blumen durch ihn machen ließ . Diese Arbeit mißfiel ihm,
und daher ging er zu einem gewissen Grotesken -Mahler
Prospero und machte große Figuren , welche sein Herr
überall herausstrich . Als der Cardinal del Monte ein
Gemählde von Spielern von ihm sah , kaufte er selbes,
behielt den Meister in seinem Palaste , und ließ Verschie¬
denes von ihm in das kleine Lusthaus seines Gartens
mahlen . Die Wände der Werkstätte des Caravaggio waren
alle dunkel gefärbt , auf daß der Schatten des Modells
in Ermanglung alles Widerscheines desto stärker sey,
und es nur die Erleuchtung haben sollte , welche oben
hereinfiel . Er mahlte nun das Bildniß des Papstes Paul V . ,
bey dem ihn der Cardinal Paul Borghese bekannt ge¬
macht hatte , und nachgehends auch das von Urban VIII . ,
wie auch das Opfer Abrahams für denselben Papst . In
geistlichen Gemählden war er aber nicht sonderlich glück¬
lich . Wegen seines sonderlichen Humors bekam er mit
dem Ritter Iosepin Händel . Dieser wollte sich aber mit
Caravaggio nicht schlagen , weil er kein Ritter sey , daher
wollte er nun nach Malta gehen , und sich als dienender
Ritter aufnehmeu lassen - Da er nun in Rom einen jun¬
gen Menschen wegen Händel beym Ballschlagen ermor¬
dete , so flüchtete er sich , noch mit seinen Wunden bedeckt,
nach Zagaraki zuin Herzog Martius Colonna und von da
über Neapel nach Malta . Dort arbeitete er für die Kir¬
che des heiligen Johannes , und für den Großmeister
Vignacourt , den er einmahl bewaffnet , das andere Mahl
sitzend abmahlte . Der Großmeister machte ihn darauf
zum dienenden Ritter und gab ihm eine goldene Kette
und zwey Sclaven zur Bedienung . Nach einiger Zeit
beleidigte er einen angesehenen Ritter gröblich , und wur¬
de daher ins Gefängniß gesteckt. Er flüchtete sich aber
daraus nach Sicilien , und von da nach Neapel , um da
so lange zu warten , bis ihn der Großmeister , dem er eine
Herodias mit dem Haupte Johannes zum Geschenk schickte,
begnadigen würde.

Einmahl wurde er vor der Thür seines WirthS-
hauses von bewaffneten Leuten angegriffen und im Ge¬
sichte verwundet . Erstieg hierauf alsogleich in eine Feluke,
um nach Rom zu segeln , weil er wußte , daß der Cardi¬
nal Gonzaga bey dem Papste Verzeihung für ihn aus-
gemittelt hatte . Kaum trat er an ' s Land , so nahm ihn
die spanische Garde , die ihn für einen Andern hielt , ge¬
fangen , und ließ ihn erst nach erkanntem Irrthum wie¬

der los . Als er darauf an ' s Ufer kam , um sein Gepäcks
aus der Feluke zu hohlen , fand er sie nicht mehr . Nie¬
dergeschlagen ging er lange am Ufer herum , und end¬
lich in der größten Hitze zu Fuß nach Porto Ercole,
wo er entkräftet und muthloS anlangte , in ein heftiges
Fieber fiel , und im Jahre 1609 im 4o . Jahre seines Al¬
ters starb . Seine Zeichnung ist oft unrichtig und der
Ausdruck gemein , aber er ist wahr , und das Colorit
trefflich mit scharfem Schatten.

Caravaggio ' s Werke.
Wien : in der kaiserl - königl . Gal¬

lert  e r Die Mutter Gottes mit dem Kinde , nebenher
sitzt die heilige Anna ; der junge Tobias salbt seinem Va¬
ter die Augen ; die heilige Jungfrau mit dem Kinde
Jesu über einem Thron , daneben der heil . Dominicas,
und Petrus der Märtyrer ; David mit Goliath ' s Haupt.
In der fürstlich L i ch t e n ste i n i sch e n G aller  i e:
Eine Herodias ; ein Jüngling , die Laute spielend , gesto¬
chen von Bernard 1804 ; eine Grablegung , gestochen von
Pichler . In dem Cabinet des Herrn Grafen
von Lamberg:  Der Tod des Cato , in schwarzer Kunst
von Geiger . Mailand:  zu S t . R a p h a e l an der Tri,
bune : Die Jünger zu Emaus . In der Gallerte des
Erzbischofs:  Der heilige Sebastian.

Giorgione.
Georg Varbarelli , mit dem Zunahmen Giorgione,

weil er ein Großsprecher war , und sich für einen Adeli¬
gen ausgab , ob er gleich von geringer Herkunft war,
oder , wie Einige behaupten , wegen seines guren Anse¬
hens und weitläufigen Kenntnissen , wurde zu Castel»
franco , einem Flecken im Trevisanischen , geboren , und in
Venedig erzogen . Seine Hauptneigung war anfangs
die Laute und das Singen , dann das Zeichnen . Er
lernte bey Johann Bellino , mahlte hernach für Ge-
mähldehändler , und begab sich dann zu seinen Verwand¬
ten , wo er für die Hauptkirche zu Castelfranco einen
heiligen Gregor und Franciscus , ingkeichen einige Por¬
träte , als des großen Gonzaga und Gaston , Herzogs
von Nemurs , mahlte . Als Giorgione wieder nach Vene¬
dig kam , mahlte er den Vordergiebel seines Hauses , um
die Venetianer anzulocken , seinem Veyspiele zu folgen-
Er erreichte seine Absicht und bekam verschiedene Bor-
dergiebel zu mahlen . Titian selbst war über seinen Ruf
eifersüchtig , weil seine Bildnisse , besonders des Doge
Vornedano und Barberigo , so trefflich geriethen ; er starb
in seinem besten Alter i 5 n im 33 . Jahre . Einige sagen,
er sey an der Pest gestorben , womit ihn seine Geliebte
angesteckt habe , Andere aus Gram , weil ihm einer seiner
Schüler dieselbe entführte . Titian war sein berühmte¬
ster Schüler.

Giorgione ' s Werke.
Wien : in der kaise rlich en G allerie:  Da¬

vid mit Goliath ' s Haupt , gestochen von Forstermann in



der Brüßler Gallerie ; der Apostel Paulus , gestochen
von Forstermann in der Brüßler Gallerie ; ein Greis
mit einer Tafel , worauf der Mond und andere Himmels»
zeichen gestochen sind , von Troyer in der Brüßler Gal¬
lerie ; ein geharnischter Held , das Haupt mit Epheu
umkränzt , gestochen^ von Troyer ! m ,der ^ Brüßler Galle¬
rie ; das Bildniß eines Mannes mit der Violine in der
Hand , gestochen von Forstermann in der Brüßler Gal¬
lerie ; C . Luscius , römischer Tribun , wird von den Sol¬
daten ermordet , gestochen von Troyer in der Brüßler
Gallerie ; Christus an der Tafel in dem Hause des Phari¬
säers , gestochen von van Kesel in der Brüßler Gallerie;
ein Jüngling , mit Wein bekränzt , wird von einem Sol¬
daten angefallen , gestochen von Troyer in der Brüßler Gal¬
lerie . Jta . lien : Castelfranco:  Maria mit dem Kinde
Jesu . Cremona : in derKirche der Annunciata:
Der heil -Sebastian mit zweyKindern , so eine Krone halten;
die Findung des Moses mit einem großen Gefolge Pha-
rao ' s , gestochen im Cabinet cko OorLLt , Urne I . In der
Ambrosianischen Gallerie:  Ein musikalisches Con-
cert . Venedig : zu St . Rochus:  Eine Kreuztra¬
gung ; einige Marienbilder . Im Palaste Barbe-
rigo:  Mehrere Köpfe . Bey dem ehemahligen Pa¬
triarchen Grimani:  David mit dem Haupte Go-
liath 's ; der Kopf eines Generals ; Bild eines Kindes im
Harem . Zu St . Markus , im Saale der Bi¬
bliothek:  Einige Philosophen . In verschiedenen
Häusern:  Gemählde der Venus ; Bildniß des Bellini,
seines Lehrmeisters ; Bildniß der Königin « von Cypern;
Bildniß des Gonsalvo Ferrand , der große Capitän ge¬
nannt ; ein sitzender fast nackter Mann ; eine weibliche
Figur in ähnlicher Stellung ; eine nackte stehende Weibs¬
person , nur bis auf den halben Leib sichtbar ; ein Weib
mit einer Hellebarde ( letzte vier ehemahls an Häusern
in Venedig , gestochen in dem Werke : Varis s al
kresco clv ' ^ rillci ^ali maesti i Venkriaui , Venezia 1760 . 24 B.
8 . , in kl. Fol . ) ; ein Porträt . Verona:  Christus nach dem
Calvarien - Berg gehend ; Polyphem mit einem Hute , der
einen großen Schatten auf sein Gesicht wirft

(Die Fortsetzungfolgt im nächsten Jahre .)

o . Beschreibung der Provincial - Hauptstadt Klagen-
furt in Kärnthen * ) .

Klagenfurt , die Hauptstadt Kärnthens , in einer wei¬
ten , südlich von den Schneegebirgen Krains begrenzten
Ebene , am Glan - Flusse , und an einem Canale , aus dem
1 Stunde entfernten Wörth - See erbaut , und 240
Klafter über dem Meere gelegen . Diese Stadt ist mit
Mauern und Festungswerken umgeben , welche im Jahre
1809 von den Franzosen gesprengt wurden , und einen
häßlichen Anblick darbiethen ; . übrigens ist sie gut und

H Man sehe den vorne beygebundenen Plan von Klagenfurt.
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regelmäßig im Vierecke gebaut . Gasthöfe sind : die Sonne,
der Hirsch rc . Sie kenthält mit ihren 4 Vorstädten : der
St . Veiter , Villacher , Victringer und Völkermarkter , in
777 (größten Thesis 2 bis 5 Stockwerke hohen , und mit
Wetterableitern geschützten ) Häusern 9200 Einwohner.
Es sind hier 5 öffentliche Plätze : ») der schöne , große,
neue Platz , mir der Hauptwache und den Palästen Per
Fürsten Rosenberg und Porzia , welchen zwey  Monumente,
nähmlich die aus Vley gegossene Bildsäule der unver¬
geßlichen Kaiserinn Maria Theresia , ober welcher eine
schwerfällige Fama steht , und ein ungeheurer wasser-
speyender Lindwurm , den ein unansehnlicher Herkules
mit einer Streitkolbe zu erschlagen droht , mehr verun¬
stalten , als zieren ; K) der alte Platz , mit einer Säule
des heiligen Johannes vonNepomuck , und zwey wasser-
speyenden , hundeähnlichen Löwen ; c ) der Fürsten - ( oder
ehemahlige Vieh - ) Platz mit einem Obelisk , den der Fürst¬
bischof von Gurk (zu Ehren des jetzt regierenden Kai¬
sers Franz des Ersten , bey Gelegenheit des im Jahre
» 8o5 geschlossenen Preßburger Friedens ) setzen ließ ; si)
der Heiligegeift -Platz und «H der Franciscaner -Platz.

Unter den sieben Kirchen zeichnet sich die Stadt¬
pfarrkirche durch ihren schönen , freystehenden Thurmaus,
zu dessen Gallerie 200 Stufen hinaufführen , und wo
sich die vollendetste Aussicht über die ganze Stadt und
alle ihre Umgebungen darbiethet . Nördlich steigen amphi-
theatralisch Hügel an Hügel empor , bis zu den ewig
beschneyten Granitgcbirgen in dunkler Ferne ; der Berg
Eisenhut , die Sau -Alpe und die Chor - Alpe fallen hier
deutlich in die Augen . Östlich liegt die Ebene , bis Völker-
markt hinausgebreitet in blauer Ferne . Im Süden er¬
hebt sich jene 6000 Fuß hohe , felsige und rauhe Gebirgs¬
kette , die Kärnthen von Kram trennt , in welcher der Obyr,
der Loibel und die Petzen die bekanntesten sind . West¬
lich erblickt man den romantischen Wörther See , mehr
rechts den kahlen Calvarien - Berg , und im Hintergründe
zeigt sich die pyramidalische Villacher Alpe.

Unter den öffentlichen Gebäuden sind die Burg und
das Landschaftshaus in der Stadt , so wie das Militär-
Verpflegs - Magazin in der St . Veiter Vorstadt , zu er¬
wähnen . Der Palast des Fürstbischofs von Gurk ent¬
hält sehenswerthe Kunstsammlungen , die in Tapeten,
Gemählden und Büsten bestehen , so wie ein reiches
Mineralien - Cabinet . Unter den Gemählden sind die
Glockner -Reise und der Wasserfall von Tivoli vorzüg¬
lich interessant ; unter den Statuen sind jene der Ceres ,
der Hebe , des Bacchus und des Ganymed anzuführen,
welche den Speiscsaal schmücken. Klagenfurt ist der Sitz
des Ober -AppellationS - Gerichts , des Gouvernements von
Laibach und der Steyermark , eines Stadt - und Land¬
rechts , eines Polizey - CommissariatS , Qber -Bergamts und
Verggerichts , Münzamts und Kreisamts , wie auch des
Bischofs von Gurk ; hat ein Lyceum mit einer Bibliothek
und drey Studien der Theologie , Philosophie , Medicrn

4  *
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uni ) Chirurgie ; ein Gymnasium , eine Normal -Haupt¬
schule , eine Mädchenschule bcy den Ursulmerinnen , eine
Gesellschaft des Ackerbaues und der Künste ( die jähr¬
liche Preisfragen erläßt ) , 3 Buchhandlungen , 2 Buch-
Vruckereyen , eine Zeitung . Der literarische Verein des
Herrn Professors Rupperth wurde im Jahre 1607 ge¬
gründet . Jedes Mitglied erhält gegen einen geringen
jährlichen Beytrag vorzügliche Werke und periodische
Schriften . Von Wohlthätigkeits -Anstalten sind hier : 2
Hospitäler , 1 Waisenhaus , 1 großes Kranken - , Gebär -,
Irren - , Siechen - und Arbeitshaus , ein Armen - und Zucht¬
haus . ES bestehen hier mehrere Manufacturen , beson¬
ders eine Feintuch - Manufactur der Herren Gebrüder
Moro zu Victring ( eine Stunde südwestlich von Kla-
genfurt ) , dann zwey Seiden - Manufacturen und eine
Bleywciß - Fabrik . Klagenfurt hat ein ständisches Thea¬
ter ; auch veranstaltet der hohe Adel öfters musikalische
Akademien und dramatische Vorstellungen zum Besten
der Armen . Die Einwohner besitzen einen ziemlichen
Grad von Bildung , und sprechen ein reineres Deutsch
als die Linzer und Grätzer , nur ist der Accent etwas ge¬
dehnt und singend , wie jener der krainerischen Sprache,
welche man hier schon häufig unter den gemeinen Leuten
sprechen hört . Unter den Vornehmen bemerkt man die
Nachbarschaft Italiens , besonders verkünden die Damen
durch ihre bräunliche Gesichtsfarbe , ihr schwarzes Haar
und ihre feurigen Augen Italiens nachbarlichen Him¬
mel . Die Tracht der Bürgersfrauen und Töchter nähert
sich jener von Gräß , nur ist die Haube noch gothischer.
Mehrere Mädchen und Weiber tragen runde Filzhüte.

s) . Gallene berühmter und merkwürdiger
Österreicher.

i . M 0 n a r ch e n.

Kaiser Maximilian  II.

(Geboren den 1. August 1627 , gestorben den 12. Oktober 1576»)

Maximilian , ein Sohn des Kaisers Ferdinand des
Ersten , wurde zu Wien geboren , und erhielt am Hofe
seines Vaters die erste Erziehung . Nachdem er zum rei¬
fen Knabenalter herangewachsen war , mußte er auf
Verlangen seines Oheims , des Kaisers Carl V . , nach
Spanien , welcher ihm in feinem 20 . Jahre die Regierung
Spaniens in seiner Abwesenheit übertragen hatte.

Er regierte Spanien beynahe drey Jahre , während
dieser seiner Statthalterschaft begegnete ihm aber ein
sehr seltenes Abenteuer . Er hatte sich im Königreiche
Granada mit der Jagd erlustiget , verlor aber im fin¬
stern Walde seine Iagdgefährten , und kam nach langem
Suchen bey der Abenddämmerung auf eine Flur , wo

einige Viehhirten ihn berauben und ihn erschlagen woll¬
ten ; er setzte sich zwar zur Wehre , streckte zugleich drey
Räuber zu Boden , und zagte die übrigen in die Flucht,
allein bald erschien ein größerer Haufe . Da er sich gegen
so viele nicht wehren konnte , so entdeckte er sich » und
zeigte ihnen sein Ehrenzeichen auf der Brust , worauf
der Haufe zu seinen Füßen mederfiel und um Gnade
bath , die sie auch Alle erhielten.

Nach seiner Zurückkunft aus Spanien fand sein
Vater Kaiser Ferdinand an ihm eine hülfreiche Stütze
seines Alters und seiner Regentenbürde . Nachdem Ma¬
ximilian seinem Vater sowohl im deutschen Reiche , als
auch in seinen eigenen Ländern nachgefolgt war , strebte er
mit allen Kräften darnach , daß er sich die Zuneigung
jener Völker erwerbe , die seinem Scepter gehorchten,
und daß er sich selbe auch erworben habe , sind die Böh¬
men Zeugen , welche , da sie ihn den Pohlen zum Könige
empfahlen , ihm das Lob ertheilten : „ Böhmen wird von
„ihm , wie von einem Vater regiert , unsere Vorrechte,
„Gesetze , Freyheiten und Gewohnheiten werden von ihm
„geschähet , er ertheilt als ein weiser Fürst die Staats-
Bedienungen und Ehrenstellen nur den Eingebornen
„des Landes . Er führt keine Neuerungen ein ; wenn er,
„der großen Kosten wegen , die er zur Vertheidigung der
„Christenheit verwendet , ungewöhnliche Steuern aus-
„schreiben muß , so geschieht alles dieses mit Einverständ-
„niß der Stände , und was endlich beynahe ein Wunder
„heißen könnte , ist seine große Klugheit , womit er allen
„so vielen und verschiedenen Glaubensgenossen begeg¬
net , und sie in Eintracht erhält . Die Gerechtigkeit wird
„Jedem nach den Gesetzen geleistet , und dieser gütigste
„der Kaiser hört den ärmsten seiner Unterthanen selbst
„an , nimmt feine Bittschrift auf und läßt ihm Gerech¬
tigkeit widerfahren . "

Was die Böhmen hier von ihm rühmten , konnten
alle übrigen Unterthanen seiner Reiche von ihm sagen.
Nur muß noch von seiner unermüdeten Thätigkeit in
Besorgung der Regierungsgeschäfte Meldung gesche¬
hen ; diese war so groß , daß sein Reichs - Vicekanzler,
Doctor Weber , von ihm sagte : „ Wann der Herr sollte
„ein Secretarius oder ein Kanzler geworden seyn , so
„hätte er allein den Schreibern eine Schand angethan;
„bey ihm fand sich Klugheit und Fürstchtigkeit in allen
„Verrichtungen , seine Räthe seyn nur Schüler gegen
„ihn ; er wisse mehr , dann sie alle . "

Die letzten Jahre seines Lebens war Maximilian fast
immer kränklich , denn er litt am Herzklopfen , seine Kräfte
nahmen ab , und noch war keiner seiner Prinzen eigent¬
lich versorgt , er sorgte also , jedem derselben einen stan¬
desmäßigen Platz anzuweisen . Der älteste , Rudolph,
erhielt die ungarische und deutsche Königskrone , und hatte
also seine Bestimmung erhalten . Für den zweyten Prin¬
zen , Erzherzog Ernest , warb Maximilian durch den päpst¬
lichen Legaten Commendan um den pvhlnischen Thron,



der durch den Tod des Königs Sigmund August , des
letzten der Jagellonen , erlediget worden ist . Ernst würde
auch gewiß König in Pohlen geworden seyn , wenn die
Jntriguen des französischen Gesandten Montluc nicht
durchgedrungen hatten , daß Heinrich von ValoiS , ein
Bruder Carl IX . , Königs von . Frankreich , zum pohlni-
schen König gewählet wurde.

Heinrich von ValoiS trug die pohlnische Krone nur
zwey Jahre ; denn sein Bruder Carl IX - war gestorben,
und er wurde der Erbe des französischen Thrones , er
glaubte aber diesen zu verlieren , wenn er nicht alsogleich
nach Frankreich zurückkehrte ; er entfloh also heimlich aus
Pohlen , und nahm seinen Weg geradezu nach Wien . Der
Kaiser empfing ihn zwey Stunden weit vor der Stadt,
und begleitete ihn nach der Burg , wo er königlich be-
wirthet und mit Geschenken beehrt wurde.

Diese freundschaftliche Aufnahme und die Bewir-
thung Heinrich ' S ist eine der schönsten Handlungen Ma¬
ximilians ; denn er schien ganz vergessen zu haben , daß
es Heinrich war , welcher seinen Sohn , den Erzherzog
Ernst , vom pohlnischen Throne verdrängt hatte . Heinrich
war jetzt in seiner Gewalt , und einige deutsche Rcichs-
fürsten gaben ihm den Rath , bey dieser Gelegenheit von
Heinrich , als jetzigem König von Frankreich , die Heraus¬
gabe der Disthümer Toul , Metz und Verdün zu ver¬
langen , aber er dachte zu edel und groß , als daß er
durch ein so niedriges Mittel Lander hätte erringen wollen.
ES war beynahe nicht zu zweifeln , daß , wenn Heinrich
durch Deutschlands seinen Weg genommen hätte , ihn
andere deutsche Fürsten würden aufgefangen haben , aber
Maximilian beförderte seine Reise durch Kärnthen und
so weiter fort , so , daß selber ohne mindesten Anstand
nach Frankreich kam . Auch die Pohlen haben den Kaiser
ersucht , den entwichenen König anzuhalten und ihn
zurückzusenden , aber er antwortete ihnen : Er wolle ihm
lieber eine goldene Brücke nach Frankreich bauen.

Heinrich hat durch seine Entweichung aus Pohlen
auf dieses Reich gleichsam von selbst Verzicht gethan , und
den Thron aufgegeben . Maximilian glaubte daher jetzt
mit seiner Verwendung für den Erzherzog Ernst glück¬
licher zu seyn , als das erste Mahl . Wider alles Vermu-
then aber wurde er selbst von den Pohlen zu ihrem Kö¬
nig erwählt ; allein Maximilian schrieb an die Reichs-
Versammlung zu Warschau , er könne das deutsche Reich
nicht verlassen , welches seine beständige Gegenwart for¬
dere , er schlage ihnen aber seinen Sohn , den Erzherzog
Ernst , zum Könige vor ; indessen brachten es seine Geg¬
ner dahin , daß der Fürst von Siebenbürgen , Stephan
Bathori , zum König gewählt wurde . Maximilian nahm
sich diesen Unfall nicht sehr zu Herzen , und ließ sich
hierüber einmahl vernehmen : »Den Pohlen werde nie
»ein König gut genug seyn , und wenn es auch ein Engel
»vom Himmel wäre ; denn sie wollten immer einen haben,
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»wie sie sich einen einbildeten , und durch schön ge¬
schmückte Reden vormahlen ließen . "

Bey der römischen Königswahl seines Sohnes Ru¬
dolph kam man überein , einen neuen Reichstag zu Re-
gensburg zu halten , dieser wurde jetzt um so viel noth-
wendiger , als die Türken sich durch Streifereyen in Un¬
garn ankündigten . Maximilian kam zwar nach Regens¬
burg zum Reichstage , aber am Schlüsse desselben er¬
krankte er tödtlick . Sein Leibarzt Crato kündigte ihm
seinen gefährlichen Zustand an ; er vernahm dieses , ohne
sich darüber zu entsetzen , und schickte sich an zur Sterb¬
stunde , blieb einige Zeit in Gedanken vertieft , und be¬
schäftigte sich mit Betrachtungen der Güte Gottes . Es
wurde ihm gemeldet , der Bischof von Wienerisch -Neu-
stadt , Lamprecht Gruther , sey angekommen , ihn zu be¬
suchen , und er ließ ihn sogleich Vorkommen , befahl ihm
aber , von nichts anderem zu sprechen , als von den Leiden
Christi des Herrn . Der Bischof gelobte es , und las eine
Rede von der Barmherzigkeit Gottes und der Erlösung
des Menschengeschlechts durch Jesum Christum vor . Als
er schon fast mit dem Tode rang , verlangte er , daß man
ihm die Geschichte von der Himmelsleiter Jacobs und
einige Stellen aus dem neuen Testamente vorlesen
möchte ; bey den Worten Christi : » Niemand geht in den
Himmel ein , außer der von dort herkommt, " versetzte
er : Und Alle , die an Christum glauben . Bald daraufschloß
er feine irdische Laufbahn , im Beyseyn aller deutschen
Fürsten , und hinterließ der Nachwelt ein großes Bey-
spicl eines vortrefflichen Regenten , daher auch Heinrich III -,
König von Frankreich , von ihm sagte : Er sey der
einzige Fürst , welchem er zu gleichen wünschte , und der
ihm aus allen am besten gefiel.

Nach dem Zeugnisse des Pallavicini befanden sich an
dem Hofe Maximilians mehr Gelehrte in jedem Fache
der Wissenschaften , als an allen Höfen der katholischen
Fürsten seiner Zeit , und dennoch kosteten ihn alle diese
Männer nicht so viel , als manchem Großen seine Pferde
und Jagdhunde . Unter den Künstlern nahmen berühmte
Mahler und Bildhauer besonders Theil an seinen Wohl-
thaten . Vor allen Dingen befliß sich Maximilian der
Ordnung , und beobachtete eine bestimmte Zeit bey allen
seinen Geschäften . Erstand zur festgesetzten Stunde auf,
verrichtete sein Gebet !) und seine Geschäfte , ging dann
zur Tafel , die immer sehr mäßig bestellt war . Nach geen¬
digter Mahlzeit blieb er meist noch eine Zeit lang sitzen,
oder am Tische stehen , und gab Jedem ohne Unterschied
des Ranges oder Standes freyen Zutritt zu sich , Jeder
durste ihm seine Bitte vortragen , und nicht selten ent
schied er darüber auf der Stelle - Hatte er nichts mehr
zu thun , so ruhete er entweder ein wenig aus , oder
ging in einen Garten spazieren . Bevot er zur Abend¬
tafel saß , hielt er meistens Berathschlagungen über die
Regierungsgeschäfte , oder ließ sich die ausgefertigten Be-
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fehle und Dekrete vorlesen , um sie unterschreiben zu
können.

Da er täglich einige Zeit dem Gebethe und den
geistlichen Betrachtungen widmete , so schrieb er bey dieser
Gelegenheit manchmal ) ! einige merkwürdige Sprüche
aus der heiligen Schrift oder der Moral auf einen Tisch
hin , um sich derselben öfters des Tages hindurch zu erin¬
nern . Diesen Tisch erbte sein Leibarzt Crato , und be¬
wahrte einige der darauf geschriebenen Sprüche der
Nachwelt auf , dergleichen sind : i ) Wenn Gott für uns
ist , wer ist wider uns ? 2) Wenn wir Gutes von der
Hand Gottes empfangen , warum sollen wir nicht auch
das Üble von ihr annehmen ? 2 >̂ Gott wird Vorsehung
thun . 4) Aufgeschoben , ist nicht aufgehoben . 5 ) Höre , sieh
und schweig , wenn du in Ruhe leben willst . 6) Wenn
du alles verlierst , so trachte doch deinen guten Leumund
zu erhalten , nach dem bekannten lateinischen Verse:
OmniL si ^ örclss , tamam 86rvsrs meraonto.

Es hatte ihm einer seiner Räthe , der sehr viel auf
die Zahl Sieben hielt , zu seinem siebenmahl sieben¬
ten Geburtstage Glück gewünschet , weil er dieses Stufen¬
jahr des menschlichen Lebens glücklich erreicht hatte ; er
aber antwortete : Jedes Jahr ist dem Menschen ein Stu¬
fenjahr , und ich halte mich in jedem reif zum Sterben.
Man erzählet auch von ihm , er habe beständig einen
Todtenkopf bey sich gehabt , um sich seiner Sterblichkeit
zu erinnern , diesen habe er auch auf allen seinen Reisen
mitgenommen , und in einem verschlossenen Kistchen auf
einem Pferde , das vor ihm hergeritten wurde , mitge¬
führt , um ihn stets im Gesichte zu haben , und keiner
seiner Hofherren oder Diener habe je erfahren , was in
diesem Kistchen verborgen fey, und auch nie gewußt , war¬
um er es immer vor sich hinführen ließ.

2 . Krrchenfürften.

Cardinal Dietrich st ein.

Franz Fürst von Dietrichstein , der heiligen römischen
Kirche Cardinal , Bischof zu Qlmütz , der österreichischen
Königreiche und Lande Protektor an der Rota zu Rom,
Fürst und Graf der böhmischen Capelle , kaiserlicher Ge¬
heimerrath , Statthalter und Landeshauptmann in
Mähren , war geboren zu Madrid 1670 den 22 . August.

Unter dem uralten Adel der innerösterreichischen
Lande , insbesondere des Herzogthums Kärnthen , stehen
die Fürsten und Grafen von Dietrichstein unter den vor¬
dersten.

Es hat einen nicht minder rühmlichen Anlaß , daß
von dem Stammschloß Dietrichstein nichts mehr als
wenige Ruinen übrig sind . Pancraz von Dietrichstein
vertheidigte ( *463) die Burg seiner Vater wider ein
zahlreiches sieggewohntes Heer des großen ungarischen
Königs Mathias Corvinus mir jenem Muthe , der für

das Liebste und Heiligste in jedem edlen Gemüthe fest
gewurzelt hat . Als die Mauern zum Thcil niederge¬
worfen , zum Theil in ihren Grundfesten erschüttert wa¬
ren , die alten weithin trotzenden Thürme wankten , des
Feindes trefflichster Verbündeter , der Hunger , mit jeder
Stunde gebierherischer auf die Übergabe drang , und
nirgends ein Strahl der Hoffnung schimmerte , warf er
mit eigener Hand Feuer in die Wiege seines Geschlechts,
auf daß es niemahlS heiße : feindlicher Gewalt sey Die¬
trichstein gefallen . Don der Macht begünstigt schlug er
sich mit seinem Häuflein glücklich durch die Feinde durch.

Seine beyden Söhne , Sigmund und Franz , stifteten
ihres Hauses zwey verschiedene Linien : die Weichsel-
städtische und Hollenburgische.

Sigmund war Maximilian ' sl . Liebling . Von seinen
drey Söhnen , Sigmund Georg , Carl und Adam , wen¬
deten sich die beyden ersteren zur protestantischen Lehre.
Adam , der Vater des Cardinals , blieb bey dem Glau¬
ben seiner Väter . Er und Sigmund theilten wieder die
hollenburgische Linie in zwey Äste : Sigmund behielt
Hollenburg , Adam nannte sich in der Folge Nicolsburg.

Adams jüngster Sohn , Franz ( die beyden ältern hie¬
ßen Maximilian und Sigmund ) , zeigte von Kindheit
an die entschiedenste Vorliebe für den geistlichen Stand;
er studierte zu Nom unter dem berühmten Azorius , und
disputirte , nach damahliger Sitte , vielmahlS öffentlich,
und mit solchem Scharfsinn und solcher Veredtsamkeit,
daß er die ungetheilte Aufmerksamkeit Clemens VUl.
und des Cardinal - CollegiumS auf sich zog . Bald er¬
nannte ihn der heil . Vater zu seinem Kämmerer , der
Kaiser zum Domherrn von Qlmütz und Breslau . Schon
jm 29 . Jahre ( den 3 . May 1699) setzte ihn der Papst in
die Zahl der Cardinäle , und wenige Monathe nachher
wurde er nach Stanislaus PawlowSky ' S Tode Bischof
zu Qlmütz.

Im Jahre 1600 gewannen die Türken die ungarische
Festung Canischa , der Steyermark letzte Vormauer . Ei¬
lends sandte Kaiser Rudolph den Cardinal nach Rom ; es
gelang ihm , von dem päpstlichen Hofe sowohl , als von
den meisten Fürsten Italiens Substdien und Truppen zu
erhalten . Nach seiner Rückkehr wurde er zuerst Statt¬
halter in Österreich , alsdann Präsident des kaiserlichsn
Staatsraths.

In dieser neuen , nicht dankbaren Stelle erfuhr Die¬
trichstein zuerst die unselige Veränderung , die in des
Kaisers Gemüth vorgegangen war . Er , der in seiner Ju¬
gend die schönsten Hoffnungen gegeben hatte , zeigte nun die
unglücklichsten Wirkungen eingewurzelter Hypochondrie.

Vergebens hatte der Cardinal von Dietrichstein
alles angewendet , diesen unseligen Gemüthszustand zu
heilen , oder doch so viel möglich unschädlich zu machen.
Mit tiefem Schmerz sah er die verderblichen Zwistigkeiten
voraus , welche bald darauf Rudolphen mitz seinem gan¬
zen Haus entweyten , den Unruhen in Ungarn , Böh-



men und Österreich neue Nahrung gaben , und den
Muth der « katholischen Neichsfürsten undHeinrich 's IV.
kühne Entwürfe zum Verderben beyder Linien des Hau,
ses Habsburg , der spanischen und österreichischen , mit
neuen Hoffnungen erfüllten und zu immer vermessenern
Schritten bewogen.

Der Cardinal von Dietrichstein überzeugt , daß die¬
ses Ungewitter eilig beschworen werden müßte , wenn
cs nicht durch auswärtige Dazwischenkunft vollends un¬
heilbar werden sollte , bewog den Kaiser endlich , sich mit
Mathias in eine Unterhandlung einzulassen , welche
damit endete , daß Rudolph auf Ungarn und Österreich
völlig Verzicht leistete , und selbes an Mathias abtrat.
Der Cardinal überlieferte sohin dem Erzherzog die hei¬
lige Reichskrone , und krönte ihn damitin Rudolph ' S Nah¬
men auf offenem Felde unter dem Zuruf vieler Tau¬
sende.

Eben der Cardinal war aber hingegen der stand¬
hafteste Widersacher des berüchtigten Majeftäts -DriefeS,
wodurch die böhmische Confession ganz gleiche Rechte mit
der katholischen erhielt . Rudolph hatte geglaubt , sich durch
diese entscheidende Nachgiebigkeit die Böhmen zur Treue
wider Mathias unauflöslich verbunden zu haben ; aber
es geschah , was ihm der Cardinal so treulich vorgesagt
hatte : die Mißvergnügten änderten und erhöhten ihre
Forderungen täglich und stündlich , und wußten ihnen
zuletzt kein Ziel mehr.

Was er in Böhmen nicht hatte abwenden können,
verhinderte der Cardinal von Dietrichstein gleichwohl in
Mähren , vereinigt mit Ladislav von Lobkowitz , Albrecht
von Wallenstein , Adam von Lietzeck , Maximilian von
Lew und andern treuen Dienern des Kaisers . Den
Mißvergnügten wurde ihr mit Heftigkeit gestelltes Ver¬
langen nicht zugestanden , daß , wie es der Majestäts - Brief
für Böhmen bewilligte , so auch in Mähren den Luthera¬
nern , Reformirten , Wiedertäufern und mährischen
Brüdern in den königlichen und bischöflichen Städten der
freye Gottesdienst zu Statten komme , welchen die Katho¬
liken und Utraquisten ausübten.

Der Cardinal hatte unterdessen noch eine andere
Probe abgelegt , wessen Geistes er sey . Der kühne , von
der Pforte mit Macht unterstützte oberungarische Rebell
BocSkay drang mit seinen räuberischen Haufen ( i6o5 ) in
Mähren ein , und eroberte den Hradischer und zwey
Drittheile des BrünnerKreises , Österreich selbst bedrohend.
Ohne alle Unterstützung des Hofes warb der Cardinal
auf eigene Kosten einen Haufen Reiter , stellte sich an
dessen Spitze , schlug den BocSkay über Skalitz hinaus
und befreyte Mähren . — Durch eben diese Scharen
BocSkay ' fcherHayducken schlug sich der Cardinal auch im
folgenden Jahre durch , um die Mutter des Erzherzogs,
nachherigen Kaisers Ferdinand II . , Maria (die so eben ihre
Tochter Constantia , Braut des pohlnischen Königs SigiS-
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mund m . , nachKrakau begleitet hatte ) wieder sicher nach
Wien zurückzubringen.

Als der Aufruhr in Böhmen öffentlich ausbrach,
beschloß der Cardinal , alles aufzubiethen , um Mähren
vor gleichen Schrecknissen des Bürgerkrieges zu bewahren.
Im September 1618 war zu Brünn in Gegenwart des
Kaisers und unter dem Vorsitze des Cardinals , als Statt¬
halters , eine allgemeine Versammlung . Fest bestand Die¬
trichstein auf der Aufstellung einer ansehnlichen bewaff¬
neten Macht zur Erhaltung der Ordnung und zum
kraftvollen Schirm der Grenzen wider jeden auswärti¬
gen Anfall . Dreytausend Mann Fußvolks , 2000 Reiter
waren durch des Cardinals unglaubliche Thätigkeit in
wenigen Wochen beysammen . Einmüthig wurde der
Oberbefehl ihm zuerkannt ; unter ihm commandirte das
Fußvolk Albrecht von Wallenstein ( nachhin Herzog von
Friedland ) , die Reiterer ) Georg von Nachod und Peter
Sedliczky von Choltitz . Allein bald ergoß sich der Geist
der Meuterey unaufhaltsam , wie ein reißender Wald¬
strom , auch über Mähren . Mit dem kleinen unverführten
Thcile seiner Truppen und init der Kriegs -Casse entkam
Wallenstein nach Wien.

Die Aufrührer , Ladislaw Welen von Zierotin an
ihrer Spitze , beschlossen den Statthalter vom Fenster
hinabzustürzen , wie es zu Prag mit Slawata und Mar-
tinitz geschehen sey. Kalt und ruhig trat Dietrichstein
den mit wildem Toben eindringenden Rebellen m vol¬
lem Cardinals -Habit im Vorsaal mit der Frage entge¬
gen : »wen sie suchten ? " — Scharf und befehlend wies
er die Frevler von sich . Sie flohen bestürzt , aber als sie
wieder Athem gewonnen hatten , erklärten sie ihn als
Feind des Vaterlandes , verbannt , vogelfrcy , sein Hab
und Gut verfallen . Er barg sich vor ihren Nachstellun¬
gen erst in einem verborgenen Gemach seines Schlosses
Nicolsburg , dann zu Wien . — Gleichwohl als Ferdi¬
nand durch den Sieg auf dem weißen Berge vor Prag
(1620 ) wieder unumschränkter Herr jener Lande gewor¬
den , durch die Waffen wie durch sein Erbrecht , rettete
Dietrichftein ' s Fürbitte allen mährischen Rebellen das
Leben , Teuffenbach und Bitowa allein ausgenommen.
Auch seine Bemühungen zur Bekehrung der zahlreichen
Protestanten in Nicolsburg , Austerlitz , Straßnitz , Groß-
Meseritsch , Namiescht u . s. w . trugen nicht den Stäm-
pel des Zwanges , sondern sie gingen ( in jenen Zeiten
angeerbter Erbitterung eben so ungewöhnlich als ruhm-
würdig ) bloß von Überzeugung , vom sanften , väterlichen
Zureden aus.

Im Jahre 1621 schloß der Cardinal mit einem der
gefährlichsten Feinde des Kaisers , dem st'ebenbürg -ischen
Fürsten Gabriel Bethlen , zu Preßburg jenen Frieden,
worin dieser gegen die Abtretung der beyden schlesischen
Fürstenthümer Oppeln und Ratibor , der Stadt Caschau,
und sieben ungarischer Comitate , all seinen vermeintli-
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chen Ansprüchen , als von emer Partey erwählter König
von Ungarn , für immer entsagte.

Der Cardinal rief die Priester der frommen Schulen
(Piariften ) aus Italien nach Mähren . Der Stifter die¬
ses Ordens , Joseph von Callasanz , sendete ihm Männer,
durch ihre Abkunft , Kraft und Gelehrsamkeit ehrwürdig.
Vieles verdankte ihnen der durch die unaufhörlichen
Unruhen bürgerlicher und auswärtiger Kriege ganz dar¬
niederliegende öffentliche Unterricht.

Ferdinand II . erhob ( i63i ) ihn und den Erstgebornen
desjenigen aus seinem Stamme , den er zum Erben
und Fideicommiß - Nachfolger ernennen würde , in den
Reichssürstenstand . Die gräfliche Würde hatte das
Dietrichstein ' schc Haus schon von Rudolph II . erhalten.
i65Z geschah die feyerliche Einführung in den Reichssür-
ftenstand zu Sitz und Stimme.

Fest und ruhig , wie er im Leben war , starb der Car¬
dinal am 19 . September i636 zu Brünn , 67 Jahre alt.
Er ruht im Dom zu Olmütz.

Es verdient bemerkt zu werden , daß er die Kaiser
Mathias und Ferdinand zu böhmischen Königen , jenen
auch zum König von Ungarn gekrönt , die Kaiser Mathias,
Ferdinand II . und Ferdinand III . getraut , und seine
Schwester Anna , nachherige Churfürstinn aus Baiern,
getauft , dreyen Kaisern in den höchsten Ehrenstellen ge¬
dient , in drey Conclaven , Leo XI . , Pauls V . und Gre¬
gor XV . , persönlich erwählen geholfen hat.

3 . Gelehrte.
WolfZangLah , österreichischer Geschicht¬

schreiber.

Wolfgang Lah , Ferdinand ' s I . Rath , Leibarzt , Hi¬
storiograph , Hofbib '. iotheks - Präfect und Director des
Münz - CabinetS , einer der emsigsten Sammler und Viel¬
wisser aller Zeiten , wurde am 3i . October 1614 zu Wien
in dem Hause geboren , das noch von ihm der Doctor-
Lahenhof heißt , zwischen dem hohen Markt und Kien¬
markt , im Iudengäßchen , im ältesten Theile des aus
dem römischen Fabiana wieder erstandenen Wien . Dort
stieß Wiens ältestes Vethkirchlein von St . Ruprecht auf
den Höhen an der Donau , deren bedeutender Arm einst
über den Salzgries floß, an die alte Iudenstadt , und schon
in den Tagen Leopold des Glorreichen gründete der reiche
Stadtkämmcrer Gottfried , mit Goldrunen , seiner Ehe-
wirthinn , der heiligen Dreyfaltigkeit eine von St . Ste¬
phans Münster eximirte Capelle ( 1204) .

Wolfgangs Vater war ein Würtemberger aus Stutt¬
gart », Simon Lah , der an der Wiener Erzschule Licht
und Wärme des Lebens , nähmlich Ruhm und Glücks¬
güter , gefunden . ' Er lehrte dort über ein Jahrzehent die
Arzneykunde , sehr wohl gelitten von dem ritterlichen
Maxi . , ein Freund Cuspinian ' S und Celtes , dieser als

Dichter , Geschichtsforscher und Staatsmänner berühm¬
ten Diener und Freunde des Kaisers . Er war eng ver¬
bunden mit Johann von Dahlberg , Johann Christoph
von Stadion , mit Reichlin , Stibor , Vadian und Wil¬
libald Pirkheimer , jenem den Künsten des Krieges
und Friedens gleich eng verwandten Hauptmanne von
Nürnberg.

Lahens Mutter war Ottilie Schallautzer . Zum an¬
dern Mahle vermählte sich nach ihrem Tode ihr Gatte
Bartholoma Schallautzer mit Katharinen Kopp , eines
Bürgers und Hausherrn Tochter , und hatte von ihr einen
in den Jahrbüchern Wiens mit Recht gefeyerten Sohn,
Hermes Schallautzer , Ferdinand ' s I . Kriegs - Proviant-
und Oberbaumeister , und i538 — i53g nach Wolfgang
Treu , Wiens Bürgermeister , i54o Stadtrichter . Der
wienerische Hans Sachs , Wolfgang Schmelzes , Schul¬
meister bey den Schotten , preist ihn in seinem „ Lob¬
spruch der Hochlöblichen , weit berühmten königlichen
Stadt Wien in Österreich, " als den Urheber des neuen
großen Stadtmaßes , der großen Frohnwage am neuen
Markt . — Sein ist der große Plan der durch Ferdi¬
nand I . vollbrachten Erneuerung und Erweiterung der
Burg und des gesummten neuen Befestigungs -Systems.
— Es hatte der große Suleyman diese Vormauer der
Christenheit (wiewohl erst durch Mathias Hunyady Cor¬
vin hart belagert , und nur durch Hunger bezwungen,
von Max I . gleichfalls berennt und wieder erobert ) in
einem so verwahrlosten Zustande gefunden , wie er dem
Hort und der Vormauer der Christenheit nimmermehr
geziemte , und welcher bey Maxi . unermüdeter und kennt-
nißreicher Sorge für die Haltbarkeit jedes Engpassesund
jeder Felsenklause doppelt unbegreiflich ist . Die Vorstädte
mit ihren Kirchen , Klöstern und vielen herrlichen Gebäu¬
den lagen seit dem Abzüge der Türken in Schutt und
Trümmern . Manche verschwanden gänzlich , so daß nur
in den städtischen und Schottner Grundbüchern mehr
eine Spur ihres Rahmens zu finden ist. Die Festungs¬
werke wurden auf die öden Stellen derselben hinaus¬
gerückt , der die Wälle der Stadt nordwärts bespühlende
Donau -Arm , die Wien , die Als , erlitten verschiedene,
auf die Bewässerung des Grabens und auf die ganze
Circumvallations - Linie Bezug habende Ableitungen.
Der Schooß der Erde wurde aufgewühlt , und man¬
ches von den Fundamenten der Vindobona und ihrer
Citadelle Fabiana stieg aus jahrtausend alter Finsterniß
wieder an ' S Licht des Tages hervor . Steine , Inschriften
und -Meilensäulen , Särge und Ziegel von der Fabiani-
schen Cohorte des Municipiums Vindobona , Münzen
und Waffen von den Legionen , die in verschiedenen Zeit¬
räumen Wiens Besatzung bildeten , von der X . , XIII.
XIV . , XV . undXXX ., und aus den Tagen , wo hier der
Tribun der Markomanen und der Admiral der großen
Donau -Flotille gehauset . An diesen Ausgrabungen des
Oheims Schallautzer entzündete sich des Neffen Wolfgang



Laß wißbegierige Liebe für Kunst und Alterthum . Die
denkwürdigste Ausbeute derselben kam in den Doctor
Latzenhof , der mit den wichtigsten Gelübdesteinen dieses
alten Römrrsitzes und mit unzähligen Legionsziegeln der
6s8tt3 Stativs Nlursts prangte , insonderheit mit jenen
eines Decurio , Adilen und Duumvirs des MunicipiumS
Vindobona und Hauptmannes scinerlFabianischen Co-
hvrte . — Dem Vaterlandsfreunde muß es allerdings un¬
glaublich dünken , aber dennoch ist es leider strenge , fac-
lische Wahrheit , daß beym öfteren Überbaue des Doc¬
tor Latzenhofes diese wichtigen Denkmählcr bloß gleich
dem gemeinsten andern Bau -Materiale verwendet , und
fammt und sonders verschwunden sind , also daß ihr Ge-
dachtniß nur mehr >n den Werken unserS Lazius , Ap-
pians , Grutrrs und Clusius lebt.

Der sternkundige Greis , Georg Tannstädter ( Colli-
mitius ) , einst Maxi . Lehrer , hegte und pflegte Latzens
erste Jugend mit ungemeiner Zärtlichkeit den Wissen¬
schaften und Künsten , insonderheit speculativen , und der
Arzney - und der Heilkunde , in später » Jahren süße
Frucht weissagend von dem Kerne , den er jetzt in das
frische Gemüth , in den schwungfähigen Geist gelegt habe.
— Im i5 . Jahre seines Alters erlebte Latz die berühm¬
te Belagerung seiner Vaterstadt durch den Größten
der Padischahs , Suleyman , den Überwinder Persiens,
Syriens , Ägyptens , Ungarns und Rhodus , zum Unge¬
heuern Verluste der Ungläubigen durch vergeblichen
Sturm und durch die Muth der Seuche , glorwürdig
abgeschlagen durch die tapfere Treue der Bürger und
durch einen seltenen Kranz von Helden , wie der greise
Niclas Salm und seine Zöglinge , Pfalzgraf Philipp
und Wilhelm von Nogendorf , wie Hans Kahianer und
Ludwig Lodron , Wilhelm Grießenegger und Leonhard
von Vols ( 1629) . Drey Jahre später verlor Wolfgang
feinen Vater , und folgte durch kurze Zeit den kaiserli¬
chen Fahnen in Ungarn . Darauf übernahm er die Bil¬
dung zweyer jungen Edelleute , eines Herrn von Sta¬
rhemberg , ausdem uralten Adel der Dynasten von Steyer,
und Andreas Pögl , Freyherrn von Arberg und Reiffen¬
stein , mit welchem er Deutschland , die britischen Inseln,
die Niederlande und ganz Frankreich durchwanderte,
immer noch ungewiß , welchem Fache aus dem weiten
Gebiethe der Wissenschaften und Künste er seine Kräfte
vorzugsweise widmen würbe.

Endlich auf der Rückkehr durch Deutschland gewann
des Vaters Beruf die Oberhand ; er entschied sich für
die Modicin , und blieb zu Ingolstadt , an welcher durch
Herzog Ludwig den Reichen von Landshut reich begrün¬
deten und mit den schönsten Talenten versehenen Hoch,
schule Latz mit Leidenschaft die Vorlesungen einiger be¬
rühmten Lehrer besuchte.

Voll neuer Ideen , voll Begeisterung für seine Wis¬
senschaft , ohne darüber die andern zu vernachlässigen,
kam er in die Heimath zurück , und wurde ausübender
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Arzt . 'Er wählte zu seiner ersten Niederlassung die allezeit
getreue Neustadt , den Geburtsort Fricbrich ' s des Streit¬
baren und Max I . , Neustadt , in welcher eben jener , in
Acht und Bann verfallene Friedrich einer halben Welt
von Feinden widerstand , wo Andreas Baumkircher am
Wiencr -Thor die That des Horatius Cocles an der sub-
licischen Brücke erneuerte , Neustadt , dem der große
Mathias Hunyady Corvin , seinen heldenmüthigen Wi¬
derstand zu ehren , die eigenen Waffen schenkte, als hätte
nicht er die Stadt , sondern sie ihn überwunden , Neu¬
stadt , das eben so den wüthcnden Angriffen der Türken
unter Suleyman und Kara Mustapha , wie den Ver,
führungskünsten der consöderirten protestantischen Stän¬
de , der obercnnsischen Bauern und der ungarischen Mal-
contenten widerstand . — Wie Wien , war auch Neustadt
in der damahligen höchst wichtigen Epoche , da die Tür¬
ken das Herz Ungarns bedrohten , und der Gegenkönig.
Johann Zapolya , Ferdinanden die heilige Krone bestritt,
erweitert , neu befestigt , überhaupt e .n sehr wichtiger
Platz geworden . — Mit den von dort häufig nach den
ungarischen Festungen entsendeten Truppen kam Doctor
Latz als Feldarzt in mehrere Gegenden dieses Reiches,
bis an die Drau und Theiß . Eine große Zahl von Über¬
resten der Römerwelt war die Frucht seiner , neben der
schweren Berufsarbeit , unermüdet fortgetriebenen Alter¬
thumsforschung.

Gegen das Jahr 1640 kehrte Lazius nach seiner Va¬
terstadt Wien zurück , und lehrte an der dortigen Hoch¬
schule die freyen Künste , darauf durch zwey Jahrzehnte
die Arzneykunde . Zwey Mahl bekleidete er das Rectorat
der Universität , und war in seinen lekten Lebenstagen
derselben Superintendent.

Ebenso wohl seine vielgepriesenen Euren , wie der
Ruf seiner ausgebreiteten Gelehrsamkeit in andern Fa -,
chern bestimmten Ferdinand I . , diesen ausgezeichneten
Bürger seiner Hauptstadt , dieses edle Vorbild aller Bie¬
derkeit und Treue , in seinen Rath zu ziehen , und ihm als
ersten Leibarzt feine geheiligte Person anzuvertrauen.
Er erhob Lätzen in den Ritterstand , als er ihm die Choro-
graphie Österreichs überreichte , er schmückte ihn mit der
goldenen Kette und köstlichem Sammtkleid , und gab
ihm in den Wapenschild drey Lerchen , nach der damah¬
ligen , wiewohl irrigen,Meinung , einen Theildes österrei¬
chischen Heerschildes.

Die sitzende Lebensart , die unaufhörliche Anstren¬
gung , die Mühseligkeiten der Feldzüge hatten Lah schwere
Übel zugezogen , Gicht und Steinschmerzen . — Was er
auch litt , seine vielseitigen Arbeiten unterbrach er nicht.
— Erarbeitete noch am Abend vor seinem Hinscheiden,
sammelte alle seine Freunde an sein Sterbelager , dankte
für ihre Liebe, entbath ihre Verzeihung , und schloß ferne
letzte Zwiesprache auf Erden mit einem heitern Scherz.
Mit anbrechendem Morgen ( ig . July i565 ) sang er , sein
nahes Ende fühlend , den Anfang des 129 . Psalmes,
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nahm das Abendmahl und starb wenige Stunden dar«
auf im 5 i . Jahre seines nützlichen und für sein Haus,
für seine Freunde , für vaterländische Wissenschaft und
Kunst , für die leidende Menschheit segensreichen Lebens-

Seine Leiche wurde in einer Kirche Wiens beygesetzt,
deren alte Herrlichkeit vorzüglich erst durch ihn zu ver¬
dientem Ruhme gelangt war , in der Peters -Kirche , welche
Carl der Große mit S . Ruprecht aus den Trümmern des
römischen Fabiana , aus dem hunnivarischen Gräuel der
Verwüstung wieder aufgerichtet , und dem nach Passau
vertriebenen Oberhirten der Mutterkirche von Lorch ver¬
traut hatte , deren Glorie bis in die Tage der Apostel
hinauf steigt.

Latz war mit einer angesehenen Vürgerstochter von
Wien versprochen , die ihn aber kurz vor der Trauung
ausgeschlagen , und von dem zwischen ihnen abgeschlosse¬
nen Verlöbnisse zeitlebens den Zunahmen Jungfer Laß
behalten haben soll . — Der große Lehrer soll bald dar¬
auf von der Schönheit und Anmuth eines blutjungen
Bauernmädchens dergestalt hingerissen worden seyn , daß
er , obgleich gichtbrüchig und dem Grabe entgegenwelkend,
sich ihr vermählt habe . Die Verschönerung seines Hau¬
ses , weniger du rch kostbaren Hausrath als durch Kleinode
der Vorzeit , die Verschönerung des daranstoßenden
Gärtchens durch die lieblichsten und seltensten Erschei¬
nungen der fernsten Pflanzenwelt waren Lachens liebstes
und letztes Vergnügen . Unter zahllosen andern Denk¬
mahlen danken wir ihm jenen unerschöpflichen Born der
Reimchronik Ottokar ' s Horneck , eines Dienstmannen Ot-
to ' s von Lichtenstein , jenes Landeshauptmanns der Stever-
mark , der den Reichen und den Armen lieb war , und
deshalb diese hohe Stelle dem finstern und ehrgeizigen
Günstling Albrecht ' s l . , dem Abte Heinrich von Admont,
überlassen mußte . — Er war der Erste , dessen scharfem
Blicke das größte und originellste Heldengedicht , die JliaS
des Nordens , das Lied der Nibelungen , in seiner lehtern
Bearbeitung in Österreich und recht eigentlich für Öster¬
reich gesungen , nickt entgehen konnte-

Er war Wiens erster Geschichtschreiber . — Seine
1546 zu Basel herausgegebene , i6 »4 durch den Rector
der Bürgerschule bey St . Stephan , Heinrich Abermann,
in ' s Deutsche übersetzte Vienna ist Hey allen Zeichen der
Zeit des damahligen Geschmackes , der Eile , und hie und
da auch der Befangenheit des Verfassers , ein verdienst-
reiches Werk.

Der kaiserliche Bücherschatz hatte Laßen zum Vor¬
steher , und wurde billig auch sein Erbe . Seine hinter«
lassenen Handschriften waren größten Theils genealogi¬
schen Inhalts , — viele Fragmente seiner späterhin im
Druck erschienenen Schriften , — öffentliche Reden bey
feyerlichen Gelegenheiten ^ einzelne historische und publi-
cistische Abhandlungen , Österreich , Steyer , Baiern,
Ungarn und Siebenbürgen betreffend , Geschichte der

Kriege Carl ' s V. wider den schmalkaldischen Bund , und
Ferdinand 's I . um Ungarns heilige Krone.

Lazius war ein überaus schneller und leichter Arbeiter.
Seine Kenntnisse umfaßten die meisten Zweige des
menschlichen Wissens . Unverdrossen , unermüdbar weihte
er sich jedem Gegenstände , der ihn einmahl ergriffen.
Das edle Vergessen seiner selbst, seine Uneigennühigkeit,
sein lebendiges , schnell aufloderndes Gefühl für den Ruhm
und die Größe der Stadt und des Staates , dem er an-
gehörte , machen ihn der höchsten Achtung und Liebe
werth.

Sigismund Hafner E d l . v . Jmbach-
Hausen.

Ein Menschenfreund.

Dieser unvergeßliche Menschenfreund , welcher im¬
merhin eine erfreuliche Erscheinung unter dem Handels¬
stande bleiben wird , wurde am 3o . September 1766 zu
Salzburg geboren . Sein Vater , Sigmund Hafner , war
Bürgermeister , General - Steuer -Einnehmer der Land»
schaft,  Handels -Factor und Kaufmann zu Salzburg.
Seine Mutter hieß Eleonore Metzger , und war die
zweyte Gemahlinn seines Vaters . Der Sohn verlor
dieselbe am 2 . Juny 1764 im 48 . Jahre ihres Alters , da
er noch ein Knabe von 8 Jahren war . Sein Vater er»
reichte ein hohes Alter ; er beschloß seine Tage im 72.
Jahre am 12 . Jänner 1772 . Dieser hatte durch zwey Eigen»
schaffen , welche den Handelsstand eben so sehr zieren , als
sie denselben aufrecht erhalten : durch Geschicklichkeitund
Fleiß , das durch vortheilhafte Heirathen erworbene
Vermögen sehr ansehnlich vermehrt , und sich dadurch
in den Stand gesetzt , durch seine Töchter aus beyden
Ehen die ansehnlichsten Handelshäuser von Salzburg
theils zu gründen , theils solider zu machen . Einige von
ihnen ( die Handelsfrauen Weiser und Wallner ausge»
nommen ) haben ihr Leben in der Blüthe der Jahre ge»
endet ; drey Söhne sind in der Minderjährigkeit ver»
blichen . Als der einzige noch übrige Sohn war also
Sigmund Hafner der Erbe eines großen Vermögens,
welches er beym Antritts seiner Großjährigkeit als ein
Capital zu betrachten anfing , das ihm die Vorsicht an¬
vertraut , von den abwerfenden Zinsen bedrängte Mik-
brüder zu unterstützen . Zu solch edlem Zwecke war sein
Herz ganz von Bruderliebe durchdrungen , und er hatte
sich das Ziel gesteckt, mit seinem Vermögen nicht bloß ein
vortrefflicher Bürger des Staates , sondern hiermit auch
der Tröster der Witwen , der Vater der Waisen, , der
Retter der Bedrängten , der Helfer der Nothleidenden,
der Unterstützer des armen Verdienstes zu werden . Schon
das ordentliche Almosen , welches er wöchentlich bey sei¬
nem Hause unter die Armen vertheilen ließ , war höchst
beträchtlich , und betrug jede Woche 25 , und im letzten



Jahre seines Lebens wohl gar 5o Gulden . (Damahls be¬
stand in Salzburg noch kein Armen -Jnstitut ; erst Hafner ' s
ansehnliches Legat vermochte es zu gründen .) Viele
Familien , manche arme Witwe unterstützte er mit mo-
nathlichen Pensionen , und als er einmahl verreiset war
und erst in einigen Monathen zurückkehrte , schickte er
die ausständigen Monathgelder , ohne erst von Jeman¬
den daran erinnert worden zu seyn , schon den ersten
Tag nach seiner Ankunft an die Behörden . Die Ausstat¬
tung armer , aber braver Mädchen schien sein größtes
Vergnügen zu seyn . Cs brauchte in dergleichen Fällen
beynahe nichts , als daß er wußte , daß das Mädchen
brav , der Liebhaber ein ordentlicher und rechtschaffener
Mensch sey , daß sie sich aber wegen Mangel des Geldes
nicht heirathen können , und ihr Glück war gemacht.
Wenn er Jemand unterstützte , so that er es ganz im
Stillen ; niemahls halb.

Sehr viele Waisen ließ er Handwerke oder sonst
etwas lernen , und zog sie dadurch zu nützlichen Bür¬
gern des Staates heran , dem sie sonst vielleicht zur Gei¬
ßel und zur Bürde herangewachsen wären . War ihm
irgend ein Kopf bekannt , dem die Natur mehr Geist als
Glück verliehen hatte , so unterließ er nicht, ihn so lange
durch seine Freygebigkeit zu unterstützen , dis er sich in
seinem Fache vollkommen ausgebildet hatte . Manche
Akademie hat der Welt auf seine Kosten geschickte Künst¬
ler erzogen , denn seine Wohlthätigkeit ließ sich durch die
Grenzen des Vaterlandes nicht einschränken , sie beglei¬
tete ihre Clienten bis ins ferne Ausland . Was er dann
that , that er schnell.

So sendete er den am 5. September 1781 abge¬
brannten nothleidenden Bürgern von Radstadt ( es brann¬
ten daselbst rio Häuser ab ) gleich auf erhaltene Kunde
des Unglücks baar 2000 Gulden , und der zerstörten Pfarr¬
kirche all das beträchtliche Kirchengeräthe , das er in der
Haus - Capelle seines Vaters liegen hatte . Was er bey der
im Jahre 1786 im salzburgischen Lande geschehenen Über¬
schwemmung , besonders demübel mitgenommenen Dorfe
Gnigl , that , davon hat man erst nach seinem Tode reden
gehört.

Er baute gerne , wovon das schöne Haus bey Loretto
nebst andern einen Beweis liefert . Als er einst seine Bau¬
lust tadeln hörte , sprach er zu einem seiner Freunde:
». Sehen Sie , in diesem Zimmer speise ich , und dieß ist
mein Schlaf - Cabinet , der übrigen bedarf ich zwar nicht,
aber ich muß ja den Leuten Arbeit geben . "

Einige Jahre vor seinem Tode wurde er von dem
Kaiser Joseph H . in den Adelstand erhoben , mit dem
Prädicate : „ von Jmbachhausen ." So wurde er auch dem
Stande nach , was er schon lange im Herzen war , ein
Edelmann . So reich und angesehen er war , so wenig
kannte er den empörenden Stolz.

Als er hörte , daß er noch so jung aus dem Schooße
des Überflusses gerissen werden sollte , so betrübte ihn
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zwar diese Nachricht , allein er beruhigte sich bald wie¬
der , und gab im Dahinsterben das schöne Bild des
Christen , den das Jenseits nicht erschreckt. Nicht zufrie¬
den , seinen dürftigen Mitbrüdern im Leben Schützer und
Retter gewesen zu seyn , sorgte er noch auf dem Sterbe¬
bette für die Armen der Zukunft , wovon sein Testament
den sprechendsten Beweis ^ liefert , so wie dasselbe die
Bestätigungs - Urkunde von dem Gesagten ist. Ich hebe
Folgendes aus , mit der sichern Überzeugung , daß die
Welt kaum in tausend Jahren mehr eine solche letzte
Willensmeinung zu lesen bekommen wird . So lauten die
hieher gehörigen Paragraphe:

1 ) Für das stolordnungsmäßige und so viel thunlich
ansehnliche Leichenbegängniß , und eine Spende bey St.
Peter , auf den Kopf 1 fl . 13,676 ff.

2 ) Für 1000 Seelenmessen ä3o kr . . . 5c>o fl.
Milde Vermächtnisse.

Zu einem Armen -Jnstitute . 3o,ooo fl.
Den beyden Waisenhäusern . 20,000 fl.
Dem Bürger - Säckel . . 20,000 fl.
Der Stadt - Almosen - Casse . 20,000 fl.
Dem Johannes - Spitale . 16,000 fl.
Dem Bürger - Spitale . . . 20,000 fl.
Dem Brüderhause . . . . . . . . . 16,000 fl.
Dem Leprosen - Hause . 16,000 fl.
Dem Liebesbunde . 1000 fl.
Zur Universität den armen Studenten . . Kooo ff.
Den Normal « Schulen . . . . . . . 12,000 fl.
Für die HauSarmen . 26,000 ff.
Zur Ausstattung armer Bürgermädchen . 40,000 fl.
Für Aufziehung der bürgerlichen Jugend . 10,000 fl.
Dem Gebärhause . 12,000 fl.
Den Ursulinerinnen . . . 20,000 fl.
Den Loretterinnen . 5ooo fl.
Den drey Stadt - Capellaneyen . . . . 16,000 fl.
Den drey Klöstern : Cajetanern , Capucinern

und FranciScanern . 6000 fl.
L . Profane Legate.

Zur Bestreitung der jährlichen Reichniß
für seine Dienstleute , wofür der Armen - Säckel
substituier ist , ein Capital zu 3 Procent mit . 96,000 fl.
der Häuserinn Hierlin jährlich . . . . . 200 fl.
der Köchinn jährlich . . . 5o fl.
der Helferinn jährlich . 3o fl.
der Köchinn im Hafner ' schen Hause in der

Kirchgafse , jährlich . . . . . . . 5o fl.
dev Köchinn im Hause bey Loretto . - . 5o fl.
^er Magd Kaltner . . . . . . . . 20 fl.
der Magd Enzenberger . . . . . . . 20 fl.
den zwey Qberhausknechten , jedem 5o fl. . 100 fl.
den zwey Unterhausknechten , jedem 3o fl . . 60 fl.
dem Kammerdiener monathlich auf Zeitlebens 40 fl.
dem Lakay ,> » >. 20 fl.
dem Jäger „ » „ 20 fl.

5 *



36

dem Gärtner monathlich auf Zeitlebens » 5 fl.
dem Kutscher » » „ 18 fl.
dem Reitknecht » „ iS ff.
dem Stalljungen „ ,, » » r fl.

L . Weitere Legate
der Frau Wallner . ( Schwester ) . . . ^ . 100,000 fl.
den Ahwanger ' schen Kindern ( Schwester¬

kindern ) . 100,000 fl.
der Frau Weiser ( Schwester ) . 5o,ooo ff.
den Triendl ' schen Kindern ( Schwesterkind ) . 5o,ooo fl.
dem Herrn Späth ( Schwager ) . . . . 10,000 fl.
den drey tirolerischen Freunden seines Vaters 4ooo fl.
der Base Schmid , im Falle , daß sie heirathet 600 fl.
dem Hrn . Fent in der Hafner ' schen Handlung 4ooo fl.

» >» Ott » » » 3ooo fl»
» Huber >, » ^ 2ooo fl.
>» „ Lanier „ 3ooo fl,
^ Lehrjungen Löw » - oo fl.

den Prandtftädter 'schen Kindern im Hofstalle 12,000 fl.
den zwey Töchtern wieder besonders . . . rooo fl.
jedem Tauf - und Firmpathen einen Ducaten

auf die Hand;
dem Prager Bäcker . 5ooo fl.
der Johanna Derghammer jährlich 600 fl . und

ihrem Bruder , k. k. Auditor unter einem
Kürassier - Regiment , jährlich Sooft . , ausj
einem Capital von . So,000 ff.

Universal - Erbe ist Sigismund Triendl ( geb . 5. Sep¬
tember 1769 , gest . S . July 1809) mit dem , daß er alle
Legate und Unkosten , auch jährliche Reichnisse dergestalt
abführe , daß ihm jährlich mehr als So,000 Gulden nicht
aufgebürdet werdest mögen , und er bis dahin die Capi¬
talien nur zu Z "/ ° verinteressiren dürfe . Auf die Fune-
ralien sollten gerechnet werden 2000 Gulden.

Diese lehtwillige Verordnung machte der Selige
am 5 . May 1787 vor seinem Tode , und sie wurde nach¬
her nur mit wenigem Ersätze für die tzuarta ksleiäii»
des Universal - Erben , Hrn . Triendl , von Seite der sämmt-
lichen Legatare genau in Vollzug gebracht . Am 24 . Juny
1767 verschied er.

Die feyerliche Stille , mit der seine Leiche zu Grabe
getragen wurde , die tausend Begleiter und Zuseher,
das Weinen , Seufzen und Hinstarren bewiesen , welch'
eine schmerzliche Wunde sein Tod der Stadt Salzburg
geschlagen habe . Man trug ihn zur Gruft der Väter in
den St . Peters - Kirchhof hin , wo sein Epitaph Nr . XXXI.
folgende Inschrift weiset:

Der Hochedle Herr Franz Sigismund Hafner , Edler
V. Jmbachhausen . Geboren den So . September 1766,
gest . den 24. Juny 1767.

Bey seinen drey Seelengottesdiensten erhielt jeder
anwesende Arme und jedes arme Kmd ( ihre Zahl ging
in die Tausende ) den legirten Gulden auf die Hand.

IV . Oesterreichisches Geschichts -Archiv , oder wichtige Tage , merkwürdige Ereignisse und
interessante Züge der .Geschichte des österreichischen Kaiserthums , aus den Werken

des Freyherrn v. Hormayr u . A.

Wann und von wem wurde die S t. Ste¬
phans - Kirche in Wien erbaut?

Im Jahre n44 legte Heinrich Jasomirgott , und zwar
außer den damahligen Ringmauern der Stadt , den
Grundstein zur Sr . Stephans -Kirche, und der Bau , von
Octavian Wolzner aus Krakau geleitet , wurde so rasch
befördert , daß sie schon 1147 vom Passauer Bischöfe , zu
Ehren des heiligen Blutzeugen Stephan , unter dem
Pfarrer Eberhard oder Ederger konnte eingeweiht wer¬
den . Der steinerne Chor bey dem Hauptthore und die bey-
den vorder « Thürme , welche damahls die Ecken des Ge¬
bäudes ausmachten , bezeugen noch heute die Kunstfertig¬
keit dieses alten Meisters.

Woher entstand Österreichs rothes Wapen-
schild mit dem weißen Querstreif?

Die österreichischen Truppen stießen zu den übrigen
Kreuzfahrern ; man stürmte Ptolomais ( Accon ) , und bey
Einnahme dieser Stadt erwarb sich Herzog Leopold ein
neues Wapen für Österreich durch folgende glänzende

That . Er focht beym Sturme so wüthend und erlegte
so viele Feinde , daß sein weißer Wapenrock über und
über mir Blut gefärbt wurde , und nur noch jener Streif
seine weiße Farbe behielt , den der um die Lenden ge¬
schlungene Gürtel deckte. — Österreichs rother Schild mit
drm weißen Querstreif.

Ottokar von Böhmen , der Verschönerer der
Stadt Wien.

Wenzel , König von Böhmen , schlug den Österrei¬
chern ,m Jahre 1260 seinen Sohn Ottokar zum Landes¬

herrn vor , und , ohne die Antwort abzuwarten , schickte er
denselben mit einem ansehnlichen Kriegsherr , mit vielem
Gelde und kostbaren Geschenken nach Österreich . Der
Schrecken vor seinen Truppen einer Seils , und seine Frey --
gebigkeit anderer Seits erleichterten ihm den Weg bis
an die Thore von Wien . Hier spendete er mit doppelter
Großmuth seine Geschenke aus , bewilligte unbedingt alle
Anforderungen , und , da sein Vater ohnehin viele heim»
liche Anhänger im Lande hatte , kam er ohne Verzug in
den Besitz von Wien und ganz Österreich.



Ottokar war somit zwar nicht auf einem ganz rechtli¬
chen Wege zum österreichischen Throne gelangt , war aber
übrigens nicht ohne Verdienste für das Land . Er bebaute
die Gasse , jetzt der Kohlmarkt , mit Häusern , und verei¬
nigte sie sammt der St . Michaels -Kirche und der Burg,
welche bisher in der Vorstadt standen , mit der Stadt . Er
baute auf dem Platze von der Burg gegen das Schotten«
thor hin viele Häuser und andere Gebäude , er stellte
die im Jahre 1265 abgebrannte St . Stephans - Kirche schnell
und viel größer wieder her , als sie vordem gewesen war.

Wie zog Rudolph von Habsburg in Öster¬
reich ein?

König Wenzel m Böhmen war gestorben . Sein Sohn
Ottokar folgte ihm nun in der vaterländischen Regierung;
auch war 127z der Graf Rudolph von Habsburg zum
römischen Kaiser erwählt worden . Da Ottokar die öster¬
reichischen Länder ohne kaiserliche Belehnung an sich ge¬
bracht hatte , so forderte ihn Rudolph als oberster LehenS-
herr auf , dieselben zurück zu geben . Ottokar weigerte
sich . Also sammelte Rudolph em Heer , mit dem er 1276
persönlich gegen Österreich anrückte . Die Städte Enns,
PbbS und Tuln ergaben sich ohne Widerstand ; die Stadt
Klosterneuburg wurde durch einen Überfall genommen.
Am r8 . Qct . kam Rudolph vor Wien an , das ihn zu einer
Belagerung nöthigte . Da sich diese in die Länge zog,
drohte er den Bürgern , ihre Felder und Weingärten zu
verderben , wofern sie ihm nicht die Thore öffneten . Die
Bürger waren dazu willig und verlangten es von ihrem
Bürgermeister und dem Stadt -Obersten . Diese verwei¬
gerten zwar die plötzliche Übergabe , schloffen aber mit
Rudolph einen Waffenstillstand , unter der Bedingung,
die Stadt zu übergeben , wenn sie binnen einigen be¬
stimmten Tagen von Ottokar nicht entsetzt würd ^.

Der König von Böhmen langte zwar mit einem Heere
jeuseics der Donau an , wagte aber den Entsatz nicht.
Wien ergab sich . Ottokar fing eine Unterhandlung mit
Rudolph an , und kam persönlich in das Lager des Kai¬
sers , wo er am 25 . Nov . die Abtretung von Österreich,
Steyermark , Kärnthen und Krain Unterzeichnete.

Rudolph zog nun in Wien ein , wo er ziemlich lange
blieb , und mehrere heilsame Einrichtungen für die Stadt
^taf.

Wann und von wem wurde die Erbauung
des Stephans - Thurmes vollendet.

Noch bey Lebzeiten des Kaisers Albert , nähmlich am
4. Tage nach Michaelis i43Z , ward endlich der hohe
St . Stephans -Thurm durch Meister Anton Pilgram aus
Brünn ganz vollendet , nachdem über dessen gänzlichen
Bau vier und siebenzig Jahre verflossen waren . Pilgra¬
men , dem diese Kirche unter andern auch einen schönen
Chor und die prachtvolle Kanzel zu verdanken hat , an
welchen beyden Werken sein nach dem Leben in Stein
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gehauenes Brustbild sich befindet , gehört das oben Drit¬
tel des Thurmes an . Es zeichnet sich bey aller anscheinen¬
den Leichtigkeit durch besondere Festigkeit aus.

Schilderung derStadtWien vondemPapfte
ÄneaS Sylvius im Jahre  r456.

Im Jahre i458 wurde einer der größten Gelehrten
seiner Zeit , ÄneaS Sylvius Bartholomäus Piccolomini,
zum Papst erwählt , und nannte sich Pius H . Dieser Mann
hatte als Kanzler lange am Hofe Kaiser Friedrich ' s gelebt,
war von demselben in den wichtigsten Geschäften gebraucht
worden ; er hatte also Gelegenheit genug , Wien und die
Sitten der Bürger dieser Stadt kennen zu lernen . In
seinen lateinischen Schriften hinterließ er ein Gemählde
davon.

Das Wichtigste daraus möge hier in der ältesten deut¬
schen Übersetzung stehen , welche Albert von Bonstetten
1491 verfertigte.

»Wyen verfasset mit der rinkmur ( Ringmauer ) by
zweenthusennt schritt ; aber sie hat zemal vil grosser Vor-
stett , ansichtig ouch mit graben vmgeben . Hoch sind der
hüser angesicht vnnd zierlich anzuschwen ( anzuschauen ) ;
allein ist dieser ding enzierung , das (daß ) die hüser vast
mit schindle« verdeckt sind klainer fiten , die andern gebüw
(Gebäude ) sind vß stainener mure , vnnd die hüser allen
jenen vnnd vsfen ( außen ) gemalet . Wo du ja ain Fuß
gäst , vermaineft dich jngan eines fürsten huse . Der edlen
vnnd der Prelaten hüser sind alle frye , vnnd der gewalt
der Stadt hat in denen nicht ; ze handeln . Die Win-
keller sind als wit vnnd tüff , das man spricht , das Wyen
nit minder vnder als off der Erden gebuwen sige ( erbaut
sey) . Die straffen und gaffen sind besetzt mit harten ge-
ftaine , das die nit durch die reder der wägen zerbrochen
mögen werden . Den himelshen hailgen vnnd dem ewigen
Gott sind gestiftet groß , wit ( weite ) vnnd köstliche tem-
pel mit dugstain ( behauenen Steinen ) gebuwen , wun¬
dersam von der Ordnung der sülen ( Säulen ) vnnd ansich¬
tig . Die schotten , gaistlich korherrn Sant Augustins ordens,
die werdent all für rych ( reich) gehalten ; ouch kloster-
frowen vnnd gaistlich gewillet junkfrowen ; alda ist ain
kwster zu Sank Jheronimen ( Hieronymus ) gehaissen,
darin entpfacht ( nimmt man auf ) allain bekehrte offen
Dirnen die tag und nacht jn tütscher zungen ( deutscher
Sprache ) jr lobgesang verbringen vnnd wo die aine wie-
de - vmb jn sünnd fiele , vnnd daS vßküüdig , wurd diejn
der tunno ( Donau ) ertrencknet ; aber sie fürend ain Hai-
l,g schämig leben , vnnd Wirt selten böses vßgehört gan von
jrem mund . Von dem Wyn der jn Wyen verkouffet wirt,
jst der 10 pfening des Fürsten , davon jm jährlich zwelf
thusent gülden jnn die kamer fallent . In übrigen habennt
die burgerwenig beschwernuß . Aber witer als in ainerso
grossen vnnd edlen statt werden zemal vil vnbillicher fa¬
chen gehandelet . Tag vnnd nacht so sint spenne (Händel ) ,
stöß und zwytrecht , jez die hanntwerker wider die studen-
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ten , je ; die HoflüL ( Hofleute ) swider die Hanntwerker,
aber dann die Handtierer vnnd arbaiter wider ander tund
sich wapnen . Selten kain hailger tag verrukt one tod-
schlag , vnnd wo ain vfrur , ist niemanz , der da schaide;
weder Bürgermeister noch Fürst hat fürsorg , als billig
werg , ze solchen bösen düngen . Wer sinnen Wyn jm huß
verkoufft , dem schatt ( schadet) es nit an seinem gerüche
vnnd guten lümden ( Rufe und guten Leumund ) . Schier
alle Burger achten des Wyn - Hufes vnnd der taffernen
(Taverne ) , machent warm stutzen , vüstent ze voll küchi-
nen ( halten gute Küche) , vnnd laden ze jnen gut trin-
ker vnnd lichte fröwli ( leichtes Volk ) , vnnd gebent jnen
ettwas vmhsust ( umsonst ) zu essen , was sie dester bas
mögint ( mehr mögen ) trinken , geben aber jnen dester
ain ninderi maß ( kleineres Maß ) . Das Volk ist ganz dem
lib ( Leib) geneigt vnnd ergeben , vnnd was die wuchen
(Woche ) mit der Hand vnnd swerrer arbait gewunnen
hat , das tut es am fürtag ( Feyertag ) alls verzeren , vnnd
ist ain yerzerte vnzierliche Gemaind . "

Neue bisher noch nicht bekannte Krankheit
in Wien und Österreich.

Im Jahre 1496 entstand in Wien und Österreich eine
neue Krankheit , wovon ( wie Pater Fuhrmann nach einer
Mölker Chronik sagt ) man vorher noch nie etwas gehört
oder gewußt hatte . Ursprünglich kam die Seuche mit den
Seefahrern aus der neuen Welt herüber nach Spanien,
von dannen durch die Soldaten und Kaufleute nach
Neapel und Wälschland , von da nach Frankreich , Deutsch¬
land , Österreich und sonderlich nach Wien und allen hie¬
sigen Orten . Es war ein abscheulicher Zustand , »müssen
die damit Behafteten am ganzen Leibe ausgeschlagen und
voll böser Nauden und Schöbigkeit worden , womit Einer
vftJahr und Tag behafr gewesen ; viel tausend aber seynd
davon gestorben . Es half kein anderes Mittel , außer das
Bad und einige Unguenten , womit doch Vielen geholfen
worden , und als dieses Übelim ganzen Land grassirte,
hat ein Hauersmann nächst Krems ein Brünnlein von
krystallklarem Wasser in feinen Weingarten entdeckt,
welches ein treffliches ^ ntiäotum wider diese Seuche be¬
funden worden . Es geschah daher weit und breit ein gro¬
ßer Zulauf von denen Leuten , und das Wasser ward
wie Balsam um ' s baare Geld verkauft . Wegen dieser
Seuche sind zu Wien in der Universität die gewöhnliche
Sectiones unterlassen worden , und seynd in diesem
Jahre alle Schulen lange Zeit gesperrt gewesen . Man
nannte diese Krankheit damahls die bösen Blattern , oder
lembt der Glieder ?'

Die große Weinlese in Österreich.
Im Jahre 1499 gedieh der Wein so reichlich , daß

man nicht Fässer und Geschirre genug auftreiben könnte.
Man mußte also in der Eile große Behälter auö Bretern

zusammen schlagen , um ihn darein zu füllen , und diese
nannte man Weinstuben . Die Weinlese dauerte Tag und
Nacht so lang , daß es bereits zu schneyen anfing . In
Wien kostete die Maß GebirgSwein ( wovon im Jahre
r 46o das Seite ! 14 Pfennige gekostet hatte ) 2 Pfennige,
der Landwein gar nur 1 Pfennig ein ganzes Jahr lang.
Auch wurden von der Lesezcit bis zur folgenden Psingst-
zeit allein auf der Donau 27,000 Fässer Wein nach Ober-
Österreich und weiter hinauf geführt.

Kurze Geschichte der er st en türkischen Bela¬
gerung von Wien durch die Türken.

Zu  Anfang Aprils 1629 Hrach der Sultan Solyman
in eigener Person mit einem großen Heere von Constan-
tinopel auf.

In Wien blieb dieser Anmarsch und die vom Sultan
beschlossene Belagerung nicht unbekannt . Am 17 . Sept.
flüchteten sich bereits Leute aus allen Ständen , denn die
Stadt befand sich in sehr schlechtem VertheidigungLzu»
stände ; sie hatte bloß eine alte sechs Fuß dicke Mauer
mit einigen baufälligen Thürmen und davor einen größ¬
ten Theils trockenen Graben . Man that also in der Eile
das Möglichste , die Sache zu verbessern : die der Mauer
von innen zu nahen Häuser wurden niedergerissen , die
schwächsten Stellen der Mauer von außen , so wie auch
das Ufer der Donau mit einigen Verschanzungen gedeckt,
die hölzernen Dächer abgenommen , das Pflaster aufge-
rissen , auch die bis an dre Stadtmauer reichenden Vor¬
städte , welche damahls einige Klöster , Kirchen , Spitä¬
ler und etwa achthundert Häuser zählten , abgebrannt.
Man entfernte alle Greise , Weiber und Kinder aus der
Stadt.

So unbedeutend die Vertheidigungswerke der Stadt
waren , eben so unbedeutend waren die Truppen Ferdi-
nand ' S ; Sooo Mann , die bey Altenburg standen , warfen
sich eilig in die Stadt ; dazu kamen noch Zooo Mann aus
Deutschland ; diese mit den bereits in der Stadt befind¬
lichen Truppen und ungefähr 1000 waffenfähigen Bürgern
machten gegen 20,000 Mann aus , wobey nur 94 Artille¬
risten waren.

Das schlimmste Vorspiel von der Belagerung war
das traurige Schicksal der Landleute und der aus Wien
Geflüchteten . Der Vortrab der Türken , von ungefähr
Zo,000 Mann , überschwemmte das ganze platte Land bis
gegen Linz und bis an die steyerische Grenze hin.

Am 21 . September Früh erschien der erste feindli¬
che Haufe vor Wien . Am 22 . und 2Z . erschien ein stärke¬
rer Trupp . Man that einen übereilten Ausfall und ver¬
lor einige Gefangene , welche dem aus Ungarn kommen¬
den Sultan vorgeführt wurden . Er befragte sie über
den Zustand der Stadt , und schickte drey deselben , reich¬
lich gekleidet und mit Gold beschenkt , ' in die Stadt zu¬
rück , wo sie in seinem Nahmen erklären mußten : wenn



sich Wien gutwillig ergebe , werde er eö gelinde behan¬
deln , wo nicht , so habe es den Tod aller Einwohner und
eine gänzliche Zerstörung zu gewarten.

Am 26 . kam der ganze Überrest des Heeres , und
lagerte sich rings um die ganze Stadt . Der Sultan selbst
hatte sein Hauptzelt bey Simmering , wo noch jetzt das
in desselben Umfang und Form aufgeführte Neugebäude
steht . Die Pascha ' s der verschiedenen Provinzen hatten
ihre etwas abgesonderten Lager gegen alle Seiten der
Stadt mit vielen tausend Kamehlen , welche Lebensmittel
zutrugen.

Am 27 . September fingen die Operationen gegen
die Stadt an . Die Feinde errichteten 2 Batterien außer
dem Kärnthnerthore ; es zeigte sich aber bald , daß sie keine
Artillerie von schwerem Caliber hatten . Die vielen tau¬
send Pfeile , welche sie in die Stadt warfen , waren voll¬
ends von gar keiner Wirkung , und sie .dienten den Wie¬
nern gut als Küchenholz.

Nun schritten die Türken zu ihrer Haupt -Operation,
dem Unterminiren der Stadtmauern und Thürme.

Ein Überläufer , von christlichen Altern geboren , aber
in der muhamedanischen Religion erzogen , und der wie¬
der zum Christenthum zurückkehren wollte , gab schon am
1. ' October gute Kunde von der Stärke der türkischen
Armee , von ihren Planen , durch Minen und Stürme
die Stadt einzunehmen , und zeigte sogar einige Puncte
an , wo bereits Minen angelegt wurden . Da man meh¬
rere tirolische Bergknappen in der Stadt hatte , so wur¬
den häufig Gegenminen angelegt und das Pulver aus
den feindliche « genommen . Man stellte einige Wachen
in die Keller und andere unterirdische Plätze ; man setzte
Trommeln mit Erbsen und Wasserbecken dahin , und so
bald sich die Erbsen und das Wasser bewegte , folglich
die unterirdische Arbeit des Feindes verrieth , arbeitete man
entgegen und leerte die Minen . Auf solche Art dauerten
die Angriffe und die Verrheidigung bis zum October,
an welchem Tage der letzte Sturm abgeschlagen wurde.

Jeht entschloß sich Solyman , die Belagerung auf-
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zugeben , welches auch noch am nähmlichen October
geschah.

Preise der Lebensmittel in Wien vor 200
Jahren.

Im Jahre iLr5 kostete in Wien
1 Metzen Mundmehl

» Hafer . . . .
» Gerste . . . .
» Roggen « . . .

ijahriger Kapaun
1 jüngerer.
1 Spanferkel . . . .
1 Gans.
1 großes Huhn . . . .
1 kleines >, . . . .
1 Henne . . . .
1 Pfund Rindfleisch . . . s

» Kälbernes . . .
» SchöpseneS -
» geräucherter Speck
» frischer Speck
» Hausen oder Hechten .
» Karpfen . »
» Scheiden ( Scharn)
>, Butter
» Käse . . . .
» Kerzen . . . .

Brot für drey Menschen .
Eine Fuhr Holz . . . .
r Maß Obers oder Milchrahm .

„ vom besten Wein .
, » mittleren Wein
» Honig . . . .

5 Eyer.
Dienstbothen - Jahrlohn
Jährlicher Zins . . . .

20 Pfen.
iS ,»
iZ »
10 »
6 >,
5 »
5 »
6 >.
Z »
2 »
4 »
2 >,
2 »
rj »
^ >.
2 >.
6 »
L »
4 k' »
7 »
3 »
4 »
1 »

25 »
2 >,
4 z

r >.
6 Guld.

12

v . Moral in Beyspielen / oder herzerhebende Geschichten von Edelmuth,
Seelengröße/ Kindesliebe , Gewissenhaftigkeit als Gemählde  zur Nachah¬
mung - abschreckende Erzählungen  von lange verborgen gebliebenen Gräuel¬

taten und anderen Scheusalen der Menschheit als Warnungstafel.
Die treue G a t t inn , die zärtliche Mutter,  von den Heeren Buonaparte ' S angefallen war , vom Kai-
- ser Alexander den zwar sehr ehrenden , aber höchst ge-
cOu welchem Heldenmuthe , zu welchen Aufopferungen fahrvollen Auftrag erhalten , über den Kaukasus nach
innige Liebe die treue Gattinn und Mutter begeistere , Persien zu eilen , mitten im Winter . Seine Gattnau ließ
davon zeugt die Reise der Baronesse Freygang über das sich durch nichts abhalten , ihm wenigstens auf dem acheile
furchtbare Grenzgebirge zwischen Europa und Asien , den der Reise , welcher mit den meisten Beschwerden und den
Kaukasus . Ihr Gemahl , Baron Wilhelm von Freygang , furchtbarsten Gefahren drohte , zur Seite zu lneiben,
russischer Hofrath , hatte im Jahre 1612 , als das Reich und da sie eben so wenig von ihren Kindern , einem Töch,
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terchen von wenigen Wochen , noch an der Brust , und
einem Sohne , Andreas , erst von drey Jahren , sich tren¬
nen wollte , so führte sie auch diese mit sich . — Als die
Weisenden über Nvwo Tscherkask ( die Hauptstadt der
donischen Kosaken ) sich Georgiewsk , der Hauptstadt der
kaukasischen Linie , genähert hatten , stand plötzlich die un¬
geheure Grenzmauer EuropcnS und Asiens , der Kauka¬
sus , vor ihren Augen . „ Welch ' ein Anblick !" ruft Frau
von Freygang aus , „ diese Ungeheuern , auf einander
ausgethürmten Felsenmassen , deren beeistes Haupt sich
oft in den Wolken verbirgt , zuweilen aber , wenn es die
Strahlen der Sonne zurückwirft , mit blendendem Glanze
funkelt und sich mit den schönsten Farben schmückt ! " —
Wie ein Thurm über tausend Thürme ragt der Elborus
oder Chat - Gara , 2o5o Fuß höher als der Schweizer
Bergrrese „ Mont - Blanc, " über dieser Welt von Gebir¬
gen , in welcher wohl eine Million rüstiger kriegerischer,
räuberischer Manner Hausen , empor . Eben hatte man das
sogenannte „ Näuberthal, " da sprengten voraus reitende
Kosaken zurück mit dem Geschrey : „ Tscherkeß ! Tscherkeß ! "
Alles floh nach dem festen Platze Staniha Paulowskaja
zurück . Eine stärkere Sckar Kosaken rückte aus , ver¬
jagte die Tscherkessen ; die Reise ging von neuem vor¬
wärts , man setzte über den reißend schnellen Terek auf
einer Fähre , und war nun in Asien . Bey Wladi -Kaukas
wurde Halt gemacht . Dieses ist ein fester Platz und der
Schlüssel des Gebirges . Der Befehlshaber daselbst wollte
die Baronesse warnen , die Reise nicht weiter fortzusetzen,
und wies , statt aller Worte , nach dem schrecklichen Ge>
birge » das sich in die Wolken thürmte und darin ver¬
lor ; aber auch sie wies , statt aller Antwort , auf ihren
Gatten und auf ihre Kinder . Der wackere Russe verstand
sie , drückte ihre Hand , und trocknete sich die Augen . Und
nun vorwärts und immer vorwärts durch Klippen und
Abgründe , und in allen Winkeln und auf jedem uner-
steiglichen Berge lauernde Räuber ; denn wie viele ver¬
schiedene Sprachen die Völker , welche im Kaukasus Hau¬
sen — wobl eine Million Waffen tragender Männer —
reden mögen , in Einem sind sie sammtlich sich gleich , —
Räuber sind sie alle , listig und grimmig im Angriff , hart¬
näckig 'm der Gegenwehr , grausam in der Rache . — Bey
Lassi, einer Bergveste , zur Sicherheit der Reisenden , ward
es immer finsterer , wilder , schrecklicher im Gebirge . Hin
und wieder sah man Dörfer der Assetiner , wie Schwal¬
bennester , an den Felsen kleben . Auch diese Assetiner
liegen stets auf der Lauer , werfen den Reisenden , auf
welche sie wie Geyer herabschießen , Schlingen um den
Hals , und ziehen sie dann mit sich fort . Sie sind gut
bewaffnet , und haben Pferde , welche die Felsen klettern,
Wie Gemsen . Von Lassi arbeitete man sich durch nachDa-
riel ( oder Derial ) , d . h . Pforte einer uralten Veste am
Eingänge einer ungeheueren Kluft , wo die schwarzen
Felsen grausenvoll überhangen , und selbst um Mittag
«ine unheimliche Dämmerung herrscht . Schon die alten

Römer hatten diesen schauervollen Durchgang aus dem
Orient nach dem Nordlande gekannt ( l^oit » t^umsna ) .
Tausend Fuß schießt dieser gewölbte , in die zerborstenen
Felsen gebrochene Durchgang bis zu den Usern des Terek,
der brüllend sich eine Bahn durch die Klippen erkämpft,
und in seinem engen Bette schäumend dahin rauscht.
Seitwärts thürmen sich die Gebirge bis zu 3786 Fuß in
die Wolken . Alle Gesträuche umher sind niedergehauen,
damit lauernde Räuber nicht ungesehen heranschlcichcn
mögen . Schrecklicheres , als die Straße , welche von hier
zu Elborus ( Chat - oder Gud - Gara ) sich empor windet,
läßt sich nichts in der Welt denken . Im Winter gleicht
sie einem Pfade , der mit der Felsenwand , an der sie klebt,
zusammengeschmolzen ist . Nur 5 Fuß ist sie breit , aber
hundert Klafter tief der Abgrund , der an ihrem Rande
schroff niederwärts schießt. Um Bahn durch den Schnee
zu machen , geht eine Reihe Männer voraus , die sich
durch ein Seil , welches die vordersten um den Leib schlin¬
gen , mit einander in Verbindung setzen , damit , wenn
Einer ausgleitet , die Andern ihn halten und zurück ziehen
können , daß er nicht in den Abgrund stürzt . — Die Mut
ter mit den zwcy Kindern saß in einem großen , mir einem
Felle bedeckten Korbe . Zwey hinter einander gespannte
Stiere zogen diesen Korb . Vier rüstige Affetiner und
Freygang selbst schützten ihn , damit er nicht umschlüge.
Dabey ^ war man noch jeden Augenblick von den oft
plötzlich hernieder rollenden Lawinen bedroht . Was sie
ergreifen , schleudern sie unerrettbar in den Abgrund . Ost
fassen auch Wirbelwinde die Reisenden plötzlich , erregen
ein ungeheures Schneetreiben , ersticken und betäuben
die Unglücklichen , und werfen sie in den Abgrund hinab.
(Einige Jahre nachher , im November 1817 , ereignete
sich hier ein entsetzliches Unglück . Der bleiche Gipfel des
Berges Kasibeck gerieth plötzlich in Bewegung , schlug
über , und nun konnte man vor dem düstern , wilden , die
ganze Luft verdunkelnden und durchsausenden Schwall
von Schnee und Trümmern nichts weiter sehen . Das
Geräusch , das diesen Sturz begleitete , war der Herold
des Todes für alle Bewohner des schwarzen Thales von
Derial . Ungeheure Felsenstücke , von den Seiten des Ge¬
birges abgerissen , trieb die Lawine vor sich her , wie leichte
Bälle . Und so stürzte sie nun mit dem Gekrache und der
Erschütterung eines Erdbebens über das unglückliche Thal
her , verschüttete Alles , Menschen und Herden . Welch'
ein grausenvoller Anblick , als nun alles still war ; als das
gräßliche Gesckrey der Menschen und der Thiere nicht
mehr gehört wurde und die ungeheure Lawine da lag,
weit , starr und kalt ! — ) Die Mutter saß mit niederge-
beugtem Haupte und mit gebogenen Knien im Korbe und
suchte ihre Kinder vor der Kälte zu schützen. Der Vater
und die vier Affetiner , die den Korb schützten und im
Gleichgewicht erhielten , sanken oft bis an die Schultern
in den tiefen Schnee . Das Pfeifen des Windes und das
Geschrey der Kinder unterbrachen allein die Todtenstille



dieser grausenvollen Einöde . Endlich hatte man glücklich
denGipfeldes Kreuzberges erreicht ; denn hier ist ein Kreuz
errichtet , um Gott zu danken , daß er bis hierher geholfen.
Nun ging es den Berg hinab , immer noch gefährlich ge-
nug . Nur wenige Fuß seitwärts klafft der Abgrund , und
an der andern Seite thürmt sich die hohe Bergwand
empor , von welcher ungeheure Schneemassen jeden
Augenblick herabzustürzen dräuen . Man muß das tiefste
Schwelgen beobachten , weil der geringste Laut eine La¬
wine losmachen kann . Diese Gefahr wurde vermieden;
aber einer andern , an die man gar nicht gedacht hatte,
entging man nur kaum noch . Ein Pferd , das sich losge-
rissen hatte , rannte plötzlich gegen den Korb , und brachte
ihn aus dem Gleichgewicht . Schon neigte er sich gegen
den Abgrund , aber Freygang stemmte sich mit der gan¬
zen Kraft der Verzweiflung dagegen , verhinderte das
Umschlagen und den Sturz in den Abgrund , und rettete
die Seinigen . — Endlich waren nun — so schien es — die
Gefahren überwunden ; der Gipfel des Chat - Gara , den
man » Kaschaur " nennt , war überstiegen , und man näherte
sich dem Fuße des Gebirges , wo Georgien anhebt , und
wieder Vögel singen , Bäume und Pflanzen grünen,
und wo man wieder zu Wagen reisen kann . Aber hier
lauerte die größte Noth . Man fuhr einen Berg hinab,
der zwar nicht bedeutend war , aber zur Linken sehr schroff
nach der reißenden Aragua abschoß . Man hatte es nicht
versäumt , die Näder rmt Hemmschuhen zu versehen;
aber plötzlich gerieth eines auf ein Felsstück , der Wagen
schlug um , und rollte in den Abgrund . Freygang wurde
auf die Steine geworfen Und blieb ohne Bewußtseyn
liegen . Auch die Wärterin » und der dreyjährige Andreas
wurden zu Boden geschleudert . Die Mutter aber , die daS
zarte Töchterchen an die Brust drückte , stürzte mit dem
Wagen bergab , und in den Strom . Große Felsstücke
und ein Hagel von Steinen rollte nach. Der Strom
brauste schäumend gegen den Wagen , und wollte ihn
mit sich fortreißen . Unterdessen kam Freygang wieder
zu sich , rannte hinab in den Strom , arbeitete sich durch
bis zu dem Wagen . Auch die übrigen Gefährten , welche
noch oben standen , die Hände rangen und schrien, folgten
nun nach . Mutter und Kind wurden gerettet . So steil
war der Berg nach dem Strome hin , daß man sich an
Stricken wieder herauf mußte ziehen lassen . Bedeutenden
Schaden hatte glücklicher Weise Niemand genommen . Die
übrige Reise nach dem anmuthigen Tiflis wurde nach so
vielen und großen Gefahren mit doppeltem Vergnügen zu¬
rückgelegt . Weiter aber durfte Frau v . Freygang ihren
Gatten nicht begleiten . Während er seine Reise zum Perser-
Schah fortsetzte , mußte sie mit ihren Kindern , um den
Winter zu vermeiden , die Rückreise beschleunigen . Schon
am 5. May machte sie sich auf den Weg . Auf dem
größten Theile des Berges Kaschaur war der Schnee ge¬
schmolzen . Es dauerte 5 Stunden , ehe er erstiegen war.
Die Mutter trug ihr Töchterchen auf dem Arme , weil sie
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es Niemanden anzuvettrauen wagte . Der Chat - Gara
und der Kreuzberg waren aber noch mit Schnee über¬
deckt . Der Weg — was sie nicht geahndet hatte — war
jetzo noch schlimmer , als früherhin im Winter . Der Fuß¬
steig war nicht so breit , daß sie ihn hätte in einem Korbe
passiren können . Sie entschloß sich also , zu Fuß zu wan¬
dern , indem sie fortwährend ihr Töchterchen trug . Den
Sohn trug ein Jäger . Nun trat Thauwetter ein . Sie
versank bey jedem Schritte in den tiefen Schnee . Gänz¬
lich durchnäßt , halbtodt von Ermattung , warf sie einen
Blick auf den schmalen Rand und den Abgrund seitwärts,
da vergingen ihr die Sinne , und sie sank ohnmächtig in
die Knie . Als sie die Augen wieder aufschlug , welch'
schreckliches Erwachen ! — Zwischen den himmelhohen Fel¬
sen und den finstern Tiefen sah sie mit ihren Kindern
und dem Jäger sich ganz allein ; denn die übrigen Reise¬
gefährten waren vor Ermüdung weit zurückgeblieben.
Doch hören wir hier selbst , wie sie dieses schauervolle
Ereigniß schildert . „ Also fast ohne alle menschliche Hülfe,"
schreibt sie , „ vor mir den schrecklichen Abhang ; ander
einen Seite den fürchterlichen Schlund , vor dessen Tiefe
sich die Haare sträubten ; an Verändern eine Felsenwand
mit Ungeheuern Schneemassen , die jeden Augenblick
herabzustürzen drohten ; ein Fußsteig , hier kaum einen
Fuß breit , vom tiefen Schnee bedeckt ; ich — im Begriff
der Ermüdung zu erliegen . Es blieb mir nichts übrig , als
mein Muth und mein Vertrauen auf Gott . Mit diesen
Empfindungen erhob ich mich mühevoll vom Boden , und
fing an , den Berg hinabzufteigen , mit unbekleideten
Füßen ; denn ich hatte meine Schuhe im Schnee verlo¬
ren . Jeder Schritt eine neue Marter . Ich versank bis
an die Knie im Schnee , kaum konnte ich noch mein Kind
ertragen . Ein einziger Fehltritt hätte mich in den Ab¬
grund geschleudert . Auch der Jäger , der den Andreas
trug , schleppte sich nur noch mit Mühe fort . Ich seufzte
laut . Ich flehte den Deystand des Himmels an . Ich zit¬
terte vor den Lawinen . Die Sonne , die ihre glühenden
Strahlen ober den Schnee hinschoß , blendete mich und
mattete mich ab , daß ich bey jedem Schritt auszuruhen
gezwungen war . Schon hatte ich indeß , wie durch ein
Wunder , die Hälfte des Abhanges erreicht , als endlich
die Natur durch gänzliche Erschöpfung unterlag . Ich glitt
aus an dem Rande des Abgrundes , — ich stieß einen
Schrey des Entsetzens aus , und verlor das Bewußtseyn.
Als ich wieder zu mir gekommen war , sah ich mich am
Nande des Abgrundes hingesunken , von dem Jäger ge¬
halten und unterstützt , der mit Gefahr des eigenen Le¬
bens mein Retter geworden war . Fast eine Stunde
mußte ich an dieser grausenvollen Stelle sitzen blei¬
ben , ehe ich mich wieder aufrichten konnte , so schwach
war ich . Kalter Schweiß bedeckte die Stirn ; ich zitterte
am ganzen Körper . Schon war der Mittag vorüber . Ich
mußte weiterwandern , oder an diesem Orte umkommen.
Meine Kinder waren ohne Speise . Als ich nun die Sonne
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Dem Untergange entgegen sinken sah , Lurchbebte mich
der Gedanke , noch so weit von Kobi entfernt zu seyn,
wo ich um jeden Preis vor Einbruch der Nacht angelangt
seyn mußte . Endlich richtete ich mich auf , und nach einem
brünstigen Gedeihe zu Gott fing ich wieder an , hinunter
zu steigen . Beschwerde , Todesangst und Hitze hatten
mich dergestalt erschöpft , daß ich bald verschmachtete . I«
meiner Noth sog ich Schnee , wodurch ich mich einiger
Maßen erquickte und stärkte . Meine beyden Kinder wim«
merren vor Hunger . Am Fuß des Chat - Gara ruhte ich
ein wenig aus ; dann schleppte ich mich über den Kreuz¬
berg mit unglaublicher Mühe und großer Qual . An¬
fangs war ich entschlossen , hier die Nacht im Schnee zu¬
zubringen , da meine nackten Füße und mein ganzer
Körper von Frost und Nässe durchdrungen war . Die
Sonne sank ihrem Untergang entgegen , und noch waren
7 Werste zurückzulegen . Aber das Schreckenvolle meiner
Lage bewog mich noch zu einer letzten Anstrengung und
zu einem verzweifelten Versuch , mich bis Kobi zu schlep¬
pen . Unter Weges beym Schimmer des Mondes sah ich
Leichname unglücklicher Wanderer , die im April eine
Lawine überschüttet hatte , liegen - Kobi , der elendeste Ort
der Welt , war jetzt der Gipfel meiner Wünsche . Das
Herz klopfte nur vor Freude , als ich es von ferne er¬
blickte. Länger als i4 Stunden war ich bergauf , berg¬
ab geklettert . Zu Kobi erwartete mich meine Kalesche.
Dann gelangten wir glücklich nach Mosdok . Räuberische
Tscherschen, die uns auslauerten , trafen uns nicht , weil
wir früher aufgebrochen waren , als sie es geglaubt
hatten ." - In den warmen Bädern von Konstantino-
poesk , am Kaukasus , fand endlich Frau von Freygang
die Erhohlung , derer sie so sehr bedurfte , und hier traf
dann nach kurzer Zeit auch ihr Gatte wohlbehalten aus
Persien wieder ein.

Die e d l e Tocht e r.

Zu Nikitin , in der russischen Statthalterschaft Ka-
therinoslaw , lebte ein ehrlicher Zolleinnehmer , Nahmens
Tzernikow , sehr glücklich in liebevoller Verbindung mit
einer zärtlichen Gattinn und einer siebenjährigen wohl¬
erzogenen Tochter , Nahyda . „Wie glücklich wir sind '."
sagte der brave Tzernikow zu seiner Frau , wenn er in
dem Herzen Nahyda ' S die schönen Tugenden des Mit¬
leids , der Sanftmuth , der Bescheidenheit und der Ar¬
beitsamkeit sich entwickeln sah . „ Wie glücklich wir sind!
Wir erfreuen uns einer dauerhaften Gesundheit , sind
frey von Nahrungssorgen , werden von allen unfern Be-
kannten geliebt und geschätzt , und unsere Nahyda macht
uns täglich Freude durch die Beweise eines guten , vor¬
trefflichen Herzens . Sie berechüget uns zu den schönsten
Hoffnungen für die Zukunft ."

Aber ohne daß der gute Tzernikow es ahnte , berei¬
tete sich schon ein großes Unglück . Ein angesehener Kauf¬
mann zu Cherson , der sich durch Schleichhandel bedeu¬

tende Neichthümer erworben hatte , führte eine große
Menge Maaren aus dem schwarzen Meere in das In¬
nere des russischen Reiches ein , ohne dafür dem Staate
die gebührenden Abgaben zu bezahlen . Manchen un¬
redlichen Zollbeamten hatte er bereits durch Bestechun¬
gen für seine Untcrschleise gewonnen ; nur an der stren¬
gen Gewissenhaftigkeit Tzernikow ' S scheiterten alle seine
bösen Künste . So oft er es auch versuchte , diesen Lurch
reiche Geschenke nachsichtig gegen die Betriegereyen zu
machen , stets wurde er von dem redlichen Manne zu-
rückgewiesen . Nun konnte er seine Waaren nicht mehr
verstohlen einschmuggeln . Nikitin konnte er nicht umge¬
hen . Der bedeutende Zoll , den er hier entrichten mußte,
schmälerte ihm den großen Gewinn , den er sich durch
Betrug erworben hatte . „Das soll, " murmelte er grim-
mig , „bald anders werden ! Will Tzernikow sich nicht
beugen , so soll er brechen !" Und er ging sogleich an ' S
Werk . Der mächtige Fürst Potemkin , der bey der Kaise¬
rin » Katharina H - alles ausrichten konnte , war sein hoher
Gönner . Diesem sandteer nun , wie er schon oft gethan
köstlicheWaaren zum Geschenk , und fügte seinem schmeich¬
lerischen Briefe dann noch die Worte hinzu : „Zugleich
halte ich es für meine Pflicht , Ew . Durchlaucht unter-
thänigst anzuzeigen , daß der Zolleinnehmer Tzernikow
zu Nikitin insehr ungebührlichen Ausdrücken von Ihrer
Majestät der Kaiserin « , und von Ew . Durchlaucht selbst
gesprochen hat , damit Ew . Durchlaucht künftig auf die¬
sen gefährlichen Menschen ein wachsames Auge richten ."

Mehr bedurfte es bey dem schlechten und eben deß-
halb argwöhnischen Potemkin nicht , um sogleich stracks
(iZ . September 1791 ) einen kaiserlichen Befehl auszu¬
wirken , daß Tzernikow auf unbestimmte Zeit sogleich nach
Sibirien abgeführt werden solle.

Eben saßen die jungen Leute mit ihren Nachbarn im
traulichen Gespräche beysammen , als die Wache zur
Thür herein trat , den Befehl der Kaiserinn bekannt
machte und den ehrlichen Mann hinwegzuführen sich
anschickte. Starr und sprachlos blickte Tzernikow dem An¬
führer der Wache ins Gesicht . Bewußtlos war die un¬
glückliche Gattinn zu Boden gesunken . Wehklagend um¬
klammerte Nahyda die bleiche Mutter . Außer sich vor
Schreck waren die Nachbarn hinweggerannt . Der Don¬
nerschlag aus hellen Wolken hatte sie Alle betäubt . Auch
die Soldaten waren innigst betrübt ; aber ihre harte
Pflicht zwang sie , den unglücklichen Vater zu erinnern,
daß er nun mit ihnen gehen müsse . — Endlich löste sich
der Schmerz in Klagen und Thränen auf . Die Besin¬
nung kehrte zurück , freylich mit ihr auch das ganze Ge¬
fühl des Ungeheuern , unerklärlichen Unglücks.

„Sey ruhig , liebes Weib !" sagte endlich Tzernikow
mit gefaßtem Mulhe , „ sey ganz ruhig ! Es wird wahr,
scheinlich ein bloßer Irrthum seyn . Ich habe ja nichts
verbrochen , und unsere Kaiserinn ist gerecht , sie wird
mich also nicht ungehört verdammen . Meine Unschuld



wird anerkannt werden , und ich kehre dann froh zu euch
zurück !"

Nun wollte er Abschied nehmen von Frau und Toch-
Ler, und dann mit der Wache fortgehen . Aber seine Gat-
tinn wollte ihn durchaus nicht verlassen , sondern ihm
ins Gefangniß folgen . Seine Bitten , seine Vorstellun¬
gen änderten ihren Entschluß nicht . Er mußte endlich
nachgeben , und sie mitgehen lassen . Auch Nahyda klam¬
merte sich an den Vater fest . Er nahm sie auf seinen Arm ;
so ging der redliche schuldlose Mann mit Frau und Kind
in den Kerker . Alle Nachbarn und Freunde sahen ihnen
mit Thränen nach , und erflehten ihnen mit tiefen Seuf¬
zern Hülfe und Rettung vom Himmel.

Lange sannen Tzernikow und seine Gattinn im Ge-
fängniß nach , was man ihnen etwa für ein Verbrechen
zur Last legen könnte , und wer ihnen dieses große Un¬
glück bereitet haben möchte . — Endlich fiel Tzernikow
auf den betriegerischen Schleichhändler aus Cherson , den
man ihm immer als einen boshaften und rachsüchtigen
Menschen geschildert , und vor welchem man ihn oft-
Mahls gewarnt hatte . Er entsann sich , daß dieser Schurke,
als er dessen arge Zumuthungen mit Verachtung zurück¬
gewiesen , eines Tages zornig ausgerufen hatte : » Ha!
du sollst es noch einmahl bitter bereuen !" — Aber wie
konnte es der Schuldige wagen , dem Unschuldigen ein
Verbrechen anzudichten , da er ja froh seyn mußte , wenn
nur seine offenbaren Betriegereyen der Regierung nicht
angezeigt wurden ? — So weit — meinte der ehrliche
Tzernikow *— .könnte es doch auch die abscheulichste Bos»
heit nicht treiben.

Am folgenden Morgen wurde der Einnehmer vor
den Richter geführt , der ihm den kaiserlichen Befehl vor¬
legte , und ihn ausforderte , sich binnen 24 Stunden zur
Abreise nach Sibirien bereit zu halten . Tzernikow fragte
nun zwar nach der Ursache eines so harten Unheils , aber
der Richter antwortete : » Diese ist nicht angegeben , und
ich weiß sie auch nicht . Ich kenne Sie zwar als einen
rechtlichen , braven Mann , und nehme den herzlichsten An-
kheil an Ihrem traurigen Schicksale ; aber wir müssen
die Befehle der Kaiserinn blindlings vollstrecken , und
dürfen , bey Gefahr unseres Lebens , keinen Buchstaben
daran ändern . Bringen Sie also noch heute Ihre häus¬
lichen Angelegenheiten in Ordnung , denn morgen müssen
Sie ungesäumt abreisen ."

Tzernikow ertrug sein Schicksal mit Ruhe und
Standhaftigkeit . Das frohe Bewußtseyn der Unschuld
stärkte ihn . Nur der Gedanke an seine Gattinn und
seine Tochter , diese geliebten Seelen , erfüllten ihn mit
Traurigkeit . » Wer wird sie, " fragte er selbst , » nun vor
Mangel und Noth schützen ? Wer in ihren Leiden sie
trösten ? — Ach , meine Nahyda ! daß ich nun diese Blume,
die ich mit so großer Sorgfalt aufzog , nicht ferner kann
sich entfalten sehen zur vollen , schönen Blüthe !"

Jedoch die treue Gattinn enthob ihn aller dieser gua-

lenden Sorgen . » Wir folgen dir Beyde nach Sibirien!
Wir theilen auch ferner Glück und Unglück , Schmerz
und Freude mit einander ! Wir erheitern dir die trüben
Tage des Lebens ; wir arbeiten für dich , wenn du er¬
mattest ; wir pflegen dich , wenn du krank wirst ; wir trö¬
sten dich , wenn du traurig bist !"

So bestiegen dann mit getrostem Muthe am folgen¬
den Morgen alle drey die Kibitke , die sie nach den Eis¬
feldern und Schneewüsten des grausenvollen Sibiriens
schleppen sollte . Noch ein thränenschwerer Blick nach der
heiteren Wohnung , dem Sitze der stillen , häuslichen
Glückseligkeit ; noch ein letztes Lebewohl an die Nachbarn
und Freunde , die ihnen weinend nachschauten : dann
fort nach Sibirien ! — Nach zehnwochentlcher höchst be¬
schwerlicher Reise in schneidender Kälte und unsäglichem
Elend , dem man sie unter Weges preis gab , langten sie
in Tobolsk an . Alles Ungemach hatte die kleine Nahyda
mit unglaublicher Standhaftigkeit ausgehalten ; ihre Ge¬
duld , ihre Sanftmuth hatte die Älcern sehr oft bis zu
Thränen gerührt . Durch Verwendung des Statthalters
von Katharinoslaw , der das Unglück , welches dem un¬
schuldigen Tzernikow widerfuhr , wohl einsah , ohne es
jedoch abwenden zu können , erhielt derVerwiesene ganz
ungewöhnliche Vergünstigungen von dem Statthalterzu
Tobolsk . Es ward ihm und den Seinen in der Nähe der
Stadt eine besondere Hütte , und ein ansehnliches Stück
Landes angewiesen . Auch wurde ihm verstauet , die nöthi-
gen Bedürfnisse des Lebens , und was sonst zur Erleich¬
terung seiner Lage dienen könnte , anzuschaffen . — Inder
Hütte fanden sie ein Strohlager , einen Tisch , eine
Bank , einiges Geschirr und das nöthige Acker - und Iagd-
geräthe . Manches andere hatten sie schon in Tobolsk ein¬
gekauft . Wäsche und Kleidungsstücke hatten sie von Ni-
kitin mitgebracht . Bis sie durch eigenen Ackerbau etwas
gewinnen konnten , erhielten sie freylich nur zur höchsten
Nothdurft Brot , Kartoffeln , Hülsenfrüchte , und an den
Sonntagen etwas Fleisch . In der Hoffnung künftiger
besserer Zelten , die aus dem Bewußtseyn ihrer Unschuld
erblühte , ertrugen sie mit Geduld alle Drangsale der
Gegenwart.

Nachdem man dem guten Tzernikow einige Tage zur
Erhohlung und zur Einrichtung seiner kleinen Wirth-
schaft verstattet hatte , bekam er nun aber seine bestimmte
Arbeit . Er mußte am Ende jedes Monaths 56 Zobel,
10 Hermeline und 6 Füchse abliefern . Fehlte etwas an
dieser Zahl , so drohte die fürchterliche Knute . Jedoch
wollte man in den ersten Monathen Geduld und Nach¬
sicht mit ihm haben , bis er erst einige Übung in diesem
neuen Geschäfte erlangt haben würde . — Mit dem an-
brechenden Morgen zog nun Tzernikow aus , wie schnei¬
dend die Kälte auch seyn , wie heftig auch der eisige
Wind aus Kern düstern Norden herwehen mochte . Oft
war während der Nacht so tiefer Schnee gefallen , daß
er sich erst mit großer Mühe einen Weg aus seiner Hütte
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bahnen mußte . Untecheß er nun die todte Wüste durch«
streifte , die ausgestellten Schlingen und Fallen unter¬
suchte , oder im Schnee eingescharrt auf seine Veute
lauerte , höhlte daheim die treue Gattinn Wasser aus
einem fernen Flusse , dessen dicke Rinde zuvor mit großer
Mühe Durchhauen werden mußte , schaffte Holz aus
einem weit entlegenen Wald herbey , verfertigte weib¬
liche Arbeiten , die sie dann im Sommer nach Tobolsk
zum Verkauf trug , und unterrichtete ihre Tochter . — O
wie groß war die Freude , wenn der Hausvater mit einer
glücklichen Beute heim kehrte , seine erstarrten Glieder
am warmen Feuer wieder belebte , durch die kärgliche
Nahrung sich zu neuen Anstrengungen stärkte , und sich
von der fleißigen Nahyda erzählen ließ , was sie wieder
Neues erlernt oder verfertigt hatte . — Am Abend kamen
gewöhnlich einige andere Verwiesene aus der Nachbar¬
schaft zu ihnen , wiewohl diese Besuche , größten Theils
roher und sittenloser Leute , sie ganz und gar nicht er¬
freuten . Die Meisten , welche bald merkten , daß sie un¬
willkommen seyen , blieben denn nun nach und nach zu¬
rück . Nur Einer , Nahmens Lupansky , war gerne gesehen.
Dieser junge wohlerzogene Mann hatte sich durch eine
unbedachtsame Handlung eine zehnjährige Verbannung
zugezogen . Er besuchte sie oft , begleitete Tzernikow auf
die Jagd , und man betrachtete ihn bald als ein Mit¬
glied der Familie . — War der traurige Winter vorüber,
so ergriff Tzernikow den Pflug und ackerte ; die Haus¬
frau baute den Garten an . Alsdann wanderte sie mit
Nahyda nach Tobolsk , verkaufte , was sie im Winter ge¬
strickt, genäht und gesponnen hatten , und kaufte wieder
Vorräthe für den kommenden Winter an . Durch diesen
Handel gewann sie so viel , daß sie nicht nur die kleine
Wirthschaft versorgen , sondern auch 2 Nennthiere und
einen Schlitten anschaffen konnte . Tzernikow wurde bald
ein so geschickter Jäger , daß er weit mehr fing und
schoß , als ihm vorgeschcieben war . Auch das hierdurch
erübrigte Geld wurde zur Erweiterung der Wirthschaft
angelegt . Der Zustand der guten Leute verbesserte sich
von Jahr zu Jahr , so daß sie bey ihrem genügsamen
Sinne und dem Bewußtseyn der Unschuld wieder recht
zufrieden und glücklich lebten.

Zehn Jahre hatte nun Tzernikow mit Frau und Toch¬
ter bereits in der Verbannung zugebracht . Obgleich sich
der Zustand seiner Wirthschaft unterdessen bedeutend
verbessert hatte , so sehnte er sich doch oft recht sehr nach
seiner Heimath zurück. Er war hier in Sibirien immer
noch ein Verwiesener , ein Gefangener , in den Augen
der Welt ein Verbrecher , und der Willkühr manches
hartherzigen rohen Aufsehers preis gegeben . Er hatte
in dem kalten unwirthlichen Lande täglich mit großen
Beschwerden und Gefahren zu kämpfen , und mußte der
armseligen Natur alles durch die größten Anstrengungen
abzwingen . Das Verlangen nach dem Umgänge mit
alten , guten , gleichgestimmten Freunden blieb unbefrie¬

digt . Erfühlte auch , daß die Kräfte seines Körpers merk¬
lich dahin schwanden , daß seine Gattinn nur mit Mühe
die Sehnsucht nach ihrem Jugendlande unterdrückte , und
daß seine Tochter trübe Gedanken in ihre Seele ver¬
schließe. » Was wird mein Geschick seyn, " seufzte Tzerni¬
kow oft im Stillen , » wenn ich schwach und hinfällig
werde ; wenn mich oder die Meinigen eine Krankheit auf
das Lager niederwirft ? » —

Nahyda , die unterdeß zu einem schönen Mädchen
erblüht war , hatte längst den Trübsinn des Vaters und
die Sorgen der Mütter bemerkt , und ein Gedanke , der
allgemach in ihrer Seele gekeimt batte , reifte jetzo zum
festesten Entschluß . Der Ruf von der Gerechtigkeitsliebe
des neuen Kaisers Alexander war auch bis in die Wüsten
Sibiriens gedrungen . Zu ihm wollte sie hineilen , und
zu seinen Füßen Erlösung der armen Altern erflehen . Sie
theilte diesen ihren Entschluß mit , fand aber anfangs
gar kein Gehör . Die Gefahren einer so weiten Reise,
die Furcht , ihren köstlichsten Schah zu verlieren — das
Alles bewog die Altern , der Tochter das Wagestück aus¬
zureden . Aber Nahyda hatte keine Ruhe . Ihre Seele
war immerwährend mit der Rettung ihrer Altern be¬
schäftiget . Kein Schlaf kam fast mehr in ihre Augen.
Durch Bitten und Thränen brachte sie endlich die Altern
dahin , daß sie in die Abreise willigten . Und nun trat
Nahyda mit dem anbrechenden Sommer die Reise nach
Petersburg an . Welche Thränen kostete ihnen dieser Ab¬
schied ! — Aber die freudige Begeisterung , welche das
Unternehmen einer jeden guten That erweckt , stärkte
und erheiterte sie wieder . Nacht und Tag wanderte die
gute Tochter , durch Sturm und Regen , scheute keine
Gefahren und keine Anstrengungen . Die Füße waren
wund , die Brust schmerzte , aber es galt die Rettung der
Altern ; rastlos wanderte sie fürbas . Ganz entkräftet
kam sie endlich in Petersburg an , nachdem sie in eilf
Wochen 600 deutsche Meilen , zum Theil durch unwirth-
bare Steppen und über rauhe Gebirge , zurückgelegt hatte.

Der Wirth des Gasthofes , in dem sie eingekehrt
war , und dem sie die Absicht ihrer weiten Reise offen¬
bart hatte , gab ihr den Rath , sich zuerst an die Fürstin»
Trubehkoi , eine Schwester des verstorbenen Feldmar«
schalls Romanzof , eine menschenfreundliche , wohlthä-
tige , und auch von dem Kaiser sehr hoch verehrte Frau,
zu wenden . Sie befolgte diesen Rath , begab sich gleich
am folgenden Morgen zur Fürstin » , erzählte ihr mit
herzgewinnender Unschuld und Offenheit das Schicksal
ihrer armen Altern , und den Zweck ihrer Reise . » O , er¬
barmen Sie sich unser !» rief sie zuletzt , » verstoßen Sie
mich armes , hülfloses Mädchen nicht ! Nehmen Sie sich
meiner an , gute Fürstinn ! Stellen Sie dem Kaiser un¬
ser Elend vor ! Er , soll so gut,jj so menschenfreundlich
seyn . Er wird sich gewiß der Unschuldigen erbarmen.
Gott im Himmel weiß es ., daß mein Vater unschuldig



ist . Zehn Jahre lang hat er geduldet , und noch weiß
er nicht , warum er eine so harte Strafe leiden muß . "

Die Fürstinn war tief gerührt , und versprach die
schnellste Hülfe . Sie behielr das Mädchen bey sich , und
begab sich zum Senator Kosodavlef , der ein Mitglied
der Commission war , welche der edle Kaiser zu einer
neuen Durchsicht der alten Verurteilungen niedergeseht
hatte . Er fand unter den Schriften , die den unglückli¬
chen Tzernikow betrafen , weiter nichts , als das Ver-
dammungS ' Urtheil der Kaiserinn und den Brief des
nichtswürdigen Kaufmannes aus Cherson . — Nahyda,
die ihren Vater öfters von denBubenstücken jenes Kauf¬
mannes hatte sprechen hören , klärte die ganze Sache
auf . — Der Senator erstattete sogleich einen Bericht an
den Kaiser , und dieser , gerührt durch ein so hohes Bey-
spiel kindlicher Liebe , gab sogleich Befehl zur augenblick¬
lichen Befreyung des unschuldigen Tzernikow - — Dar¬
nach ließ der Kaiser Nahyda zu sich kommen , empfing
sie freundlich und unterhielt sich lange mit ihr . » Noch
nie, " sagte er zur Fürstinn Trubetzkoi , „ habe ich ein
weibliches Wesen gesehen , aus dessen Augen die reinste
Unschuld , und aus dessen Worten die lauterste Wahr¬
heit so schön und rührend gesprochen hätte , als aus
den Augen und Worten dieses Mädchens ." — Nun wollte
auch der ganze Hof das reizende Mädchen aus Sibirien
sehen , und alle bewunderten in Nahyda die seltene Ver¬
einigung der größten Charakter - Stärke mit der kind¬
lichsten Einfachheit der Sitten . — Vom Kaiser und dem
Hofe reichlich beschenkt , fuhr sie dann mit der Fürstinn
nach Hause . Am folgenden Morgen hielt ein Wagen
des Kaisers vor der Thür , und Nahyden ward ein Be¬
fehl an alle Postämter , sie so schnell als möglich auf
Kosten des Kaisers weiter zu befördern , überreicht . Ein
Brief an den Statthalter von Tobolsk enthielt den Be¬
fehl , den Vater NahydenS sogleich in Freyheit zu setzen,
ihm äooo Rubel auszuzahlen , und ihn auf eine bequeme
Art nach Petersburg zu schicken.

Mit welchen Thränen des Dankes Nahyda von
ihrem Schutzengel , der Fürstinn Trubetzkoi , schied , mit
welchem Gefühl unaussprechlicher Seligkeit sie dießmahl
nach Sibirien eilte , und mit welchem Jubel sie nach
einer glücklichen Reise von 4 Wochen in die Arme ihrer
überraschten Altern flog — das schildert keine Feder . —
Die Rückreise wurde ungesäumt angetreten . Der Statt¬
halter von Tobolsk empfing die Familie mit ausgezeich¬
neter Achtung , behielt sie einige Tage bey sich und sandte
sie dann in einem bequemen Fuhrwerke nach Petersburg.

Als dem Kaiser Tzernikow ' S Ankunft gemeldet war,
ließ er ihn sogleich zu sich kommen und sich die Ge¬
schichte seiner Verbannung umständlich erzählen . Der
Kaiser hatte sich schon vorher in Nikitin und bey Tzerni.
kow ' S Vorgesetzten nach dessen ehemahligemWandel und
Charakter erkundigen lassen , und hatte von allen Sei¬
ten lauter rühmliche Zeugnisse erhalten . Er entließ dar-
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auf den ehrlichen Mann auf 's gnädigste , und machte ihn
kurze Zeit darauf zum Qber - Joll - Revisor der sämmtlichen
Dnieper -Zölle . — Der nichtswürdige Kaufmann zu Cher¬
son war schon einige Jahre vorher gestorben , und dadurch
den Strafen der Gegenwart entgangen . — Lupansky
aber , der Unglücksgenoß in Sibirien , war schon 2 Jahre
früher als Tzernikow aus der Verbannung zurückge-
kehrt , hatte zu Moskau eine bedeutende Handlung an¬
gelegt , und führte Nahyda , die seit der Bekanntschaft
in Sibirien seinem Herzen unvergeßlich theuer geblieben
war , nun als glückliche Gattinn heim.

Gewissenhaftigkeit eines vom Armen - In-
stitute betheilten alten Silber a rbeiters

in Wien.
Ein alter Silberarbeiter in Wien war ganz ver¬

armt , und erhielt daher aus dem Armen -Jnstitute seinen
Unterhalt , damit er nicht verhungerte . Im Jahre 1786
ging ihm unvermuthet eine Schuld ein , die er schon
längst für verloren gehalten hatte . Sogleich ging er zum
Amtsvorsteher , und sagte : „ Ich kann für die Zukunft
kein Almosen mehr annehmen . Gott half mir zur Er¬
langung ciner Schuld , die ich für verloren hielt , und
die mich nun in den Stand setzt , als ein ehrlicher und
genügsamer Mann meine wenigen übrigen Lebenstage
ohne Sorgen zuzubringen . Ich habe nun schon Unter¬
halt aus der Armen - Casse erhalten , und wünsche , daß
ein anderer Armer künftig diese Wohlthat genieße . Ich
bitte Sie daher , mein Herr , nehmen Sie , dieses (hier
überreichte er dem Vorsteher einen Beutel mit Geld ) zur
Unterstützung eines Dürftigeren , als ich nun bin , an.
Sollten meiner übrigen Tage nur wenig seyn , so soll
mein übriges Geld dem wohlthätigen Institute auch zu-
falleu . Jndeß danke ich Ihnen und jedem guten Herzen
für die in meinem grauen Alter mir bisher ^ ugetheilte
Unterstützung . Gott lohne Sie dafür !"

Hätte dieser Mann seine eingegangene Schuld nicht
verheimlichen , verschweigen und die Almosengelder doch
auch nebenher einstecken können ? — Ja ! wenn er kein
Gewissen — kein ehrliches Gemüth , keine Menschenliebe
gehabt hätte ; „ Gott denkt an dich, " — hieß es in seiner
Seele , — „ nun denke du auch wieder an ihn , und thue
Gutes , nehme andern würdiger » Armen nicht das Brot
vor dem Munde weg ! Das Almosen gehört nun nicht
mehr dir , sondern — wirklichen Armen . "

DaS Glück der Tochter belohnt die Recht¬
schaffenheit des Vaters.

Im siebenjährigen Kriege lag ein preußischer Husar
bey einem armen böhmischen Schullehrer im Quartier.
Weil der Husar sah, daß dieser ein gewissenhafter Mann
war , so sagte er bey seinem Abschiede : „Lieber Freund!
ich kann noch in hundert Quartiere kommen , ehe ich
wieder ,einen ! ^ rechtschaffenen Wirth finde . Hier haben
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Sie mein ganzes Vermögen , das ich mit meinem Leben
erkauft habe ( er gab ihm einen Beutel mit i 5o Ducaten
in die Hände ) ; heben Sie mir es auf ! Überlebe ich den
Krieg , so empfange ich es mit Dank aus Ihren Händen.
Sterbe ich , so habe ich einen armen Bruder in Vrieg,
diesem können Sie es zukommen lassen? ' — » Verlangen
Sie keine Handschrift ? " fragte der Schullehrer . —
»Nichts von Handschrift ! Ein ehrlicher Mann ist die
sicherste Handschrift . Leben Sie wohl !" und hiermit ritt
der Husar fort . Nach einem halben Jahre bekam der
Schullehrer die Nachricht , daß derselbe in einem Schar¬
mützel wäre erschossen worden . Er schrieb an das Regi¬
ment , und erhielt die schriftliche Versicherung , daß der
Husar Lodt sey . Damahls lagen eben des Schullehrers
Kinder an den Blattern krank , und sehnten sich nach
einer Erquickung ; er konnte sie ihnen aber nicht geben.
»Liebe Kinder !" — sagte er — » ich habe keinen Pfennig
mehr , den ich zu eurer Erquickung anwenden kann . "
»Lieber Mann ! " sagte seine Frau , »du hast ja die i 5o
Ducaten von dem preußischen Husaren , die könntest du
ja angreifen . Es weiß ja Niemand etwas davon , da
du keine Handschrift ausgestellt hast . " — » Schweig !" —
sprach er , — » ich bin nun so alt geworden und habe
Niemand Unrecht gethan , so will ich auch nun nicht
erst anfangen . " Sie fiel ihm um den Hals und weinte.
»Mann ! lieber Mann !" — sagte sie, — » Haft du ein Herz
von Stein ? — willst du dich deiner Kinder nicht er¬
barmen ? " — » Gott ist ihr Vater, " — antwortete er , —
»der kann sie retten . Wenn ich sie durch Sünde retten
wollte , so würde ich ihren Vater im Himmel beleidigen . "
Und , ohne ein Wort weiter zu reden , riß er sich aus
ihren Armen , eilte auf seine Stube , schrieb an des
Husaren Bruder und überschickte ihm die i 5o Ducaten.
Diesem kam das Geld eben recht . Er hatte einen Sohn,
der auf e .̂re Universität gehen wollte , und diesem gab
er es nach und nach zu seiner Unterhaltung . Unterdessen
that Ehrlich , so hieß der Schullehrer , Alles , was mög-
sich war , um seine Kinder gut zu erziehen . Er kleidete
sich schlecht, und lebte höchst einfach , und Alles , was
er von seiner Einnahme erübrigen konnte , wendete er
an seine Kinder . Nun starb der gute Mann , und hin¬
terließ nichts als einige Bücher und sechs Kinder . » Lie¬
ber Gott !" — sagte seine Sckwester , als er sterben woll¬
te , — » was will aus diesem Haufen werden ?" Das hörte
er , richtete sich auf , lächelte und sprach : » Das laß dich
nicht kümmern , liebe Schwester ! ich hinterlasse ein 'gro¬
ßes Gut , ich hinterlasse ihnen meinen Segen !" — und
da starb er . Diese Kinder sind alle gut versorgt worden,
vorzüglich die älteste Tächter . Sie zog nach ihres Vaters
Tod zu einer Gothe . Da sie niemahls weichlich war
erzogen worden , so brauchte sie sehr wemg zu ihrem
Auskommen , und dieses erwarb sie reichlich mit ihrer
Näh - und Stricknadel . Sie war dabey immer gesund
und munter » und ihr Schmuck war Reinlichkeit . Wenn

sie neben einem Fräulein stand , das zum wenigsten 12,000
Thaler im Vermögen hatte , so schien sie schöner , ob¬
gleich ihr Anzug wohlfeiler war . Wer sie sah , sprach:
»Des Vaters Segen ruht auf ihr ." Als sie drey Jahre
als eine verlassene Waise gelebt hatte , wurde ein Pro¬
fessor in dis Stadt , wo sie wohnte , berufen , und bekam
eine jährliche Einnahme von 1000 Thalern . Verschie¬
dene Vorschläge , zu heirathen , wurden ihm gethan , die
er aber alle ausschlug . Unterdessen hatte dieses Mädchen
auch Anträge von etlichen jungen Mannspersonen , die
sie zur Frau begehrten . Es waren aber lauter unsittli¬
che Leute . Da sie ein sehr tugendhaftes Frauenzimmer
war , so konnte sie sich nicht entschließen , mit einem von
diesen schlecht gesinnten Menschen auf lebenslang die
genaueste Verbindung zu schließen . So bewahrte sie die
Tugend , die sie ihr gewissenhafter Vater gelehrt hatte,
vor einem bösen Manne . Endlich bemerkte sie der Pro¬
fessor , der unweit ihres Hauses wohnte , und der eigent¬
lich des armen Mannes Sohn war , an den ihr Vater
die i 5 c> Ducaten überschickt hatte . Ihre Eingezogenheit,
Sittsamkeit und Fleiß gefielen ihm sehr . Er wünschte
heimlich , sie zu seiner Gemahlin » zu haben . Als er aber
sich , näher erkundigte und erfuhr , daß sie die Tochter
des gewissenhaften Schullehrers sey , der durch feine Ge¬
wissenhaftigkeit den Grund zu seinem zeitlichen Glück
gelegt hatte , so war er freudenvoll außer sich . » Eines
so gewissenhaften Mannes Tochter, " — dachte er, — » muß
die beste Frau werden . " Er bath um ihre Hand , er er.
hielt sie , und machte sie zu der glücklichsten Frau , die
sie jetzt ist.

Die schreckliche Geschichte des allbekannten
Hundssattlers und seine Strafe.

Vor ungefähr 60 Jahren war in Frankenland ein
Krämer , der im Lande herum zog und mit Ellenwaaren
handelte und viel in Dörfern und Flecken verkaufte . Er
führte überall zwey große englische Hunde ben sich , denen
er einen Theil seiner Waaren aufpackte , so daß sie aus¬
sahen , als wären sie gesattelt , weßwegen man ihn auch
den Hundssattler gewöhnlich zu nennen pflegte . Man
hielt ihn zwar nicht für so ganz heiliff , doch konnte ihm
Niemand eine offenbare Ungerechtigkeit nachsagen . Um
eben die Zeit lebte in einem Flecken ein ehrlicher Lein¬
weber , der schon sechs Kinder hatte und dabey sehr arm
war . Der Hundssattler kannte ihn und pflegte zuweilen
in dessen Hause über Nacht zu bleiben . Wenn ihm dann
der arme Leinweber seine Noth klagte , so schien er mit¬
leidig zuzuhören , und versprach bey erster Gelegenheit
etwas zur Besserung seiner Lage beyzurragen . Einst kam
der Hundssattler gerade zu einer Zeit , wo die Noth des
armen Leinwebers sehr groß war . Er sollte zwey Gulden
zahlen , oder am andern Morgen seine Handwerksgeräthe
auspfänden lassen , und er hatte keine vier Kreuzer im



Hause . Stumm und traurig saß er hinter seinem We¬
berstuhle , die Frau weinte , die Kinder schrien nach Brot.
Als nun der Hundssattler diesem Jammer eine Weile
zugesehen hatte , sagte er : » Hier will ich mich ins Mittel
schlagen . Ich bin so eben im Begriffe zu einer meiner
besten Kunden zu gehen , wo ich eine ansehnliche Summe
Geldes einzunehmen habe , und dann will ich wieder
einige neue Waaren abhohlen , komm mit , hilf mir tra-
gen ! Ich will dir es reichlich lohnen ! Überhaupt , wenn
ich merke , daß du dich zu meinem Geschäfte schickest,
so will ich dich von nun an gebrauchen , und ich wette,
es soll dich bald besser nähren , als dein ärmlicher We¬
berstuhl . Aber freylich , da deine Noth groß ist und
keinen Aufschub leidet , so müssen wir uns auch sogleich
aufmachen . Ich hatte ohnehin heute keine rechte Lust, hier
zu übernachten ? ' '

Der Weber war sogleich bereit , diesen Vorschlag zu
befolgen . Der Hundssattler ließ Brot und Vier hohlen,
und sie aßen und tranken mit einander . Das Weinen
der Kinder wurde also gestillt , und die Klage der armen
Familie verwandelte sich in Freude . Beyde Männer
machten sich auf ; der Weg ging durch einen Wald . Da
sie sich mitten im Walde befanden , war es schon Nacht.
Sie kamen auf einen Kreuzweg . Hier blieb der Krämer
einige Augenblicke stehen , und pfiff vier Mahl sehr stark
nach allen vier Seiten . Der Weber konnte nicht begrei¬
fen , warum dieses geschah . Sie gingen weiter fort.
Nach wenigen Minuten rauschte es auf allen Seiten im
Gebüsche . Der Weber erschrak und fuhr zusammen,
aber seine Bestürzung war noch größer , da er neun bis
zehn Kerle hervorspringen sah , welche sich um die beyden
Wanderer herum stellten und riefen : » Willkommen,
Hundssattler ! willkommen ! wo stecktest du denn so lan¬
ge ? und wer ist dieser hier ? " — » Ein neuer Kamerade
ist er, " — antwortete der Hundssattler , — » Unglücksfälle
und Almuth haben ihn in der Welt bisher genug auö-
gebeutelt , nun will er sich an anderer Leute Beute da¬
für schadlos halten . Ich stehe euch für seine Treue , denn
ich kenne ihn schon lange ." — » Wenn dem so ist , so sey
er uns willkommen !" — so antworteten sie Alle und er¬
griffen Einer nach dem Andern des Webers Hand , und
schüttelten sie gleichfalls zur Bestätigung ihres Bundes.
Jetzt merkte der Weber erst , daß er sich unter Räubern
befand . Das hatte er vorher nicht gedacht , daß der HundS-
fattler ihm auf eine solche Art helfen wollte . Wie groß
war seine Bestürzung ! Wie gerne hätte er sich in sein
häusliches Elend wieder zurückgewünscht ! Ja er würde
den Räubern geradezu gesagt haben , daß er sie verab¬
scheue ; aber er besorgte , daß es dann um sein Leben
geschehen wäre - Aus Liebe zum Leben verst .- llte er sich
also , so gut er konnte , nahm eine willige Miene an,
drückte ihnen Allen wieder die Hand , dankte für die gute
Aufnahme und versprach sein Möglichstes zu thun , um
der Gesellschaft nützlich zu seyn . Der Hundssattler war
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der Anführer der Räuberbande . Jetzt offenbarte er ihnen,
wohin es diese Nacht gehen sollte . Er sagte , er wüßte,
daß ein reicher Müller eine Stunde davon vor etlichen
Tagen 3ooo Gulden bares Geld eingenommen habe.
Dieses Geld könnten sie besser brauchen als der Müller,
und sie wollten es diese Nacht ihm weghohlen . Damit
sie aber nicht erkannt würden , wollten sie sich alle das
Gesicht schwarz machen . Den Müller mit der Frau und
dem Gesinde müßten sie binden , und wenn sich diesel¬
ben etwa zur Wehre setzen wollten , so müßte Alles in
der Mühle um ' s Leben gebracht werden.

Der Vorschlag wurde angenommen . Man machte
sich auf den Weg , und als sie an die Mühle kamen,
wurde der Leinweber , weil er noch ein Lehrling war,
nur als Schildwache vor die Thüre gestellr . So leicht
dieses Geschäft war , so schlug ihm doch das Herz dabey;
indessen fuhr er fort , sich zu verstellen , und versprach so
wachsam als möglich zu seyn . Die Andern brachen ein,
der Müller und seine Leute wurden gebunden und sehr
gemißhandelt ; aber die Diebe fanden nicht , was sie
suchten , denn die 3ooo Gulden waren schon wieder aus¬
geliehen . Sie packten Alles zusammen , was sie fanden
ließen die Leute gebunden da liegen , und gingen davon
Im Walde theilten sie den Raub ; der Leinweber bekam
für seinen Theil fünf Gulden . Die übrigen Räuber zer¬
streuten sich nun , und der Weber ging mit dem Hunds-
fattler seiner Heimath zu . Kaum waren sie allein , da
machte der Weber dem Hundssattler die bittersten Vor¬
würfe und sagte : wenn er nur im Geringsten hätte
muthmaßen können , daß man ihn zu einer solchen
Schandthat gebrauchen würde , so hätte er lieber den
Bettelstab , als diesen Ausweg gewählt . Auch die fünf
Gulden wollte er nicht behalten , denn das wäre Blut¬
geld , welches ihn härter als der Hunger drückte , und
niemahls würde er ohne Reue an gegenwärtige Nacht
denken , in welcher ihn nur die Liebe zum Leben und
die Sorge für sein Weib und seine Kinder bewogen
hätte , zu einer solchen That behülflich zu seyn.

Der Hundssattler hörte dieses Alles ganz gelassen
und lächelnd an ; aber die fünf Gulden nahm er dem
Weber nicht äb , sondern sagte : » Behalte sie nur ; ich
begreife gar wohl , daß sie dir bey deiner großen Furcht¬
samkeit sauer zu verdienen geworden sind . Bedenke , daß
vielleicht heute oder morgen deine Frau und Kinder
verhungern , wenn du dieses Geld wegwirfst , das doch
nie mehr an seinen rechten Herrn zurückkommt . Willst
du aus frommer Dummheit mit Gewalt ein armer
Teufel bleiben , so bleibe es . Ich zeige dir wenigstens
den Weg , worauf du dir hättest helfen können ; ich will
dich doch nicht mit Gewalt aus deiner Dummheit her-
ausziehen und dich glücklich machen . Nur das merke
dir , Kerl ! von Allem , was du bey uns sahst und hörtest,
halte das Maul ! Unterstehest du dich auch nur ein Wort
davon auszuplaudern , so wird dir die Hütte über dem
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Kopfe angezündet ; so soll nicht allein dir der Schädel
zerschmettert , sondern auch dein Weib und deine Kinder
vor deinen Augen erwürgt werden . Das schwöre ick dir,
du magst an einen Gott oder Teufel glauben , bcy Bey-
den , und das werden gewiß vierzig bis fünfzig Bursche
möglich machen , denen es weder vor Galgen noch Ge>
licht grauet . " Dieses sagte er in einem solchen Tone,
daß man wohl merken konnte , wie sehr es ihm damit
Ernst war . Der arme Weber , welcher mehr für das
Leben der Seinigen , als für sein eigenes besorgt war,
behielt das Geheimnis ; sorgfältig bey sich . Selbst seiner
Frau sagte er kein Wort von dieser ganzen Geschichte.
So oft hernach der Hundssattler zu ihm kam , zitterte er
heimlich , und wenn derselbe ihn lachend fragte : ob er
wieder mitgehen wolle ? so antwortete er weiter nichts
als : „ Gott bewahre !"

Nach einiger Zeit wurde der Hundssattler zu Bai¬
reuth gefangen gesetzt , weil man ihn wegen verschiede¬
ner Räubereyen in Verdacht hatte . Er läugnete , aber
man hatte so starke Anzeigen gegen ihn , daß er nach da¬
maliger Gewohnheit auf die Folter gebracht wurde . Er
ertrug die Schmerzen standhaft , und beharrte darauf,
er wäre unschuldig . Da man kein anderes Mittel wußte
ihn zum Geständnisse zu bringen , so wurde er wieder
losgelassen , und bekam noch ein schriftliches Zeugniß sei¬
ner Unschuld , nebst der Erlaubniß , sich wie bisher van
feiner Krämerey zu nähren . So ging er aus dem Ge¬
fängnisse , mit dem festen Vorsatze, ' sein Diebeshand¬
werk noch ferner fortzusetzen , nur vorsichtiger als ehe-
mahls dabey zu seyn . In der Vorstadt von Baireuth
war ein WirthShauS , in welches er vorher oft einzu¬
kehren pflegte ; auch jetzt nahm er seinen ersten Gang
dahin , und weil es gerade Jahrmarkt war , so fand er
im untern Zimmer eine Menge Gäste . Einige , die ihn
kannten , umringten ihn sogleich , freuten sich , ihn frey
zu sehen , und fragten : wie es eigentlich zugegangen habe?
ob er viel hätte ausstehen müssen ? ob er völlig gerecht¬
fertiget sey ? u . dgl . — Nun fing er an , mit feiner Un¬
schuld zu prahlen und mit seiner Herzhaftigkeit in un¬
verdienten Leiden . Er zeigte sein schriftliches Zeugniß
und schimpfte über die Gerichte , daß sie einen ehrlichen
Mann so gleichgültig gequält hätten , und am Ende
hätten sie sich doch selbst auf ' s Maul schlagen müssen . Alle
bedauerten ihn , bewunderten seinen Muth und drängten
sich um ihn , nicht nur um ihm zuzuhören , sondern auch
gleichsam zur Entschädigung ihm etwas abzukauftn . Aber
unter diesen Gästen war auch Einer , dessen sich der
Hundssattler nicht vermuthete , nähmlich der Scharfrich¬
ter von Culmbach , der im verflossenen Jahre bestohlen
worden war . Dieser bemerkte , daß der Hundssattler und
fein Weib Kleider trugen , welche ihm zugehört hatreu.
Er ließ nichts merken , ging stillschweigend aus demZim-
mer und befahl dem Wirthe , die beyden Leute nicht
wegzulassen . Nun lief er und höhlte die Wache . Der

Hundsfattler dachte an gar keine Gefahr , sondern zechte,
schwatzte und prahlte noch immer fort , als unvermuthet
die Wache hereintrat und Hand an ihn legte . Er stutzt
und verlangt die Ursache zu wissen . Der Culmbacher
fragte ihn , woher er diese Kleider habe ? Er stellt sich
zwar ganz unschuldig und getrost , muß aber ooch wieder
in eben das Gefangniß wandern , das er erst verlassen
hatte . Der Verdacht war jetzt stärker als vorher und das
Gericht hielt es für nöthig , weil die Folter bey ihm nichts
ausgerichtet hatte , ihn durch größere Martern zum Ge¬
ständnisse zu bringen . Der Culmbacher Scharfrichter er¬
dachte selbst eine grausame , unmenschliche Qual für ihn,
die man in unseren Zeiten gewiß nicht mehr gebrauchen
würde , und er verrichtete auch selbst das schreckliche Hcn-
kerSgeschäft an dem Hundssattler . Es wurde nähmlich
ein feines , baumwollenes Hemd in Ohl getaucht , ihm
angezogen und dann so behutsam an seinem Leibe ange¬
zündet , daß eS ganz langsam verbrannte . Dieses machte
ihm so unerträgliche Schmerzen , daß er sich endlich er-
both , Alles zu bekennen . Er wurde nun ordentlich ver¬
hört , und da er einmahl zum Geständnisse gebracht war,
so erfuhren die Richter weit mehr , als sie erwartet
hatten . Seit vielen Jahren hatte er seine Räubereyen
getrieben , bald allein , bald in Gesellschaft , bald des
Tages in Wäldern und auf der Straße , bald des Nachts
durch gewaltsamen Embcuch . — Aber das war lange noch
nicht Alles ; denn dieser grausame Bösewicht hatte auch
eine . ungeheure Menge Menschenblut auf sein Gewissen
geladen . Er hatte nicht nur unschuldigen Fremden und
freundschaftlichen Reisegefährten das Leben geraubt.
sondern seine Bosheit war so hoch gestiegen , daß ich zit¬
tere und die Feder niederlege , weil ich ' s nicht beschrei¬
ben kann.

Nachdem er seine Schandthaten bekannt hatte , ver¬
langte man , er sollte auch seine Kameraden angeben.
Das aber that er nicht , sondern sagte immer , er hätte
sie nicht nach ihren Nahmen und Wohnungen gekannt,
er wäre nur im Walde mit ihnen zusammen gekommen.
Dabey versicherte er , daß man doch keinen von ihnen
bekommen würde , denn sie hätten schon längst unter
sich ausgemacht , daß sich sogleich Alle aus Deutschland
machen wollten , sobald Einer von ihnen gefangen würde.
Dieser Aussage glaubte man zwar nicht , aber er blieb
immer dabey ; man drohte ihm mit der Folter , allein
man konnte nichts weiter von ihm herausbringen . — End¬
lich sagte er : » Wohlan , Einen will ich denn doch ange-
ben , dessen Nähme und Wohnung ich kenne , und glaube
auch , daß man seiner noch habhaft werden kann . Dieser
war mein treuester Gehülfe bey allen meinen Räubereyen;
so einfältig er sich auch stellte , war er doch immer schlauer,
als ich , und kann allerdings noch mehr gestehen , als ich
selbst . " Man fragte , wer dieser wäre ? und er nannte —
jenen armen , ehrlichen Leinweber.

Auf diese Aussage wurde jener sogleich in Verhaft



genommen . Seine Frau , die eben damahls schwanger
war , fiel in Ohnmacht , seine Kinder schrien um Hülfe
und Erbarmen . Die Nachbarn liefen zusammen , und
er wurde ganz betäubt fortgeschleppt und in ' s Gefäng-
niß gelegt . Bey dem ersten Verhöre gestand er sogleich
Alles , was er wußte ; aber er konnte auch weiter nichts
gestehen , als daß er bey dem einzigen Diebstahle ge¬
zwungen worden wäre , Schildwache zu stehen . Diese
Aussage stimmte aber nicht mit der Angabe des HundS-
sattlers überein . Sie wurden mit einander verhört . Der
Weber erstarrte fast vor Schrecken und Entsetzen , als er
diese lügenhafte Beschuldigung des Hundssattlers ver¬
nahm . Er bath und flehte ihn mit Thränen an , mit aufge¬
hobenen Händen , er möchte sich doch nicht so frevelhaft an
ihm versündigen und betheuerte , er wäre unschuldig.
Allein der Hundssattler blieb bey seiner Aussage , und
wollte auf die Wahrheit derselben sterben.

Weil nun der Weber nichts gestand , so wurde er auf
die Folter gebracht und zwar öfters ; denn so oft er sich
unter des Henkers Händen befand , gestand er vor Schmer¬
zen Alles , was man ihn fragte ; sobald man aber mir
Quälen nachließ , so widerrief und läugnete er wieder
Alles und betheuerte seine Unschuld . Die Richter hielten
ihn -endlich doch für schuldig , und das Urtheil wurde
gesprochen , daß er gehenkt , der Hundssattler aber ge-
rädert werden sollte.

Als dieses Urtheil den Gefangenen bekannt gemacht
wurde , lächelte der Hundssattler verächtlich ; der Weber
aber jammerte und rang die Hände vor Kummer über
das Elend seines Weibes und seiner sechs nackten Kin¬
der , welche während seiner Gefangenschaft fast bloß von
Almosen und von Geschenken der Nachbarn gelebt hat¬
ten . Seine Frau hatte mit vieler Mühe kaum zwey - oder
drey mahl Erlaubniß erhalten , ihn im Gefängnisse zu
besuchen . Sie hatte ihn in seinen Qualen und Schmer¬
zen gesehen , als er aus der Folterkammer in sein Ge-
fängniß zurückgebracht wurde ; ihr Herz hatte dabey so
sehr geblutet , sie hatte so kläglich gejammert , daß es
einen Stein hätte erweichen können . Cs war fast ein
Wunder , daß sie bey diesem Jammer , bey ihrer unab¬
lässigen Angst in der Nacht und im Tage , bey ihrer
Noth und Armuth , bey ihren schweren Arbeiten , bey
ihrem öfteren Laufen in die Stadt und wieder zurück,
nicht endlich ganz zu Grunde ging . Unter diesen schwe¬
ren und mannigfaltigen Leiden war ihr noch ein einziger
schwacher Trost übrig , die Hoffnung nähmlich , die Richter
würden die Unschuld ihres Mannes noch einsehen und
ihn lossprechen . Als aber der Tag der Hinrichtung da
war , als sie das Todeöurtheil öffentlich aussprechen hörte,
als sie den Stab über ihren Mann brechen sah , als der
Zug nach dem Richtplatze anfing , und die beyden Ge¬
fangenen von der Wache dahin abgeführt wurden , als
ihr Mann das letzte Lebewohl ihr sagen wollte : da gerieth
sie fast in Verzweiflung , riß sich von ihm los , und indem sie
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ihr jüngstes Kind auf dem Arme trug und die anderen
mit sich führte , lief sie nach dem Schlosse hin und ver¬
langte vor ihren Fürsten (den Markgrafen von Baireuth)
vorgelassen zu werden . Die Schildwache glaubte , sie
wäre wahnsinnig , und wollte sie nicht einlassen . Eine
mitleidige Person aber sagte ihr ganz leise : die Mark-
gräfinn befände sich so eben im Schloßgarten . Sobald
eilte sie mit ihren Kindern dahin , fiel der Markgräfinn
zu Füßen und bath sie um Erbarmen , beschwur sie bey
diesen ihren unglücklichen Kindern , bey ihrem Jammer
ohne Maß und Ziel , bey Allem , was heilig ist , daß sie
doch ihrem unschuldigen Manne das Leben retten möchte.
Das Her ; der Markgräfinn war edel und weich . Sie
wurde gerührt von dem Jammer des unglücklichen Wei¬
bes , und von den Thränen der Kinder , die so eben
Waisen werden sollten . Sie eilte in ' s Schloß zu ihrem
Gemahle und bath selbst für das Leben des Webers . Er
zauderte noch ein Weilchen , doch endlich gewährte er ihr
die Bitte und schenkte dem Weber Gnade . Em Zwerg
(ein sehr kleiner Mensch ) im Schlosse , der gut reiten
konnte , bekam Befehl , sich auf das schnellste Pferd des
Fürsten zu sehen , eilends nach dem Richtsätze zu reiten
und dem Weber Pardon zu bringen . Die Markgräfinn
ermahnte ihn zu eilen , was er könnte , denn sie besorgte,
er möchte sonst zu spät kommen . Der Zwerg rannte im
vollen Galoppe hin nach dem Richtplatze , und hielt an
einer Stange ein weißes Tuch empor , damit man es
von weitem als ein Zeichen der Gnade erkennen möchte.
Diese Eilfertigkeit war auch sehr nothwendig , wenn der
arme Weber am Leben bleiben sollte . Der Zug war
schon auf dem Richtsätze angekommen ; der Geistliche
hatte den Weber schon zum Tode eingesegnet , und der
Unschuldige wankte schon die Leiter am Galgen hinauf.
Viele Zuschauer hielten ihn für unschuldig , bedauerten
ihn , und blickten oft nach der Stadt zurück , ob etwa
noch Pardon für ihn komme . — Aber jetzt schien es mit
dem Weber aus zu seyn , er stand schon oben auf der
Leiter , und der Henker wollte ihm schon den Strick um
den Hals legen , — da sah man von ferne etwas Weißes
in der Luft . Man schrie dem Henker zu , er sollte noch
einhalten , und in einigen Minuten war der Reiter da,
und verkündigte : Pardon ', dem Weber Pardon ! Die
Todesangst des Elenden wurde hierdurch plötzlich in
Wonne und Entzücken verwandelt , und unbeschreiblich
groß war die Freude der Zuschauer , da sie den Unschul¬
digen begnadigt und gerettet sahen.

Aber Niemand wurde durch diese unvermuthete Ver¬
änderung so stark gerührt , als der Hundssattler . Dieser
verstockte Bösewicht hatte vorher an keinen Gott und keine
Ewigkeit geglaubt , in seiner Gefangenschaft hatte er
allen Zuspruch der Geistlichen und alle Erinnerungen
an ein künftiges Leben hartnäckig zurückgewiesen , und
wenn er ermahnet wurde , seine Missethaten zu bereuen
und Buße zu thun , so antwortete er : er würde schon
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wissen wie ein Mann zu sterben , und nicht wie ein
altes Weib . Als die Richter den Stab über ihn brachen,
hatte er ihnen in ' S Gesicht gelacht , und auf dem Wege
nach dem Richtplahe hatte er noch über das Lärmen des
Pöbels und über bas Zittern seines Kameraden gespot¬
tet , indem er sagte : „ Das soll meine letzte Freude sevn,
zu sehen , wie dieser fromme Dieb seine Abschieds - Ca-
priole schneidet ?' So hart und verstockt war das Herz
dieses Bösewichtes geblieben bis auf die Stätte , wo er
sterben sollte . Hier stand er und schaute , wie der arme
Weber die Leiter Hinaufstieg . Er veränderte dabey die
Farbe nicht ; man bemerkte an ihm noch keine Furcht,
noch keine Unruhe des Gewissens ; mit unverwandten
Augen schaute er hinauf nach dem Galgen . — Als aber
die Stimme erschallte , die dem Weber noch im letzten
Augenblicke Gnade verkündigte , da ward dieser Böse-
Wicht auf der Stelle bleicher als eine weiße Wand , trat
einige Schritte zurück , und rief aus : „ Ja , es ist ein
Gott im Himmel , und eine Vorsehung , die ich bisher
niemahlS glaubte ', dieß ist die Probe , die ich mir setzte.
Ich glaubte schon gewonnen zu haben , und sehe nun,
baß ich verliere !"

Man fragte , was er damit meinte ? und er ant¬
wortete : „ Der Weber ist unschuldig . Jene Schildwache

an der Mühle hat er gezwungen gethan . Selbst das
Geld , das er bekam , wollte er zurückgeben , so sehr
ihn auch Mangel und Hunger drückte . Jeden Diebstahl
hat er sonst wie den Tod selbst gehaßt . Dieß Alles wußte
ich , und verleumdete ihn vorsätzlich . Ich that es nicht aus
Feindschaft — oder aus Rachbegierde , sondern nur um
zu sehen , ob es eine göttliche Gerechtigkeit gäbe , die sich
der Unschuld annehmen würde ? Jetzt erkenne ich , daß
es eine gibt , und ich bitte , man führe mich zurück , da¬
mit ich mich bekehren kann , ehe ich sterben muß . Ich
will auch noch manches bekennen , was wohl Werth ist,
daß man mich einige Tage länger leben läßt ."

Seine Bitte wurde bewilligt und man führte ihn
in das Gefängniß zurück . Jetzt war sein Gewissen wirk¬
lich gerührt . Er bezeugte und bestätigte nochmahlS die
Unschuld des Webers , und seine wirklichen DiebSge-
sellen gab er nun aufrichtig an , welche dann auch ge¬
fangen wurden und ihre Strafe litten . Er lebte noch
zwölf Tage , und da er dann zum zweyten Mahle her¬
ausgeführt wurde , war sein Herz nicht mehr so hart
und verstockt , sondern er erkannte , daß er den Tod
verdient hatte , und starb mit wirklicher Reue über seine
Sünden.

VI . Neuestes Curiositäten - Cabinet , oder Merkwürdigkeiten aus der Natur - und Welt¬
geschichte , Länder - und Völkerkunde , aus dem Gebiethe des Scharfsinnes und

Witzes , zur belehrenden Unterhaltung für alle Elasten von Lesern.

(Fortsetzung vom vorigen  Jahre .)

126.

Der Schiffbrüchige und die  Kuh.
Ein Viehboot , das nach einer der Hebriden ( Schott¬

land ) bestimmt war , scheiterte an einem unbewohnten
Felsenriff . Drey von den Bootsleuten ertranken , der
vierte aber rettete sich auf die Klippen und fiel in tiefen
Schlaf . Auch das sämmtliche Vieh ertrank , eine Kuh
ausgenommen , die von diesem Manne aufgezogen war.
Inftinctmäßig kletterte sie ihm nach , legte sich neben ihn,
und weckte ihn mit Liebkosungen auf . Sehr erfreut stillte
er seinen Durst mit ihrer Milch und warf ihr einiges
auf den Klippen befindliches Moos zu . Allein aus Man¬
gel an Wasser verschmachtete das treue Thier zum gro¬
ßen Schmerze seines Herrn schon in der folgenden Nacht.
Drey Tage lebte er nun von dem Blute desselben , bis
er endlich von einem andern Boote gesehen und gerettet
ward.

129.

Wo speiset und trinket man am besten?
Nirgends wird vielleicht besser gegessen und getrun¬

ken, als in Bordeaux , denn dieses glückliche Klima bringt
Alles hervor , was der raffinirteste Geschmack nur wün¬
schen kann . In Vergleich mit andern großen Städten
sind die Lebensmittel hier wohlfeil zu nennen , denn das
Land , der Strom und das Meer biethet Alles , was bey
uns nur als Seltenheit auf den vornehmsten Tafeln er¬
scheint , in der größten Mannigfaltigkeit und dem höchsten
Überflüsse dar . Die Mahlzeit fängt immer mit Austern,
d. h . noch vor der Suppe , an . Diese werden in eigenen
Gruben am Strande mit Kleyen und Trebern gemästet,
ehe man sie zu Markte bringt . Das Rindfleisch ist vor¬
trefflich , eben so das Wild , das Geflügel , das Gemüse
u . s. w . , und alles im Überfluß . Die rothen Repphühner
und die Ortolanen besonders ' find einzig in ihrer Art.
Dazu die Trüffeln , das Obst , vorzüglich die Pfirsiche,
Weintrauben , Feigen u . s. w . Der Strom und das Meer
biethen ihre Erzeugnisse in einer Fülle und Mannigfal¬
tigkeit dar , die in Erstaunen setzt . Riesengroße Hum¬
mern , Meerspinnen , Taschenkrebse , Krabben , Kabel¬
jaue , Plattfische von allen Arten , Steinbutten und Zun¬
gen , armdicke Lampreten , Rochen , Störe u . d. m.



,3c>.
Die Wiener Kutschen in der Wallachey.

Die Kutschenwut !) herrscht unter den Bojaren zu
Jassy und Vucharest . Vor dreyßig Jahren ritten sie Alle,
jetzt gehört durchaus ein Wagen zum Ton . Alle aber
müssen von Wien und so prächtig als möglich seyn . Nur
recht viel Gold und Silber daran verschwendet , auf die
Dauerhaftigkeit kommt es am allerwenigsten an . Auch
auf den Kutscher und die Pferde wird nur wenig gese¬
hen . So sind häufig die glänzendsten StaatS - Carossen mit
elenden Mähren bespannt , die ein zerlumpter Zigeuner
lenkt.

,3,.
Der ungeheure  Kuchen.

Der König August II - von Pohlen ließ einst der War¬
schauer Garnison zum ersten Osterfeyertage einen Ku¬
chen auftragen , wie er gewiß so leicht nicht wieder geba¬
cken werden wird . Derselbe war nähmlich , 4 Ellen lang,
6 Ellen breit und über eine halbe Elle dick . Man hatte i5o
Scheffel Weizenmehl , 80 Schock Eyer , 2 Tonnen Müll ),
eine Tonne Hefen und eben so viel Butter dazu gebraucht.
Um denselben backen zu können , wurde ein eigener dazu
eingerichteter Ofen gebraucht . Der König und der ganze
Hof wohnte diesem militärischen Gastmahle bey . Als nun
der Kucken geschnitten werden sollte , erschienen auf ei¬
nen Wink des Königs ein Architekt und ein Zimmer¬
mann . Letzterer war mit einem drey Ellen langen Mes¬
ser versehen . Nach der Anweisung des Erstern schnitt er
nun mitten in den Kuchen ein Loch , stellte sich hinein und
zerlegte ihn so . Man kann denken , wie viele und große
Portionen es gab.

182.

Die Wette um zehntausend Küsse in zehn
Stunden.

In einer großen Gesellschaft von Herren und Da¬
men zu Pork in England kam neulich unter andern auch
die Rede auf das Küssen , also auf einen sehr anziehen¬
den Gegenstand . Einer der Herren warfdabey die Frage
auf , wie viel Küsse man wohl in Zeit von einer Stunde
u . s. w - seiner Geli -bten zu geben im Stande sey. Es
ward viel darüber gesprochen , und Jeder gab eine andere
Anzahl an . Endlich trat ein junger feuriger Verlobter
auf , machte sich anheischig , mit seiner Geliebten in zehn
Stunden , ohne die mindeste Unterbrechung , zehntau¬
send Küsse zu wechseln , und schlug deßhalb eine Wette
von hundert Pfund Sterling vor . Dabey bedung er sich
nichts aus , als alle halbe Stunde für sich und seine Ge¬
liebte ein Glas Alicante - Wein nebst einem Zwieback.
Dieses so wie die Wette ward förmlich angenommen,
und für und wider sehr viel auf ' s Spiel gesetzt. Zugleich
ward eine eigene Commission zum Zählen der Küsse er¬
nannt.

Diese süße , anscheinend leichte Arbeit begann . In
der ersten Stunde wechselte das Paar zwey tausend
Küsse , in der zweyten tausend , in der dritten sieben¬
hundert und fünfzig , und ' sie konnten nicht mehr . Ihre
Kräfte waren erschöpft ; der junge Mann bekam den Lip¬
penkrampf und fiel in Ohnmacht . Seine Geliebte lag
ebenfalls ohne Bewußrseyn auf dem Sofa , erkrankte
noch denselben Abend an einem Nervenfieber , und ward
nur mit vieler Mühe wieder hergcstellt . Auch der junge
Mann litt längere Zeit an seinem Übel , und die Hoch¬
zeit blieb deßhalb ein ganzes Jahr ausgesetzt.

,33.

Wie viele Zeit verliert ein Tabakschnupf e r
im Jahre?

Ein Engländer , Nahmens Stanhope , hat durch
eine Berechnung gefunden , daß jeder entschiedene Schnu¬
pfer zur Bedienung seiner Nase jährlich nicht weniger
als sechs und dreyßig und einen halben Tag
nöthig hat . Stanhope seht nähmlich voraus , daß jeder
Schnupfer alle zehn Minuten eine Prise nimmt - Hierzu
sind anderthalb Minuten erforderlich , indem nicht nur
das Nehmen , sondern das Hinaufheben , Spielen und
Wischen an der Nase in Anschlag gebracht werden muß
Acht Stunden Schlaf abgerechnet , kommen also täglich,
in den übrigen zwey Dritttheilen , zwey Stunden vier
und zwanzig Minuten auf die Schnupferey.

,34.
Die Colibris.

Die Beweglichkeit und Lebhaftigkeit dieser reizen¬
den , niedlichen Vögel ist außerordentlich . Sie saugen die
Blumenkelche in weniger als einer Secunde aus , dieser
Augenblick Ruhe scheint hinreichend für sie. Ihre kleinen
Nester sind äußerst künstlich aus Baumwolle zusammen¬
gesetzt , ihre Jungen pflegen kaum von der Größe einer
Erbse .zu seyn.

,35.

Nord amerikanisch es Dampf - Kanonenboot

Ein neuer Reisender sah es zu Albany auf dem Hud¬
son . Es war , 5o Fuß lang und 5o breit . Die Bauart ist
so , daß es nach Erforderniß vor - und rückwärts in Be¬
wegung gesetzt werden kann . Dabey faßt es eine Besa¬
tzung von mehreren hundert Mann . Im Innern befin¬
den sich 5c» Aweyunddreyßig - Pfündner , nach Art der
gewöhnlichen Schiffs -Batterien . Im Nothfall ist für noch
mehrere auf dem Verdecke Platz . Bey einer Entfernung
kann sich die Mannschaft in den untersten Raum zurück-
ziehen ; die Vertheidigung wird dann von der Maschine
selbst besorgt . Ganze Ströme kochenden. Wassers wer¬
den dann mit ungeheurer Gewalt umher geschleudert,
und auf dem Verdecke springen eine Menge sensenför --
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mige Mord -Instrumente hervor , die in beständiger Bewe¬
gung sind . Man begreift indessen leicht , daß ein solches
Dampf -Kanonenboot nicht auf der offenen See , sondern
nur auf Strömen und an den Küsten zu brauchen ist.

136.
Die englische Kost.

Suppe , gebratenes Rindfleisch , Gemüse bloß in
Wasser gekocht , verschiedene Sorten Fische in Saucen,
Rosinen - Pudding , Salat , Käse , kleine Äpfelsorten und
allerhand Eingemachtes ; das wäre so ungefähr Alles,
was auf einen echt englischen Familien - oder Wirthshaus-
tisch zu kommen pflegt . Die Suppen sind nicht der Rede
werth . Doch ist die Schildkrötensuppe auszunehmen,
die aber äußerst selten und nur bey den außerordentlich¬
sten Gelegenheiten aufgetragen wird . Das gebratene
Rindfleisch , bekannte Roftbeef , ist vortrefflich , versteht
sich , wenn man gute Zähne hat . Die Gemüse sind in der
Regel gleichfalls gut , man bekommt zerlassene Butter
dazu , die Kartoffeln besonders sind einzig in ihrer Art,
und auf die genannte Art genossen von großer Schmack¬
haftigkeit . Die Fische, sowohl See - als Flußfisches müssen
ausgezeichnet werden , die sehr großen Butter - Saucen er¬
höhen noch ihren Merth . Der Rosinen - Pudding behaup¬
tet seinen alten Ruhm , zumahl , wenn er mit einer treff¬
lichen Eyer - Sauce versehen ist . Der Salat , theils roh,
theils mit der bekannten Anmachung gegessen , mundet
wenig oder gar nicht . Der Käse , besonders der Chester»
ist von vortrefflicher Beschaffenheit . Die Torten u . s. w«
sind nicht der Rede werth . Das Brot dagegen ist ausge¬
zeichnet gut . Dazu Porter oder Ale , versteht sich , daß
beyde Biere echt sind . Wer einen guten Magen hat , be¬
kommt eine Herkules -Kraft bey dieser Kost.

Nordamerikanischer Heuhandel nach West-
Indien.

Derselbe findet unter andern auch besonders von
Pertl ) - Amboy ( Neu - Jersey ) Statt . Das Heu wird da-
bey,  vermittelst einer eigenen Maschine , der sogenann¬
ten hydraulischen Presse , so fest in viereckige Massen von
dreyhundert Pfund zusammengepreßt , daß jede dersel¬
ben nur einen Raum von 12 jKubikfuß einnimmt . Jene
Maschine arbeitet mit der Kraft von zwey und drey-
ßigtausend Pfunden , und wird gleichwohl nur von einem
einzigen Menschen in Bewegung gesetzt. Eine Wasser¬
säule von einigen Fuß Länge und einem Zoll im Durch¬
messer bringt diese ganze große Wirkung hervor.

i33.
Das Meer im Feuer.

Auf der Höhe von Palermo leuchtet das Meer in den
Sommernächten außerordentlich . Es scheint, daß die Phos,

Phorescenz ihre gewissen höchsten Phasen hat . Gleich
brennendem Weingeist schlagen die grün und blau ge.
flammten Wogen an das Schiff . Feuerfunken sprühen
ringsumher , und feurige Wellen fliegen , gleich unge¬
heuren Seevögeln , unter dem Bauche des Fahrzeuges
hin.

189.
Türkisches Mittagsmahl.

Es ist von einem reichen Türken die Rede , der den
ganzen Morgen auf seinen Kissen zugebracht hat . Man
setzt einen kleinen , niedrigen Tisch , ohne Tischtuch , ohne
Messer und Gabel vor ihm hin , denn alles , selbst das
Brot , muß schon zerschnitten seyn . Das ganze Tischgeräth
pflegt daher in einem kleinen silbernen Salzfaß und einem
Paar gleichen Löffeln zu bestehen . Zuerst werden nun 5
bis 6 kleine Teller mit Oliven , Sellerie , Pfeffer , Gur¬
ken u . dgl . Eingemachten aufgesetzt ; dann kommen andere
mit feuchten Confituren nach . Weiter folgen einige Ra»
goutö von Tauben , Hühnern , Schöpsenfleisch u . s. w . ,
stark mit Moschus und Rosenwasser parfumirt , und ei¬
nige Früchte dazu . Endlich macht der auf gleiche Art
wohlriechende Pillau ( Reiß mit Fleisch) den Beschluß.
Fünfzehn bis achtzehn Minuten , und unser Türk hat
abgespeist . Er erhohlt sich von dieser Arbeit , indem er ein
großes Glas stärkenden Scherbet zu sich nimmt , und auf
seine Kissen zurücksinkt.

i4o.

Was thun die Weiber am  l i e b ft en  ?

In einer Männergesellschaft ward die Frage auf¬
geworfen : Was thun die Weiber am liebsten in der
Welt ? — Heirathen — sagte der Eine . — Lieben , der An¬
dere . — Tanzen , der Dritte . — Sich putzen , der Vierte . —-
Tändeln , der Fünfte , u . s. w . Endlich gab auch ein alter
Herr , der vier Weiber gehabt hatte , seine Meinung ab:
»Ja , ja , meine Herrn, " sagte er , » das alles thun die Wei¬
ber gern , und obendrein sehr gern . Allein das Liebste
für sie ist das — Commandiren , verlassen sie sich darauf !"
Wirklich fand auch sein Ausspruch allgemeinen Beyfall ,
denn die Damen selbst gaben ihm Recht.

i4r.
Die Londoner Brücken.

Die Lebhaftigkeit des Überganges über dieselben ist
außerordentlich groß . Dieß erhellt aus einem Überschläge,
der vor einigen Jahren gemacht ward , als der Plan,
noch eine neue Brücke über die Themse zu bauen , in
Vorschlag kam . Der Ertrag des bisherigen Zolles ward
im Durchschnitt amtlich folgender Maßen bestimmt : Lon»
doner Brücke täglich 74,620 Fußgänger , 600 Lastwa«
gen , 2762 Karren , 1254 Kutschen , 864 einspännige Chai¬
sen , 577 Reitpferde . Blackfriars Brücke , ebenfalls tag-



lich , 48,5oc> Fußgänger , 487 Lastwagen , r ? 46 Karren,
»077 Kutschen , 764 einspännige Chaisen , ii4r Reitpferde.
Westmünster Brücke , gleichfalls täglich , 37,800 Fußgän-
ger , i3 ? Lastwagen , 96Z Karren , 117^ Kutschen , 56g ein¬
spännige Chaisen , 6i5 Reitpferde . Demnach gingen über
alle drey Brücken zusammen täglich : 160,920 Fußgänger,
1229 Lastwagen , 549a Karren , 35o2 Kutschen , 2197 ein¬
spännige Chaisen , 2333 Reitpferde . Welche Bewegung
der Bevölkerung ! Man muß aber bedenken , daß Lon¬
don neunmahl hunderttausend Einwohner hat.

142.

Der Doppel-  Sa l t 0 - M 0 r t a l e.
Als die russische Flotte 1770 vor Smyrna lag , flog

bey einem Gefechte das Admiralschiff in die Luft . Zwey
Kanoniere , die diese schreckliche Reise mitmachen mußten,
fielen in der Nähe eines türkischen Schiffes nieder , wur¬
den aufgefischt und in Ketten gelegt . Drey Tage darauf
geriet !) diese Fregatte ihrer Seits in Brand und flog eben¬
falls auf . Die Gefangenen machten auch diese Fahrt mit,
fielen jedoch dreßmahl in der Nähe eines russischen Schif¬
fesund wurden mit großer Erle aufgefischt. Beyde be¬
fanden sich vollkommen wohl , doch waren ihre Beine
durch die Fesseln so sehr zerschmettert , daß die Amputa¬
tion unvermeidlich schien. Die Kanoniere unterzogen sich
auch dieser , überstanden sie glücklich , kehrten zu Schiffe
nach Petersburg zurück , erhielten eine reichlichePenston,
und lebten hierauf der Eine noch 19 , der Andere 21 Jahre.

Ein merkwürdiger Krüppel.
Im Dorfe Ditchrad , in der Nähe von Bristol ( Eng¬

land ) , lebte vor etwa 3o Jahren ein Mann , der ohne
Arme geboren , und ein Pächter war . Indessen hatte er
es nach vielfältigen Übungen dennoch so weit gebracht,
daß er mit seinen Zehen fast alles verrichten konnte , wo¬
zu man gewöhnlich die Hände braucht . So schrieb er mit
dem rechten Fuße geschwind und deutlich , während er
mit dem linken das Tintenfaß hielt . So führte er Glä¬
ser , Theetassen u . s. w . zum Munde , alles mit großer
Leichtigkeit . So zerschnitt er sein Essen , brauchte den
Löffel u . s. w . , kleidete sich an und aus , machte Feuer
an putzte seine Schuhe u . s. w . , klopfte seine Stühle
u . dgl - aus , mähte Heu , melkte Kühe , ja , nahm sich
sogar den Bart ab . Alles dieses ist von einem glaubwür¬
digen Augenzeugen in einem Briefe an den berühmten
Prediger Wesley verbürgt , der denselben in allen öffent¬
lichen Blättern abdrucken ließ.

- 44.
Die Bewohner der Südspitze von Nor¬

me gen.
Lindenas ist die Südspitze von Norwegen , und ein

sehr fruchtbares Cap . Es läuft von einer felfigten Halb-
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insel aus , die mit dem Festlande durch eine schmale Enge
verbunden ist . Hier ruht das Meer keinen Augenblick;
auch bey dem schönsten Wetter schlagen die Wogen mit
Heftigkeit daran . Bey Stürmen erreichen sie zuweilen
die halbe Höhe des Caps . Dietz ist daher beständig in
Seedunst gehüllt , und aus dieser Ursache gänzlich un¬
fruchtbar . Dennoch wohnen hier Menschen , und zwar ein
äußerst kräftiger , gesunder und lebenslustiger Schlag . Es
sind Fischer und Lootsen , sie leben einzig von dem Mee¬
re , werden in der Regel steinalt , und haben eine rührende
Anhänglichkeit an ihr Felsen - Cap . Wenn sie zwey kleine
Stunden nach Mandal machen , so wird dieß für eine
bedeutende Reise angesehen . Drey Stunden nach Chri»
siiansand , und es ist so gut , wie eine Fahrt nach Ame¬
rika . In diesen beyden Städten kaufen sie nähmlich ihre

-Hauptbedürfmsse ein , worunter auch Zucker und Kaffeh
sind . Alles wird theils in Fischwaaren , theils in baarem
Gelds bezahlt . Letzteres erhalten die Einwohner von den
Schiffern , denen sie in diesem Fahrwasser als Lootsen
ganz unentbehrlich sind.

i43.
Sonderbares Urtheil.

.. Die geistreichen Männer mögen zu allem Laugen,
aber recht eigentlich zärtlich können sie niemahlS seyn ."
Das Werk , das diese Stelle enthielt , befand sich in ei¬
ner Leih -Bibliothek . Ein Leser schrieb daher unter dem
Blatt : Ich sehe nicht ein , warum ? Hierauf antwortete
eine Leserinn : Weil man zur Zärtlichkeit weder Geist noch
Verstand , sondern nur Liebe braucht . Eine andere fügte
hinzu : So ist es. Je mehr Geist , desto weniger Gefühl.
Darum behüte mich Gott vor einem geistreichen Manne,
denn mit der Liebe ist 's schlecht bestellt . Ein Leser schloß
hierauf , wie folgt:

Die Gans liebt nur den Gänserich;
Bist du auch wohl ein Gänschen , sprich?

146.
Wilde Kühe-

Man findet dieselben an der Mündung des Arno
(Toscana ) . Hier weiden sie , viele hundert zusammen,
das ganze Jahr hindurch . Sie sind äußerst schön , sich
denselben zu nähern ist ungemein schwer , ja häufig sogar
gefährlich . Eben so zart als schön gebaut , sind sie den¬
noch mit gewaltigen Hörnern versehen . Dabey tragen
sie die Köpfe hoch und stolz , voll Kraft und Anmuth zu¬
gleich . Die Farbe der Haare ist schiefergrau , und fühlen
sich wie Seide an - Milch erhält man nicht von diesen
Kühen , denn sie haben nur welche während der drey-
monathlichen Säugezeit . Ein Theil der Kälber wird ver»
kauft , ein anderer Theil der Kuhe im 7 , oder 8 . Jahre
mit Lanzen niedergemehelt , was immerein großes Jagd¬
fest gibt . Leider aber ist große Gefahr dabey . Fast jedes
Mahl kommen einige Jäger dabey um.
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Kleinigkeit e n.

" ^ Im Banat versteht man unter Suppe ein tüchti¬
ges Fleischgericht . — In der Levante zerstößt man den
Kaffeh zu feinem Mehl . — Der ursprüngliche Canarien-
Vogel , wie derselbe auf Teneriffa u . s. w . gefunden wird,
ist grün ; die gelben sind eine in Europa entstandene Ab¬
art . — Zu Schidam an der Maas ( Südholland ) wer¬
den Über hundert Genever -Brennereyen gezählt . Man hat
berechnet , daß darin jährlich eine Million Malter Korn
in Wachholder -Branntwein verwandelt wird . — Bey den
Berechnungen der Cultur - Fortschritte ist auch der kleinste
Umstand von Wichtigkeit . So machen die malackchen
Frauen und ' Mädchen jetzt auch von falschen englischen
Diamanten Gebrauch.

146.

Die große Messe zu Makariew in Rußland.
Makariew , im russischen Gouvernement Nischney

Nowogrod , an der Wolga , ist an sich selbst ein sehr un.
bedeutender Ort,  hat aber während seiner jährlichen
Messe im Iuly für ganz Rußland die größte Wichtig¬
keit - Dann steigen Tausende von breternen Buden und
Gebäuden empor , dann strömen Käufer und Verkäufer
aus den entferntesten Weltgegcnden herbey ; dann wer¬
den alle Products aller Länder , gegen Geld oder durch
Tausch , daselbst abgeseht . So Lumpen und kostbares Pelz«
werk;  Gefäße aus Birkenrinde und Meublen von Ma-
hagony ; kriegerische Filzdecken und Damaste von Lyon;
schlesische Schleyer und Caschemir - Shawls ; deutsche
GlaSwaaren und Perlen aus Ceylon ; Bastschuhe und eng¬
lische Stiefelschäfte ; tartarische Mäntel und französische
Modehüte ; griechische Weine und Karavanen - Thee ; Pfer¬
degeschirr und Musicalien ; Caviar und englischer Senf
u . s. w. Um sich die Wichtigkeit und Vesuchtheit dieser
Messe zu erklären , muß man wissen , daß Makariew
im Mittelpunct des russischen Reichs liegt , endlich baß
die Messe in den höchsten Sommer fällt , und folglich
jeder Käufer und Verkäufer zu der Hin - und Herreise
die günstigste Bequemlichkeit hat.

i4g.
Die Bauchredner.

Eigentlich sprechen sie , wie wir Alle , auch nur durch
den Kehlkopf . Allein ihre wahre Kunst besteht in der Ver¬
änderung des Tons . Sie wissen denselben nähmlich so zu
modificiren , daß er aus der Tiefe des Unterleibes kommt;
ob sie sich dabey einiger mechanischer Hülfsmittel im
Munde bedienen , ist nicht erwiesen , aber wahrscheinlich
genug.

i5o.

Das französische Dromedaren - Corps.
Die Franzosen bildeten es während ihres Aufent¬

halts in Ägypten , es war ein Dromedaren Corps . Je
vier ausgesuchte Cavalleristen saßen auf einem Drome¬
dar , und verrichtetenden leichten Reiterdienst . Sie wuß¬
ten diese Thiere so geschickt zu behandeln , daß es zum
Erstaunen war . So hatte man mit vierzig Dromedaren
eine Doppel - Escadron von hundert sechzig Mann.

i5i.
M i Sc e l len.

In ganz Sibirien sind weder Krebse noch Frösche zu
finden . — In Nord -Amerika gehören die Krähen unter die
geschworensten Feinde der Raubvögel , und fallen sie häu¬
fig mit großer Kühnheit an . So sah ein neuer Reisen¬
der einem solchen Kampfe mit einem Urubu zu . Dieser
mußte seine Beute , einen Hasen , fallen lassen , und warb
so gewaltig zerhackt , daß er eiligst die Flucht ergriff . —
Wenn die Malayen recht gefährlich verwunden wollen,
so schießen sie mit Kugeln von Zinn , gestoßenem Glas
u . dgl . . Porcellan . Diese Wunde wird dann noch einmahl
so groß , und die Eiterung ist dreyfach so stark.

162.

Die Karav anserais ( Wi r t h sh äuser)  i n de  r
Tü  r k e y.

Nicht immer pflegen die Karavanen im Freyen zu
lagern , ob sie es gleich im Sommer und auch sonst bey
gutem Wetter vorzugsweise thun . Es gibt nähmlich eige¬
ne , für dieselben bestimmte , öffentliche Gebäude , d: e
unter dem Nahmen Karavanserais bekannt sind . Jedes
Karavanserai bildet ein Viereck , das einen Hof einschließt,
und in der Regel immer ein , in großem Städten aber
zwey Stockwerke hat . An der innern Seite laufen die
Kammern für die Reisenden , an der äußern die Ställe
für die Lastthiere herum . Alle diese Kammern öffnen sich
auf eine drey bis vier Fuß hohe und doppelt so breite Ter¬
rasse , von der mehrere Treppen in den Hof hinab gehen.
Die Eingänge zu den Ställen sind in den vier Winkeln
des Gebäudes , und nur mit Gittern versehen . Das
Hauptthor an der Vorderseite aber zeichnet sich durch
große Festigkeit aus . Es befindet sich überdem eine Wache
daselbst , die für alle Diebstähle hasten muß . Bey gutem
Wetter werden die Kammern , die das Licht nur durch
die Thür erhalten , sehr selten von den Reisenden benutzt.

Man bleibt gewöhnlich auf der Terrasse , wo man sein
Essen zu kochen , und seine Decke auszubreiten pflegt.
Hierbey ist zu bemerken , daß man alle Bett - und Küchen-
geräthfchaften bey sich führen muß , daß man aber fast
in allen Karavanserais , außer dem Futter für die Pferde
und Kamehle , auch Brot , Milch , Reiß und Früchte,
ja selbst Fleisch , versteht sich alles gegen Bezahlung , ha¬
ben kann . Bey äußerst schlechtem Wetter oder im Win¬
ter hingegen werden Kammern und Ställe desto eifri¬
ger gesucht , denn bey sehr großer Kälte quartiren sich
selbst die Reisenden mit in die Ställe ein . Dieses geht

k



umso eher an , da dieselben äußerst reinlich , und längs
der Mauer mit einem kleinen Auftritt zum Schlafen ver¬
sehen sind . Fünfzig Ställe und Kammern biethen in der
Regel für eine gewöhnliche Karavane von zweyhundert
Kamehlen u . s. w . immer noch Raum genug dar.

153 .
Die große Seeschlange.

Man erinnert sich , daß von diesem Thiere in allen
Zeitungen vielfältig die Rede war . Es erschien vor unge¬
fähr anderthalb Jahren an den Qstküsten von Nord -Ame¬
rika . Die Linneische Gesellschaft zu Boston hat nun un¬
terschieden , daß dieses Thier eine wirkliche Meer - Am-
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phybie sey . Es erhielt den Nahmen Soolioplllg sllauticns.
Nach den übereinstimmenden Aussagen von Augenzeugen
hat es folgende Gestalt : Flacher Kopf , der breiter als der
Körper , nach dem Munde zu aber immer schmäler wirdund
geschildet ist . Der Mund selbst ebenfalls breit . Die Augen
groß und hervorstehend . Bis auf die weißen Unterkinn¬
backen der ganze Körper braun . Dazu geschadeter Bauch,
gewundener Rücken und geschuppter Rumpfund Schwanz.
Die Länge — ioo Fuß . Der Umfang 3 Fuß . Dieses
Thier scheint übrigens nicht ganz neu zu seyn . Man sah
dergleichen schon 17^6 an der Küste von Norwegen , dann
1780 , 1811 und i8i5 in der nordamerikanischen Bai von
Senobscet , endlich 1817 in der Glocefter - Bai.

VII . Unterhaltungs - Kalender für Freunde erheiternder Lectüre , für Liebhaber der
Dichtkunst/ Deklamation / der Musik / des geselligen Gesanges/ für Anekdoten - / Cha¬

raden - und Rathsel - Sammler.

Lieder und Gedichte.

ott erhalte Caroline!
Uns 're gute Kaiserinn —

Sie erblick' mit froher Miene
Ihres Volkes treuen Sinn;

Das die Tugend , die Sie zieret,
Das die Seelengröße prsis ' t,

Und die Herrscherin « , gerühret,
Seine gute Mutter heißt.

Lange lebe Caroline!
Völkerliebe sey Ihr Lohn!

Und des Glückes Frühling grüne
Dauernd Ihr auf Franzens Thron;

Dessen Leben Sie versüßen
Wird mit treuem frommen Sinn ;

Gott erhalte Caroline!
Uns ' re gute Kaiserinn!

Es vereinen sich mit Treue
Östreich ' s Völker alle heut -

Zu des Tages hoher Weihe
Rufen Sie voll Herzlichkeit:

Gott , der du mit weisem Sinne
Lenkst der Völker Glück und Glanz

Lang erhalt ' unS Caroline!
Lange unfern Kaiser Franz!

Johann Capistran.

Kugeln sausen,
Flammen brausen

Um die Stadt in wildem Thurm;
Allah ! schallt es;
Grausend hallt es

Dumpf zurück von Wall und Sturm.
Wüthend stürzt das Heer der Türken,
Das Unmögliche zu wirken;

Denn der Großherr hat geschworen:
»Belgrad ist zum Sturz erkoren . *

Und schon weichen
Über Leichen

Die Vertheid 'ger von dem Wall.
Es stürzt krachend,
Flammen fachend,

Jetzt die Mauer ; ob ihr Fall
Tausend Feinde auch vernichte,
Und der Stürmer Haufen lichte :



56
Schnell erscheinen neue Reihen,
Sich dem grausen . Tod zu weihen . i

Über Trümmer,
Durch ' s Gewimmer

Sterbender Vertheidiger,
Dringt gewaltsam,
Unaufhaltsam,

Auf den Wall des Sultans Heer.
Knieend fleh ' n die bnngen,Bürger:
»Ew 'ger l rett ' uns vor dem Würger!

„Sende , Gott ! im Sturmes Wetter
„Uns vom Himmel den Erretter !«

Und der Söhne
Andachtsthräne

Steigt auf Wolken himmelan.
Auserwählet,
Und gestählet

Durch den Herrn , stürzt Capistran,
Mit dem Kreuz in seiner Linken,
Auf den Platz ; läßt hoch es blinken,

Schwingt ein Schwert in seiner Rechten ,
Kühn dem Heer voranzufechten.

Weh ! da stehet
Er , schon fliehet

Durch die Stadt das Heer herab;
Von der Wälle
Höchster Stelle

Weht der Roßschweif schon hinab.
Capistran stürzt durch die Flammen,
Rust die Flüchtigen zusammen.

Ruft begeistert sie zur Wehre
Für das Kreuz zu Gottes Ehre.

Rufet : „Brüder!
„Kehret wieder,

„Seht , das Kreuz führt euch zur Schlacht,
„Und in Wettern
„Wird zerschmettern

„Unser Gott die Feindesmacht . *
So führt er zum Wall sie wieder,
Stürzt den stolzen Roßschweif nieder.

Knirschend Muß der Türke weichen
Vor des Kreuzes mächt'gem Zeichen.

Und es höret
Hoch empöret

Muhamed das Wunder an.

Rache brütend,
Führt er wüthend

Selbst sein Heer zur Sturmesbahn;
Wie des Meers empörte Wogen
Kommt der Sultan angezogen,

Mit Gewalt die Stadt zu zwingen
Und den Lorbeer zu erringen.

Horch l da stürmen
Von den Thürmen

Alle Glocken , laut und hell;
Muthig drängen
Aus dem engen

Festungsthor , wie Well ' auf Well ' ,
Sich die Christen ; — sie erwarten
Nicht die stürmenden Petarden.

Capistran führt sie zum Streite;
Staunend sieht' s der stolze Heide.

Trommeln tönen —
In den Söhnen

Christi ist der Muth erwacht,
Heil 'ge Rache
Hat die schwache

Gluth zur Flamme angefacht.
Capistran hat sie begeistert.
Jede bange Furcht bemeistert,

Und das kleine Heer stürzt wüthend
Aus der Stadt , die Schlacht anbiethend.

Rache glühend,
Flammen sprühend

Sprengt das Lürk ' fche Heer sie an:
Tod verachtend,
Feinde schlachtend

Führt die Christen Capistran!
Das Unglaubliche geschiehst.
Und des Sultans Heer entfliehet;

Gott ist mit der Schar . der Christen,
Sie mit Schrecken auszurüsten.

Hymnen singend,
Fahnen schwingend

Kehrt das Heer zur Stadt zurück;
Himmlisch glänzet,
Sieg bekränzet,

Capistranus frommer Blick.
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Alle Glockentöne schweigen;
Andachtsvoll und dankend beugen

Sich die Christen vor dem Gotte,
Der zerschlug die Heidenrotte.

Als die Raine
In dem Scheine

Neuer Morgen - Sonn ' erglüh '« ,
Sieht vom Walle
Man , dem Schwalle

Eines Stromes gleich , entflieh ' «
Des geschlag'nen Sultans Scharen;
Aus den drohenden Gefahren

Ließ , durch Capistran , den Treuen,
Gott die bange Stadt befreyen . —

Wahre Große.

Es wohnt eine Macht in des Menschen Brust , —
Sie leiht ihm ätherische Schwingen,

Und ist er sich ihrer nur stets bewußt,
So muß ihm das Schwerste gelingen,

Und wenn alles unter ihm bricht und fällt —
Er steht mit Ruh ' auf den Trümmern der Welt.

Es ist das Vertrau ' « auf die innere Kraft,
Der ernste beharrliche Wille,

Das , was er beschlossen , auch wirkt und schafft
Aus eig ' ner lebendiger Fülle.

Denn männliche Stärke und weiser Rath
Erzeugen vereinigt die größte That.

Es ist das erhebende Mitgefühl,
Für der Brüder Freuden und Schmerzen ;

Die Menschheit ist sein erhabenes Ziel,
Sie trägt es im liebenden Herzen.

Und mögen auch Undank und Haß ihn droh ' n —
In sich selber hat es den schönsten Lohn.

Es ist der Glaube an göttliche Huth,
Und an ihr allmächtiges Walten;

Er waffnet die Seele mit Heldenmuth,
Mag alles sich drohend gestalte » .

Denn wer aufwärts schaut mit Zuversicht
Der fürchtet den Wechsel der Tiefe nichi ,

Wer diese Größe des Geistes erstrebt.
Hat in ihr das Höchste errungen '.

Nur er hat lange und glücklich gelebt,
Ihn preisen unsterbliche Zungen.
Und sinkt seine Urne in Asch ' und Staub —

Sein Name wird nimmer der Zeiten Raub!

Das Glück des menschlichen Lebens.

Im ReichLhum suchst du vergebens
Das Glück des menschlichen Lebens;

Das Gold macht dir Sorgen,
Und währ ' t nur bis Morgen:

Je mehr dich entzücket sein klingender Ton,
Je weniger gönnst du dir selber davon.

Im Ruhme suchst du vergebens
Das Glück des menschlichen Lebens;

Die Blicke nach oben
Nur immer gehoben,

Siehst du nach den größeren Zierden nur hin,
Und fassest des Augenblicks Freuden entflieh '«.

Du suchst in der Weisheit vergebens
Das Glück des menschlichen Lebens;

Empfindungen schweigen,
Wo Bücher sich zeigen,

Und öffnet dein Geist sich den Strahlen des Lichts,
So weißt du am Ende t — du wissest noch Nichts.

Im Becher suchst du vergebens
Das Glück des menschlichen Lebens;

Gewiegt durch sein Schäumen
In rosiges Träumen

Vergißt man zwar manchmal) ! sein böses Geschick,
Doch kehrt ' s nach dem Rausche dann doppelt zurück.

Du suchst in der Liebe vergebens
Daß Glück des menschlichen Lebens;

Verschwisterte Seelen,
Die liebend sich wählen.

Die schlürfen der Freuden hellsprudelnden Born,
Doch ritzt sich ihr Herz an der Eifersucht Dorn.

Und suchst du die Zeit deines Lebens,
So suchst du doch immer vergebens.
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Reicht dir nicht am Ende
Die Freundschaft die Hände;

Nur sie macht zu Eden die traurige Welt,
Ersetzt dir Wein , Weisheit , Ruhm , Liebe und Geld.

Klage . Antwort . Stimme des Heils.

A n d i e W e l t.

Und so kannst du keinen Frieden geben,
Buntes reizend All der Sinnenwelt?
Nicht , du hochgepries ' nes Gaukelleben,
Durch Genuß zum Ekel mir vergällt?

Meine frohe Unschuld gib mir wieder,
Einst des Knabens schöne Vlüthenzeit;
Engel schwebten in den Busen nieder
Noch vom eitlen Sehnen unentweihi.

Weh ' ! da hört ' ich der Syrene Melodien:
Nur ein Schleyer war ihr vorgewebt;
Und ihr Bild in meinen Phantasien
Hat mir lieblich lockend vorgeschwebt.

Auf dem Schleyer war mit Gold geprahlet:
»Freuden , die kein Sterblicher gezählt;
»Und ein sanftes Ätherweh ' n umwallet
»Dich , hast du zur Freundinn mich gewählt . «

Ich vernahm des Schutzgeist 's liebend Mahnen
In des Busens Heiligthum nicht mehr;
Und mir rief kein leises Ahnen:
Weh ! verloren ohne Wiederkehr.

Ewig nahe fioh ' st du immer weiter
In die unbekannte Fern ' hinaus;
Ach , nun sperret sich ein grauser , breiter
Abgrund vor dem scheuen Aug ' mir ans.

Und so wurde schändlich ich betrogen.
Als ich deinen Zauberrus vernahm,
Der verrätherisch den Sinn umzogen,
Da er lockend zu dem Jüngling kam.

Antwort der Welt.

Was ich hatte , Hab ' ich dir gegeben:
Deiner Wünsche klägliches Geschick.
Wiele Freuden beut das Sinnenleben,
Doch sie zeugt , sie frißt der Augenblick.

Nimmermehr entgehest du dem Lohne,
Den der Sclave meiner Lust verdient;
Denn der Schauderfluch für meinem Sohne
Ist , daß er den Weg zur Unschuld nimmer find ' t.

Hinter jedem Schritt auf meinem Pfade
Wird ein ehr' ner Vorhang ausgespannt,
Der ihn ohn' Erbarmen , ohne Gnade
Aus der Unschuld Paradiese bannt.

Stimme des Heils.

Doch ein ' schmaler Ausweg steht noch offen,
Der nicht vor - , nicht rückwärts führt;
Scheuche nicht den steilen , schroffen
Fels , der einzig noch zur Rettung führt.

Freylich nicht in ' s Feenland der Träume
Leitet dich sein ernster Pfad zurück,
Wo das Leben noch im Morgenkeime
Strahlte aus des Knabens Feuerblick.

Denn , ach ! einmahl aus dir selbst gestoßen
In das sünd ' ge Irr der Welt hinein.
Bleibt dein eig ' nes Selbst dir selbst verschlossen,
Bis der Schuldbrief wird gelöset seyn.

Kämpfen mußt du nun mit jedem Ungethüm
Das dir im zerriss' nen Herzen wühlt,
Zittern nicht vor grausem Donnergrimme,
Den das Schicksal dir entgegen brüllt.

Glauben mußt du , hoffen , fest vertrauen,
Daß dir Edles noch im Herzen lebt,
Um das Ewige im Hellen Glanz zu schauen.
Noch dein Geist die Seraphschwingen hebt.

Und so steh ' , ein muthiger Zelide,
Mitten unter Wetterstürmen da,
Hinter Stürmen glänzt der gold ' ne Friede,
Dem Gemüth ist Heil und Sühnung nah ' .' —

An die Ehemänner.

Männer , die ihr Weiber küßt,
Schätzet euer Glück;
Fühlt , was eine Gattinn ist,
Jeden Augenblick.



Sucht durch reine Zärtlichkeit
Ihrer werth zu seyn;
Werdet ihre Seligkeit,
Niemahls ihre Pein.

O ! ein Mann , der seine Frau
Niedrig quälen kann,
Ist , wie wilde Tiger , rauh,
Aber ist nicht Mann . —

Himmelreich und Paradies '
Thront in Weibes Blick;
Da es Gott entstehen ließ,
Da entstand das Glück . —

O l wie hellt im Weibesarm
Sich das Leben auf!
Das Gefühl wird groß , wird warm,
Rasch der Lebenslauf . —

Männer , Männer , liebt das Weib,
Gönnt ihm mehr als Scherz:
Es ist Leib von eurem Leib,
Herz von eurem Herz . —

Lob der Alten.

Es leben die Akten,
Die Weiber und Wein
Viel höher gehalten
Als Edelgcstein!
Sie übten die Pflichten
Des Biedermanns aus,
Und scherzten in Züchten
Bey 'm nächtlichere, Schmaus.

Da lud man die Jugend
Zum Mahle mit ein.
Und predigte Tugend
Durch Thaten allein;
Man rühmte die Großen,
Die , tapfer und gut,
Kein and ' res vergossen
Als feindliches Blut.

Den Weibern zu Ehren
Mußt ' jeder ein Glas
Vis untenan leeren;
Doch hielten sie Maß,

Und lachten sich nüchtern,
Und sangen in Ruh'
Von fröhlichen Dichtern
Ein Liedchen dazu.

Um Mitternacht schieden
Sie küssend vom Schmaus,
Und kehrten im Frieden
Zum Weibchen nach Haus:
Es leben die Alten!
Wir folgen dem Brauch,
Auf den sie gehalten.
Und leben so auch.

Die Stimme der Liebe.

Schon haben viel Dichter , die lange verblichen,
Mit Einer Stimme die Liebe verglichen;
Doch hat unter allen , so viel uns bekannt.
Das Wie und Warum noch kein Dichter genannt.

Bald heimliches Flüstern in lieblichen Tönen,
Bald mächtiges Rufen , bald Klagen , bald Stöhnen,
Doch immer und ewig den Herzen verwandt:
Das hat man die Stimme der Liebe genannt.

Die heilige Stimme , so rein und so Helle,
Sie spricht zu den Felsen , sie schwatzt mit der Quelle,
Sie tönet bey Tage , sie tönet bey Nacht,
Und nichts widersteht ihrer göttlichen Macht.

Sie spricht, — und es hallet wie festliche Lieder
Ihr Echo im Herzen wohl tausendfach wieder,
Sie spricht — und — es horchen ihr nahe , wie fern,
Im Reich' des Gefühls alle Wesen so gern.

Sie kommt aus dem Herzen und dringet zum Herzen,
Sie zaubert viel Freuden , sie schaffet viel Schmerzen,
Sie wecket zu Thaten , sie flüstert zur Ruh ' ,
Spricht tröstend und freundlich dem Duldenden zu.

tzie klinget so herrlich im Lenze des Lebens,
Sie tönt auch im Sommer und Herbst nicht vergebens;
Und sind schon die Pfade des Lebens verschneyt.
Gibt sie doch nach Jenseits ein sicher Geleit.

6 *
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Anekdoten Er nahm sie auf , und sagte , indem er sie ihr überreichte:
»Madam , Sie haben ihren Fächer verloren ?' —

Das Vermächtniß.

Ein spaßhafter Mann lag krank darnieder . Ein Be-
kanntec kam zu ihm , und bath ihn , er möchte ihm et¬
was vermachen . » Hier !" sagte der Kranke , » nimm diesen
Schlüssel zu dem Schranke dort in der Ecke , und nimm,
nach meinem Tode , was darin liegt ; du wirst etwas fin¬
den , was dir einen guten Trunk v̂erschaffen wird . " Nach
dem Tode des Kranken öffnet der Andere den Schrank,
und findet — zwey Häringe . —

Heinrich IV . auf derZagd.

König Heinrich IV . von Frankreich hatte einst sich auf
der Jagd von seiner Gesellschaft entfernt . Als er nun aus
dem Walde kam , sah er einen Bauern am Wege sitzen,
welcher , als er ihn fragte , was er da mache , antwortete:
»Ich hoffe hier den König vorbei) reiten zu sehen. "—» Wenn du
den König sehen willst, " sagte Heinrich , » so setze dich hinter
mich auf 's Pferd ; ich bringe dich an einen Ort , wo du ihn
recht gut sehen sollst . " Der Bauer ließ sich dieses gefallen,
und ritt mit dem Könige zu dessen Gesellschaft , die in ei¬
nem Zelte versammelt war . » Aber woran werde ich den Kö¬
nig erkennen ? " fragte der Bauer unter Weges seinen Führer.
»Gib nur Acht , wer den Hut allein aufbehält , wenn ihn
alle die Übrigen abnehmen , der ist es !" sagte der König.
Sie kamen bald bey der Gesellschaft an - Alle grüßten ihn
ehrerbiethig . Nun fragte Heinrich den Bauern : »Wer ist nun
der König ? " Der Bauersah sich herum , und antwortete
zuletzt : » Wahrlich , Einer von uns Beyden , Ihr oder ich,
denn wir Beyde haben den Hut auf . "

Die beste Todesart.

Es wurde einem Delinquenten freygestellt , sich seine
Todesart zu wählen . » O meine Herren, " sagte er, » so lassen
Sie mich denn vor Alters sterben . Dieser Einfall rettete
ihm das Leben.

Der blutige  Facher.

Einereiche , aber geizige Frau traute ihren Mägden
so wenig , daß sie immer selbst das Fleisch einkaufte . Sie
hatte dann über ihrem Kleide eine grobe leinene Schürze,
worin sie den Einkauf zu Hause trug . Einst verlor sie eine
Hammelkeule , als eben der Graf M . hinter ihr her ging.

Der Alchymist.
Im siebenjährigen Kriege kam zu dem Herzog Ferdi¬

nand von Braunschweig ein Alchymist, der sich erboth , Eisen
in Gold zu verwandeln . » Nicht um Alles in der Welt !"
antwortete der Herzog . » Eisen brauche ich zum Kampfe ge¬
gen die Franzosen , und mit Gold versieht mich England.
Können Sie aber Ratten und Mäuse in Ochsen und Käl¬
ber verwandeln , so sind sie mein Mann ; denn jene fressen
mir die Magazine weg , und diese habe ich nicht immer im
Überfluß . "

Die einzige Heirath in ihrer Art.
In einer Mittlern Stadt Deutschlands trug sich vor

einiger Zeit ein Vorfall zu , der vielleicht einzig in seiner
Art ist . Ein Mann bey Jahren , der Witwer war , ver¬
liebte sich in ein junges Mädchen und heirathete dasselbe.
Bald nach der Hochzeit trug der Sohn dieses Mannes,
der von seinem Vater unabhängig war , der Mutter seiner
jungen Stiefmutter seine Hand an , die auch von der eben
noch nicht bejahrten Frau willig angenommen wurde . Durch
diese sonderbare Heirath bekamen alle Theile ganz wider¬
sprechende häusliche Titel . Der Vater war jetzt Schwieger¬
sohn seines eigenen Sohnes , und seine Gattin nicht allein
Stieftochter ihres eigenen Stiefsohnes , sondern auch Schwie¬
germutter ihrer leiblichen Mutter , und diese wieder Stief¬
tochter ihrer Tochter , so wie ihr Mann Stiefvater seiner
Stiefmutter , deßgleichen Schwiegervater seines leiblichen
Vaters . —

N a t h s e l n.
i.

Wer ist der größte Sänger?

r.
Welche Ringe sind nicht rund?

Z.
Was war der König David für ein Landsmann?

4 .
Wie kann man Abschiedsthränen mit einem andern

Namen nennen?

5 .
Was für ein Unterschied ist zwischen dem Satze : daß

zweymahl zwey 4 ist , und einer säuern Gurke?
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6 .

Was ist das , wenn sich zwey Liebende umarmen?

Was ist das i
beleckt?

i 5 .
Was ist das , wenn manj zuerst eine Katze , dann eine

Ratte und endlich einen Fingerhut auf das Papier mahlt,
und diese Wörter zusammen französisch ausspricht?

wenn jemand mit der Zunge eine Thür 16.
Was ist das , wenn man die Zahl hundert ( 100) schreibt,

und in die eine Null ein t setzt?

est le plus grauä eliirnteur äel ' Lurvpe?

9-
-i Was ist das , wenn Jemand durch die Bewegung seiner

Weste Wind macht?

10.

Was wird daraus , wenn der Jnfant von Spanien
traurig ist?

Wie könnte man einen Arzt auch anders nennen?

12 .

Was macht Jemand , wenn er in den Schnee fällt?

iZ.
Was für eine Ähnlichkeit ist zwischen einem Lichte und

einem jungen Mädchen?

i 4 .
Was ist das » wenn Jemand mit der Thür in' s Haus

fällt?

* 7 -
Was bedeutet das , wenn Manjdie Worte : >,^ o vous

sime !« zwischen sechs Lanzen schreibt?

16.
Welche Länder können Lanzen?

Auflösung der Rathsel.
r . Der Vogel im Walde , denn er singt alles vom

Blatte . — s . Die Häringe . — 5 . Ein Holländer , denn
er sagt : ich bin zu Leyden geboren . — 4 - Wenn man sie
Scheidewasser nennt . — 5 . Das Eineist eine ausgemachte,
das Andere eine eingemachte Sache . — 6. Armseligkeit . —
7 . Lectüre . — 8 . 1,6  roi äe LarclaZue ; car il est maitrs
äs 8svoie ( äs ssvoix ) . — g . Westwind . — 10 . Ein Jn¬
fant triste * ) (Infanterist ) . — 11 . Einen Kurmacher ( Cour¬
macher ) , denn er macht Kuren . — 12 . Einen Eindruck . —
iZ . Sie wollen Beyde geputzt seyn. — 14 . Ein Einfall . —
iS . Lüat rat äe (Charade) . — 16. 1  äans ceut (Ilie
clansLUt) _ 17 . äe vous aioie eu six lauees ! (en silencs )»
— 18 . Die Engländer , Holländer und Rheinländer.

') So viel als traurig.
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I Han halt mein Kaiser so gern.
Herzliche Worte eines fteyrischen Landmannes am 60 . Geburtsfeste unsers allergnädigsten Monarchen

Kaiser Franz l.
Gedichtet von Ignaz Kollmann-

Singstimme.

Gemüthlich , nicht zu geschwind.
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2n Musik gesetzt von dem Steyermärker
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her ' n, i Han halt mein Kai - ser so gern, i Han halt mein

Er hat uns wie d 'Kinder im Herzen,
Hat glitten , Gott woas es , viel Jahr
Im Unglück , im Krieg und in Gfar,

Hat theilt mit uns Kummer und Schmerzen,
Und hat si so innerli kränkt,
Bis Gott uns iem wieder hat g' schenkt.

Wo gibt ' s so an Vätern und Herrn?
I chan halt mein Kaiser so gern.

Sechz ' g Jahrl , das is no koan Alter
Für 'n Kaiser , er braucht no viel Zeit,
Sein Reich is so groß ünd so weit,

Und er seiner Kinder Erhalter.
O gütiger Herrgott , schenk du
Iem noch viele Jahrl dazu.

Das is gwiß a billig ' S Begehr 'n,
I Han halt mein Kaiser so gern.

Dafür thuet er droben was gelten
Bey dir , o du liebreicher Gott,
Du hast iem beschützt in der Noth,

Und hast uns iem zoagt als an Helden,
Der frumm is und standhaft zugleich,
Hast gsegent sein Krön und sein Reich.

Er glanzt hiez wie a freundlaner Stern,
I Han halt mein Kaiser so gern.

Den Frieden hast du durch iem geben,
Erhalt ' uns dein göttlich ' s Geschenk
Durch iem , der nur deiner gedenk

Für ' s Glück seiner Völker will leben-
Mllionen , die all ' zu Gott schrey ' n,
Sie werden nöt unerhört seyn.

I laß mir den Glauben nöt wehr ' n,
I Han halt mein Kaiser so gern.

Sein Krankheit das war wohl a Schrecken,
Da Han mer wohl börhen und gwoant,
Doch Gott hats so hart no nöt gmoant

Und that ' n uns wieder dawöcken
Auf lange und glückliche Jahr.
Mein Herrgott , halt jede Gefahr

Von iem , unfern Vater , no fern,
I Han halt mein Kaiser so gern.

Die Kais 'rinn , die höchste der Frauen,
So christli , so srumm und so mild.
Der Tugend lebendiges Bild,

Sie bethet , wie wir , voll Vertrauen:
Erhalt ' uns Gott lang unfern Franz
Im Völkerglück , Frieden und Glanz,

Auch sie sagt , mir scheint, i thue ' s hörn:
I Han halt mein Kaiser so gern.
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A l l o a n.

Lied in niederosterreichischer Mundart von I . F . Castelli.

Singstimme.

Mäßig.
In Musik gesetztvon Anton Diabelli.
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Main Bödd ' l is woach und nöd kloan,
I awa lich höa ^t wla - n a Schdoan;

0 0
I walz mi Haid uma,
Als hed ' i an Kuma,

Denn i lich hald in Bödd ' l alloan.

A Dia ^n had da Wia ^t fon da G 'moan,
Dö wa * fia ^ mi rechd , wia - n - i moan;

Zu ' n W^ i Han i s ' g ' numa

In foaringa Suma,
Und sida - den bin i nima * alloan.

Es wül 's awa hUzt niema doan;
Main Haisll dös wia ^d ia ^ schon z ' kloan.

Dö Nua is ausg ' flog' n,
o

2 Han mi bedrog 'n,
O ! i wolt ' i wa ^ wida * alloan .'

Ja und No ^ an.
Gedicht in niederösterreichischer Mundart von I . F . Castelli.

2n Musik gesetzt von Freyherrn von Lannoy.
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Won d ' g ' schdrengi Frau rechd fraindli schaud
Sagd : »Söpp ' l , bring bald wid ' r a Grandl"

Da

Schrei i lisdi : »Ja !" ^
Wan awa da g' schdreng Hea ^ afd schrcüd:
^Kimd 's moaring rowad' n , ' s is Zaid l"

Da sach . i : »Noanl " ! ^
Dös mach i Haid nöd doan.

Kimd afd a Sun - , a Faijadach,
Fabiad ' t da Vfoara * all Vlach,

Da
Giw j - eam Rechd , sach : » Ja !"

Wan 'r awa af da Kanz 'l bfnausd,
Und iwa ' s Danz 'n a noh hausd,

Da sach i : » Noan !"
Dös dea*f ma^ almahl doan.

Siach i dö Mied! bain Fensda schdehn,
Und ruasd sie : » Söpp ' l . magsd awa gehn ?"

Da
Schr? i i lisdi : » Ja !"

Wan s ' awa drin was blauschd fon G 'foa * ,
Und sragd : »Wülsd Ja sag'n bain Aldô ?"

Da sach i : » Noan !"
Dös mach i Haid nöd doan l
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VIII. Jahrbuch
der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst,

mit Rückscht auf die österreichische Monarchie.

Naturerscheinungen.

i ) Erscheinungen am gestirnten Himmel.

m n . Februar 1826 Morgens , einige Minuten vor
Sonnenaufgang , bemerkte man auf der Prager Stern¬
warte die seltene Erscheinung einer Sonnensäule . Sie
hatte die Breite der Sonnenscheibe , stieg senkrecht über
den Horizont empor , erschien mit schwachrother Farbe,
und war sehr gut begrenzt . Über der Säule stand eine
dünne längüchte Wolke , welche sie zum Theil bedeckte ,
so zwar , daß nur ein Stück davon , ungefähr so hoch als
2 Sonnendurchmesser betragend,vomHorizonte aufwärts
zu sehen war . Nun ging die Sonne auf . aber die Säule
blieb eben so gut begrenzt und schwachroth gefärbt steten,
wie vor Aufgang der Sonne . Als die (Sonne eine Höhe
überden Horizont , die ihrem Durchmesser gleich war,
erreichte , die Wolke aber bis zur Sonne herabgesunken
war , stand die Säule über der Wolke , und war nach
ihrer ganzen Höhe , von ungefähr 5 Sonnenscheiben , zu
sehen . Allein sie war in dieser Stellung nicht mehr so
roth , sondern mehr lichthell , mit etwas gelblichen Ran-
dern , blieb aber immer gut begrenzt , bis sie endlich , als
die Sonne selbst hinter die Wolke kam , nach und nach
verschwand.

Am 3 - April 1828 um 8 Uhr Morgens gewahrte man
einen schön gefärbten Hof um die Sonne , dessen Durch¬
messer über 64 Grad betrug . Die Breite des Farbenrin¬
ges war dem scheinbaren Durchmesser der Sonne gleich,
und die Ordnung der Farben von innen nach außen : roth,
orange , gelb , grün , blau , violett , wovon die erste und
letzte am deutlichsten hervorstachen . -Im oberen Rande
wurde dieser Ring durch einen in derselben Ordnung ge¬
färbten und gleich 'breiten , nicht ganz kreisförmig gekrümm¬
ten Streifen berührt , dessen Mittelpunct auf derselben
Seite wie die Sonne lag - Auf beyden Seiten , 90 Grade
vom Berührungspuncte entfernt , standen im gefärbten
Hofe 2 Nebensonnen , ebenfalls gefärbt , nur im Kerne
weiß . Von diesen Nebensonnen gingen nach auswärts
hinaufgeschweifte , lichte , ungefärbte Streifen . Die Er¬
scheinung dauerte bis 10 Uhr Morgens ; zuerst verschwand
der obere Streifen , dann der Hof und zuletzt die Neben¬
sonnen.

2) Witterung des Jahres 1627.

Das Tagebuch der meteorologischen Beobachtungen,
welche im Jahre 1827 an der k. k. UniversirätS - Srern-
warte zu Wien gemacht wurden , liefert folgende Resul¬
tate : Der mittlere Stand des Barometers in diesem
Jahre war 28" 3^ il *' " Wiener Maß . Der höchste Ba¬
rometerstand traf auf den r6 . Februar , wo er 28^ n <"
1 " " stand ; der tiefste Barometerstand ereignete sich den
4- Jänner , wo er mit 27 " 8 ' " 9 " " bemerkt wurde - Dar¬
aus ergibt sich die größte Änderung des Barometers 1^
2 " , 7 " ,, . Die mittlere Temperatur dieses Jahres war -l- 8 .°
S2 R . Die größte Wärme war den 4 « August , wo das

Thermometer -l- 28 . ° « zeigte . Die größte Kälte war
am 18 . und 19 . Februar , wo der Stand des Thermome¬
ters — 10 . ° , 5 war ; woraus die größte Änderung des Ther¬
mometerstandes von38 . °, 5 folgt . Ganz heitrre Tage zählle
man 35 ; Tage , an welchen Wolken mit Sonnenschein
wechselten , 228 ; trübe Tage , 102 ; die stärksten Nebel,
deren es 82 gab , waren im November und December;
Regen fiel an 112 Tagen ; Schnee an 45 Tagen ; Ge¬
witter waren 19 ; endlich wurden noch 34 Stürme , größ-
tentheils aus West , bemerkt . Die herrschenden Winde
waren aus West und Nordwest.

Aus den während des Jahres 1827 zu Troppau an-
gestellten meteorologischen Beobachtungen haben sich fol¬
gende Resultate ergeben : Mittlerer Stand des Barome¬
ters 28" 0. 8 ' ^ ; höchster Stand am 9 . Februar 28^ 7 . 6' " ;
niedrigster Stand am 1 . November 27 ^ 5 . i ' " ; die größte
Änderung des Barometerstandes 1 ^ 2 . 5 ' N Mittlere Tem¬
peratur in diesem Jahre -4- 7 . ° 3 ; größte Wärme am 4 . Am
gust -l- 27 . ° 6 ; größte Kälte am 26 . Febr . — 17 . ° 5 ; größte
Änderung des 'Thermometerstandes 45 . ° 3 . Ganz heitere
Tage , an welchen fast gar keine Wolken zu bemerken
waren , zählte man 11 ; heitere , bey wenig Wolken , 93;
vermischte , wo Wolken mit Sonnenschein wechselten,
178 ; trübe , an welchen die Sonne auf Augenblicke sicht¬
bar war , 46 ; ganz trübe Tage , 42 ; Regen , stark und
durch mehrere Stunden anhaltend , fiel an 26 , schwach
an 64 Tagen ; Schnee , viel , an 10, wenig an 34 , Regen
mit Schnee an 2 , Schneegraupeln an 5 , Schlossen an
4 Tagen ; nahe Gewitter waren 19 , entfernte 17 ; neb-
licht an 48 , und starke Nebel an 17 , zusammen an 65
Tagen . Stürmische Winde waren 36.

Aus den zu Triest im Jahre 1827 angestellten meteo¬
rologischen Beobachtungen ergibt sich der mittlere Baro¬
meterstand — 28 . ^ 871 . Der höchste Barometerstand fand
am 26 . Februar , der niedrigste am 18 . Marz Statt,
und zwar:

jener mit . . . . . . 29. " 418
dieser mit . 28 . " 226

die größte Änderung
der Atmosphäre betrug . .
also . r ." 192 . Eine plötzliche Änderung
im Drucke der Luft äußerte sich in diesem Jahre vom 3,
auf den 4 . Februar , und vom 17 . auf den 18 . März , wo
in dem ersten Zeiträume das Quecksilber um 0 . " 540 stieg,
und im zweyten um 0? ' 55o fiel . Der mittlere Thermo¬
meterstand ist für dieses Jahr --- 13 .° o5 . Der höchste Ther¬
mometerstand war am 28 . , 29 . , 3o . , 3i . July , dann am
i . und 5 . August — - s- 25 . ° 0. Der niedrigste Thermome¬
terstand war am 2 . Februar — — 1 . ° 0 , folglich beträgt
der Unterschied von der größten bis zur geringsten Wärme
26 Grade . Eine plötzliche Änderung in der Temperatur
ereignete sich zwischen dem 19 . und 2a . September , wo
das Quecksilber in dem Thermometer von >9 . ° auf 11 . ° ,
folglich um 6 Grade , fiel . In diesem Jahre zählte man
Tage , an welchen keine Wolken zu bemerken waren , 29;
neblichte oder trübe Tage , 65 ; an welchen cs regnete-
85 ; an welchen die Bora hausete , 29 ; an welchen die Bo,
rina blies , 20 ; an welchen Schneegestöber war , 2 , als



am 6 . und 22 . Jänner , dann schneyete es noch an 3 an¬
deren Tagen , aber nicht bedeutend , als : am 23 . Jänner,
19 . Februar und 19 . März . Gewitter waren in diesem
Jahre 24 , als -' am 4 . Jänner ; am 6 . , 24 . und 25 . May;
am 3 . , 21 . , 22 . und 25 . Iuny ; am 12 . , i5 . , 16 . , 17 . und 3i.
Iuly ; am 5 . , 6 . , 11 . , 16 . , 25 . , 25 . , 26 . und 3i . August;
am 19 - und 20 . September und am 25 . November ; See¬
stürme waren Z , als : am 2 , und 3i . März und der 5 . ,
der aber sehr unbedeutend war , am 18 . August . Am 17.
April Nachmittags zwischen 2 und 3 Uhr verspürte man
ein kleines Erdbeben.

Der Sommer des Jahres 1827 zeichnete sich vorzüg¬
lich im IMy bis zum 6 . August durch anhaltende Wärme
und Trockenheit aus . Schon der schöne, heitere und warme
Avril veranlaßke die Blüthe der Bäume m seiner 2 . Hälf¬
te , und der May hatte besonders angenehme Witterung,
was auch rm Iuny bestand , der die meisten Gewitter
aus West und Südost zählte . Die während jener Zeit
durch die Sonne und warmen Luftströmungen bewirkte
Erwärmung der nördlichen Erdhälfce verhinderte eine be¬
deutende Erkältung von nördlichen und östlichen Winden,
Lader schon zu Ende Iuny die Wärme bis -E- 250 R - stieg,
welche mit geringen Abwechslungen bis 5 . August anhielt,
worauf ein entferntes Gewitter starken Regen und Ab¬
kühlung bewirkte , die der lästigen Warme und schädli¬
chen Trockenheit ein Ende machten . Das Wachsthum der
Psianzen wurde durch die anhaltende Trockenheit nach-
thellia unterbrochen , und oblchon das Frühjahr und der
Sommer unter die sehr warmen und heiteren gezahlt
werben können , so bewirkten sie doch keine vorzügliche
Fruchtbarkeit des Getreides und Obstes.

Z ) Erdbeben.

Am 25 December 1827 , Abends um halb 8 Uhr , wur¬
den ẑu Saßka , im Krassovaer Comitate, . 2 kurz hinter
einander folgende Erdstöße , deren erster nur leicht und
mehr schwankend als erschütternd war , der zweyte , mit
"nem dumpfen , donnerähnlichen Sau en verbundene,
war daaeqen so heftig , daß Leute von ihren Sitzen weg-
aeschleudert , Fenster und Geräthe heftig erschuttertund
2rü6tentkeilS umgestürzt wurden . Der Zug dieser Stoße
LÄ von M -ttag gegen Abend . , Auch zu Neu - Moldova
und Qravitza wurden sie zu gleicher Zeit und m gleicher
Wirkung verspürt . Auffallend war der WttterungSwech-
sll der darauf folgte , indem die Luft seitdem immer
milder wurde , und in der Nacht vom 14 . auf den i5.
Jänner kam aus Nordost ein heftiger Sturmwind m,t
BM ) , Donner und Schlossen , worauf sich eine so starke
Kälte einstellte , daß binnen wenigen Stunden Alles fest

gefroren war . ^ ^ ^ f 12 Uhr Nachts ver¬
spürte mau zu Venedig ein kleines Erdbeben . Die Er¬
schütterung geschah in einer wellenartigen Schivrngurig,
und dauerte 2 Secunden in der Richtung von Sudwest
nach Nordost . Nach dem Phänomen horte man m der

Nacht um halb 11 Uhr
gleichfalls ein leichter Erdstoß verspürt , dem um 11 / z
Uhr ein zweyter , weit stärkerer , folgte . Diese Erschufte-
rung war von denselben Erscheinungen , wie zu Venedig,

In Zara verspürte man in der Nacht vom 11 , auf den
i2 . April 1828 um halb 12 Uhr zwey Ecderschutterungen
welche von einem starken unterirdischen Sausen begleitet
waren , S, ° ß war s« h - f' ig > daß Flasch -n ,
sHläfer Bilder u . s. W . von ihren Standorten herab¬
fielen , ' und ein großer Therl der Einwohner aus Furcht

den übrigen Theil der Nacht im Freyen zubrachte . Um
dieselbe Zeit wurde auch ein Erdbeben in Triest verspürt.

4 ) Feuersbrünste.

Am 25 . Iuny 1827 um 5 Uhr Nachmittags brannten
zu Platt , Herrschaft Schrattenthal , 117 Häuser , 4?
Scheunen und 26 Preßhäuser ab.

Am 26 . Iuny um halb 1 Uhr Morgens zu Purgstall,
V - O . W . W -, 1 Haus.

In der Nacht vom 2 , auf den 3 . Iuly in der Stadt
Hainburg i5i Häuser.

Vom 5 . auf den 6. Iuly zu Hohenberg , V . O . W - W -,
ir Hammergebäude.

Am n . Iuly um 1 Uhr Morgens zu Kraching , V - O-
M . B . , 1 Haus.

Am 11 . Iuly um 4 Uhr Morgens zu LoideSthal , V.
U . M . B . , 7 Scheunen , 2 Schoppen und 5 Preßhäuser.

Am i3 . Iuly um Mittag zu Horn , V . O . M . V .,
35 Häuser , die beyden Rathhäuser , der Pfarrkirchen¬
thurm und das Piaristen -Collegium sammt Kirche ^ 1 Per¬
son verlor davey das Leben.

Am 14 . Iuly um halb 5 Uhr Morgens zu Höflein,
V.  U . W . W. , 4 Häuser,

Am i4 . Iuly um 10 Uhr Vormittags zu Qber -Bee-
gern , V - O- W . W -, 3 Häuser.

Am i4 „ July Mittags um 12 Uhr zu Aussee , in Steyer-
mark , 2 Pfannhäuser , mehrere Salz -Magazine , Manipu¬
lations - Gebäude und auch einige Häuser von Landleuten.

Am 21 . Iuly zu Podolin in Ungarn , 5i Häuser , 32
Scheunen ; 3 Kinder verloren dabey .daS Leben.

Am 22. Iuly der Markt Natko im Gömörer Comi-
tat fast ganz . .

Am 22 . Iuly zu Deutschgraben im Neutraer Corm-
Lat , i ? 3 Häuser.

Am 24 . Iuly Nachts um halb io Uhr zu Kirchberg
an der Wild , V . O . M . B -, 1 Haus und 1 Scheune.

Am 25 . Iuly um halb 10 Uhr Vormittags zu Ver¬
haus , 1 Mühle , 21 Häuser ; 1 Person verlor das Leben.

Am 25 . Iuly zu Ols , Brünner Kreise in Mähren,
mehr als 80 Häuser.

Am 26. Iuly um halb 12 Uhr Nachts zu Stadel - En-
zersdorf an der Donau , 63 Häuser und 4o Scheunen.

Am 27 . Iuly zu Rackendorf im Wieselburger Comi-
tare , 28 Häuser , 20 Scheunen , die evangelische Kirche
nebst Pfarr - und Schulhaus.

Am 28 . Iuly um halb 10 Uhr Vormittags zu Anna-
berg , Stiftherrschaft Lilienfeld , 2 Häuser.

Am 1 . August um halb 2 Uhr Nachmittags zu Frät-
tingSdorf , Herrschaft Staatz , 1 Haus-

Am 2 . August um 10 Uhr Vormittags zu Hollern,
V - U . W . W -, 4i Häuser und 32 Scheunen.

Am 3 . August zu Neu - Reichenau , Tabor . Kreise in
Böhmen , 96 Häuser , das Pfarr - und Schulhaus , die
Kirche ; 3 Personen verloren das Leben.

In der Nacht auf den 6. August zu Kittsee , 7 Häu¬
ser ; 7 Personen verloren das Leben.

Am 6 . August um 1 Uhr Nachmittags zu Rohren¬
dorf , V - U . M . B . , 2 Häuser-

Am 17 . August um 9 Uhr Abends zu Groß - Wetzdorf,
V . U . M . B . , 26 Häuser und i3 Scheunen-



In der Nacht vom 17 . auf den 18. August um 12 Uhr
zu Neunkirchen , V - U . W . W -, 1 Haus sammt Scheune.

Am 18 - August um io Uhr Abends zu Schöngraben,
V . U . M . B -, r Scheune.

Am 24 . August um halb 11 Uhr Vormittags zu Eggen«
dorf , V . U M V -, 20 Häuser , 12 Scheunen.

Am 26 . August zu Erlau in Ungarn , i43 Häuser,
das Stadthaus , 2 Kirchen , 2 Klöster und das Gymnasium.

Am r . September um 3 '/j Uhr Nachmittags zu Gra-
fendorf , V - U . M . D . , i Scheune-

Am 2 . September um 9 Uhr Vormittags zu Brei¬
tensee , V . U . M . B - , 4 Häuser.

Am 6 - Sept . zu Wranowih in Mähren , S Häuser.
Am 14. Sept . um Mitternacht zu Nechanitz , Bi-

dschower Kreis in Böhmen , 2« Häuser , 23 Scheunen und
die Kirche.

Am 17 . Sept . um n Uhr Nachts zu Orth , 1 Haus.
Am 18 . Sept . um i Uhr Nachts zu Groß - Olbers«

dorf in Schlesien , 1 Mühle sammt allen Wohn - und
Wirtschaftsgebäuden.

Am 26 . Sept . zwischen 2 und 3 Uhr Nachmittags zu
Wehelsdorf , 3g Häuser und 32 Scheunen,

Am 28 . Sept . um 10 Uhr Vormittags zu Bellus,
Trentschiner Gespanschaft , n5 Häuser , 40 Scheunen,
das Dach der Pfarrkirche und der Thurm.

Am 16 . Qct - um halb 8 Uhr Abends zu Ladendorf,
V - U . M . B . , 5 Häuser.

Am 17 . Qct . zwischen 7 und 8 Uhr Abends zu Stix,
Neusiedl , V . U . W . W . , i Haus.

Am 19 . Qct . um 6 Uhr Abends zu Breitenlee,
V . U. M . B . , 2 Häuser sammt Scheunen.

Am 24 . Qct . um 4 Uhr Morgens zu Wiener « Neu¬
stadt , 1 Haus.

Am 29 . Qct . um 10 Uhr Vormittags zu Priel , V,
O . M . B . , 1 Haus.

In der Nacht vom r - auf den 2 . Nov . Maria - Zell
in Steyermark ; mehrere Personen verloren das Leben-

Am 1 . Nov - zu Arva in Ungarn , 12 Häuser.
In der Nacht vom 12 , auf den i3 . Nov . zu Lutten¬

berg , in Steyermark , 77 Häuser ; 3 Menschen verloren
das Leben.

Am i3 . Nov . um 7 Uhr Morgens zu Viehofen , D.
O . W . W . , i Haus.

Am 22 . Nos . um halb 7 Uhr Abends zu Prellenkir-
chen , V . U . W .W . , 6 Häuser , 6 Scheunen.

Am 24 . Nov . um halb 9 Uhr Vormittags zu Oben
Lanzendorf , V . U - W - W . , 2 Haus.

Am 17 . Deo . um 6 Uhr Abends zu Wultendorf , V.
U . M . B . , 6 Häuser.

Am 20 . Dec . um halb 10 Uhr Vormittags die Pa¬
pierfabrik zu St . Pölten sammt allen Fabriks - und Was¬
serwerken , dann Vorräthen.

Am 29 . Dec . um halb 6 Uhr Abends zu Streitdorf,
V . U. M . B -, 2 Haus , 1 Scheune.

In der Nacht vom 18 . auf den 19 . Jänner 1626 zu
VolderS in Tyrol , 4 Häuser.

Am 29 - Iän . Mittags zu Rossah , V . O . W . W . , 2
Häuser.

Am 20 . Jan . Abends zu Pfaffenschlag , 1 Haus.
Am 29 - Iän - um 5 UhrlFrüh zu Modern in Ungarn,

7 *
rZ6 Häuser ; 3 Personen verloren das Leben , mehrere
wurden sehr beschädigt.

Am 29 . Jänner um halb 9 Uhr Abends zu Pleising,
V . O . M . B . , 4 Häuser.

In der Nacht vom 6. auf den 7 . Febr . zu St . Marr
Lin am Pbbsfelde , V . O . W - W -, 2 Haus.

Am i3 . Febr . um 9 Uhr Abends zu Mannsdorf , V.
U - M . B . , 2 Häuser , 1 Stadel-

In der Nacht vom 21 . auf den 22 . Febr . zu Andlers-
dorf , V . U . M . V . , 2 Häuser.

In der Nacht vom 28. auf den 29 . Febr . zu Groß-
Mäuseldorf , V . U . M . B . , 1 Haus sammt Scheune.

Am 2 . März um halb n Uhr Nachts zu Deutsch-
Altenburg , V . U . W - W -, 1 Haus sammt Scheune und
Stallung.

Am 7 . März Eisgrub in Ungarn , größtentheils.
Am 6 . März gegen 6 Uhr Morgens zu Pösing in Un¬

garn , 55 Häuser.
Am 21 . März um halb 20 Uhr Abends zu KönigS-

ftätten , V . Q . W . W . , 20 Häuser , 6 Scheunen.
Am i3 . März um n Uhr Vormittags zu Wartberg,

V . U . M . V . , 20 Häuser , 17 Scheunen.
Am 18 . März nach 3 Uhr Morgens zu Krems , 1 Haus.
Am 28. März zu Grünau bey Pösing in Ungarn,

S9 Häuser.
Am 28 . März Abends um halb 6 Uhr zu Stetten,

V . U -M .B -, 11 Häuser , 21 Scheunen und i5Preßhäuser.
Am 29 . März zwischen 4 und 5 Uhr Morgens zu

Breitstätten , 4 Hauser.
Am 3i . Marz um '/4 auf 10 Uhr Nachts zu Nieder-

Hollabrunn , V . U . M . B . , 5 Hauser-
Am 1 . April zwischen 9 und 10 Uhr Abends zu Herrn¬

baumgarten , V . U . M . B . , 3 Häuser.
Am 2 . April um halb 9 Uhr Abends zu Unterrehbach,

V . U . M . V ., 22 Häuser.
An demselben um 9 Uhr Abends zu Mannsdorf , D.

U . M . B . , 2 Scheunen.
An demselben um n Uhr Nachts zu Langenschön-

bichl , V . O - W . W - , 22 Häuser , 2 Scheunen.
Am 4 . April Vormittags zu Privitz , Neutraer Co»

mitat , 2o5 Häuler , 3o Scheunen , die Kirche , Schule
und Spital.

Am 7 . April um halb 8 Uhr Abends zu Woykowitz
in Mähren , 70 Häuser und die Kirche.

Am 6 . April zu Pösing , 98 Häuser nebst mehreren
Stallungen und Scheunen ; — 1 Person verunglückte,
mehrere wurden beschädigt.

In der Nacht vom 10 . auf den 12 . April um halb
3 Uhr zu Ponsee , V . Q . W - W . , 2 Haus und Scheune.

Am 21 . April Nachmittags zu Loibersdorf , V . Q-
W . W . , »Haus-

An demselben gegen 11 Uhr Nachts zu Schärfling in
Ober -Qsterreich , 49 Häuser sammt Nebengebäuden.

An demselben um 22 Uhr Nachts zu Egendorf , V.
Q . W . W -, 22 Häuser , 11 Scheunen ; — 2 Menschen ver¬
unglückten-

Am i5 . April um 3 Uhr Morgens zu Zistersdorf , V.
U. M . B . , 4 Häuser , 2 Scheunen.

Am 2o . April um halb 10 Uhr Abends zu Weiken»
dors , V . U. M - B . , 2 Haus.
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Am 16 . May in der Nacht zu Heiligenstadt , V - U.

W . W - , 2 Hauser.
Am 20 . May in der Nacht zu Heiligenstadt , V . U.

W . W - , 4 Hauser.
Am 2 ' . May um Y Uhr Abends zu Vela im Zlpftr

Conutar , 7 » Hauser und 24 Scheunen-
Am ir . Jur,y um die Mittagszelt hier ln der Vor-

stadt Vreltenseld , r Dachfiuhl-

auch , das Feuerswurde aber bald gelöscht und Niemand
beschädigt.

An demselben Tage Nachmittags um 2 Uhr entlud
sich ein starkes Gewitter über Planina , einem Ortern
Kram , der Blitz zündete, und es brannten 4 Häuser ab.

Erscheinungen im Menschenleben.

W a s s e rn 0 t h / Gewitter / Gletscher . Sterblichkeit / Geburten / Trauungen.

Ben dem Ungewitter , welches am 4 . July 1827
-eaen 2 Uhr Morgens über Wien ausbrach , fuhr der
Strahl in eul Haus des Dorfes Ottakring , jedoch ohne

Schien um 2 Uhr wurde Prag
von einem furchtbaren Hagelwetter helmgesucht . Die
Scklosftn sie en in bedeutender Menge und mitunter von
^e? Gr ße einer7välschen Nuß ; dabey war der Sturm
W heftig , daß er d >e schönsten Bäume Mitten entzwey
u ^ m oas unreife Obst avschüttelte , ja sogar 2 Ochsen,
wftche auf der Schanze deym Strahöfer Lhore aus der
Wftde waren , m den Schanzgraben hmabschleude te.
Alle gegen Westen befindlichen Fenster wurden beschädigt,

" ^ ^ Am ^ elben ^Tag ^ NachmittagS um 5 Uhr zog ein
"KnN 'N ' S Wetter über Brünn und seine Umgebung,

einer Viertelstunde einen Ungeheuern
LÄden verursachte indem es Tausende und aber Tau-
Schaden verurm - ^ rtrümmerte , Heuermaiiern

Zara ein aul .erst h 1 S ^ elen Blitzstrahlen betäub,
folgte rem uub . y ^ lv 6 Uhr folgte einem Blitz,
L7om ? ' -kn ^ Schlagader Blitzstrahl
! . . e n,/n Sä Western , von denen die ältere der jüngeren

? ^ ? li7i> errten Fenster die Haare kämmte , die zun,
Ä L ft- b '" Au St . U- « d. . «. . - » -- - . de.

-ASÄ ' L - totzr-  wo - zu
Os ^ W d? r ^ rlwteft ein heftiges Gewitter , welches
L ? E - "w - yÄönL ' wäh- - - . w ?b -y - - Mahl
»nschlu » U .W auch zundU - . Comitat . fand d - s- lbst
uud ? u d » Um, - q ud ? N ° ml °M M -» -n in d - - N ° -d-
°üf -- n , S P » ne- . « 2 » -ins -hrh - ltig «sDon » - -w - ! , - r

Nük und Laael Statt , welches 1^ Stunde wahrte
And worauf ein Erdbeben folgte ; es trat dann wieder
starre Kälte ein , so daß in 2 Stunden wieder Alles ge-

froren war .s^l ^ ^ N,cht um 1 Uhr entleerte sich zu Lipp«
rm Temeftr Comitare und in der Umgegend ein starftS
nl , I e - r - der Blitz schlug 2 Mahl cm , ohne jedoch
" ' »LL 'uns nach - 'K , « « >" >- !>-- .k- -«»« 8 - ° ft,
^ ' Zu qlciid - r Z -il an : ö ! a auch z» P « ft !>' Ofen . Raa
Preßburg und Wien , wo ebenfalls em so gaher A>ttte.
runaswechsel Statt hatte , Donnerschläge vernommen.rungswech > z n ^ EttagS brach auf der
Herrschaft Brunnsee , i -n G - ähe - Kreise Steyennarks e .n
Gewitter los , welches einen auf offener Straße beftndli-

ÄV 'schlug d - - Blitz in di - g-SIIich DU.
quoy' sche Glasfabrik in Silberberg in Böhmen , zündete

Nach Inhalt der städtischen Protokolle sind im Jahre
1827 in der Stadt Wien und ihren Vorstädten rnsge-
sammt 12,363 Todesfälle gezählt worden , welche die
Aalst vom Jahre 1826 um i ?3 übersteigen . Sie trafen
3566  volljährige Mannspersonen , 3 i 38 Weibspersonen.
3oZo Knaben und 2620 Mädchen unter 10 Zähren . Em
Alter von 90 bis auf 100 Jahre haben 41 P " ^ nen, um
die älteste Person hat 101 Jahre erreicht . Getauft wur¬
den i3,3i5 Kinder (6765 männliche, 65oo weibliche ) , und
442 Kinder sind todt zur Welt gebracht worben . Du ^ e
Anzahl derGebornenwar um 269 geringer , als unwahre
1626 . Trauungen find 2817 gezählt worden , folglich um
227 mehr , als im Jahre 1826 . - »» -

Im Jahre 1627 sind in Gratz gestorben 397 ^Man«
ner , 434 Weiber , 217 Knaben bis ^ schlüssig 10 Aah ^ ,
171 Mädchen , 64 Soldaten , 1 Softaten - Werd , m
Allem 1284 ; es starben daher um 17 ^ Menschen mehr

"" ZAUsb ^ 'G - bu - tS . und T-ammgs - Protokoll-
der Stadt Innsbruck geben , mit Ausschluß der zur
Milltär - Gerichtsbarkeit gehörigen Personen , für das
Jahr 1827 folgende Resultate : Die Zahl der Gestorbe¬
nen betrug 278 Individuen , und zwar 128 männliche
und i5o weibliche ; geboren wurden 291 , worunter i 45
männliche und 146 weibliche sich befinden ; getraut wur-

den Taufregistern der Stadt Triest und der
nächsten Umgebung erweiset sich , daß im ^ ahre 1627
2602 Kinder geboren wurden , und zwar 1320 männli¬
chen, 1282 weiblichen Geschlechtes . Die Anzahl kur mod-
ten ist nach den Sterbe « Registern 23o5 , unter denen
1283 Sterbfälle auf das männliche und 1022 aus das
weibliche Geschlecht kommen. Ehen wurden in Allem 629

^ ^ Nach Ausweis der Trau - , GeburtS - und Sterbe¬
listen wurden im Militär -Jahre 1827AMKönigreiche Böh¬
men getraut : auf dem Lande 31,296 , in der Hauptstadt
708 , zusammen 32,094 Paare . Geboren wurmen : auf
L Lande i43 .46o , in der Hauptstadt 434 - , zusammen
147,802 . Gestorben sind : auf dem Lande 99^ 07 , ' N der
Hauptstadt 3924 , zusammen io3,63i.

Preise.

Für das Jahr 1826 haben Se . Majestät folgende
Impfpreise vertheilen m lassen geruhet : Dem Dlstnets-
Ävte Lochl zu Piesting 200 fi . , dem DistrictS r Arzte Ohl
ku W - >° -° >sofl . d -m K - ris - A-z, - S - r- o « ,m
V U W . W - 100 fl . C . M . — Dann für das Jahr
1826 : dem Districts - Arzte Ohl 200 fl . , dem Kreis - Arzte
Sartori i5o fi . , und dem Kreis - Arzte De . Gunther

*00 Am '4? Octoberi827 wurde die alle Jahre gewöhn¬
liche Verthcilung der Dienstbothen - Prämien bey der
hiesigen k - k. Polizey -Ober -Direction vorgenommen . Aus



den 243 Mitwerbern wurden im Sinne der im Aller»
höchsten Patente vom i . May 1610 vorgezeichneten Di-
rectiv -- Regeln , mit Rücksicht auf Alter , LeibeSgebrechen
und Dienstesbeschaffenheit , Ausdauer im Dienste und
nute Sitten , die 10 würdigsten gewählt und jeder der¬
selben mit i5o fl . C . M . betheilt.

Am 4 - November 1827 hat die Gesellschaft der ade¬
ligen Frauen zurBeiörderung des Guten und Nützlichen,
wie gewöhnlich , an 10 verdiente Dienstbothen Prämien
vertheilt . ^ ^

Am i . Qctober 1827 fand zu Korneuburg , m V . U.
M - B . die Vertheilung von Prämien für die von ärari¬
schen Beschälhengsten ' abstammenden schönsten Füllen
Statt . Es wurden 187 Hengst - und 94 Stutenfüllen
vorgeführt , von welchen bey näherer Auswahl 4 ? Hengst¬
und 28 Stutenfüllen preiswürdig gefunden wurden,
und die Eigenthümer der 2 schönsten Hengstfüllen er¬
hielten jeder den Preis zu 20 Ducaten , und der 6 schön¬
sten Stutenfüllen zu 5 Ducaten in Gold.

Bey der am 5 . Qctober 1627 zu Traiskirchen Statt
gehabten Vertheilung wurden - 21 Hengst - und 25 Stuten¬
füllen vorgeführt , aus welchen nach der genauesten Be¬
sichtigung und sachverständigen Untersuchung die Eigen¬
thümer der Z schönsten Hengstfüllen mit 20 Ducaten und
der 3 schönsten Stutenfüllen mit 5 Ducaten betheilt
wurden . ^ .

Eine solche Vertheilung fand am 10 . Qctober 1827
auch zu St . Pölten für 'den Kreis Q . W . W . Statt.
Es wurden 46 veredelte Hengst - und 4o Stutenfüllen
vvrgestellt , und 2 Preise , jeder zu 20 Ducaten , für die
schönsten Hengstfüllen , und 3 Preise , zu 5 Ducaten,
für die schönsten Stutenfüllen ausgetheilt.

Wre in den vorhergehenden Jahren fanden auch im
Jahre 1827 die von der k. k. Landwirthjchafts - Gesell¬
schaft in Wien zur Beförderung und Verbesserung der
Hornviehzucht angeordneten Viehausstellungen und
Preisertheilungen auf dem Lande , und zwar im Markte
Gresten V . Q - W . W . am 23 . , im Qrte Heiligenkreuz
V . U . W . W - am 29 . August , im Markte Gföhl V - Q-
M . B . aber am 27 . September Statt.

Am 5 . und 6. May 1828 wurde im k. k . Augarten
die von der hiesigen k. k. Landwirthschafts - Gesellschaft
alljährlich angeordneteAusstellung von veredeltem Tchaf-
und Hornviehs mit Verleihung von Prämien für letzte¬
res abgehalten.

Auch im Jahre 1828 fand vom 7 , bis 10 . May eine
Blumen - und Pflanzen - Ausstellung zu Wien Statt,
wozu Se . Durchlaucht der regierende Fürst Joseph zu
Schwarzenberg ihren Sommerpalast hiezu anwielen.
Den 7 seltensten und schönsten Pflanzen wurden Preise
zuerkannt , welche gleichfalls in schönen und seltenen
Pflanzen - Exemplaren bestanden-

Bürg erkün sie und Gewerbe.
Privilegien.

Dem Abbiati Franz , Möbelfabrikanten zu Mandello,
auf die Erfindung , alle Arten von Kupferstiche aufjede
beliebige Gattung von Holz zu übertragen ( 5 Jahre ) .

Dem Albert Carl , ehemahligem Fabrikanten zu
Paris , auf Verbesserung der Salzsiederey (S Jahre ) .

Demselben , auf Verbesserung in dem Maschinen,
werke zur Erzeugung der Tücher und anderer Wollstoffe
(5 Jahre ) .

Dem Albine Giovanni , zu Mailand , auf Entde¬
ckung und Verbesserung der metallenen Netzgeflcchte
s3 Jahre ).

Dem Balde Joh . P . , zu Gallignano in Istrien,
und Joseph Ressel , k. ,k . Domainen - Jnspcctor zu Triest,
auf eine Wein - und Qhlpreffe ( 1 Jahr ) .

Demselben , auf Erzeugung zur Lithographie geeig¬
neter Platten ( 1 Jahr ) .

Den Balling Augustin und Michael , Fabrikanten
in Prag , auf ein Bleyzucker - Surrogat ( 5 Jahre ).

Dem Bauer Mathias , Zuckerbäcker in Wien , auf
Verbesserung seiner Gewerbsartikel (5 Jahre ) .

Dem Baumann Ignaz , in Wien , auf Röcke nach
orientalischem Geschmack und Form ( 2 Jahre ).

Dem Berger Friederich , bürgerl - Posamentierer in
Wien , auf geflammte Schnüre ( Gimpe ) ( 2 Jahre ) .

Dem Dezzonico Antonio , als Repräsentanten der
Ditta Berkini Brenta und Comp - in Mailand , auf Fär¬
bung von Glasplatten im Feuer (5 Jahre ) .

Dem v . Bodmer Joh . Kafp . , in Wien , auf eine
Eisenschienen - und Holzbahn (5 Jahre ) .

Dem Böhm Vincenz , Seifensieder in Wien , auf
eine Vorrichtung zur Schmelzung des Unfchlittes und
Thierfcttes ( 5 Jahre ) .

Demselben , auf ein Ohl aus Unschlitt und Schwein-
fett (5 Jahre ) .

Dem Vollmann Eduard , Tuch - Appreteur in Wien,
auf verbesserte Zurichtung der Tücher ( 5 Jahre ) .

Dem Braschinger Benedict und Reisinger Mathias,
in Wien , auf Männerhalsbinden aus Roßhaarstoff (5
Jahre ) .

Dem Braun Carl , Wirthschaftsrath in Wien , auf
Spiritus , Branntwein und Rosoglio aus allen Getreide»
arten und Kartoffeln ( 5 Jahre ) .

Dem Brevillier Carl Wilhelm , Pächter der Schwa-
dorfer Baumwollgespunft - Fabrik , in Wien , und Zillig
Iacob , Maschinisten , auf verbesserte Mule - Vor - und
Feinfpinn - Maschinen ( 10 Jahre ) .

Dem Buchmüller Joseph , Schuhmachergesellen in
Wien , auf Stiefel und Schuhe mit Elsen - und Stahl-
absatzen ( 1 Jahr ) .

Dem Campana Peter und Girardelli Marco , Wol¬
lenfabrikanten in Gandino , Provinz Bergamo , auf De¬
cken von feiner Wolle nach französischer Art (5 Jahre ) .

Dem Cassoni Peter Anton , Apotheker zu Dieve in
Tyrol , auf einen Apparat zur Erzeugung gashältiger
Mineralwässer ( 2 Jahre ) .

Dem Chowanetz Franz , Forst - Practicanten zu Te¬
schen in Schlesien , und Barth Johann , Gürtlermeister,
auf einen Kupferhütchenseher für Feuergcwehre ( 5
Jahre ) .

Dem Christ Johann und Ritter Hector Wilhelm,
k. k- priv . Großhändler zu Görz , auf Entdeckungen und
Verbesserungen beym Sieden und Raffmiren des Zu¬
ckers ( 10 Jahre ) .

Der Comizzoli Katharina , geb . Fantonetti , Hand¬
schuhmacherinn in Pavia , auf verbesserte Verfertigung
der Handschuhe ( 1 Jahr ) .

Dem Crotti Michael , Kupferschmied in Castiglione
in der Lombardie , auf Verbesserung an dem zum Ab-
spinnen der Seiden - CoconS verwendeten Kessel (2
Jahre ) .

ro
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Dem Davis William , engl . RenNrer in Wien,

auf eine Maschine , Edelsteine , Gold , Silber und andere
Metalle von den ihnen beygemischten Stein -, und Erd¬
arten zu scheiden s? Jahre ) -

Dem Demuth Carl , Spänglermeister zu Fünfbaus,
auf Nachklampen ohne Docht (2 Jahre ).

Demselben , auf Verfertigung verschiedener Maaren
aus Draht , Zmk und anderen Metallblechen (2  Jahre ) .

Dem Descamps Cesar , in Mailand , auf die Ver¬
fertigung und d - n Gebrauch der mechanischen Weber-
stühle von Ghisa <5 Jahre ) .

Dem Ignaz Del ) , dürgerl . Uhrmacher m Langen,
lois , auf verbesserte Taschenuhren (2 ^ahre ).

Nem Drmand Simon und Kan Simon , Handels¬
leuten m Ungarn , auf eine Maschine zur Reinigung der
Kornfrüchte Jahre ) .

Dem Freyherrn v . Ehrenfels Jos - z"
Meidling bey Wien , auf Veredlung mlandkscher Weine

^ ^ DemEscher v - Felsendorf Joh . Kaspar und Escher
G Albrecht , Kaufleuten und Fabrikanten zu Zürich , auf
^ « nkxina und Verbesserung der Maschinen zum Re >-
m/en . und F - i - spu- n . n D » umn - ° u°
<r5 Jahre ) . , ^ ^ ,

Dem Falkbeer Anton , bürgerl . Handelsmann m
Wien , auf eine Maschine zum Formen und Drucken aller
Gattungen von Blech ( 5 Jahre ) .

Dem Ferrini Jot ). Bapt . , zu Brescia , auf Ver¬
besserung seiner bereits priv - parabolischen Reverbere
(5 Jahre ). , ^ -

Dem Fierst Peter , bef . Ess ' gfieder in Wien , auf
eine neue Art von Branntwein - Erzeugung <5 ^zahre ).

Dem Finazzi Johann . Arzt in Sardinien , derzeit in
Mailand , auf einen Mechanismus zur Hervorbnngung
einer wirkenden Kraft (2 Jahre ) .

Dem Fischer Joh . Conrad , Artill . Oberstlieutenant
aus der Schweiz , derzeit m Wien , auf Verbesserung der
Bäck - und Ziegelsteine (2 Jahre ). . . -

Dem Flach Christian , Zuckerbäcker m Wien , auf
verbesserte Bäckerenen ( 3 Jahre ).

Dem Galloway John , engl . Handelsmanne in Fiume,
auf Zucker aus mehlhalt ' gen Körnern (5 Jahre ).

Dem Gavazzi Peter , Seidenhändler in Valmadrera,
Prov ^ Como . auf Erfindungen und Verbesserungen m
Behandlung der Seide (ro Jahre ).

Dem Gemperle Joh . Bapt . , in Wien , auf Ver¬
besserung des Surrogat - Kaffehs (2 Jahre ) .

Dem Gindorff Franz , DrechSlergesellen in Wien,
auf ^rb^ sftrte Verfertigung der runden Arbeiten von
Silber , Gold und anderen drehbaren Metalün (3 ^ahre ) .

Den Rittern v - Girard Phil , und >? e >nr . Jos - ,
auf eine wachsartige Materie aus Talg , Unschlitt u . s. w.

^ ^ Dem Girzik Pet . Ant . , Fabrikanten in Wien , auf
eine Kirr - Compofition ( 5 Jah »e ) . .

Dem Goldmann Mathias , in Wien , auf Metall-
Absätze bey Männer - und Frauenstiefel (1 ^ahr ) .

Dem Goriupp Anton , Kaufmann in Essegg , auf
verbesserte Handbrecher für Hanf und Flachs ( 3 ^ ahre ) .

Dem Goler Felix , Tischlergesellen in Wien , auf
eine besondere Vorbereitung des Holzes G Jahre ) .

Dem Gstütenvauer Johann , Zuckerbäcker m W ' en,
auf krystallifir : en Zucker (5 Jahre ) -

Dem Gullman C . R , befugten Baumwollenwaaren-
Fabrikanten in Wien , auf einen mechanischen Weber¬
stuhl (3 Jahre ) .

Dem Haas Philipp , Webermeister in Wien , auf
Erzeugung von Bändern jeder Gattung und Farbe mit
den gehörigen Leisten auf dem gewöhnlichen Weber¬
stuhle (2 Jahre ) .

Dem Hansch Ant . Georg , priv . Siegellack - Fabri¬
kanten in Wien , auf marmorirte Galanterie - Siegellacke
(1  Jahr ) .

Dem Hassan Juda , orientalischen Schneider in
Wien , auf verbesserte Verfertigung aller Männer - und
Frauenkleider nach orientalischer Tracht (3 Jahre ) .

Dem Hecker Joseph , k . Salinen - Conrrollor aus
Galizien , auf die Erfindung , jedem Holze eine Viel
größere Dauer zu verschaffen ( iS Jahre ).

Dem Heller Franz , Posamentierer in Wien , auf
Verbesserung der Scidenband - Mühlstühle (2 Jahre ).

Dem Hendrich Joseph , Handlungs - Subject in Prag,
auf Verbesserung der Zündhütchen ( 5 Jahre ) .

Dem Herz Lazaro , Handelsmann zu Triest , auf
Verbesserung der Sagemühlen (5 Jahre ) .

Dem Hieke Carl Theod - , Apotheker in böhm - Kam-
nih , auf verbesserte Medicinschachteln und Bonbonieren
<5 Jahre ).

Dem Hirschfeld Carl , Galanterie - Tischler in Wien,
auf Verbesserung der Granitmasse (2 Jahre ) .

Dem Huber Vincenz und Schutel Heinrich , in
Mailand , auf natürliche und künstliche Gährungsstoffe-
(5 Jahre ) .

Dem Hubinek Mathias , Tischler in Hernals , auf
Verbesserung der Tabak - Schneidmaschinen (2 Jahre ) .

Dem Hücht Joseph , DräuhauSpächter zu Gratz,
auf Verbesserung der Bierbrau - Methode (5 Jahre ) .

Dem Jauering Jacob , priv . Ledergcirber m Wien,
auf eine eigene Art , alle Gattungen gegerbten Leders zu
dearbeiten (5 Jahre ) .

Dem Jautz Franz , befugten Tischler in Wien , auf
Ketten - Billarden (2 Jahre ) .

Dem Jetter Ludwig , in Wien , auf Verbesserung
der Draupfannen (5 Jahre ) .

Dem Joachim Joseph , Feinstahlarbeiter in Prag,
auf Verbesserung der Scheeren (2 Jahre ) .

Dem Käckler Friedrich , in Wien , auf verbesserte
Pfefferkuchen (2 Jahre ) .

Dem Kalliwoda Ignaz , befugten Hosenträgermacher
in Wien , auf verbesserte Damen - Leibbinden (3 Jahre ) .

Dem Kalmar Georg , bürgerl . Handelsmann in
Odenburg , auf die Erfindung , das gedörrte Ödenburger
Obst in Schachteln mit einer gewissen ürt zu diesem Be.
Hufe verfertigter in Rahmen und unter Glas wohl ver¬
schlossener Bilder zu verzieren ( 5 Jahre ) .

Dem Kasperkiewitz Lucas , Posamentierer in Wien,
auf Iris - Maschinen - Schnüre f 2 Jahre ) .

Dem Kauer Georg , Privatie zu Augsburg , derzeit
in Wien , auf Verbesserung eines Destillations - und
Extractions - Apparates (2 Jahre ) .

Dem Kayser Aloys , bürgerl . Hutmacher , und Hödl
Engelbert , Hutmachergesellen , beyde in Horn , auf ver¬
besserte Zubereitung der Hüce (3 Jahre ) .

Dem Kienesperger Franz , bürgerl . Posamentierer
i« Wien , auf verbesserte Männer - Hal .- erav acen (2 Jahre.



Dem Knepper Carl , Duchbindergesellen in Wien,
auf verbesserte Verfertigung von allerlei ) Galanterie-
Arbeiten ( 5 Jahre ) .

Dem Kopp Joseph , Tischlermeister in Wien , auf
eine Art , die Wincerfenster anzustreichen , ohne sie auszu¬
heben ( 3 Jahre ) .

Dem Kraus Joseph , Viktualienhändler in Wien,
aufVerbesserung derFrankfurterZuckerbusserl (5Iahre ) .

Der Krebl Anna , Fleckauszieherin in Wien , auf
die Erfindung , Manner - und Frauen - Fußsocken von
allerley Stoffen wasserdicht zu machen (2 Jahre ).

Dem Kreuterer Carl , in Wien , auf eine Fahrt-
Maschine (1 Jahr ) .

Dem Kuhn Joseph , Silberarbeiter in Wien , auf
Verbesserung in der Montirung der Tafel - , Galanrerie-
und aller anderen feinen Glaswaaren sowohl von Silber,
als anderen Metallen (2 Jahre ) .

Dem Lachner Anton , bürgerl . Siegellack » Fabri¬
kanten in Prag , auf festfärbig - s Siegellack (5 Jahre ) .

Dem Lafite Friedrich und Weber Franz , in Gratz,
auf Verbesserung der Möbeln , das Werfen und Sprin¬
gen derselben zu hindern (5 Jahre ) .

Dem Lange Carl Friede - , Kaufmann aus Königs¬
berg , derzeit in Wien , auf eine Steinmasse zur Däch-
bedeckung , zu Bau - und Grabsteinen u . s. w . (5 Jahre ) .

Dem Lebeda Anton , bürgerl . Büchsenmacher in Prag,
auf ein Kapselschlvß für die chemischen Feuergewehre
(5 Jahre ) .

Dem Leitenberger Eduard , auf einen mechanischen
Gravier - und Zeichnungs - Calaydograph (10 Jahre ) .

Dem Leixner Michael , Hausbesitzer in Wien , auf
ein Wiener - Schönreib - und Ersparungg - Material
(3 Jahre ) .

Dem Lensen Johann , priv - Öhlseifen - Erzeuger zu
Tifchnowitz in Mahren , auf eine Maschine zum Zermal¬
men des Ohlsamens (5 Jahre ) .

Dem Lerch Joseph , Papierfabrikanten zu Kronstadt
in Böhmen , auf ein blaues Nadelpapier ( 5 Jahre ) .

Dem Liebelt Michael , Sattlergesellen in Wien,
auf Verbesserung der Wägen sr Jahr ) .

Dem Mack Aloys , Chemiker in Wien , auf lederne
Strümpfe und Socken (1 Jahr ) .

Dem Matschiner Carl , in Wien , auf verbesserte
Branntwein - und Essigerzeugung fr Jahr ) .

Dem Mayer Blasius , Nägclfabrikanten in Wien,
auf eine neue Vcrfertigungsart von Nägeln ( 3 Jahre ) .

Dem Mayer Mathias , Vleyaewcrken zu Bleyberq
Greuth , auf ein verbessertes Verfahren bey Bergwerken
(5 Jahre ) .

Dem Mazzara Luigi , in Wien , auf ein Beleuch»
tungSgas (14 Jahre ) .

Der Maria v . Miefel mnd dem edlen v . Periboni
Bernhard , >.n Wien , auf eine Presse zur Zurichtung der
Strohhüte (2 Jahre ) .

Dem Miklovich Joh . , Weltpriester zu Petronell,
auf verbesserte Erzeugung des Malzes (5 Jahre ) .

Dem Millien Jac . Pbil . Celest . , Chemiker in Mai¬
land , auf eine tragbare Badvorrichtung ( 5 Jahre ) .

Dem Minotto Giovanni , in Al Dolo im Venekiani-
schen , auf Benützung der zum Branntweinbrennen ent¬
stehenden Dampfe als Triebkraft (1 Jahr)

Dem Molina Paul Andreas , Papierfabrikanten in
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Mailand , auf das zur Übertragung der Zeichnungen
dienliche Papier (2 Jahre ) .

Dem Mosing Ant . L . , Hof - und Gerichts - Advo-
caten , auf einen mobilen Dampf -Apparat zur Flüssig»
machung von Schnee - und Eismassen (5 Jahre ) .

Dem Müller Carl Ludw . , in Wien , auf Verbesse»
rung seiner bereits priv . Kerzen (5 Jahre ) .

Dem Müller Mathias , Instrumentenmacher in Wien,
und dessen Sohne , auf ein Gabel - Harmon - Pianoforte
(5 Jahre ) .

Dem Nicholson L . , auf Verbesserung der Vorberei-
tungs - und Spinn - Maschine (2 Jahre ) .

Dem Nußbaum Joseph , in Wr . Neustadt , auf
verbesserte Kupferhütchen (5 Jahre ) .

Dem Offerl Georg , bürgerl . Hafnermeister zu St.
Pölten , auf verbesserte Erzeugung einer feinen und
reinen Thonerde ( 5 Jahre ) .

Dem v . Ossesky Adolph , in Wien , auf eine Ma¬
schine zur Absonderung der edlen Metalle ( 5 Jahre ) .

Dem Otto Joh . Gotthilf , in Wien , auf einen Sy-
rup aus allen Gattungen von Malz (2 Jahre ) .

Dem Oudart Angeli Anton , Lohndiencr in Wien,
auf eine hydraulische Pumpe (5 Jahre ) .

Dem v . Pantz Ignaz und dem Baumgärtl Lorenz,
auf eine Maschine zum Aushülsen oder Riefeln des
türkischen Weizens ( 5 Jahre ) . >

Dem Pelikan Friedrich , in Wien , auf die Erfindung,
alle in Krügen und Glasflaschcn versandten Mineral¬
wässer in hermetisch geschlossene fgläserne Trinkbecher
zu bringen (1 Jahr ) .

Dem Pergamenter Salomon , Mechaniker in Wien,
auf Linir - Instrumente (5 Jahre ) .

Dem Pfeiffer Karl , Lederfabrikanten in Wien , auf
eine einfache Art , alle Gattungen Saffiane zu glänzen
und zu appretiren (5 Jahre ) .

Dem Pfendler Georg , Dr - der Chemie in Wien,
im Nahmen der öfterreich . Gesellschaft zur Beleuchtung
mit tragbarem Gas , auf verschiedene Erfindungen und
Verbesserungen in Bezug auf die Gase und die nöthigen
Apparate (2 Jahre ) .

Dem Pohl Friedr . Wilh . , Sattler in Wien , auf
Verbesserung der elastischen wasserdichten Seidenhüce
(2  Jahre ) .

Dem PrincepS Joh . Pet . , befugten Schnürfabri-
kanten in Wien , auf eine Klöppelmaschine (Z Jahre ) .

Dem Rabe Heinrich , Steingutgeschirr - Fabrikanten
in Znaym , auf Verbesserung des Steingutes ( b Jahre ) .

Dem Rademacher Christian , Drechsler m Wien,
auf Verbesserung der Tabakpfeifenröhre (2 Jahre ) .

Dem Ram Raimund , Hauseigenthümer in Wien,
auf Verbesserung des Surrogat - Kaffehs (3 Jahre ) .

Dem Redingwn Tobias , in Wien , auf einen Ve-
leuchrungs - Apparat <5 Jahre ) .

Dem Reich Carl und Ferdinand , in Wien , auf
Schöpfbrunnen neuer Art ( 3 Jahre ) .

Dem Rempacher Heinrich , Zinngießer in Gratz,
auf eine neue Art , Biergläserdeckel zu gießen s3 Jahre ) .

Dem Reitter Michael , Seidenhutfabrikanten in
Wien , auf verbesserte Appretirung der Seiden - und Filz-
Hüte (5 Jahre ) .

Demselben , auf die Erfindung , Damenhütc und
10
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andere Tisch - und Möbelüberzüge von was immer für
einem Stoffe colorirt und guillochirt gepreßt darzustellen
(2 Jahre ) .

Dem Ressel Joseph , zu Triest , auf eine Mahlmühle
(i Jahr ) .

Dem Roebke Johann , Schneider in Wien , auf
Verfertigung aller Gattungen Männerkleider nach Re¬
geln der ^ Optik und nach mathematischen Berechnungen

Jahre ) .
Dem Romer Stephan v - Kiß - Enyitzke , Chemiker

in Wien , auf Chlorkalien - und Chlorzünder (5 Jahre ) .
Dem Rühm Wilhelm , Plattirwaaren - Arbeiter in

Wien , auf Verbesserung der Nachtlampen ohne Docht
Jahr ) .

Dem SandhaaS Johann , priv . Uhrmacher in Wien,
auf einen Mechanismus zur Leitung aller Gattungen
Getränke und Flüssigkeiten unmittelbar aus dem Fasse
in eine Wohnung ( 2 Jahre ) .

Dem Schächter Ädadon und Emanuel , aus Nikols¬
burg , auf Ameßgeist und alle Gattungen Rosoglio und
Liqueurs (5 Jahre ) .

Dem Schmid Anton , bürgerl . Kupferschmiedmeister
in Wien , auf einen Destillir - Apparat ( 5 Jahre ) .

Dem Schmidt Carl Fnedr . , Tintenfabrikantcn in
Wien , auf ein chemisches Tintenpulver ( 5 Jahre ) .

Dem Schmidt Carl und Schuller Franz , Drechs¬
ler in Wien, , auf eine verbesserte Maschine zur Erzeu¬
gung und zum Pressen aller Gattungen Metallwaaren
<2 Jahre ) .

Dem SckultuS Franz , Maschinisten in Wr . Neu«
stadt , auf ein Charnier - und Hebeldruckwerk für Baum-
woll - Vor - und Feinspinn - Maschinen ( 5 Jahre ) .

Dem Schwarte Conrad , Schneider in Wien , auf
verbesserte Verfertigung der Männerkleider ( Z Jahre ).

Dem S - chs Julius , in Wien , auf einen mechani¬
schen Wagen ( 1 Jahr ) .

Dem Selka Franz und Joseph , in Wien , auf Ver¬
besserte Pfeifenköpfe - und Pfeifenrohre ( 2 Jahre ) .

Dem Selka Vincenz , in Wien , auf eine Schnee¬
schmelzmaschine ( 2 Jahre ) .

Demselben und dessen Gattinn Tscharne , auf Ver,
besserung dcr männlichen und weiblichen Fußbekleidung
(2 Jahre ) . .

Dem Spörlin und Nahn , k . k . Hof - Papiertapeten-
Fabrikanten in Wien , auf eine Methode rm Aufziehen
der Papiertapelen ( i Jahr ) .

Dem Stadler Fran ; , Eisenhändler in Wien , auf
verbesserte Erzeugung des Eisens zu Brunnenbüchsen
(5 Jahre ) .

Dem Steiner Ernest Franz , in Wien , auf Erfin¬
dung und Verbesserung der schwarzen und rothen Tinte
<5 Jahre ) . , . ,

Dem Stenko Prokop , in Wien , auf die sogenannte
Wiener schwarze Farbe (Z Jahre ) .

Dem Stolz Franz , WirthschaftSrath in Wien , auf
Erfindung und Verbesserung der Wagen (5 Jahre ) .

Dem Strauß Fran ; und Comp . , priv . Rosoglio-
Erzcuger in Wien , auf eine verbesserte Vorrichtung
zur Erzeugung von Zucker aus Weizen - und Erdäpfel¬
starke <5 Jahre ) .

Dem Stubenrauch Peter , in Wien, ^auf eine Ma¬
schine zur Verfertigung , Pressung und Streckung der
Gold - und Silberarbeiten ( 5 Jahre ) .

Dem Szabo Paul und seinen Söhnen Paul und
Johann , Feuerspritzen - Fabrikanten in Wien , auf Ver¬
besserung ihrer bereits priv . Feuerspritzen (2 Jahre ) .

Dem Thaler Franz und Heickler Christoph , beyde
in Wien , auf Mohn - und Kuchengebäcke (5 Jahre ) .

Dem Tosi Joh . Bapt . , Handelsmann zu Mailand,
auf Verbesserung seiner bereits priv . unaufsperrbaren
Schlösser ( 10 Jahre ) .

Dem Tunner Peter , Bergverweser zu Turrach in
Steyermark , auf einen Holzverkohlungs - Apparat ( 10
Jahre ) .

Dem Ugazy Vitus , k . k . Straßenbau - Commissär,
auf eine mechanische Rollmange (5 Jahre ) .

Dem Ulbricht Carl , Hutmacher in Ollmütz , auf
Verbesserung der Hutmacherbeize (5 Jahre ) .

Dem Vaghi Ferdinand , Färber in Mailand , auf
die Entdeckung , was immer für Moll - und Seiden¬
zeugen die schwarze Farbe zu nehmen und dieselbe in
eine beliebige andere Farbe umzusärben (5 Jahre ) .

Dem Vallet Joseph , aus Genua , derzeit in Mai¬
land , auf Verbesserung seiner Maschine zur Verfertigung
der Zähne an Kämmen (5 Jahre ) .

Dem Valmagini Don Francesco , k . k . Qberlieut.
zu Grätz , auf einen dreyräderigen Wagen zum Behufs
geometrischer Ausmessungen ( 2 Jahre ).

Dem Voigts Johann , Hausinhaber in Wien , auf
die Entdeckung , allen Gattungen von lackirren Vlech-
waaren verschiedene Dessins einzudrücken (5 Jahre ) .

Dem Wagner Joseph , Mechaniker , und dessen
Sohne , Johann , in Wien , auf Probiermaschinen für
das Zündpulver ( 2 Jahre ) .

Dem Wahlmüller Ignaz , bürgerl . Handelsmann in
Znaym , auf Erzeugung aller Gattungen Essige (5 Jahre ) .

Dem Walz Rudolph , Kaufmann in Leipzig , derzeit
in Wien , auf ein tragbares Schauer - und Regenbad
(5 Jahre ) .

Dem Weber Franz , Handelsmann in Wien , auf
eine mechanische Nollmaschine und eine FadenrundungS-
maschine . zur Erzeugung aller Gattungen Zwirn und
Garne (5 Jahre ) .

Dem Weichsel Anton , Kanzlisten bey der k. k.
Prov . Ban - Direction zu Grätz , auf verbesserte Tafclkerzen
(5 Jahre ) . ' ,

Dem Wellheim Carl Ludwig , auf verbesserte Fa¬
brikation des Salmiakgeistes ( 5 Jahre ) .

Dem Weiß Franz , Destillateur in Wien , auf eine
neue Einmaischungsmethode und auf einen hölzernen De¬
stillir - Apparat <5 Jahre ) .

Dem Werner Nicolaus , bürgerl . Hutmacher in
Wien , auf verbesserte Verfertigung der Seiden - und
Filzhüte (5 Jahre ) .

Dem Werner Sebastian , Hutfabrikanten in Wien,
dann dem Werner Franz , Schlick Joh . und Kinda Joh . ,
auf Verbesserung der Männer - und Damenhüte ( 5 Jahre ) .

Dem Wessely Ernst , Hörer der Rechte in Wien,
auf einen Laufschuh ( 2 Jahre)

Dem Weydinger Joseph , befugten Tischler , und
Rohn Albert , befugten Werkzeugmacher , beyde in Wien,
auf Verbesserung der Kaffehmühlen ( Z Jahre ) .

Dem Wiedemann Aloys , Hanbschuhmachermeister
in Wien , auf eine verbesserte Handschuh - Schneid-
Maschine ( 2 Jahre ) .

Dem Wiesenburg Anton , Bandmacher in Wien,
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auf eine Vorrichtung , die Leder - und seidenen Damen¬
binden zu pressen ( 2 Jahre ) .

Dem Winter Joseph , priv . Baumwollwaaren - Fa¬
brikanten und Handelsmann m Wien , auf verbesserte
Baumwollenstoffe ( 1 Jahr ) .

Dem Wünsche Franz und Comp . , in Wien , auf
Jrisdruckerey auf Kattunen ( 5 Jahre ) .

Demselben auf eine Vorrichtung vorzüglich zum Jri-
siren für die Walzen - und Handdruckcrey ( 5 Jahr ) .

Dem Zegelaar Jacob , Siegellack - Fabrikanten auS
Holland , derzeit in Wien , auf Siegellack von verschie¬
dener Farbe ( 2 Jahre ) .

Dem Zugmayer Severin , HandwerkzeugS - Fabrikan-
ten zu Neuwaldegg in N - O . , auf einen Pflug ( 5 Jahre ) .

Dem Junger Emanuel , Fabriks - Werkführer in
Wien , auf eine verbesserte Erzeugung von Branntwein
aus Früchten (5 Jahre ) .

Staatszustand.

1 ) Finanzen.

Durch die Operationen des allgemeinen Tilgungs¬
fondes im ein und zwanzigsten Semester , vom r - März
bis Ende August 1827 , ergeben sich folgende Haupt - Re¬
sultate : ->) Das active Vermögen des Fondes betrug am
Schlüsse des ein und zwanzigsten Semesters 186 Mill.
685,798 fl . 36 / skr . ; da es nun mit Anfang dieses Seme¬
sters nur 181 Mill . 661,966 fl . 3o ''/kr . betragen hat , so
vermehrte cs sich im Laufe desselben um 5 Mill . 35,8i3 fl.
6kr . ; und da das Stamm - Capital des Tilgungsfondes
Hey seiner Gründung am i . März 1817 nur auf 5oM >U.
135,627 fl . 2i V« kr . sich belief , so hat sich dasselbe binnen
dieser 10 j Jahre vergrößert um i36 Mill . 560,171 fl.
17 kr. d ) Das jährliche Zinsen - Erträgniß berechnet
sich von dem bemeldeten Activ - Vermögen des Fondes mit
Schluffe des ein und zwanzigsten Semesters auf5M >ll.
994,267 fl . 11 kr. C - M . , folglich gegen renes am Schlüsse
des zwanzigsten Semesters pr . 5 Mill . 764,790 fl - 2 ^ kr.
höher um 239,464 fl . 6 ^ kr- Das gelammte jährliche
Einkommen des Fondes beziffert sich , mit Emschkuß der
aus dem Staatsschätze zur Einlösung der neuen Staats¬
schuld beziehenden rährl . Tilgungs - Quote von 5 Mill . fl.
C . M . , auf 11 Mill . 494,267 fl . 1 r kr . nebst 109,646 fl.
3o kr . 5pcrcencige Münz - Effecten , und hat sich somit seit
seiner Gründung vermehrt um 6 Mill . 904,760 fl . 46 kr-
C - M . e ) Zur Einlösung der neuen Staatsschuld sind im
ein und zwanzigsten Semester aus der Staats - Central-
Casse 2 Mill . 893,012 fl . 3o kr . C . M . , mithin über die
halbjährige Quote von 2 Mill . 760,000 fl . um 146,012 fl.
Zo kr . aus dem Grunde mehr erhoben worden , weil im
Juny 1627 auch an fälligen Zahlungen von dem Lotto-
Anlehen des Jahres 1820 1 Mill . 642,760 fl . C . M . zu
berichtigen waren . cl) Eingelöst hat der T ' lgungsfond im
ein und zwanzigsten Semester an der in C . M . verzins¬
lichen Staatsschuld 5 Mill . 46,617 fl . 1 kr . , oder auföper-
centige Effecten reducirt , 4 Mill . 690,416 fl , und hierfür
verwendet 4 Mill . 246,276 fl . G kr . C . M . Die ge-
sammte Einlösung des Fondes an der in C . M - verzins¬
lichen Staatsschuld betragt nunmehr seit dessen Grün¬
dung 126 Mill . 967,249 st - 17 '/skr . Capital - Nennwerth,
oder 104 Mill . 586,853 fl . 6 kr . m 5percentigen Interessen.
An fällig gewordenen Zahlungen der Staats Lotto -An-
lehen wurden vom dreizehnten Semester herwärts bis
einschlüssig des zwanzigsten Semesters berichtiget , 11 Mill.

447,890 fl . , und im 'ein und zwanzigsten Semester aber¬
mahl 1 Mill . 642,760 fl . C - M . Durch diese gesammte
Verwendung pr . i3 Mill . 90,640 fl . wurden an dem Ca-
pitale der Lotto -Anlehen in dem vergangenen Semester,
und zwar:

vom Jahre 1802 . . . . . . 616,900 fl.
„ „ 1620 . 3,900,000 „
» » 1621 . 2,400,000 „

und im ein und zwanzigsten Semester
an dem Lotto -Anlehen vom Jahre 1820 i,014,000 ,>

zusammen getilgt 7,960,900 fl.
Auch wurden die bey der Ziehung am 2 . Jänner und

i . Juny 1825 in die Verlosung gefallenen 6percentigen
Hofkammer - Obligationen >m Betrage von 474,712 fl . 26 kr.
ül pari hinaus bezahlt , k) Zur Tilgung der älteren Staats¬
schuld bezieht der Tilgungsfond aus dem Staatsschätze
eine jährliche Dotation von 2 Mill . fl . C . M . , wovon auch
im ein und zwanzigsten Semester die halbjährige Quoet
mit 1 Mill . fl . erhoben wurde . Mit einem Aufwands von
i Mill . 66,828 fl . 28 kr - C . M . wurden im ein und zwan¬
zigsten Semester an der alten Staatsschuld 2 Millionen
496,649 fl . 5i kr. Capital coursmäßig eingelöst . Von
der Central - Casse hat der Tilgungsfonb als außerordent¬
liche Dotation 99,799fl - 49 kr . erhalten . Aus dem Um¬
laufe wurden also gezogen 2 Mill . 696,449 fl - 40 ?/ « kr.
oberauf2jpercentige Effecten retzucirt , 2 Mill 421,619,fl.
2o kr . , und mit Hinzuschlagung der schon in den frühe¬
ren Semestern gecilgten 55Mill - 298,806fl . 4o </skr . be¬
trägt die Tilgung in der ganzen Einlösungs -Periode vom
14. April 1818 bis Ende August 1827 in 2jpercenngen
Effecten 55 Mill . 72o,425fl . '/skr . , wovon nach derVor-
schrift des Allerhöchsten Patentes vom 21 . März 1818
für die Jahre 1818 einschließlich 1826 bereits 45 M >U.
121 fl . öffentlich vertilgt worden sind , und weitere 4 Mill.
fl . 3o kr - zu eben diesem Zwecke in Bereitschaft liegen.
Die halbjährige Tilgungs - Quote von 2 M >U. 5oo,ooo fl.
wurde im einundzwanzigstenSemester durch die theils cin-
gelösten , theils von der Central -Casse erhaltenen 2 Mill.
421,619 fl . 20 kr . zwar nicht erreicht , es sind jedoch die
zur Completirung noch abgängigen 76,680 fl . 4o kr- aus
jenen 5 Mill - 986,861 fl. i5kr - Obligationen der älteren
Staatsschuld beygezogen worden , welche mit Ende des
zwanzigsten Semesters in das nutzbringende Vermögen
des Fondes ausgenommen waren , und nach der Aller¬
höchsten Vorschrift zur Ergänzung der jährlich zu vertil¬
genden Capital - S >umme von 5 Mill - fl . gewidmet sind.
Da übrigens auch durch die Verlosungen im ein und
zwanzigsten Semester eine Summe von 63,578 fl . 21 ^ kr.
in den neuen Schuldenstand übergegangen ist , so beträgt
die Summe der mit Ende des ein und zwanzigsten Se¬
mesters noch unter dem nutzbringenden Vermögen des
Tilgungsfondes befindlichen Obligationen der älteren
Staatsschuld 5 Mill . 644,672 fl - i3 -/ « kr.

Die Haupt -Resultate der Gebahrung des allgemei¬
nen Tffgungsfondes im zwey und zwanzigsten Semester,
d . i . vom 1 - Sept . 1627 bis Ende Februar 1828 sind nach-
steh 'ende : H Am Schluffe des zwei) und zwanzigsten Se¬
mesters bestand das active Vermögen des T >lgungSfon-
des in 192 Mill . 371,666 fl . 36 -/s kr- ; dasselbe hat sich
also gegen das anfängliche Vermögen dieses Semesters
pr . 186 Mill . 685,798 fl . 38 kr . um 5 Mill . 686,o64fl-
57 o/g kr . vermehrt , und bas Stamm - Capital , welches
der Fond bey seiner Gründung am i - März 1817 mit
5oM >ll . 135,627 fl . 21 '/kr - besaß , hat sich daher binnen
dieser 11 Jahre vergrößert um 142 Mill . 236,236 fl . i5 '/ » kr.
d) Von dem besagten Activ -Vermögen des Fondes berech-



ner sich mit Schlüsse des zwey und zwanzigsten Seme¬
sters das jährliche Zinsen - Erträgniß auf6 Mill . 265,634 fl.
19 kr - C . M -, somit gegen jenes am Schluffe des ein und
zwanzigsten Semesters pr . 5 Mill . 994,267 fl . 11 kr . höher
um 271,277 fl . 6 kr - Zur Einlösung der neuen Staate-
schuld bezieht der Fond auö dem Staatsschätze eine jähr¬
liche Tilgungs Quote pr . 5 Mill . 600 .000 fl . C . M . Das
gesummte jährliche Einkommen desselben beträgt somit
ri Mill - 766,634 fl . 19 kr . nebst 109,548 fl . 3o kr. 5percen«
Ligen Münz - Effecten , und hat sich seit seiner Gründung
vermehrt um 9 Mill . 176,127 fl . 54 kr- C . M . 0 ) Im zwey
und zwanzigsten Semester ist zur Einlösung der neuen
Staatsschuld aus der Staats - Central - Caffe nicht die
halbjährige Quote pr - 2 Will - 760,000 fl . , sondern es sind
3 Mill . 62,279fl . 10kr - C - M . , folglich um 282 279 fl.
io kr- aus dem Grunde mehr erhoben worden , weil im
October 1327 an fälligen Zahlungen von dem Lotto - An-
lehcn des Jahres 1821 1 Mill . 366,726 fl . zu berichtigen
waren - 6 ) Mit einem Aufwands von 4 Mill - 896,219 fl.
38 kr- C - M - hat der Tilgungsfond im zwey und zwan»
zigsten Semester an der in Conv . - Münze verzinslichen
Staatsschuld 5 Mill . 624,166 fl . 6 '/ « kr . , oder , auföper-
centige Effecten reducirt , 5 Mill . 414,266 fl . 18 kr . «un¬
gelöst . Die gesammte Einlösung an der in Conv . -Münze
verzinslichen Staatsschuld beträgt nunmehr seit der Grün¬
dung des Lilgungsfondes 162 Mill . 781,406 fl . 26 '/ » kr.
Capital -ffkennwerch , oder 109 Mill . 801,116 fl . 21 kr . in
5percentigen Effecten . An fällig gewordenen Zahlungen
der Staats -Loito - Anlehen wurden vom dreyzehnten Se¬
mester herwärts bis inclusive den ein und zwanzigsten Se¬
mester berichtigt i3 Mill . 90,640 fl . , und im zwey urw
zwanzigsten Semester abermahl 1 Mill - 666,726 fl . C . M.
Durch diese gesammte Verwendung pr . i4 Mill . 447,365 fl.
wurden an dem Capitale der Lotto -Anlehen in den ver¬
gangenen Semestern , und zwar:

vom Jahre 1602 . 61,6900 fl.
>, » r8ro . 4,914,000 „
» >. *821 . 2,400,000 >>

und im zwey und zwanzigsten Semester
an dem Lotto -Anlehen vom Jahre 1821 900,000 „

zusammen getilgt 6,660,900 fl.
Auch wurden die bey der Ziehung am 2 . Jänn . und 1 . Juny
1826 in die Verlosung gefallenen 6percentigen Hofkam-
mer - Obligationen im Betrage von 474,712 fl . 26 kr - » l
s, » ri hinaus bezahlt . «H Von der zur Tilgung der älte¬
ren Staatsschuld aus dem Staatsschätze gewidmeten
jährlichen Dotation von2M >ll . fl . Conv - Münze wurde
auch im zwey und zwanzigsten Semester die halbjährige
Quote mit 1 Mill . fl . erhoben , und zur cursmäßigen
Einlösung eines Capitals von 2 Mill - 464,762 fl . 2 -/s kr.
ein Betrag von 1 Mill . 21,426 fl . 4 kr . C . M . verwen¬
det . Von der Central - Caffe hat der Tilgungsfond als
außerordentliche Dotation erhallen 128. 617 fl . 38 kr . Es
wurden also aus dem Umlaufe gezogen 2 Mill - 563 649 fl.
4cE/s kr. , oder auf 2 ^percentige Effecten reducirt 2 Mill.
409,543 fl io kr. , und mit Hinzuschlagung der schon in
den früheren Semestern getilgten 55 M >ll - 720,426 fl.
V» kr. , beträgt die Tilgung in der ganzen E nlösungs-
Periode vom -4 . April 1818 bis Ende Februar 1828 in
2 ^percentigen Effecten 58 Mill . 129,968 fl . 10 /̂g kr- ,
wovon nach Vorschrift des Allerhöchsten Patentes vom
2, . März 1818 für die Jahre 1618 inclusive 1627 bereits
5o Mill . 121 fl . öffentlich vertilgt wurden , und weitere
1 Mill - 600,000 fl . 3o kr - zu eben diesem Zwecke in Be¬
reitschaft liegen . Da nun durch die im zwey und zwan¬
zigsten Semester tyeils eingelösten , tyells von der Cen¬

tral - Caffe erhaltenen 2 Mill . 409,543 fl . 10 kr. die halb¬
jährige Tilgungs - Quote pr . 2 M >ll - 5oo,ooo fl . nicht er¬
reicht worben ist , so sind die zur Completirung noch ab¬
gängigen 90,466 fl . 5o kr - aus jenen 5 Mill 644,872 ff.
i3 v « kr . Obligationen der älteren Staatsschuld beygezo-
gen worden , welche mit Ende des ein und zwanzigsten
Semesters in das nutzbringende Vermögen des FondeS
ausgenommen waren , und nach der Allerhöchsten Vor¬
schrift zur Ergänzung der jährlich zu vertilgenden Ca-
pitals -Summe von 5 Mill . gewidmet sind - Da übrigens
im zwey und zwanzigsten Semester auch durch die Ver¬
losungen eine Summe von 720 fl . in den neuen Schul¬
denstand übergegangen ist , so beträgt die Summe der
mit Ende des zwey und zwanzigsten Semesters noch un¬
ter dem nutzbringenden Vermögen des Tilgungsfvndes
befindlichen Obligationen der älteren Staatsschuld 5 Mill-
766,696 fl . 26 '/z kr.

2) Jnvalidenfond.

Mit Ende des Militär - Jahres 1827 zeigen sich die
in Provincial - Versorgung stehenden Invaliden mit 67 in
gänzlicher und 67 in theilweiser Versorgung , und die ge¬
lammten eingegangenen Beträge mit 71,628 fl . 3o kr.
C . M . , 10,462fl . 39 °/zkr . in Obligationen , 106 Paar
Schuhen und 12 Metzen Erdäpfel.

Am 16 . Juny 1828 fand im hiesigen Jnvalidenhause
die feyerliche Betheilung aus der Stiftung des bekann¬
ten zur Unterstützung österr . kaiserl . Militär - Invaliden
aus den Feldzügen der Jahre i6i3 , 1614 und 1616 ge¬
bildeten Privat -Vereines Statt.

5 ) Handel.

In dem Zeiträume vom 1 . Nov . 1826 bis letzten July
1827 wurden auf dem durch die vormahlS k. pr/v . unga¬
rische Canal - SchifffahrtS - Gesellschaft erbauten , dieBat-
scher - Gespanschaft durchschneidenden , und die Donau mit
der Theiß vereinigten FranzenS -Canale 1 Mill . 627,264
Vs Metzen verschiedener Früchte , 22,618 Eimer Wein,
91,716 V» Ccn . Salz und 67,264 '/3 Ctn . verschiedener
Güter , als : Holz , Bau - Materialien , Rauchtabak Reps-
öhl , Montur und Munition , Hausgeräche , Lebenemit-
tel u . s. w . , zusammen e >ne Last von 1 Mill . 146.690 Ct.
auf 4 ? 2 Schiffen verführt , und überdieß 268 leere Schiffe
durchgezogen.

Von der steigenden Zunahme der Fiumaner See¬
schifffahrt zeigt folgender Ausweis : Im Jahre 1826 wa¬
ren in diesem Hafen 4 ,3oo . im Jahre 1827 hingegen 6,200
Schiffe ein - und ausgelaufen . Demnach berrug die Mehr¬
zahl im Jahre 1827 900 im Vergleiche gegen das Jahr
1626 ; nicht geiechnec sind hier die Schiffe , welche in .ö
provisorische Lazarett ) nach Porto - Ne einliefeu , so wie
jene , welche den Fischern und Reisenden dienten.

Im Jahrs 1827 sind in Tricst eingelaufen : 77ogroße
Schiffe , worunter 679 österreichische , und 7678 Küsten«
fahrzeuge , zusammen 8,348 Schiffe ; dagegen auSgelau»
ben : 766 große Sänffe . worunter 696 österreichische, und
7,606 Küstenfahrzeuge , zusammen 8272.

Auf der Effenbahn zwischen der Moldau und der
Donau wurden im Laufe des ersten Monathes ihrer Er¬
öffnung , September 1827 , i566Ctn . Sa >z , 987 Cm.
Gyps , 9 CM . Mehl , 286 Ctn . Ziegel , 190 CM . Brenn-
und langes Bauholz . zusammen 3oZ6 Ctn . auf der Bahn
nach Budweis , und dagegen 1009 Cm . Getreide als Rück¬
ladung mit eigenen Bezügen nach Linz geführ .



4 ) Wohlthätige Anstalten.

Bey der am i3 . Jänner 1828 zum Besten der öffent¬
lichen Wvhlthatigkeits -- Anstalten in den k . k- Redouten-
salen abgehalcenen , mit einer Lotterie verbundenen Re -,
doute ist theils durch die milden Beyträge des Allerhöch¬
sten Hofes und anderer Wohlthäter , theils durch den
Absatz der Lotterie - Loose und der Eintrittskarten zur Ne»
doute «ine reine Einnahme von 294 » fl . 9 kr . C - M . er¬
zielt worden.

Am 22 . Febr . 1828 Abends wurde die von Sr . k . k.
Mas . bewilligte musikalische Akademie in dem k. k. großen
Redoutensaale zum Dortheile der im Versorgungshause
zu St . Marx befindlichen armen Bürger , Bürgerinnen
und Bürgerskinder gegeben , bey welchem durch die groß-
müthigen Gnadengeschenke des Allerhöchsten Hofes und
anderer Wohlihater die Einnahme besonders - reichlich
ausfiel.

Am 11 . Nov . 1827 wurde die von Sr . k . k. Maj.
dem Witwen - Institute der hiesigen medicinischen Fakul¬
tät zu ihrem Vortheile allergnädigst bewilligte Redoute
in denk . k . Redoutensälen abgehaiten , wodurch diesem
Institute eine bedeutende Unterstützung zufloß.

Am 25 . Nov . 1827 wurde die dem Pensions - Insti¬
tute der bildenden Künstler bewilligte Redoute abgehalten,
welcher dasselbe eine ergiebige Einnahme verdankt.

Bey dem von der Gesellschaft adeliger Frauen zur
Beförderung des Guten und Nützlichen am 20 . Jänner
»828 in dem k . k- großen Redoutensaale abgehaltenen
Maskirten Balle hat sich eine reine Einnahme von 4698 fl.
3kr . W . W . ergeben . Hierdurch wurde die Gesellschaft
in Stand gefi tzt , 200 Klafter Scheiterholz an dürftige Fa¬
milien in den Vorstadt -Bezirken abzugeben , und 81 Fa¬
milien mit Geld zum Ankauf von Holzbedarf zu unter¬
stützen.

Am 29 . Februar und 28 . März wurden zum Vor¬
theile des Pensions - Institutes der Witwen und Waisen
der Tonkünstler in dem Hoftheater nächst der k. k. Burg
Akademien aufgeführt , wodurch eine reichliche Einnahme
erzweckt wurde.

Am 1 . May 1828 wurde zum Vortheile derWitwcn-
Societät der öffentlichen Schullehrer inner den Wiener-
Linien in dem Saale zum Stadkgut ein Concert veran¬
staltet , wobey der reine Ertrag 725 fl . W . W - betrug.

Nach Ausweis hatte das Armen - Institut der Stadt
Wien vom 1 . Nov . 1626 bis letzten Oktober 1827 bey
den 52 Stadt - und Vorstadtpfarr > Cassen empfangen
94,682 fl . ^ kr . C . M - , und das Stammvcrmögen betrug
694,762 fl . 24 kr . E . M . Betheilt wurden am letzten Octo¬
ber 1827 mit täglichen 8 kr . 248 Köpfe , mit tagt . 6 kr . 945
Köpfe , mit tägl - 4 kr . 1420 Köpfe , und mit tägl . 2 kr.
2o83 Köpfe , folglich wurden mit letztem Oktober 1827 um
10Z7 Köpfe mehr betheilr , als >m Jahre 1826 Dann sind
vom i . Nov . 1826 bis letzten Qct . 1827 an zeitlichen Aus¬
hülfen für Dürftige 14,084 fl . 36 kr . C . M . ausbezahlt,
und geprüfte Arme sowohl mit ärztlicher Hülfe und Arz-
neyen unterstützt als auch in das Bodner - Bad und in
die hiesigen Donaubäder mehrere Tausend Arme unent-
geldlich angewiesen worden.

Zur Beförderung der durch einen Privat - Derem er¬
richteten VersorgungS - und Beschäftigungs - Anstalt iur
erwachsene Blinde wurde durch Hrn . Fr . X - Mully am
4 . Februar 1828 im Saale zur Kettenbrücke in der Leo¬
poldstadt eine Tanzunterhaltung veranstaltet , wobey nach
Abzug der Auslagen465fl . W W . eingegangen und zum
Fond der Anstall abgeliefert worden sind.

Bey dem allgemeinen Witwen - und Waisxn - Pen-

Id
sions . Institute ergaben sich mit letztem Jänner 1828 fo l
gende Resultate : Durch die Aufnahme von 203 neuen
Mitgliedern stieg die Zahl der Gesellschastsglieder , nur
Abrechnung von 23 Verstorbenen und 8 Gelöschten , auf
igo3 . Das effektive Vermögen des Institutes , w lches
am Schluffe des 4 . Verwaltungsjahres betragen hatte
484,749 fl - 47 kr . C . M . , stieg im Laufe des 5 . Jahres auf
569 .314 fl . 5i kr . C - M - Mil Hinzurechnung der rückstän¬
digen Aktiv -Forderungen und nach Abschlag der Passiv¬
posten beträgt das reine Aktiv -Vermögen des Institutes
672,211 fl . 7kr . C . M . Von dem Instituts - Vermögen
waren bis Ende Jänner 1828 bereits 76 Capitals -Poftcn,
im Betrage von 544,552 fl . 12 kr C . M . , auf Realitäten
gegen Pupillar - Slcherheit zu5 vom Hundert fruchtbrin¬
gend angelegt , wovon die laufenden Jahreszinsen , mit
Einrechnung der Interessen von 800 fl . als Geschenk ein.
gegangener k. k. Staatsschuld -Verschreibunaen , 27 . 760 fl.
7 kr . C . M . ertragen . Rechnet man hierzu die laufenden
Iahresbeyträge der Jnstitutsglieder mit 40,2 » . , fl . , so
zeigt sich die jährliche Einnahme von 67,960 fl . 7 kr . Die
Zahl der angewiesenen Pensionen belief sich mit letztem
Jänner 1828 auf 32 , worunter 28 Witwen - und 4 Wai¬
sen - Pensionen , welche zusammen in dem abgelaufenen
Verwaltungsjahre 8,357 fl - 2o kr . betrugen . Die Verwal-
tungskosien beliefen sich auf 1628 fl . 3 kr . , daher die Ge>
sammtlasten des Institutes , an Pensionen und Verwal¬
tungskosten , auf 9965 fl . 33 kr. Von den baaren Caffa-
Empfängen konnte daher die überschüssige Summe von
76,408 fl . 47 kr. zur reinen Vermehrung des Insntut - Fon-
deS verwendet werden.

Die Rechnungsabschlüsse der vereinten ersten öster¬
reichischen Spar - Caffe und allgemeinen Versorgungs-
Anstalt mit 3i . Dec - 1827 liefern folgende GebahrungS-
Resultate : Die Spar -Caffe verwaltete am 3i . Dec - 1827
für sich 4 Will . 767,790 fl . 6 kr . , die allgemeine Versor¬
gungs -Anstalt 911,022 fl . 57 kr . , beyde Anstalten zusam¬
men 5 MiU . 698,816 fl . 5 kr. C M - Die Zahl der Inte,
reffenten stieg bis zu demselben Tage bey der Spar -Caffe
auf 21,539 , bey der allgemeinen Versorgungs -Anstalt auf
19.557 , zusammen auf 41 .096 . Der Activ - Stand der
Spar - Caffe wurde mit 190,192 fl . 23kr . C . M - ausge-
wiefen , wovon ein Betrag pr . 79. 137 fl . 21 kr . als Ne-
servefond dient.

Nach Ausweis der k. k. ersten österreichischen Brand-
versicherungs -Gesellschaft belief sich das am3i . Dec . 1826
in Versicherung gebliebene Capital von 35 M >U. 462,349 fl.
5 kr . mit 3i . Dee . 1827 auf 62 Mill . 918 .669 fl . i5kr >, hat
sich daher im Laufe des Jahres um 17 Mill . 456 .3 >o fl.
10 kr . vermehrt . Zu den vom Jahre 1826 übernommenen
Pramien - Geldcrn von 261,585 fl . waren im Laufe des
Jahres 1827 eingegangen 603,920 fl . 6 kr . , zusammen also
670,605 fl . 8 kr. Nachdem aber hiervon wieder auszuschei¬
den und zur Deckung der Gefahren , welche erst in den
Jahren 1828 bis 1862 ablaufen , vorzutragen sind 35i,i56fl.
52kr . , so sielen davon der Gesellscha ' t zur Bestreitung
ihrer VerwaltungsauSlagen und der ihr zur Last gefalle¬
nen Brandschaden anheim 219,348 fl . 16 kr . Dagegen hat
d >e Gesellschaft im Laufe des Jahres 1827 bezahlt : für
wirkliche Brandschäden an 662 Panheyen 3i 1,062 fl . 29 kr.
für Entschädigungen wegen vorsichtsweise ungeordneten
Vorbrechen , andere Unkosten und Belohnungen 5 292 fl.
40 kr -, im Ganzen 3i6,345fl . 9 kr . Da hieraus ersichtlich
wird , daß die für das Jahr 1627 eingegangenen Prä-
mienqelder zur Bestreitung der erwähnten Brandschaden
und der Verwaltungskosten d - r Anstalt unzulänglich wa¬
ren , so mußte die Gesellschaft den Abgang von 119,005 fl.
3i kr . C . M . theils aus dem Reservesond der früheren
Jahre , theils aus ihrer eigenen Caffe leisten . Das den
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Versicherungen zur Gewährleistung dienende Vermögen
der Gesellschaft bestand am Schluffe des Rechnungsjah¬
res 1827 in 2 Mill . 244,782 fi . 44 kr . C - M . , worunter
eine Baarschaft von 644,762 fl . 44 kr. C . M . begriffen ist.

Nach Ausweis der k- k. wechselseitigen Brandscha-
.denversicherungs - Anstalt war am 1 . Jänner 1827 der
Stand der Theilnehmer 69,560 , der versicherten Haupt-
und Nebengebäude 167,486 , Und des Verst ' cherungswer-
thes 29,916,626 fl . ; am Schluffe des Jahres 1827 aber die
Zahl der Theilnehmer 72,146 , der versicherten Haupt-
und Nebengebäude 146,166 , und der Versicherungswerrh
61,720,660 fl.

Der Orden der barmherzigen Brüder hat in seinen
26 im Kaiserthume Österreich bestehenden Spitälern vom
i . Nov - 1626 bis letzten Oktober 1827 unentgeltlich aus¬
genommen und verpflegt 16,606 Kranke ( worunter 1742
Protestanten , 68 Israeliten und 16 nicht unirte Grie¬
chen) . Von jener Gesammtheit sind 16,176 am Leben er¬
halten worden und 1460 gestorben . Sterbend überbracht
wurden 178.

Von eben jener adeligen Gesellschaft zu Prag , wel¬
che bereits durch eine lange Reibe von Jahren ihren
menschenfreundlichen Eifer zur Unterstützung der dorti¬
gen Krankenanstalten auf das rühmlichste bewährt , wur¬
den am 17 . 19. und 20 . März 1828 zum Vortheile des
Hospitals der barmherzigen Brüder , so wie in den letzten
Tagen des Monathes März 1828 zum Vortheile der
Präger Elisabethinerinnen auf dem Haustheater des
wirkt , geh . Rathes Hrn . Grafen Christian von Clam-
Gallas , Vorstellungen gegeben , wobey der Ertrag für
die elfteren auf6555fl . W . W -, und für die letzteren auf
7600 fi . W . W . stieg.

Nach Ausweis des Sparkasse -Vereins zu Ober -Hol¬
labrunn beliefen sich im Jahre 1827 seine Einnahmen auf
175,629fl . 68 kr . C . M . , die Ausgaben auf 116,114fl.
16 kr . C >M -, und daher der Caffaftand auf62,2i5 fl . 26 kr.
Conv . - Münze.

Die herrschaftlichen Läufer zu Wien haben von jenen
Geschenken , welche sie bey Gelegenheit ihres am 1 . May
1826 abgehaltenen Wettlaufes erhielten , der Gesellschaft
adeliger Frauen zur Beförderung des Guten und Nütz¬
lichen einen Betrag von 5o fl . W - W . , an die hiesigen
Invaliden gleichfalls 5o fl . M . W . , und an ihre bedürf-
Ligen Kameraden , Witwen und Waisen 2oo fl . W . W.
übergeben.

Am 28 August 1827 wurde der Grundsteinzu einem
neuen Schulgebäude in der Vorstadt Margarethen gelegt.

Am 4 . Öct . 1827 wurde in der Leopoldstadt das Ar¬
men - VcrsorgungShaus eröffnet , und die Armen mir
FeyerlichkeiL m selbes eingeführt.

Am 5 . Nov . 1827 wurde zu Schwatz in Tyrol das
neue Armenhaus eröffnet , in welchem sich einstweilen 60
alte gebrechliche Arme ( 18 Weiber , 12 Männer ) befinden-

Am 17 . May 1828 fand zu Lemberg die feyerliche
Einsegnung und Grundsteinlegung des zu dem bereits
bestehenden Krankenhause angebauten Flügels Statt,
wodurch dasselbe zur Aufnahme mehrerer Kranken ver¬
größert wird.

Am 4 . Juny 1828 fand zu Pesth die feyerliche Grund¬
steinlegung des neuen Handelsstandgebäudes Statt.

5) Neue Bauanlagen.

Am 4 . Oct . 1827 wurde zu Saaz in Böhmen die über
den Egerfluß erbaute Kettenbrücke eröffnet . Die Lange
dieser für das schwerste Fuhrwerk berechneten Brücke

zwischen den an beyden Ufern , in Gestalt schöner Ein-
fahrtsthore , erbauten steinernen Pfeilern beträgt an der
Fahrbahn 192 Wiener Fuß , und von einem Stütz - oder
Aushängepunct zum andern 204 Fuß , die Breite der Brü¬
ckenbahn 18 Fuß . Diese Bahn hängt an 6 Tragketten,
wovon an jeder Seite der Brücke 6 sich befinden , der
Aufhängewinkel beträgt 16 ° 8 ' , jede Kette besteht aus
3 Schmiedeeisenschienen zu 6 / 4 Zoll breit , 4 Zoll stark,
wornach sämmtliche Eisenschienen der Tragketten , 18 an
der Zahl , eine Querschnittefläche von 29 Quadratzoll
enthalten . Die Spannketten laufen von den Stützpfei¬
lern rückwärts unter einem Winkel von 35 ° zum Hori¬
zont herab , und endigen mit den beträchtlich stärkeren
Wurzelglicdern , welche die 3 Schuh langen und 4 Zoll
im Durchmesser starken Endbolzen aufnehmen , in unter¬
irdischen , jedoch zugänglichen Kammern . Diese Endbol¬
zen liegen in Höhlungen der 4 Zoll starken Platten von
Gußeisen , welche letztere sich an das dem Zuge der Spann-
ketteu den nölhigen Widerstand darbiethende Mauerwcrk
anschließen . 168 Hängestangen von Schmiedeeisen , jede
"/s Quadratzoll Querschnitt enthaltend , stehen mit den
nach der Richtung der Brückenbahn laufenden Tragschie¬
nen in Verbindung , und letztere dienenden Querbalken
von Eichenholz zur Unterlage , auf welchen die übrigen
hölzernen Theile der Fahrbahn angearbeitet sind . DaS
ganze Tragvermögen dieser Brücke ist , sammt dem eige¬
nen Gewichte und der Spannung , 5597 Ctn . , und cS
hat sonach ein Quadratzoll der Eisenschienen bey der
größten Belastung ein Gewicht von 19V Ctn . zu tragen.
Die zufällige , größtmögliche Belastung ist auf 1720 Ctn.
angenommen , wovon 20 Ctn . auf eine Quadrat -Klafter
der Brückenbahn entfallen , wenn nähmlich der Raum
abgeschlagen wird , welchen die beiderseitigen Anzug¬
bäume einnehmen . Das Gewicht des Holzwerkes an der
Brückenbahn beträgt 962 Ctn . , und jenes der zwischen
beyden Auflagspfeilern srey hängenden Kettendestand-
theile kämmt Hänge - und Tragstangen 461 Ctn . , daher
das (tätige Gewicht der Brücke 1696 Ctn . An den Stütz¬
pfeilern laufen die Ketten durch kleine , aus dem festesten
Granitsteine gemauerte Canäle , und haben zur Unter¬
lage bogenförmige , 3 Zoll starke gußeiserne Platten,
welche sammt den Unterlagsplatten an den Endpuncten
der Kette 126 Ctn . an Gewicht betragen . Die durch Thor-
gewölbungen verbundenen Stützpfeiler sind an der Grund-
basts 20 , und oben an der Abdachung gj Fuß stark;
jedes der Auffahrtsthore bat 16 Fuß Breite und i5 4 Fuß
Höhe . Die Brückenbahn hängt 21 Fuß über dem niedrig¬
sten , und 4 Fuß über dem höchsten Wasscrstande - Die
Baukosten betrugen 27,897 fl . C - M . , und den ganzen
Bau leitete die k. k. Straßenbau - Direktion.

Am 16 . Juny 1828 ward die nächst dem Schanze!
über die Donau erbaute Kettenbrücke , Carlsbrücke ge¬
nannt , eröffnet.

6) Neue Straßen.

Laut den von der Eisenbahn - Unternehmung einge¬
gangenen Berichten waren bis zum i5 . July 1827 bereits
20,165 Kubik - Klafter an trockenen Geleisemauern , 6,268
Kubik - Klafter an Seitengräben , 67,905 Kubik - Klafter
an Erdabgrabungen und 64,482 Kubik - Klafter an Erd¬
anschüttungen hergeftcllt , und die Benützung der ersten
7 Meilen von Budweis bis zum ScheidungSpuncte bey
Leopoldschlag in Qber -Osterceich begann am 7 . Septem¬
ber 1827, und es soll nun eine regelmäßige Beförderung
der Reisenden zwischen Budweis und Freystadt beginnen.



Mit Schluffe des Jahres 1626 waren im Iglauer
Kreise in Maaren278,801 Klafter mit Scitengräben ver-
sehen , 281,41b Klafter xlanirt , 22/,o49Klaftermit Grund¬
steinen belegt und 195,487 Klafter ganz beschottert , so¬
mit fahrbar hergestellr , mit vielen steinernen und hölzer¬
nen Brücken » Canälen , Wasserabschlägen und Gelän¬
dern versehen , und dermahl schon mit 20,687 Bäumen
besetzt ; im Prerauer Kreise 86,184 Klafter oder beynahe
22 Meilen Straße kunstmäßig , und 42,093 Klafter oder
beynahe 11 Meilen auch gut heraestellt , die aber noch
einiger Nachhülfe bedürfen , im Qlmützer Kreise 48,211
Klafter , im Brünner Kreise 5ooo Klafter , IM Znaymer
Kreise 14,721 Klafter , im Hradischer Kreise 9,82 .3 Klafter
und im Teschner Kreise 42,638 Klafter Straße durch Pri¬
vatleistungen hergestellt.

7 ) Patente und Circulare.

Unterm 18 - Iuny 1827 wurde bekannt gemacht , daß
den Gesuchen um ausschließende Privilegien , die der
ärztlichen Voruntersuchung unterliegen , zugleich ein Du¬
plikat der versiegelten Belchreibuna und Zeichnung und
e >ne besondere Taxe von 28 fl . M . M . für die medicinische
Facultät beyzuschließen sey.

Unterm 28 . Iuny , die Einverleibungen und Vor¬
merkungen in die Grundbücher der Schiffmühlen be¬
treffend-

Unterm 3o. Iuny wurden Bestimmungen wegen
Aufnahme der studierenden Jünglinge in die Gymnasien
bekannt gegeben.

Unterm 10 . Iuly , wegen Behandlung obrigkeitli¬
cher Beamten oder Gutsherren , im Falle einer unredli¬
chen Verwaltung obrigkeitlicher Waisen - oder Depositen-
Cassen-

Unterm 3 . August , womit die Allerhöchste Entschlie¬
ßung vom 11 . May 1627 in Betreff der Auslösung von
Chen zwischen ursprünglich jüdischen Ehegatten , wovon
ein Theil zur christlichen Religion übergetreten ist , be¬
kannt gemacht ward.

Unterm ii . Aug . ward verordnet , daß die Unter¬
nehmung der Eilwagenfahrten mit Post - Pferden nur der
Staatsverwaltung zustehe.

Unterm 29 . Aug . wurden die bey der Recrutirung zu
geltenden Vorschriften bekannt gemacht.

Unterm 19 . Sept . hinsichtlich der Nechtsbeflissenen,
die in einer Provinz domiciliren , wo keine juridische
Lehranstalt sich besind - t , wenn solche die Bewilligung zum
Privatstudium ansuchen würden.

Unterm 19 . Sept . die Herabsetzung des Ausgangs-
zolles für gemeine Glastafeln und Hohlgläser , dann für
Glasperlen und andere kleine Glaswaaren betreffend.

Unterm 8 . Oct - wurde bekannt gemacht , daß die
Pfarrgebäude in der Regel von der Gebäude - , Classen-
und Gebä ' ude -Zinssteuer lvsgezählc werden.

Unterm 24 Oct . , über die Wirkung einer schlechten
Fortgangs Classe bey den Studierenden während der phi¬
losophischen und juridischen Studien-

Unterm 28 . Oct . ward eine Erläuterung des H- 4 des
Allerhöchsten Patentes vom 2 . Marz 1820 über die Ver¬
mögens Freyzügigkeit innerhalb des Gebiethes des deut¬
schen Bundes bekannt gemacht-

Unterm 26 . Oct -, wegen Verboth des Gebrauches der
Mineralfarben beym Appretiren der Kleidungsstoffe.

Unterm 27 . Oct -, Festsetzung neuer Zollbcstimmun-
gen betreffend-

Lr
Unterm 6 . Nov - wurde verordnet , daß das Verbot !)

des Salzverkehrs innerhalb des iLoalzkammerguts - Bezir-
kes in Ober - Österreich durch die Einführung des Salz¬
freyhandels nicht aufgehoben worden sey.

Unterm 19 . Nov - , betreffend die Adelsanmaßungen
und deren Bestrafung.

Unterm 11 . Dec . wurde das Post -, Ritt - und Ca-
lesch - G .cld in Böhmen , Mähren und Schlesien , Nieder -,
Ober -Österreich und Salzburg , Steyermark , Illyrien,
Dalmatien und in einigen Kreisen Galiziens , vom 1 . Jän¬
ner 1828 angefanqen , erhöht.

Unterm ii - Dec - ward verordnet , daß Seidendünn¬
tuch und die im Handel unter dein Nahmen BajadöreS
(Palateurs oder Bayadeurs ) vorkommenden Umhäng-
lüwer von Seidendünntuch der Commerzial -Stämplung
unterliegen.

Unterm 18 . Dec . wurde bekannt gemacht , daß Baum-
woll '- Croisee überhaupt , als auch baumwollene croisirce
Tüchel der Commerzial - Stämplung unterliegen.

Unterm 19 . Dec . , wegen Ausschreibung der Extra-
steuern für das Jahr 1828.

Unterm 3 i . Dec . wurden mehrere Bestimmungen in
Absicht auf die Ausgangszölle für Baumwollmaaren mit
Veymischung fremder Stoffe , für Schafwollwaaren ohne
einer Veymischung , für Sbawls und Shawltücher , für
halbseidene und Bastzeuge , für halbseidene Moltone , für
Felbel und Tüchel bekannt gemacht.

Unterm 28 . Febr . 1828 , die Verdopplung der Accise-
Gebühr für geistige Getränke bey der Einführung über
die Linien Wiens betreffend-

Unterm 1 - März ward verordnet , daß die Fuhren,
welche gesetzmäßig zu Leichenhos- Baulichkeiten zu leisten
sind , künftig die Weg - und Brückenmauth - Freyheic
genießen.

Unterm 22 . Marz wurden gesetzliche Bestimmungen
bekannt gemacht über die Berechnung und Abnahme von
Percentual - Gebühren aus Verlassenschaften , oder des
Abfahrtsgeldes >n jrnen Fällen , wo das Vermögen oder
ein Theil desselben in Staatspapieren und Bank - Ac-
tien besteht.

Unterm 29 . März ward verordnet , daß alle Schiffe
und Flöße mit dem Nahmen des Eigenthümers bezeich¬
net seyn müssen.

Unterm 2 . April , wegen Ausgabe neuer Zinsen-
Coupons sammt Talons zu den ipercentigen Conv . Münz-
Obligationen-

Unterm 6 . April , hinsichtlich mehrerer neuer Zollbe-
siimmungen.

Unterm 11 . April , über die Behandlung der aas
dem Dienstvertrage Hergeleitelen Streitigkeiten zwischen
Dienstbothen und Dienstgebern während des Bestandes
des Dienstverhältnisses oder vor Verlauf von 3o Tagen
vom Tage , als das Dienftverhältniß aufgehört hat , und
nach Verlauf dieser Frist.

Unterm 18 . April , die Anstellung derjenigen Beam¬
ten bey Privat -Herrschaften betreffend , welche die Justiz»
Pflege oder die öffentliche politische Geschäftsverwaltung
zu besorgen haben-

Unterm 2 .3 . April , die Befreyung der in Galizien
bestehenden Jesuiten Ordens -Provinz von dem allgemei¬
nen Amortisations -Gesetze.

Unterm 27 . April , die Eröffnung der unentgeltli¬
chen Donau -Badeanstalt in Wien für das Jahr 1828 be¬
treffend.

11
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Unterm 26 . April ward verordnet , daß durch Ein-

tretung in den öffentlichen Staatsdienst von Fremden
die österreichische StaatS -Dürgerschafc nur dann erwor¬
ben werde , wenn dieser Dienst stabil ist/

Unterm r - May wegen Handhabung des kirchlichen
Fastengebothes-

Unterm 6 . May wegen Bestrafung , der von Inlän¬
dern im Auslande begangenen Polizey - Übertretungen.

Unterm 17 . May wurde ein neues SubstitutionS-
Rormale bekannt gemacht.

Unterm 20 . May wegen Errichtung einer Ärarial«
Brückenmauth zu Achau.

Unterm 2 . Iuny die Aufhebung der bisher für die
durch die deutschen Provinzen transttirenden Tabakgat¬
tungen bey Lösung des Transtto - Paffes abgenommenen
Speditions -Gebühr betreffend.

Unterm 14 . Iuny wurde verordnet , daß Professo¬
ren in Zukunft keine Privat - oder ständische Dedienstun-
gen und keine Advocatur bekleiden dürfen.

Unterm r8 . Iuny wurde ein Nachtrag zu dem wegen
des Erlöschens der Personal - Gewerbe erlassenen Regie-
rungs - Circulare bekannt gemacht.

6 ) -G e b u r t en.

Ihre kaiserl . Hoheit , die Erzherzoginn Elisabeth,
Gemahlinn L >r . kaiserl - Hoheit des Erzherzogs Rainer,
Vicekönigs des lombardisch - venetianischen Königreiches,
ist am 9 . May 1828 von einem Prinzen entbunden wor¬
den , welcher in der Taufe die Nahmen Heinrich , Anton,
Maria , Rainer , Cars , Gregor erhielt.

g) Todesfälle.

Am 27 . Iuny 1827 starb zu Enzersdorf am Gebirge
Hr . Jacob Heinrich , k. k. Hofrath der obersten Justizstelle
und Ritter des k. St . Stephan - OcdenS , alt 74 Jahre.

Am 29 . Iuny Hr . Anton Köck , .Graveur , alt 77 I.
Am Z . Iuly Hr . Ignaz Freyherr v . Legisfeld , k- k.

General - Major , alt 76 Jahre.
Am 6 . Iuly Hr . Peter Jordan , k. k- m öftere - Ne-

gierungsrath , Ritter des österr . kaiserl - Leopold -Ordens,
alt 76 Jahre.

Am i5 . Iuly zu Prag Hr . Carl Ritter v - Bundschuh,
k- k- Hofrath rc . , alt 63 Jahre.

Am 21 . Iuly Hr - Johann Nep . Freyh . v . Sribar,
Canonicus bey dem hiesigen Metropolitan - Dc -m - Capitel,
alt 67 Jahre.

Am 25 . Iuly Hr . Aloys Primisser , CustoS im k- k.
Münz - und Antiken - Cabinet und der k- k. Ambraser
Sammlung , alt 32 Jahre.

Am 26 . Iuly Hr . Joseph Nttßl , akad . Mahler,
ait 65 Jahre.

Am 27 . Iuly zu Hietzing Hr - Stephan Andreas Mü»
kisch , Dr - der Arzneykunde , Director des 2 . Kinder-
Kranken -InstituteS 40. , alt 39 Jahre-

Am 3i . Iuly Hr - Joseph Edler von Manquet , Hof-
und Gerichts - Advocctt , alt 55 Jahre.

Am 3 - Aug . Hr . Lorenz Leopold Haschke, pens . Pro¬
fessor der Ästhetik in der k. k- Therestanischcn Ritter -Akade¬
mie , alt 81 Jahre.

Am 3 . Aug. Hr . Peter Parcar , der Theoloq.
Dr - , k- k . Hof - Caplan rc. , alt 63 Jahre.

Am 3 . Aug . Hr - Engelbert Bces , akademischer Mah¬
ler , alt 69 Jahre.

Am 12 . Aug . Hr . Adam Tröger , akademischer Bild¬
hauer , alt 65 Jahre.

Am 21 . Aug . Hr - Johann Gottfried Bremser , Dr.
der Arzneykunde rc-, alt 60 Jahre.

Am 27 . Aug . Se - Durchlaucht Hr . Fürst zu Trautt-
mannsdorf -Weinsberg , k- k. Staats - und Conserenz - Mi-
nilter , erster Oberst -Hofmeister , alt 79 Jahre.

Am 10 . Sept . Hr . Joseph Molnar , k . k. Hofkriegs-
2lgent , alt 67 Jahre.

Am 11 . Sepc . Hr . Franz Pirowani , k- k- priv - Groß¬
händler , alt 77 Jahre.

Am i3 . Scpt . Hr . Franz Pußy , Hof - und Gerichts-
Advocat , alt 61 Jahre-

Am 18 . Sept . Hr . Joseph Freyherr v . Lang , k- k.
Platz - Oberster , alr 62 Jahre ..

Am 2, . Sept . Hr . Friedrich Wilhelm Ziegler , pens.
k - k. Hof - Schauspieler , alt 68 Jahre-

Am 25 . Sept . Hr - Johann Maria Petit , k- k- Ballet¬
meister , alt 42 Jahre.

Am 3 . Oct . Hr - Michael Vierthaler , k. k . n . österr.
Regierungsrath und Director des k. k- Waisenhauses,
alt 69 Jahre.

Am / 5 . Oct . Se . Excellenz Hr . Thomas Freyherr
v - Brady , k. k- geh . Rath und Kämmerer , pens . Feld-
Zeugmeffter rc. , alt 69 Jahre.

Am i9 . Oct . Hr - Wenzel Rurbach , akademischer Por-
trätmahler , alt 82 Jahre.

Am 22 . Oct . Hr . Georg Ernest Kletten , Dr . der
Arzneykunde , alt 70 Jahre.

Am 23 . Oct . Hr . Carl Winter , k- k. n. österr. Appella¬
tions -Rath , alt 56 Jahre.

Am 24 . Oct . Hr . Anton Strauß , k. k . priv . Buch¬
drucker , Schrlftgießer und Papierfabriks - Inhaber , alt
52 Jahre-

Am 3i . Oct . Hr . Ignaz v . Hackher zu Harr , k. k.
n . österr - Appellations -Rath rc- , alt 61 Jahre-

Am 7 . Nov . Hr . Carl Ritter v- Joelson , Hof - und
Gerichrs - Advocat und öffentlicher Notar rc . , alt 65 Jahre-

Am 24. Nov . Hr . Joseph Freyhcrr v - Ulm - Erbach,
pens. k- k. Feldmarschall - Lieutenant rc- , alt 76 Jahre.

Am 26 . Nov . Hr . Leopold Kießling , k . k. Hof - Sta-
tuar , alt 58 Jahre.

Am 3 . Dec . Se . Excellenz Hr . Vincenz Grafv . Ba«
thyani , k . k . geh . Rath und Kämmerer , Vice - Prästdent
der k- k. allgemeinen Hofkammer r-c ., alt 56 Jahre.

Am 4 . Dec . Hr . Joseph v . Dedovich , pens . k . k.
Feldmarschall -Lieutenant , alt 76 Jahre.

Am 6 . Dec . Hr . Anton Vajna de Bava , k. k . Hof»
rath der k- siebenbürgischen Hofkanzley , alt 68 Jahre.

Am 8 . Dec . Hr . Johann Nep . Küffel v . Küffelstein,
k . k. Oberst und Spitals -Commandant , alt 69 Jahre.

Am 9 . Dec . Hr . Johann Iaßnüger , Dr . der Arz.
neykunde und Professor der Chemie an der k. k. There-
sianischen Ritter - Akademie rc. , alt 61 Jahre.

Am 14 . Dec - Hr . Anten Friedrich Miksche, k. k. Hof-
Agent und öffentlicher Notar rc. , alt 46 Jahre.



Am 16 . Dec . Hr . Joseph v - Ellinger , pens . k . k. Hof¬
rath vom Gcneral - Rechnungs -Dircctorium , alt 73 Jahre.

Am 17 . Dec . Hr . Franz Herheck , k. k. Leibwund¬
arzt rc . , alt 77 Jahre.

Am 24 . Dec - Hr . Simon v . Eberle , infulirter Propst
und pens . Direktor der k . k. Naturalien - Cabinete , alt
71 Jahre.

Am 19 . Jänner 1828 Hr . Leopold Nicolaus Edler
v - Herz , k. k. priv . Großhändler , alt 61 Jahre-

Am 23 . Jänner Hr . Mathias Edler v . Rath , k. k.
n . ö . Appellations -Rath , alt 66 Jahre.

Am 26 . Jänner Se . Excellenz Hr . Joachim Eugen
Landgraf zu Fürstenberg , Ritter des goldenen Vließes,
k. k . Qberft - Hofmarschall re . , alt 76 Jahre.

Am 1 . Febr . Hr . Ignaz Jäger v . Weidenau , jub.
Vice - Präsident des k- k. G - neral - Rechnungs - Directo-
rium rc -, alt 72 Jahre.

Am8 . Febr . Hr . Fran ; Maria Graf v . Mayens , pens.
k . k. n . österr . Appellanons - Rath , alt 82 Jahre-

Am r3 . Febr . Hr . Gerhard Schwarz , Dr - der Arz-
neykunde und Badearzt zu Unter - Meidling rc . , alt 66 I.

Am i4 - Febr . Se . Excellenz Hr . Franz Ludwig Graf
v . Fürstenbusch , k. k. geh . Rath und Kämmerer , Prä¬
sident des k. k. n . österr . Wechselgerichtes , alt 72 Jahre.

Am 29 . Febr . Hr . Ignaz Martin Altegger , Dr . der
Theologie und pens .Professor des Bibel - Studiums zu Oll,
mütz , alt 43 Jahre.

Am 2 . März Hr . Leopold Freyherr v . Haan , pens.
k. k. Hofrath re», alt 85 Jahre-

Am 6 . März Hr . Andrä Leicher , akademischer Ku¬
pferstecher , alt 56 Jahre.

Am iS . März Hr . Erhard Ritter v . Lei , pens . k. k.
Hofrath rc -, alt 76 Jahre.

Am i5 . März Hr - Jacob Ritter v - Frank , k- k. priv-
Großhändler , alt 5i Jahre.

Am 16 . März Hr - Carl Weinmiller , pens - Hosichau-
spieler rc . , alt 63 Jahre.

Am 22 . März Hr . Johann Nep - v . Jung , außer¬
ordentlicher Professor des ungarischen Rechtes an der Uni¬
versität rc -, alt 49 Jahre-

Am 23 . März Hr . Ernest Ritter Steinhauser v . Treu«
derg , k- k. und k. ungar . Hofagent , alt 65 Jahre.

Am 7 . April Hr . Philipp Mayer , der Rechte Dr.
und Lehrer der durchs . Kinder Sr . kaiserl . Hoheit des
Erzherzog Carl , alt 29 Jahre.

Am 9 . April Hr . Joseph Staupa , Dr . der Arzney-
kunde und Assistent an der Universität , alt 28 Jahre.

Am 21 . April Hr . Carl Krüger , k. k. Hofschauspieler,
alt 62 Jahre.

Am 2Z. April Hr . Benedict Lichtensteiner , Pfarrer
zu St . Ulrich rc. , alt 80 Jahre.

Am 24 . April Hr . Martin v . Lorenz , infulirter Abt,
k. k. Staats - und Conferenz - Rath , alt 60 Jahre.

Am 27 . April Hr . Franz Ritter v . Matoschek , Dr.
der Arzneykunde , alt 71 Jahre-

Am 2 . May der hochwürdige „ Hr . Matthias Paulus
Steindl , Bischof von Antinopolis , derGottesgelahrtheit
Dr . , k . k . wirkt . Regierungsrath , Domherr , Weihbi¬
schof rc. , alt 66 Jahre.

Am 5 . May Hr . Joseph Bosing , der Arzneykunde
Dr . und k . k. Polizey - Bezirksarzt , alt 63 Jahre.

63
Am r3 . May Hr . Wilhelm Voigtländer , k . k. priv.

landesbcfugter Mechaniker , alt 60 Jahre.
Am 19 . May Fr . Henriette Eckart , pens . k . k . Hof-

schauspielerinn , alt 42 Jahre.
Am 20 . May Hr . Joseph Pensel , Tonkünstler und

Composlteur , alt 34 Jahre.
Am 3i . May Hr - Franz Steininger , Dr - der Arz¬

neykunde , alt 77 Jahre-
Am i3 . Juny Hr . Franz Graf v - Zedtwitz , k- k.

wirkl - Kammerer und Platzhauptmann , alt 5i Jahre.
Am 20 . Juny Hr . Joseph Schröfle , k- k. Polizey»

Bezirks - und Primär - Wundarzt im k. k- Provincial-
Srrafhause , alt 68 Jahre.

io ) Ordensverleihungen.

Das G r 0 ß k r e u z des ö st e r r . k a i s. Leopold-
Ordens  erhielt:

Peter v - Klobusiczky , k. k. wirkl . geh . Rath und
Erzbischof von Kolocza.

Das C om m a nd eur - Kr  e u z dieses Ordens er¬
hielt :

Marquis Paulucci , k. k. General - Major und Ma¬
rine - Ober - Commandant.

Sylvester v . Dandolo , k. k. Mariye - Oberst.

Das Ritterkreuz  dieses Ordens erhielt :

Wilhelm v . Pflügel , k . k . LegationS - Secretär zu
Lissabon.

Valentin v - HuSzar , k. k. geh . Staatskanzley -Rath.
Johann Lexa Ritter v . Ährenthal , k . k - Hosrath bey

dem Gubernium in Böhmen.
Anton Kernhofer , Ober - Director der k . k. Patrimo-

nial . Avitical - und Familien - Herrschaften-
Kast , Major und Commandant des n . öst . Beschäl-

und Nemontirungs - Departement.

Das Großkreuz des kön . ungarischen St-
Stephan - Ordens  erhielt:

Graf v . Nadasdy , k . k. Finanz - Minister und Hof-
kammec - Präsident.

Das Commandeur - Kceuz  dieses Ordens er¬
hielt :

Adam Graf Reviczky v . Revisnye , kön . ungar . Hof-
Vicekanzler.

Georg v . Majlath , kön ungar . Personal.
Das Ritterkreuz  dieses Ordens erhielt:

Janaz Jäger v . Weidenau , Vicepräsident des k. k.
General - RechnungS - Direktoriums-

J - ftk !', u ° g . Ob -- g - s» Sn °.
Den Orden der eisernen Krone zwe  y ter

Cla ff  e erhielt:
Bandiera , k . k- Major.

Denselben Orden dritter Classe  erhielt:
Conte Jacob Filmst , gewesener General - Direktor

der Gymnasien im Venetianischen . ^
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Conte Pietro Maniago , adeliger Deputirter der

Provinz Friaul bey der V ' nediger Central - Congre-
gation.

Richer , k. k. Rittmeister.

Buj " c °" lchjk - k . Fregatten . Li -ut - na,US.
Rocco , k. k . Schiffs - Capitän.
Dabovich , k. k . Schiffs - Lieutenant-

r r ) Ehrenbezeigungen.

Fremde Orden und die Allerhöchste Bewilligung,
selbe annehmen und tragen zu dürfen , erhielten:

Das Großkreuz des herzoglich Parma ' -
schen Constantin St . Georg - Ordens:

Joseph Freyh . v . Frimont , k. k- Gen . der Cavalterie
und commandirender General in lombardisch - venet.
Königreiche.

Das Command eur - Kreuz  dieses Ordens:
Wenzel Graf Vetter v - Lilienberg , k. k. Feldmar¬

schall - Lieutenant.
Hermann Freyh . v . Diller , k. k. Hofrath und Oberst»

Hofmarschallamts - Kanzley -Director-

Das Ritterkreuz  dieses Ordens:
Wenzel Philipp Freyh . v . Marschal , k. k. Oberst

und außerordentlicher Gesandter und bevollm . Minister
zu Rio Janeiro.

Peter Haen , k. k. Hauptmann von Prinz Hessen»
Homb . Inf . Reg.

Fran ; Unger v . Löwenberg , k . k. Fähnrich von Kai¬
ser Alexander Inf . Reg.

Das Commandeur - Kreuz des groß h er z.
toscanischen St . Joseph - Ordens:

Moritz Freyh . v- Sahlhausen , k. k. Oberst von Kaiser
Inf . Reg.

Das Ritterkreuz  dieses Ordens:
Joseph Saxel , k . k . Hauptmann von Kaiser Alexan»

der Inf . Reg.
Anton Schulz , k. k. Militär - Verpflegsverwalter.

Das Ritterkreuz des groß !) er z. toscan.
St . Stephan - Ordens:

Peter Graf Bulgarin ! , k. k- Uncer - Lieutenant von
Fürst Rosenberg Chevauxlegers Reg.

Den Orden der kön . französischen Ehre n-
le g ion:

Joseph GrafBaillet Latour , k. k. Oberst in Pension.
Andreas Graf v . Hohenwart zu Gerlachstein , k. k.

Kämmerer und Staats - und Conferenz - Raths - Offwial-

Das Ritterkreuz des kön . französ . Mil i»
tär - St . Ludwig - Ordens:

Emanuel Graf Rozieres , k . k- Major in Pension.

Den k a i s. russischen S t . W l a d i m i r - O r-
den dritter Classe:

Emerich Freyh . Blagoevich , k. k. Oberst - Lieutenant
vom Gen . Q .uartiermeistcr - Stabe.

Denselben Orden vierter Classe:

Johann Kempen v . Fichtenstamm , k. k. Hauptmann
von Baron Wimpffen Inf . Reg.

Joseph Freyh . v . Pacassy , k. k. Hauptm . von Prinz
Hessen - Homb . Inf . Reg.

Den kön . preußischen schwarzen Adler-
Orden:

Graf S - ephan Zichy , k. k. Botschafter am russisch-
kaiserlichen Hofe.

Das R i t t e r k r e u z des kön . sicilian . Mi¬
litär - St . Georg - Ordens der Wieder¬
vereinigung:

Octavian Graf Zamboni , k. k. Major in Pension.
Heinrich Graf v . Bellegarde , k . k. Rittmeister von

Erzherz . Joseph Husaren Reg.

Das Commandeur - Kreuz des kön . b a i e-
rischen Civilverdien st - Ordens der Krone:

Joseph v . Benczur , k. k- Feldmarschall - Lieutenant.

Das Ritterkreuz  dieses Ordens:

Stephan Ritter v . Halouziere , k. k. Oberst und
Commandant des Mineur - Corps.

Joseph Frantitschek , k. k. Oberst und Commandant
des Sapeur - Corps.

Johann Ritter v . Roll , k. k. Oberst und Stadt-
Comniandant zu Eger.

Den päpstlichen Christus - Orden:

Hamilcar Marquis v . Paulucci , k . k. General - Ma¬
jor und Marine - Ober - Commandant.

Ignaz v . Gerhard ! , k. k. Major von Mayer Inf.
Reg.

Leopold Karger , k. k. Hauptmann vom Gen . Omar-
tiermeister - Scab.

Den g roß h er zog l. hessischen Ludwig-
Orden erster Classe:

Max . Freyh . y . Wimpffen , k . k . Feldmarschall-
Lieutenant.

Das Ritterkreuz des kön . spanischen Or¬
dens Car III . :

Camil Vaccani , k. k. Major vom Ingenieur - Corps.

Die große goldene Civil - Ehren- Me-
d al l l e erhielten:

Franz Kurz , Chorherr des Stiftes zu St . Florian.
Joseph Seebacher , Pfarrer zu Edelsberg.
Johann Gorgjas , k. k. Agentie - Starost in der

Moldau-
Joseph Leo Edl . v - Löwenmuth , pens . Wieliczkaer

Salinen - Buchhalter und Oberamtsrath.
Johann Kovacs , ehemahllger Erzieher der Söhne

des Fürsten Joseph v . Palffy-
Anton Fumis , Districts - Sardar in Dalmatien.
Franz Ritschel , Secretär des kön . Kreisamtes zu

Saiz.



Mathias v . Habermayer , k. k. Bergwerks - Producten-
Verschleiß - und Speditions - Factor.

Die mittlere goldene Civil - Ehren - Me«
daille  erhielten:

Ignaz Ehrenwerth , Cameral - Forstmeister der
böhmischen Staatsgüter - Administration.

Joseph Janka , Direktor der National - Schulen zu
Großwardein.

Carl Wlczek , Prager Bürger.
Joseph Endler , Pfarrer zu heil . Kreuz in Steyer-

mark.
Ignaz Jglauer , Syndikus der l . f. Stadt Eggenburg.
Ignaz Liebenwein , Qberkammerer der Stadt Gratz.
Norbert Mezenseffi , Direktor der Kreishauplschule

zu Tarnow in Galizien.
Joseph v . Passy , pens . Rittmeister -Auditor.
Johann Szavu , griech . nicht unirter Pfarrer der

Gemeinde L -inna , im i . walach . Grenz Reg.
Anton Feßl , Bürger in Linz.
Iacob Göbl , Regiments - Arzt.

Die kleine goldene Civil - Ehren - Me-
daille  erhielten:

Franz Götz , Brünner Trivial - Schullehrer.
Franz Goll , Musterlehrer zu Gratzen in Böhmen.
Andreas Preinfalk , Lehrer an der Hauptschule zu

Kremsmünster.
Carl Artberger , Musterlehrer zu Meyern.
Johann Georg Hagg , Kanzlist des k. k . N . öst . Ap-

pellations - Gerichtes.
Wenzel Hrbek , Musterlehrer zu Huwpoletz in

Böhmen.
Joseph Huter , Communial - Baumeister zu Inns»

druck.
Franz Gerbl , Kanzleydiener der k . k. vereinigten

Hofkanzley.
Fran ; Preuer , Rathsthürhüter der k. t . vereinigten

Hofkanzley.

Die große silberne Ehren - Medaille
erhielten:

Simeon Vischekruna , Harumbascha der Panduren
in Dalmatien.

Johann Glogar , bürgerl . Fischermeister zu Troppau.
Simon Wallner , k. k- Sänftenstalls - Oberknecht.

Die k. k. LandwirthschaftS - Gesellschaft in Wien hat
zu wirklichen Mitgliedern ausgenommen:

Emerich Joseph Graf v - Eltz , k. k. geh . Rath und
Kammerer , Obergespan des Syrmier Comitates ; Eugen
Graf Czernin zu Chudenitz , k. k- wirkl . Kammerer;
Heinrich Freyherr von Müller - Horstein , k, k. wirkl-
Kämmerer und n - österr . Regierungs Concipsst ; Johann
Iacob Freyherr v . Geymüller , Güterdesttzer ; Heinrich
Freyherr v - Geymüller , Güterbesitzer ; Carl Freyherr
Binder v . Kriegelstein , k- k. Forstrath ; Johann Michael
Riedl , k. k- Rath , Schloßhauptmann , Bau - und Gar-
ten - Director zu Laxenburg ; Joseph Reichel , pens . Hoch-
und Deutschmeister ' scher Hofrath ; Franz Winkler,Edler
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p . Forazest , Gütcrbesitzer ; Carl Ritter v - Heintl , Dr . ;
Franz v . Schuster , Wirthschafts - Direktor ; Markaus
Schmidinger , Pfarrer zu Gresten ; Math . Edler v . Ara¬
tor , Wirthschaftsrath ; August Martini , Burggraf der,
k . k. Familienherrschuften Weinzierl , Wieselvurg und
Rottenhaus ; Wilhelm Edler v Sonnleithner . Grund¬
buchs - Oberbeamter zu Wiener N ' ustadt ; Joseph Grüll
Registrator des k- k. Genre Hauptamtes ; Heinrich Krana-
wetter , Verwalter der Herrschaft Stiebar ; Johann Bapt.
Gaderer , Pfarrer zu Weißenkirchen ; Franz Huber , Amt¬
mann und Justiziar der Herrschaft Veste Liechtenstein;
Friedrich Günther , Justiz - und Ökonomie -Verwalter der
Herrschaft Harmansdvrf ; Julius Krickel, Verwalter der
Herrschaft Stixenstein ; Georg Seiler , Hammergewerk;
Joseph Ruzrczka , k- k . Schätzungs - Commissar ; Friedrich
Kunst , Rechnungs -Officiol der k. k- Domänen -Hofbuch-
haltung ; Joseph Überracker , erzherzoglich Rainer ' scher
Oberbeamter ; Ignaz Anton Engel , n . österr . Gülten-
und Güterschätzmann ; Johann Nep . Fruhmann , Ober¬
amtmann zu Gfohl ; Joseph Singer , Bez >rk ° - Phystcus
der hiesigen Vorstadt Wieden ; Ferdinand Kcippl , k- k-
Schwemm -Director ; Ignaz König , k . k. Förster ; Hein¬
rich Herzog , Verwalter ; Johann Weiß , Hofrichter;
Franz Heyßler , Verwalter ; Aloys Hauer , Verwalter;
Mathias Pfusterschmid , Herrschaftspachter ; Lorenz Nittel,
Wlrthschaftsbeamtcr.

Die k- k. mährisch -schlesische Gesellschaft zur Beför¬
derung des Ackerbaues , der Natur - und Landeskunde hat
den Joseph Launsky v . Tieffenthal , Hofrath bey dem
k. k. General Rechnungs - Directorium , und den Anton
Spina , k- k- Hof - und Hofkriegs -Agenten , zu ihren corrc-
spondirenden Mitgliedern ernannt.

Das Athenäum zu Venedig hat den k . k. Hofrath
und Hos - Dolmetsch der orientalischen Sprachen , Joseph
Ritter v . Hammer , und denk - k . wirkl . Hofrath Johann
Debrois Edler p . Bruyk zu Ehren - Mitgliedern erwählt.

Die k. k. Landwirthschafts - Gesellschast zu Görz hat
den Carl Ernst Mayer , fürscl . Schwarzenbergischen Buch¬
haltungs - Revidenten , zu ihrem correspondirenden Mit-
gliede ernannt.

Se . k . k . Maj . haben folgenden Personen die An¬
nahme von Diplomen auswärtiger gelehr¬
ter  G e se l lsch  a fte  n zu gestatten geruhet:

Dem k. k. Hofrath und Hof - Dolmetsch Joseph Ritter
v . Hammer als Mitglied der pariser geographischen Ge¬
sellschaft, und der Ge ' ellschaft der Allerthumsforscher der
Normandie zu Caen.

Dem k. k- Hofrathund obersten Feldnrztder Armee
Johann Isfordink als Mitglied der pyysikalisch - medici-
nischen Gesellschaft zu Erlangen , als correspondirendeS
Mitglied der k- preuß . Akademie der gemeinnützigen
Wissenschaften zu Erfurt und der k. preuß . medlkinisch-
chlrurgischen Gesellschaft zu Berlin , dann als Ehren-
Mitglied der kaiserl . medicinisch - chirurgischen Akademie
zu St . Petersburg.

Dem k. k. Rathe und Professor an der medicinisch-
chirurgischen Josephs - Akademie Ignaz Rudolph Bischoff
als correspondirenoes Mitglied der medicinisch - chirurgi¬
schen Societät zu Berlin und als Ehren - Mitglied der
naturforschenden Gesellschaft in Leipzig.

Dem Johann Edlen v . Raimann , k . k. n . österr . Rc»
gierungSrath und Director des Wiener allgemeinen Kran¬
ken - und Findelhauses , als correspondirendeS Mitglied
der Gesellschaft für N nur . und Heilkunde zu Dresden,
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der medicinisch - chirurgischen Gesellschaft zu Berlin und
der medicinisch - philosophischen Gesellschaft zu Würzburg.

Dem Primär ; Arzte im k. k. allgemeinen Kranken»
hause Johann Christian Schiffner als correspondirendeS
Mitglied der medicinisch - chirurgischen Societät zu Berlin.

Dem 2 . Custos der k . k. Hofbliothek Copitar als
correspondirendeS Mitglied der kaiserl . Akademie der
Wissenschaften zu St . Petersburg , dann der k. preuß . Ge¬
sellschaft für Pommer ' sche Geschichte , und als Ehren-
Mitglied der Universitär zu Wilna.

Dem k . k . Ingenieur ; Hauptmann Ludwig Goro
v . Agyafalva als Mitglied der bourbonisch - herkulani-
schen Akademie zu Neapel , und der archäologischen Ge¬
sellschaft zu Rom.

Dem k . k. penstonirten Hauptmann Johann Bapt.
Schels als Ehren - Mitglied der k. schwedischen Akademie
der militärischen Wissenschaften zu Stockholm.

- Dem Dr . der Philosophie Georg Carl Rumy als
correspondirendeS Mitglied der pomologischen Gesellschaft
zu Altenburg.

Dem Accessisten bey der k. siebenbürgischen Hofkanz-
ley Peter Traugott Lange als correspondirendeS Mit¬
glied der Gartenbau - Gesellschaft zu Frauendorf in Baiern.

Se . k. k. Mas . haben dem k. k. wirkt . Hofsecretär
der vereinigten Hofkanzley , Johann Nep . v . Hempel
Kürsinger , für das überreichte Exemplar seines Werkes:
Haupt - Repertorium über alle seit dem Jahre 1740 er¬
gangenen und in den gedruckten Gesetzsammlungen ent¬
haltenen Verordnungen , eine goldene Dose zu verleihen
geruht . Se . kaiserl . Hoheit der Erzherzog Kronprinz ver¬
ehrte demselben gleichfalls eine goldene ^ Dose für dieses
Werk-

Se . k. k . Mas . haben dem Dr . Franz Wirer wegen
seiner Verdienste um die Wiederherstellung des in Ischl
schwer erkrankten Erzherzogs Rudolph , k. k . Hoheit und
Eminenz , eine goldene , reich mit Brillanten besetzte und
mit Allerhöchstihrem Nahmenszuge gezierte Dose über¬
reichen lassen.

Der Redacteur der Wiener allgemeinen Theater¬
zeitung Adolph Bäuerle hat für die Überreichung seines
Denkbuches der Unterthansliebe , unter dem Titel : Gott
erhalte Franz den Kaiser ! von Sr . kaiserl . Hoheit dem
Großherzcg von Toscana eine goldene Dose , von Sr.
k. Hoheit dem Großherzoge von Weimar eine große gol¬
dene Medaille mit dem Brustbilde Sr . k . Hoheit , und
von dem Senate der freyen Stadt Hamburg eine große
goldene Medaille erhalten.

Se . k . k . Majestät haben dem absolvirten Juristen,
Ritter Johann Vesque v . Püttlingen , unter Allerhöch¬
stem Schutze eine öffentliche Vertheidigung von Gegen¬
ständen aus allen Theilen der Rechts - und politischen
Wissenschaften am r ? . July 1827 , so wie den Zöglingen
der k - k. Theresianischen Rttter -Akademie , und zwar dem
Carl Freyherrn Roßner v . Roßeneck und Emanuel Frey-
Herrn Beaumont v - St . Q .uintin am 23 . Aug . , und dem
Joseph Freyherrn Marenzi v . Marenzfeld und Schcneck
am 28 . Nbp . ' endlich dem Joseph Edler v . Hieber , Con»
cept -Practicanten der k . k- allgemeinen Hoskammer , am
4 . Dec . 1827 zu gestatten geruhet . Am Schluffe einer
jeden dieser Feyerlichkeiten übergab der k. k. Staats¬
und Conferenz - Minister , Minister des Innern und
Oberste Kanzler , Franz Graf v - Saurau , als k- k. Hof-
Commissar , dem Defendenten einen kostbaren mit dem
Nahmenszuge Sr . Majestät gezierten Vrillantring.
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IX . Nachschlage - und Erinnerungsbuch
f ü r

Agenten , Advocaten , Beamte , Haushofmeister , Administratoren , Haus - und Land-
wirthe , Kaufleute , Fabrikanten , Gewerbsleute , Hausfrauen und Geschäftsleute

aller Art.

Kalender der Heiligennahmen , nach alphabetischer Ordnung.

Zum bequemen Aufsuchen der Nahmenstage , wie auch der Festtage der Landes- und Kirchenpatrone , dann der
Jahrmarkts - und Wetterlosungstage.

A.

Aaron 16 . April.
Abadius 7 . Oct.
Abdon 3 o . July.
Abel 2. Jänner.
Abigail 5 . Dec.
Abraham Patr . 19 . Dec.
Absolon 2 . Sept.
Acarius 22 . Juny.
Achatins 22 . Jnny.
?ldalbert 23 . April.
Adam 24 . Dec.
Adelgunde 3 o . Jänner.
Adelheid 9 . Marz.

— 16 . Dec.
Adolarius 21 . April.
Adolphus ir . May.

— 21 . August.
Adrian 5 . März.
Ägydius i . Sepr.
Ämilianus 11 . Sept.
Afra 7 . August.
Agapitus 16 . Aug.
Agatha 3 . Febr.
Agathon 7 . Dec.
Agnes 21 . Jauner.

— 20 . April.
Albanus 21 . Juny.
Albinus r . März.

— 16 . Dec.
Albrecht 8 . April.

— 24 . April.
Alexander 26 . Febr.
Alexius 17 . July.
Aloysius 21 . Juny.
Amadeus 3 1 . März.
Amalia io . July.

— 7 . October.
Amandus 26 . Oct.
Amatus i 3 . Sept.

Ambrosius 4 . April.
— 7 . Dec.

Ammon 20 . Dec.
Amos 3 i . März.
Analetus 6 . July.
Anastasius 22 . Jänner.
Andreas Cors. 4 . Febr.

— Apost. 3 o . Nov.
— Avell. 10 . Nov.

Angela 3 i . May.
Anna 26 . July.
Annias 16 . Dec.
Anselm 21 . April.
Antoniuus 10 . May.
Antonius Eins . 17 . Jänn.

— Pad . i 3 . Juny.
Apollinaris 25 . July.
Apollonia 9 . Febr.
Apollonius 18 . April.
Aquilinus 17 . May.
Archippus 20 . März.
Arnoldus 16 . July.
Arnolphus 16 . July.
Arsene 19. July.
Arsenius 19 . July.
Athanasius 2 . May.
August 3 . August.
Augustinus 28 . August.

B.

Balthasar 6 . Jänn.
Barbara 4 . Dec.
Barnabas Ap . 11 . Juny.
Bartholomäus 24 . Aug.
BasilideS 12 . Juny.
Basilius 14 Juny.
Beata 22 . Dec.
Beatrix 29 . July.
Beda 26 . May . '
Benedict 21 . März.
Benjamin 5 o . Aug.

Benigna 9 . May.
Benignus 6 . Juny.
Bernard 20 . August.
Bernardin 20 . May.
Berthold 17 . Nov.
Bertram 17 . August.
Bibiana 2 . Dec.
Blandine 5 . Nov.
Blasius 3 . Febr.
Bogislaus 9 . April.
Bonaventura 14 July.
Bonifacius 14. May.

— 5 . Juny.
Bonosus 17 . Febr.
Brictius 9 . July.
Brigitta 8 . Oct.
Bruno 6 . Oct.
Burkhard 11 . Oct.

C.

Cäcilia 22 . Nov.
Cäsarius 3 . Nov.
Cajetan 7 . August.
Cajus 22 . April.
CalistuS i § . Oct.
Camillus 27 . July.
Candida 2 . Dec.
CandiduS 3 . Oct.
Canutus 19 . Jänner.
Carolina 14 . July.
Carolus Bor . 4 . Nov.

— Magn . 26 . Jänn.
Carpatius 4 . Juny.
Casimir 4 . März.
Caspar 6 . Jänn.
Cassian.3 . Dec.
Castor 13 . Febr.
Charisius 16 . April.
Charlotte 5 . July.
Christian 14. May.

— 20 . Dec.
Christina 24 . July.

Christoph i 5. März.
— 24 . July.

Chrysantus 25 . Nov.
Chrysostomus 1 . 27 . Jänn.
Clara 12 . Aug.
Claudia 3o . Oct.
Claudius 8 . Nov ..
Clemens 23 . Nov.
Cleophas 25 . Sept»
Cletus 26 . April.
Clorildis 3 . Juny.
Colomann i3 . Oct.
Cölestinus 6 . April.
Concordia 18 . Febr.
Conrad 28 . Nov.
Constantin 17 . Febr.
Constanlius 19 . Sept.
Corbinian 9 . Sepr.
Cordula 22 . Oct.
Cornelius 4 . July.
CosmaS 27 . Sept.
Crescentia 19 . April.
Crispinus 25 . Ocr.
Cyprian 26 . Sept.
Cyriak 8 . Aug.
Cyrillus 29 . März.

D.

Dagobert 25 . Dec.
Damaskus 11 . Dec.
Damian 27 . Sept.
Daniel Proph . 21 . July.
DariuS 3 . April.
David 3o . Dec.
Demetrius 9 . April.
Deodatus 8 . Nov.
Desiderius 23 . May.

— 11 . Febr.
Didacus 14 . Nov.
Dietrich 6 . May.
Dionysius 6 . April.

— 9 . Oct.



88
Dominicus 4 . )lugust.
Domitius 5 . July.
Donatus 6 . August.
Dorothea 6 . Febr.

E.

Eberhard 23 . Febr.
Edilburgls 7 . July.
Edeltrud 25 . Juny.
Edmund 16 . No » .
Eduard 18 . Viärz.
Egbert 24 . April.
Ehrenfried 9 . Jänner.
Eleonora 21 . Febr.
Eleutherius 20 . Febr.
Elias Proph . 20 . July.
Eligius i . Deo.
Elisabeth 19 . Nov.
Elisäus 14 . Juny.
Elogius 25 . Juny.
Emanuel 26 . März.
Emeran 22 . Sept.
Emerentia oder Emerentia«

na 23 . Jänner.
Emerich 5 . Nov.
Emilian 8 . August.
Emilie 24 . Nov.
Engelbert 7 . Nov.
Enoch 3 . Jänner.
Ephraim 2 . Juny.
Epimachus 10 . May.
Erasmus 2 . Juny.
Erdmann 6 . Nov.
Erhard 6 . Jänner.
Erich. 18 . May.
Ernest 12 . Jänner.

—- 2 . Sepr.
Esaias 6 . Juny.
Esther 24 . May.
Eucharius 20 . Febr.
Eugenia 24 . Dec.
Eugenius 18 . Nov.
Eulalia i2 . Febr.
Eulogius 3 . July.
Euphemia 16 . Sept.
Euphrasia i 3 . Marz.
Euphrosina 1 - . Febr.
Eusebius 5 . März.

— 1 4- Aug.
Eustachius 20 . Sept.

— 29 . März.
Eurropins 3 o . April.
Eutyches 14 . März.
Eva 24 . Dec.
Evaristus 26 . Oct.

Evergetes 24 . Oct.
Ewald 5o. Oct.
Ezechiel 10 . April.

F.

Fabian 20 . Jänner.
Fabricum 21 . August.
Fausta 2o . Sept.
Faustin u . Jov . i 5 . Febr.
Faustus 16 . July.
Felician 20 . Oct.
Felicitas 7 . März.
Felix 1 4 - Jänner.

— Cant . 21 . May.
— Val . 20 . Nov.

Ferdinand 3 o . May.
— 19 . Oct.

Fidelis 24 . May.
Fides 5 . Oct.
Firmin 14 . Jänner.
Flavian 16. Febr.
Flavius 16 . Febr.
Florentin 27 . Sept.
Florian 4 - May.
Florus 3 . Nov.
Fortunat 24 . Oct.
Francisca R . 9 . März.
Franciscus Sal . 29 -Jänn.

— de Paula 2 . April.
— Reg . 16 . Juny.
— Ser . 4 . Oct.
— Borg . 10 . Oct.
— Tav . 3 . Dec.

Friderica 6 . Oct.
Fridmann 10 . Oct.
Fridolin 6 . März.
Friedrich 6 . Mörz.

— 18 . July.
Fulgentius i . Jänner.
Fürchtegott i 5 . April.

G.

Gabinus 19 . Febr.
Gabriel 24 . März.
Gabriele 10 . Febr.
Gallus 16 . Oct.
Gebhard 27 . August.
Gelasius 18 . Nov.
Genesius 3 . Juny.
Genovefa 5 . Jänner.
GcorgiuS 24 . April.
Gerhard 24 . Sept.
German 5 o . Ocr.
Gerold 26 . Nov.

Gertrudis 17 . März.
Gervasius 16 . Juny.
Gideon 10. Oct.
Gilbert 3 . Oct.
Goar 6 . July.
Gondolph 26 . July.
Gorgonius 9 . Sept.
Gottfried 6 . Nov.
Gotthard 5 . May.
Gotthelf 26 . Febr.

— 22 . Juny.
Gottlieb 2 . Nov.
Gottlob io . July.
Gottschalk 12 . Jänner.
Gratian 18. Dec.
Gregsrius 12 . März.

— Naz . 9 . May.
— P . 24 . May.
— Th . 17 . Nov.

Gualbert 12 . July.
Guido 3 o . März.
Günther 27 . Nov.
Guntram 26 . März.
Gustav 2 . August.

H.
Hadelin 3 . Febr.
Hannibal 2 . August.
Harduin 20 . August.
Hartmann 3 o . Oct.
Hedwigis 17 . Ocr.
Hegesippus 7 . April.
Heinrich 12 . July.
Helena 16 . August.
Heliodor 3 . July.
Henriette 16 . März.
Heraclius 11 . März.
Heribert 16 . März.
Herkules 5 . Sept.
Hermann 7 . April.
Hermenegild i 3 . April.
Hermias 3 i . May.
Hermogenes 19 . April.
Hieronymus 3o . Sept.
Hilarius i 3 . Jänner.
Hildebert 17 . May.
Hildegardis i 5 . Sept.
Hildetrudis 27 . Sept.
Hiob 9 . May.
Hippolythus i 3 . August.
Honoratus 8 . Febr.
Hoseas 5 . April.
Hubert 5 , Nov.
Hugo 1 . April.
Hyacinth il . Sept.
Hygin 11 . Jänner.

Jacob Ap . kl . 1 . May.
Jacob Ap . gr . 25 . July.
Jacob Patr . 6 . Ocr.
Jairus 3 . Oct.
Januarius 19 . Sept.
Jeremias 2Ü . Juny.
Ignaz M . 1 . Febr.

— Loy . 3 i . July.
Jnnocentius 26 . July.
Joachim 9 . Dec.
Jodocus 17 . May.
Joel 19. Ocr.
Johanna 24 . May.

— 21 . August.
Johann Cap . 23 . Oct.

— Chrysost. 27 . Jän.
— Ap . u . Ev . 27 . Dec.
— Enth . 29 . Aug.
— Fac . 12 . Juny.
— Fr . 21 . Aug.
— v . Gott 8 . März.
— v . Kr . 24 . Nov.
— v . M . 8 . Febr.
— Nep . 16 . May,
— P . 27 . May.
— v . d . Pf . 6 . May.
— d .Täuf . 24 . Jrrny.
— u . Paul 26 .Juny.

Jonas 12 . Nov.
Jonathan 29 . Dec.
Jordan 12 . Febr.
Josaphat 27 . Nov.
Joseph 19 . März.

— Calas . 27 . Aug.
Josias 4 . August.
Josua 23 . Febr.
Irenäus i 5 . Dec.

— 28 . Juny.
Irene 6 . April.
Isaak 6 . Ocr.

— 20 . Dec.
Isabelle 4 . Jänner.
Jsaias 6 . July.
Jstdoris 4 . April.
Jucundus 14 . Nov.
Judas 28 . Oct.
Judith 10. Dec.
Julia 22 . May.
Juliana 16 . Febr.

— I . 19 . Juny.
Julianus 17 . Febr.
Julius 12 . April.
Justina 7 . Ocr.
Justins 16. Juny.
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Justinian 26 . Sept.
Justinus 26 . Sept.
Justus 12 . Dec.
Juventius i . Juny.
Ivo 19. May.

K.

Katharina N . i 3 . Febr.
— Sen . Zo . April.
— 25 . Nov.

Kilian 6 . July.
Kunibert 12 . Nov.
Kunigunde 3 . Marz.

L.

Ladislaus 27 . Juny.
Lambert 17 . Sept.
Landelin i 5 . Juny.
Laurentius 10 . August.
Lazarus 17 . Dec.
Leander 27 . Febr.
Leberecht 20 . Febr.
Leo X . Papst 11 . April.
— II . Papst 26 . Juny.
Leocadia 9 . Dec.
Leodegarius 2 . Oer.
Leonhard 6 . Nov.
Leontius 16 . Juny.
Leopold i 5 . Nov.
Levinus 14 . Nov.
Liberatus 17 . August.
Liborius 23 . July.
Lidwina 1 5 . April.
Linus 23 . Sept.
LonginuS i 5 . März.
Loth 4 - Jänner.
Lotharius 21 . April.
Lucas 18. Ocr.
Lucia i 3 . Dec.
Lucian 27 . May.
Lucinus 7 . Jänner.
Lucretia 7 . Juny.
Ludger 26 . März.
Ludmilla 16 . Sept.
Ludwig K . 25 . Aug.

— Tol . ig . Aug.
Luise g . July.
Luitgardis 16 . July.

M.

Macarius 2 . Jänner.
Macrina 19 . July.
Magdalena 22 . July.

— Paz . 27 . May.

Magnus 6 . Sept.
Malachias 7 . Nov.
Malchus 29 . Marz.
Mamertus 11 . May.
Mansuetus 3 . Sept.
Marcella 3 i . Jänner.
Marcellina 20 . April.
Marcellinus 9 . Jänner.
Marcellus 16 . Jänner.
Marcus 25 . April.
Margaretha i 3 . July.

— I . 20 . July.
Magaritha 10 . Juny.
Maria Ägypt . 9 . April.

— Empf . 6 . Dec.
— Geb . 8 . Sept.
— Heims . 2 . July.
— Himmels . i 5 . Aug.
— Lichtm . od . Reinig.

2 . Febr.
— Opfer . 21 . Nov.
— Schnee 5 . August.
— Verk . 25 . März.
— Verm . 23 . Jänn.

Marianna i 5 . Sept.
MarianuS 3 c>. April.
Marinus 3 . März.
Marius 19. Jänner.
Marsilius i 3. Sept.
Martha 29 . July.
Martialis 9 . Jänn.
Martina 3 o . Jänner.
Martinus 11 . Nov.

— 12 . Nov.
Maternus i 3 . Sept.
Mathilde 11 . Jänn.

— 14 . März.
Matthäus 21 . Sept.
Mathias 24 . Febr.
Maurilius i 3 . Sept.
Mauritius 22 . Sept.
Maurus i 5 . Jänner.
Maxentius 12 . Dec.
Maximilian 12 . Oct.
Maximinus 29 . May.
Maximus i 3. Aug.
Mechthildis 14 . März.
Medardus 6 . Juny.
Melania 3 1 . Dec.
Melchiades 10 . Dec.
Melchior 6 . Jänner.
Menas 10 . Dec.
Methodius 9 . Marz.
Michael 29 . Sept.
Micheas , 4 . August.
Micleta 9 . Sept.

Modestus i 5 . Jänner.
Monica 11 . May . '
Moses 28 . Aug.

N.

Nabor 10 . July.
Nahum 9 . May.
Narcissus 29 . Oct.
Nathan 24 . Oct.
Nathanael 5 . Sept.
Nazarius 26 . July.
Nemesius 19 . Dec.
Nestorius 26 . Febr.
Nicander 11 . Juny.
Nicasius 14 . Dec.
Nicetas 20 . März.
Nicodemus 1 . Juny.
Nicolaus Tol . io . Sept.

— Bisch . 6 . Dec.
Nicomedes i 5 . Sept.
Noah 26 . Nov.
Norbert 6 . Juny.

O.

Obadias 3 i . März.
Octavian 22 . März.
Odilo 1 . Jänner.
Olympia i 5 . April.
Onesimus i 5 . Febr.
OnuphriuS 12 . Juny.
Optatus 4 - Juny.
Oswald 5 . August.
Ottilia i 3 . Dec.
Ottmar 16 . Nov.
Otto 4 . Nov.

P.

Pachomius i 5 . May.
Pancratius 12 . May.
Pantaleon 27 . July.
Paphnutius 24 . März.
Patricius 17 . März.
Paula 26 . Juny.
Pauli Bekehr . 25 . Jänn.
— Ged . 3o . Juny.

Paulina 22 . März.
Paulinus 22 . Juny.
Paulus Ap . 29 . Juny.

— u . Joh . 26 . Juny.
— Eins . 10 . Jänn.

Pelagia 4 > May.
Pelagius 8 . Oct.
Peregrin 27 . April.

Perpetua 7 . März.
Petri Stuhls . 22 . Febr.
Petronilla 3 i . May.
Petrus Ap . 29 . Juny.

— Chris . 2 . Dec.
— Colest. 19 . May.
— Ketrenf . 1 . Aug.
— Mart . 29 . April.
— Nol . 3 i . Jänn.
— Reg . 1 3 . May
— Ros . 1 . Jänn.

Philemon 6 . März.
Philibert 3 o . Aug.
Philippina 3 i . Juny.
Philipp Ap . i . May.

— Benv . 23 . Aug.
— Ner . 26 . May.

Pipinus 28 . Nov.
Pius 11 . July.
Placidus 5 . Oct.
Polycarp 26 . Jänn.
Portiuncula 2. August.
Potentiana 19 . May.
Praxedis 2i . July.
Primus 9 . Juny.
Prisca 18 . Jänn.
Privatus 21 . Aug.
Probus 10 . Nov.
Prochorus 26 . July.
Proclus 12. July.
Procopius 6. July.
Prosper 25 . Juny.
Prothus 11 . Sept.
Prudentius 6 . April.

— 2i . May.
Pulcheria 7 . July.

Q.

Quinibert 18. May.
Quintian r4 . Juny.
Quintin 3 i . Oct.
Quirinus 3o . Marz.

— 4 . Juny.

R.

Rachel 11 . July.
Raimund 7 . Jänn.

— 3 i . Aug.
Rainerus 17 . Juny.
Raphael 24 . Oct.
Rebecca 9 . März.
Redemtus 6 . April.
Regina 7 . Sept.
Reichard 3 . April.

1 ?.
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Reinhard 19 . Dec.
Reinhold 12 . Jänn.
Rembert 4 . Febr.
Remigius i . Oct.
Renatus 17 . Sept.
Reparatus 14 . März.
Restitutus 19 . May.
Richard 3 . April.
Robert 7 . 2uny.
Rochus 16 . Aug.
Rogerius i5 . Sept.
Roland 9 . Aug.
Romanus 28 . Febr.

— 9 . Aug.
Romana 23 . Febr.
Romuald 7 . Febr.
Rosa 3c». Aug.
Rosalia 4 - Sept.
Rosamunda 2 . April.
Rosina i3 . März.

— 10 . July.
Rudolph 17 . April.
Rufina 19 . Zuly.
Rufus 28 . Nov.
Rupert 27 . März.
Ruprecht 20 . März.
Rusticus 24 . Sept.
Ruth 16 . 3uly.

S.

Sabbas 5 . Dec.
Sabina 27 . Oct.
Sabinian 23 . Aug.
Sabinus 19 . Febr.
Salome 24 . Oct.
Salomon 8 . Febr.
Samson 27 . Zuny.
Samuel 26 . August.
Sara 19 . Jänner.
Sara 16 . May.
Saturnin 29 . Nov.
Scholastica i a . Febr.
Sebaldus 19 . Aug.
Sebastian So . Jänn.

Secundinus 2i . May.
Seraphin 5 . Dec.
Serapion 3o . Oct.
Serenus 23 . Febr.
Sergius 7 . Oct.
Servatius 13. May.
Seth 2 . Jänn.
Severin 6 . Jänner.
Severus i3 . Febr.
Sibilla 29 . April.
Sidonia 19 . Sept.
Sigebert 7. Dec.
Sigismund 2 . May.
Silas 20 . Juny.
Silverius 20 . Juny.
Simeon 16 . Febr.
Simon Apost. 28 . Oct.
Simplician i5 . Oct.
Simplicius 2 . März.
Sinesius 12 . Dec.
Sixtus 6 . Aug.
Sophia i5 . May.
Sophonias 3 . Dec.
Sophronius 11 . März.
Sosthenes 26 . Nov.
Soter 22 . April.
SpeS 7 . Oct.
Spiridion 14. Dec.
Stanislaus B . 7 . May.

— Kosk. i3 . Nov.
Stephan Erf . 3 . August.

— M . 26 . Dec.
— K . 2 . Sept.

Sulpicius 20 . April.
Susanna 11 . Aug.
Sylvester 5i . Dec.
Symachus 21 . Febr.
Symphorian 22 . Aug.
Symphorosa 9 . April.
SyruS 12. Sept.

T.

Telesphorus 5. Jänn.
Tertuüian 27 . April.

Thaddäus 2 . Oct.
Lhecla 23 . Sept.
Theobald 1 . July.
Theodora 1 . April.
Theodorich 23 . März.
Theodorus 9 . Nov.
Theodosia 2 . April.
Theodosius 26 . März.
Theophilus 3 . Nov.
Theresia i5 . Oct.
Thomas Ap . 2 » . Dec.

— Aq . 7 . März.
— Bisch. 29 . Dec.
— V . N . 18. Sept.

Tiburtius 14 . April.
Timotheus 24 . Jänn.

— 22 . August.
Titus 4 . Jänn.
Tobias 12 . Sept.
Torguatus i5 . May.
Tranquillus 6 . July.
Traugott i5 . Jänn.
Trudbert 26 . April.
Tryphon 10 . Nov.
Turibius 16 . April.

U.

Ubaldus 17 . May.
Udalricus 4 . July.
Ulrica 6 . Aug.
Urban 25 . May.
Ursicinus 20 . Dec.
Ursula 21 . Oct.

V.

Valentin 7 . Jänner.
— 14 . Febr.

Valeria 9 . Dec.
Valerian 16 . April.
Valerius 29 . Jänn.
Venantius 16 . May.
Verena 17 . Aug.

Veronica 4 - Febr.
Victor 23 . März.
Victoria 23 . Dec.
Victorian 23 . Febr.

— 5 . Sept.
VigiliuS 3i . Jänn.
Vincentius 22 . Jänn.

— Fer . 5 . April.
— 19 . July.

Virgilius 27 . Nov.
VitaliS 26 . April.
Vitus i5 . Juny.
Volkmar 17 . Juny.
Vollbrecht 27 . Febr.

W.

Walbert 2 . May.
Walburga 25 . Febr.
Waltrudis 9 . April.
Walfried o . Wilfr . i2 . Oct
Walter 16. July.

— 29 . Nov.
Wenzeslaus 28 . Sept.
Wendelin 20 . Oct.
Werner 19 . April.
Wiegand 10. Juny.
Wigbert i3 . Aug.
Wilfried 12 . Oct.
Wilhelm 26 . May.
Wilhelmine 25 . Oct.
Willibald 7 . July.
Wolfgang 3i . Oct.
Wunibald 18 . Dec.

Z.
Zacharias 6 . Sept.
Zachäus 23 . Aug.
Zeno M . 23 . Juny.

— 22 . Dec.
Zenobius 29 . Oct.
Zephirinus 26 . Aug.
Zozimus 26 . Dec.



L . Stämpel - Tabelle

über die Anwendung der vom r . Jänner i6i8 für die Geldurkunden vorgeschriebenen i3 Stämpel - Classen.

S ü r

Geldurkunden

aller Art

ohne Unterschied der Währung

im Betrag

Wird erfordert

N

die

Stämpelgebühe
in

Eonventions-

Münze
oder

Banknoten.

Wenn die Ur¬
kunde aus meh¬
reren Bogen be¬
steht , darf nur
der erste Bogen

den vollen
classenmästigen

Stämpel enthal¬
ten , die andern,
oder die Ein¬

lagsbogen erfor¬
dern aber bloß
nach H. 7 und 15

des Patentes
vom 5 . Qcto-

ber 1802
den Stämpel zu

fl- kr. fl.

Über L fl. bis

20  -

50 -

125 -

250 -

500 -

1000  -

2000 -

4000 -

6000 »

r6000 -

32000 -

64000 fl.

20 fl.

50 -

125 -

250 -

500 »

1000  -

2000 -

4000 -

8000 -

16000 -

32000 -

64000  -

2

3

4

5

6

7

8

S

10

11

12

23

1

2

4

7

10

20

40

60

100

3

6

15

50

1

2

4

7

10

kr.

6

15

30

Anmerkungen.

In Folge des hohen Hofkammer - Decretü
vom 14 . November i6i7 sind:

E r ft ens . Vom i . Jänner 1818 angefangen
alle Stämpelgebühren auf Papier , Wechsel,
Wechsel - Proteste , Handlungsbücher , Spiel¬
karten , Kalender , Zeitungsblätter , Stärke,
Haarpuder und Schminke in Conventions-
Münze oder Banknoten zu entrichten.

Zweytens.  Von diesem Zeitpuncte an
sind diese Stämpelgebühren für alle Geldur¬
kunden ohne Unterschied der Währung , auf
welche sie ausgestellet werden , nach den in vor¬
stehender Tabelle aufgeführten dreyzehn Classen
festgesetzet.

Drittens.  Die Urkunden über Geldbe¬
träge bis einschließlich zw e y G uld en von dem
Gebrauch des Stämpels freygelassen.

Viertens.  Alle übrige gesetzliche Bestim¬
mungen des Patentes vom 5 . October 1802,
vom 15 . October 1802 , des Circulars vom
1 . März 1811 , und aller damit in Verbindung
stehenden Verordnungen , in so fern sie durch
das hohe Hofkammer - Decret vom 14. Novem¬
ber 1817 nicht ausdrücklich abgeändert wurden,
in ihrer Wirksamkeit bestätigt.

Durch ein nachgefolgtes und so wie das
erstere kundgemachtes hohes Decret vom 2 . De-
cember 1Z17 wurde vorgeschrieben , daß

s . Vom 1 . Jänner I8i8 angefangen , von dem
mit den bisherigen Stämpelzeichen versehenen
ungebrauchten Papiere unter der in dem Stäm¬
pel - Patente vom 5 . October 1802 festgesetzten
Strafe kein Gebrauch gemacht werben dürfe.

K . Das alte mit den bisherigen Stämpelzei-
chen versehene ungebrauchte Papier mit Zurück¬
stellung der Stämpelgebühren in Einlösungs¬
oder Anticipations - Scheinen eingelöset werde,
dieses jedoch vom 1 . Jänner 1818 angefangen
bis längstens letzten May 1818 zu der GefällS-
Administration in der Hauptstadt jeder Provinz
um so gewisser zur Einlösung gebracht werden
müsse , als dafür vom 1 . Juny 1818 an auf
keine Art weiter eine Vergütung geleistet wird.

Die Abdrücke der neuen Stämpel aller drey-
zehn Classen , und des Controlle - Stämpels , der
vom 1 . Jänner 1818 zur Unterscheidung des
Erfüllungsstämpels aufgedrückt wird , wurden
durch C i r c u l a r der Landesstelle mitgetheilt.

12 *
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6 . Postwagens - Nachrichten

über Abfahrt und Ankunft der fahrenden Post / oder so genannten Diligence , sowohl in Wien , als in der
ganzen Monarchie , für Reisende , Tariffe für Packete , Gelder rc. rc.

Abfahrt
von Wien.

Abends.

8 Uhr.

Abends

6 Uhr.

Abends

6 Uhr.

Nach Rückkunft.

-N
G

Über Linz , Schärding und Passau nach
Regensburg,Nürnberg , Würzburg , Frank¬
furt rc . , Würtemberg , Baden , Frank¬
reich , den Niederlanden , den Hessen - Darm-
städt ' schen, Nassau ' schen , den königl . preuß.
Rheinlanden.

Mit diesem in Verbindung:
Von Linz nach Steyer.

Alle Sonntag
Abends.

Über Znaim , Jglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

Von Jglau über Regens , Großme-
seritsch rc.

Alle Dienstag
Morgens.

«r

Über Wiener - Neustadt , Bruck , Iuden-
burg , Klagenfurr , Udine und pr . Mestre
nach Venedig.

^Mit diesem in Verbindung:
s ) Von Klagenfurt über Villach , Spital,

St . Michael rc.
d ) Von Bruck nach Gräß.
e) Von Bruck über Aussee und Ischel

nach Salzburg.
ck) Von Klagenfurt nach Laybach.
e) Von Venedig nach Padua , Vicenza,

Verona , Brescia , Bergamo , Mailand,
Como ; nach Piemont , Modena , Parma,
Lucca ; nach Rovigo , Ferrara , Bologna,
Sinigaglia , Rom ; überhaupt nach ganz
Nord » und Mittel - Italien.

e) Alle 14 Tage von Spital nach Brixen.

Über Hainburg , Kittsee , Raab , Komorn.
Mit diesem in Verbindung:

a) Von Kittsee nach Preßburg.

Alle Montag
Vormittags.

Alle l4 Tage
am Montag
Vormittags.

Alle Dienstag
Morgens-

b ) Alle 14 Tage von Ofen über Temes-
var , Müllenbach nach Hermannstadt.

c) Von Müllenbach nach Klausenburg,
ck) Von Hermannstadt nach Kronstadt.

Alle 14 Tage
am Dienstag

Abends.

e) Alle »4 Tage von Ofen über Essegg,
Peterwardein nach Semlin.

Anmerkungen.

§ . i . Die Postwagens - Anstalt
haftet für die richtige Beförde¬
rung und Bestellung der aufge¬
gebenen Frachtstücke , und leistet
den vollen Ersah des angegebe¬
nen Werthes : ») Wenn durch
die Schuld eines Postdieners
ein Frachtstück in Verlust geräth,
und wenn sich deßhalb , vomTage
der Aufgabe gerechnet , binnen
drey Monathen hinsichtlich der
inner der Monarchie abzugeben¬
den , und binnen sechs Mona¬
then hinsichtlich der in einen
fremden Staat bestimmten
Frachtstücke gemeldet wird , d)
Wenn durch die Schuld der
Postwagens - Anstalt ein Fracht¬
stück durch eine am Postwagen
geschehene Verletzung von außen
beschädigt wird , und der Em-
pfänger sogleich im Amte bey
der Übernahme des Frachtstückes
die Anzeige davon macht.

§ . 2 . Dem Aufgeber liegt je¬
doch ob , ein jedes Frachtstück
nach Verschiedenheit des Inhal¬
tes , besonders an den Schlüs¬
sen gut gesiegelt , und so wohl
gepackt aufzugeben , daß dessen
Inhalt vor Reibung und Nässe
vollkommen gesichert ist,wie auch

§ . 3 , jedes Frachtstück mit
einer doppelten Adresse oder
Frachtbrief zu versehen , worauf
nebst der Werth - und Inhalts¬
angabe , dann der Nahmens-
Unterschrift desVersenders,auch
seine Wohnung angegeben , und
dessen Sigill , welches jenem,
womit das Stück selbst gesiegelt,
gleich ist , abgedrückt seyn muß.

H. 4 - Der Aufgeber hat ferner
für jedeSendung , welche in das
Ausland oder in eine in zollämt-
licher Hinsicht als ausländisch zu
behandelnde Provinz , als z. B.
in die ungarischen Staaten , nach
dem lombardisch - venctianischen
Königreiche , nach Tyrol , nach
dem Freyhafen Triest , dann nach
Fiume und Vrody bestimmt ist,
die erforderliche Zollbollete zu
erheben und beyzubringen.

§ . 5 Insbesondere müssen je¬
doch alleFrachtstücke , welche nach
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Abfahrt
von W i en. N a ch Rückkunft.

bl

Abends

8 Uhr.

Abends

8 Uhr.

Über Jglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

») Von Czaslau überChrudim,Jaromir;
nach Arnau.

K) ÜberChrudim , Leutomischl , Zwittau.
e) ÜberJaromirz,Nachod nach Preußisch-

Schlesien , Posen und Preußen.
8) Von Prag über Distritz , Tabor re.
e) Während der Curzeit vom rü .May bis

i5 . Sept . von Prag nach Carlsbad.
k) Von Prag über Veraun , Zditz rc.

Über Brünn , Ollmütz , Weißkirchen,
Teichen , Bielitz , Podgorze , Tarnow,
Rzeszow nach Lemberg.

Mit diesem in Verbindung:
s) Von Brünn über Schwarzkirchen,

Groß - Meseritsch rc.
d) Von Podgorze nach Krakau und dem

Königreiche Pohlen.
<-) Von Lemberg nach Brody.
ü ) Von Teschen nach Troppau mittelst

Bothenfahrt.

Alle

Donnerstag
Morgens.

Alle
Sonnabend
Morgens.

N

Über Bruck , Gratz , Marburg , Laybach,
Präwald.

Mit diesem in Verbindung:
» ) VonBruck über Nottenmann , Isch ! rc-
b) Von Triest nach Fiume.

Alle
Sonnabend
Vormittags.

Über Wittingau , Budweis , Klattau , Pil¬
sen , Eger , Asch nach Hof . Von dort nach
den fürstl . Reußischen , Herzog! . Sächsischen
Landen , so wie nach dem Churfürftenthume
Hessen,nach derpreuß .ProvinzSachsen,nach
den Herzog! . Anhalt ' schen , herzogl . Braun-
schweig'schen Landen , nach dem Königreiche
Hannover , den fürstl . Lippe' schen , fürstl.
Waldeck ' schen und großherzoglich Qlden-
burg ' schen Landen , dann nach Dänemark
und den Hansestädten , weiter von Hof
nach Baireuth.

Mit diesem in Verbindung:
a) Von Budweis nach Tabor rc.
d ) Alle 14 Tage von Pilsen , über Klentsch

nach Waldmünchen und Schwandorf.

Von Eger nach Adorf.

Alle Dienstag
Abends.

Alle i .-j Tage
am Dienstag.

Alle Dienstag
Abends.

Anmerkungen.

den Niederlanden , nach Frank¬
reich oder Italien versendet wer¬
den , nebst der erwähnten Zoll-
dvllete , mit einer vom Aufgeber
unterfertigten und datirten Er¬
klärung in deutscher , französi¬
scher oder italienischer Sprache
versehen werden . Diese Erklä¬
rung (Declaration ) muß enthal¬
ten : H Die vollständige Adresse
des Empfängers ; d ) die Benen¬
nung des Stückes nach der Pa¬
ckung ; H die Berufszeichen ; ck)
genaue und specificirte Angabe
des ganzen Inhaltes ; e) das
Gewicht der Waare.

§ . 6 . Goldmünzen , welche
nicht münzämtlich gesiegelt sind,
werden bey der Aufgabe von
den Postbeamten gezählt.

H- 7 - In Ansehung des Sil¬
bergeldes ist zu beobachten : H
Dasselbe wird bis zu dem Be¬
trage von zwanzig Gulden ge¬
zählt , und die Postwagens -An¬
stalt haftet dafür nach Bestim¬
mung des § . i ; d ) Beträge von
mehr als zwanzig Gulden bis
einschlüssig tausend Gulden kön¬
nen in Rollen , mit Wachslein¬
wand überzogen , aufgegeben
werden ; e ) Beträge von mehr
als tausend Gulden müssen aber
in Kisten oderFäßchen , welche
mit Stroh umwunden , und in
grobe Leinwand eingenäht sind,
gepackt seyn.

Die Rollen , Kisten oderFäß¬
chen hat der Aufgeber wohl zu
siegeln , und den Postbeamten
liegt ob , diese zu wägen , und im
Aufgabsscheine das Gewicht an¬
zusetzen , den Geldbetrag aber
mit den Worten : Nach An¬
gabe,  beyzurücken.

Die Postwagens Anstalt haf¬
tet sonach hinsichtlich der sich st)
und « ) bemerkten Frachtstücke
bloß für d>e richtige Übergabe
nach Gewicht und unter Siegel
des Aufgebers.

§ . 8 . Die aufzugebenden mit
Geld beschwerten Briefe müssen "
offen überbracht werden , und
aus der Rückseite den Nahmen
und die Wohnung des Aufge¬
bers enthalten , nicht minder die
Gattungen des darin befindli¬
chen Papiergeldes auf der
Adresse specificirr seyn.

H. 9 . Einem jeden Aufgeber
stehet es im Allgemeinen frey,
für die der fahrenden Post - An-
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Abfahrt
von Wien.

Nach Rückkunft. Anmerkungen.

'S
S

r:
Z

AbenVS

6 Uhr.

Abends

8 Uhr.

O

Über Hainburg , Kittsee , Naab , Komorn.
Mit diesem in Verbindung:

a) Von Kittsee nach Preßburg.

b) Von Ofen über Erlau nach Kaschau
alle 14 Tage.

Alle Donner¬

stag Abends.

Alle i4Tage
am Freytag
Morgens.

Abends

9 Uhr.

"v
s

rr
v
tr¬

über Iglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

s) Von Prag über Schlan , Peterswalde,
Zehist nach Dresden und dem König¬
reiche Sachsen.

b) Von Schlan nach Aussig,
o) Von Prag überHorvsedl , CarlSbad,

Eger nachHof .Von dort nach den fürst¬
lich Reuß ' schen , herzoglich Sächsischen
Landen , so wie nach dem Churfürsten-
thume Hessen , nach der preufr . Pro¬
vinz Sachsen , nach den Herzog!. An-
halt ' schen , herzoglich Vraunschweig ' -
scheu Landen , dem Königreiche Han¬
nover , den fürstl . Lippe ' schen , fürstl.
Waldeck ' schen und großyerz . Olden-
burg ' schen Landen , dann nach Däne¬
mark , den Hansestädten , weiter von
Hof nach Baireuth.

ä ) Von Eger nach Adorf.
e) Von Prag über Jungbunzlau,Hayda,

Rumburg , sächs. Neustadt rc.
k) Von Iungbunzlau über Reichenberg

Friedland , Seidenberg , nach derOber
und Nieder - Lausitz, Mark Branden¬
burg , Pommern , Mecklenburg , von
Reichenberg nach Zittau rc.

Über Linz , Lambach , Salzburg , Wörgl.
Mit diesem in Verbindung:

a) Von Lin ; nach Steyer.
b ) Von Linz über Freystadt , Kaplitz rc.
v) Von Lambach über Braunau nach

Baiern , Würtemberg , Baden,
Frankreich , Hessen , Rhein -Preußen,
den Niederlanden rc.

6) Von Salzburg über Hallein , Gol-
ling rc.

e) Von Salzburg über Hof , Jschl rc.
t) Don Salzburg über Traunstein,

Wasserburg rc.

Alle Sonntag
Morgens.

Alle Freytag
Morgens.

stalt übergebene Sendung daS
tariffmäßige Porto sogleich bey
der Aufgabe zu bezahlen , oder
an den im Jnlande befindlichen
Abnehmer anweisen zu lassen;
jedoch müssen alle Sendungen
ohne Unterschied des Inhaltes,
welche nicht den öfachen Werth
des TaxbetrageS haben , bey
der Aufgabe sogleich frankirt
werden.

§ . io . Eben so kann das Porto
für die in das Ausland gehöri¬
gen Sendungen an den Abneh¬
mer angewiesen werden , wovon
jedoch diejenigen Sendungen
ausgenommen sind , welche über
Krakau nach Warschau und
weiterhin nach Pohlen gehören,
und wofür das Porto gleich bey
der Aufgabe bezahlt werden
muß.

§ . ii . Sendungen nachSchwe-
den müssen an ein Handlungs-
hauS zu Stralsund adressirt wer¬
den , welches die auf denselben
haftenden Gebühren entrichtet
und die Spedition weiter nach
Schweden besorget.

Eben dasselbe ist bey Sendun¬
gen nach Rußland zu beobach-
ten , und daher werden die da¬
hin aufgegebenen Stücke nur
bis Memel und Brody beför¬
dert.

§ . 12 . Schießpulver , Vitriol-
öhl und andere Gegenstände,
welche durch Reibung undLuft-
zudrang sich entzünden könnten,
werden amPostwagen nichtauf-
genommen-

Diejenigen , welche eö wagen
würden , eine solche Waare ohne
Anzeige aufzugeben , werden
zumvierfachenErlagedeö Fracht¬
preises verhalten werden , und
haben überdieß für jeden Scha¬
den zu haften , welcher dadurch
entstehen würde.

§ . i3 . Die mit denk . k. Post-
wägen anlangenden Sendun¬
gen werden , und zwar dieFracht-
stücke durch die Briefträger an
die Cigenthümer avisirt . die be¬
schwerten Briefe hingegen so¬
gleich in dieWohnungen bestellt.

§. 14 . Reisende , die sich des
k . k . Postwagens bedienen , ha¬
ben sich mit einem Erlaubniß-
scheine von der k. k. Polizey»
Oberdirection zu versehen , und
einige Tage vor der Abfahrt des



A dfa h r t
von Wien.

Nach 'Rückkunft. Anmerkungen.

LL
K

Abends

9 Uhr. L
N

Morgens
8 Uhr.

s ^
L) >§ .

8) Von Wörgl nach Kufstein.
K) Von Innsbruck über Botzen , Trient,

Roveredo , Verona nach Mantua , dem
lombardisch r venetianischen Königrei¬
che und allen übrigen Staaten von
Italien.

i) Von Innsbruck über Bregenz nach
St . Gallen , der inneren Schweiz
und dem südlichen Theile des Groß¬
herzogthums Baden.

L) Von Innsbruck über Reute , Füßen rc.

Über Braunau nach München.

Allel

Freytag
Morgens . ^

ÜberOdenburg , GünS , WaraSdin und
Agram nach Carlftadt.

Alle
Sonnabend

Mittags.

Abends
6 Uhr.

Alle Tage Abends
um 9^ Uhr.

tr¬

über Brünn , Ollmütz , Troppau , Jä-
gerndorf nach den preuß . Provinzen
Schlesien , Posen und Preußen.
Mit diesem in Verbindung:

s) Von Brünn über Zwittau , Leuto-
mifchel nach Chrudim.

b) Von Troppau nach Ratibor.

Alle Dienstag
Morgens.

t^-

Uber Gräh , Marburg , Laybach , Prä¬
wald.
Mit diesem inMerbindung:

s) Von Marburg nach Pettau , San-
ritsch re.

b) Von Laybach nach Neumarktel , Kir-
schentheuer rc.

e) VonPrawald nach Gör ; , dem lom¬
bardisch - venetianischen Königreiche
und den übrigen Staaten von Ita¬
lien.

6 ) Don Triest nach Fiume.

Alle Mittwoch
Vormittags.

Brancard - , Passagiers - und Driefbeför-
derungs - Wagen.

Alle Tage
Morgens um

7 Uhr.

In jedem Monathe
den L . Morgens

9 Uhr. S
m

Besondere Postwagens -Verbindung mit
Zwettel.

Über Gfoll.

In jedem Mo¬
nathe am r.
Morgens.

Wagens beyDer k. k . Hauptpost-
wagens - Expedition zu melden,
worauf sie nach Entrichtung der
tariffmäßigen Gebühr ausge¬
nommen werden , und einen ge-
druckcenVormerkschein erhalten,
den sie wohl auszubewahren ha¬
ben , nachdem ihnen bey vollen¬
deter Reise , nur gegen Rückgabe
desselben , die mitgeführte und
hierauf specificirte Bagage aus-
gefolgt werden kann.

Alle Stücke,  welche zur Ba¬
gage gehören , müssen mit einer
Adresse versehen seyn , und in
der bestimmten Zeit zur Aufgabe
in das Amt geschafft werden.

§ . i5 . Der nähmliche Fall fin¬
det bey jenen Reisenden Statt,
welche sich zur Reise der Eilwä-
gen bedienen.

§ . 16. Jeder mittelst der Eil-
wagen Reisende kann 20Ps . Ge¬
päck frey mit sich nehmen , wel¬
ches bloß in Mantelsäcken , Fell¬
eisen und dergl . Behälter ver¬
packt seyn darf ; und demjeni¬
gen , welcher einen Platz im
Innern des Wagens gelösek
hat,  werden auch noch an den
Tagen , an welchen die Post¬
oder Brancardwagen abgehen,
30 Ps . Gepäcks portofrey ent¬
weder voraus - oder nachgesen¬
det . Bey der Aufgabe der Baga¬
ge erhält der Passagier ein Auf-
gabs - Recepisse , gegen welches
sodann bey beendigter Reise die
Ausfolgung des Gepäckes Statt
findet.

§ . » 7 - Die mit dem Postwa¬
gen reisenden Passagiere haben
dermahl nebst dem Passagier.
Porto noch besonders den Po¬
stillonen ein Trinkgeld von Z kr.
Conv - Münze für eine einfache
Post auf die Hand zu bezahlen,
jene aber , welche mit dem Eil-
wagen reifen , entrichten an die
Postillone gar kein Trinkgeld - ,
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O . Abfahrt und Ankunft der Eilfahrten.

Abfahrt

Alle Tage Mor¬
gens um 6 Uhr.

Nach

Über Hainburg nach Preßburg.

Alle Dienstag
und Samstag Mor¬
gens um 6 Uhr.

Rach Brünn.

Alle Sonntag,
Mittwoch u . Frey¬
tag Abends um io
Uhr.

Über Hainburg , Kittsee , Raab , Komorn nach Ofen.

(In Verbindung mit der Briefpost .)

Ankunft

Alle Tage um
12  Uhr Mittags.

Alle Dienstag u.
Freytag um 8 Uhr
Abends.

Alle Montag,
Donnerstag und
Sonntag um vUhr
Abends.

Alle Sonnrag u.
Freytag Abends um
io Uhr.

Alle Montag,
Mittwoch u . Sam¬
stag Abends um io
Uhr.

Über W . Neustadt , Bruck an der Mur , nach Gratz.
(In Verbindung mit der Briefpost . )

Uber W . Neustadt , Bruck an der Mur , Gratz , Marburg , Cilly,
Laybach nach Triest.

(In Verbindung mit der Briefpost .)
Mit diesem in Verbindung die Eilfahrt von Triest nach Görz.

Alle Donnerstag
Abends um io Uhr.

Über Bruck an der Mur und Klagenfurt nach Udine.

(In Verbindung mit der Briefpost .)
Mit diesem in Verbindung die Eilfahrt von Triest nach Venedig.

Alle Dienstag
Abends um i « Uhr.

Alle Mittwoch u.
Freytag um 8 Uhr
Abends.

Alle Donnerstag,
Sonntag u . Mon-
tagum 7 U . Abends.

Alle Samstag Ab.
um io Uhr.

Über Bruck an der Mur , Klagenfurt und Udine nach Venedig.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

Mit diesem in Verbindung die Eilfahrt von Venedig nach Verona , von
Venedig nach Ferrara , von Ferrara nach Ronu

Alle Dienstag u.
Samstag Abends
um 9Z Uhr.

Alle Samstag
Abends um io Uhr.

Über St - Pölten nach Linz.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

Alle Sonntag und
Freytag früh um
5 — 7 Uhr.

Abends umgjUhr .̂ Brünn , Ollmüß , Stadt Teschen nach Podgorze. Alle Donnerstag
früh um 6 Uhr.
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A h fahr t. Nach Ankunft.

Alle Montag,
Mttlwoch u . Sam¬
stag Abends um 10
U y r.

Über Znaym , Iglau und Czaslau nach Prag.
(In Verbindung mit der Briefpoft .)

Mit diesem fteht in Verbindung 'der Eiswagen von Prag nach Dresden,
von Dresden nach Berlin , von Dresden nach Leipzig , von Leipzig nach
Hamburg , von Prag nach Numburg , Reichenberg , von Reichenberg nach

Zittau , von Zittau nach Dresden und von Prag nach Carlsbad.

Alle Sonntag,
Montag u . Dien¬
stag früh um 6 Uhr.

Alle Dienstag und
FreytagAbendsum
10 Uhr.

Über Budweis nach Prag.
(In Verbindung mit der Briefpost .)

pr . Wessely nach Prag.

Alle Freytag früh
um 6 Uhr.

Alle Freytag früh
um 6 Uhr.

All ^ Dienstagund
Freytag früh um 6
Uhr.

Über Znaym , Iglau und Czaslau nach Prag.
Alle Mittwoch und
Samstag Abends
um 6 — 7 Uhr.

Alle Montag,
Mittwoch u . Don»
nerstagMittagsum
i Uhr.

Nach St . Pölten.

Alle Dienstag
Donnerstag und
Sonntag Mittags
um i Uhr.

Alle Samstag
Abends um halb iv
Uhr.

Über Brünn und Ollmütz nach Troppau.

(In Verbindung mit der Briefpost .)

Alle Mittwoch
Abends um halb io

Uhr.

Alle Samstag
früh um 6— 7 Uhr.

Über Brünn , Ollmüh , Podgorze , Tarnow , Przemisl nach Lemberg.
(In Verbindung mit der Briefpoft . )

Alle Mittwoch
früh um 6—7 Uhr.

Alle Mittwoch
Abends um halb io

Uhr.

Nach München. Alle Samstag
früh.

Alle Samstag
u . Montag Abends
um gj Uhr.

Nach Salzburg
und

Innsbruck.

Alle Montag u.
Mittwoch Mittags
um 12 Uhr.

Alle Dienstag
u . Donnerstag früh
um 7 Uhr.

>3



L . Passagiers - Gebühren für mittelst Eilwagen Reisende , mit Inbegriff von 10 kr.
Conventions - Münze Einschreibegebühr.

Im Innern
und am Vor-
dertheile des

Wagens.

kr.

3
4
7
9

r?
20
i3
r 4
11
i3
3o
33
23
26
10
12
11
13
i5
r?
42
46
18
2o
35
11
i3
25
26
26
-7
23

5o
46

2
53

52
20
10

14
32
16
4

22
4

44
26

29
4o
53
52

5
r4
56
22
»4
11
16
53
34
5o

Nach Preßburg .
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Brünn
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Prag
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Ofen .
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Gratz
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Trieft
Bey Exrra - Fahrten dahin
Nach Laybach
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Linz
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Ollmütz
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Troppau .
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Lemberg
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Klagenfurt
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Venedig
Nach Budweis .
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Podgorze
Bey Extra - Fahrten dahin
Nach Innsbruck

„ Salzburg
„ München

Anmerkung.  In Bezug auf die mittelst Eilwagen Reisenden.
Diese sind nicht verbunden , an die Postillone ein Trinkgeld zu entrichten.
Die einen innern Platz bezahlt haben , können 5o Pfund Bagage frey mitnehmen , doch mit dem Eilwagen

nur 20 Pfund , und die übrigen Zo Pfund werden mittelst Brancardwagen befördert.
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I? . P o st w a g e n s - T a r i f f e,

nach welchen in allen Ländern des österreichischen Kaiserstaates , mit einziger Ausnahme des lombardisch - venetiani-
schen Königreiches , die Postwagens - Gebühren in Conventions - Münze eingehoben werden müssen.

a) Tarifs für die mit dem Postwagen reisenden Personen.

Gegenstand.

In den
deutsch¬

österreichi¬
schen Pro¬

vinzen.
I ^ H

st. kr.

a) Für einen Sitz im Innern des Wagens auf
eine einfache Station - - -

b ) Für einen Sitz am vorder» Theile des Wa¬
gens detto - - - - -

o) Für ein Kind , welches auf den Schooß ge¬
nommen wird , detto - - »

ä ) Für ein Kind , welches zwischen zwey Perso¬
nen Raum zum Sitzen findet - -

3?

28

6

10

In
Ungarn und
Siebenbür¬

gen.

In C . M.

kr.

In
Tyrol.

In C . M.

st. kr.

3o

25

6

6

4o

6

10

Im
Küsten¬
land.

In C . M.

fl. kr.

32

24

7

6

Lemberg
nach

Brady.

In C . M.

st. kr.

24

16

5

8

O

b ) Tarifs über die Po stritt - Gebühren.

Gegenstand.

In Österreich » Böh¬
men , Mähren,

Schlesien , Steyer-
mark , Kärnthen,

Salzburg , und die
Parzellen des Inn-
u . Hausruckviertels

In Galizien,
Ungar » , Sie¬

benbürgen.

In C . M.
fl. kr.

L) Postrittgeld für ein Pferd und eine einfache Station -

k ) Postillons - Trinkgeld für ein Pferd und eine einfache Station

v) Schmiergeld , wo das Schmeer vom Postillon beygegeben wird
detto außerdem

ä ) Caleschengeld für eine gedeckte Calesche , - -

detto für eine ungedeckte Calesche - - - -

56

12

6
4

3o

i5

In C . M.
fl. kr.

4"

9

6
4

20

io

I»
Tyrol.

In C. M.

fl. kr.

i 5

i 3 *

or
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c ) Tarifs für Geldsendungen.

Zu Folge Decrets der hohen k. k. allgemeinen Hofkammer n . Juny 182z ist , im Einverständnisse mit
dem k. k. hohen Finanz - Ministerium , zur Beförderung des Geldverkehres , und jedes Hinderniß des leich¬
teren Umlaufes der Gelder zu beseitigen , beschlossen worden:

Erstens.  Den bisherigen Zwang , alles gemünzte Geld , dann Banknoten , Einlösungs - und Anticipa-
tions - Scheine nur mittelst des Postwagens versenden zu können , ganz aufzuheben , und die Wahl der Mittel
zu Versendung von Geldbeträgen , wie auch

Zweytens,  die Versendungsart der Staatspapiere lediglich dem Ermessen der Privaten zu überlassen.

Drittens.  Jenen Besitzern von Staatspapieren , welche sich zur Versendung derselben des Postwagens
bedienen , die Angabe des Werthes der zu versendenden Obligationen frey zu stellen , und die Postwagens»
Porto - Gebühr nur nach eben diesem angegebenen Werthe , und nach den dermahl für die Versendung von
Obligationen bestehenden Tariffen abzunehmen.



' '- ^ ' .. —

6) F r a ch t > L a r i f f.
Von Postmeilen.
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e ) Tarifs

für die Fracht - und Geldsendungen auf der Route von Wien nach Preßburg.

Frachten.

Vom

Gewichte
und

Pfund.

Porto-

Gebühr.

fl. kr.

Geldsendungen.

Vom

Geldbeträge
und

Gulden.

Porto - Gebühr

für
Silbergeld.

fl - I kr.

für
Gold.

fl . ! kr.

für
Banknoten.

fl . skr.

für
Einlösungs-

Scheine.

fl- kr.

für
Obligatio¬

nen.

fl . l kr.

7
8

9
10
12

»4
16
18
20
25
30
35
4o
SO
6o

e-
70
Lo
So

100

7
8

9
10

11
12
iZ

r 4
15
16
-7
18
*9
20
22
24
26
28
3i
34

37
42
46
So

1 bis 10

10 „ 25

25 „ So
So », 100

200

Zoo
4oo
5oo
600

700

600

900
1000

. 2

4
6

12

24

36
48

12

24

36
48

1
2
4
6

12
18

24

Zo
36
42
48
54

1
1

2

3
6
9

12

iS
18

21

24

27

3o

r
1
2

2
4
6

8
ic>
12

14
16
18

20

1

>

1

1

2

3

4
5
6

7
6
9

io

Anmerkung . , *) Hierzu wird die Briefpost -. Taxe für einen einfachen Brief mit 4 kr. geschlagen.
s ) So wie die Aufgabe 1000 fl . übersteigt , wird an der für den übrigen Betrag entfallenden

Gebühr dem Publicum L zu gute gelassen.



O. Ankunft und Abg
sowohl in Wien / als auch in allen

In Wien
kommen täglich an:

Die Journal -- Posten:
i ) Aus Ober -Österreich : von Linz , Augsburg , Nürn¬

berg , Regensburg , Frankfurt.
s ) Aus Böhmen : von Prag.
Z ) Aus Mähren : von Brünn , Ollmütz , Teschen,

Lemberg.
-L) Aus Ungarn : von Preßburg und Ofen.
5) Aus Steyermark : von Laibach , Trieft , Venedig ,

Gratz , Klagenfurt , Mailand-
Sonntags.

Die Journal -Posten , dann von Croatien , Siebenbürgen,
Rußland , Krems , Pilsen , Gör ; , St . Gallen , Zürch,

-Bregenz , Salzburg . Schleitz , Frankreich und England.
Montags.

Die Journal -Posten , dann aus Schlesien , Berlin , Dres¬
den , Leipzig , Königgrätz , Rumburg , Klausenburg,
Maria - Zell und Guttenbrunn , Kascha».

D i e n st a g S-
Die Journal - Posten , dann von Pilsen , aus Baiern,

Tyrol , Deutschland ; Hamburg , Berlin , Krems,
Semlin , St . Gallen , Zürch , Bregenz , Innsbruck,
Schleitz.

biL . In den Sommermonathen kommt die sächsische
Post täglich an , und geht täglich ab ; in den
Wmtermonathen kommt dieselbe Mittwoch und
Samstag an , und geht an denselben Tagen ab.

Mittwochs.
Die Journal - Posten , dann die sächsische , von Bregenz,

Hamburg , Rußland.
Donnerstags.

Wie Sonntag ; dann Botzen , Königgrätz , Innsbruck,
aus dem Banate , Siebenbürgen.

Freytagg.
Die Journal -Posten , dann Wessely , Tabor , Eger , Pilsen,

Königgrätz , Maria - Zell , Guttenbrunn , Leipzig,
Hamburg , Schleitz , Berlin , Ober - Ungarn und
Klausenburg.

Samstags.
Die Journal - Posten , dann von St . Gallen , Zürch,

Bregenz , Hamburg , Leipzig , Pilsen , Preußen,
Semlin.

Gehen täglich ab:
Die Journal - Pasten:

r ) Nach Ober -Österreich : nach Linz , Regensburg , Mün,
chen , Augsburg , Nürnberg , Frankfurt.

2) Nach Böhmen , Prag.
3) Nach Mähren , über Brünn , Ollmütz , Teschen nach

Lemberg.
4) Nach Ungarn : nach Preßburg bis Ofen.
5) Nach Steyermark , über Bruck an der Mur nach

Gratz . Laibach, Triest und Venedig , Klagenfurt und
Mailand.

Montags.
Die Journal - Posten , dann nach St . Gallen , Zürch,

Bregenz , Salzburg , Innsbruck , Jglau , Leipzig,
Troppau , Botzen.

Dienstags.
Die Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck, Botzen,

Bregenz , St . Gallen , Zürch , Buoweis , Wessely , Ta¬
bor , Pilsen , Eger , Schleiß , Hamburg , dann in das
ganze Ober » und Nieder -Ungarn , in das Banat , nach

ang der reitenden Post,
Ländern der österreichischen Monarchie.

Siebenbürgen , Slavonien , Croatien , Sirmien , Dal¬
matien u . die Walachey , nach Frankreich und England.

Mittwochs.
Die Journal - Posten , dann nach Jglau , Hamburg,

Budweis , Wessely , Tabor , Pilsen , Eger , Sachsen,
Schlesien , Preußen , Galizien , Lodomerien , Pohlen,
Rußland , Venedig , ganz Italien und Dalmatien,
in bas ganze deutsche Reich ; von St . Pölten nach
Krems , Maria -Zell ; von Enns nach Steyer.

Donnerstags.
Dis Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck , Botzen,

Bregenz , St . Gallen , Zürch , Jglau , Eger , Leipzig.
Dresden , Schleitz , Görlitz , nach Frankreich » . England.

Frey tags.
Die Journal - Posten , dann nach Wessely , Tabor , Po¬

sen , Eger , Schleitz , Hamburg , ganz Ungarn , Croa¬
tien und Siebenbürgen ; dann nach Berlin.

Die türkische Post nach Constantinopel geht jeden Monath
zweymahl ab , und kommt zweymahl wieder an.

Samstags.
Die Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck , Bregenz,

St . Gallen , Zürch , Jglau , Hamburg , Schleitz,
Leipzig , Dresden , Schlesien , Preußen , Galizien,
Lodomerien , Pohlen -, Rußland , Venedig , ganz Ita¬
lien und Dalmatien , in das ganze deutsche Reich
und nach Frankreich ; von St . Pölten nach Krems,
Maria - Zell ; von Enns nach Steyer.

Anmerkungen.
Die zu recommandirenden Briefe müssen von Z bis

6 Uhr Nachmittags aufgegeben werden.
Jeder Aufgeber  eines solchen Briefes hat auf die

Rückseite des Briefes seinen  Nahmen , Charakter und
Wohnort genau anzugeben.

In Prag
kommen an:

Sonntags.
Über Wien aus ganz Ungarn , Siebenbürgen und

Temeswarer Banat , aus Italien , nebst der mährischen
Post von Brünn und Jglau . Ferner über Brandeis aus
Nieder - Schlesien und Pohlen , bann aus Trautenau und
aus dem schlesischen Gebirge ; ferner aus Zittau und aus
der Lausitz ; aus dem Königqrätzer und Chrudimer Kreise.

Die Reichspolt über Dusnik mit Briefen von Re¬
gensburg , Ulm w . , über Schwarzenfeld von Nürnberg,
Würzburg , Frankfurt , Mainz , Straßburg , aus den
Niederlanden , Holland und England , wie auch von
Mies , Plan , Eger.

Montags.
Über Wien aus Slavonien , Croatien , von Chrudim,

Pardubitz re . , dann die Brünner Post.
Dienstags.

Über Wien von Venedig . Triest , Fiume , Görz und
Laybach . Die mährische Post von Jglau , Brünn , bann
Troppau , Teschen , aus ganz Ober - Schlesien , Galizien und
Pohlen.

Ferner von Jessenitz , Wotitz , Tabor,  Wessely,
Budweis und Freystadt . .

Die Linzer Post mit Briefen aus Österreich , Salz¬
burg , Innsbruck , Tyrol . Dann kommen mit dieser Post
die Briefe von Neuhaus und von allen Orten des Pra-
chiner , Taborer und Kaurzimer Kreises-

Mittwochs.
Über Wien von Rom und ganz Italien , Botzen,

Vrixen , Klagenfurt und ganz Kärnthen , dann die Jg-
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lauer und Brunner Post . Ferner die Posten von Dres¬
den , Leipzig Hamburg , aus Ober - und Niedersachsen,
Brandenburg , Preußen , Dänemark , Schweden und
Len übrigen nordischen Ländern . Zugleich die Briefe von
Töplitz , Leitmerih , Leippa , Rumburg . Dann die Carls«
baderPosi . Die Erfurter Post mit Briefen aus ganz Thü¬
ringen , Voigtland . Von Eger und dem ganzen Saatzer
und Rakonitzec Kreise.

Donner  st ag,  wie Sonntag.
Freytag,  wie Montag.

S a m st a g.
Über Wien von Rom und ganz Italien ; nicht minder

von Venedig , Triest und Laybach , dann die Carlsbader
und Erfurter Post , wie am Mittwoch , die Linzer Post
wie am Dienstag , die sächsische Post wie am Mittwoch,
die mährische Post , wie alle Tags , von Jglau nach Brünn.

Gehen ab:
Sonntags.

Um n Uhr Vormittags die Linzer Post über Jesse¬
nitz u . s. w - , wie sie Dienstags ankommt.

Um 5 Uhr Nachmittags die Post über Brandeis nach
ganz Niederschlesien und Pohlen , dann nach Trautenau
und in das schlesische Gebirge , nach Zittau in die Lausitz ,
nach Rumburg , Leippa , Reichenberg unddenBunzlauer,
Königgrätzer und Ehrudimer Kreis.

Abends um 6 Uhr die Post über Jglau nach Brünn,
Ollmütz , Troppau , Teschen und andere oberschlesischeOrte,
nach Pohlen und Galizien . Ferner über Wien nach Triest,
Venedig , Fiume , Görz , Laybach.

Montags.
Abends um 6 Uhr die Post nach Wien und Brünn.

D i e n st ag s.
Um il Uhr Vormittags nachCarlsbad , Eger , Jena,

Weimar , ganz Thüringen und Voigtland , ingleichen in
den Saatzer und Rakoniher Kreis , nach Dresden , Leip¬
zig , Braunschweig , Hamburg , nach Ober - und Niever-
sachsen , in die Mark Brandenburg und Preußen , Dä«
nemark , Schweden und alle nordische Länder . Die Briefe
nach Töplitz und die umliegende Gegend.

A b end s um 8 Uhr über Wien nach ganz Ungarn,
Siebenbürgen und dem Temeswarer Banat , so wie auch
über Jglau nach Brünn.

Mittwochs.
Um t i Uhr Vormittags die Reichspost über Dusnik

u . s. w . , wie sie Sonntags ankommt.
Abends um 6 Uhr Pie Post nach Wien und Brünn.

Donner  st ag  S.
Um 11 Uhr Vormittags die Linzer Post , wie am

Sonntage.
Nachmittags um 5 Uhr die schlesische und ZittauerPolt.

Fr e y tag s.
Abends um 6 Uhr über Wien nach ganz Italien,

Sardinien und ganz Kärnthen . So wie auch die Post
nach Jglau und Brünn.

S a m st a g s.
Vormittags um 11 Uhr die Carlsbader Post u . s. w ,

wie am Dienstag.
Abends um 6 Uhr die Reichspost über Pilsen nach

Regensburg , Nürnberg , Frankfurt u . s. w . , wie am
Mittwoch die Reichspost.

Jngleichen über Wien nach ganz Ungarn , Slavo-
nien , Croatien , «Siebenbürgen und dem Banate ; nebst
der mährischen Post.

Anmerkung.
Vom iS . May bis 15. September gehtalltäglich um il Uh?

Vormittags die Post nach den Badeörtern Carlsbad,
Eger und Töplitz ab , und kommt auch täglich von sel¬
ben Orten an.

Die Briefe nach Constanrinopel müssen jeden Monaeh
den 12 , und 27 . ausgegeben werden , und kommen
auch zweymahl in jedem Monathe an.

In Brünn
kommen  an:

Sonntags.
Früh bis Mittag : von Lemberg , Krakau , Teschen,

Troppau , Ollmütz mit Briefen aus der Moldau und
Bukowina , aus Rußland , Pohlen und Oberschlesien,
dann aus dem Prerauer und Hradischer Kreise , zugleiL
von Hamburg und Breslau , aus Preußen und Nieder-
schlesien. Von Gaya . Von Königgrätz üver Zwittau mit
Briefen aus dem Bunzlauer und Ehrudimer Kreise.

Abends bis in die späte Nacht : von Wien mit Briefen
aus dem Reiche und den Niederlanden , wie auch aus
Ungarn , Siebenbürgen und dem Temeswarer Banate
Von Prag und Jglau aus Böhmen.

Montags.
Früh : von Lemberg , Troppau und Ollmütz , aus Ost«

und Westgalizien , Oberschlesien und dießseitigem Mähren.
Abends : von Wien , aus Slavonien und Croatien,

von Prag und Jglau.
D i e n st a g s.

Früh : wie am Montag.
Abends : von Wien , aus Venedig , Triest , Laybach,

aus Oberösterreich und Tyrol . Von Prag und Jglau mit
Briefen aus Dresden , Leipzig , Hamburg , aus Oder»
und Niedersachsea , Preußen ; zugleich aus der Lausitz,
von Eger und demselben Bezirk . Dann kommen mit
dieser Post die Briefe aus den meisten Örtern des Znay-
mer und Jglauer Kreises.

Mittwochs.
Früh : von Lemberg rc . , wie am Montag ; dann von

Preßburg über Holttsch , mit Briefen aus Göding und
den aus der Route liegenden Ortschaften.

Abends : von Königgrätz , wie Sonntag ; von Wien
mit Briefen aus ganz Italien , Croatien und Ungarn;
von Prag , wie Montag.

D 0 n n e r st a g s.
Früh : von Lemberg , wie Sonntag , von Gaya und

Znaym.
Abends : von Wien mit Briefen , wie Sonntags ; von

Prag , wie am Montag.
Frey tags.

Früh : von Lemberg , wie Montag.
Abends : von Wien , wie am Dienstag ; von Prag

und Jglau aus Böhmen.
S a m st a g s.

Früh : von Lemberg , wie Montag ; zugleich von
Preßburg , wie am Mittwoche.

Abends : von Wien mit Briefen aus ganz Italien,
Croatien und Ungarn ; von Prag , wie am Dienstage
bemerkt ist.

Gehen ab:
Sonntags.

Abends : nach Wien mit Briefen nach Oberösterreich,
ganz Tyrol , Triest und Venedig ; nach Ollmütz , Trop»
yau , Teschen , Lemberg mit Briefen in alle Orter des Pre»
rauer undHradischer Kreises und dem dießseitigen Mäh«
ren ; nach Oberschlesien , Pohlen und Rußland , in die
Moldau und Bukowina ; dann nach Breslau und Ham»
bürg , ganz Niederschlesien und Preußen ; eben so die
böhmische Post über Jglau nach Prag.

Sonntags geht der Postbothe nach Gaya.



Montag ».
Früh : nach Königgräh mit Briefen im Vunzlauer

und Chrudimer Kreise . Doch sind die Briefe Sonntags
aufjugeben.

Abends : nach Wien , Italien , Kärnthen und Ungarn»
nach Ollmütz , Teschen , Krakau , Lemberg , nach Ober¬
schlesien , nach Ost - und Westgalizien , nach Iglau und
Prag , über Holitsch nach Preßburg.

Dienstags.
Abends : nach Wien mit Briefen nach ganz Ungarn,

Siebenbürgen unv dem Banate , nach Iglau und Prag,
mit Briefen nach Dresden , Leipzig , Hamburg , nach
Ober « und Niedersachsen , dann den meisten Örtern des
Znaymer und Iglauer Kreises ; endlich nacb Ollmüh,
wie Montags.

Mittwochs.
Abends : nach Wien mit Briefen nach den Nieder¬

landen , wie auch nach Triest , Venedig und ganz Tyrol;
nach Ollmütz und Prag , wie Montag.

Donnerstags.
Früh : nach Königgräh , wie Montag.
Abends : nach Wien , Ollmütz und nachPrag,wie

Sonntags.
Mittags der Bothe nach Gaya.

Frey tag  6.
Abends : nach Wien , Italien , und ganz Kärnthen.
Mittags : der Bothe nach Znaym ; dann die Post

über Holitsch nach Preßburg ; endlich nach Iglau undPrag.
Samstags.

Abends : nach Wien , Ungarn , Slavonien , Croatien,
Siebenbürgen und Banat , nachOllmütz , Iglau , Prag,
wie Dienstags.

Anmerkung.

Die Briefe auf die Wiener , schlesische , pohlnische,
russische und Ollmützer Post sind täglich bis 5 Uhr Nach¬
mittags zur weitern Beförderung aufzugeben . Die Briefe
über Holitsch nach Preßburg sind alle Montage und Frey¬
tage , und jene nach Königgräh alle Mittwoche und Sonn¬
tage bis 4 Uhr Nachmittags aufzugeben.

In Lemberg
kommen anr

Alle Tage.
Don Wien , Brünn , Ollmüh , Teschen , Krakau,

Tarnow , Rzesczow , Iaroslau , Przemisl.
Montags.

Vormittags : von Brody , Dubno , Verdyczow und
aus ganz Rußland.

Nachmittags : aus Podolien , Tarnopol undZloczow.
Dienstags.

Vormittags : von Rudke , Sambor , Kaschau , Epe¬
ries , Dukla , Iaslo und Sanok.

Abends : von Zolkiew , Zamosz,  Warschau und
Lublin , die Siebenbürger und Bukowiner Post.

Mittwochs.
Vormittags : aus Brody.

FreytagS.
Nachmittags : die Siebenbürger - und Bukowiner

Polt über Czernowicz ; die Podolier von Tarnopol.

ic >5

Samstags.
Vormittags : dieTemeschauer , Lubliner , Zamoszer,

dann von Jambor , Kaschau , Speries und Dukla , von
Brody , Berdyczow , und aus ganz Rußland.

Gehen ab:
Alle Tage.

Abends : Nach Wien , so wie sie ankommt.
S o nn tags.

Nachmittags : Nach Gaya , Zloczow , und von da
weiter nach Volhynien ; nach Krzemenitz , Luk , Dubno,
Berdyczow , Zitomircz , in die Ukraine und ganz Ruß¬
land ; mit der Wiener Post nach Troppau.

D i e n st a g s.
Abends : nach Zolkiew , Rawa,  Zamosz,Dublin,

Warschau , Thorn , Danzig , Elbing ; auch bis Brody.
Mit der Wiener Post zugleich nach Dukla , Bartfeyl,
Eperies , Kaschau , Tyrnau , Tokay , Temeswar , Ofen
und weiter nach Slavonien und Croatien.

Mittwochs.
Abends : nach Zloczow , Jezerna , Tarnopol , über

Grodek nach Jambor , dann nach Bobrka,  Strzelice,
Burstin , Stanislau , Tlomaoz , Sniatyn , in die Buko¬
wina , Siebenbürgen , Moldau und Walachey,  nach
Troppau mit der Wiener Post zugleich.

Donner  st ag  s.
Nachmittags nach Gaya - Brody und weiter nach

Volhynien und die Ukraine , wie am Sonntage.
Freytags.

Abends : über Dukla , Kaschau und alle die Orter,
wie Dienstags.

Samstags.
Abends : nach Rawa , Warschau u . s. w . , wie am

Dienstage ; nach Jambor u . s. w . , wie am Mittwoch.
Anmerkung.

Die Wiener Post nimmt die Briefe mit , welche
ins Reich u. s. w. gehen ; die Troppauer jene für Nord¬
deutschland.

Die Briefe werden alle Tage von 8 Uhr früh bis
12 Uhr Mittags , und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr an.
genommen und ausgegeben.

Recommandirte Briefe werden täglich nicht länger
als bis 5 Uhr Nachmittags angenommen.

InOfen
kommen  a rr:

Täglich.
Die Post von Wien , Nachmittags.

Sonntags.
Don Semlin , Zambor , Baja , Peterwardein und Ma¬

ria Theresiopel , von Schemnitz und Tyrnau über Leva.
Montags.

Von Kaschau , Tokay und Erlau.
Dienstags.

Don Hermannstadt , Temeswar , Szegedin , yvu
Stuhlweissenburg , Weßprim , aus Croatien , von Gratz,
dann von Essegg und Fünfkirchenwon Güns überWaitzen.

Mittwochs.
Don Klausenburg , Großwardein , Debreczin und

Arad , von Schemnitz und Tyrnau über Leva.
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D o n n e r st a g s.
Von Kaschau , Tokay und Erlau.

Frey tags.
Don Hermannstadt , Temeswar , Szegedin , von

Stuhlweissenburg , Weßprim , aus Croatien , von Gratz,
dann von Essegg und Fünskirchen , von Semlin , Zam-
bvr,  Vaja , Peterwardein und Maria Theresiopel.

S a m st a g s.
Von Klausenburg , Großwardein , Debreczin und

Arad , von Gacs , über Waitzen.

Gehen  ab:
Täglich.

Über Komorn , Raab , Preßburg nach und über Wien.
Sonntags.

Vormittags über Szegedin , Temeswar nach Her»
mannstadt , auch über Maria Theresiopel nach Peter«
wardein und Semlm , dann über Stuhlweissenburg,
Weßprim , Körmend und nach Croatien , über Szolnock,
Debreczin , Klausenburg , Großwardein und Arad , auch
über Mohacs nach Fünskirchen und Essegg , dann über
Gratz . Fiume.

D i e n st a g s.
Über Erlau , Tokay , Kaschau nach Lemberg , dann

über Waitzen nach Gacs und Rosenau.
Mittwochs.

Über Leva nach Schemnitz ', dann nach Neutra und
Tyrnau.

D o n n e r st a g s.
Wie am Sonntage.

S a m st a g S.
Wie am Dienstage und Mittwoch.

Anmerkung.
In der Festung sind die Briefe , welche in die un¬

tern Gegenden adgehen , längstens bis halb n Uhr Vor¬
mittags ', nur jene nach Wien bis halb fünf Uhr Abends
aufzugeben.

In Gratz
kommen  an:

Alle Tage.
Von Wien und über Wienaus ganz Deutschland,

Ungarn , Böhmen , aus allen nordischen Ländern , Frank¬
reich , Spanien.

^ Montags.
Von Bruck , Judenburg , Klagenfurt , Tyrol , über

Körmend von Ofen , Pesth , aus dem Banate und Sie¬
benbürgen , dann über Eisenerz von Linz , Regensburg,
ganz Deutschland , Frankreich , Spanien.

D i e n st a g s.
Von Laybach , Triest , Fiume , Görz , Venedig und

ganz Italien , über Marburg , Mährenberg , Vöikermarkt
von Klagenfurt , dann von Mureck und RadkerSburg.

Mittwochs.
Über Laybach aus ganz Italien , wie am Dienstag,

über Leoben . aus Salzburg , Baiern , Schwaben,
Frankreich , dann von Innsbruck und aus der Schweiz,
über Pettau , Warasbm aus ganz Croatien , Slavonien,
Dalmatien , über Laybach aus Italien.

Donnerstags.
Über Bruck aus Tyrol , über Körmend aus Sieben¬

bürgen , wie Montag.
Fr e y tag s.

Über Laybach aus Italien , über Marburg von
Klagenfurt , über Eisenerz von Linz , wie am Montag.

Samstag  s.
Über Laybach aus Italien , wie Dienstag , über Leoben,

Salzburg aus Frankreich und der Schweiz , über Pertau
aus Slavonien , wie Mittwoch , dann von Mureck und
Radkersburg.

G e h e n a b:

Alle Tage.
Wien , so wie ste ankommt.

Montags.
Nach Laybach , Triest , Fiume , Görz , Venedig , nach

ganz Italien , über Bruck , Iudenburg nach Klagenfurt ,
Tyrol , über Körmend nach Ofen , Pesth , ins Banar und
nach Siebenbürgen , über Leoben , Salzburg nach
Baiern , Schwaben und Frankreich , dann nach Innsbruck
und in die Schweiz , über Pettau , Warasdm nach
ganz Croatien , Slavonien , Dalmatien , nach Mureck
und Radkersburg.

D i e n st a g S.
Über Eisenerz nach Linz, Regensburg , ganz Deutsch¬

land , Frankreich , Spanien.
Mittwochs.

Über Laybach , wie Montags , über Marburg , Mäh¬
renberg , Völkermarkt nach Klagenfurt , nach Mureck
und Radkersburg.

Donner  st ag  S.
Über Bruck und über Körmend , über Leoben , Salz¬

burg , über Pettau , wie Montag.
Freytagg.

Nach Laybach und weiter , wie Montag , über Eisenerz
und weiter , wie Dienstag.

Samstags.
Nach .iLaybach , wie Montag , über Marburg u . s. w.

Anmerkung.
Donnerstags und Sonntags geht von Marburg

ein Extra -Ritt nach Pettau , und bringt an eben diesem
Tage die Briefe zurück.

In Linz
kommen an:

Sonntags.
Früh : Über Wien aus Ungarn , Mähren , Schlesien,

Hohlen rc- , über Passau , von Regensburg rc.
Abends : Von Salzburg und München , dann über

Wels von Gmunden , Ischl , Salzburg , Innsbruck und
ganz Italien , so auch über Braunau , Augsburg und
weiter.

Montags.
Früh : von Passau , dann von Gratz.

Dienstags.
Früh : von Wien nach Passau.
Abends : von Prag.
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Mittwochs.

Früh : Wien und Passau.
Donne  r st a g s,  wie Sonntag.
Freytagg,  wie Montag.
Samstags,  wie Dienstag.

Gehen ab:
Sonntags.

Nachts : nach Wien , und von da nach Ungarn,
Mahren , Schlesien , Pohlen u . s. w . , nach Passau , Regens¬
burg rc. , dann über Wels nach Gmunden , Ischl , Salz¬
burg , Innsbruck und ganz Italien , so auch über Brau¬
nau nach München , Augsburg u . s . w.

Montags.
Nachts : Nach Wien und Passau.

Dienstags.
Nachts : nach Wien und Passau , dann über Steyer

nach Gratz , ganz Steyermark , Triest , Croatien u . s. w.
Mittwochs.

Nachts : nach Wien und Passau , dann über Frey¬
stadt nach Prag , ganz Böhmen , Schlesien , Sachsen » , s. w.

Donnerstags,  wie Sonntag.
Frey tags,  wie Dienstag.
Samstags,  wie Mittwoch.

Anmerkung.
Nach Krems geht die Post wöchentlich nur dreymahl:

Dienstag , Freytag und Sonntag , und kommt hier an
am Montag , Mittwoch und Freytag.

In Mai l and
kommen an:
Montags.

Von Venedig , Triest , Görz , Udine , Belluno,
Treviso , Padua , Vicenza , Innsbruck , Botzen und Trient,
Brescia , Bergamo , aus Dalmatien , Deutschland und
aus dem Norden , aus Piemont und Frankreich , Grau-
bündten , Genua , Lucca , Spanien und Portugal.

Dienstags.
Von Florenz , aus Sicilien , Neapel , Nom , Ancona,

Modena , Parma , Piacenza , Mantua , Cremona und
Crema , aus der Schweiz und von Frankfurt.

- Mittwochs.
Aus Wallis , Genf , Neufchatel , Bern.

Donner  st ag  S.
Von Venedig , Triest , Padua , Vicenza , Verona,

Brescia und Bergamo . -
F r e y t a g 6.

Aus Piemont , Frankreich , Graubündten , Genua,
Lucca , Bologna , Sicilien , Neapel , Rom , Ancona,
Modena , Parma , Venedig , ans dem Norden , Deutsch¬
land , Triest , Wallis , Genf , Neufchatel.

S a m st a g s.
Aus der Schweiz und von Frankfurt.

Sonntags.
Aus Wallis , Genf , Neufchatel , Bern.
Außerdem täglich von Wien über Görz , Udine,

Treviso , Castelfranco , Vicenza , Verona.
Gehen ab:

Montags.
Nach Venedig , Udine , Görz , Verona , Innsbruck.

D i e n st a g s.
Nach Wallis , Bern , Genf , Chur.

Mittwochs.
NachPiemontundFrankreich , derSchweiz , Frankfurt,

Venedig , Innsbruck , Triest . Deutschland und nach dem
Norden , dann nach Bologna . Lodi , Mantua , Parma,
Modena , Toscana , Rom , Neapel und Sicilien.

D o n n e r st a g s.
Nach Wallis , Genf , Bern.

F r e y t a g 6.
Nach Abbiaregrasso und Verona.

S a m st a g s.
Nach Piemont , Frankreich u . s. w . , wie Mittwoch.

Sonntags.
Nach Wallis , Genua und derSchweiz.
Außerdem täglich nachWien überVerona . Görz u . s.w.

In Venedig
kommen an:

Montags.
Von Mailand , Mantua . Verona , Treviso , Udine.

Gorz , Laibach , Wien , Ferrara , Chiozza , Adria.
D i e n st a g s.

Don Mailand , Wien , Görz , Chiozza.
Mittwochs.

Von Mailand , Wien , Bassano , Chiozza.
Donner  st ag  s.

Don Mailand , Wien , Ferrara , Chiozza.
Freytags.

Von Mailand , Wien , Bassano , Chiozza.
S a m st a g s.

Von Vicenza , Wien , Chiozza.
Sonntags.

Von Mailand , Wien , Bassano.
Gehen  ab:
Montags.

Nach Mailand , Conegliano , Wien , Triest . Padua,
Vicenza , Battaglia , Chiozza , Adria . ^

D i e n st a g s.
Nach Rovigo und Romagna , Mailand . Wien.

Chrozza.
Mittwochs.

Nach Mailand , Wien , Triest , Conegliano , Bat.
taglia.

Donnerstags.
Nach Mailand , Wien , Padua , Este.

Frey tags.
Nach Este , Battaglia , Rovigo , Romagna , Mai¬

land , Wien , Vicenza.
S a m st a g s.

Nach Mailand , Triest , Wien , Este , Battaglia,
Rovigo , Romagna.

Sonntags.
Nach Verona , Mailand , Triest , Wien , Bat¬

taglia.

14 *
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Bestimmungen
noch der hohen Verordnung vom io . April 1617 wegen

Regulirung der Briefpost - Gebühren.

1 ) Die Briefgebühr muß nach Verhältniß der Ent¬
fernung der Aufgabeorte von dem Abgabsorte in Abstu¬
fungen von drey Poststationen entrichtet werden.

Für inländische Briefe sind sieben Abstufungen be¬
stimmt , und es gilt sonach die Gebühr der siebenten
für die höchste.

Für Briefe in fremde Staaten und aus denselben
sind fünf Abstufungen bestimmt und es gilt sonach die
Gebühr der fünften für die höchste.

In Ansehung der letzteren Briefe ist zu bemerken,
daß die Gebühr nun nach der Entfernung inner der
Lander des Kaiserstaates vom Aufgabeorts bis zur
Grenze oder von der Grenze bis zum Abgabsorte ent¬
richtet , überdieß aber auch die Transits - Gebühr , in so
weit sie fremde Staaten beziehen , vergütet werden muß.

2 ) Die Brief - Gebühr muß vom ersten Februar 1813
angefangen in Conv . Münze erlegt werden.

Z ) Bey der inländischen Correspondenz wird die
Briefgebühr nur Einmahl , und zwar bey der Abgabe,
von dem Empfänger des Briefes entrichtet.

4 ) Ausgenommen hiervon sind:
s) Briefe , welche der Aufgeber , obgleich sie nur

für das Inland bestimmt sind , — dennoch gleich bey der
Aufgabe frankiren , und hierdurch den Empfänger des
Briefes von der Zahlung der Gebühr frey halten will.

d) Briefe , welche von Parteyeman portofreye In¬
dividuen , ober an öffentliche Behörden aufgegeben
werden.

e) Briefe , welche in das Ausland bestimmt sind . Für
alle diese Briefe ( a b et e ) muß die Gebühr sogleich
bey der Aufgabe entrichtet werden , und zwar für die
Briefe suü ff das halbe Porto.

5) Für die Aufgabe jener Briefe , wovon nach 3) die
Gebühr bey der Abgabe zu entrichten ist , werden bey
allen Postämtern Behältnisse bereit stehen , in welche zu
jeder Stunde , bis zum festgesetzten Schluffe , die Briefe
eingelegt werden können . Jene Briefe hingegen , wofür
nach 4 ) die Gebühr sogleich zu entrichten ist , müssen dem
Postbeamten eingehändigt werden.

6) Wenn Briefe oder Packete , für welche die Gebühr
bey der Aufgabe entrichtet werden muß , ohne Entrich¬
tung derselben in ' das Briefbehältniß eingelegt werden
sollen , so darf das Postamt selbe in keinem Falle , selbst
nicht wenn sie an öffentliche Behörden lauten , weiter
senden , sondern in diesem Falle ist eine Abschrift der
Adresse mit Bemerkung des Tages der Aufgabe und
daß die Absendung wegen unterlassener Zahlung der
Gebühr nicht erfolgte (wie bey Len unanbringlichen
Briefen nach 7 ) , öffentlich in dem Postamte anzuheften.

Dem Eigenthümer wird es sodann frey stehen , die
Absendung durch Erlag der Gebühr zu bewirken , oder
den Brief , nach gehöriger Erweisung des Eigenthums,
zurück zu nehmen . Geschieht das eine oder das andere
binnen vier Wochen nicht , so wird der Brief unter
öffentlicher Aufsicht verbrannt.

7 ) Es steht Jedermann frey , die an ihn gerichteten
Briefe anzunehmen oder die Annahme zu verweigern.
Im letzten Falle wird der Brief an die Aufgabs - Station
zurückgeschickt und dorr die Adresse ( wie 6) öffentlich
angeheftet . Wird ein solcher Vriefbinnen zwey Monathen
nach dieser Anheftung nicht erhoben , so wird er ( wie 6)
verbrannt.

8) Auf jeder Adresse muß nebst der Aufgabsscation
der Abgabsort , und wenn sich in demselben kein Postamt
befindet , das nächste Postamt , so wie auch das Land
oder die Provinz , in welcher das letztere gelegen ist,
genau und gut lesbar angegeben seyn.

Demnach zahlt der einfache inländische Brief ernschließig bis ein halb Loth schwer:

l . Stufe
von r bis Z
Poststationen.

H . Stnfe
von 5 bis 6

Poststat.

III . Stufe
von 6 bis 9

Poststat.

IV . Stufe
von 9 bis » 2

Poststat.

V . Stufe
von 12 bis 15

Poststat.

VI . Stufe
von r5 bis 1

Poststat.

VII . Stufe
über 18
Poststat.

2 kr. 4 kr. 6 kr. 8 kr. 10 kr. 12 kr. 14 kr.

Die Gebühren für Briefe , welche in fremde Staaten zu befördern , oder aus denselben gekommen sind , ha¬
ben für das einfache Gewicht bis einschließig einem halben Loth folgenden Tarifs:

I . Stufe
von 1 bis 3

Poststationen.

II . Stufe
von 3 bes 6

Poststat.

III . Stufe
von 6 bis 9

Poststat.

IV . Stufe
von 9 bis 12

Poststat.

V . Stufe
über 12
Poststat.

2 kr. I 6 kr. io kr. 12 kr. 14 kr.



Anmerkungen.
1) Die Gebühren L für Briefe , welche in fremde

Staaten zu befördern sind , oder aus denselben kommen,
werden nur nach der Entfernung inner der Länder des
Kaiserstaates , vom inländischen Aufgabeorte bis zur
Gränze , und hinsichtlich der Briefe , welche aus frem¬
den Staaten kommen , von der Gränze bis zum inlän¬
dischen Abgabsorte berechnet.

2) Die Vergütung der Transits - Gebühren ist in je¬
nen Beträgen zu leisten , welche von ausländischen Post¬
ämtern aus den Briefen vorgemerkt sind.

3 ) Der Tarifs ist nach Wiener - Gewicht berechnet.
4) Die Gebühren steigen:

s) Vom einfachen Briefe bis einschließlich l6 Loch in
gleichem Verhältnisse-

d ) So wie das Gewicht 16 Loth übersteigt und bis
einschließlich 32 Loth oder ein Pfund , ist für jedes halbe
Loth Mehrgewicht , als i6 Loth , nur die Hälfte der Ge¬
bühr für einfache Briefe zu entrichten.

e ) So wie das Gewicht ein Pfund übersteigt , muß
die Gebühr in diesem Verhältnisse fortschreitend , jedoch
nach vollen Lochen berechnet , folglich ein jeder Bruch-
theil eines Lothes der Partey frey gelassen werden.

5) Packete , welche mehr als 5 Pfund betragen , dür¬
fen auf denjenigen Straßen , wo der Postwagen fährt,
für die Briefpost nicht angenommen werden . -

6) Besondere Gebühren sind zu entrichten:
H Für einen recommandirten Brief Metall -M - 4 kr.
b) Für ein jedes Recepisse über recom-

mandirte Briefe sowohl bey der Auf¬
gabe als Abgabe - - - - - - 2«

e) Für ein jedes Retourrecepisse , wo¬
durch die Einantwortung des Briefes
bestätigt wird,

bey dem k. k- Hofpostamte in Wien - - 20 »
bey den übrigen Postämtern - - - »2 >,

Nachträgliches Circulare.

In Folge Verordnung der k. k . allgemeinen Hof-
kammer wird zur Nachachtung bekannt gemacht:

§. i . Die Briefpost - Gebühren im lombardisch - vene-
tianischen Königreiche werden mit i . July d - I . auf den
Fuß gesetzt , daß von diesem Tage angefangen , der ge¬
genwärtig in den übrigen Ländern des österreichischen

LOA
Kaiserstaates bestehende Posttarifffür die im Innern die.
ses Staates laufenden Briese , auch für das lombardisch-
venetiamlche Königreich , folglich für den Gesammtstaat
m Anwendung kommt . Diesemnach wirb

» ) Jedermann frey stehen , Briefe für das lombar-
disch - venetianische Königreich , so wie aus demselben für
die übrigen österreichischen Länder , bey der Aufgabe zu
frankiren , und dadurch den Empfänger des Briefes von
der Zahlung der Postgebühr frey zu halten , oder aber
sie unfranklrt aufzugeben , folglich die Postgebühr dem
Empfänger des Briefes zur Zahlung anweisen zu lassen;

b ) die Brrefpost - Gebühr muß nach Verhältnis ; der
Entfernung der Aufgabsorle von den Abgabsorten ta-
riffmäßig vorgeschrieben und entrichtet werden;

o) für Briefe , welche durch das lombardisch - Vene»
tianische Königreich in einen fremden Staat , oder aus
einem solchen Staate durch das lombardisch - venetiani¬
sche Königreich in eines der übrigen österreichischen
Lander zu befördern sind , wird die Vriefpost -Gebühr nach
dem Tariffe für die ausländische Correspondenz vom Auf-
gabsorte bis zur äußersten Grenze des Kaiserstaates , und
umgekehrt , von dieser Grenze bis zum Abgabsorte , vor¬
zuschreiben und zu entrichten seyn.

§ . 2 . Ungebundene Bücher , Broschüren , Musikalien
und andere Druckwerke , so wie auch Waarenmuster
können von nun an , wenn sie unter Kreuzband mit an¬
geschriebener Adresse versendet werden wollen , auf die
Briefpost aufgezebenwerden . Die Postgebühr istjedoch
sogleich bey der Aufgabe , und zwar mit einem Dritrheil
jenes Betrages zu entrichten , welcher , nach den beste¬
henden Tariffen , für Briefe zu entrichten seyn würde;
dieser Betrag darf aber nie minder seyn , als die Taxe
für den einfachen Brief.

Eine Zurückzahlung dieser Gebühr findet keineswegs
Statt , wenn der Adressat die Annahme des Packets ver¬
weigern , und die Zurücksendung desselben an den Em¬
pfänger erfolgen würde.

§ . 3. Da unter den gegenwärtigen Verhältnissen
alle Bnese . welche nach Spanien , Portugal , Gibraltar,
in die spanischen , portugiesischen , französischen und andere
Colonien durch Frankreich gesendet werden , von der k. k.
österreichischen bis an die königl . spanische Grenze , und
rücksichtlich bis an die Meeresküste , frankirt werden müs¬
sen , so sind bey der Aufgabe solcher Briefe , nebst der
vorgeschriebenen inländischen Postgebühr , 12 Kreuzer
für jeden einfachen Brief bis einschließlich ein halb Loth
Wiener Gewicht , und eben so viel für jedes folgende hal¬
be Loth bey schwereren Briefen , als Frankirungstaxe,
von dem Aufgeber zu entrichten.
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I . Angaben von Briefposigebühren in der österreichischen Monarchie ^ welche entweder bey der Aufgabe
oder erst bey der Abgabe ganz bezahlt werden.

Von Wien nach
C.
M.

kr.
Von Wien nach

C.
M.
kr.

A.
Acs in Ungarn . . -
Agram in Croatien . .
Altenmarkt in Steyermark
Altgebürg in Ungarn
Altheim in Österreich
Amstätten — — - «
Annaberg — — - -
Apathmaroth in Ungarn
Äugest in Mähren . . .
Aussee in Steyermark .

B.
Baden in Österreich
Bistritz in Böhmen . .
Botzen in Tyrol . . .
Vochnia in Galizien . .
Braunau in Österreich .
Bregenz in Vorarlberg .
Bresniza in Ungarn . .
Brescia im Lombardischen
Brisau in Mähren . .
Brixen in Tyrol . . .
Brood in der Militärgränze
Brody in Galizien . . .
Bruck an der Mur in Steyermar
Brünn in Mähren . .
Brzniza in Croatien . .
Buccari in Jllyrien . .
Budweis in Böhmen
Vudwitz in Mähren - .
Bukarest in der Walachey
Burkersdorf in Österreich

C-
Cacza in Ungarn . . >
Capo d ' Jstria in Jllyrien
Carlobago in der Militärgrän
CarlSbad in Böhmen
Carlftadt in Jllyrien . .
Carlsburg in Siebenbürge
Cattaro in Dalmatien .
Cilly in Steyermark . .
Como im Lombardischen .
Csakathurn in Ungarn
Cseklih in Ungarn . . .
Czaslau in Böhmen . .
Czeitsch in Mähren . .
Czernowitz in Galizien .

Debreczin in Ungarn
Deutschbrod in Böhmen
Dnesbek in Böhmen . .
Dorog in Ungarn - . .
Dunakeszy in Ungarn .

.. E.
Efferding in Österreich .
Ehrenhausen in Steyermar
Eisenerz in Stenermark
Enns in Österreich . .
Enzersdorf in Österreich

io
6
6

io
IO
12

2
12
14
i4
12
14
10
i4
6

i4
i4
i4

6
6

io
i4

6
6

14
2

12
i4
i4
i4
i4
i4
i4
i4
i4
8
4

12
6

i4

i4
io
12
IO
12

8
10
8
6
2

Erlau in Ungarn . . .
Essegg in Slavonien . .

8«
Feistritz in Steyermark .
Fischament in Österreich .
Fiume in Jllyrien . . .
Fremersdorf in Mähren
Frankenmarkt in Österreich
Freudenthal in Schlesien
Freyberg in Mähren .
Freystadtob der Enns in Öster¬

reich .
Freystadt in Ungarn . .
Friedeck in Schlesien . .
Frisach in Kärnthen . .
Fünfkirchen in Ungarn .
Fürstenfeld in Steyermark

G.
Galgocz in Ungarn . .
Gonnowitz in Steyermark
Gaunersdorf in Österreich
Geishorn m Steyermark ',
Gföhl in Österreich . .
Gilgen im Salzburgischen
Gleisdorf in Steyermark"
Gmunden in Österreich .
Gönyö in Ungarn . . .
Göpsritz in Österreich
Goldenbrunn in Mähren
Görz in Jllyrien . . .
Golling im Salzburgischen
Gradisca in Jllyrien . .
Gratz in Steyermark . .
Gran in Ungarn . . .
Gröbming in Steyermark
Großbiketsch in Mähren .
Großhöflein in Ungarn .
Großkanischa in Ungarn .
Großmeseritsch in Mähren
Großpohlom in Schlesien
Großzigeht in Ungarn .
Grünau in Mähren . .
Grünberg in Böhmen
Güns in Ungarn, . . . .
Günselsdorf in Österreich
Gutenbrunn in Österreich

H.
Haag in Österreich . .
Hahot in Ungarn . . .
Haimburg in Österreich .
Hallein in Salzburg . .
Hall in Tyrol . . . .
Hermannstadt in Siebenburg
Hochstraß in Ungarn . >
Hof in Mähren . . , .
Hof im Salzburgischen
Hohenmauth in Böhmen
Hollabrunn in Österreich
Holitz in Böhmen . .

i4
i4

12
2

14
6

IO
12
12

8
8

12
12
14
8

6
12

2
IO
4

12
8

io
8
4
6

i4
12
r4
6

io
12
8
2
6
8

12
12
IO
12
4
2
6

io
8
4

12
i4
i4
6

io
12
12
4

12

Von Wien nach

Holitsch in Ungarn
Horn in Österreich

I-
Jägerndorf in Schlesien
Jaromirs in Böhmen
Jenikau in Böhmen .
Jassy in der Moldau
Jetzelsdorf in Österreich
Jglau in Mähren . .
Jharos in Ungarn
Innsbruck in Tyrol .
Jvoly - Sagh in Ungarn
Jstvandi in Ungarn . .
Judenburg in Steyermark

K.
Koblitz in Böhmen
Kasten in Österreich
Kemens in Ungarn
Kemmelbach in Österreich
Kerepes in Ungarn
Ketskemet in Ungarn .
Kittsee in Ungarn . .
Klagenfurt in Kärnthen
Klattau in Böhmen .
Knittelfeld in Steyermark
Königgrätz in Böhmen
Körmend in Ungarn .
Kollin in Böhmen
Komvrn in Ungarn
Kopreinitz in Croatien
Koschütz in Böhmen .
Krakau in Pohlen . .
Kraubath in Steyermark
Krems in Österreich .
Kremsir in Mähren .
Kremnitz in Ungarn .
Kreutz in Croatien
Krieglach in Steyermark
Kronstadt in Siebenbürgen
Krudim in Böhmen . .

L.
Lambach in Österreich
Landschütz in Ungarn .
Laxenburg in Österreich
Laybach in Jllyrien .
Lechwitz in Mähren
Lendva in Ungarn . .
Lemberg in Galizien .
Leoben in Steyermark
Lepsin in Ungarn . .
Leva in Ungarn . .
Linz in Österreich . .
Liezen in Steyermark
Lilienfeld in Österreich
Littau in Mähren . .
Lobnig in Mähren
Lostein in Österreich .
Lubereck in Österreich
Lubring in Croatien .

C.
M.
kr.

6
4

12
12
10
r4
4
8

io
i4
io
12
IO

6
8

io
4

12
i4
4

12
12
6

12
6

12
6

IO
8

i4
6
4
8

12
12
6

i4
12

8
4
2

i4
6
6

i4
8

12
6
8

io
4

io
10
8
4

io
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Von Wien nach

Dr.

C-
M.

Mährenberg in steyermark
Marburg in Steyermark
Malaczka in Ungarn . .
Malebern in Österreich .
Marczaly in Ungarn . .
Mariazell in Steyermark
Martony in Ungarn . .
Mattighosen in Österreich
Mailand in der Lombardie
Meissau in Österreich
Melk in Österreich . . .
Merzhofen in Österreich .
Merzzuschlag in Steyermark
Mitterndorf in steyermark
Moldaurhein in Böhmen
Muglitz in Mähren . .
Munkacs in Ungarn . .
Murano im Venetianischen

N.
Nachod in Böhmen .
Napagedel in Mähren
Nemes - Vid in Ungarn
Nesmühl in Ungarn .
Neudorf bey Wien
Neudorf bey Gran
Neuhaus in Böhmen
Neumarkt bey Salzburg
Neunkirchen in Österreich
Neusohl in Ungarn . ..
Neustadt bey Wien in Österreic
Neutitschein in Mähren
Neutra in Ungarn
Nikolsburg in Mähren
Nitra Szambokreth in Ungar
Nolsowa in Ungarn . .

O . .
Oberaugesd in Mähren .
Oedenburg in Ungarn
Ofen in Ungarn . . .
Oereg - Lak in Ungarn . .
Ollmütz in Mähren . .
Ostritz in Croatien . .

P-
Padua im Venetianischen
Pahrendorf in Ungarn
Papa in Ungarn . .
Pavia in der Lombardie
Perschling in Österreich
Pesth in Ungarn . .
Peterwardein in Slavonien
Pettau in Steyermark
Peuerbach in Österreich
Pilsen in Böhmen
Piseck in Böhmen . .
Plan in Böhmen . .
Planian in Pöhmen .
Pögstall in Österreich
Porlitz in Mahren
Poysdorf in Österreich

kr.

12
12
6
2

»O
6

12
12
^4
4
4
6
4

12
6

io
i4
i4

Von Wien nach

Politschka in Böhmen
Popvrecz in Croatien
Posorziz in Mähren .
Potschatek in Böhmen
Prag in Böhmen . .
Presiburg in Ungarn .
Prosnitz in Mähren .
Przestitz in Böhmen .

R.
Naab in Ungarn . .
Raba Michaly in Ungarn
Nagendorf in Ungarn
Ragusa in Dalmatien
Reichenberg in Böhmen
Raigern in Mähren -
Regens in Mähren .
Reifling in Steyermark
Retsag in Ungarn . .
Retteistein in Steyermark
Ried in Österreich . .
Rippin in Ungarn
Rosenberg in Ungarn <
Rothenmann in Steyermark
Rudno in Ungarn . .
Rumburg in Böhmen

S.
Stcinamanger in Ungarn
St . Oswald in Steyermar
St . Pölten in Österreich
St . Veit .in Karnthen
Salzburg im Salzvurgische
Sarffeö in Ungarn . .
Sassin in Ungarn . . .
Sauritsch in Steyermark
Scherding in Österreich .
Schelletau in Mähren
Schemnitz in Ungarn .
Schladming in Steyermark
Schottwien in Österreich
Schrems in Österreich
Schwarzbach in Österreich
Schwarzkirchen in , Mähren
Schwarzenau in Österreich
Schwächat in Österreich .
Semlin in Syrmien . .
Siegharting in Österreich
Sieghartskirchen in Österreich
Sillein in Ungarn
Sarrocksar in Ungarn
Stammersdorf in Österreich
Stampfen in Ungarn
Stannern in Mähren
Steinach in Steyermark
Steinbach in Ungarn . .
Steinsdorf in Böhmen .
Sternberg in Mähren .
Steyer in Österreich . .
Stockerau in Österreich .
Stöcken in Böhmen . .
Strakonitz in Böhmen .

C.
M.

1"
Don Wien nach

kr.

io
12
8
L

i4
4
8

12

Sternberg in Österreich . .
Stuhlweissenburg in Ungarn
SüdomirziH in Böhmen -
Sümegh in Ungarn .
S ^akal bey Gacs in Ungarn
Szalaber in Ungarn .
Szala -Cgerszegh in Ungarn
Szemes in Ungarn . .
<Lzent -Ieany in Croatien
Szent -Kerest in Ungarn .
Szent - Lorenz in Ungarn .
Szöllös Güörek in Ungarn

T.
Tabor in Böhmen .
Tabolcsany in Ungarn
Tcth km Ungarn . .
Tetteny in Ungarn
Trentschien in Ungarn
Triest in Illyrien . .
Troppau in Schlesien
Tyrnau in Ungarn
Türnitz in Österreich .
Ungrischbrod in Mähren
Unken im Salzburgischen
Udine in Venetianischen .
Unzmarkt in Steyermark

V-
Vasvar in Ungarn .
Veghles in Ungarn .
Vaiencze in Ungarn
Derebeli in Ungarn»
Vesprün in Ungarn
Venenicz in Ungarn
Vigovecz in Ungarn
Villach in Illyrien . .
Dölklabruck in Österreich
Vörösvar in Ungarn . .
Vordernberg in Steyermark

W.
Warasdin in Croatien
Warrasdorf in Ungarn .
Waroslöd in Ungarn . .
Weikersdorf in Österreich
Weiskirchen in Mähren .
Wcitersdorf in Österreich
Wels in Österreich . . .
Wessely in „Böhmen . .
Meyer in Österreich . .
Wieselburg in Ungarn .
Wilfersdorf in Österreich
Wimpassing in Ungarn .
Wischau in Mähren . .
Wittingau in Böhmen .
Wölkersdorf in Österreich

3-
Ziaroschltz in Mähren . .
Znaym in Mähren . . .
Zuckmantel in Schlesien .
Zwettel in Österreich . .
Zwittau in Mähren . .
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L . Die Percente der Clafsenfteuer.
Jährliche Einkünfte

100 Gulden bis
Zor
501
Loi

1201
1601
2001
3001
5001
6501
Looi

10001
12061
16001
20001
25001
30001
35001
40001
45001
SOOOi
55vOi
60001
6S001
70001
7500 t
80001
85001
90001
95001

100001
105001
110001
120001
130001
140001

300 Gulden zahlen
500
600

1200
1600
2000
3000
5000
6500
8000

16000
12000
10000
20000
25000
30000
25000
30000

- 55000
45000
40000
50000
55000
70000
?5000
60000
85000
90000
95000

105000
100000
110000
1 20000
130000
140000
i5o000 und darüber

2j von Hundert.
S
5Z

fl.
1

10
20
50

100
500

1000
2000
3000
4000
5000
6000
7000
8000
SOOO

10000
12000
15000
20000
30000
40000
50000
65000
60000

u e r - C l a s s i t i 0 n.
zahlt

fl . fl. kr.
bis 10 — 15
' 20 — 36
- 50 1 12
- 100 2 24
. 5<>o 5 —
- 1000 10 —
- 2000 19 —
» 3000 29 —
- 4000 38 —
- 5000 48 —
- 6000 58 —
- 7000 67 —
- 8000 77 —
- 9000 66 —
- 10000 06 —

12000 115  —
15000 144  —
20000 192  —
30000 288  —
40000 364  —
50000 480  —
65000 624 —
8 ' 000 768 —

100000 960  —
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ÄI . T a b e l l e,
die jährlichen Einnahmen und Ausgaben auf die einzelnen Theile des Jahres einzutheiken.

Auf eins H
Jahr . Z Jahr

Gulden
io,0oa 75oo

Y..000 67ZQ
6000
525o
45oo
Z75o

8,000
7,000
6 .000
5,ooo
4,0oo !3ooo
2,000
2,002
l,voo^

goo 655

L

fl.

22ÜO
i5oo
760

42

9 45

Jahr.

FTskr
2000
22ÜO
2000
1760

li5oo
125o

liooo
760!
5üOi

Mo-
nath.

fl ? jkr l ., kr

j Mo¬
nat !)
od . 15
Tage.

20^410
275

4of333
20x216

260
40^208
2oki66

125

Zehn
Tage.

" "" ' kr?
46s

43z
2b?

7 4. agej
od . eure
iWoche.

3o 25
20 22

3o

26-H.:
4o ^
53Hj

öTagezs ? age «4 TagetZTag «l2Tagc

fl . ! lr . fl.

26 33

T kr.

46^ 13
13a i.

l Tag.

st . j kr.
27 4S^
25 —

Anmerkung. Vermittelst dieser Tabelle laßt stch : i ) die jährliche bestimmte Einnahme mit der täglichen
Ausgabe in Vergleichung bringen . 2) Das jährliche Einkommen kann auf alle Tage darnach berechnet werden 34
Besoldungen , Dienflbotben - und Liediohn können darnach für alle Tkeile des Jahres gefunden werden 4 ) Wer
jährlich eine , gewisse Summe an Zinsen bezahlen muß , kann wissen , wie viel er täglich , monatlich oder vierteljäh¬
rig dazu aufzubringen habe . 3 ) Wer jährlich eine gewisse Summe ersparen will , ersieht daraus , wie viel er täglich
bei) Seite zu legen habe . 6) Wer mehr ausgibt , als er einnimmt , kann berechnen , wie weit er sich jährlich in Schul¬
den stecke . 7 ) Wer täglich etwas von seinen Ausgaben zurück legt , erfährt , wie viel er dadurch jährlich qewinnerr
kann . 8 ) Wer zu einem besonderen Gebrauche eine gewisse Summe für ein Jahr bestimmt , kann wissen , wie viel ihm
reden Tag übrig bleibt. ^

LZ



N. Z n r e r e s f e

Zu 2j pr . Cent , vom Hundert.

L a f e l n.

Zu Z pr . Cent , vom Hundert.



Zu 5 pr . ' Cent . vom Hundert. Zu 6 pr . Cent , vom Hundert.

n5

Capi¬
tal.

von i
2
3

5
6
7
6
9

io
20
3o
4o
5o

loo
200
3oo
4c>o
5oo

Ein
ganzes
Jahr.

Ein
halbes
Iahr.

fl- fl-

i
1
2
2
5

io
iS
20
25

1000 ? 5o
2000 ^loo
5oo^ 25o

loooo ! 5oo

kr- fl . I kr >ps

7
io
12
25
5o

125
25o

Ein

Monath.

Eine

Woche.

Ein

Tag.

kr . j pf ! fl . Ikr . I pf flftr . jps

Capi¬
tal.

Ein I Ein
ganzes s halbes
Jahr , i Iahr.

Ein

Monath

Eine

Woche.

Ein

Tag.

7
6
9

io
20
So
4o
5o

100
200
Zoo
4oO
5oo

1000
2000
5ooo

loooo

st. ! kr . I Ps

2
3
6

12
18
24
Zo
6o

120
3oo
6oo

fl . Ikr . ,pfsfl . ,kr . ,pf

i
i
3
6
9

12
i5
Zo
6o

i5o
3oo

S .'
2 2

2
2
Z
6
9

12
15

iöo
i —
1 Zo
2 -
2 3o
5

io
25
5o!

fl . jkr. sp. fl . jkr . ftf,
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0 . Vaos meeum zur augenblicklichen Berechnung der im Hauswesen vorkommenden Geschäfte.

1 . So viel 100 Gulden man jährlich Einkünfte hat,
so viel Sicbzehner kommen beyläufig auf einen Tag;
wer jährlich 6oo Gulden einnimmt , kann täglich 6 Sieb-
zehncr ausgeben ( eine Kleinigkeit weniger ) . — So viel¬
mahl d Gulden jährlich , so viel Kreuzer täglich ; einen
Kreuzer täglich , macht jährlich 6 fl . — Wie viel Gulden
auf 2 Monathe kommen , so viel Kreuzer  kommen auf
einen Tag . — Die Einnahme in Gulden für einen Mo¬
nath verdoppelt,  gibt die Kreuzer für einen Tag.
Wer monathkich 40 Gulden Nenten hat , kann täglich Zo
Kreuzer ausgeben , wenn er nichts ersparen will.

2 . Aus dem Guldenpreise des Eimers  den Kreuzer«
preis einer Maß schnell zu wissen . — Eine Maß kostet
um die Hälfte an Kreuzern  mehr , als der Eimer
Gulden kostet ; z . B . der Eimer 10 fl . , davon ist die
Hälfte 5 — 10 und 5 ist l5 , also kostet die Maß >5 kr.
Kostet der Eimer Wein 20 fl . , so kostet davon die Maß
50 kr . ; kostet der Eimer tjo fl . , so kostet die Maß 60 kr.
oder 1 fl.

3 . So viel Gulden ein Muth kostet , doppelt so viel
Kreuzer kostet ein Metzen ( weil ein Muth ZO Metzen
hat ) . Kostet der Muth ioo fl . , so kostet der Metzen 200
Kreuzer oder Z fl . 20 kr.

-j . Aus dem Centnerpreise  den Preis des Pfun¬
des  bald zu wissen . So viel Gulden der Ceniner ko¬
stet , 3/z so viel Kreuzer  kostet ein Pfund . Die Zahl
der Gulden , welche der Centner kostet , multiplicire ich
mit ff , und vom Produkte schneide ich die letzte Ziffer
weg . was stehen bleibt , sagt mir : wie viel Kreuzer das
Pfund kostet , z . B . : der Centner kostet fl . , mit 6
multiplicirt , gibt 240 . Die letzte 0 weg , zeigt mir , daß
das Pfund 2 § kr . kostet. Der Centner kostet y5 fl . , dicß
mit 6 multiplicirt , gibt 570 ; die Nulle weg , also kostet
das Pfund 57 Kreuzer . Steht nach dem Multipliciren
zuletzt keine Null , so bedeutet die letzte Ziffer einen
Dreimal der Kreuzer.

5 . Die zu 5 Procentangelegten Interessen sind schnell
aus dem Capital zu finden , da ste den 20sten Theil dessel¬
ben betragen . Man läßt vom Capital die letzte Ziffer
weg , und halbiret das Übrige . Z . B . : 1000 fl . zu 5 Pro¬
cent — von 1000 die letzte Null weg , bleibc 100 , diese
halbirt , also geben 1000 fl . 50 fl . Interesse . Aus diese
Weise wiro man schnell erfahren , daß eine Million Gul¬
den zu 5 Procent jährlich 5o taufend Gulden Interes¬
sen trage.

i5 *
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Wie viel betragt die Conventions - Münze in Einlösung !' - Scheinen

nach dem Course von 260?
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Wie viel betragen die Einlösungs - Scheine in Conventions - Münze,
nach dem Course von 2Zo?
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II-. Die vorzüglichsten Jahrmärkte in den k. k . österreichischen Staaten.

Haupt jahrmärkt er

Wien , i ) Montag nach Jubilate . 2 ) Den Tag nach Al»
lerheiligen . Jeder Markt bauert 4 Wochen.

Leopold stabt  in Wien ist zu Margaretha Markt,
der 14 Tage dauert.

Gratz . 1 ) Dienstag vor Latare . 2 ) Ägydi . Jeder dauert
3 Wochen.

Lemberg,  große Dreykönigsmesse , und zwar Montag
nach heil -3  Könige , durch 4 Wochen ; bann i ) Agnes,
2 ) den 24 . May durch 4 Wochen ; 5 ) den » 2 . October,
dauert 2 Wochen.

Lin ; . 1) 8 Tage nach Ostern . 2 ) Den 16. August . Jeder
dauert 14 Tage.

Prag,  r ) Mittfasten . 2) Wenzeslaus . Jeder dauert
3 Wochen.

Vrünn.  1 ) Am ersten Montag in der Fasten . 2) Den
vierten Montag nach Pfingsten . 3 ) Montag nach Ma¬
ria Geburt . 4 ) Montag nach Maria Gmpfänqniß . Je¬
der dauert r -4 Tage.

Wollmärkte:  1 ) Samstag vor h . Dreyfaltigkeit.
2 ) Den Tag vor Maria Empfängniß.

Roßmarkte:  i ) Den ersten Montag in der Fa¬
sten . 2 ) Den zweyten Montag nach Maria Geburt.

V i e h mär k t e : Allezeit den dritten Tag vor jedem
Jahrmarkt.

Tr 0 p p a u . r ) Den r . Februar , dauert 6 Tage . 2 ) Den
1 . May , dauert i/j Tage . 3 ) Den r . August , dauert
8 Tage . Der letzte ben 1 . November , bauert 14 Tage.
Tags vorher jedes Mahl Viehmarkt.

Triest,  Messe vom 1 , bis 20 . August . Übrigens
Freyhafen.

P e st h . i ) Josephi vom i 5 . bis 2 » . Marz . 2 ) Medard ! vom
6 . bis i2 . Juny . 3 ) Joh . Enthaupt . , vom 3 o . August bis
4 . Scptemb . 4 ) Leopoldi , vom i 5 . bis 20 . November.

Österreichische H a u v t j a h r m ä r k t e
Baden.  1 ) Nach Cantate . 2 ) Nach Mar . Geburt.
Grein.  1 ) Phil . u . Jac . 2 ) Ägydi . 5 ) Mont , nach Matth.
I p S. r ) Montag nach Reminisc . 2 ) Nach Cant . 3 ) Mon¬

tag nach Laurenti.
Korne u bürg, r)  Dienst , nach Oculi , 2 ) Mont , nach

Apost . Theil . 3 ) Ursula . 4 ) Nach Allerheiligen.
Krems.  1 ) 8 Tage vor und nach Jacobi . 2 ) 8 Tage

vor u . nach Sim . und Juda.
Melk,  i ) nach st Erfind . 2) Dienstag nach Pfingsten.

3 ) Coloman ; auch Warenmarkt.
Klosterneuburg,  i ) Mont , nach Frohnleichnam . 2)

Nach Leopoldi.
Neustadt, r)  Montag nach Maria Himmelfahrt . 2)

Montag nach Matth.
St . Pölten  1 ) Dienstag nach Reminisc - 2 ) Maria

Geburt
T ul n . 1) An Georgi . 2 ) Laurenz , z ) Simon undJudä.

Steyrischs und ßäruthnerische Märkte.

Bruck , i ) An : ersten Montag in der Fasten . 2) Tag
nach dem ersten Sonntag nach Ostern . 3 ) Montag
nach Martini.

Cilli,  i ) 20 . März . .2 ) Augustin . A) Andreas Apostel-
Feistritz in  kl n t e r - St e y e r . r)  Pauli Bekehr . 2)

Laurenz . 3 ) Simon und Juda.

F e i st r i h i n O b e r - S t e y e r. r ) Den 6. Montag nach
Ostern . 2 ) Martini.

S U F l 0 r 1 a n . 1 ) Montag nach dem ersten Quar . 2 ) Tag
nach Palmsonntag . Z ) Floriani . 4 >Montag, -ach H- Drey-
falc . 5 ) Mont , nach Quas . 6 ) Mont . nach Quatem-
bersonntag.

Fürstenfel  b . r ) Am zweytenMontag nach Weihnachten.
2 ) 'Am sechsten Montag nach Ostern . 5 ) Johann der
Täufer . 4 ) Augustin . 5 ) Montag vor Allerheiligen . 6 )
Montag nach Nicolai.

Judenburg, r)  Tag nach Christi Himmelfahrt . 2 ) Ur»
sula.

K la g en für t . i ) Phil , und Jacobi . 2) Den r 4 . Sep¬
tember . Jeder dauert 3 Wochen.

Knittelfeld,  r ) Tag nach Frohnleichnam . 2 ) Montag
nach Barthol . 3 ) Montag vor Martini.

Leoben , i ) Jacobi . 2 ) Andreas . Tags vorher Viehmarkt.
L a y b a ch . i ) Am 25 . Jänner . 2 ) i . May . 3 ) Zo . Juny . 4)

14 . September . 5 ) 19 . November.
Marburg.  1 ) Samstag vor Lichtmeß . 2 ) Ulrich . 3 ) Den

22 . October.
M a r i a - Z e l l - 1) Den Freytag vor Pfingsten . 2 ) RochuS.
Mürzzuschlag.  1 ) Tag nach Cunigunde . Tags vor !,er

Vichmarkc . 2 ) Montag nach Maria Geburt . 3) The-
cla -Tag . Zugleich Viehmarkt.

P e t t a u . 1 ) Ant Tag nach heil , drey König . 2) Georgi;
Viehmarkt . 3) Den 5 . August . 4 ) Katharina.

Rädkers bürg,  i ) Am dritten Montag vor Fastnacht.
2 ) Dienstag nach Pfingsten . 2) Leopoldi.

R a bmans  d 0 r s . 1 ) Den ersten Montag nach dem Qua-
tembersonntag in der Fasten . 2 ) Den 19 . April - 3 )
Montag nach Exaubi . H) Den ii . October . 5 ) Den rb.
December.

Weixelburg.  1 ) Montag nach Maria Lichtmeß.
2 ). Montag nach dem Quatembersonntag in der Fa¬
sten . 3 ) Montag nach heil . Dreyfaltigkeitssonntag.
4 ) Montag nach dem zweyten Sonntag nach Frohnleich¬
nam . 5 ) Mo » t . n . Anna . 6) Mont , nach Ägydi . 7)
Den i 5 . September . 8) Dienstag nach Allerheiligen.
9 ) Den i 5 . December.

W ind i s ch g rätz . 1) Pauli Bekehrung . 2 ) Dienstag nach
Pfingsten . 3 ) Jacobi.

Böhimiche und mährische Märkte.
DudweiS (Böhmisch -) . ' ) Montag nach heil . Z König.

2 ) Sonntag nach Frohnleichnam . 3 ) Martini.
Chrudim.  i ) Zweyten Samst . in der Fastentz 2 ) Mitt¬

woch nach F Erfind . 3 ) Tag nach Mar . Himmelfahrt.
4 ) Barbara

Czaslau.  1 ) Mont , vor Mittsast . 2 ) Sonntag nach
Jubilate . 3 ) Den Tag nach Petri und Pauli.

Eger.  1 ) Montag nach Reminisc . 2 ) Montag nach
Frohnleichnam . 3 ) Montag nach Matthäus.

Köni  g g rä  tz . 1) Dienstag nach heil - 3 König . 2 ) Dien¬
stag nach Reminisc . Z ) Dienstag nach heil . Dreyfaltigkeit
4) Dienstag nach Maria Geburt ; jeder dauert 8 Tage.

L e i, t m c r i tz. 1 ) Moric .' nach Sexages . 2 ) Mont , nach
Cantat . 3 ) Nach Maria Himmels - 4) Mont , vor Katy.

Nikolsburg,  t ) Dienstag nach Fab . Sebast . 2 ) Dienst,
nach Latare . 3 ) Pfingstdienstag - 4) Dienst , nach Marga¬
retha . 5 ) Dienst , nach Mar . Himmels . 6 ) Dienst , nach
Wenzeslaus . 7) Dienst , nach Martini ; seder dauert 4
Tage.



O l l mütz i ) Montag nach dem Sonntag in der Qctav der
heil . 3 Könige . 2 ) Mont , vor Georgi . 3 ) Montag nach
Johann d . Taufer . 4) Montag nach Michaeli ; jeder
dauert 5 Taae>

Pardubitz,  i ) Mittwoch nach Lichtmeß . 2 ) Kreuzwoche.
3 ) Den Tag nach Vicro . ia . 4) Dienstag nach Mar . Empf.

Pilsen,  i ) Den ersten Montag >u der Fasten . 2 ) Nach
Joh . dem Täufer . 3 ) Nach Barthol 4 ) Nach Martini.

Z n a y m . i ) Dorothea . 2 ) Dienst , nach d . Sonnt . Oculi.
3) Georgst 4 ) Joh . d . Täufer . 5 ) Donnerst , nach Maria
Geb . 6 ) L >>m . und Jud . 7) Donnerst , vor Mar . Empf . ;

. jeder dauert 8 Tage.
Ungarische und siebenbürgische Märkte.

Arad,  i ) Den 1 . März . 2 ) Peter u . Paul . 3 ) Petri Ket-
renf . 4) Den 4 . November.

S t . And r a b e y O s e n . 1) Petri Kettenf . 2 ) Donnerst.
nach Lucas . 3 ) Andreas . Drey Tage vorher Viehmarkt-

Dartfeld. r)  Petri Stuhlfeyer . 2 ) Josevbi . 3 ) Johann
der Täufer . 4 ) Ägydi . 5 ) Theresia . 6 ) Themas Ap.

Boschim im Preßburger Comitat.  1 ) Nahmen
Jesu - Fest . 2 ) Gabriel . 3) Philippi und Jacobi . 4 ) Christi
Verklär. 5 ) Simon und Judä . Den Tag vor jedem Markt
ist Viehmarkt.

Dogdau.  1 ) Anton Eins . 2 ) Marcus . 3) Joh . Enthaupt.
4 ) Clemens . 5 ) Ursula . 6 ) Agatha.

C ronst ad t . 1 ) Nach Frohnlcichn . 2 ) Nach Allerheil.
Debreczin.  1 ) Heil . 3 Könige . 2 ) Georgi . 3 ) Lau»

renzj . 4 ) Dionysius-
D e m e t sch e r i m W eßp r i m e r C 0 m i t a t . 1) Pauli

Bekehr . Den Tag vorher Viehmarkt . 2 ) Phil , und Ja¬
cobi . Den Tag vorher Vichmarkt . Z ) Verklärung Christi.
4 ) Allerheiligen - Den Lag vorher Viehmarkt.

E g e rse g e r . r ) Neujahr . 3 Tage vorher Viehmarkt . 2 ) Vi¬
tus . 3) Ägydi . 4 ) Andreas.

Ep e ries.  1 ) Den 27 . Jänner . 2 ) Heil - Dreyfaltigkcit.
3 ) Laurenzi . 4 ) Andreas.

Erlau,  i ) Paul Eins . 2 ) Pancrat . 3 ) Den 29 . Juny.
4) Den 7 . July . 5 ) Ägydi . 6 ) Michael.

Fünfkirchen,  i ) Maria Lichtmeß . Tag vorher Vieh¬
markt . 2 ) Pfingstsonntag . Zwey Tage vorher Vieh¬
markt . 3 ) Stephan Kön . Zwei ) Tage vorher Viehmarkt.
4) Katharina . Tag vorher Viehmarkt.

F r e i st a d l . i ) Pauli Bekehr - 2 ) Lätare . 3) Philippi und
Jacobi . 4 ) Pfingstsamstag . 5) Peter und Pauli . 6) Lau¬
renzi . 7 ) Michael . 8) Allerheiligen.

G a t sch . r) Vitus . 2 ) Apostel Theil . 3 ) „Montag vor Palm-
lonntag . 4 ) Mar . Himmelfahrt . 5 ) Ägydi . 6 ) Emericus.
Den Tag vorher Viehmarkt . 7 ) Katharina . 8 ) Lucia.

Gran,  i ) Den 12 . März . 2 ) Den 25 . May . 3 ) Den 10.
August . 4 ) Den 1 . November.

Großwardein.  1 ) Heilige drey König . 2 ) Faschingtag.
3) Palmsonntag . 4)Pfingsten . 5) Ägydi . 6) Franz Seraph.

Lombardisch - Ben
Adria,  i . bis i 5 . September.
Bassano- 4 . bis 12 . October.
Como.  16 . bis 3 o . September.
C re m a - 24 . Sepk . bis 9 . October.
Este . 7 , ois i 3 . October.
Gonzaga.  8 , bis i 3 . September.

«Mantua.  i 3 . 14. i 5 . Juny.
Pa d u a . i 3 . bis 28 . Juny . i . bis »5 . October.
Palmanova.  7 , bis 22 . Oktober.

"9
GünS.  i ) Paul , Bekehr . 2 ) Jnvoc. 3 ) Lätare . 4 ) Sonn¬

tag nach heil . Dreyfaltigkeir . 5 ) Maria Heimsuchung.
6 ) Jacobi . 7) Laur . 8 ) Ursula . Alle Mittwoch Viehmal kt-

Herma  u n lt ad  t . 1 ) Montag nach heil . Z König . 2 ) f Er¬
findung , dauert 8 Tage . 3 ) f Erhöhung.

K a sch a u . 1 ) Fab . und -Seb . 2 ) Den 1 . May . 3) Frohn-
lecchnam . 4 ) Maria Himmelfahrt . 5 ) Elisabeth.

Ka s m a r k. 1) Jnvoc . 2 ) Den ersten Sonntag nach Tr -nit.
3 ) Den 3 . May . 4 ) Den 14 . Sept . 5 ) Den i3 . December.

K e t s ch k e m e t . i ) Georgi . 2 ) Gordianus . Tsg vorherVie -
markt . 3 ) Laurenzi . 4 ) Katharina.

K l a u s e n b u r g . i ) Georg . 2 ) Anton von Padua . 3 ) Lau¬
renz . /) ) Allerheiligen - Pferdemarkt den 7 . August.

Komorn.  i ) Philipp und Jacobi . 2 ) Perri und Pauli.
3 ) Franz Seraph . 4 ) Andreas.

Körmen  d . i ) Maria Lichtmeß . 2 ) Gregor . 3 ) Den i 5 .
März . H Quafim . 5 ) Heil . DreyfaingsteitSsonntag . 6)
Johann der Täufer . 7 ) Maria Heimsuchung . 8 ) Anna.
9 ) Bartholom . io ) Matth . 11 ) Lucas . 12 ) Martini.

Modern. 1 ) Mont , nach Lichtmeß . 2 ) Miseric. 3 ) Sonn¬
tag nach Dreysaltigkeit . 4) Sonnt , nach Barthol . 5 )

.. Matthäus . 6) Martini.
Öd enb u r g . 1 ) Dienstag nach Jnvoc . 2 ) Phil , und Jac-

3 ) Margaretha . 4 ) Verklärung Christl . 5 ) Elisabeth.
Ofen. 1 ) Heil . dreyKönig . 2 ) Adalbert . 3 ) Margaretha.

4 ) Michael.
Papa.  1 ) Mar . Lichtmeß . 2 ) Den 25 . März . 3 ) Heilige

Dreyfairigkeitssonntag . 4 ) Mar . Heimsuchung . 5 ) Maria
Himmelst 6) Maria Geb . 7) Emericus . 8) Maria Em-
pfängniß.

Pre si ng . i ) Sexages . 2 ) Qsterdienst . 3) Pfingstmont . 4)
Mar . Magda !. 5 ) Augustin . 6) Franz Seraph . 7 ) Ka¬
tharina.

P r e ß b u rg . 1) Fabian u . Sebast . vom 20 . bis 22 . Januar.
s ) Latare . 5 ) Christi Himmels . 4 ) Mar . Heimsuchung , 3o.
Juny bis 2 . July . 5) Laurenzi,9 , bis n . August . 6 ) Mi¬
chael , 28 . bis 3 o . Septemb . 7 ) Lucie, iZ . bis i 5 . Dcc.

S Z a l a r g e r st e g . 1 ) Valentin . 2 ) Palmsonnt . Z ) Phst . und
Jacobi . 4 ) Pfingstsonntag . 5 ) Mar . Magda ! . 6 ) Sonnt,
nach Maria Geburt . 7 ) Simon und Juda . 8 ) Andreas.

S t u h l w e i sse n b u r g . i ) Jnvoc . 2 ) AmSonntag Qua-
drag . 3 ) Georgi . 4 ) Joh . der Täufer . 5 ) Bartholom.
6) Demetrius , immer am Dienstag jeder Woche.

Temeswar.  1 ) Josephi . 2 ) Den i ?Juny . 3 ) Michaeli.
4 ) Lazarus-

T 0 k a y . 1) Den 25 . März . 2 ) Johann der Täuf . 3 ) Anna.
4) Mathias . 5) Thomas . 6) Demetrius.

Tyrna  u . 1 ) Vincenz . 2 ) Jnvoc . 3 ) Georg . 4 ) Vitus . 5 )
Jac . 6 ) Sonnt , nach Maria Geburt . 7 ) Simon ' und
Judä . 6 ) Nicolaus.

Walzen-  1 ) Mathias . 2 )Samst - vor  dem Palmsonnt.
3) Mar . Heims . 4 ) C>allus . 5) ErsteWoche vor d . Christtag.

Ai anische Märkte.
P a v i a . 28 . August durch 8 Tage.
P a u l l o - 24 . August bis 9 . Sept.
Piave.  i 5 . bis 3o . November.
S . Antonio.  i 3 . bis i 5 . Juny . Viehmarkt.
Tirano.  10 . bis 12 . October.
Udine.  16 . Jänner , i 3 . Febr . , 23 . April , 3» . Man,

9 . Aug . , 24 . Novemb . Jedes Mahl 3 Tage.
Venedig,  Messe : Christi Himmelfahrt ; dauert 14

Tage.

Vertheilung der Pferdeprämien.
ES wird bekannt gemacht , daß die Vertheilung der Pferdeprämien nicht mehr zu Bruck

un der Leyrha , sondern zu Traiskirchen vorgenommen werden soll.



X . A u s k u N ft b u ch

über ^die kaiserlichen , ständischen , städtischen undPrivat -Kanzleyen , Stellen undAemter,
Grundgerichte , Polizey -Bezirks -Directionen , Agenten , Advoeaten ^ Kirchen undBetbhäu-
ftr , Unterrichts - Anstalten und Versorgungshäuser , öffentliche und Privat - Instirute , Mäd¬
chenschulen , Bibliotheken , Paläste , Märkte für verschiedeneBedürfnisse,Wirthshäuser,
Gasthäuser , Tracteure , Weinkeller , Bierbrauereyen , Bierhäuser , Aerzte , Wundärzte , Heb-

ammen , Apotheker , Bäder , Schwimmschulen , Schwefelräucherungs -Anstaltenre.

Abdecker , siehe Freymann.
AcciS - und Aufschlagsämter am Wiener Donau - Ca-

nale . — In der Noßau an der Donau im
Mauth - Gcbäude Nr . 25 . — Am Schanze ! im
Mauth - Gebäude . —Wasserkörnermarkt -AmÖ
an der Donau nächst der Franzensbrücke Nr.
55g . —Aufsästagsamtvon dem kleinen Viehe,
an der St . Marxer - Linie,

Acren - UntersuckungS . Commission ( hofkriegsräthliche ) ,
auf dem Hof Nr . 421.

Acten - Hof - Commission ( über die reichshofräthlichen ) ,
s . Hof - Commission.

Adeliger Frauen Gesellschafts - Verein , zu Beförde¬
rung des Guten und Nützlichen , hat die
Kanzler ) am Haarmarkt Nr . 645.

Adlergasse , in der Nahe des rothen Thurmthores.
Administration der k . k . Zollgefälle in Österreich unter

der Enns , am allen Fleischmarkt Nr . 665.
— derStaatsgüter ( k. k. n . ö .) . IacobergäsichenNr - 79F.
— der k- k. Tabak - und Srämpelgefalle ( n . ö . ) ,

in der Riemerstraße Nr . 798.
Advocaten ( Doctoren beyder Rechte , Hof - und Gerichts - ,

dann Hofkriegs - Advocaten ) :
Hr . Johann Baptist Schwabe , zugleich Hofkriegg-

Advocat , wohnt in der Judengasse Nr . 5oi.
— Joseph Edler v . Vogelhuber , Judenplatz Nr . 409.
— Joh . Ev . Edl . v . Schweiger , Tuchlauben Nu667.
— Johann Steiumaßler , Michaelerplatz Nr . n55.
— Johann Leopold Stöger , Melkerbastey Nr . 1166.
-- Philipp Leban , zugleich beeideter Notar , in der

Cnrrentgasse Nr . 4c>5.
— Johann Sigmund Rizy , zugleich beeideter No¬

tar , in dem >L) chotten !)of Nr . i56.
— Anton TurowSky , in der Bischofgasse Nr . 769.
— Franz Feistmantel , auf der Seilerstatt Nr . 967.
— Johann Kofler , in der Naglergasse Nr . 609.
— Joseph Wagner , auf dem hohen MarkteNr . 5n.
— Jacob Gratsak , in dem Neubade Nr . 269.
— Georg Rasp , Professor des Natur - , allgemeinen

Staats - , Völker - und des peinl . Rechtes an
der k. k- Theresian . Ritter - Akademie , in der
Weihburggasse Nr . 924.

— Joseph Franz , in der Rosengasse Nr . 60.
— Mathias Nittmann , auf d . hoöenMarkt Nr . 612.
— Franz Ritter von Heintl , Herr und Landstand

in Nieder « Österreich und Steyermark , Herr
der Herrschaft Nexing , Rafpach und Würnitz,
dann Mitglied mehrerer gelehrten und ökono¬
mischen Gesellschaften , amPetersplatz Nr . 565.

— Johann Ev . Götz , in der Bognergasse Nr . 5i5.
— Joseph Waldberger , zugleich Hofkriegs - Advoeat

und beeideter Notar , in der Spiegelgasse
Nr . iE,.

Hr . Franz Hönig , zugleich Hofkriegs -Advocat , in der
kleinen Schullerstraße Nr . 646.

— Ignaz Edler von Sonnleitner , k. k- Rath , zugleich
beeideter Notar , in der Neuburgergasse Nr.
im-

— Anton Rudolph , in dem Seiherhofe Nr . 427.
— Johann Bapt . Lutz Edl . v . Lutzenau , zugleich

Hofkrwgs - Advocat,in der kleinen Schuller¬
straße Nr - 85o.

— Johann ANchael Schönauer , in der Schwertgasse
Nr . 557.

— Jos . Wild . Bayer , in der Bischofgasse Nr . 654.
— Caspar Wagner , zugleich beeideter Notar , in der

obern Bäckerstraße Nr . 766.
— Ferdinand Fierlinger , auf d . Salzgriese Nr . 211.
— Anton Haschke , auf der Wieden Nr . 64.
— Martin Nöring , in der Singerstraße Nr . 877.
— Cajet . Schöller , in d . obern Bäckerstraße Nr . 766.
— Johann Nestroy , in der JordanSgasse Nr . 401.
— Leop . Pölt v . Pöltenberg , am Kohlmarkc Nr . 1148.
— Johann Qßwalt , zugleich Hofkriegs - Abvocat und

beeideter Notar , auf dem Haar markt Nr . 729.
— Friedrich Kappus von Pichelstein , zugleich Hof-

kriegs -Advocat und beeideter Notar , am ho¬
hen Markt Nr . 545.

— Johann Bapt . Schilling , in der Neuburgergasse
Nr - im.

— Franz Anton Schmid , zugleich beeideter Notar,
unter den Tuchlauben Nr - 4 -5o.

— Carl Handscyky , auf dem hohen Markte Nr . 544.
— Johann Kolisko , zugleich beeideter Notar , im

Fischhof Nr - 5i6>
— Cajetan Alexander Stadler , in der Weihburg¬

gasse Nr - 908.
— Thomas Hallirsch , am Haarmarkte Nr . 644.
— Joseph Koscheuy , in dem Trattnerhofe Nr . 616.
—- Leopold Hinterhölzl , auf demSalzgriese Nr . 214.
— Joseph Homann , am Judenplatze Nr . 4o5.
— Joseph Florentin , zugleichHofkricgs - Advocat und

beeideter Notar , auf d . Bauernmarkt Nr . 585.
— Franz Haim Edler von Haimhofen , zugleich

beeideter Notar , unter d . Tuchlauben Nr . 45g.
— Joseph Steinebach , im Schulhof Nr . 420.
— Johann Glanz , in der Dorotheergasse Nr . i n5.
— Johann Bapt . Springer , amPeter Nr . 5 ? 5.
— Georg Lindenmayer , Haarmarkte Nr . 754.
— Joseph Falkner , zugleich beeideter Notar , am

Heidenschuß Nr . 2Z7.
— Carl Kniwanek , unter den Tuchlauben Nr . 442.
— Anton Beck , in der Wollzeil Nr . 857.
— Andreas Gostischa , in der Bognergasse Nr . 5n.
— Anton Cidini . zugleich beeideter Notar , in der

Dorotheergasse Nr . m ? .
— Franz Xav . Groll , zugleich beeideter Notar

auf dem Graben Nr . n5f.



Hr . Jos . Rotter , in der obern Bäckerstraße Nr . 764.
— Joseph Horniker , zugleich beeideter Notar , in der

Dorotheergasse Nr - m8.
— Ferdinand Beck , in der Jordansgasse Nr . 4o3.
— Joseph Hye , zugleich Hofkriegs - Advocat , in der

Spiegelgasse Nr . 1098.
— Anton Richter , zugleich HofkriegS -Advocat , am

alten Fleischmarkt Nr . 690.
— Peter Hasenöhrl , zugleich Hoskriegs - Advocat,

am Graben Nr . n34.
— Joseph Gostischa , in der Spiegelgasse Nr . 109Z.
— Joseph Aman , am Kohlmarkt Nr . 260.
— Joh . Vollmayer , zugl . Hofkriegs -Advocat u . beei¬

deter Notar , beym L >toß im Himmel Nr . Z64.
— Johann Georg Edler von Planer , auf dem

Bauernmarkts Nr . 585.
— Theophil Sandmann -, zugleich beeideter Notar,

am Bauernmärkte Nr . 677.
— Sigism . Herrmann , Kärnthnerstraße Nr . 1072.
— Alexander Schöpfer von Klarenbrunn , im Dar¬

varhofe Nr . 698.
— Johann Hauptmannsberger , zugleich Hofkriegs»

Advocat , am Peter Nr . 671.
— Franz Xav . Frischenschlager , Schauflergasse

Nr . 24.
— Joseph Übel , Renngasse Nr . i53.
— Carl Herbst , in der Singerstraße Nr . 901.
— Joseph Schmeidel , Krebsgasse Nr . 464.
— Jos . Edl . v . Scheidlein , untern Bäckerstr . Nr . 749.
— Anton Carl Dorner , Teinfaltstraße Nr . 74.
— Anton Mosing , am Salzgriese Nr . 214.
— Johann Bapt . Engert , zugleich beeideter Notar,

am Graben Nr . n45.
— CarlTaschek , zugleich beeideter Notar , in der

Wollzeile Nr . 786.
— Emanuel Vinc . Felber , NeuburaergasseNr . ini.
— Johann Niederleutner , auf der Freyung Nr . i38.
— Carl Klemenschütz , Wipplingerstraße Nr . 390.
— Panfil . v . Resmini , in der Schwertgasse Nr . 35g.
— Leopold edl . v - Würth , zugleich beeideter No¬

tar , am Kohlmarkt Nr - 281.
— Johann Bapt . Bach , zugleich beeideter Notar,

in der Wollzeil Nr . LöZ.
— Johann August Eltz , zugleich beeideter Notar,

Schottengasse Nr . 102.
Ägydius - Kirche . Pfarrkirche zu Gumpendorf.
Ärarial - Druckerey - Direktion ( k. k- Hof - undStaats - ) ,

in der Singerstraße Nr . 913.
Ärarial - Papier - Depot ( k. k.) , auf . dem Dominicaner¬

platze Nr . 669.
Ärzte t Hr . Adelt Ignaz Aloys , FranciScanerplatz Nr . 92».

— Bellehky Andreas , im allg . Krankenhause.
— Bernt Joseph , in der Alservorstadt Nr . 88.
— v . Bertolini Joseph , alten Fleischm . Nr . 669.
— Bichcle Fran ; , der Chirurgie Doctor , am

Rennweg Nr . 469.
— Biermayer Lorenz , im allg . Krankenhause.
— Bischofs Ignaz Rud . , Schwertgasse Nr .357.
— Böd '̂ er Johann Adolph , der Chirurgie

doctor , auf der Windmühle Nr . 57.
— Böhm Heinrich , Neuburgergasse Nr . nn.

r2r

Hr . Böhm Heinrich d . I . , in der Kärnthnerstraße
Nr . 1039.

— v . Bonelli Sigmund , Schwertgasse Nr .357.
— Brants Gerhard Carl , in der Kärnthnerstra¬

ße Nr . ro36.
— Dratassewitz Carl , Kammergäßchen Nr . 535.
— Braun Anton ( auch Geburtshelfer ) , unter

den Tuchlauben Nr - 444.
— Braun Ignaz (Augenarzt und Geburtshel¬

fer ) , zu St - Ulrich Nr . 13.
— Braunhofer Anton , Bauernmarkt Nr . 569.
— Buchmüller Ant . Leop . , Landstraße Nr . 406.
— Bürchner Joseph , Salvatorgasse Nr . 363.
— V. Buglioni Al . , in der Riemerstrqße

Nr . 8i3.
— Capellini Thomas , in der großen Schuller-

straße Nr . 62/j.
— Caradelli Georg , der Chirurgie Doctor,

aufder Vrandstatt Nr . 626.
— Castellez Anton , in d . Leopoldstadt Nr . 556.
— Composch Johann , am Kohlmarkt Nr . 1147.
— Corda Ignaz , Johannesgasse Nr . 974.
— Czermak Jos . , in der obern Breunerstraße

Nr . n36.
— Gzykaneck Franz , FranciScanerplatz Nr .g ^ .
— Freyh . v . Ebersberg Aug . , Windmühl Nr . 42.
— Eckmann Ignaz , der Chirurgie Doctyr,

unter den Tuchlauben Nr . 556.
— Ritter v - Eisenstein Ant . , Rauhensteingasse

Nr . 949.
— Eißel Ignaz , im allgem . Krankenhause.
— v . Erdelyi Michael , im k. k- Thierarzney^

Institute Nr . 406.
— v . Eyb Joseph , am Bauernmarkt Nr . 585.
— FechnerUbaldGottfr . ,Strobelgasse Nr .666.
— Festi Joseph , im allgem . Krankenhause.
— Fidler Aloys , auf der Fischerstiege Nr . 374.
— Fiesel Joseph , in der Josephsta 'dt Nr . i3o.
— Fischer Caspar , in der Alservorstadt Nr . 274.
— Fischer Paul , der Chirurgie Doctor , imBür-

gerspital Nr . noo.
— Frank Jos . Salesius,Naglergasse ' Nr . 298.
— Frick Johann ( auch Geburtshelfer ) , Adler¬

gasse Nr . 722.
— Fröhlich v . Fröhlichsthal Anton , Spiegel¬

gasse Nr . 1097.
— GaggstatterJoh . , Kohlmessergasse Nr . 478.
— Glücker Mich . . am neuen Markt Nr . 1059.
— Gölis Joseph Anton , am Neubau Nr . 148.
— Görgen Bruno , in GumpendorfNr . 173.
— Götz Joseph Michael , Wo - zeile Nr . 779.
— Gözsy Franz Xav . , am Neubau Nr . 253.
— Gordon FranzMaria , Bognergasse Nr . 424.
— Gorischeck Jos . , Mariahilf . Hptstr . Nr . 261.
— Grohmann Reinhold , Kohlmarkt Nr . 276.
— Großmann Johann , Laimgrube Nr . 54.
— Güntner Fr . , im allg . Krankenhause.
— Gunz Georg , zu Margarethen Nr . io5.
— Guth Johann , auf der Landstraße Nr . 272.
— Edler v . Habermann Joseph , auf der Sei¬

lerstatt Nr . 957.
— HagerMichael , der ChirurgieDoctor , in der

Währingerg . im k. k . Mil . -Akad . - Geb-



Hr . Haidmann Anton , auf d . Landstraße Nr . 6i3.
— Graf v -Harrach Carl rc. , Kohlmarkt Nr . 25Z.
— Hartmann Phil . Carl , Johannesg . Nr . 975.

— Hasenöhrl Al . , am neuen Markt Nr . 1067.
— Hayne Iacob ( auch Augenarzt und Geburts¬

helfer ) , in der Wollzeil Nr . 775.
— Helm Iacob , der Chirurgie Doctor , in der

Kärnthnerstraße Nr - 1076.
— Herden Franz , obern Bäckerstraße Nr . 764.
— Herrmann Leopold , in der Rauhenstein¬

gasse Nr . 9Z2.
— Edler von Hieber Johann Franz , Kärnth¬

nerstraße Nr . 968.
-— Hink Johann , auf der Landstraße Nr . 287.
— Hölzl Marzell (der Chirurgie Doctor ) , in

der Alsergasse Nr . ro6.
— Hörwarter Johann ( auch Geburtshelfer ) ,

in der Plankengasse Nr . 1062.
— Ritter v . Holger Philipp , in der vorder»

Schenkenstraße Nr . 35.
— v. Hopfen Joseph , in der Kärnthnerstraße

Nr . 966.
— Hornbostel August , Laimgrube Nr . r86.
— Hoser Joseph Carl Cd . , Kohlmarkt Nr . 253.

Host Nicolaus , Goldschmiedgasse Nr . 5g5.
— Hübel Joseph , Franciscanerplatz Nr . 920.
— Humpel Joh . Georg , in derWähringergasse

Nr . 271.
— Hutschenreiter Johann , Wieden Nr . 14.
— Freyherr v . Jacquin Joseph , in der obern

Bäckerstraße Nr . 760.
— Jage Carl ( auch Augenarzt ) , Hühnergäß-

chen Nr . 527.
-— Jager Friedrich ( auch Augenarzt ) , in der

untern Bäckerstraße Nr . 746.
— Jäger v. WaldauJgnaz , St . Ulrich Nr . 129.
— Kaltenbrunner Martin , am Stephansplatz

Nr . 67 ».
-— Kastler Rudolph ( auch Augenarzt ) , auf der

hohen Brücke Nr . 356.
— Edler von Kaufmann Jos . Carl , am Kohl¬

markt Nr . 261.
— Ritter v . Kern Vincenz , der Chirurgie Doc¬

tor , am Stock im Eisenplatz Nr . 876.
— Kißlinger Joseph , Brandstatt Nr . 629.
- - Knaffl Carl , in der Josephstadt Nr . 35.
— Knirsch Joseph , in der Josephstadt Nr . 84.
— Knoll Georg , der Chirurgie Doctor , am

Spitlberg Nr - 67.
— Köstler Leopold , im Scholtenhof Nr . 1Z6.
— Kraft Johann Georg , in der Seilergasse

Nr . 1066.
— Kridl Carl , in Gumpendorf Nr . 1.
— Krische Adalbert , am Alsergrund Nr . 217.
— Krön Friedrich , am Schottenfeld Nr . 3i3.
— Lachmann Johann , Strauchgasse Nr . 244.
— von Lang Joseph , auf dem Lugeck Nr . 733.
— Langer Leopold , Domimcanerplatz Nr . 668.
— Laütsch Joseph , am hohen Markt Nr - 543-
— Leschan Balthasar , Bauernmarkt Nr . 588.

Lewinsky Franz , der Chirurgie Doctor,
in der Roßau Nr . 94.

Hr . Ritter v . Lichtenfels Friedrich , in der Woll¬
zeile Nr . 864.

— Lidl Johann , im k. k - Thierarzney - Insti¬
tute Nr . 40Ü.

— Malfatti Johann , Temfaltstraße Nr . 66.
— Edl . v . Marquet Carl , Srchottenfeld Nr .470.
— Martiny Heinrich , der Chirurgie Doctor,

am Wildbretmarkr Nr . 55o.
— Mayer Carl Joseph , der Chirurgie Doc¬

tor , in der Wollzeil Nr . 669.
— Mayer Ludwig , in der Annagasse Nr . 99S.
— Mayer Michael ( auch Augenarzt ) , im

neuen Universitäts - Gebäude Nr . 766.
— Mellitsch Johann , Grünangergasse Nr . 63s.
— Menz Ignaz , im Haarhofe Nr . 274.
— Misley Joseph , Schönlaterngasse Nr . 677.
— Moos Jos . , der Chir . Doctor , in der Roßau

Nr . 7.
— MühlbachNicolaus , Strauchgasse Nr . 245.
— Müller Martin , in der Bognergasse Nr . 3i4.
— Müller Friedr . , obern Bäckerstraße Nr . 761.
— Müller Vincenz , Landstraße Nr . 255.
— v .NemethJoh . Sam . , Singerstraße Nr -885.
— Neulinger Joseph , auf d . Freyung Nr . i38.
— Nicolides v . Pindo , Leopoldstadt Nr . 521.
— Novag Lorenz , am Kohlmarkt Nr . 1162.
— Obersteiner Benedict , am Graben Nr . 616.
— Österreicher Jos . , Dorotheergasse Nr - 1107.
— Payer Iacob (der Chirurgie Doctor ) , am

Breitenfeld Nr - 76.
— Ritter v . Petz Carl , hohen Brücke Nr . 146.
— Pfeiffer Joseph , Leopoldstadt Nr . 324.
— PfenningbauerFranz , Praterstraße Nr .5io.
— Plenker Joh . Georg , Goldschmiedg . Nr . 6o5.
— Pohl Christian Eduard , Wollzeile Nr . 857.
— Edler von Portenschlag Ledermayer sderAl-

tere ) , Schönlaterngasse Nr . 68r.
— Edler von Portenschlag - Ledermayer ( der

Jüngere ) , Singerstraße Nr . 898.
— Prohaska Joseph , im Seitzerhof Nr . 427.
— Edler v. Raimann Johann , Alservorstadt

Nr . »97.
— Rätter Joseph , zu Mariahilf Nr . 72.
— v . Neider Johann , in der Weihburggasse

Nr . 940.
— Reimann Evarist , Bognergasse Nr . 817.
— Reinhartz Wilhelm , der Chirurgie Doctor,

an der Wien Nr . 556.
— Renst v Rensebach Joh . , im allg . Krankenh.
— Rigler Andreas , im Lichtenthal Nr - 8.
— Rinna v - Sarenbach Ernest , am Bauern¬

markt Nr . 583.
— Röhrig Joseph , in der Spänglergasse

Nr - 426.
— Rosas Anton ( auch Augenarzt ) , am Juden¬

platz Nr . 342.
— Rücker Carl , Landstraße Nr - 238.
— Saxinger Jos . , Himmelpfortgasse Nr . 960.
— Edl . v .Schäffer Aug . ,Bauernmarkt Nr .587.
— Schäffer Jos . , Franciscanerplatz Nr . 921.
— Edler von Scheiderbauer Leopold , Singer¬

straße Nr . 897.



Hr . Schenz Johann , Ungergasse Nr . 337.
— Ritt . v . Scherer Joh . , Bürgerspital Nr . i roo.
— Schiffner Joh . Christ . , im allg . Kranken !) .
— Schlemmer Andr . , Augustinerg . Nr . 1167.
— Schlemmer Joseph , der Chirurgie Doctor,

am Neubau Nr . 202.
— SchmidlLudw . Jos . , Himmelpfortg .Nr .g5o.
— Schmidt Max . Florian , Landstraße Nr . 3o5.
— Schneider Johann Georg , Wieden Nr . 242.
— Scholz Benjamin , in der RoßauNr . 137.
— Ritter v . Schreibers Carl , am Jvsephsplatz

im k . k. Naturaiien - Cabinet.
— Seel Joseph , der Chirurgie Doctor , auföer

Laimgrube Nr . 176.
— Seng Franz , in d . Spänglergasse Nr . 563.
— Setele Clemens , Singerstraße Nr . 679.
— Seutin Seraphin , der Chirurgie Doctor,

in der hinternSchenkenstraße Nr . 67.
— - Seyfert Johann Carl , Krebsgasse Nr . 44g.
— Ritter v . Sidorowicz Fran ; , der Chirurgie

Doctor , im allgemeinen Krankenhause.
— Singer Joseph , Wieden Nr . 191.
— v . Specz Rudolph , m der Leopoldstadt

Nr . 627.
— Stainer Franz Ant . , Köllnerhofg . Nr . 737.
— Ritter v . Staudenheim Jacob , auf der

Freyung Nr . 239.
— Steiger Stephan , auf der Wieden Nr.

249.
— v . Steinlein Franz , hohen Markt Nr . 624.
— Sterz Johann , Tuchlauben Nr . 555-
— Sterz Carl , Tuchlauben Nr . 55z.
— Steffel Ludwig , im Fischhof Nr . 617.
Se . Exc . Hr . Freyherr v . Stifft Andreas Jo¬

seph , am Ballhausplatze Nr . 2Z.
Hr . StockhammerHeinr . , zu Nikolsdorf Nr . Z.
— Strauß Franz , in der Leopoldstadt Nr . 258.
— Stulebner Jacob , im k. k. Thierarzney-

Jnstitute Nr . 4o6.
— v . Stur Carl ( auch Augenarzt ) , , M Ma«

rjahulf Nr . 20 . ,
— Suma Andreas , zu Maria Trost Nr . i35.
— v . Treuenfeld Franz Valentin , am Bauern¬

markt Nr . 691.
— Tschebul ; Franz , in der Herrngasse Nr . 25 >.
-— Freyherr von Türkheim Ludwig , auf der

Se ' lerstatt Nr 8c>5.
— Uhl Leopold , zu St - Ulrich Nr . r36.
— Urban Benedict , in der Josephstadt Nr . 26.
— Ritt . v . Bering Jos . , Singerstraße Nr - 8y6
— ViszanikMich . , in der Leopoldstadt Nr . 23i.
— Vivenot Dom . , odern B - eunerstr . Nr . ir36.
— Vrecha Vincenz , der Chirurgie Doctor,.

in der obern Bäckerstraße Nr . 769.
— Wagner Peter , der Chirurgie Do ctor , un¬

ter dem Schottenthor Nr . ro5.
— Wawruch Andreas , Als raasse Nr . 149.
— Weiß Alex . Adalb . , Josephstadt Nr . 3 <>.
— v . Well Wilhelm , am Lugeck Nr . 735.
— Wellara Peter , Fischerstiege Nr . Z75.
— Wenger Laurenz , Leopoldstadt Nr . 258.
— Weninger . Georg , Schottenbastey Nr . 1.07.

Hr . Menz Carl , in der Josephstadt Nr . 97.
— Werthheim Zach . , Salvatorgasse Nr . 378.
— Wierer Franz , der Chirurgie Doctor , am

Bauernmarkt Nr . 577.
— Wisgrill Johann , Wieden Nr . 266.
— Zeuner Joseph , der Chirurgie Doctor ,

auf der Wieden Nr.
— Zimmermann Joseph , derChirurgieDoctor,

auf dem neuen Markt Nr . io65.
Agent der k . k- priv . Triestiner und Fiumer Zucker - Raf-

finene - Gesellschaft:
Hr . I . P . von Urbani , in der Grünangergasse Nr . 859.

Zlgenten ( k. k. Hof -) :
Hr . Johann Praitenacher von Praitenau , zugleich

beeideter Notaren der SalvatorgasseNr . 382-
— Joseph Bogner Ritter von Steinburg , amTkni-

versttats - Platz Nr . ? 58.
— Fran ; Drescher , zugleich Agent der mährischen

Herren Stände , im Haarhof Nr . 274.
— Franz Karger , zugleich Agent der schlesischenHH.

Fürsten und Stände , am Graben Nr . 616-
— Jos . Paul Edl . v . Wenin , Strauchgasse Nr . 245.
— Joseph Mösl Edler v . Moosrhal , Ritter , Cur¬

rentgasse Nr . 406.
— Richard Adolph von Gretzmiller , zugleich Agent

der kärnthnecischen Herren Stände , am
Bauernmarkt Nr . 677.

— Franz v . Böhm , Spitalplatze Nr , 1099.
— Johann August Walch « , öffentlicher Notar in

Österreich , provisorischer Unterthans -Agent,
dann Prager fürsterzbischöfl . Constftorial - und
Domcapitular - Agenr , Bauernmarkt Nr . 54g.

— Jos . Edler von Bernhard , hohen Markt Nr . 54 » .
— Joseph Sonnleithner , k. k- n . ö . Regierungsrath,

zugleich Hofkriegs - Agent , Graben Nr - n33.
— Joh . Kerskovsky , am hohen Markt Nr . 5n.
— Anton Spina , zugleich Hofkriegs -Agent , in der

Kärnthnerstraße Nr . 946.
— Joh . Ritt . v . Haymerle , zugleich Hofkriegs -Agent,

in der Wollzeil Nr . 774.
— Johann Freyherr von Pasqualati und Oster¬

berg , aufder Mölkerbastei ) Nr . n66.
— Carl Ludwig Schloffer , Spänglergasse Nr . 566
— Wenzel Ant . Schindler , im Bischofhof Nr . 920.

Agenten ( k. k. Hofkriegs -) :
Hr . Ignaz Dembscher , auch Militär -Gränz - Agent,

auf der Löwelbastey Nr . 10.
— Johann Pilter , fürstlich Reuß - Plauenfcher

Hofrath , in der Teinfaltstraße Nr . 74.
— Peter Alcantara Mayr , zugleich Hofkriegs - Ad-

vocat , in der Kärnthnerstraße Nr . 1059.
— Joseph Sonnleithner , ( stehe Agenten , k. k Hof -) .
— Anton Spina , ( siehe Agenten , k. k . Hof -) .
— Joh . Nep . Ritter vonHaymerle , ( stehe Agenten,

k. k. Hof -) .
Agenten ( k. k. Hof - , bey der k- ungarischen Holkanzley ) :

Hr . Georg v . Modrovich , Himmelpfortgasse Nr - g5o.
— Johann Sok , Rauhensteingasse Nr . g33.
— Mathias Jyurkovics von Pilis - Szanto , zugleich

E*
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Landes - und Gerichts - Advocat in Ungarn,
in der Spiegelgasse Nr . no5.

Hr . Joseph Horvath von Szürnyegh , zugleich Lan¬
des -- und Gerichts -Advocat in Ungarn , in der
Schönlaterngasse Nr . 682.

— Emerich Legrady , zugleich Landes - und Gerichts-
Advocat in Ungarn , Himmelpfortg . Nr . 966.

— Emerich v . Kuckovics , Rauhensteingasse Nr . 927.
— Stephan von SzütS , zugleich Landes - und Ge-

nchtS -Advocat in Ungarn,Landstraße Nr . 216.
— Ludwig Edler v . Udvarnoky , zugleich Hof - Agent

bey der siebend . Hofkanzley , dann Landes - u.
Gerichts -Adv . in Ungarn , Spiegelg .Nr . 1o97.

— Ladislaus v - Barlanghy , zugleich LandeS -Advo-
cat , Wallnerstraße Nr . 269.

- . Franz v . Csernel , Krugerstraße Nr - 1009.
— Joseph Waiß , ungarischer Landes - und Ge-

richtS -Advocat , Annagasse Nr . 1000.
Agenten ( k. k.Hof - , bey der k. stebenbürgischenHofkanzley ) :

Hr . Ignaz Fekete v .Delafalva , zugleich UnterthanS»
Hofagent , am Graben Nr - 1122.

— Paul von Augustinovics , zugleich Landes - und
Gerichts - Advocat in Ungarn und Sieben¬
bürgen , auf dem Salzgries Nr - 188.

— Ludwig Edler von Udvarnoky , siehe oben.
— Andreas Aloys Finta v . Zabola , zugleich Landes-

und Gerichts - Advocat in Ungarn und Sie¬
benbürgen , am Salzgries Nr . 168.

Agenten ( Privat -) , siehe Geschäftskanzleyen.
Akademie ( k. k. , der morgenl . Sprachen ) , Jacoberg . Nr . 799.

- ( k. k-,d . verein , bildend . Künste ) , Annag . Nr .960.
- ( k. k . Ingenieur -) , aufder Lalmgrube Nr . 186.
- ( k. k. medicinisch - chirurgische Josephs - ) , in

der Alservorstadt , Währinger - Gasse Nr . 221.
-- ( k. k. Theresianische Ritter - ) , Wieden Nr . i56.

Akademische Kunsthandlung und bleibende Kunstausstel¬
lung , siehe Kunsthandlung.

Alaun -Niederlage des Hrn . Wickerhauser Ant . Maria,
in der obern Bäckerstraße Nr . 761.

Alaun - Verschleiß - Niederlage (MunkatscherRomanischen ) ,
in der Leopoldstadt Nr . 5i6.

Albertinische Wasserleitung ( die) , versieht mehrere Vor¬
städte mit Trinkwasser.

Allerheiligen Capelle , in der obern Breunerstraße.
Allgemeine Hofkammer ( k. k. ) , Johannesgasse Nr . 971.

-Privat - Bauplan - Zeichnungs -Anstalt , am
Bauernmarkt Nr . 607.

Allgemeines Mil . Appellakonsg . ( k. k.) , auf d. HofNr . 421.
AllgemeinesKrankenhaus ( k. k.) , Alservorstadt Nr . 196.
Allgemeine Übersetz - und Copir -Anstalt , am Hof Nr . Zao.
Altmannsdorf ; die Amtskanzley ist aufd . WiedenNr . rLZ.
Ambraser - Sammlung ( k . k. ) , im untern Belvedere am

Rennwege Nr . 465 . ; sie ist alle Dienstag und
Freytag von 9—12 Uhr Vor - , und von 2 —5
Uhr Nachmittags geöffnet.

Ammenanstalt , in der Alservorstadt Nr . 108.
Anfrage - und Auskunfts - Comptoir ( allgemeines ) , in der

Spänglergasse Nr . 56Z.
Anna - Capelle , in der Joscphstädter Cavallerie -Caserne.

Annagasse , die dritte Gasse rechts vom Kärnthnerthore.
Anna - Kirche , in der Stadt in der Annagasse.
Anstalt ( Kunst - und Industrie - ) für feinere weiblicheHand-

arveitcn , im Vürgerspitale Nr - 1100.
Antiken - und Münz - Cabinet ( k . k.) , in der Burg Nr . i , in

dem Augustinergange . Um dasselbesehen zu
können , muß man sich auf einen bestimmten
Tag in der Woche in eben diesem Cabinele
selbst vormerken lassen.

Antiquar - Buchhändler , stehe Buchhändler.
Antiquitäten - und Gemählve - Handlung des Joseph

Giaccomini , in der Herrngasse Nr . 25o.
Antiquitäten - und Mineralien - Handlung des Carl Riegel,

k. k. Hof -Antiquarius , in der Kärnthnerstraße
das Gewölb , Haus in d . Johannesg . Nr . 969.

Antiquitäten -Sammlung des Hrn . Emerich v- Legrady,
in der Plankengasse Nr . 1066.

Anton -Capelle in dem k . k. nied . östr . Provinzial - Straf-
Hause , stehe Provinzial - Strafhaus.

Anzeigeamt (Paß - , ConscriptionS - und ) , in der Spängler»
gaffe Nr . 564 , wo diek - k. Polizey -Ober - Di»
rection sich befindet.

Anzeigen (posttägliche ) werden alle Dienstag , Donnerstag
und Freytag im k. k - Zeitungs - Comptoir in d.
Rauhensteingasse Nr . 927 herausgegeben.

Apollo - Saal , siehe Tanzsäle.
Apotheke ( k. k. Hof ) in der sogen , alten Stallburg Nr . n54.
Apotheken : ») in der Stadt:

Frau Esterbauer Caroline , zum König von : Un¬
garn , in der Rothenthurmstraße Nr . 725.

Hr . Etzelt Friede . , zumSalvator , in derKäruth-
nerstraße Nr . 1049.

— Gerold Joseph , zum rothert Krebsen , am
hohen Markt Nr . 555.

— Jeffowih Johann , zum römischen Kaiser , in
der Wollzeil Nr . 866.

— Meisel Eduard v . , zum goldenen Hirschen,
am Graben Nr . 570.

— Meißl Urb . , z . weiß . Engel , am HofNr . 5r4.
— Moll Ignaz , zum weißen Storchen , unter

den Tuchlauben Nr - 562.
— Pados Georg , zum Mohren , unter den

Tuchlauben Nr . 444-
-— Pfendler Georg , zum Greifen , in der Di-

schofsgaffe Nr . 655.
— Schmidt Michael , zur goldenen Sonne,

am Judenplatze Nr . 545.
— Schürer v. Waldheim Carl , zur goldenen

Krone , am Graben Nr . 618-
— Steibel Joh - , Pächter der Bürgerspitals-

Apoth . z. H. Geist , i . d . Kärnrhnerstr . Nr . n54.
— Well Joseph Edler von , zum schwarzen

Bären , am Lugeck Nr . 7 -55.
Frau WödlAntonia ( Provisor : Hr . Meulemans

Richard ) , auf der Freyung zum goldenen
Straußen Nr . i56.

Hr . Würth Anton , zum heil . Leopold , in der
Plankengasse Nr . 1111.



Hr . Würth Wilhelm , zum Reichsapfel , in der
Grünangergasse Nr . 636.

l>) In den Vorstädten:
Barmherzigen Brüder , der , in der Leopold¬

stadt , Taborstraße Nr . 325.
Hr - Elfinger Joseph , zum goldenen Einhorn,

auf der Wieden Nr . 271.
— Endlicher Ignaz , zum Wallfisch , am untern

Neustift Nr . 7.
— Haunold Franz , zum weißen Einhorn , in

der Leopoldstadt , Taborstraße Nr . 270.
Frau Jahn Elisabeth ( Provisor : Hr . Thomas

Kutschera ) , zum Blumenstock , zu Maria¬
hilf an der Hauptstraße Nr . 17.

Hr . Langhamer Iacob , zum römischen Papst,
im Neulerchenfelde Nr . 71.

Frau Lenaucr Anna ( Provisor : Hr . Al .Dinhart ) ,
zum guten Hirten , in der Jagerzeile Nr . 5.

Hr . Mahrer Jos . , z . gold . Rose , a .NeubauNr .217.
— Moser Ignaz , zur heil . Dreyfaltigkeit , auf

der Wieden Nr . 9.
— MoserJoseph , zum goldenenLöwen , in der

Iosephstadt , Kaiserstraße Nr . i32.
Frau Müller Magdalena ( Provisor : Herr Maich«

hart Anton ) , zum goldenen Elcphanten , im
Lichtenthal Nr . 9.

Hr . Nusböck Fran ; , zum goldenen Elephan«
ten , am SpitlbergNr . 100.

— Poch Ignaz , zum Biber , in der Roßau in
der Grünthorgasse Nr . 82.

— Peball Ignaz v . , zur h . Dreyfaltigkeit , auf
der Laimgrube in der Kothgasse Nr . 142.

— Rochleder Anton , zum schwarzen Adler,
auf der Landstraße Nr . 271.

— Scharinger Joseph , zum heil . Ulrich , am
Plahl Nr.

— Schlosser Wenzel , zum heil . Florian , auf
der Wieden Nr . 242.

— Schwarzenbach Anton , zum goldenen Lö¬
wen , zu Margarethen Nr . i.

— Seldenmeyer Johann , zum goldenenKreuz,
zu Mariahilf in der Hauptstraße Nr - 38.

— Thillen Fr . , zum h . Peter , zu Erdberg Nr . 2.
— Thonhauser Carl , zum weißen Hirschen,

am L >chottcnfeld Nr . 220.
— Unruh Carl , zum Tieger , in derAlservor«

stabt Nr . r54.
— Wödl Franz , zum heil . Ägydius , zu Gum-

pendorf Nr . 194.
Appellations - und Criminal - Oberqerichtin Österreich ob

und unter der Enns , in d . Herrngasse Nr . 6i.
Arbeits - und Besserungs - Anstalt , auf d. Windmühl Nr . 17.
Arbesbach (Herrschaft ) ; Wirthschaftörath : Hr . Iok . Mich.

Kettel , m der Herrngasse Nr . 25.
Architekten , in der Zeitschrift : Vaterländische Blätter,

Wien bey Anton Strauß ' s sei . Wttwe , find
die Nahmen und Wohnorte der meisten Ar-
chitecten erschienen (Jahrgang 1820) .

Archiv der altern Acten , bey der k . k. Hof - und Staats-
kanzley auf dem Ballhausplatz Nr . 19.
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Archiv ( k . k. Hofkammer ) , Johannesgasse Nr . 971.
— k . k . Hofkanzley , Wipplingerstraße Nr . 384.
— des General - RechnungS - DirectoriumS , in

der Herrngasse Nr . 29.
— ( k. k. , geheimes Staats -, Hof - und Haus -) ,

in der Burg Nr . 1.
— ( Genie -) , auf dem Hofe Nr . 421.
— (HofkriegskanzleyI , eben daselbst.
— (Kriegs -) , eben daselbst.
— ( L >tadt Wien ) , in d . Wipplingerstr . Nr .38S.

Arcieren - Leibgarde ( k. k. erste) , siehe Garde-
Armenier ( Mechitaristen ) , im vormahligen Capuziner«

Kloster Nr . 2 zu St . Ulrich.
Armenische Handelsleute:

Hr . Arivator Johann.
— Azaria Johann , in der Schönlaterngasse Nr . 682.
— Karabath Johann , in der Leopoldstadt Nr . 669.
— Kiutachelle Artün , in d. Schönlaterng . Nr . 679.

Armen -Instituts - Hauptbezirk , in d . Kärnthnerstr . Nr .1043.
Armaturs - Gegenstände und Antiken -Verschleiß , in derJä»

gerzeil Nr . 6 , bey Franz Küßmann.
Arrestanten - Spital , ist in dem Provinzial - Strafhause.
Arsenal , auch das untere Zeughaus genannt , ist das Ge¬

bäude , welches dem Ende des Salzgrieses
beym tiefen Graben gegenüber liegt , und
wo Kanonen und fertige Artillerie - Erfor¬
dernisse aufbewahrt werden , aber auch die
Väckerey für d . hiesige k. k. Mil . sich befindet.

Artillerie - Felbzeugamt , auf der Seilerstatt Nr - 986.
Artillerie - Hauptzeugamt ( k. k. ) , auf dem Hof Nr . 421.
Asparn an der Zaya ; Buchhalter und Hauprcassier : Hr.

Augustin Niedermayer , Wollzeile Nr . 777.
Astronomisch -phystkal .Cabinet , in d . Burg Nr . i (Burgpl . )»
AuctionS - Institut (Bucher - und Kunstsachen -) , im Bür¬

gerspital Nr . iLoc>.
Auersberg ( Pallast des Fürsten ) , in der Iosephstadt

Nr . 1 . ( Mit einem schönen Wintergarten .)
Auferstehung Christi - Capelle , a . Rennweg i . k . k. Velvedere.
Aufschlagsamt (Haupt -) , aufd - altenFleischmarkt Nr .665.
Augarten , liegt zu Ende der Leopoldstadt , und hat mittelst

zweyer Alleen Gemeinschaft mit demPrater.
Augenärzte : Hr . Braun Ignaz , zu St . Ulrich Nr . i3.

— Hayne Iacob , in der Wollzeil Nr . 776.
— Jäger Carl , im Hühnergäßchen Nr . 537.
— Jager Friede . , untern Backerstr . Nr . 746.
— Kastler Rud . , hohen Drücke Nr . 356.
— Mayer Mich -., im neuen Universitätsgeb.
— Rosas Anton , am Judenplatz Nr . 342.
— v. Stur Carl , zu Mariahülf Nr . 26.

Augengläser - Schleifer und Lorgnetten -. Fasser:
Hr . Beliza Andreas , Alservorstadt Nr . 69.
— Berger Mathias , Schottenfelb Nr . 94.
— Deutsch Joseph , aufder Wieden Nr . i3^

derVerschleißinder Wollzeil im Zwet-
telhof.

— Fillier Franz , aufd . StrozzischenGrund
Nr . 47 ; der Verschleiß in der oberen
Breunerstraße Nr . n44.

— Fritsch Sebastian , am Graben Nr . 611.
Augustinergasse , vomJosephsplatz gegen d . Kärnthnerthor.
Augustiner - Kirche , in der Stadt nächst der Burg.
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Augustiner » Kirche und Pfarre , auf der Landstraße.
Auhof am Jbbsfelde ; General - Bevollmächtigter : Hr . Jöf.

Nachtigall , auf der Wieden Nr . i.
Auskunfts - Comptoir , siehe Anfrage - Comptoir.
Auskunfts - Comptoir in Bausachen , stehe allgemeine Pri¬

vat - Bauplan rc . Anstalt.
Auwinkel , eine Gasse von der Adlergasse zur Hauptmauth.
Bäckerstraße ( untere ) , vom Lichtensteg zur Universität.

» „ ( obere ) , parallel zur vorigen.
Bäder ( in Wien und in den nächsten Umgebungen ) . Die¬

selben werden entweder vom Donauwasser
oder von eigenen Drunnenquellen bereitet.

r ) zu Atzgersdorf ( Mineralbad ) .
L) zum grünen Baum in der Leopoldstadt an der

Gestatte Nr - 677 ( Donau - Wasser ) .
A) Brünnelbad , am Michaelbayrischen Grund

nächst der Alservorftadt Nr . 27 ( Brunnen¬
wasser mineralischen Gehalts ) .

4) Diana - Bad in der Leopoldstadt an der Donau
nächst der Ferdinands - Brücke Nr . 9 ( Do¬
nau ' Wasser ) . Das Badehaus ist niedlich
und reinlich eingerichtet ; es hat einen großen

" Gesellschaftssaal und einen schönen Garten.
5) zu Döbling ( Mmeralbad . )
6) zum scharfen Eck in der Leopoldftadt an der

Donau Nr . 12 ( Donau - Wasser ) .
7) zur Flora auf der Wieden in der Gemeinde¬

gasse Nr . 602 (Brunnenwasser ) .
8) zu Heiligenstadt ( Mineralbad ) .
9) zu Hitzing (Mmeralbad ) .

10) zur Hollerstaude ( Hollunderstaude ) , in der
Leopoldftadt in der großen Schiffgasse Nr.
37 ( Donau - Wasser ) .

2, ) Kaiserbad ( das sog. ) , oberhalb des Schänzels
an der Donau Nr . 22 ( Donau - Wasser ) .

12) zum Karpfen unter den Weißgärbern in der
Badegasse unwert des Rasumovskyschen
Palais Nr . 91 ( Donau - Wasser ) .

r-Z) zu Matzleinsdorf , Brunngasse zum h . Florian
Nr .87, im sog . Hühnerhof ( Brunnenwasser ) .

r4 ) zu Meidling Nr . 21 das Therestenbad , und
daselbst Nr . 42 das Pfannische.

r5 ) zu Mödling ( kaltes , eisenhaltig . Schwefelbad ) .
16) zu Penzing (Mmeralbad ) .
17) zu PerchtoldSdorf , insgemein PeterSdvrf ge¬

nannt ( Mineralbad ) .
18) zu Radaun ( Mineralbad ) .
29) Schiffbade - Anstalt nächst der Sophienbrücke

(Donau - Wasser ) .
20) am Schottenfelde zur Bethsabe Nr . 265

(Brunnen - Wasser ) .
21) auf dem sogenannten Schütte ! , unweit der

Franzensbrücke ( Donau - Wasser ) . Auch
hat dasselbe Soolenbäder.

22) zu Schwechat (Mineralbad ) .
2S) , zu Simering ( Mineralbad ) .
rH) zu Vöslau ( Mmeralbad ) .
25) zum weißen Wolfen in der Leopoldstadt an der

Donau , zwischen der Schiff - und Ankergaffe
Nr . 3c> ( Donau - Wasser ) .

26) Bäder (unentgeltliche ) befinden sich am Tabor
in zwey abgetheilten hölzernen Gebäuden
für das männliche und weibliche Geschlecht.
Überdieß ist in dem Arm der Donau unter¬
halb der Schwimmschule am Praterdamm
Line Strecke mit Seilen umspannt . , wo

Männer sich , unter der Aufsicht einer Poli-
zey - Wache,  baden können.

Ballgasse ! , die krumme Gasse vomFranziskanerplatze in
die Rauhensteingasse.

Ballhaus , auf dem Ballplatze Nr . 23 , nächst der Burg.
Ballhausplatz , an der nordwestlichen Seite der Burg.
Bauco - Schulden - Casse ( k. k-) , in der Singerstraße Nr . 686.
Banco - Haus ( k. k -) , in der Singerstraße Nr . 686.
Banco -Hofbuchhaltung ( k-k-) , alten Fleischmarkt Nr . 708.
Bank (privilegirte , Österr. National -) » Herrngasse Nr . 32,
Balsam - Fabrikanten:

Frau Gulde Josepha v . , verehelichte Liebenwein,
in der Leopoldstadt Nr . 509.

Herr Pappe Gottfried , in der Leopoldftadt zum
schwarzen Adler Nr . 3i6.

Frau Raß Carolina , in der Roßau Nr . 23.
Barnabiten - Collegium zu St . Michael , s. Michael.
Bathyani ( Pallast d . Fürsten ) , hintern Schenkenstr . Nr . 55.
Bau - Direktion ( k. k. Civil - ) , in der Seitzergasse Nr . 422.

—- ( k. k. General - Hof - ) , auf der Augustiner-
Bastei ) Nr . 1159.

- ( k. k. n . ö -Straßen -) , aufd . FreyungNr >63.
- ( k. k- n - ö - Wasser - ) , Leopvldstadt Nr . 58o-

Baumgarten ( Herrschaft ) ; die Kanzley am alten Fleisch¬
markt Nr - 692.

Bauernmarkt , von der Landskrongasse gegen d . Eisgrübel.
Baumschule ( des Jos . Held ) , am Rennweg Nr . 479.

- ( des Carl Rein !) , auf der Wieden Nr . 2,3.
Daumwoll - und Seidenzeugwaaren - Druckereyen.

Hr . Artün Stephan , oriental . Daumwollenwaa-
ren - Drucker , in der Leopoldftadt Nr . 536.

— Bieramperl Jos . , im Lichtenthal Nr . 21.
— Blumauer Marcus , in der Roßau Nr . 72 -

Niederlage in der Jordangasse Nr . 4c>3.
— Fehr Joseph , auf der Wieden Nr . 274.
— Feuling Stephan , in der Roßau Nr . 52.
— Fruth Ant . , orient . Baumwollenw . Druck . ,

auf der Landstraße Nr . 56.
— Guntzenbach Adam , zu GumpendorfNr . , 23.
— Hirsch Franz , in Penzing Nr . 48.
— Hofbauer Philipp , zu Sechshaus Nr . , 2;

Niederlage in der Preßgasse Nr . 5og.
- - Jäger Franz , zu Gumpendorf Nr . , 3g;

Niederlage in der Krebsgasse Nr . 409.
— Köchlin Samuel , zu Inzersdorf.
— König Joseph , zu Gumpendorf Nr . 99.

— Mayer Salomon , in der Leopoldftadt Nr .,
,36 ; Niederlage in d - Schwertgasse Nr . 36o.

Fr . Moises Barbara , in der Leopoldstadt Nr . 69.
Hr . Pflaumer Nicol - , zu Gumpendorf Nr . 164;

Niederlage in der Krebsgasse Nr . 45c».
— Reiber Anton , zu Gumpendorf Nr . 66.
— Rothbacher Christoph , zu Sechshaus Nr . 9,.
— Schauffelberger Mathias , zu Penzing Nr.

80 und 6,.
— Schwimmann Joseph , zu Fünfhaus Nr . 86.
— Wetzka Joseph , zu Gumpendorf Nr . 269.
— Wingat Jol . , zu Sechshaus Nr . 93.
— Winter Joseph , zu Mariahilf Nr . 6.

Baummollwaaren - Fabriks - Niederlagen :
Hr . Ergert Franz , auf der hohen Brücke Nr - 35o.
— Fröhlich J . G . Söhne,aufd . FreyuttgNr . E.



Hr . Goldberg Carl , auf d . hoh . Drücke Nr . »48.
— Hampel Adalbert, - - Nr . i44
— Hanisch I . I . u - Söhne , Renngasse Nr .354.
— Henke Jos . , in der Wipplingerstraße Nr . 393.
— Jenny Aebly und Comp . , Wollzeü Nr . 775.
— Kadlburger D . sel . Witwe , in der Juden;

gasse Nr . 5oi.
— Kirchberg Adalbert und Hampel Franz , in

der Wipplingerstrasse Nr . 36i.
— Gebrüder Kunz , am hohen Markte Nr . 54 >.
— Lang , Gebrüder , auf d . hoh . Brücke Nr . i48.
— Lang Ludwig , auf dem alten Fleischmarkt

Nr . 705.
— Langer Norbert u . Söhne , auf dem hohen

Markte Nr . Sn.
— Liebisch Jos . u. Söhne , in der Wipplinger»

ftraße Nr . 36o.
— Münzberg Anton und Söhne , aufder hohen

Brücke Nr . 142.
Pohl Joseph , in der Salvatorgasse Nr . 386.

— Radler F . u . M - , - Nr . 36r.
— Ulbricht Franz u . Söhne , auf der hohen

Brücke Nr . 142.
— Gebrüder Wagner sel. Erben und Kunz,

am Judenplatz Nr . 4 »? .
Daurath und Buchhaltung ( k- k. Hof ' ) ,aufdem Peters¬

platze Nr - 564.
Beatrix ( Pallast d . Erzherz . ) , in d . St -, Herrngasse Nr . 27.

— aufder Landstraße in derRabengasse Nr -4i3.
Becherlhof , in der Stadt , Kumpfgasse Nr . 628.
Deleuchtungöanstalt ( magistr . ) , n . d . rochenTburm Nr .653.
Belvedere ( kaiserlicher Pallast und Garten ) , auf der

Landstraße am Rennweg « Nr . 544.
Beobachter ( der öftere .) , eine politische Zeitschrift , wird

verlegt bey A . Strauß ' S sel . Witwe in der
Dorotheergasse Nr . Iro8 . ( Redacteur Jo¬
seph Pilat . )

Berchresgadner Holz - und Kinderspielerey - Waaren - Nie-
derlaqe , am alten Fleischmarkt Nr . 707,
nächst dem Rothenthurme der Wachstube
gegenüber Nc . 648 , und unter dem alten
Kärnthnerthor Nr . 102g.

Berge ! , von der Adlrrgasse in das Rothgassel.
Bergwerks - Producten - Verschleiß - D rection ( k. k ) , in

der Himmelpfortgasse Nr - 964.
Bergwerks - Producten - Verschleiß - und Speditions-

Haupt - Factorie ( k- k. ) , nächst dem Rothen-
thurm Nr . 646.

BergwesenS -Administrations - und Producten - Verschleiß-
Casse ( k. k. ) , in d. Himmelpfortqasse Nr . g55.

BergwesenS -Hofbuchhaltung ( k. k. Münz - und ) , in der
Himmelpfortgasse Nr . 964.

Berliner - und Waschblau Fabrikant:
Hr , Köstinger Johann Georg , zu Reindorf Nr.

33 ; die Niederlage in der Wollzeil Nr . 669.
Bernardus - Capelle , im Heiligenkreuzer - Hofe.
Besserungsanstalt , stehe Arbeits - und Besserungs -Anstalt.
Bethhaus der Augsburgischen Confession (evangelischen ) ,

in der Dorotheergasse Nr . rn3.
— der helv . Conf . ( reform . ) , Dorotheerg . Nr . m4.
— der russischen Griechen ( russische Capelle ) , in

der großen Schullerstraße Nr . 624.
— der griechischenGemeinden ( griechische Capelle ) ,

am Hafnersteig Nr . 712.
— der nicht umrten Griechen , auf dem alten

Fleischmarkt Nr . 705.
— der unirten Griechen , Dominicanerpl . Nr .66L.

*27
Bibliothek (der k - k. Akademie der morgenländischen

Sprachen ) , stehe Akademie.
— (der k. k. Akademie der vereinigten bilden»

den Künste ) , stehe Akademie.
— ( der P . P . Augustiner ) , stehe Augustinerkirche.
— ( der barmherzigen Brüder ) , siehe Spital-
— ( des Freyherrn von Vretfeld -Chlumczansky ),

auf der Wasserkunst - Bastey Nr . 1191.
— ( des Erzherzog Carl ) , auf der Augustinek-

bastey Nr . l 160.
— ( d . P .P . Dominicaner ) , s. Dominicanerkirche.
— ( des Fürsten Esterhazy ) , zu Mariahilf Nr . 4o-
— ( des Erzherzog Kronprinzen Ferdinand ) , in

der Burg Nr . r.
— ( des Grasen v . Fuchs zu Puchheim ) , in der

Weihburggasse Nr . 915.
(Hand - Privat -) Sr . Majestät des Kaisers,
in der Burg Nr . i.

— ( des Grafen Harrach ) , siehe Harrach Pallast.
— ( des Joh . Helferstorfer ) ,Seilergasse Nrio88.
— ( Hof - k . k. ) , siehe Hof -Bibliothek-
— ( des polytechnischen Institutes ) , stehe Poly»

technisches Institut.
— (der Josephs - Akademie ) , stehe Akademie-
— ( des Grafen Keglevich ) , s. Keglevich 's Pallast.
— (des Freyherrn v - Knorr ) , in der ober « Bä¬

ckerstraße Nr - 767.
— (d . Math . Kuppitsch ) , in d . JosephstadtNr . i5o.
— ( d. Fürsten Liechtenstein ) , Herrngasfe Nr . 25i.
— ( des Löwenburgischen Convicts ) , siehe Löwen-

burgisches Convict.
— ( des Fürsten von Metternich ) , im Gebäude

der Staatskanzley Nr . 19.
(d . Fürsten Rasumevsky ) , s. Rafumovsky ' S
Pallast.
(des SchottemStifteS ), stehe Schotten -Kirche,

— ( des Fürsten Joseph zu Schwarzenberg ) ,
am neuen Markt Nr . 1064.

— ( der P . P . Servilen ) , in der Roßau Nr . 90.
— (des Grafen Teleky ) , in der » ordern Scheu»

kenstcaße Nr . 48 ; besonders vollständig an
Ausgaben alter Claffiker.

— (d . Therestanischen R -tter - Akad . ) ; s. Akademie.
— ( Universitäts -) , stehe Universität.

Bibliotheken ( Leih - ) , haben die Buchhändler : Armbru-
ster Carl , in der Singerstraße Nr . 901.

Tauer Johann , in der Currentgasse Nr . 413.
Bibliothek (geistliche Leih -) : Mechitariften , in der Sin¬

gerstraße Nr . 696 . Ist eine in allen Zwei¬
gen der kathol . Theologe wohlbestellte Bü,
chersommluno . Auch ist sie versehen mit allen
Arten von Erbauungs - und Jvgendschriften.

Bierbrauereyen sind in denVorstädtenWiens 7 , und zwar
r ) Gumpendorf Nr . 32o.
r ) Hundsthurm Nr - i.
3 ) Landstraße ( Neuling ) Nr . 353.
4) Landstraße an der St . Marxer Linie.
5 ) Leopoldstadt Nr . 83.
6) Lichtenthal Nr . 182.
7) Margarethen Nr . 85.

Bierhäuser befinden sich in der Stadt roo und in den
Vorstädten gegen 400 . Die Schilde und Gas¬
sen aller derselben anMsühren , hält man
für überflüssig , da man sie an ihren Aus¬
hängezeichen leicht erkennt ; auch ist der Ge¬
schmack der Menschen zu verschieden , um
einige als vorzüglich empfehlen zu können.



Bloß mehrere der besuchtesten ( mit Extra-
Zimmern u . Garten ) will man hier anführen:

In der Stadt:
Im Molkerhof in der Schottengasse Nr . io3.
Zum gold . Pflug in der Naglergasse Nr . 296.
In der Spänqlergasse Nr . 566.
Zum Repphühnl in d . Goldschmiedg . Nr . 5g5.
Zum Schnecken am Petersplatze Nr . 612.
Zu d . 12 Aposteln amRothenthurmth . Nr . 718.
Zum Fähnrichhof in dem BlutgasselNr . 848.
Zum Stroblkopf im Strobelgaßchen Nr . 866.
Zum Rössel in der Kärnthnerstraße Nr . 94^ .
AmMichaelsvlatzNr . ii53 (Michaeler «Bierh .) .

2 ) In den Vorstädten:
In der Alservorstadt:

zu den drey Rosen in der Hauptgasse Nr i55.
In der Iosephstadt:

zur Stadt Belgrad am Glacis Nr . 9,
zum weißen Wolfen in der langenGassc Nr . 39.

Auf der Laimgrube und an der Wien:
zu den drey Thürmen an der Wien nächst dem

Theater Nr . 27.
Auf der Landstraße:

zum goldenen Lamm in der Rauchfangkehrer¬
gasse Nr - 75.

zum guten Hirten auf der Hauptstraße Nr . ioo.
zum Bodensee — - Nr . 227.
zum heil . Peregrin — - Nr . 260.
zu den sechs Krügeln — - Nr . 266.
zum weißen Schwan — - Nr . 3o3.
in der Ungargasse Nr . 553 in dem Bräuhause

des Herrn Neuling.
zum rothen Fasan am Rennweg Nr . 536.
zum Maroccaner am Rennweg Nr - 457.

In der Leopoldstadt:
zum König David in der Neugasse Nr . 97.
'zum Widder in der Taborstraße Nr . 340.
in der Praterstraße Nr - 398.
zum Jonas im Wallfisch in der großen Fuhr¬

mannsgasse Nr . 484.
zum grünen Jäger in der Praterstraße Nr - 53i.

Zu Mariahilf:
zu den sieben Sternen in der Stiftgasse Nr . 96.
zucFlucht nachÄgypten in der Leopoldsg . Nr . i53.

Am Neubau und Neustift:
zum gold .Luftschützen in der Schwabeng . Nr . 1o4.

Auf der Wieden:
zum Pelikan auf der Hauptstraße Nr . 5.
zum Auge Gottes , Neuwiedener Hptstr . Nr .5io.

Bildhauer : die Nabten und Wohnorte der meisten Bild-
hauerfind in d . Zeitschrift : « Vaterland .Blätter,
Wien bey A . Strauß ' S sel. Witwe , Jahrg.
1820, " erschienen.

Bildungsanstalt ( höhere ) für Weltpriester , in dem Augu¬
stiner Klostergebäude Nr . 1158 in der Stadt.

Brmfenstein ( künstlicher ) und elastische Schreibtafeln , find
in der Fabrik der Elisabeth Hardtmuth , nun
verehelichten Ziolezki , am Alserbach Nr . 238,
oder am Petersplatze Nr . 610 , zu haben.

Bisamberg ( Herrschaft ) ; Wirthfchaftsrath : Hr . Anton
Wagner , in der Johannesgasse Nr . 970.

Bischofgasse , eine Fortsetzung von der Kärnthnerstraße ge¬
gen die röche Thurmstraße.

Bittgesuche , Gelegenheitsgedichte , Grabschriften , Devisen
für Transparente bey Festlichkeiten und in
Stammbücher , Übersetzungen aus der latein . ,
französ . u . italienischen Sprache , Rechnungs¬

legungen und Revisionen , häusliche und Ge»
schäftS - Correspondenzen , Noten - und andere
Copiaturen werden besorgt auf der Wieden
in der obern Schleifmühlgasse Nr . 259 im 1.
Stock , Thüre Nr . i3.

Blasinstrumente ( hölzerne ) verfertigt:
Hr . Griesbacher Raimund , auf der Wieden Nr . 36i.
— Harrach Melchior , in der Leopoldstadt Nr . 260.
— Koch St - , am Schottenfeld Nr . 346.
— Küß Wolfgang , in der Leopoldstadt Nr . Z20.
— Lemp Martin , in der Alservorstadt Nr . 45.
— Mazocatto Franz , auf der Wieden Nr . 38.
— Mercklein Joh . , am Strozzischen Grund Nr . 22.
— Riedl Joseph , in der Leopoldstadt Nr . 33o.
— Norarius Aug . , in der Alservorstadt Nr . 55.
— Schemmel Martin , in der Iosephstadt Nr . 33.
— SchulzAnton , in der Rauhensteingasse Nr . 932.
— Tauber Caspar , in der Leopoldstadt Nr . 216.
— Uhlmann Tobias , auf dem SpitlbergNr . 169.

Blasinstrumente ( messingene ) verfertigt:
Hr . Beide August , auf dem Schottenfeld Nr . 209.
— Hammig Friedrich , in der Leopoldstadt Nr . 112.
— KlepsAntonünderAlservorstadtrmrothenHause.
— Körner Ign . u . Ant . , in der Schulgasse Nr . 671.
— Lauterer Franz , in der Alservorstadt Nr . 123.
— Riedl Wenzel , auf der Laimgrube Nr . 160.

Bleichen ( chemisch - weiße Kunst -) hat:
Hr . Calliano Anton , zu Mödling , die Niederlage

im Stoß im Himmel Nr . 363.
— Ignaz Freyherr v . Leykam , in der Salvator¬

gasse Nr . 378.
— Ficrs I . I - , zu Tashof an der Triesting V.

'U - W - W - , die Niederlage in der Kohlmes¬
sergasse Nr . 476.

— Förster Johann Gottlieb , zu Gumpendors
Nr . 66.

— Helbling Conr . , auf dem HundSthurm Nr . i36.
— Helbling ' s Ant . sel - Witwe und Sohn , zu Ni-

kolsdorf Nr . 23.
— Linarz Franz Moritz , zu MahleinSdorfNr . 87.
— Ohneberg Leopold sel . Witwe , zu Unterwalters¬

dorf , dieNiederlage in d . Parisergaße Nr . 412.
— Zappert Carl , zu Sechshaus Nr . 69 , dieNie¬

derlage in der Wipplingerstraße Nr . 353.
Blinden -Jnstitut ( k- k.) , zu Gumpendors in der großen

Steingasse Nr . 2i3.
BlumeNverschleiß ( des Hrn .Rosenthal ) , befindet sich an der

Augustiner -Kirche nächst der Burg-
— ( des Hrn . Ios .Held ) , in d .Weihburgg . Nr .921.
— (der Barb . Mück ) , in der Stadt , Glocken¬

gasse Nr . 3i6.
Dlumenfabrikanten:

Fr . Amon Regina , im Lichtenthal Nr . 10.
— Vaamann Magd . , in d . Wipplingerstr . Nr .386.
Hr . BrandeckerAloys , auf der Landstraße Nr . 33o.
— Gaupitz Johann , in der Alservorstadt Nr . 149.
— Goldwurm Johann Conrad , auf der Wieden

in der Waggasse Nr . 296.
— Hanisch Anton , am Graben Nr - 619.
— Hertl Leopold , in der Seitzergasse Nr . 424-
— Homann Franz . zu Mariahilf Nr . 69.
— Kallina Franz , in demEUsabethiner -Hause auf

der Landstraße.
— Kren Tobias , auf dem Schottenfeld Nr . 295»
— Kurzbauer Math . , in der Dorotheerg . Nr . 1127.
Fr . Leidenix Magdalena , auf der Wieden Nr . 1.
Hr - Melleka Johann , am Spitlberg Nr . i3a.



Hr - Neupy Joh . Georg , auf dem Neubau Nr . 58.
Fr - Petrowitz Maria , aufdem Spitlberg Nr . 145.
— Picard , beym Schabdenrüssel Nr - 465.

Hr . Pistory Vincenz , auf der Wieden Nr . 22.
— PluM Franz , in der Leopoldftadt Nr . 123.
— Schedl Leopold , unter den Tuchlauben Nr . 555.
— Schilde N . , am Kohlmarkt Nr . 254.
— Schopf Anton , au .f der Wieden Nr . 1.
— Schwer Joseph , auf dem Schottenfeld Nr .454.
— Seitz Carl , in der Nenngasse Nr . i3g.
- -- Weigl Johann , am Neubau Nr . 158.

Fr . Wenda Luise , auf der Freyung Nr . i58.
Blutgässel , von der Singerstraße in die kleine Schullerftr.
Böhmische rc . Hoskanzley , siehe Hoskanzley.
Börse ( k- k- priv .) , in der Weihburggaff ' Nr . 9 )9 . Hier

werden alle Geldgeschäfte , Hey denen es auf
Verkauf und Verwechslung der Staatspa«
piere und förmlichen Wechselbnefe ankommt,
geschlossen , oder doch die Abschlicßung ange¬
zeigt . Sie ist von n bis i Uhr Mittags , mit
Ausnahme der Sonn - und Feyertage , das
ganze Jahr offen.

Bockgasse , vom Stubenthor gegen die Dominikanerkirche.
Bognergasse , vom Hof gegen den Kohlmarkt.
Bo 'then ( in Wien einkehrende ) :

Von Baden , in der Kärnthnerstraße beym Erz¬
herzog Carl Nr . 968 , wo auch die Badner
Wägen stehen.

— Berchtoldsdorf , im Matschakerhof Nr . iogi;
er nimmt zugleich die Packele nach Atzgers-
dorf und Liesing auf.

— Guntramsdorf , im MatschakerhofNr . 1091;
er nimmt auch die Packete nach den Or¬
ten auf , die auf dem Wege liegen.

— Korneuburg , in der Seidenhandlung bey
der silbernen Taube am Bauernmarkt Nr.
587 , wo derselbe alle Dienstage und Frey¬
tage zu treffen ist.

— Krems , am hohen Markt Hey der heil.
Dreyfaltigkeit Nr . 497.

— Mistelbach , in der Leopoldstadt beym Wid¬
der Ne . 170 beym Schlafrockschneider.

— Mödling , am neuenMarkt beymSchwanNr.
io45 ; er fährt täglich zwischen 2 und 3 Uhr
dahin zurück . Er bestellt auch die Packete nach
der Brühl und den umliegenden Gegenden.

— Neu - Lembach , zu Mariahilf beym goldenen
Kreuz Nr . 3g.

— Preßburg , aufdem hohen Markte im Mo¬
serischen Hause Nr . 445-

— Schwechat , in der Kattun - Niederlage in der
obern Bäckerstraße Nr . 75 » , wo die Pa¬
ckete und Briefe abzugeben sind.

— Waidhofen , am hohen Markt bey der heil.
Dreyfaltigkeit Nr . 497.

— Wels , ebendaselbst.
— Wölkersdorf , auf der Brandftatt berM

schwarzen Adler , wo er alle Montage und
Donnerstage zu treffen.

— Pbbs , am Neubau aufder Mariahilferstraße
beym grünen Thurm ( Lidl ) Nr . 270.

— Znaym , Leopoldstadt b . gold - LammNr - 58i.
Brandschaden -Versicherungs - Anstalt ( k. k. pripil . wechsel¬

seitige ) , in der oberen Bäckerstraße Nr . 762.
— — — — ( erste österr . ) , in der

Dorotheergasse Nr . rub.
Brasilianisches Museum ( k. k.) , siehe Museum.
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Brennholz wird verabfolgt an mittellose Familien gegen
ratenweise Abzahlung , in der Alfervorstadt,
am Glacis nasthst der Währingergasse Nr . 29».

Breunerstraße ( obere ) , die erste Gasse rechts am Graben
vom Kohlmarkt herab , diesem parallel , gegen
den Vogelmarkt.

- ( untere ) , die zweyte Gasse rechts am Gra¬
ben , der oberen parallel.

Briefträger (von Schiffleuten ) :
'Hr . Haspel Franz , in der Leopoldstadt Nr - 18,

von Ulmern , Augsburgern und Münchnern.
— Silier Jos ., in d . Roßau Nr . i29 ; vonLinzern.
— Welk Franz , im Lichtenthal Nr . 147 ; von

Regensburgern und Passauern-
— Welk Michael , in Qberdöbling Nr . 69;

von Tyrolern , Salzburgern und Lauingern.
Brigitten - Au , ein Lustwald in der Leopoldstadt , in den

man durch den Augarten gelangen kann ; da¬
selbst wird jährlich ein Kirchtag gehalten , der
eines der größten und lehenswürdigsten
Volksfeste Wiens ist.

Bronze - Arbeiter:
Hr . Altmüller Johann , zu St . Ulrich Nr . 69.
— Baader Anton , auf dem Neubau Nr . 18.

— Baßler Joh . Ludw . ,imNeulerchenfeldNr .95.
— Breysing Job . , auf der Wieden Nr . 556.
— VruchloS Will ) . , in der Josephstadt Nr . iS.
— Danninger Joh . G . , aus d . Wieden Nr . 57;

das Gewölb in der Herrngasse Nr . 25.
— Danninger Franz , aufder Wieden Nr . 164 ;

das Gewölb in der Grünanaergaffe Nr . 833.
Fr . Danninger Kathar . , amSchottenseldNr .356.
Hr . Ehrlich Carl , zu Mariahilf Nr . 60.
— Eule Daniel , aufdem Schottenfeld Nr . 297.
— Geißler August und Koch , auf demStroz-

zischen Grund Nr . 5 ; das Gewölb am Pe¬
tersplatz Nr . 576.

— Gereke Joh . Fried . , in der Josephstadt Nr.
29 ; das Gewölb im Zwettelhofe Nr . 868.

— Kirchmeycr Joseph , zu Mariahilf Nr . io.
— Klosse Joseph , auf der Landstraße Nr - 244-
— Pfeifer Franz , zu Mariahilf Nr . 146.
— Schmid Joseph , zu St . Ulrich Ne . 85.
— Steinberger Franz , auf dem Strozzischen

Grund Nr . 21.
— Weh Johann , auf der Laimgrube Nr - 147.
— Weiß Jacob , auf dem Dreitenfelde Nr . 17.
— Wiese Heink . , auf d . Strozzischen Gr . Nr .57.
— Witmayr Joseph , zu Mariahilf Nr . 75.

Bronze - Lampen - und Luster - Fabrik ( k . k. prw . ) des
Hrn . Redingson und Comp . , nächst der
Burg Nr . 3.

Bruchbänder , siehe chirurgische Maschinen.
Brühl , eine sehr reizende und angenehme Gebirgsge-

. gend hinter Mödling , welche von den Be¬
wohnern Wiens häufig besucht wird.

Brunn am Steinfeld (Herrschaft ) ; Wirthschaftsrath : Hr.
Adam Stöckl ) , in der Kärnthnerftr . Nr . 902.

Brunngassel , der enge Durchgang von der Herrngasse in
die Wallnerstraße.

Buchbinder (bürgerliche ) :
Hr . Jos . Grämmer , in der Grünangergaffe Nr . 835.
Frau Theresia Lienhart , im tiefen Graben Nr - 169.
Hr . Johann Bapt . Schulmeister , in der Schuller-

ftraße Nr - 858.
— Matth . Herrmann , aufder Laimgrube Nr . 171.
— Eustachius Scherer , im Latzenhof Nr . 5c»».

r?



Hk . Franz Herrmann , auf der Landstraße Nr . 42.
— Ant . Jos . BaumanmW der Johannesg . Nr .972.
— Johann Max . Scheidl , am Petersplatz Nr . 576 . ;

das Gewölb in der Adlergasse Nr . 719.
— Franz Weiner , in der Josephstadt in der lan.

gen Gasse Nr . 82.
_ Joh . Georg Staudigel , am Lichtensteg Nr . 735.
_ Jos . Kilian Rollinger , am hohen Markt Nr .522.
Frau Rosalia Doll , in der Singerstraße im deutschen

Hause Nr . 879.
Hr . Johann Riedl , in der Schullerstraße Nr . 824.
— Georg Müllner , in der Leopoldstadt Nr . 5;

das Verlagsgewölb in der Singerstraße im
Churhause.

— Franz Milde , in der Wollzeile Nr . 782.
— Iacob Kumeder » zu St . Ulrich Nr . 46—49.
_ JosephSchwarzbach . in derNaglergasse Nr . 283.
— Johann Michael Licht sel . Witwe , im tiefen

Graben Nr . >65.
Frau Elisabeth Uhl , in der JacobergasseNr . 810.
Hr . Friedrich Wilhelm Pfautsch , in der Current¬

gasse Nr - 4 *4.
— Leopold Lienhart , in der Alservorftadt Nr . 60.
— Ferdinand Thomas Hofer , ans dem Michaeler-

Platze Nr - ir52.
FrauAnna Lehrner , Landstraße , Ungergasse Nr - 334-
Hr . Franz Weiser , an der Wien bey den drey

Hufeisen Nr . 32.
— Ant . Hanslich , in d, Leopold,? . , Josephig . Nr . 258.
— Franz Riedl , am Kohlmarkt Nr . 279.
— Leopold Hail , Bognergasse Nr . 316.
— Aloys Weiß , auf -der Wieden Nr . 641.
— Friedrich Schmidt , am Schulhof Nr . 4»4.
— Johann Lienhart , zu Mariahilf beym Frucht¬

baum Nr . 77.
— Anton Groner , am Jordansplah im Sternhof

Nr . 4c»i . .
— Jos . Burger , in der Leopoldstadt , Josephigasie

Nr . 269.
— Franz Giry , in der Rauhensteingasse Nr . 9 .36.
Frau Franc . Brizzi , aufdem Platzl b . Hirschen Nr - 1.
Hr . Anton Bichler , auf dem Neustift Nr . 25.
— Franz Halick , in der Himmelpfortgasse Nr . 9^ 9-
— Andr . Altenburger , m der Josephstadt Nr . 85.
— Ulrich Mayer , am Spitlberg Nr . no.
— Andr . Mathy , in der Josephstadt in der Neu-

fchottengasse Nr . i35.
— Friedr . Streitz , in der Währingergasse Nr . 205.
— Carl Henfinger , im Büraerspital Nr . noo.
— Aloys Caj . Schwab , Rauhensteingasse Nr . 952.
— Heinrich Buchholz , im Schottenhof Nr . i36.
— Joseph Feil , in der Roßau Nr . »19.
— Franz Leopold Schöninger , auf der Stuben¬

thor - Bastey Nr . n8s.
— Joh . Safran , auf der Wieden , Adlerg . Nr . 5-25-
— Joseph Drechsler , in derWeihburggasse Nr .908.
— Joh . Gerlich , in d . Josephstadt , Josephig ^Nr . r5.

Buchdruckerey ( k. k . Hof - und Staats -) , in der Singer¬
straße Nr . 915.

Buchdruckereyen ( k. k . priv . und Universitäts -) :
Hr - Adolph Christian , auf der Wieden Nr . 546.
— Bauer Bernhard Philipp , in der 'AIservorstadt,

Währingergasse Nr . 275.
— Gerold Carl, ' am Dominicaner - Platze Nr .LlH

im eigenen Hause.
Ghelen ' sche Erben ( Joseph von ) , in der Rauhen¬

steingasse Nr - 927.

Hr . Grund Leopold sel. Witwe , auf dem Neubau
Andreasgasse Nr . 3oZ ; hat das Verlagsge¬
wölb am Stephansplatze Nr - 866.

— Hagenauer Friedrich , in der Josephstadt Nr . 26.
— Haykul ' S 'Ant . v . sel. Witwe , auf der Laimgrude

Nr . 57 an der Wien ; hat das Verlagsgew . in
der obern Bäckerstraße Nr . 798.

— Holzinger G . , in der Alservorftadt Herrngasse
Nr . 90 im eigenen Hause . (Hebe - Sprache . )

— Jahn Jos . ( Witwe ) , Schottenbastey Nr - 126.
— Ludwig Franz , in der Roßau , Dreymohren-

gasse Nr . 278 ; hat sein Verlagsgewölb in
der obern Breunerstraße Nr . ir38.

— Mausberger Ludwig , auf der Wieden Nr . 276;
hat sein Verlagsgewölb in der großen Schul¬
lerstraße Nr . 85o.

— Mechitariften (der P . P .) , am Platzl Nr . 2;
haben ihr Verlagsgewölb in der Singer¬
straße Nr . 896.

— PichlerAnton ( Witwe ) , zuMargarethen Nr . 3o;
hat ihrVerlagSg . in derPlankeng . Nr . 1061.

— Schade Christ . , unter den Weißgärbern beym
Kegel Nr . 40.

— Schmid Ant . Edl . v ., in der Alservorst . , Stru¬
delhofgasse Nr . 267 , im eigenen Hause ( auch
in orientalischen Sprachen ) ; hat sein Ver¬
lagsgewölb unter den Tuchlauben Nr . 43g.

— Schmldtbauer Joseph Edler von sel- Er¬
ben , im Bürgerspital Nr - 1100.

— Schrämbl Franz ( Witwe ) , in der Alservorstadt
Nr . 60 ; hat ihr Verlagsgewölb inderDo-
rotheergasse Nr . » n6.

— Sollinger Joh . Paul , auf der Laimgrube an
der Wien Nr . 24 ; hat sein Verlagsgewölb
in der Kärnthnerftraße Nr . io5o.

— Stöckholzer von Hirschfeld Felix ( Witwe ) , in
der Leopoldstadt Nr - 4r5.

— Strauß ' s Anton sei . Witwe , in der Alservor¬
stadt Nr . »43 ( auch in griechischer und hebräi-
scherSprache ) ; hat das Verlagsgewölb in der
Stadt Nr . 1106.

— Torre ( della ) Jos . , unter d . Tuchlauben Nr . 439.
— Überreiter Georg , in derAlservorstadt Nr . ij6

im eigenen Hause.
— Ullrich Ferdinand , auf der Wieden Nr . 210.
— WallishausserJoh . ,ind .Neuburgerg . Nr . rrn.
— Zweck Bartholomäus (Witwe ) , in der Stadt

Krongasse Nr . 727 ( Griechische Sprache .)
Lücher -Revisions - Amt ( k . k . ) , auf dem alten Fleiichmarkt

im Lorenzer - Gebäude Nr . 708.
Buchhaltung ( k . k. Hof - Staats -) , in der Burg Nr . 1.

- ( k . k . Patrimvnial - Avitical - und Familien-
Fonds - ) , in der Burg Nr . r.

- . ( k. k - n . öst - Provinzial - Staats -) , auf dem
Minoriten - Platze Nr . -jo.

- , ( k. k. Hofbau -. ) , siehe Baurath.
- (k . k . Banco - Hof - ) , siehe Danco-
- der Stadt Wien , in der Wipplingerstraße

Nr . 385 . , ^ ,
.- ( k. k. StaatS - CreditS - und Central - Hof - ) ,

ln der Singerstraße Nr . 686.
- . ( königl . ungar . u . fiebenbürq . Hof -) , »m

Dominicaner - Gebäude Nr . 669.
Buchhändler ( bürgerliche ) :

Hr . Armbruster Carl , in der Singerstraße Nr . 901.
— Bauer Bernhard Philipp , auf der Freyung «m

Schottenhofe.



Hr . Beck CarlFerd . ( Witwe ) , inderSpänglergasse
Nr . 427.

— Doll Aloys ( Witwe ) , Stephansplatz Nr . 679.
— Doll Anton ( Witwe und Sohn ) , in der Bischof¬

gasse Nr . 638.
— Geistinger Joseph , am Kohlmarkt Nr . 278.
— Gerold Carl , am Stock im Eisenplatze Nr . 625.
— Gräffer Franz , Antiquar , in der untern Dreu»

nerstraße Nr . 1122.
Frau Gräffer Katharina » und Schmidl , auf dem

. hohen Markte Nr . 624.
Hr . Haas Carl ( Witwe ) , unt . d . Tuchlauben Nr . 56i.

— Haselmayer Franz , in der SchuUerstraße Nr . 845.
— Heubner Joh . Gotth . , am Bauernmarkt Nr . 590.
— Herzl Phil . ( Witwe ) , im Bürgerspital Nr . 1100.
— Kaulfuß u . Krammer , in derKarnthnerstr . Nr .969.
— Kupfer Carl , in der obernBreunerstraßeNr . 1137.
— Kuppitsch , Antiquar , in d . Augustinerg . Nr . 1167.
— Lechner Michael , im Essiggäßchen Nr . 764.
— MayerJacob (Witwe ) , in der Singerstr .Nr .879.

Mechitansten , in der Singerstraße Nr . 696.
— Mörschner und Jasper , am Kohlmarkt Nr - 257.

Frau Mösle Elisabeth v . , unter der Firma : Johann
Georg Ritter von Mösle , am Graben Nr . 1144.

Hr . Sammer Rudolph , in der Kärnthnerstr . Nr . 1019.
' — Schalbacher Philipp Joseph , in der Wallner¬

straße Nr . 269.
— Schaumburg Carlund Comp ^ , in der Wollzeile

Nr . 775.
— Schmid Anton , unter den Tuchlauben Nr . 4^ 9.
— Tauer Johann , Antiquar , im Schulhof Nr . 4iö .'
— Tendler Franz , am Graben Nr . 618.
— Volke Friedrich , in der obern Bäckerstr - Nr . 764.
— Wallishausser Johann , am Hohenmarkt Nr - 5 § 3.
— Wimmer Franz , in der Dorotheergasse Nr . 1107.
— Zehetmayer und Kirmayer , Antiquar , in der

Strobelgasse.
Bücher - ( Schul -) Verschleiß : Buchbinder Schulmeister,

in der SchuUerstraße.
Büchertrödler : .

Rath ( Witwe ) , Antiquar , m der oberen Bäcker¬
straße Nr . 761.

Büchsenmacher:
Hr . Bückel Anton , in der Roßau , Judengasse.
— Concriner Joh . , in der Roßau , SchrmdgaAe

Nr . i5i ; das Gewölb am Graben Nr . 619.
— Contriner Joseph , am Hof Nr . 419.
— Ebert Heinrich , am Platzel Nr . 49.
— Einsiedl Franz , in der SchuUerstraße Nr . 624.
— Embacher Gottlieb , auf der Wieden in der Allee-

gaffe ; das Gewölb m der Stadt , Spiegelgasse.
. — Florianschüh Mich . , in der Josephft . , Alleegasse.

— Fruwirth Joh . sel . Witwe , aus der Wieden Nr-
100 ; das Gewölb im tiefen Graben Nr . 226.

— Hrusa Martin , auf der Laimgrube Nr . 96.
— Jeschek Johann , am Vreitenfeld.
— Jung Martin , im tiefen Graben Nr . 169.
— Lamberti Philipp , am Breitenfeld Nr . 3i.
— Mayer Martin , am Plahl in der Roveranigaffe.
— Meselier Joh . , in der Stadt im Bürgerspital-
— Ploner Franz , in der Leopoldftadt im Carmeltter-

hause.
— Sänger Jacob , in der Rauhensterngaffe.
— Stitzinger Johann , in GumpendorfNr . 266.
— StrixnerJoh . , in derAlservorstadt,Wickenburg¬

gasse Nr . 20 ; das Verschleißgewölb in der obe¬
ren Breunerstraße Nr . " 44.
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Hr . TrojackJos . ,imNeulerchenfeld beymGrundstein.
— Weiß Stephan , in der Alservorstadt Nr . 3g.

Büchsenschifter:
Hr . Blaser Thomas , in der Leopoldstadt.

— Hayeck Andreas , in der Naglergasse.
— Kaisergruber Franz , in der Leopoldstadt.
— Maringer Math . , in de » Josephst . /Dietrichgasse.
— Qberdreiß Nicol . , in der Roßau , Schmidtgaffe.
— Slawitzky Jos . , im tiefen Graben Nr . 23o.
— Spamann Leonhard , auf der Landstraße Nr . 3.

Bürgerspital , in der Stadt Nr . 1100.
Bürgerspital zu St . Marx , aus der Landstraße Nr . 4yo;

eine Versorgungsanstalt für arme Bürger,
Bürgerssöhne und Töchter der Stadt Wien.

Bürgerspitals -- Wirthschafts - Commission , in dem Vür-
gerspitals - Gebäude in der Stadt Nr . noo.

Burg , der von der k . k. Familie bewohnte Pallast , an dem
süd - westlichen Ende der Stadt.

Durggarten ( der ) , links des großen neuen Paradepla¬
tzes an der k. k. Burg.

Vurg -Jnspection , in der Burg Nr . r.
Burgplatz , zwischen der Burg und der Reichskanzkey.
Burg - Theater , siehe Theater.
Vurgthor , ein prachtvolles Thor , welches von dem Burg-

platze gegen die gegenüber liegenden Vor¬
städte führt.

Vurgwache ( k. k.Hof - ) , auf d . LaimgrubeNr . i85 bequartiert.
Cabinet Sr . Majestät des Kaisers , in der Burg.

— lebendiger Amphibien ( des Seyerkammer Edlen
v . Treuenstein ) , am Dominica11erpl . Nr . 669.

— ( k. k . Münz - und Antiken - ) , siche Antiken.
— ( k. k. Naturalien -) , siehe Naturalien.
— ( k. k- physikal . - astronomisches ) , s. Astronomisches.

Cameral - Directivn ( k. k . Lotto - Gefälls - ) , siehe Lotto.
— Hauptbuchhaltung , in der Singerstraße Nr . 886.
— Zahlamt (Universal -) , in der Singerstr . Nr . 886.

Canal , aus der Landstraße vor dem Invaliden - Hause.
Canal - Schiffsahrts - und Okonomie - Jnspection ( k. k . n . ö .) ,

auf dem alten Fleischmarkt Nr . 708.
Capelle (Russische ) , in der großen SchuUerstraße Nr - 824.
Capuciner « Kirche und Kloster , sammt der k. k- Todten-

gruft , auf dem neuen Markt.
Carl ( des Erzherzogs ) Palläste , 1) auf der Augustiner-

Bastey Nr . 1160.
— — — — — 2) in der Annagasse Nr . 995.

Carlsbrücke (Kettensteg ) , verbindet die Leopoldstadt mit
dem Schänzel , und führt zu dem Fischerthor.

Carlskirche und Pfarre , auf d . Wieden nächst der Alleegasse.
Carmeliten - Pfarrkirche und Kloster , in der Leopoldstadt,

Taborstraße Nr . 273.
Casernen : l ) Auf d . Getreidemarkt , Vorst . Laimgrube Nr . 3.

2 ) Auf dem Salzgries , in der Stadt Nr . 200.
Z ) Im Aitlerchenfeld Nr . 12.
4 ) In der Alservorstadt Nr . 196.
5) In der Josephstadt Nr . 168 1 für die Ca-
6) Inder Leopoldstadt Nr . 149 / vallerie.
7) Auf der Landstraße an der St - Marxer »Li-

nie für die Artillerie.
8) Zu Gumpendorf , Hauptstraße Nr . 3iy.
9) Auf der Landstraße am Glacis für das Fuhr¬

wesen Nr . 463.
10 ) Mckitär - Transports - Sammclhaus in der

Josephstadr.
Caffe (k . k. Polizey - Haupt -) , in der H^ rrngasse Nr . 20.
Lasse - Verwaltung ( k. k. Kriegs - und Invalider ; -) , auf

dem Hof Nr . 421-
Cerffur , siehe Bücher - RepffionS - Amt.
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Ceusurö - Hossteste ( k. k. oberste Polizey - und ) , in der Herrn¬
gasse Nr . 29.

Central - Casse ( k. k ) , u, der Singerstraße Nr . 886.
Central - Hofvuchhaltung , siehe Buchhaltung.
Chemische Bergwerks - Producten - FabrikS - Niederlage

des Vincenz Fürsten Carl von Auersberg,
in der Wallnerstraße Nr . 278.

Chemische Feuerzeuge erzeugt:
Hr . Nicolaus Köchle , auf der Wieden Nr . 6.
— Romer v . Kis -- Enyitzke , nächst den » Kärnth-

nerthor Nr . ic>35.
Chemischer Maaren - Fabrikanten:

Hr . Adam Johann , zu Mahleinsdorf Nr . ro5 ; die
Niederlage in der Rauhensteingasse Nr . 933.

— Bauhofer ' Jgna ; , zu Margarethen Nr . 24.
— Eschenlohr I . , zu Ahgersdorf nächst Wien Nr . 19.
— Estel Adolph , zu Tt . Veit ; die Niederlage aus

dem (L-choctenfeld Nr . 462.
— Frischau Ant . Ignaz , zu Hernals Nr . i4ou . 141;

die Niederlage in der Himmelpfortgasse Nr . 96c».
— Gramich C . B . , zu Mauer nächst Wien Nr . 112.
— Guth Joseph , auf dem Hundsthurm Nr . 60 ; der

Verschleiß im Schmiedgaßchen Nr . 1071.
— Heerwig August , auf der Wieden Nr . 619.
— Ivri Barthol . , in der untern Bäckerstraße Nr . 74g.
— Jori Michael , in der untern Bäckerstraße Nr . 748.
— LampeJoh . , aufd . SchaumburgergrundNr - 32.
— Müller Friedrich , auf der Wieden Nr . ZZ9.
— Piller Georg , zu Sechshaus Nr . 108 nächst Wien;
— die Niederlage in der Wollzeil Nr . 863.
— Planer Franz , zu Gumpendorf Nr . 119.

Rehmann Ant . , zu Tchleurz b . Wiener -Neustadt;
— die Niederlage in der obern Breunerstr . Nr . n35.
— Schliers Friedrich , auf der Laimgrubc Nr . 34.

Schober Joh . Bapt . und Sol - n , auf der Wieden
— Nr . 3r2 ; die Niederl , in der Spiegelg . Nr . 1089.

Seyschab Gebrüder , auf der Landstraße Nr . 182
— u . 482 ; die Niederlage in der Wollzeil Nr . 780.

Sträsle Friedrich , zu Gumpendorf Nr . 96 ; die
— Niederlage in der Singerstraße Nr . 901.
— Wallenfels Conrad , zu Simering Nr . 206.

Walter Andreasens der Wieden Nr . 33i ; die
— Niederlage im TtrobelgäßchenNr . 864.

Weeber Joseph Ignaz , zu Gumpendorf Nr . 233.
Chirurgische Instrumente verfertiget:

Hr . Fischer Martin und Peter , auf dem Spitlberg
Nr . 17.

— Gockel Mathias , in der Alservorstadt Nr . 215.
— Maillard Ignaz , in der Alservorstadt Nr . 204.
— Rauch Franz , in der Alservorstadt Nr . 270.

Chirurgischer Maschinen - , Bandagen - und Bruchbänder
Fabrikanten:

Hr . Bauer Johann , in der Strauchgasse Nr . 243.
- - Braunstetter Joseph , Brucharzt und Geburtshel <er,

m der Singerstraße Nr . L98.
— Fleischer Valentin , in der Kärnthnerstraße Nr . >078.
—- Hamberger Sigmund , Brucharzt , in der Joseph¬

stadt Nr . 125 ; hat eine Niederlage in der Bog¬
nergasse Nr . 4r3.

— Scheibenreif Franz , in der Himmelpfortgasse Nr . 963.
— Schlosser Anton (der Ältere ) , imSchottenhofNr . i36.
— Schlosser Ant . ( d . I .) , Brucharzt , am Graben Nr . 620.
— Schnitzler Martin , zu St . Ulrich Nr . 69.
— Wolffsohn Sigmund , Drucharzt , am Bauernmarkt

Nr . 590 . (Besitzt ein sehenswürdiges Magazin .)
— Le Vasseur , in der Strauchgasse Nr . 24Z.

Christinens (der Erzherzogin ) Grabmahl , siehe Augu¬
stiner -Kirche.

Chocolade mit iAuullieum ( isländischem Moose)
und persischem Salepp ( Brust - Chocolate)
verfertigen:

Hr . Bauer Joh . Mich . , in der Josephstadt Nr . 66;
das Gewölb im Milchgäßchen Nr . 563.

— Boxler Benedict , auf der Wieden Nr . 253 ; den
Verschl -. iß in der Goldschmidgasse Nr .624.

— Boxler Franz , in der Wollzeil Nr . 861.
— Fornära Joh . Ferd . , in der Josephstadt Nr . 100 ;

das Gewölb in der Currentgasse Nr . 407.
— Förster Joh . Mich . , in d . Kärnthnerstraße Nr .946.
— Genthon Joseph , in derKärnthnerstraße Nr . 1048.
— Lehner Johann , in der Wollzei ) Nr . 785.

Cimentirungs - Amt der Stadt Wien , in der Alservor¬
stadt am Glacis Nr . 3.

Circus gymnasticus im Prater . Hr . de Bach erbaute ihn»
um seine englischen Reitkünste und andere gymna¬
stische Übungen daselbst zu zeigen . Die Preise der
Plätze sind : Für eine große Loge 10 fl . , für eine klei¬
ne Loge 6 fl . , für einen gesperrten Titz i fl . 3o kr. ,
für einen Platz aufder Osllsrieuohl « und Parterre
1 fl . , aufder zweyten Gallerie3o kr . , aufder dritten
Gallerie i.5 kr . W .W . ; Kinder zahlen die Hälfte.

Civil - Bau - Dü ection , siehe Bau - Direktion.
Classeusteuer - Casse ( k. k^ n -ö . ) , im RegierungsgebäudeNr .4c>.
Claoiatur - Macher:

Hr . Vöiendorfer Ignaz , aufd . Laimgrube Nr . 122.
— Glas Friedrich , auf der Laimgrube Nr . 68.
— Rottenburg Anton , zu St . Ulrich Nr . 3o.
— Zambach Franz , zu Margarethen Nr . 6.

Clavier « Kapselmacher:
Hr . Ketterl Johann , auf der Wieden Nr . 157.
— Kundtner Joseph , auf der Wieden Nr . 76.

Clavier - , Fortepiano - und Qrgelmachcr:
Hr - Angst Jos . , aufdemTchaumburgergr . Nr . 66.
— Bayer Franz , zu Gumpendorf Nr . 295.
— Bersche Jacob , auf der Wieden Nr . 36.
—> Böhm Joseph , an der Wien Nr . 3o.
— Budenhager Christ - , zu Mariahilf Nr . 36.
— Comeretto Ferdinand , auf der Laimgrube

Nr . 68.
— Deutschmann Friedr -, AlservorstadtNr . i55.
— Deutschmann Jacob , an der Wien Nr - 32.
— Dohnal Joseph , auf der Laimgrube Nr . 87.
— Dorner Franz , am Neubau Nr . 206.
— Dörr Daniel , auf der Wieden Nr . 242.
— Ehlers Joachim , aufder Windmühle Nr . 67.
— Erler Christ -, auf dem Schottenfeld Nr . 223.
— Fuchs Carl , ?.uf der Laimgrube Nr . 27.
— Fuhrmann Aug . , auf d . Landstraße Nr .3s2.
— Fuhrmann Friedr . , aufd . Landstr . Nr .3g3.
— Gerstenberger Georg , Windmühle Nr . 56.
— Glaß Friedr . , auf der Laimgrube Nr - i3r.
— Goll Joh . Jac . , aufder Wieden Nr . 3o.
— Graf Conrad , auf der Wieden Nr . 102.

— Graf Joh -, am Neubau Nr . 104.
— Hasska Georg , zu Gumpendorf Nr . 267.
— Heil Jacob , auf dem Neubau Nr . 507.
— Herberth Adam , in der Leopoldstadt Nr .272.
— Hinle Joh . , in der Alservorstadt Nr . 200.
— Jakesch Mathias , auf der Wieden Nr - 182.
— Jansen Heinrich , zu Mariahilf Nr - »54;

hat das Verkaufsgewölb zwischen der un¬
teren und oberen Breunerstraße , der k. k.
Stallburg gegenüber Nr . n38.



Hr . Klein Joseph » zu Mariahilf Nr . n5.
— Kram Joseph Anton , auf der Laimgrube

Nr . 192-
— Kremer Johann , an der Wien Nr - 85.
— Landschüh Andreas , zu Mariahilf Nr . 16.
— Lauterer Franz , in derAlservorstadt Nr . 12Z.
— Löschen Wilhelm , auf der Wieden Nr . 95.
— MälzerFranz , in der Alservorstadt Nr . 172.
— Marschick Franz , auf der Wieden Nr . 245.
— Müller Math . , in der Leopoldstadt Nr . 5o2.
—- Promberger Joh . , in d . Alservorst . Nr . 21.
— Rausch Franz , auf dem Neubau Nr . 266.
— Rosenberger Mich . , aus d . Landstraße Nr .9.
— Schanz Joh - , auf der Windmühl Nr - 5g.
— Schmidt Joseph , auf der Windmühl Nr - 54.
— Schrimpf Jos . , BraunhirsLengrund Nr . 54.
— Seuffert und Seidler , auf der Landstraße

Nr . 45.
— Simonair Anton , am Neubau Nr . 124-
— Sommerer Math . , in derAlservorst . Nr . io5.
— Streicher Andreas sel . Witwe und Sohn,

auf der Landstraße Nr . 571.
— Teichmann Benjam . , ausd . Neubau Nr . 56.
-— Thim Ant - , in der Leopoldstadt Nr . i56.
— Tsitary Steph . , zu St . Ulrich Nr . 47.
— Wachtl Joseph , auf der Wieden Nr . 282.
— Walter Anton , auf der Wieden Nr . 27.
— Weiser Carl , zu Gumpendorf Nr . 24.
-— Weiß Jacob , auf der Landstraße Nr . 295.
— Wiest Joh . , auf dem Spitlberg Nr . 99.
— Zierer Aloys , auf der LandsttaßeNr . 258.
— Zierer Anton , auf der Landstraße Nr - 259.

Clavier - Stimmer:
Hr . Peil , am Neubau Nr - 149-
— Nabel Joseph , in der Naglergasse Nr - 289.
— Schmidt Andreas , aufderLandstraße Nr . 11.

Cobenzelberg , ein ziemlich hoher Berg bey Grinzing , von
welchem man eine herrliche Aussicht über
Wien bis an das mährische und ungarische Ge-
birg genießt.

Coith (des Großhändlers ) Haus , in der Singerstraße Nr.
89H Ein schönes Gebäude.

Collalto ( des Grafe » ) Pallast , auf dem Hof Nr . 420.
Collegium der n - ö . ständischen Herren Verordncten , in

der Herrngasse Nr . 50.
Collin ( des Heinrich von ) Denkmahl , stehe Carlskirche.
Commercial - Briefträger , stehe Spediteure-

— Leih- und Wechselbank ( k. k . octroyirte ) ,
hat das Comptoir und die Niederlage mitro«
her Seide am hohen Markt Nr . 612.

Commission (hofkiiegsrathliche Acten - Untersuchungs - ) ,
stehe Acren-

— ( Justiz - Normalien - ) , siehe Justiz.
— ( Militär - rc . ) , siebe Militär.
— ( k. k- ,zur Erhebung her Hauszins - Erträgnksse

in der Prov - Nied . Ost . ) , auf dem Domini«
canerplahe Nr - 669.

Commissionär für Galizien:
Hr . Jacob Haffes , in der Wollzeil Nr . 865.

Comptoir der Wiener -Zeitung , in d . Rauhensteing . Nr . 927.
— deS österreichischen Beobachters , Wanderers und

verschiedener anderer Zeitschriften , m der
Dorotheergasse Nr . 1108.

Comptoir ( allgem . Anfrage - und Auskünfte -) , s. Anf - age.
— der Haupt - Agentschaft der Versicherungs - Ge¬

sellschaft in Triest gegen Feuer - und Ele«
mentar - Beschädigungen , befindet sich in der
Dorotheergasse Nr . tic »-?.
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Conchilien -Sammlung (der Frau Ant . Modl ) , auf der

Freyung Nr . i56.
Conscriptions - und Anzeige - Amt ( k. k. Paß -) , in der

Spänglergasse Nr . 664.
- und Kundschafts - Coroborirungs - Aml ( ma¬

gistratisches ) , in der Wipplingerstraße Nr 58z.
Consistorium beyder protestantischen Confessionen , am al¬

ten Fleischmarkt Nr . 708.
- ( erzbischöfl.) , in dem Erzbischofhos Nr . 669.

Controllor - Amt ( k. k. Hof -) , stehe Hof.
ConvicL ( gräflich Löwenburgisches ) , bey den P . P . Pia»

risten in der Josephstadt Nr . i55.
— ( k- k .) , auf dem Universitäts - Platz Nr . 7S0. "

Correctionö . Anstalt , s. Arbeics - und Besserungs -Anstalt.
Crayons (nach englischer Art ) bekommt man bey den

bürgerl . Gold - und Juwelen - Arbeitern Joh.
Bapt und Franz Helmer , am Kohlmarkt
Nr . 279.

Credits - und Eentral - Hofbuchhalruug , stehe Buchhaltung.
Erinünal - Obergericht , stehe Appellation.
Czako ' s (militärische ) und Lagerhauben - , dannReisekappen-

und Schildchenmacher , in der Alservorstadt,
Kirchengasse Nr . 21,7 ^ und Herr Prileszan
Paul , auf der Wieden Nr . 46.

Czernin ( Gebäude des Grafen ) , in der Wallnerstr . Nr . 264.
Currentwaaren -Händler:

Hr . Anreiter Franz , am Hof Nr . 520.
— Arthaber Rudolph , am Stephansplatz Nr . 5g5.
— Ausputzer Jgn . W >lh -, in d . Judengasse Nr . 5o2.
— Drandmaner Johann Nep . , in der Bogner«

gasse Nr . 5 - 5.
— Doepper Vincenz , in der Passauergasse Nr .564.
— Ech Johann Bapt . , am Graben Nr . 1154.
— Eltz Friedrich , in der unteren Vreunerstraße

Nr . 1129.
— Fachini ( Joh .) undComp . , am altenFleischmarkt

Nr . 704.
— Falkbeer Anton , im Schultergäßchen Nr . 597.
— Fitz Jakob , am Lugeck Nr . 768.
— Geringer Ant . , amStock im Eisenplaß Nr . io8r.
— Geringer Carl , am Stock im Eisenplah Nr . 624.
— Glaser Joseph , in der Stadt Nr . 554.
— Graf und Mohr , im Schultergäßchen Nr . 405.
— Greisinger Carl und Rudolph , in der Stadt

Nr . 72.
— Hardt Albert , im Eisgrübel Nr . 618-
— Harnwolf Sigmund , in der Wollzeil Nr . 869.
— Hill Jos . , auf der Freyung Nr . 167.
— Hofmann Joh . , am alten Fleischmarkt Nr . 687.
— Janovski Joh . Friede . , in der Kölliicrhofqasse

Nr . 758.
— Janovski Moriz , am Stock im Eisenplatz

Nr . 625.
— John Johann , auf der hohen Brücke Nr . 142.
— Kleinrath D . u . Varoni , auf dem alten Fleisch¬

markt Nr . 686.
— Kraus Jos . Conr . , aufder hohenBrücke Nr .35o.
— Kühnel u . Seeling , aufder hoh . Brücke Nr . >45.
— Laßnig Jos . , auf dem hohen Markte Nr . 541.
— Lorenz Wenzel , in der Preßgasse Nr . 5o6.
— Mayer Joh . Ev -, , in der Wipplingerstr . Nr .586.
— Müller Friedrich , am Bauernmarkt Nr . 586.
— Neumayer Joseph , am hohen Markt Nr . 544.
— Neumeister u . Berger , am Stephanspl . Nr .627.
— Nodale und Münzberg , in der Salvatorgasse

Nr . 576.
— Pötschke Sam . , im Färbergaßchen Nr . 55i.
— Poigner Joseph , in der Salvatorgasse Nr . 579.
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Hr . Porges Joseph,,auf der hohen Brücke Nr . 356.

Regen Franz Jakob , in der Salvatorgasse
Nr . 376.

— Neim Franz , auf der hohen Brücke Nr . 35u.
— Richter Johann , am Gravek Nr . no5.
— Nothschild Ignaz sel . Witwe , am hoh . Markt

Nr . 5i3.
— Schiechel Jos . ,in der Kärnthnerstraße Nr . 1072.
— Schöffold Christian und Comp ., in der Renn¬

gasse Nr . i5z.
— Schwingenschlegel Carl und Horn Aloys , am

Stock im Eisenplatze Nr . io8cr.
— Sebastian , von Czastalowitz Franz und Joseph

Quiquerez , auf der hohen Brücke Nr - 356.
— Seligmann Adalbert und Comp . « am hohen

Markt Nr . 5n . .
— Soukup Joh . Nep . , auf der hohen Brücke

Nr , 353.
— Steinbach Michael , auf der Landstraße , Ge¬

meindegasse Nr . 65.
— Steßel u . Comp . ,unterdenTuchlaubenNr .562.
— StraffJoseph , unter den Tuchlauben Nr . 569.
— Straff Leopold , am hohen Markt Nr - 543.
— Tenenbaum Leo , unter d . Tuchlauben Nr . 583.
— Thomayer und Comp . , in der Zeughausgasse

Nr . 160.
— Trojan August , am Graben Nr . 1096.
— Wanggo Fr . Xav . , auf dem alten Fleischmarkt

Nr . 697.
— Weber Jos . , in der obern Bäckerstraße Nr . 752.
— Weniger Math . , in d . Weihburggasse Nr . 804.
— Wögerer Ferdinand , in der Bischofg . Nr . 634-
— Zawernitzky Joh . , unter d . Tuchlauben Nr . 44o.

Dachrinnen ( hölzerne ) , der Markt ist an der Wien vor
der Dreyhufeisengasse.

Darwarhof , am alten Fleischmarkt Nr . 698.
Daun (des Grafen v . ) Monument , s. Augustiner -Kirche.
Demantschneider ( Peinkhoser ) , auf der Wieden Nr . 620.
Deficienten -Institut , siehe Priester.
Devostren - Amt (magistratisches ) , in der Wipplingerstra¬

ße Nr . 365.
Depostten - Casse , siehe Hof - Commission.
Deutsche Ordens - Haus u . Kirche, in der Singerstr . Nr . 879.
Devisen für Transparente und in Stammbücher , siehe

Bittgesuche.
Deym (der Gräfin ) Gebäude , am Rothenthurmth . Nr . 648.
Dicasterial - Gebäude - und Mobilien - Jnfpection ( k. k. ) ,

auf dem alten Fleischmarkt Nr . 708.
Dienstbothenawt , in der Spänglergasse Nr . 264.
Dietrichstein ( des Fürsten ) Sommerpallast , m der Alser-

vorstadt Nr . 272.
- ( desGraf . ) Pallast , am Wallfischplatz Nr . 1022.

Direktion der k. k. Hof -Apotheke , in der alten Stallburg
Nr . 1 r 54.

— — der k- k. Hofgärten , im Schlosse zu Schönbrunn
nächst Wien»

— — der militärischen Kirchenangelegenheiten , m
der Teinfaltstraße Nr . 72.

— — des k . k. allgemeinenTilgungs - Fondes und der
Evidenzhaltung der verzinslichen S >taats»
schuld, in der Johannesgasse Nr . 971.

Dobersberg ( Herrschaft ) ; Wirthschaftsrath : Hr . Johann
Bapt . Kaufmann , in d .' Schauflergasse Nr . 6.

Döbling , ein an die Stadt Wien zunächst gelegenes Dorf,
in einer angenehmen Gegend ; wird sehr häu¬
fig besucht.

Domänen - Hofbuchhaltung (k . k .) , auf dem Dominicaner
Platz Nr . 666.

Domherrnhof , am Stephansplatz Nr . 672.
Dominicaner - Kirche und Kloster , dicht an der Bastey,

nahe bey der Hauptmauth.
Dominicanerplatz , vor dieser Kirche.
Domprobstenhof , in der Singerstraße Nr . 691.
Dornbach , ein Dorf in der Nähe Wiens , mit emem

schönen und angenehmen Garten.
Dorotheergasse , dem östlichen Brunnen am Graben

gegenüber.
Drachengasse, - eine Sackgasse vom alten Fleischmarkt.
Dreyeinigkeits - Kirche , im Waisenhaus in der Carls-

gasse der Alservorstadt.
Dreyfaltigkeits - Kirche und Kloster der Minoriten , in der

Alservorstadt.
Dreyfaltigkcitshof , im Rotbgassel Nr . 497.
Druckerey ( Kupfer - , Landkarten - und Musikalien -) :

Hr . Mollo Eduard , in d . Alservorstadt Nr . 275.
— Prey Georg , auf dem Salzgries Nr . 186.

Dürnkrut ( Herrschaft ) ; Inspektor : Hr . Jos . Frank , m
der vorderen Schenkenstraße Nr . 47.

Dürnstein ( Hschft . ) ; Bevollmächtigter und Revident : Hr.
Jos . Nachtigall , auf der Wieden Nr . 1.

Edelsteinhändler , siehe unter Handelsleute.
Edelsteinschneider : ^ ^

Hr - Lang Gottlieb , in der Spänglergasse Nr . 5d6.
— Manina Joseph , im Altlerchenfeld Nr . 8i.
— Miller Johann , auf der Wieden Nr . r.
— Popp Joseph , auf der Laimgrube Nr . 9.
— Schiffmann Michael , zu St . Ulrich Nr . 97.
— Theer Jos . , auf d . Windmühl , Kothgasse Nr . 56.

Elisabethinerinnen , siehe Spital.
Einkehrwirthshäuser : ») In der Stadt:

zum römischen Kaiser auf der Freyung Nr . 138.
zur heil - Dreyfalngkeit am hoh - MarktiNr .49?»
— Stadt London am alt . Fleischmarkt Nr . 684-
zum weißen Wolfen auf dem alten Fleischmarkt

Nr . 694.
— braunen Hirschen in der Rothenthurm¬

straße Nr . 723 . . „
— ungarischen Königin der großen <L>chuller«

straße Nr . 852.
— wilden Mann in der KärnthnerstraßeNr . 942
— Erzherzog Carl in der Kärnthnerstr . Nr .968
— Schwan in der Kärnthnerstraße Nr . 10 -44
— goldenen Ochsen in d . Sailergasse Nr . 1086
im Matschaker - Hof in der Sailergasse Nr . 1091
zur ungarischen Krone in der Himmelpfortgasse

Nr . 961.
b ) In den Vorstädten:

In der Jä 'gerzeil:
zum schwarzen Thor in der Praterstraße Nr . 22.

Aus der Laimgrube und an der Wien:
zum goldenen Metzen am Getreidemarkt Nr . 2.

— weißen Kreuz an der Wien Nr . 3r.
zu den 5 Hufeisen Nr . ^ 2.

Auf der Landstraße : ^ ^ -w
zum goldenenEngel aufder Hauptstraße Nr .45.
zur goldenen Virn -- Nr . 52.
— Weintraube - - Nr . 124.
zu den heiligen drey Königen - Nr . 193.
zur blauen Kugel - - Nr . 196.
zum rothen Hahn - Nr . 292.
— schwarzen Bock - - > Nr . 307.
— goldenen Raben in derRabengasse Nr . 4 »6.
— weißen Ochsen am Rennweg Nr . 4 ? i«

zur goldenenWeintraube am RennwegNr . 477-
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Eisen

In der Leopoldstadt:
zum goldenenLöwen in derTaborstraßeNr . 3io.

— schwarzen Adler — - Nr . 3 »6.
— weißen Rössel — - Nr . 32 » .
— goldenen Pfau — - Nr . 322.

zur weißen Rose — - Nr . 325.
zum goldenen Ochsen — - Nr . 326.
— gold . Brunnen — - Nr . 327.
— - Adler — - Nr . 328.
— schwarzen Baren — - Nr . 33 ».
— weißen Hahn in der Augartenstraße Nr . 346.
— gold - Posthorn in der Taborstraße Nr . 35o.
— gold . Lamm in der Praterstraße Nr . 58i.

Zu Mariahilf:
zum gold - Kreuz auf der Hauptstraße Nr . 3g.

— blauen Bock — - Nr . 44.
— goldenen Stuck -— - Nr . 65.

Zu Matzleinsdorf:
zum schwarz . Ochsen aufder HauptstraßeNr .3o.

Am Neubau:
zum grünen Thurm ( Liedl) auf der Maria»

hilferstraße Nr . 270.
zu den 2 lustigen Bauern auf der Mariahil»

ferstraße Nr . 271.
zum weißen Adler Nr . 273-

Jn der Roßau:
zum weißen Rössel an der Hauptstraße Nr . 4.
— weißen Hahn an der Hauptstraße Nr . 17.
— goldenen Stern - - Nr - 18.
— schwarzen Bären - - Nr . 20.
— weißen Lamm - —— Nr . 21.

Am Thury:
zum goldenen Rössel Nr . 6.

Unter den Weißgärbern:
zum guten Hirten ander Hauptstraße Nr . 16.
— goldenen Adler im Pfefferhof Nr . 23.

Auf der Wieden:
zum gold . Bären in der Hauptstraße Nr . 6.
— — Kreuz — - Nr . n.
— rothen Rössel — - Nr . 12.

zu den 3 Kronen — - Nr . 21.
zur rothen Änte — - Nr . 23.
zum goldenen Lamm — - Nr . 24.
zur goldenen Kugel — - Nr . 249.

» und Eisengeschmeidwaarcn - Händler:
Hr . Aigner Engelbert , auf der Landstraße Nr . 295.
— EttUnger Mathias , auf d . Landstraße Nr . 272.
— Falb Sam . , in der Singerstraße Nr . 901.
— Goldhann Jos . Aloys , in der Kärnthnerftra-

ße Nr . 1077-
— Hörmann Gottfried , im tiefen Graben Nr . 2Z4.
— Köck Anton , in der Kärnthnerstraße Nr . 1017.
— Komanowitfch Joh . Georg , zu St -Ulrich Nr . 72.
— Possenhammer Flor . , in derJosephstadt Nr . »45.
— Radislowitsch Andr . , in d . Leopoldstadt Nr .5r9.
— Rosenitsch Johann , auf der Wieden Nr . »66.
— Scheyrer Carl , in der Leopoldstadt Nr . 3iZ.
— Schinnerer Carl , in der Judengasse Nr . 612.
— Steinbeck Joseph , in Mariahilf Nr . 42.
— Stricker Math . , in d . Kärnthnerstraße Nr . io45.
— Treidl Joh . und Sohn , auf der Wieden Nr .12.
— Warenitsch Joseph , in der Rothenthurm»

straße Nr . 646.
-— Winkler v . Forazeft Franz , in der Kärnth«

nerstraße Nr . 944.
— Zach Michael , auf der Wieden Nr . 7.

Eisen - Kochgeschirr -Fabrik:
Hr . Sartori Joh . , in d . Rothenthurmstraße Nr . 726.

Eisenwaaren - Fabrjks » Niederlagen :
Blauster , in der Niemerftraße Nr . 616.
Hr . Dickmann , in der Wallnerstraße Nr » 278.
— Egger Franz A', v . , Kärnthnerstraße Nr . ic>43.
— Neubitzer , auf der hohen Brücke zwischen Nr.

348 und 349.
— Neumarktler , auf der hohen Brücke zwischen

Nr . 348 und 349.
— Österlein Carl , in der Kohlmessergasse Nr . 464.
— Rößler Ignaz Edler von Ehrenstahl , auf der

hohen Brücke Nr . » 46.
— Sessler Joseph , in d . Leopoldstadt Nr . 3r5.

EiZgrübel , ein Platz hinter dem Trattnerhof.
Elend , eine Gasse vom Salzgries zum Arsenal.
ElS ( Herrschaft ) ; Wirthschaftsrath : Hr . Johann Bapt.

Kaufmann , in der Schauflergasse Nr . 6.
Emanuel (des Herzogs von Savoyen ) Grabmahl , siehe

Stephanskirche.
Ennsegg (Hschft . ) ; Privargeschäftsführer : Hr . Carl Sic¬

card , in der Stadt Nr . 364.
Enzersdorf ( am Gebirge ) , ein Dorf seitwärts Mödling

mit einer Wallfahrtskirche.
- -— an der Fischa (Hschft .) ; Wirthfthaftsrath : Hr.

Aloys Seiff , in der vord - Schenkenstr . Nr . 69.
Erbsteuer -Hofcommisswn , siehe Hofcommission.
Ernstbrunn (Hschft . ) ; Administrator : Hr . Anton Ober»

Müller , am Hof Nr . 4 » 8.
Erzbischöfliches Grundbuch , in der Bischofgasse Nr . 869.
Erzbischöfliches Zehentamt , ebendaselbst.
Erzbischöflicher Hofoder Gebäude , in d . Bischofg . Nr . 869.
Erziehungsanstalt für Töchter aus höhern Ständen . Bey

Frau Ida Gräfin von Deschöffy am hohen
Markt Nr - 5t3 ; siehe auch Mädchenschulen.

- ( Privat . ) für Knaben und Mädchen,
siehe Lehr - und Erziehungsanstalten.

- - für protestantische Zöglinge , am Heu¬
markt beym schwarzen Rössel Nr . 428 ( G.

Fr . Hacker) .
Erziehungs - Institut für Militär- Qfficiers - Töchter , zu

Hernals nächst Wien.
Eskeles ( des Freyherrn v ) Gebäude , in der Alservor-

stadt Nr . 96.
Essiggasse ! , eine schmale Gasse von der Wollzeil in die

Bäckerstraße.
Esterhazy (des Fürsten ) Palläste . Einer in der Wallnew-

straße Nr . 276 ; der zweyte befindet sich zu
Mariahilf Nr . 40.

— — (Haus des Fürsten ) , (das rotheHaus genannt)
in der Alservorftadt am Glacis Nr . 197.

— — (des Grafen ) Gebäude , in der Krugerstraße
Nr . » o »3.

Eugen (des Prinzen ) Grabmahl , siehe Stephanskirche.
Fähnrichhof , in der Singerstraße Nr . 880.
Färbergasse , eine Gasse von der hohen Brücke aufden Hof.
Familien - und Avitical - Cassen -Ober -Direction (k. k. Pa-

trimonial - ) , in der Burg Nr . i.
-Fonds -Buchhaltung , stehe Buchhaltung.
-Güter - Ober - Direction ( k. k. Patrimonial -, Avi-

tical « und ) , in der Burg Nr . i.
Fechtmeister:

Hr . Protaux Joseph , auch Voltigir - Meister,
am Bauernmarkt Nr . 566.

— Saint - Martin Jacob , Ritter von , unter
den Tuchlauben Nr . 556.

Federlhof , in der Bischofgasse Nr . 768.
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Federschmucker:

Hr . Bellazi Anton , am Hof Nr - 3r6.
— Gaupitz Johann , in der Alservorstadt Nr . i4s-
— Melleka Johann , aufdem Spitlberg Nr . i52.
— Plutzy Franz , in der Leopoldftadt Nr . 125.
-— Schulde A . , am Hof Nr . 522.
— Schwer Jos . , auf dem Schottenfeld Nr - 454-

Feiftritz (Hschft ) ; Directions - Kanzlei ) - Buchhalter : Hr.
JoftZwetler , in Mahleinsdorf Nr . 16.

Feldsberg ( Hschft ) ; dirigirender Hofrath : Hr . Theobald
R ' tter v . Walberg , in der Herrngasse Nr . 261.

Feld - Superivrat , im Melkerhof Nr . >o3.
Feuergewehr Fabrik ( k. k. ) , in der Alservorstadt , Währin-

gergassc Nr . 201.
Ferdinands - Brücke ( vormahls Schlag - oder Schlachtbrü¬

cke genannt ) , nach Sr . kaiserl . Hoheit dem
Kronprinzen ErzherzogFerdinand so benann ;
führt von der Stadt über die Donau in
die Leopoldftadt.

Finanz - Ministerium , in der Himmelpfortgasse Nr - 964.
Fingerckn (des Freyherrn von ) Gebäude , in der Joseph¬

stadt Nr . 6.
Fischau ( pschft . ) ; Wirthschaftsrath : Hr . Anton V- Jäger,

in der Wallnerstraße Nr 262.
Fischer (des Iacob Jos .) Gebäude , am Graben Nr . 1122.
FischersUege , vom Salzgries in die Salvatorgasse.
Fischerthor , befindet sich am Fischmarkr , und führt ge¬

gen die Earlsbrücke , gegen die Holzgeftäuen
und auf das Glacis.

Flschhof , ein kleiner Platz zwischen dem hohen Markt und
dem Rothgässel.

Flschmarkt , die Straße von der rothen Thurmstraße ge¬
gen den Salzgries.

Findelbaus , in der Alservorstadt Nr . 108.
Fischsanggeräths - Macher :

Hochberg Joseph Eberhard , in der Roßau , Ser-
Viten - Gasse Nr.

Flaumen - und Bettfedern - Niederlagen:
Auf der Wendelstadt Nr . 124 ( Pauser Ther . ) .
In der Weihburggasse Nr - 906 ( Pauser Hnnr . ) .
In Mariahilf Nr - 74.
Auf der Laimgrube Nr . 184 ( Lang Joseph ) .
Am Spitlberg Nr . i54.
In der Josephstabt Nr - io ( Pauly Joseph ) .
Auf der Wieden Ne . 6 ( Pauly Michael ) .
In der -Roßau , Dreymohrengasse Nr . 292.
In der Leopoldftadt Nr . 267 (Fechter Kath .) .

FLeischmarkt ( alter ) , eine Straße vom Haarmarkt zur
Hauptmauth.

Florian -Kirche und Pfarre , zu Mahleinsdorf.
Forgacz ( des Grafen ) Sommerpallaft , in derAlservor-

stadt Nr . 167.
ForstlehranstalL ( k. k. ) , zu Mariabrunn nächst Wien.
Fortepiano - Unterrichts -Anftalt : im Bürgerspckal Nr . ncx »,

im ersten Hof.
Fortisications - Districts - Direction ( k. k. n . ö . ) , unter

den Tuchlauben Nr . 562.
Franciscanerkirche u . Kloster , am Platze gleichen Nahmens.
Franciscanerplatz , vor der Kirche , zwischen der Weih¬

burggasse und Singerstraße.
Franz (des Erzherz . ) Pallast , auf d . Minoritenplatz Nr . Hr.
Franzens -Brücke , bey den Weißgärbern über die Donau.
Freyhaus ( ein Eigenthum der Fürsten Starhemberg ) , auf

der Wieden Nr . 1.
Freyung , ein großer Platz , nächst der Schottenkirche.
Frey mann , Nt zuKledving , einem Dorfe nächst Wien.
Friedau ( Hschft .) ; dieDirections -Kanzsey ist in der Wall¬

nerstraße Nr . 269.

Friedrich ' S Hl - Grabmahl , siehe Stevhanskirche.
7xries ( Pallast des Grafen ) , aus dem Josephsplatze Nr . ii55.
Früchteuhändler ( aus Tyrol ) :

Hr . Brunner Andreas , in der Spiegelgafie neben
dem Matschakerhof.

— Popeller Sebastian und Comp . , in der Kam¬
merhofgasse ., dem Gundelhof gegenüber.

Fütterergasse , vom Judenplatz in die Wipplingerstraße.
Fuhrleute ( italienische ) , sind auf veralten Wieden , Haupt¬

straße bey den drey Kronen Nr . 21 zu erfragen.
Galanterie - Leb erwaaren - Fabrikanten :

Fr - Crecelius Hedwig , auf dem Neubau Nr . 2o5.
Hr . Frisch Joh - sel . Witwe , auf der Landstraße Nr.

56 ; Verschleiß in der Köllnerhofgasse Nr . 769.
— Gobel Gottlieb , auf dem Neubau Nr - 5.
— Köinberger Mathäus , zuMariahils Nr . 23.
— Kratzer Franz , auf dem Neubau Nr . " 5 ;

Verschleiß auf dem Kohlmarkt Nr . n48.
— Oberer Johann , zu St . Ulrich Nr . ^ 06.
— Preysl Johann , auf der Laimgrude Nr . 24.

Galanteriemaaren - Händler:
Hr . Haas Johann Bapt - , am Stock im Eisen-

plake Nr - 1095.
— Haas Jos . Mar . ( Witwe ) , am Graben Nr .6i5.
— Koch Carl Wilhelm , am Graben Nr . 1155.
— Motta und Comp . , am Graben Nr . 1121.
— Pürker Johann und Comp . , am Stock im

Eckenplatz Nr . »079.
— Schauer Jac . und Rozet Jgn . Fr . , auf dem

Kohlmarkt Nr . uns.
— Sieber Joseph Anton , am Graben Nr - no5.
— Swoboda Ferdinand , am Stock im Eisen¬

platz Ne - 1094.
— Syre Franz , am Kohlmarkt Nr . n5i.
— Syre Stephan , am Kohlmarkt Nr . n52.
— Trotter Joseph , am Kohlmarkt Nr . 262.
— Türk ( Jos . ) u . Sohn , am Kohlmarkt Nr . 1148.
— Weißenberger Casp . und Schabinger I . , in der

Plankengasse Nr . ro63.
Gaüzinberg , ein Berg , zu welchem man über Qttoknn

gelangt ; gewährt eine weite Aussicht , und
hat einen angenehmen Weg nach Dornbach.

Garde ( k. k . erste Arcieren - Leib- ) , auf dem Rennweg im
Belvedere Nr . 545.

— ( k. k- Trabanten - Leib-) . auf der Seilerstatt Nr . 969-
— ( königl . ungarisch adelige Leib-) , zu St . Ulrich am

"Glacis Nr . 1.
Garnisons -Natural -VerpflegS - Magazin , auf dem Salz¬

gries Nr . 212.
-Artillerie - Districts - Commando ( k. k . Wie¬

ner - , in Österreich ob und unter der Enns ) ,
auf der Seilerstätte Nr . 956.

-Betten - Magazin , in der Alservorstadt Nr . 199.
Garten ( für die öftere . Flora ) , im k . k . Belvedere.

— (des Johann und Joseph Held ) , auf der Land¬
straße Nr . 479 . ^

— ( botanischerder Josephs -Akademie ) , s. Akademie.
— ( des Jos . v - Lethenyey ) , auf der Wieden Nr . 167.
— ( botanischer ) , in Schönbrunn.
— ( des Fürsten Schwarzenberg ) , auf der Landstra¬

ße Nr . 546.
— (des Fürsten Liechtenstein ) , m der Roßau Nr . r5o.
— ( botanischer der Universität ) , auf der Land¬

straße Nr . 54o.
Gasthäuser . Hier wurden vorzüglich nur dieremgen auf,

genommen , wo Extra - Zimmer oder Gärten
bestehen , und wo man zu Mittag oder
Abends , oder zu beyden Tageszeiten speisen



kann . — Man sehe auch die Wörter : Vier-
Häuser , Einkehrwirthshäuser , Lotest garuis
und Saal.

In der Stadt:
zum grünen Gatter im Elend Nr . 178.
— Wolfen in der Aue am Salzgries Nr . 214.

zur goldenen Tanne am Kohlmarkt Nr - 254.
zum Steinl in der Steinlgasse Nr . 429.

— goldenen Lamm in der Naglergasse Nr . 283.
— Schloß Eisenstadt Nr . 286 und 287.

im Seitzerhof in der Spänglergasse Nr . 427.
zur goldenen Hügel am Hof Nr . 24o.
zum Fischbrunnen im Fischhof Nr . Sig.

— Pilati am Graben Nr . 671.
— Stern auf der Brandstatt Nr . 629.

zur weißen Rose am alten Fleischmarkt Nr - 69b.
zur gold . Ante in der großen Sckullerstr . Nr . 822.
zum rothen Apfel in der Singerstraße Nr . 878.
zur Ungar . Krone in der Himmelpfortgasse Nr . 961.
zum goldenen Pfau in derKärnthnerstraße Nr . 10Z9.
zur Mehlgrube in der Kärnthnerstraße Nr . 1045.
zum heiligen Geist im Vürgerspital Nr . nvo.

— goldenen Jägerhorn in der Dorotheergasse
Nr . no5.

— burgundischen Kreuz in der obern Breunrr-
straße Nr . 1 r43.

am Kohlmarkt Nr . 1147.
In den Vorstädten:

In der Alservorstobt r
zum gold . Schützen in der Hauptgasse Nr . 4.

— Kronprinzen Ferdinand — — Nr . 2s.
zum gold - Schlösset in der Florianigasse Nr . 35.
zur weißen Taube in der Schlösselgasse Nr . 44-
zu den drey schwarzen Rösseln Nr . 54.
zum gold - Hirschen in der Hauptstraße Nr . 126.
zur Alster in der Hauptstraße Nr . 147.
zum blauen Stern in der Adlergasse Nr . 164.
— gold . Adler in der Währingergasse Nr . 209.
— goldenen Engel — - Nr . 273.
— schwarzen Adler m der Adlergasse Nr . 189.

Im Altlerchenfeld:
zum heil . Mathias , in der Kaiserstraße Nr . 3.
— Elephanten , in der Hauptstraße Nr . 172.
— rothen Stern in der Hauptgasse Nr . 176.

Am Breitenfeld:
zu den drey Alliirten in der Feldgasse Nr . 11.
zumSchotten - Prälaten in der Feldgasse Nr - 3o.

In Erdberg:
zur schönen Sclavin in der Hauptstraße Nr . 9.
zum römischen Kaiser in derHauptstraße Nr . i4-
zu der weißen Taube Ne . 23.
zu den 3 Artitschoken in der Rittergasse Nr . 29.
zum holländischen Schleifer in der Kirchengasse

Nr . 67.
In Gumpendorf:

zur schönen Schäferin in d . Hauptstraße Nr .74.
zum braun . Fuchsen in d . StumpergasseNr . 178.
— gold . Straußen in der Zwerggasse Nr .278.

-- — gold . Hirschen in der Hauptstraße Nr . 292.
Am Himmelpfortqrund:

zur blauen Weintraube in der obern Haupt¬
straße Nr - 2.

zum rothen Hahn in der obern Hauptstr . Nr . 3.
zu den 3 Hacken — — - Nr . 4.
zum rothen Kreuz — — - Nr . 74.
— lustigen Bauern in der Himmelpfortgasse
Nr . 25s.
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Am Hundsthurm:
zum goldenen Engel in der Brunngasse Nr . 10.

In der Jägerzeil:
zum Federl in der Czerningasse Nr . 3.
— schwarzen Adler in der Praterstraße Nr . 9.
— Schüttl an der Donau Nr . 36.

In der Josephstadt:
zum Josephsberg am Glacis Nr . 20.
— Biber — — Nr . 21.
— braunen Hirschen in der Rooeranig . Nr . 77.
— gold - Straußen in der Kaisergasse Nr . 102.
— weißen Hahn — - Nr . 104.
— gold . Adler in der langen Gasse Nr . 108.

zu den 3 goldenen Hacken in der Piaristen¬
gasse Nr . 125.

zum Morgenstern in der Kaiserstraße Nr . 23i.
Auf der Laimgrube und an der Wien:

zum grün . Wasen in der Dreyhufeiseng . Nr . 12.
— Weingarten an der Glacis Nr . 18.
— weißen Kreuz an der Wien Nr . 5i.

zu den fünf Lerchen — — Nr . 71.
zum Waldschnepfen oder Unterkammerer in

der Kothgasse Nr . 62.
zum Jägerhorn in der Canalgasse Nr . 94

— Straußen in der Kothgasse Nr . 162.
'Auf der Landstraße:

zur goldenen Birn aufder Hauptstraße Nr . 62.
— grünen Säule — — — — Nr . 117.

zum rothen Apfel auf der Hauptstraße Nr . 247.
— braunen Hirschen — - Nr . 3oo.
— Blumenstock — - Nr . 3o2.
— schwarzen Ochsen in der Ungerg . Nr . 343.

zur ungarischen Krone — — Nr . 390.
— schönen Sclavin in der Rabeng . Nr . 4o3.
zu den zwey Tauben an der Glacis Nr . 445.
zum gold . Fassel , Marokkanergasse Nr . 452.

In der Leopoldstadt:
zum Sperl in der Sperlgasse Nr . 240 , eines der
vorzüglichsten mit einem schönenSpeisegarten.

zur Kettenbrücke an der Donaustraße Nr . 4 .,
mit einem hübschen Garten-

zum Hatschier in der Donaustraße Nr . 91.
zur h . Dreyfaltigkeit in der Neugasse Nr . 109.
zum schwarzen Ochsen in der Augartenstraße

Nr . 169.
zur goldenen Sonne in der Herrngasse Nr . 191.
zum Nußdörfel , Rauchfangkehrergasse Nr . 206.
zur österreichischen Krone in der großen Fuhr¬

mannsgasse Nr . 482.
zu den sieben Churfürsten in der großen Fuhr¬
mannsgasse Nr . 49 » .

zur WeintraubeJn der Praterstraße Nr . 5o3.
zum blauen Igel — - Nr . 52i-

Im Lichtenthal:
zur goldenen Krone in der Salzergasse Nr - 25.
zum weißen Lamm Nr - 81.

In Margarethen:
zur blauen Weintraube , Schloßgasse Nr . 17.
— Landskrone - Nr . 29.
zu den 2 lustigen Bauern in d . GrießgasseNr . 71.
zum schwarzen Ochsen , langen Gasse Nr - 149.

Zu Mariahilf:
zum schwarzen Thor aufder Hauptstr . Nr . 34.

— heil . Severin — - Nr . 74.
— Fruchtbaum auf der Hauptstraße Nr . 77.
— grünen Thor in der JoscphSgasse Nr - i3r.
— gold . Vogel in der Josephsgasse Nr . 137.
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In Mahleinsdorf:
zum Hühnerhof in der Brunngasse Nr . 87.

Am Michelbayerischcn Grund:
zur Flucht nach Ägypten an der Währinger - Li-

nienstraße Nr . i.
Am Neustift und Neubau:

zum weißen Adler am Neustift in der Spind«
lergasse Nr . 12.

zu den zwey goldenen Kronen in der Neu¬
stiftgasse Nr - 74 . «r

zum schwarzen Adler detto Nr . 8i.
— weißen Engel aufderHauptftraße Nr . 238.
— reichen Fischzug dstto Nr . 243.
— Stadl detto Nr . 255.

zur goldenen Glocke detto Nr . 268.
Zn Nikolsdorf : .

zum Fischzug in drr Nikolsdorfergasse Nr . 5.
zu Maria Treu detto Nr . 44.

In der Roßau : ^
zum goldenen Hirschen in der Holzstraße Nr . r.
— schwarzen Adler , Dreymohreng . Nr . 118.
— weißen Schwan , Servitengasse Nr . 86.
— grünen Kran ; in der Schmiedgasse Nr . g5.

zur goldenen Krone — - Nr - io3.
Am Sch 'vctenfeld : . ^ ^

zum goldenen Schiff m der Herrngasse Nr . y.
— schwarzen Schaf — —— Nr . 14.
— Mahler - - Nr . 54.
— Apollo in der Zieglergasse Nr . n3.
— Scheckl in der Feldgasse Nr . 332.

zum Guntnerischen Haus,Kaiserstraße Nr . 457.
Am Spitlberg:

zum großen Zeisel in der Burggasse Nr . 135.
zur Weintraube — - Nr . iy.
— goldenen Schlange - Nr . 20.

Am Strotzischen Grund:
zum weißen Engel in der Lerchenfelder Limen-

straße Nr . 54.
Am Thury:

zum weißen Löwen Nr . 49.
Zu St . Ulrich:

zur grünen Weintraube , Kirchengasse Nr . r6.
— ' goldenen Schlange in d . BurggasseNr . 20.

zum goldenen Degen am Platzl Nr . 55.
zur goldenen Eule Nr . 58.
zum Blumenkorb , neuen SchottengasseNr . n3.
— goldenen Pelikan detto Nr . 129.

Unter den Weißgärbern:
zum Fasan auf der Hauptstraße Nr . 17.

— guten Hirten in der Hauptstraße Nr . 23.
zu den fünf Lerchen - Nr . 27.
zum goldenen Kegel an dem Glacis Nr - 39 .

Auf der Windmühle:
zum heiligen Florian Nr - 20.
— grünen Kranz Nr . 21.
— Einsiedler in der kleinen Steingasse Nr .86.

Auf der Wieden:
zum schwarzen Adler aufder Hauptstraße Nr . 6.

— goldenen Kreuz - Nr . 11.
zur goldenen Wage in der Waggasse Nr . 294.
zu den 3 Lerchen auf der Hauptstraße Nr . 234.
zur grünen Weintraube , Hauptstraße Nr .245.
zum blauen Wolfen in der obern Schleifmühl¬

gasse Nr . 260.
— goldenen Greif auf der neuen Wieden,

Hauptstraße Nr . 26Z.
— schwarzen Bock — Nr . 269.

zum goldenen ABC Hauptstraße Nr . 458.
zur goldenen Krone - Nr . 429.
zum wilden Mann in der langen Gasse Nr . 487.

Gebährhaus , in der Alservorstadt im allgemeinen Kran¬
kenhause Nr . 195.

Gebäude - und Mobilien - Inspcction ( k- k. Dicasterial -) , auf
dem alten, , Fleischmarktc Nr . 708.

Geburtshelfer , siehe Ärzte.
Geheime , stehe Haus -, Hof - und Staats - Kanzler ) .
Gelegenheits - Gedichte , siehe Bittgesuche.
Gemahlde - Gallerie ( k. k. ) , im obern Belvedere auf dem

Nennwege ; selbe kann vom 24 . April bis 3o.
September alleDienstag und Freytag Vormit¬
tags von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bis
6 Uhr , vom 1 . Qctober aber bis 23 . April an
diesen Tagen nur von 9 Uhr Morgens bis 2
Uhr Nachmittags besehen werden.

Gemähldehandler:
Hr . Bühlmayer Franz , zu Mariahilf Nr . i5.
— Goldmann , in der Herrngasse Nr . 3o.

Gemähldesammlung ( des Hrn . v - Adamovics ) , auf Der
Wieden Nr - 1.

(des Joseph D ' Angoisse ) , Landstraße Nr - 237.
— ( des Carl v - Badenfeld ) , im Stoß im Himmel

Nr - 36H
— ( des Freyh . v - Bretfeld - Chlumczansky ) , auf

der Wasserkunstbastey Nr - 1191.
— ( des Grafen v . Collalto ) , am Hof Nr . 420.
— ( des Grafen Czernin -. Chludenzith ) , in der

Wallnerstraße Nr . 263 ; sie wird nach vorher¬
gegangener Meldung beym Hausverwalter
von 12 Uhr Vor - bis 2 Uhr Nachmitt , gezeigt.

— ( des Fürsten Esterhazy ) , zu Mariahilf
Nr . 4o ; kann alle Dienstag und Donner¬
stag von 9 —12 Uhr Vor - und 3 —6 Uhr Nach¬
mittags von Jedermann besehen werden.

— (des Erzh . Kronprinzen ) , in der Burg Nr . 1.
— ( des Eduard Güldener v . Lobes ) , in der

Schottengasse Nr . io5.
— , ( des Grafen Harrach ) , aufd . Freyung Nr . 239.
— ( desJoh . Cach . Hoftrauer ) , MariahilfNr . 43.
— (des Carl Hummel ) , m der L -wpvldstadt Nr . 9.
— (des Grafen Keglevich ) , auf dem Schaumbur-

dergrund Nr - 14.
— (des Ritter v - Lampi ) , Leopoldstadt Nr - 33i.
— ( des Fürsten Liechtenstein ) , in der Roßau Nr.

i3o . Alle Tage , Sonn - und Feyertage ausge¬
nommen , kann diese Sammlung von 9 bis 12
Uhr Vor - und von 5 bis 6 Uhr ^Nachmittags,
jedoch nur , wenn mehrere Personen sich dazu
eingefunven haben , besucht werden-

— ( des Joh . Nep . Mayer ) , Freyung Nr - i56.
— ( des Fürsten Metternich ) , auf dem Ballhaus.

platze Nr - 19 , und auf der Landstraße Np . 470.
— (des Joh . Math . Nepalek ) , Neubau Nr . 3o2.
— ( des Grafen Ferd . Palffy ) , an der Wien Nr.

26 , und im Pallaste zu Hernals.
— ( des Franz v . Ratakowsky ) , aufdemDallhauS-

platze Nr . 20.
— ( des Joh . Rockinger ) , an d - Wien Nr . 63 u . 64.
— ( des C . v . Rosetti ) , auf dem Hof Nr . 336.
— ( des Franz Edl . v . Rosthorn ) , auf der Land¬

straße Nr - 343.
-— ( desCarlRuß ) , im obern Belvedere Nr . 544.
— ( des Grafen Schönborn ) , in der Renngasse

Nr - i55 , und in der Alservorstadt Nr - 69.
— ( des Fried . Marsow ) , im Auwinkel beymApfel.



Gemähldefammlung ( des Freyh . v - Wehlar ) , Alservor-
skadt Nr . 5^ .

— (des Thom . Wieser ) , Tuchlauben Nr . 439.
General - Hof - Bau - Direction ( k. k. ) , auf 'der Kärnth-

nerthor - Baftey Nr . 1159.
— Hof - Tax - und Expedits - Amt ( k- k. ) , in der

Wipplingerstraße Nr . 384.
— Land - und Haupt - Münzprobier - Amt ( k. k.) , in

der Himmelpfortg . Nr . 96H
— Militär - Commando in Nieder - und Ober -Oster-

reich ( k. k-) , am Hof Nr . 421.
— Rechnung ^ - Direktorium ( k. k . ) , in der Herrn¬

gasse Nr - 29.
Genie - Amt (k. k. Haupt - ) , auf dem Hofe Nr . 421.
Genie -Archiv ( k. k ) , siehe Archiv-
Geraödorf am Steinfeld (Herrschaft ) ; Güter -Director:

Hr - Joh . Stockh , Kärnthnerstraße Nr . 902.
Gerichts - Advocaten ( Hof - und ) , siehe Advocaten.
Gerichtshaus ( Criminal -) , auf dem hohen Markt Nr . 545.
EerichtSvermaltung ( magistratische ) im Bezirke Leopold¬

stadt und Jägerzeile , ist in der Leopoldstadt,
Sperlgasse Nr . 612.

-im Bezirke Landstraße , Weißgärber und Erd¬
berg , ist auf der Landstraße Nr . 265.

-im Bezirke Wieden , Hunaelbrunn , Lorenzer,
grund , Mahleinsdorf , Nikolsdorf , HundS-
thurm , Margarethen , Reinprechtsdorf und
Schaumburgergrund , ist auf der Wieden im
Gemeindehause Nr - 178.

-im Bezirke Wien und Laimgrube , Gumpen-
dorf , Magdalena - Grund , Windmühle , Ma¬
riahilf , ist auf der Laimgrube Nr - 5l.

- im Bezirke Spitlberg , Neubau , Neustift , Schot¬
tenfeld oder Ober -Neustift und St . Ulrich,
ist am Spitlderge Nr . 3o.

-- im Bezirke Josephstadt , Altlerchenfeld .und Stro-
hischer Grund , ist in der Josephstadc Nr . 94.

-imBezirkcAlservorstabt , Michelbayerischer Grund
und Vreitenfeld , ist in der Alservorstadt,
Hauptgasse Nr . i44-

-im Bezirke Roßau , Himmelpfortgrund , Lich¬
tenthal , Thury und Althan , ist in der Roßau
Nr . 28.

Gerichtsverwaltunqen in schweren Polizcy - Übertretun¬
gen - Das Stiftgericht Schotten , welches zu¬
gleich die Ausübung der Geschäfte in schwe¬
ren Polizey - Übertretungen für das Dom¬
kapitel und die Herrschaft Lichtenthal besorgt,
hat den Amtsort am Neubau , Hermanns¬
gasse Nr . 233 . Siehe auch HerrschaftSchotceN-

-im Lichtenthal , ist im Lichtenthal Nr - 182.
-der fürstlich Ludwig Starhembergischen Herr¬

schaft Conradsmörth , ist auf der WiedenNr . i.
Gersthof , ein angenehm . kleinesDörfchen vorPöhleinsdorf.
Gesandtschaften r ( auswärtige * ) am k. k. Hofe ) , als :

' ) Die Nahmen und Titel der Herren Bothschafter und Geschäfts¬
träger sind aus der Ursache weggelassen worden , weil diesel¬
ben von ihren Höfen mancher Veränderung u'ntcrliegen , und
es sich Hey Aufsuchung der Herren Gesandten mehr um die
Wohnung , als um Nahmen und Titel handelt . Selbst der
Fall angenommen , daß ein Bothschafter abgerufen wird , und
seine Stelle ein neuer einnimmt , so bleibt doch die Gesandt-
sch'afts -Kanjley meistens an dem nähmlichen Orte , wo sie vor¬
her war , oder ist doch , wenn man den vorhergehenden,Wohn¬
ort weiß , leichter zu erfragen.

vor: Anhalt -Bernburg und Cöthen , am neuen
Markt Nr . 1087.

— Anhalt - Dessau , in d . Spiegelgaffe Nr . 110L.
— Baden , in der Löwelstraße Nr . i5.
— Baiern , auf der Mölkerbastey Nr . n65.
— Brasilien , am Minoritcnplatze Nr . 41.
— Braunschweig , aufd . neuenMarktNr . 1167.
— Cracau , auf Sem Üniversitätsplatze Nr . 759.
— Dänemark , am Minoritenplatz Nr . 41.
— Frankreich , hintern Schenkenstraße Nr - 5o.
— Großbritannien , in der Löwelstraße Nr . i7.
— Hamburg , in der Wollzeil Nr . 789.
— Hannover , auf der Löwelbaftey Nr - 116F.
— Hessen - Cassel , am hohen Markt Nr . 543.
— Heffen - Äarmsiadt , am Hof Nr . 420.
— HohenzoUcrn - Hechingen , auf dem Univer-

fttätsplatz Nr . 768.
vom Johanniter - Orden , in der Rauhenstein¬

gasse Nr . 927.
von Lucca , in der Spiegelgasse Nr . 1098.
— Meklenburg - Schwerin und Ltrel '. tz, Inder

obern Bäckerstraße Nr - 753.
— Nassau , in der Spiegelgasse Nr . 1098.
— Niederlande , auf der h hen Brücke Nr - i43.
'— Portugal , am Hof Nr . 329.
— Preußen , am Minoritenplatz Nr . 4i.
— Reuß , am alten Flcischmarkte Nr . 698.
— Nom , am Hof Nr - 3 - i.
— Rußland und Pohlen , in der vordern

Schenkenstraße Nr . 44.
— Sachsen , in der Singerstraße Nr . 879.
— Sachsen - Altenburg , Wieden Nr . 90.
— Sachsen -Meiningen , Spiegela . Nr . 11O2.
— Sachsen -Weim . u . Eisenach,Woll ; eilNr . 772.
— Sardinien , am Josephsplah Nr . n55.
— Schwarzburg - Gondershausen und Ru»

dolstadt , in der obern Bäckerstraße Nr . 758.
— Schweden und Norwegen , in der Rauhen»

steingaffe Nr . 932.
— der Schweiz , in der Spiegelgasse Nr . 1097»
— Sicilien , in der Niemerstraße Nr . 820.
— Spanien , in der Wollzeil Nr . 792.
— Toscana , in der obern Bäckerstraße Nr . 767.
—- Würtemberg , in der Löwelstraße Nr . 10.

Geschäftskanzley ( allgemeine Privat - ) des herrschaftlichen
Wirlhschaftsrathes I . G . Held , in der Woll¬
zeile Nr . 782.

Geschäftskanzley ( allgemeine Privat -) , unter dem Titelt
Privat - Quartier - Comproir , amHofNr . 329.

GcschäftZkanzleyen ( Privat -) :
Auf der Wieden Nr - 1 (Hr . Blank ) .
An der Wien Nr - 76 ( Hr . Hofmann ) .
In d . Leopoldst . Nr . 204 ( Hr . Berni ) . Kauppel ) .
In der Karnthnerstraße Nr . 1042 ( Hr . Jos.

Joh . Kozderka ) .
In d . Leopoldstadr Nr .5i ( Hr . Jos . Neumann ) .
Auf der WiedenNr . 620 ( Hr . Otto ) .
In der Scdönlaierngasse Nr . 681 ( Hr . Boos ) .
Auf der Wieden Nr . 228 ( Hr . Dörflinger ) .
In der Naglergasse Nr . 290 ( Hr . Edler von

Müllern ) .
In der Rothenthurmstraße Nr . 727 (Hr . Fcrd.
Paula ) -

In der Wallfischgasse Nr . 1019 (Hr . F . W.
Zwettlinger ) .

In der Johannisgasse Nr . 976 ( Hr . Vincenz.
LcthayD
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A4c»
In der Riemersiraße Nr . 817 (Hr . Gabr . Blaß ) .
In der Kumpfgasse Nr . 63i.

Gkscllsck -aft adeliger Frauen , siehe Adeliger.
_ ' der Musik - Freunde des österreichischen Kaiser-

staates . Das Gesellschasts - Locale ist unter den
Tuchlauben Nr - 558.

_ ( Landwirthschafts -) , das Bureau der Gesell¬
schaft ist im Heiligenkreuzer - Hof Nr . 676.

Gesehsachen , siehe Hof - Commission.
Getreidemarkt , außerhalb des Burgchores , zu Anfang

der Laungrube.
Gewehrfabrik ( k. k.) , siehe Feuergewehrfabrik.
Geymüller ( Gebäude des Hrn . v -) , Wallnerstraße Nr . 272.
Gilgenberg ( Herrsch .) ; Wirthschaftsrath : Hr . Joh . Bapt.

Kaufmann , in der Schauflergasse Nr . 6.
Glas - Fabriks - Verschleißamt ( Gutteubrunner k. k.) , auf

dem alten Fleischmarkt Nr . 701.
Glasmahlereyen verfernget:

Hr . Anton Kothgasser , in der Alservorstadt Nr . 276.
Glasschleifer : ^

Hc . Bruckner Joh - Georg , Manahilf Nr . i5o.
— GötzingerAnton , Tuchlauben Nr . 44i.
— Höfner Wenzel , auf der Wieden Nr . 199.
— Schweiger Joh . , Leopoldstadt Nr . 676.

GlaSwaaren - Fabriks - Niederlagen:
Hr . Görner Gebrüder und Comp . , auf dem

Spitalplatze Nr . 1099.
— Knospet Joh . , Kohlmarkt Nr . 1162.
— Lechner Ant .Franz , Bürgerspital Nr . noo.
— Zahn Joseph , auf der Landstraße Nr . 334-

Glockengassel , vom Hof , der Wache links , in b . Naglergasse.
Göttweiherhof , in der Seilergasse Nr . 1089.
Goldschmiedgasse , von St . Stephan gegen denPetersplah.
Graben , ist ein länglicht viereckiger , ziemlich großer Platz,

zwischen dem StephanSplahe und dem Kohl¬
markt ; mit einer schönen Säule , derzeitigen
Dreyfaltigkeit geweiht , und mit zweySpring-
brunnen geziert.

Grabschriften , s. Bittgesuche . , ^ „
Grashof , eine Sackgasse von der Köllnerhofgasse gegen den

heil . Kreuzerhof.
Graveure und Wapenstecher : ^ ^

Hr . Böhm Anton , auf dem Neubau Nr . 56.
— Fischer Carl Will ) . , zu Mariahilf Nr . 76.
— Gallizdorfer Joh . Math . , zu St . Ulrich

Nr . 22.
FrauGcrstnerJosepha,aufderWiedenNr . i93;

das Gewölb am Michaelerplatz Nr . 2.
Hr . Kleiber Joseph , auf dem Neubau Nr . 142.

— Loos Carl , in der Adlergasse Nr . 716.
— MatheyIacob , auf demSpitlberg Nr . 12.
— Pöschel Georg, - Nr . 104.
— Radnitzky Joseph , Wieden Nr . 3o6.
— Seidel Mathias , Spitlberg Nr . 12.
— Spatz Sebastian , zu Mariahilf Nr . 119.

Griechen - Bethhäuser , siehe Bethhäuser.
Griechische Buchdruckereyen , siehe Buchdrucker.
Griechische Handelsleute:

-V) K - K . Unterthanen:
Hr . Anastas , siehe Gyra.
— VeMo Sonst . Freyherr v . , auf dem Graben

Nr . 616.
— Cdarisi Emanuel , alten Fleischmarkt Nr . 692.
— Diamantidi Jacob , alten Fleischmarkt Nr . 698.
— Gyra Anastas Georg Adam undComp . , in der

Köllnerhofgasse Nr . ? 38.
— Turka Theodor , in der ob . Bäckerstraße Nr . 762.

L ) Türkische Unterthanen:
Hr . Bardaka Kiriak , auf der Landstraße Nr . 46.
— Betty Demct - , auf dem Haarmarkt Nr . 646.
— Dctly Georg und Sohn , in d . Jägcrzeile Nr . 59.
— Calojano Staiko Haggi , am Hafnerst . Nr . 713.
— Campst Nicolo , in der Praterstraße Nr . 5oi.
— Cazano Demet -, am alten FleischmarktNr . 691.
— Christo Manno , a . d . alten Fleischmarkt Nr . 696.
— Dudumi Anast - Dem - , Wollzeil Nr . 781.
— Dumba Theod . Nie - und Sterio Mich - , am al¬

ten Fleischmarkt Nr . 696.
— Galatti Demeter , unter der Firma Sergio und

D - Galatti und Ralli , aus dem alten Fleisch¬
markt Nr . 696.

— Galatti Michael T ., auf dem alten Fleischmarkt
Nr . 698.

— Haramy Soy , in der Wollzeil Nr . 781.
— Karsia , Gebr . G - , am alten Fleischmarkt Nr : 702.
— Kiopeka Mich - , am hohen Markt Nr . 612.
—- Kyriak Haggi Angel , Lcopoldftadt Nr . 522.
— Konstantin Michael , in derKrongasse am rochen

Thurm Nr . 727.
— Lago Droso , am Haarmarkt Nr . 731.
— Lampro Papa und Christo Zmppanu , in der

Krongasse am rochen Thurm Nr . 727.
— Manzurani Basilius , hohen Markte Nr - 5 " -
— Manzurani Nicolo , eben daselbst.
— Margarith D . Pamphili , Adlergasse Nr . 718.
— Marlyrc Alex . , untern Bäckerstraße Nr . 747 . ^
— Metaxa Johann , in der untern Bäckerstraße

Nr . 745.
— Metaxa Johann Anton , im Auwinkel Nr . 652.
— Moll « Emanuel , auf der Viberbastey Nr . 1177.
— Naneso Johann , auf der Biderbastey Nr . 1176.
— Nicolih Constantin , Schönlaterngasse Nr - 680.
— ' Papanaum Wreta Joh -, im Steyrerhof Nr . 727.
— Posiolaca Dem - , in der Wollzeil Nr . 772.
— Referendar Joh - , in der Leopoldstadt Nr . 598.
— Rodocanachi und Comp . , in der Kohlmesser¬

gasse Nr . 478.
— Scamdoli M - Georg , aufvem alten Fleischmarkt

Nr . 693.
— Scanavi Nie -, aufdem alt . Fleischmarkt Nr .695.
— Scaramanga G - u . Fratelll , aufdem alt . Fleisch¬

markt Nr . 695.
— Simich Thom - , Rothenthurmstraße Nr . 727.
— Stojanovietsch Anton und Samarzi G - , am

Hafnersteig Nr . 713.
— Trantaffil Johann , in der Jägerzeil Nr . 69.
— Tsatsapa Constantin , auf der Landstraße Nr . 455-
— Tunusly Joh . Dem -, m der Leopoldstadt Nr .537.
— Vlasto , Gebr , in der Niemerstraße Nr . 618.
— Weldary Panajoti Joh . , alten Fleischm . Nr . 716.
— Wiserul , Constant . , am Hafnersteig Nr . 7 »3.
— Zappu Anast . , im Auwinkel Nr . 663.

griechische Schule , am alten Fleischmarkt Nr . 705.
Srinzing , ein äußerscangenehm gelegenes Dorf am Katz-

lengebirge,von welchem man sehr bequem den
Cobenzl - und Josephsberg ersteigen kann.

Großhändler ( k. k. priv -) :
Hr . Appl Franz , in der Herrngasse Nr . 240.
— Arnstein Nach . Adam , Freyherr ; Firma - Arn¬

stein und Eskeles , am hohen Markt Nr . 541.
— Aston Ludwig , am Josephsplatz Nr . n55.
— Barach Hirsch , unter der Firma : Barach und

Jeiteles , in der Wollzeil Nr . 863.
— Bargehr Carl v , in der obernDäckerstraßeNr . 753.



Hr . Baum Daniel , in der Weihburggasse Nr . 908.
— Baumgarten Marc . Mayer , Krebsgassc Nr . 5n.
— Berger Lhad . Edler v - (Aussch . des Großhand;

ler - Gremiums ) ; unter der Firma : Thadd.
Berger , in der Wollzeile Nr . 773.

— Bettini Iacob ; unterderFirma : Iacob Bettini,
am Hof Nr - 326.

— Biedermann Joseph ; unter der Firma : H . Die -.
dermann ' s Söhne , Wallfischgasse Nr . 1019.

— Biedermann Mich - Laz -, am Kohlmarkt Nr . 1149
(wo auch die Iuwelenhandlung ist ) .

— Bingler Franz Xav . ; Firma : Bingler und Sohn,
auf dem alten Flcischmarkte Nr . 704.

— Bogsch Jacob , in der Singerstraße Nr . 899.
-— Bonner de Bayard Anton Joseph Eugen , im

RegensburgerhofNr . 75,.
— Borckenstein Georg . Tuchlauben Nr . 56z.
— Bosino ChristodulüsIoh . , alten Fle1schm. Nr . 7i2.
— Brentano CimarolrCarl Frcyherr ; Firma : Bren¬

tano Clmaroli , Singerstraße Nr . 894.
— Vruchmann Joh . Christ . Edler v . ( Aussch . d.

Großh . Grem .) , in der WeihburggasseNr .9i4.
— Camondo Salom . ; Firma : Sal . Camondo Äbr.

Sohn , am Salzgries Nr . 212.
—- Coith Christian Heinr . Edler v - ; Firma : Dl.

Coith ' s Söhne , in der Singerstraße Nr .694.
— Conradi Georg , am hohen Markt Nr . 5n.
— Cornides Thom . ; Firma : Cornides und Comp . ,

am Hof Nr . 34l-
— Curt ! Mich . Demct . , alten Fleischmarkt Nr - 687.
— Elkan von Elkansberg Leopold Ant .; unter

der Firma : L . A. Elkan , in d . WollzeilNr . 865.
— Eskeles , stehe Arnstein.
— Franck Joh . Ritt . Iac - v . ; Firma : Franck und

Comp -, in der unternBreunerstraße Nr . 1125.
— Frauer Martin ; unter der Firma : Frauer und

Comp . , am Lugeck Nr . 735.
Fr . Gemeiner Aloysia ; Firma : W - F - v . Heylmann

sei - Erde , in der Karnthnerstraße Nr . 1049.
Hr . Gcromctta Johann , am Stephansplatz Nr . 627.
Fr . Geymüller Barbara Freyin ; Firma : Geymüller

und Comp . , Wallnerstraße Nr 272.
Hr . Goldstein Lazzar Gotthold , Grünangergasse

Nr . 835.
— Gosmar Wilhelm August , Singerstraße Nr . 901.
— Grohmann Adolph , am Kohlmarkt Nr . 278.
— Gruhner Iohann Dav . ; Firma : Gruhner und

Dörstling , am Haarmarkc Nr . 734.
— Grünedaum Bernh . , Dorotheergasse Nr . 1118.
— Gyra Demetr . Ritter , Köllnerhofgasse Nr - 698.
— HainischAnron , in der unternBreunerst .Nr . ii25.
— Hammer Paul ; Firma : Hammer und Karis , in

der untern Breunerstraße Nr . 1126.
— Heim Joachim , Weihburggasse Nr . 940.
— Henikstein Joseph Ritter ( Deputirter d . Großh.

Gremium ) ; Firma : Henikstein und Comp . ,
m der Karnthnerstraße Nr . 945.

— Herz Leopold Nie - Edler v . ( Aussch . d . Großh.
Grem . ) , am Bauernmarkt Nr . 5,81.

— Heylmann , stehe Gemeiner.
— Hippenmeyer Joh - Conr . ; Firma : Hippenmeyer

und Comp . , in der Wollzeil Nr - 865.
— Hofmann Isaak Löw ; Firma : Hofmann und

Söhne , in der Plankengasse Nr . 1064.
— JennyRudolph ; Firma : Rud -Ienny undComp . ,

(die Firma der Schwanstädter Fabrik ist:
Jenny , Äbly und Comp .) , Wollzeil Nr . 775.

Hr . Kaan Sam . , in der Wollzeil Nr . 77s.
— Kleinkauf Johann Friedrich , in der oberu Bä¬

ckerstraße Nr . 762.
Fr - Kohn Barbara ; Firma : CasparKohn undSöhne,

in der Lcopoldstadt Nr . 566.
Hr . Königswarter Moritz , am Haarmarkt Nr . 755.
— Krippner Heinrich ; Firma : Krippner und Sohn,

in der Preßgasse Nr . 454.
— Kunz Gotcyold ; Firma : Kunz undComp . , am

hohen Markt Nr . 54i.
— Kuschmann Caj . Emigd . , WeihburggasseNr . 908.
— Lackenbacher Heinrich v . Salamon ; Firma : M.

Lackenbacher und Comv . , in der obern Bä¬
ckerstraße Nr . 753.

— Lämel Simon Edler von ; Firma : Lämel und
Sohn , in der Kärnthneruraße Nr . 1076.

— Lang Iacob ; Firma : Iacob Lang und Sohn,
am alten Fleischmarkt Nr . 705.

— Lejeune Arnold ; Firma : Gebrüder Lejeune , am
Michaelsplatz Nr . 2.

— Leutmetzer Anton , in der Wollzeil Nr . 776.
— Lewinger Samuel , am Lugeck Nr . 768.
— Liebenberg JgnazEdler v . ; Firma : v . Liebenberg

und Söhne , am Haarmarkt Nr > 729.
— Löwenthal Iac . Jos . Edler v . , in der Weih¬

burggasse Nr . 918.
— MalvieuxIac . Matthäus,,Wollzeil Nr . 780.
— ManzarU Alex . v . Dellinyestye ; Firma : Alexan¬

der Manzarli , Kohlmarkt Nr . 281.
— Manzarli Demeter von Dellinyestye ; Firma:

Demeter Manzarli , m der Wipplinger»
straße Nr . 5yo.

— Margulies Salom - ; Firma : Salom . Mar¬
gulies und Comp ., am Bauernmarkt Nr . 532.

— Mayer Joh . ; Firma : I . H . Stametz und Comp . ,
in der Dorotheergasse Nr . 1109.

— Mayer Ignaz von Also - Rußbach ; Firma : N.
Mayer u . I . G - Landauer , am alt . Fleisch¬
markt Nr . 707.

— Medgyaszay Steph . , alten Fleischmarkt Nr . 695.
— Meisl Andr . ; Firma : Gebrüder Meisl , m

der Rauhensteingasse Nr . 949.
— Murmann Samuel , Köllnerhofgasse Nr . 740.
— Neuwall Marc . Ritter v . , im Schulhof Nr . 4 - ».
— Pacher Joh . Mart - von Theinburg ( Aussch . d.

Großh . Grem .) ; Firma : I . M . Pacher und
Comp . , in der Schullerstraße Nr . 83z.

Frau Parisi Rosina Edle v. Eichenthal ; Firma : Pa«
rlst , Velati und Comp . , obern Dreuner-
ftraße Nr . n56.

Hr . Patera Joseph , aus der hohen Brücke Nr . 355.
— Pirovani Franz ; F rma : Franz Pirovani und

Comp . , in der Bischofgasse Nr . 637.
— Plattensteiner Christoph Heinrich Barth . , in der

Wollzeile Nr . 859.
— Pontzen Isaias , in der Wollzeil Nr . 776.
— Popper Andreas Jos . ; Firma : Jost Edler v.

Popper und Comp - , Renngasse Nr . i5Z.
— Preisach Salom . , in der Leopoldstadt Nr . 476.
— Puthon Joh . Bapt . Frcyh . ( erster Deput . des

Großh - Grem . ) ; Firma : I . G . Schuller und
Comp . , am Hof Nr . 529.

— Reitlinger Most , am Lugeck Nr . 736.
Fr . Reyer Marianna ; Firma : Aloys Reyer und

Comp . , am hohen Markt Nr . 5 i 2 .
Hr . Reyer Franz Edler v . ; Firma : Reyer und Schlik,

am Petersplatz Nr . Lio.
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Hr . Ritter Joh . Christoph ; Firma : I . Chr . Ritter
und Comp . , in der Weihburggasse Nr . 926.

— Ritter Joseph v . ; Firma : Ritter und Sohn , im
Auwinkel Nr . 663.

— Robert Ludwig ; Firma : Robert und Comp . ,
nackst der Riemerstraße Nr . 8 »5.

— Rotzer Franz , in der Preßgasse Nr . 454.
ck- Rouland Franz , in derWeihburggasseNr - gso.
— Royko Joh . Sam . , untern Bäckerstraße Nr . 761.
— Schloißnigg Johann Frcyh . ; Firma : Brüder

Schloißnigg , in der Wollzeil Nr . 784.
— Schnapper Anton , im Schultergäßchen Nr . 4o » .
— Schram Ad . Carl , untern Breunerstr . Nr . 1129.
— Schuller , siehe Puthon.
— Schwab Friedr . Edler von ; Firma : Schwab

und Comp . , in der Wallfischgasse Nr . 1019.
. — SinaGeorgSim -Ritterv . ,zu Hodosch undKezdia

(Dcput - des Großh . Grem . ) ; Firma : Sim.
G . Sina , am hohen Markt Nr . 5ii.

— Stametz , siehe Mayer Joh.
— Stehner Melch . Ritter ; Firma : Steiner und

Comp - , auf der Freyung Nr . 167.
— Stern Marc - , Firma : M . Stern und Sohn,

am alten Fleischmarkt Nr . 687.
— Stiffc Andreas Freyh . v . , Firma : A . Stifft , in

der Neuburgergasse Nr - im.
— Thomann Joh . Will ) . Edler v . ; Firma : Z . M.

Thomann ' s Sohne , Köllnerhofgasse Nr - 729.
— Todesco Herm . , unter den Tuchlauben Nr - 558.
_ Uffenheimer Abrah.
— Walter Leonhard ; Firma : L . Walter u . Comp . ,

am alten Fleischmarkt Nr . 693.
— Wartfeld Jacob ; Firma : Brüder Wartfeld,

in der obern Bäckerstraße Nr . 764.
— Wayna Josevh Edler v - ( Deput . des Großh.

Grem . ) ; Firma : Wayna und Comp - , in der
untern Bäckerstraße Nr . 747.

— Weigl Jos . , in der Dorotheergasse Nr . no8.
— Weikersheim Marc . Hirsch , in der Dorotheec»

gasse Nr . 1107.
— Wertheim Ernst ; Firma : Dav . Wertheimund

Comv - , in ' der Grünangergasse Nr . 833-
— Wertheimstein W >lh . Edler v ; Firma : v . Wert¬

heimstein sel . Sohn , Currentqasse Nr . 409.
— Werthenmstein Sigm - Edler v . ; Firma : Herm . v-

Wertheimstein Söhne , Singerstraße Nr .899.
— Zappert Carl , in der Wipplingerstraße Nr . 393.
— Zorn Joh . B - , am Stephansplatz Nr . 5g5.

Grünangergasse , von der Singerstraße beym Bancohaus
gegen die große Schullerstraße.

Grundbuch ( städtisches ) , in der Wipplingerstraße Nr . 585.
Grundspitäler : 1) zu Mariah -. lf.

2) im Altlerchenfelv.
5) zu Gumpendorf.
4) im Lichtenthal-
5 ) ein zweytes zu Mariahilf.

Grundsteuer -Regulirungs - Hofbuchhaltung ( k. k.) , am Do¬
minikanerplatz Nr . 669.

Gundelhof , am Bauernmarkt Nr . 589.
Gutenstein (Herrschaft ) ; Güter -Jnspector : Hr . Antonin

Schindler , in der Landskrongasse Nr . 546.
Guttenbrunncr - Glassabriks -Verschleißamt , s. Glasfabrik.
Gymnasien . Sind 3 in Wien : 1 ) das akademische Gym-

nasium an der Universität , 2 ) das Gymna¬
sium zu den Schotten im Schottenhofc Nr.
i36 . , 3) das Gymnasium der P . P . Piani¬
sten in der Joscphstadt Nr . i55.

Gypsfiguren verfertiget Hr . Leopold Satzinger , im AlL-
Lerchenfeld Nr . 173.

GyPS - und Kreiden - Niederlage , in der Leopoldstadt , Ta-
borstraße Nr . 35o.

- ( Gaadner ) , auf derWieden Nr . i.
- ( Schottwiener ) , Laimgrube Nr . 48.

Haarhof , von der Wallnerstraße in die Naglergasse , ein
Fahrweg.

Haarmarkt , ein Platz in der rothen Thurmstraße,
Hacking , s. Laab.
Häuser - Beleuchtungs - Anstalt ( Privat -) in der Seiler¬

gasse Nr - 1090.
Hafnermarkt ( irdener Geschirre aller Art ) . In der Dorstadt

Roßau . Wurde von der Levpoldjtadt im I.
»755 dahin verlegt . Ist einige Tage vor und
einige Tags nach Johann d . T . ( im Juny ) .

Hafnersteig , vom alten Fleischmarkt in die Adlergasse.
Haidenschuß , zwischen Freyung und Hof.
Handelsleute ( israelitische ) , tolerirte:

He . Arnstein Vened . ( Geld - und Wechselgeschäfte ) .
— Vodansky Aaron ( Leder ) , in der Leopoldstadt

Nr - 539.
— Bunzel Moses ( Manufacturwaaren ) , am al¬

ten Fleischmarkc Nr . 702.
— Cohen Michael ( Juwelen ) , amGraben Nr . n4S.
— Cohen Moses ( Juwelen ) , auf dem alt . Flrisch-

markt Nr . 697.
— Engel E . sel . Wirwe (Baumwollwaaren ) , in der

Laurenzergasse Nr . 716.
— FigdorGebr . u . Comp . ( Schafw . ) , Jägerz . Nr .63.
Fr . Flekeles Carolina , mit Current - Maaren , am

hohen Marke Nr - 447.
— Frankensteiner Regina (Zwirn und (Baumwol¬

le ) , in der Krebsgasse Nr . 448.
Hr . Goldschmidt I . ( Juwelen und Products ) , in

der Wipplingerstraße Nr . 294.
— Gottlieb Sam . ( Manufacturwaaren ) , in er

Preßgasse Nr - 457.
— Herzenskron Hermann ( Staatspapiere ) , aufd.

Franziskanerplatz Nr . 911.
— Herzfelder , stehe Wertheimer.
— Hirsch Moritz ( Seidenwaaren ) , in der Leopold»

stadt Nr - 5 »8.
— Hirschmann Sara und L . Kohn ( Baumwollen-

waaren ) , in der Preßgasse Nr . 457.
— Hönigsberg Max . Edler v . ( erster Vertreter ) ,

(Seidenwaaren ) , im Fstchhof Nr . 52 » .
— Jerusalem , stelle Kohn.
Fr . Kohn Laura , verehel . Jerusalem ( Rohleder , Knop¬

pern , einh . rohe Products ) , Jägerzeilc Nr . 6.
Hr . Landesmann Benj . ( Manufacturwaaren ) , in

der Krebsgasse Nr . 697.
— Lehmann Saloni . ( Products ) , in der Seiler¬

gasse Nr . »o83.
— Lehmann Saul ( einheimische Fabrikate ) , auf

° dem Haarmarkte Nr . 730.
— Leidesdorf Ignaz Jos . ( Baumwollwaaren ) , in

der großen Schullerstraße Nr . 853.
— LeidesdorfJoachirn ( Products ) , in derSchullrr-

ftraße Nr . 653.
Fr . Leidesdorf Magdalena ( Baumwollwaaren ) , in

der Weihburggasse Nr . 921.
Hr . Leidesdorf Marc . A . (Products ) , in der Cur¬

rentgasse Nr . 407.
— Leidesdorfer Carl ( Seidenwaaren ) , in der Ju¬

dengasse Nr . Zo4.



Hr . Levi Jos . scl - Witwe ( StaatSpapiere ) , in der
S -ngcrstraße Nr . 697.

— Löwy Iacob ( Currentwaaren ) , auf der hohen
Brücke Nr . 3d3.

— Luzzato Markus ( Producte ) , in der LandSkron«
gasse Nr . 547.

— Malzet A . und Sohn ( Currentwaaren ) , in d.
Rossau Nr . So.

— Markbererter Adam (Juwelen ) , in der Schön¬
laterngasse Nr . 67S.

— Mayer Jsaias sel . Witwe ( ManufacturwaareN ) ,
in der Sterngasse Nr . 452.

— Mühlberg M . sel . Witwe ( Currentwaaren ) ,
in der untern Bäckerstraße Nr . 741.

— Nassau Wolf Isaak ( StaatSpapiere ) , am
Kohlmarkt Nr . 1147.

— Östreicher Isaak ( Rohprod . ) , Wollzeil Nr . 856.
— Pollak Dav . ( Rohprod . ) , Bäckerstraße Nr . 74» .
— Poppe B . sel - Witwe ( Products ) , auf d . Land¬

straße Nr . 47.
— Reichenstein Iacob ( Schnittwaaren ) auf dem

alten Fleischmarkt Nr . 707.
— Schlesinger Hermann ( rohe - Producte ) .
— Schlesinger Mich . Leb u .Sohn ( Fabrikswaaren ) ,

^ auf dem Kienmarkt Nr . 45g.
— Semler David ( Seidenwaaren ) , in der Seiten-

stäkterg affe Nr . 4g4.
Frau Sichrcwsky Elisabeth , mit kurzen Waaren , in

^ der Rvthenthurmstraße Nr . 647.
Hr . Simon Joseph ( StaatSpapiere ) , auf d . Bauern¬

markt Nr . 585.
— Sinzheimer und Biedermann ( Leinen - u . Baum-

wollenwaaren ) , aufdem KienmarkteNr . 4g5.
— Spitzer Elias und Sohn ( Currentwaaren ) , m

der Leopoldstadt Nr . 5ig.
— Strasser Salomon.

s — Tobias Casp . ( Rohprodukte ) , in der Bogner¬
gasse Nr . 5i4-

Frau Treb -sch Rosalia ( Rohprodukte ) , in der obern
Bäckerstraße Nr . 760.

— Werthheim Sophie ( Producte ) .
— Wertheimer Bernhard ; Firma : Laz. Herzfelder

Enkel ( ungar . Producte ) , in der Seiler¬
gasse Nr . 1084.

Hr . Wertheimer S . 2ind Sohn (Juwelen ) , in der
Currentgasse Nr . 407.

— Wertheimsteln Karl Edl . v - ( mit Staatspa¬
pieren ) , in d . obern Breunerstraße Nr . n38.

Handelsleute ( israelitisch - türkische) :
Hr . Abraham Moses , im Auwinkel Nr . 654.
— Adutt Leon , in der Kohlmeffergaffe Nr . 476.
— Ascher Samuel , im Auwinkel Nr . 665.
— Venvenisti Abr . Gabr . , untern Bäckerstr . Nr . 747.
— Bermann Hickel, unter d . Tuchlauben Nr . S5o.
— Elias Iacob , in der Leopoldstadt Nr . Z.
— Elias Isaak M , in der Jägerzeile Nr . 17.
— Eskanaky Jacob , in derKohlmeffergasse Nr . 476.
— Majo Haim de , am Hafnersteig Nr . 710.
— Montiglia Leon , im Auwinkel Nr - 65i.
— Rosanis Assiel , in der Leopoldstadt Nr . i5.
— Spitzberger R . , alten Fleischmarkt Nr . 696.
— Wentura Isaak , in der Leopoldstadt Nr . n.

Handlungs » Kranken - Institut , vereint mit dem Hand«
lunge - Verpflegungs - Institute . Das Kran,
ken - Institut ist im k . k. allgemeinen Kran«
kenhause in der Alservorstadt Nr . rg5 in ei¬
nem ganz abgesonderten Gebäude . — Uber

das VerpflegungS - Institut geben die Her-
, ren Directoren die nöthige Auskunft.

Handschuh - Fabrikanten ( nach französischer Arl ) :
Hr . Baumann Peter , zu St - Ulrich Nr . 120.
— Chartrousse Carl , auf der Landstraße Nr . 107.
— Chartrousse Carl , Sohn , ebendaselbst.
— Desbalmes Barthol . , zu Gumpendorf Nr . 289
— Devaranne Simon , auf dem Neubau Nr . 294.
— Dielzer Isaak , 4m Lichtenthal Nr . r63.
— Fournes Peter , in der Alservorstadt Nr . 246.
— Friedl Anton , zu St - Ulrich Nr . 66.
— Gelly Daniel , in der Iosephstadt 'Nr . 24.
- . Großet Barthol . , auf der Landstraße Nr . 2 «5.
— Hirner Carl sel . Witwe , in der Roßau Nr . 104.
— ^jahns August , auf der Laimgrube Nr . 97.
— Jaquemar Franz , zu Mariahilf Nr . 55.
— Jaquemar Georg , zu Mariahilf Nr . 14.
— Imbert Joh . , auf d . Magdalenengrund Nr . 27
— Jordan Claud . , auf der Landstraße Nr . 291.
— Köstler Joseph , in der Alservorstadt Nr . 239.
— Lilicnberg Wilh . , in der Alservorstadt Nr . 253.
— Maßie Anton , auf dem Neubau Nr . 262.
— Maßie Carl , auf dem Neubau Nr . r35 . '
— Merthan Tob . , auf der Laimgrube Nr . 82.
— Richter Friedr . . in der Alservorstadt Nr . 246
— Roßl Friedr . , in der Roßau Nr . 161.
— Schaubmayer Mathias , auf der Landstraße

Nr . 2.
— Schläher Joh . , auf dem Althangrund Nr . 26.
— Schneider Jos . , in der Roßau Nr . 106. "
— Schram Carl , zu Mariahils Nr . 43.
— Schwanderer Christ . , Alservorstadt Nr - 207.
— Schwindl Richard , im Alt -Lerchenfeld Nr . 56.
— Starke August , auf der Laimgrube Nr . 62.
— Strasser I . , im Lichtenthal Nr . 167.
Frau Wernet Anna , im Lichtenthal Nr . 6i.
Hr . Zimmermann Caspar , Laimgrube Nr . 1Z2.

Harfen verfertigt : Joseph Hofmann , auf der Wieden,
Hauptstraße Nr . 192.

Harrach (des Grafen Pallast ) , auf der Frenung Nr . 2ZO.
Hauptaufschlag - amt ( k. k. ) in Wien , auf dem alten Fleisch¬

markt Nr . 665. , "
Hauptmauthgebäude , zu Ende des alten Fleischmarktes.
Hauptcasse der k . k. Bergwesens - Administration --- und

Produkten - Verschleiß - Direction , in der
Himmelpfortgasse Nr . 955.

— ( k. k. Polizey ) , in der Herrngasse Nr . 29.
Haupt - Facrorie der Bergwerks -Producte . Nächst dem Ro.

thenthurm Nr . 648.
Haupt - Genie - Amt ( k. k. ) , siehe Genie - Amt.
HauptgewerkschaftlicheCasse ( k. k.) , Himmelpfortg . Nr .964.

— Eisen - Zactorie ( k. k-) , in der Rothenthurmstra-
ße am Bergl Nr . 648.

Haupkmnnzamt ( k. k. ) , in der Himmelpfortgasse Nr . 96 s.
Hauptmünzvrobier - Amt ( k. k . ) , eben daselbst.
Haupt - Postwagenö - Direction ( k . k-) , auf dem Domini-

caner - Platze Nr . 666.
Haupt - Punzirungö - Amt ( k- k.) , Himmelpfortg . Nr . 964.
Hauptschulen in den Vorstädten:

Zoller ' sche Stistungs - Hauptschule am Neubau,
bey den Piarisien , in der Iosephstadt.
bey den Piaristen , auf der Wieden,
auf der Landstraße.
in der Leopoldstadt . ^
in der Stadt : aufdem Bauernmärkte.

Haupt - Stämpel - Amt , siehe Administration der k. k.
Tabak - und Stämpelgesälle.
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Hauptzeugamt , stehe Artillerie.
Hauptzollamt ( k. k . ) , auf dem alten Fleischmarkt Nr . 665.
Haus - , Hof - und Staats - Kai,zley ( geheime k. k. ) , auf dem

Ballhausplatze Nr . 19.
— — — Archiv (geheimes k. k. ) , in der Burg Nr . 1.
— — — Staats -Kanzley - Pallast , auf dem Ball¬

hausplatze Nr . iy.
Haus - und Kanzle, ) - Spesen - Verwaltung ( k. k. Hof«

kriegsräthliche ) , auf dem Hofe Nr . 421.
Heiligen Kreuzerhof , in d . Schönlaterngasse Nr . 677.
Heiligenstadt , ein Dorf in einer reizenden Gegend am Kah¬

lenbergs , mit einem stark besuchten Badhause.
Heindorf ( Hschft .) ; Herrschaft !. Agent : Hr . Anton Gölles,

in der Stadt Nr . 56g.
Helvetische Confessio « , siehe Bethhaus.
Herberge , der

Anstreicher , in der Alservorstadt Nr . 142.
Bäcker , am Salzgries Nr . 211.
Bronze -Arbeiter und Gürtler , am Strotz . Gr . Nr . 29.
Buchbinder , in der Stadt Nr . 1108.
Büchsenmacher , am alten Fleischmarkt Nr . 710.
Bürstenbinder , am neuen Markt beym grünen Dachel.
Drechsler , auf der Laimgrube beym Iägerhorn.
Färber ( Schwarz - und Schön -) , zu Mariahilf beym

goldenen Pfau.
Faßbinder , in der Roßau beym schwarzen Bärin.
Feilhauer und Feinzeugschmiede . Laimgrube Nr . 2.
Gelbgießer , in der Stadt beym schwarzen Adler.
Glaser , in der Stadt im Darvarhofe.
Gürtler , s. Bronze - Arbeiter.
Hafner , zu Matzleinsdorf Nr . 5.
Handschuhmacher , in der Kumpfgasse imBecherlhof.
Hufschmiede , in der Roßau Nr . 118 . .
Hutmacher , zu Mariahilf Nr . 5g.
Kirschner , zu Mariahilf Nr . 167.
Kleidermacher , Wipplingerstraße im eigenen Haufe.
Kohenmacher , s. Tuchmacher.
Lederer , in der Leopoldstadt bey den fünf Lerchen.
Nadler , zu St . Ulrich beym goldenen Degen.
Perückenmacher , in der Stadt am Bergl beym Adler.
Posamentirer , am Neubau Nr . 264.
Niemer , im Vlutgasftl beym Adler.
Sattler , in der Roßau Nr . ro3.
Seidenzeugmacher , am Neubau Nr . 169.
Seifensieder , in der Roßau Nr . io3.
Schlosser , am Salzgries im eigenen Hause Nr . 210.
Schuhmacher , am Salzgries im eignen Hause Nr . 206.
Siebmacher , in der Kärnthnerstraße Nr . ro28.
Spängler , in der Riemerstraße.
Taschner , am Bergl beym Adler.
Tischler , im Ballgassel Nr . 929.
Tuch - und Kohenmacher , Leopoldstadt Nr . 21Z.
Uhrmacher ( Groß -) , am Neubau.
Uhrmacher ( Klein - ) , in der Iosephstadt Nr . 26.
Wagner , auf der Wieden beym schwarzen Adler.
Weißgärber , in der Leopoldstadt Nr . 207.
Wollenzeugmacher , am Schottenfeld Nr . 88.
Zier - und Lustgärtner , in Erdberg Nr . 364.
Zinngießer , am Neubau Nr . 36.
Zischmenmacher , in der Leopoldstadt Nr . ro.

Herrngasse , von der Freyung auf den Michaelsplatz.
Hernals ( Hschft . ) ; die Kanzley im Zwettlhof Nr . 863.
Herrschaft Stift Schotten , stehe Schotten.
Herzogenburgerhof , in der Annagasse Nr . 1002.
Hetzendorf , ein kaiserliches Lustschloß, hinter Schönbrunn.
Heumagazin ( k. k. ) , in der Leopoldstadt , Augartenstraße.

Heumarkt , ist auf der Landstraße , an der Wien zwischen der
steinernen Brücke u . jenergeg . dieRabengasse.

Heuwagen sind mehrere ; die auf der Landstraße Nr . 546.
neben dem Palais des Fürsten Schwarzen«
berg befindliche ist am meisten im Gebrauche.

Hietzing , ein Dorf , nächst Schönbrunn , mit vielen und
schönen Landhäusern der Wiener , und einer
Wallfahrtskirche.

Himmel , ein Berg , welcher sich von Sievering aus am
bequemsten ersteigen laßt , mit einem Stein¬
bruche , einer herrlichen Aussicht und einem
angenehmen Weg nach Grinzing.

Himmelpfortgasse , die fünfte rechts vomKärnthnerthore.
Hochwolkersdorf ( Hschft .) ; Wirthschaftsrath : Hr . Johann

Bapt . Kaufmann , in der Schauflergasse Nr .6-
Hof , der größte und regelmäßigste Platz in der Stadt;

wobey sich der Qbstmarkt befindet.
Hofärzte ( k. k .) :

Hr . Adalbert Stürzenbaum , in Schönbrunn.
— Joftph Carl Ed . v . Hoser , am Kohlmarkt Nr . 25z.
— Paul Fischer , im Bürgerspital Nr . noo.
— Franz Edler v . Hieber , Kärnthnerstraße Nr . 968.
— Anton Fröhlich Edler von FröhlichSthal , Spie¬

gelgasse Nr . 1097.
— Carl Brataffewitz , in der Kramergasse Nr . 535.
— Carl Joseph Mayer , in der Wollzeil Nr . 869.
— ErnestRinna v . Sarenbach,Bürgerspital Nr . 1100.
— Joseph Ulrich , in Mariahilf Nr . 22.

Hof - Agenten , siehe Agenten.
Hof -Antiquar : Hr - Carl Riegl sel. Witwe , in der Jo¬

hannesgasse Nr . 969.
Hof - Apotheken - D >rection , stehe Apotheke.
Hof - Baubuchhaltung ( k. k . ) , am Petersplatz Nr . 564.
Hof - Bau - Direktion , stehe General.
Hofbaurath , siehe Bauralh.
Hof - Bibliothek , auf dem Josephsplatz . Das Gebäude die¬

ser. Bibliothek ist an der Burg angebaut.
Hofburqwache , siehe Bargwache.
Hof - Capelle , in der Burg Nr . i.
Hof - Commission in Erbsteuersachen ( k. k. n . ö .) , in der

Herrngaffe Nr . 3o.
— in Justiz - Gcsetzsachcn( k. k.) , Wipplingerstr .Nr .384-
— ( k. k . Studien -) , in der Wipplingerstraße Nr . Z8s.
— über die reichshofräthlichen Acten und die reichs-

hofräthliche Depositen - Caffe , in dem Lau-
renzergebäude Nr . 708.

Hof - Controllor - Amt ( k. k. ) , in der Burg Nr . r.
Hof - Fourage - Magazin , an der Wien Nr . 63 und 6s.
Hofkammer ( k. k. allgemeine ) , Johannesgaffe Nr . 97L.
Hofkammer - Archiv , siehe Archiv.
Hof - und nied . öst . Kammerprocuratur ( k. k. ) , siehe

Kammer - Procuratur.
Hofkanzlep ( k. k. ) , in der Wipplingerstraße Nr . 384.

- - ( königl . siebenbürg . ) , vord . Schenkenstraße Rr . 48.
— ( königl . ungar .) , vordern Schenkenstr . Nr . 47.

Hof - Keller , in der Burg Nr . 1.
Hofkriegs - Advocaten , stehe Advocaten.
HofkriegS - Agenten , siehe Agenten.
Hofkriegsbuchhaltung , auf dem alten Fleischmarkt Nr . 708-
Hof - Kriegskanzley - Archiv , stehe Archiv.
Hofkriegsrath ( k. k, ) , auf dem Hof Nr . 421.
Hofk' ücbe , in der Burg Nr . 1.
Hof - Mobilien - Direktion ( k. k .) , in der Burg Nr . 1.
Hofpostamts - Verwaltung ( k. k . Oberste ) , stehe Post.
Hofpostbuchhaltung (k . k. ) , Dominicanerplatz Nr . 666.
Hos - Staatsbuchhaltung ( k. k. ) , in der Burg Nr . r.



Hof - Stallungen , siehe Marstall.
Nof - Tax - Amt , siehe General.
Hof - Theater , siehe Theater.
Hof- Theaterdirecuon ( k. k. oberste ) , in der Burg Nr . i.
Hof - und Staats - Ärarial ^- Vuchdruckerey - Direction

(k . k . ) , in der Singerstraße Nr . 915.
Hof - Wundärzte (k . k .) :

Hr . Joseph Seel , auf der Laimgrube Nr . ibg.
— Jacob Semlitsch , in der Burg Nr . r.
— Johann Kammerlacher , Tuchlauben Nr . 562.
— Joseph Wache , in der Burg Nr . i.

Hofzahlamt (k . k. ) , in der Burg Nr . 1.
Hofzuckerbäckerey , in der Burg Nr - 1.
Hohe Brücke,zwischen d . Wipplingerstraße u .derNenngaffs.
Hoher Markt , ein länglicher , viereckiger Platz der Stadt,

wo mit grünen Maaren Markt gehalten wird.
Holitscher Geschirr - Verse ' leißamt ( k. k .) , aus dem alten

Fleischmarkt Nr . 701.
Holzmarkt (mitBinberwaaren und Reisen , und verlchie-

denen andern Geräthschasten ) , wird jährlich
in der Roßau gehalten , und zwar einige
Tage vor und nach Peregrinus ( >m April ) ;
dann um Johann den Täufer ; zuletzt zu An-
fang Octover.

Holzauskochungs - Maschine (des M . A - Streicher ) , auf
der Landstraße . ,

Holz - Fournier - Schneidmaschine ( der Gebrüder Mun¬
ding ) , am Rennweg.

Holzverkleinerung ( Phorus ) , auf derWieden Nr . 4o2.
Holzverschleiß - Amt ( k. k. ) , in d . Roßau , nächst d - Kaiserbade.
Horn (Hschft.) ; Inspektor : Hr. Antonin Schindler , in

der Landskeongasse Nr . 546.
Hotels gsruis : zum röm . Kaiser aus der Freyung Nr . 1Z8.

— — zur Kaiserin von Österreich in der Weih¬
burggasse Nr . 906.

Hühncrgassel , vom Bauernmarkt auf den hohen Markt.
Hundsthurm ( Hschft .) ; die Kanzler ) daselbst Nr . r.
Hutmacher . Die vorzüglichsten darunter sind:

Hr . Baal Anton ü . Sohn , auf der Wieden Nr . 5io;
Verschleißgew . in de r Stadt , Adlerg . Nr . 716.

— Dewaid Franz , in der Josephstadt Nr . 25 ; Ver-
schleißgewölb in der Bognergasse Nr . 217.

— Eirzick Pet . Ant . , in der Leopoldstadt Nr . 5oo;
Verschleißgew . in der Dorotheerg . Nr . m8.

— Groo Emanuel , auf der Landstraße ; Verschleiß-
gewölb in der Kärnthnerstraße Nr . 941.

— Groo Jost , auf der Wieden Nr . 202 ; Verschleiß-
gewölb in der Köllnerhofgasse Nr . 786.

— Hanak Joh . , in der Leopoldstadt , großePfarr-
gasse Nr . 2oo ; Verschleiße am Bauernmarkt
Nr . 585.

— Hubert Joh . , am Neubau Nr . 270 ; Verschleiße
am Graben bey den 2 gvld . Hirichen Nr . 1120.

— Werner Nicolaus , auf der Laimgrube Nr . 118 ;
Verschleiße am Kohlmarkt Nr . 262.

— Zeih Georg , am Neubau Nr . 242 ; Verschleiße
auf dem Heidenschusse Nr . 2o5.

Hutreinigungs - Anstalt , in der Hut -Niederlage des Kon¬
rad Dewald sel . Witwe und Sohn , in der

Bognergasse Nr . 217.
Hutstepperwaarenhändler:

Hr - Adelgeis Joseph , am Michaelerplatz Nr . n52.
— Blaschek Emanuel , unter denTuchlauben Nr . 427.
— Conradt Ignaz , in der Disäwfgasse Nr . 626.
— Fokler Anton , in der Plankengasse Nr . ro62.
— Frankenberger Anton , am Graben Nr . 1121.
— Gutsjahr Johann , am Bauernmarkt Nr . 586.

i § 5
Hr . Hartmuth Johann , am Kohlmarkt Nr . 273.
— Kleiner Joseph , in der Kärnthnerstraße Nr . 1072.
— Köchler Joh . Gott !. , am Stephansplatz Nr - 8?ts.
— Krieger Joh . , in der Goldschmiedgasse Nr - 69P
— List Jos . sel . Witwe , in d . Seilergasse Nr . 1092.
— Mayer Joh . Nep . , Bognergasse Nr . 5r5.
— Prandel Wenz - , am Lichtensteg Nr . 640.
— Reitz v - PollheimJg . ,in d . Plankengasse Nr . 1062.
— Sperlbauer Franz , Tuchlauben Nr . 559.
— Stumpner Johann , am Kohlmarkt Nr . 261.
— Wagner Carl , in der Kärnthnerstraße Nr . 901.
— Zelger Franz , am Kohlmarkt.

Jacobergassel , Sackgasse aus der Niemerstraße zum Für¬
sten Cohary.

Jacoberhof , in der Riemerstraße Nr . 797.
Januarius - Capelle , auf der Landstraße Nr . 249.
Jägerzeile , die Amtskanzley dieser Herrschaft ist am al¬

ten Fleischmarkt Nr . 64i-
Jeutendorf ( Hschsr. ) ; Wirthschaftsrath : Hr . Jos . Frank,

in der vorderen Schenkenstraße Nr . 47.
Industrial- Schulanftalt in allen weiblichen Arbeiten,

stelle Mädchenschule.
Jnsecten - Sammlungen:

(des Franz Gerl ) , in der Stadt Nr . 960.
(des Al . v - Goldegg ) , zu Mariahilf Nr . i5o.
(des I . v . Gysftlen ) , auf der Landstraße Nr . 1,
(des Franz A . Ziegler ) , in d . Leopoldstadt Nr . r4o.

Inspektion (Burg - ) , in der Burg Nr . t.
— der Dicasterial - Gebäude , siehe Dicasterial.
— ( Linien - ) , siehe Linien.
— (Montours -) , siehe Montours.
— ( Remontirnngs - ) , siehe Remontirung.

Institut (Privat -) für arme krankeKinder ( des Dr . Weiß ) ,
am Kohlmarkt Nr . 1148.

— ( Privat - , des Dr . Carl v . Stur ) , für arme
kranke Kinder , zu Mariahils Nr . 20.

— für Augenkranke , im allgemeinen Krankenhause.
— ( Privat -) s. Gemütskranke , Gumpend . Nr . 172.

Instrumente (mathematische , optische und physikalische)
verfertigen:

Hr . Cassati Carl , auf der Laimgrube Nr . 66 ; den
Verschleiß in der Seitzergasse Nr . 422.

— Deutsch Joseph , auf der Wieden Nr . i2 ; der
Verschleiß in derWollzeil im Zwettlhof.

— Eder Albert , in der Josephstadt Nr . ioz ; den
Verschleiß auf dem Petersplatze an der Kirche.

— Eder Johann , im Altlerchenfelde Nr . 53.
— Güntermann F . A . , in der Josephstadt Nr . 65.
— Hamberger Joseph , in der Alservorstadt Nr . 14.
— Kraft Carl Eduard , aus der Laimgrub e Nr . 186.
— Lux Johann Georg , auf der Wieden Nr . 67.
— Neuhaus Hermann , auf dem Neubau Nr . 157.
— Plößl Simon , auf der Wieden Nr . 221.
— Richter Johann Paul , auf der Wwden Nr . 46.
— Rolpini Joseph , am Stephansplatze Nr . 628.
— Schönstedt Gottlieb , auf der Wieden Nr . 470 ;

den Verschleiß in der Rauhensteing . Nr . 948.
— Sadtler Gerard , auf dem Neubau Nr . 27.
— Tentamenti Peter , in der Roßau Nr . 94.
— Tlcheck Joseph , am Graben Nr - 618.
— VoigtländerWilh .u . Comp . ,GumpendorfNr . ii8.
— Voigtländer Friedrich , auf der Wieden Nr . 170;

die Niederlage in d -Nauhenstemgasse Nr 949.
— Wiedholt Bernhard und Schweiger , in der Leo¬

poldstadt Nr - 525.
— Wunsch Michael , gm Neubau Nr . 198.
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Instrumente ( musikalische ) aller Art sind zu haben bey
Hoyer Franz aus Schönbach , welcher wäh¬
ren !) der Marktzeit seine Niederlage nächst
der Köllnerhofgasse im Grashose Nr . 69c ) hat,
und ' vey PaulKutrowatz in dem Kammerhof-
gäßchen Nr . 578.

Invaliden - Lasse - Verwaltung ( k -k. n . ö . ) , stehe Sasse.
Invaliden - Haus , es steht vor dem Srudenchoce , zu An¬

fang der Vorstadt Landstraße.
Invaliden -Haus für unbemittelte Officiere . . Im Neuler-

chenfelde , einem Dorfe , sehr nahe an den
Linien Wiens.

Johannes dem Täufer (Kirche zu) , in der Kärnthnerstra¬
ße Nr . 931.

Johannes dem Täufer ( Kirche zu) , im Versorgungshau¬
se in der Währingergasse Ne . 271.

Johannes dem Läufer ( Kirche zu) , m der Leopoldstadt,
Ladorjtraße Nr . 325-

Johannes von Nepomuk ( Kirche zu ) , in derIägerzeile.
Johannesgasse , die vierte rechts vom Kärnthnerthore , ge¬

gen die Seilerstatt.
Iohanneshof , m der Kärnthnerstraße Nr . 981.
Johann von Nepomuk - Capelle , am Schänzel.
Johann des Täters Capelle , am Thury.
Jordangasse , von der Wrppllngerstraße , dem Rathhaufe

gegenüber , auf den Judenplatz.
Joseph Calaf . Capelle , auf der Landstraße im Weltpne-

ster -KrankeN '. Institutsyause.
Joseph ( Kirche zum heil . ) , aus der Laimgrube.
Joseph ( Kirche zum Hell . ) , zu Margarethen-
Iosephsverg , insgemein der Kahlenberg genannt ; kann

von Grinzing aus bequem bestiegen und be¬
fahren werden ; har eine schöne Aussicht und
einen Traiteur.

Iosephsdorf ( s) lchft -) ; dieKanzley ist imLichtenthal Nr . 182.
Iosephsplatz , nächst der Augustiner - Kirche m der Stadt,

mir der Statue Joseph 11.
Iosep 'ystädter - Thor , welches von der Teinfaltstraße auf

die Glacis und die diesem Thore gegenüberlie¬
genden Vorstädte führt.

Irrenhaus , in der Aiservvrftadt im allgemeinen Kran¬
kenhause Nr . 196.

Italienische Früchtenhändlzr:
Hr . Angeli Peter , in der obern Bäckerstraße Nr . 772.
— Gschirr Anton , am alten Fleischmarkt Nr . 6Ü7.
— Jurmann Georg , in der Bischofgasse Nr - 768.
— KoßlerIoh . , in der Wipplingerstraße Nr . 3y4.
— Säger Thomas , im Lckiengäßchen Nr . 908.
— Schaffer Andreas , in der Landskrongasse Nr .547.
— Tschopp Johann , am Bauernmarkt Nr . 546.
— Wiederwohl Ant . , am alt . Fleischmarkt Nr . 691.
— Wiederwohl Jos - , am Wildvretmarkt Nr . 546.

Italienische Fuhrleute , siehe Fuhrleute.
Italienische Kirche , auf dem Minoriten - Platze.
Iudenamt , in der Spänglergasse Nr . 664.
Judengasse , vom hohenMarkt , rückwärts der Säule , gegen

den Kienmarkt.
Judenplatz , ein Platz der Stadt , wo die Gartner ihre

Waaren feilbiethen.
Iudenschule , auf dem Kienmarkre Nr . 49s.
Juden - Spital , siehe Spital-
Juden - Synagoge , siehe Synagoge.
Nnlicium ckologLtum militsre mixtnm ( k- k.) , aus dem Hof

Nr . 421.
Iungferngassel , vo.n dem Graben gegen den Haupteingang

der St . Peterskirche.

Jnstiz - Cameral - Taxamt ( k. k . vereinigtes ) , Herrng . Nr . 6i.
Iustiz - Normalien - Commission (k. k. ) , aus demHofNr . 421.
Justiz - Stelle , siehe Oberste.
Kaisergarten ( der ) , auf der Landstraße Nr . 349.
Kalkmarkt , an der Wien vor decDreyhufeisengasse auf dem

freyen Platze.
Kämmereramt , siehe Oberst.
Kämmererstab , stehe Oberst.
Kärnthnerstraße , die Straße vom Kärnthnerthore gegen

den St . Stephansplatz.
Kärnthnerthor , das Thor , welches von der Kärnthner-

' straße gegen die Wieden führt.
Kästenwichff bekommt man in dem Tabakgewölbe in der

Singerstraße zum rothen Apfel.
Kaffehhäuser:

In der Stadt:
Am Salzgries Nr . 212 ( Benkert ) .
In der Strauchgasse Nr - 244 ( Tarnvk ) .
In der Herrngasse Nr . 262 ( Franceffoni ) .
In der Naglergasse Nr . 276 ( Goldbach ) .
Am Kohlmarkt Nr . 281 ( Gehringer ) .
Am Judenplatz Nr . 3o4 ( Dirr ) .
In der Färbergasse Nr . 334 ( Nikosia ) .
Am Berget Nr . 4g3 ( Otto ) .
Am Peter Nr - 674 ( Geringer ) .
Am Bauernmarkt im Gundelhof Nr - 566 .
In der Goldschmiedgasse Nr . 593 ( Schneider ) .
Am Graben zur goldenen Krone Nr . 619.
Am Stephansplatze Nr . 628 (Benko ) .
Am Haarmarkt Nr . 643 (Lechner) .
In der Rothenthurmstraße Nr . 647 ( Adami ) .
Im Auwinkel Nr . 65t ( Friedrich ) .
Am alten Fleischmarkt zur Stadt London Nr .654.

- -.— Nr . 69t (Kappelmayer ) .
In der unteren Bäckerstraße Nr . 751 ( Steiner ) .
In der Wollzeil Nr . 774 (Hochenauer ) .
In der Singerstraße Nr . 849 ( Bogner ) .
In der Weihburggasse Nr . 907 ( Rudolph ) .

- - Nr . 91 ', ( Wasserburger ) .
In der Himmelpfortgasse Nr . 964 (Hänisch ) .
Am neuen Markt Nr . 1046 (Werschmid ) .

— — Nr . 1060 ( Leibenfrost ) .
In der Plankengasse Nc . io63 (Neuner ) .
In der Kärnthnerstraße Nr . 1.073 ( Kurz ) .
In der Seilergasse Nr . 1076.
Im Bürgerspital Nr . noo ( Corra ) .
In der Dorotheergasse Nr - mo 5 .
Am Graben Nr . m 34 (Schweiger , ehemals

Taroni ) .
Inder Augustinergasse Nr . 1157 ( Curtl ) .

In den Vorstädten:
In der Alservorstadt:

In der Wickenburggasse Nr . 24 ( Bayer ) .
In der Florianigasse Nr . 36 (Kächelein ) .
Auf der Hauptstraße Nr . im ( Bacci ) .

Im Altlerchenfeld:
In der neuen Gasse Nr - tß 3 (Höbert ) .

Am Breitenfeld:
In der Feldgasse Nr . 17 ( Wiesner ) .

In Erdberg :
Auf der Hauptstraße Nr . 7.

In Gumpendorf:
Auf der Hauptstraße Nr . 52 (König ) .
— — Mariahilferstraße Nr . 25g ( Damböck ) .

Am Hungelbrunn:
Auf der Hauptstraße Nr - 4 (Kwiatkowsky ) .

In der Iägerzeil:



In der Praterstraße Nr . 3i ( Scherer ) .
In der Josephstadt:

Am Glacis Nr . 6.
In der Piaristengasse Nr . 120 ( Acker) .
In der Kaiserstraße Nr . 129 ( Schwär ; ) , -

Auf der Laimgrube und an der Wien:
Am Getreidemarkt Nr . 1 ( Casapiccola ) .
Am Glacis Nr . 2.3 (Könninger ) .
In der Kothgasse Nr . 166 ( Kirchstorfer ) .

Auf der Landstraße:
Auf der Hauptstraße Nr . 42 ( Drescher ) .
— — - Nr . 296 (Wallner ) .
In der Unqergasse Nr . 253 ( Ficker) .
Am Rennweg Nr . 467 ( Pach ) .

In der Leopoldstadt:
In der neuen Gasse Nr . 94 (Schmidt ) .
— — Sperlgasse Nr . 249 (Klenkart ) .
Auf der Taborstraße Nr . 3io ( Schwinner ) .
— — — Nr . 3i4 ( Prunlechner ) .
In der Praterstraße Nr . 5i4 ( Graff ) .
Au der Donau Nr . 56h ( Jüngling ) .
— — Nr . 585 ( Stierbeck ) .
— — — Nr . 58,6 ( Hugelmann ) .
— — — Nr . 687 ( Wagner ) .
— — — Nr . 589 ( Kramer ) .

Zu Margarethen:
In der Wildenmanngasse Nr . 166 (Lengfeld ) .

In Mariahilf:
Auf der Hauptstraße Nr . 73 (Auerhammer ) .

Am Neubau:
Auf der Hauptstraße Nr . 214 ( Petri ) .
— — Mariahilferstraße Nr . 276 ( Schleifer ) .

In der Roßau:
In der Schmiedgasse Nr . 146 ( Gatterbaucr ) .

Am Schaumburgerhof:
In der Schaumburgergasse Nr . 1 ( Wiedemann ) .

Am Spitlberg:
A » dem Glacis Nr . 134 (Aichhorn ) .

Am Strohischen Grund:
In der Lerchenfelder - Linienstraße Nr . i ( Koll) .

In St . Ulrich:
In der Roveranogasse Nr . 09 (Fröhlich ) .
— — Äntengasse Nr . 18 ( Betzncr ) .

-Unter den Weißgarbern :
Auf der Hauptstraße Nr . r.

Auf der Wieden:
Auf der Hauptstraße Nr . r ( Mayer ) .
— — - Nr . 22-
— — - Nr . 192 (Dichter ) .
— — Neuwwdner Hauptstraße Nr . 266.

In der obcrn Schleifmühlgasse Nr . 525.
Auf der Windmühle:

In der Windmühlgasse Nr . 2 - (Hellmer ) .
Kahlenberg , s. Josephsberg.
Kalksburg , ein Dorf , in welches man über Hietzing,

Speislng , Lanz und Mauer gelangt , in einer
sehr schönen Gegend , mit einer sehenSwerthen
Wallfahrtskirche » . einem prachtvollenGarten.

Kammerhof , die Gasse vom Wildbretmarkt in die Lands -,
krongasse.

Kammer - Procuratur ( k. k . Hof - undn . ö . ) ,iu der Sei¬
tzergasse Nr . 422.

Kanonenbohrerey , auf der Landstraße , am Kanal.
Kanonengießerey ( k. k. , ) in der Dorstadt Wieden Nr . 167.
Kanzleyspesen - Verwaltung (hofkriegsräthliche ) , s. Haus.
Lappen , orientalische , fabricirt Hr . Joh . Will ) , v . Wild¬

eisen , auf dem Himmelpfortgrund Nr . 23 ..

Karten ( Spiel - ) Fabrikanten:
Hr . Hayderer Georg und Schottel Valentin , am

Strohischen Grunde Nr . 26.
— Holzhaus Carl , auf dem Graben Nr . 1122.
— Kerbök Fran ; , auf dem Neubau Nr . 80.
— Koller Mathias , auf der Laimgrube Nr . i53.
— Moser Anton , auf dem Schottenfelde Nr . 407.
— Steiger Joh . Georg , untern Breunerstr .Nr . n52.
— Uffenheimer Max . , auf d . Petersplatz Nr . 577.

Katharina - Capelle , im Zwettelhof am Stephansplatze.
Kattun « und Tüchel - Fabciks - Niederlagen:

Hr . Breuer I . CH . u . Söhne , hohen Brücke Nr . 35o.
— Hermann Fran ; , am Hof Nr . 420.
— Kopelmann Porges , auf der hohenBrücke Nr . 145.
— Lederer Johann , in der Salvatorgasse .Nr . 379.
— Rücker Ant . u . Comp . , untern Bäckerstr . iNr . 745.
— Schreiner u . Nowack , aufd . hoh . Brücke Nr . 353.

Katzensteig , s. Seitenstettengasse.
Kettenbrücke , stehe Sophienbrücke und Carlsbrücke.
Khevenhüller ( d . Graf . L . v . ) Denkmahl , s. Schottenkirche.
Keglevich ( der Grafen ) Pallast und Garten auf dem

Schaumburgergrund Nr - - 4.
Kienmarkt , ein Platz zwischen der Seitenstetten - und Ju¬

dengasse , neben derKirche zu St . Ruprecht.
Kinsky ( des Grafen ) Pallast , in der Herrngasse Nr . 3i.
Kinder ( Institut für kranke ) , siehe Institut)
Kirche auf dem Hof , stehe obere Iesuiten -Kirche.
Kirchenangelegenheiten ( militärische ) , siehe Direktion-
Kirchenmeisteramt von St . Stephan . In dem erzbischöfl.

Chur - Gebäude gegen die Singerstr . Nr . 874.
Kleidermacher , welche in der Stadt Verkaufsgewölbemit

fertigen Kleidungsstücken haben , und zwar:
a) mit Frauenklcidern:

Hr . Gunkel Kaspar , am Haarmarkt Nr . -/33.
— Stipsih Michael , in der Grünangergasse Nr . 833.
— Zangerle Peter , unt . d . Tuchlauben Nr . 435.

h ) mit Männerkleidern:
Hr . Bardl Michael , in der Kohlmessergasse Nr . 465.

(vorzüglich für Knaben ) .
— Bourcard Joseph , am Graben Nr . 56g.
— Dornschütz Carl , in der Rauhensteingasse Nr . 922.
— Ferko Johann , am Haarmarkt Nr . 641.
— Fink Adam , am Spitalplatz Nr . rioo.
— Glanzer Paul , am Lorenzerbergl Nr . 708.
— Gottlob Bernhard , in der Wollzeil Nr . 867.
— Gunkel Joh . und Germain Aloys , Graben rr44.
— Haas Michael , in der Schauflergasse Nr . 25.
— Heinrich Franz , im schmeckend. Wurmhof Nr . 766.
— Hönich Joh . Bapt -, Kärnthnerstraße Nr . 1077.
— Hostmann Joh . , in der Spänglergasse Nr . 427.
— Huwerth Joseph , am Stephansplatz Nr . 879.
— Kaiser Franz , am Hof Nr . 326.
— Kandl Anton , in der Weihburggasse Nr . 94» .
— Kern Leopold , in der Wollzeil Nr . 781.
— Koll !>epp Anton , jm Liliengaßchen Nr . 698,
— Lauda Thomas , in der Bischefsgasse Nr . 636.
— - Lotz Conrad , in der Kärnthnerstraße Nr . 942.
— Mäcktig Anton , Kärnthnerstraße Nr . 940.
— Messerer Georg , in der Adlergasse Nr . 716.
— Migotti Joh . , in der Kärnthnerstraße Nr . 904.
— Müller Anton , in der Wollzeil Nr . 666.
— Müller Norbert , Rothenthurmstraße Nr . 646.
— Nittmann Ignaz , in der Wallnerstraße Nr . 262.
— Nowotny Aloys , am Bauernmarkt Nr . 606.
— Nußbaumer Joseph , Wallnerstraße Nr . 266.
— Obenheimer Joh . , am Bauernmarkt Nr . 56g.
— ObenheimerKasp . , in d . Weihburggasse Nr . 906-
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Hr . Ostermayer Gregor , groß . Schullerstraße Nr. 855.
— Petzke Jos . , im schmeckenden WurmhofNr . 766.
— Pichler Ingenuin , Kärnthnerstraße Nr . 968.
— Popke , in der Wollzeil Nr . 778.
— Popp Joseph , in der Klostergasse Nr . io 55.
— Pscherer Mathias , in der Riemerstraße Nr . 794.
— Purr Anton , in der Singerstraße Nr . 817.
— Rabatin Franz , in der Dorotheergasse Nr . mi.
— Ramenseder Martin , Weihburggasse Nr . 922.
— Reinhart Adam , in der Adlergasse Nr . 72Z.
— Ritzenthaler Jos . , am Stock im Eisenplatz Nr .676.
— Sengel Jos . , in der Wollzeil Nr . 770.
— Schinko Joh - , Rothenthurmstraße Nr . 648.
— Schmidt Konrad , in der großen Schullerstraße

Nr . 824.
— WagnerFriedrich , am Stephansplatz Nr . 872.
— Wiest Franz , am Graben Nr . r 146.
— Winkler Joseph , Rothenthurmstraße Nr . 647.
— Wiskotzill Joseph , in der Bischofgasse Nr . 654 .
— Wolf Gottfried , in der Schauflergasse Nr - 26.
— Zach Wenzel , in der Weihburggasse Nr . 911.
— Zeillinger Ignaz , amKohlmarkt Nr . 254.

KleiderreinigungS - und Fleckausbringungsanstalten:
In der Wipplingerstraße Nr . 35o (Joh . Handler ) .
— — Wallfischgasse Nr . loly.
Inder Dorotheergasse Nr . 1108 ( Jos . Pötscher ) und

auf der Landstraße Nr . n2.
Am Kohlmarkt Nr . 262.
Inder Spiegelgasse Nr . 1096 ( T . Pohl ) , und zu

Mariahilf in der Neugasse Nr . 64.
Im Krautgaßchen Nr . 1092 ( Anna Krebl ) .
In der Annagasse Nr . 997.
Im Fischhof Nr . 517 ( Ignaz Landsmann ) .
In der Leopoldstadt Nr . § 56.
Am Salzgries Nr . 212 ( Kunis ) .
Auf der Flscherstiege Nr . 574 ( Lisall) .
Auf der Laimgrude , Kochgasse Nr . i55.
Zu GumpendorfNr . 286 ( Liebhart ) ; dasÜbergabS-

gewölb auf dem Bauernmarkt Nr . 585 .
Im Eisgrübel Nr . 646 ( Rock) .

Klostergasse , von dem Lobkowitzplatz auf den neuen Markt.
Klosterneuburgerhof , in der Renngasse Nr . i 5 i.

— — in der Plankengasse Nr . im.
Knochenmehl zum Düngen , ist zu haben auf der Land-

straße , Fasangasse Nr . 607.
Köllntrhofgasse , von der untern Bäckerstraße aufden alten

Fleischmarkt.
Kohlmarkt , eigentlich nur eine lange , aber sehr volkreiche

Straße nächst dem Michaeler - Platze.
Kohlen - undBrennholz . Magazin ( k. k.) , in der Burg Nr . i.
Kohlenmarkt , an der Wien vor der Dreyhufeisengasse.
Kohlmessergasse , parallel mit dem Fischmarkt gegen den

Salzgries.
Komödiengassel , vomKärnthnerthore links das 2 . Gaffel.
Konradvwörth (Hschft . ) , die Kanzley auf der Wieden im

Freyhause Nr . i-
Krammergasse , vom Lichtensteg zur Bischofgasse.
Kranichberg ( Hschft . ) ; General - Bevollmächtigter : Hr.

Ant . Wenzel Schindler , Kohlmarkt Nr . 255.
Krankenhaus , siehe Allgemeines.

-der barmherzigen Brüder , stehe Spital.
- - Elisabethiner - Nonnen , stehe Spital.

Kräuter ( medicinifche ) , siehe medicinische-
Krebsgasse , vom hohen Markt , parallel mit derIuden-

gaffe , gegen die Salzgasse.
Kreisamt im V . U . W . W . , auf der Wieden Nr - 242.
Kremsmünsterhof , in ^der Annagasse Nr . roo3.

Kreuz ( zum heil . ) Kirche , am k. k. deutschen Gardege¬
bäude auf dem Nennwege

Kreuz ( zum heil .) Kirche , auf der Laimgrube an der Inge»
nieur - Akademie.

Kreuzstetten ( Hschft .) ; Inspector : Hr . Antonin Schind¬
ler , m der Landskrongasse Nr . 546.

Krongasse , aus der Rothenthurmstr . gegen d . Hafnersteig.
Krugerstraße , die zweyte vom Kärnthnerthore rechts.
Kriegs » Archiv , stehe Archiv.
Kncgsbuchhaltung ( k. k. Hof -) , stehe Hof.
Kriegs - u . Invaliden - Caffe - Verwaltung ( k. k. n . ö .) , s. Caffe.
Kriegsrath (Hof -) , siehe HofkriegSrath.
Kriegszahlamt ( k. k. Universal - ) , am Hof Nr . /j2i.

- ( k. k. n . oft. Provinzial - ) , eben daselbst.
Krumbach ( Hschtt . ) ; Güter -Regent : Hr . Nic . Lascny Edl.

v. Folkusfalva , in der Paniglgasse Nr . 5i.
Kühfußgasse , von St . Peter in die Tuchlauben.
Kuhpocken -Impfung ( Inst , für öffentl . ) , Wollzeil Nr . 7 ?9-
Kumpfgasse , zwischen der Grünangergasse und Niemcrstra-

ße , aus der Singer - in die gr . Schullerstraße.
Kundschafts - CoroborilUngö - Amt , stehe Conscription.
Künste (Akademie der bildenden ) , siehe Akademie.
Kunst - und Industrie - Anstalt für feinere weibliche Ar¬

beiten , s. Anstalt.
Kunstmaschinen (musikalische ) verfertigt Hr . Leonhard

Mälzel , in der Jägerzeile Nr . 44 , und
Wüst Anton , in der Jofephstadt Nr - 102.

Kunst - und Musikalien - Händler ( k. k. priv . ) :
Hr . Artaria und Comp . , am Kohlmarkt Nrri5i.
— Artaria Matthäus , am Kohlmarkt Nr . 258.
— Berka Anton , in der Spiegelgasse Nr . no3.
— Bermann Jeremias , am Graben Nr . 619.
— Czerny , am Graben Nr . n34.
— Diabelli und Comp . , am Graben Nr . ir55.
— Haslinger Tob . , PaternostergäßchenNr -572.
— Leidesdorf Max . Jos . , in der Kärnthner¬

straße Nr . 911.
— Leitner,unt . d . Tuchlauben beym rothenIgel.
— Mechetti Peter , am Michaelerplatz Nr . n55.
— Mollo Tranquillo , Michaelerplatz Nr . 255.
— Müller Heinr . Friedr . . Kohlmarkt Nr . 1150.
— PacernoAnt . ,iu d . NeuburgergaffeNr . 1064.
— Pennauer A . , in der Leopoldstadt.
— Srockel Franz , imScitzeryofe Nr . 427.
— Weigl Thaddäus , am Graben Nr . 1144.

Kunsthandlung ( akademische ) und bleibende Kunstaus¬
stellung , in dem Akademie - Gebäude Nr . 980.
Sie wird auf Verlangen Jedermann gezeigt.

Kunstholzschneider :
CosandierFerdinand , St . Ulrich Nr . 154 . '

Kunst - Requisttenund Musikalien - Verlag des Ferdinand
Kettner , zu Mariahils , Hauptstraße Nr . 10.

Kunstsammlungen:
(des Joh . August ) , zu Mariahilf Nr . i5o-
(der P . P . Augustiner ) , stehe Augustiner - Kirch«.
(des Franz Gawet ) , auf der Brandstatt Nr - 652.
(des Joseph Grüll ) , in der Jofephstadt Nr . 22.
(der Maria Anna Rigel ) , Johannesgasse Nr . 969.
(des Franz Stöckl ) , 'zu Mariahilf Nr yi.
(des Anton Würth ) , in der Spiegelgasse Nr . 1096.

Kupfer - und Mustkaliendrucker:
Hr - Barth Franz , zu Mariahilf Nr . 26.
— Diepel , an der Wien Nr . 1.
— Feyertag Joh - , in der Jofephstadt Nr . 78.
Fr . Gruber Antonia , am Neubau Nr . 128.
Hr . Gybi Johann , am Spitlberg Nr . 19.
— Heumann , in der Alservorstadt Nr . 48/



Hr . Hofbauer Franz , Manahilfb . weiß .Stern Nr . r5.
-— Hütter , auf dem Strotzischen Grund Nr . 22.
— Jeppmayer Johann , am Schottenfeld Nr . 17.
— Kargl Andr . u . Johann , am Neubau Nr . i65.
— Kargl Carl , in der Josephstadt Nr . 67.
— Kühn , ander Wien Nr - 47.
— Kästner Michael sel . Witwe , Josephstadt Nr . 78.
— Leedl , in der Mariahilfergasse Nr . 74.
— Mollis , in der Rothenthurmstraße Nr . 641.
— Muck Jac . , Josephst . , Josephsg . im Holzhauerh.
— Muck Mathias , am Neubau Nr . 232.
— Muttenthaler , in der Stadt im Gundelhof.
— Nitsch Georg , auf dem Salzgries Nr . 212.
— Nitsch Jacob , in der Kothgasse Nr . 47.
— Oberhauser , am Neubau neben den Anker.
— PerlaSca Cäsar , zu St . Ulrich Nr . r3i.
— Prey Joh . Georg , am Salzgries Nr . 186.
— Pyro Thomas , Florianigasse beym schwarz . Vock.
— Ruff Jacob , Josephstadt , Kaisergaffe Nr . 99.
— Scheimer , in der Josephstadt Nr . n.
—- Scheuch Franz , am Breitenfeld Nr - 136.
— Schnihbauer Ad . , St - Ulrich in d . Luftschützgasse.
— Schott , im Altlerchenfeld Nr . 147.
Fr . Schütz Sabine , auf der Wendelstadt Nr . »47.
Hr . Strobl Johann , im Altlerchenseld Nr . 24.
— Veigl Joseph , in der Josephstadt Nr . 84.
— Wagner Ägidius , am Spitlderg Nr - 16.
— Weigart , Witwe , in der Josephst . , Langengasse.
— Wallishausser , in der Dorotheergasse Nr - rri8.
— Weschko , am Schottenseld Nr . 220.

Kupferplatten - Schleifer:
Hr . Gold Michael , auf der Windmühl Nr . 21.

— Rabuton Carl , zu Mariahilf Nr . 26.
Kupferstecher:

Hr . Baumgartner Georg , auf dem Neubau Nr . 255.
Burkhart David , am Spitlberg Nr . , 46.

— Junker Christian , am Salz ^ ries Nr . 201.
— Kurka Adalbert Jos . , am Bauernmarkt Nr . 576.
— Leithner Anton , m der Seilergasse Nr . 1048.
— Neidl Johann , im Bürgerspital Nr . noo.

Kupferstiche werden von Rauch , Schmutz oder was im¬
mer für Flecken gereinigt in der Josephstadt
Nr . i5.

Kupferstichhändler:
— Leedl Martin , zu Mariahilf Nr . 74.
— Steuer Franz , auf der Laimgrube Nr . i44.
— Tessaro Anton , zu St - Ulrich Nr . 81 ; den Ver¬

schleiß im Zwettelhof Nr . 868.
Kupferstichsammlung:

(des Adam Braun ) , in d . Rauhensteingasse Nr . 9Z7-
(deü Albert Camesina ) , in der Annagasse Nr . 997.
(des Erzherzog Carl ) , Augustiner - Basten Nr . » 162.
(des Vinc . v . Eysen ) , Stock im Eisenplatze Nr - 624.
(des Ritter v . Frank ) , untern Breunerstr . Nrn25.
(des Jos . Grünling ) , auf dem hohen Markt Nr - 525.
(des Ritter v - Held ) , zu Brunn am Gebirge,
(des Joh . Bapt . Helferstorfer ) , Seilerg . Nr io88.
(des Fürsten Carl von Paar ) , WollzeilNr . 7Y2.

Kurrentgasse , vom Judenplatz in die Seitzergasse.
Laab , Hacking und Stadlau (Hschften . ) ; die Kanzler ) am

Stephansplatze im deutschen Hause Nr . 679.
Ladendorf (Hschft .) ; Güter - Directcr : Hr . Dom . Schmidt,

am Bauernmarkt Nr . 678.
Landesfürsiliche Lehenstube , stehe Lehenstube.
Landesregierung ( k . k-) in Österr . u . d . E . ,Minoritenpl .Nr . 4o.
Landrecht ( k. k. n . öst . ) , in der Herrngasse Nr . 6a.
Landschaft ( n . öst . ) , -eben daselbst Nr . 5o.
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Landschaftsbuchhaltung (n . öst .) , eben daselbst.
LandschaftS - Obereinnehmeramt ( n . öst . ) , eben daselbst.
Landskrongasse , rückwärts des hohen Marktes , zwischen

dem Bauernmarkt und der Wintergasse.
Landtafel ( k. k . n . öst . ) , in der Herrngasse Nr . 61.
Landwirthschafts - Gesellschaft ( k. k .) , stehe Gesellschaft-
Lanz , ein Wallfahrtsort , wohin man über Hietzing gelangt.
Lanzendorf , ein Dorf mit einer Wallfahrtskirche , bey

zwey Stunden von Wien entfernt.
Lanzendorf ( Hschft . ) ; Bestellter : Hr . Franz Karger , am

Graben Nr . 618.
Laxenburg , ein kaiserl . Lustschloß, sehr merkwürdig zu sehen

seines schönen Gartens und Schlosses wegen.
Lazzenhof , im Rothgassel Nr . 5oo.
Ledererhof , im Färbergaffel Nr . 336.
Lederwaarenhändler:

Hr . Brunner Georg , auf der Wieden Nr . 4.
— Foges Raphael , in d .RothenthurmstraßeNr . 464.
— Haydt Ignaz , in der untern Bäckerstraße Nr . 736.
- - Hoff Joseph Carl , am Kohlmarkt Nr . 282.
— Jagatitsch Jos . , Söhne , alt . Fleischmarkt Nr . 729.
— Kellermann Georg , zu St . Ulrich Nr . 61.
— List Carl , auf der Brandstatt Nr . 588.
— Loydl Joh . sei - Witwe , auf der Wieden Nr . 194.
— Loydl Jos . und Comp - , Bischofgasse Nr - 769.
— Pfeiffer Carl , am Haarmarkt Nr . 641'.
— Reichart Georg , am Bauernmarkt Nr . 546.
— Vorauer ( Fran ; Zb. ) u . Hardt , PetersplahNr . 5?5.

Lederfabriken ( k. k. erbländifch privil . ) :
Hr . Argauer Joseph , zu Währing Nr . 132 ; die Nie¬

derlage aus dem Bauernmarkt Nr . 565.
— Carlcbach Leop . u . D ' Soye , Obermeidling Nr . 2,

wohnt in der Grünangergasse Nr . 85o.
— Grünsteidl Leop . , in der Leopoldstadt Nr . 422.
— Hallmeyer Felix , in der Roßau Nr . 120 u . 121;

die Niederlage am Bauernmarkt Nr . 607^
— Hartnagel Ignaz und Lederer Carl , zu Hacking.
— ' Kirchlehner Bernhard u . Comp . , in d . Leopoldst.

Nr . 48 ; Niederlage am Bauernm . Nr . 585.
— Kirchlehner Franz , zu Nußdorf Nr . 9.
— Kirchlehner Joseph , in der Leopoldstadt Nr - 33.
— Lipp Gottfr . u . Comp . , Leopoldstadt Nr . 71.
— Lipp Jacob und Sohn.
— Pfeiffer Franz , in der Leopoldstadt Nr . 564.
— Schallhauser Andreas , zu Sechshaus Nr . 8 ; die

Niederlage in der Spiegelgasse Nr . 1088.
— Schuhmann Johann , zu Währing ; die Nieder»

läge im Fischhof Nr . 522.
Leder - Fabriks - Niederlagen:

Ellischauer , in der Spiegelgasse Nr . ioc>3.
Hr . Lettmayer Carl Jgn . s in der Ablergasse Nr . 723.

Lehenstube ( landesfürstl -) , aufdem Minoritenplatz Nr .4o-
Lehr - und Erziehungs - Anstalten ( Privat - )

s) für Knaben:
Am hohen Markt Nr . 5n (Hr . Kudlich ) .
In der Josephstadt Nr . 26 (Hr . Joh . Hofmann ) .

„ >. » Nr . 52 (Hr . Fr . Krause ) .
Zu Hütteldorf Nr . 47 u . 48 (Hr . Ant . Koppensteiner ) .
In derAlservorstadt Nr . 95 (Hr . Fr . v . Klinkowström ) .
Auf der Wieden , dem Theresianum gegenüber ( Hr.

Jos . Blöchlinger ) .
Zu Biedermannsdorf Nr . ?3 (Hr . S . P . Jglitsch ) .

L) für Mädchen:
In der Stadt:

In ! der Strauchgasse Nr . 245.
Am Kohlmarkt Nr . 282 ( Magdalena Heinich ) .
In der Naglergaffr Nr . 5o4 (Ther . Rheinländer ) .
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Auf der Fischerstiege Nr . 368 ( Simon Huber ) .
Unter den Tuchlauben Nr . 555 ( Josepha Kürner,

geb . Hofmann ) .
Unter den Tuchlauben Nr . 56r ( Ther . v . Benot ) .
Am Bauernmarkt Nr . 579 (KnobUch) .
Am Graben im TratcnerhofNr .üi8 ( Barb .Netuschil ) .
Nächst d . Rothenthurm Nr . 648 ( W . Fried . Kästner ) .
In der obern Bäckerstraße Nr . 755.
In der Riemerstraße Nr . 817 ( A . Freyberger ) .
In der großen Schullerstraße Nr . 658 ( Schreiber ) .
In der Singerstraße Nr . 880.
In der Kärnthnerstraße Nr . 944 ( Pauline Ieschke ) .
In der Neuburgergasse Nr . 1060 ( Öffentl . Industrial-

Schulanstalt in asten weiblichen Arbeiten ) .
Im Bürgerspitale Nr . 1100 ( Rosa Wachter ) .
In der Dorotheergasse Nr . m5 ( Kath . Rudesch ) .

In den Vorstädten:
In der Alservorstadt:

In der Herrngasse Nr . 4 ? (Amalie Reindl ) .
In der Iosephstadr:

In der Neudegger - Gasse Nr . 67.
In der Kaiserstraße Nr . 104.

Auf der Landstraße:
Auf der Hauptstraße Nr . 53 (Babette v . Ehrenfeld,

geb . Frank ) .
Auf der Hauptstraße Ne . 96 (Elffab . v . Angoisse ).

» » ,> Nr . 295 ( Kati ) . Schmid ) .
In der Leopoldstadt:

In der Praterstraße Nr . 53r ( Josepha Schmer ) .
Zu Mariahilf : Hauptstraße Nr .69 ( Eleon . Feitzinger ) .
Am Schaumburgcrgrund:

In der Starhemberggasse Nr . 67 ( Soph Kath.
d' Qlivier ) .

Am Strozzischen Grund:
Jnd . RoveranigasseNr . i (Ther - Hrziha , geb . v . Kriegl ) .

Zu St . Ulrich:
In der Ante ngasse Nr . 17 ( Theodor Pachinger ) .

» » » Nr . 18.
,> » » Nr . 46.

Auf der Wieden:
Auf der Hauptstraße im fürftl . Starhembergischen

Freyhause Nr . r.
Auf der Hauptstraße Nr . 190 (Anna Bauer ) .

Leibärzte ( k. k. ) :
Se - Exc . Hr . Andreas Joseph Freyh . v . Stifft , am

Ballplatz Nr . 22-
Hr . Jos . Edler v . Habermann , Seilerstatt Nr . 967.
— Nicolaus Hoff , in der Goldschmiedgasse Nr . Ä95.

Leibwundärzte ( k . k .) :
— Johann v . Hubertus , im Bürgerspitale Ne . noo-
-— Vincenz v . Kern , am Stock im Eisenplatz Nr .976.

Leibzahnchirurg (k- k. ) : Hr . Flor . Fuchs , Schulhof Nr . 4l3.
Leibgarde , siehe Garden.
Leichenverein der Pfarre St - Laurenz , am Schottenfeld.

— zu St . Leopold in der Leopoldstadt.
- zu den 14 Nothhelfern im Lichtenthal.
-- in der Pfarre Reindorf.
-zu Mariahilf.

Leihanstalt (Mustkalien -) , stehe Mustkalien.
Leih- Bibliotheken haben dieBuchhändler Armbrufter , Tauer

u . Wallishau sser (s.Bibliotheken » . Buchhändler ) .
Leihbank , siehe Eommercial.
Leih - Bibliothek ( theologische ) , siehe Bibliothek-
Leihhaus , siebe Versatzamt.
Leinwandwaarenhändler:

Hr ^ Angeli Anton , um Kohlmarkt Nr . 278 . .

Hr . Angermayer Joh . Bapt -, Neuburgerg . Nr . irr » .
— Eronnöster Ferd - , in der Bischofsgasse Nr . 638.
— Dusl Ignaz u . Sohn , Kärnthnerstraße Nr . ic>76z
— Enzinger Paul , in d . Wipplingerstraße Nr 386.
— Felbermayr FranzA . st, amneuenMarktNr . 1067.
— Firlinger Aloys , am Graben Nr - 1094.
— Fischer Anton , unter den Tuchlauben Nr . 43c>.
— Frübdeck Ferdinand ( erster Vorsteher ) , am

Stephansplatz Nr . 875.
—> Geittner Andreas , am Hof Nr - 622.
— Glöckler Joseph , an der Brandstatt aufdem Ste¬

phansplatz Nr . 628
— Hütter Eduard , am Kohlmarkt Nr . 256.
— Kienast und Holzer , am Heidenschuß Nr . 236.
— Kranner Jos . , Bognergasse Nr . 317.
— Kratzer Carl ( Edl - v . ) , am hohen Markt Nr . 542.
— Lang Andr . » am neuen Markt Nr . 1066.
— Lichtenauer Franz , am -neuen Markt Nr . io85.
— Nagl Franz , am Haarmarkt Nr . 641-
— Neumayer Joseph -, am hohen Markt Nr . 544.
— Nowack Joh . , in d . Wipplingerstraße Nr . 366.
— Pfann Joseph -s . am Stephansplatz Nr . 627.
— Nabel Martin , am hohen Markt Nr . 54 ! .
— Nadlmacher (Franz ) , Witwe , und ( Carl ) Schrm.

mer , am Bauernmarkt Nr - 577.
— Regenhart Aloys , im Schultergäßchen Nr - 4oi-
— Roux Ferdinand , in derVognergasse Nr - 609.
— Schimmer Carl , in Gesellschaft mit Frau Anna

Radlmacher.
— Schmitt Franz , am Stock im Eisenplatz Nr . 62Z.
— Schumacher Anton , am Bauernmarkt Nr . 578.
— Schumacher Joh . , Dorotheergasse Nr . ' 120.
— Steigerhoffer Georg , am Kohlmarkt Nr . 262.
— Wagner Anton und Sohn , im Eisgrübl Nr . 618.
— Wladislaw Gabriel , am Lugeck Nr . 768.
— Wolfsgruber Franz , am Stephansplatz Ne . 668.

Leinwänden gründiret Frau Katharina Infeld , ausder
Landstraße Nr . 422.

Leinwand - Niederlagen:
Hc . Lorenz Fr . u - Comp . ,in der Renngasse Nr . 13g.
— Porges Beer , auf der hohen Brücke Nr . 365.
— Ranmann Joseph , im Sternhof Nr . 40r-
— Weiß , Regenhardt u . Comp . , Schulterg . Nr . 40i.

Leinwand - und Kattun - Druckmaaren -FahrikSniederlagen:
Hr . Brandeis Salom - » . Sohn , hohen Brücke Nr -353.
— Goldberg Joh . Michael , Salvatorgasse Nr . 386.
— GebrüderPorges , in der Passauergasse Nr . 365.
— Porges Kopelmann , aufd . hohen Brücke Nr . i45.
— Runge Anc . , auf der hohen Brücke Nr . 35i.
— Stolle Franz sel . Erben , hohen Brücke Nr . 35i.
— Stolle Jos . und Söhne , hohen Brücke Nr . 35i . .
— Wambersky I . , in der Färbergasse Nr . 334.

Leitern ( Markt mit ) , ist außer d . Kärnthnerth - au derWien.
Lengenfeld ( Hschft . ) ; Iuspector : Hr . Math - Pfuster¬

schmid , in der Iohannisgasse Nr - 976.
Leopoldsberg , die äußerfteSpitze desKahlengebirges gegen

die Donau , von welchem man eine herrliche
Aussicht hat.

LeopoldS - Capelle , in der Wallnerstraße in dem fürstlich
Esterhazischen Gebäude Nr . 276.

Leopolds II . Monument , stehe Augustiner -Kirche.
Leopold (Kirche zum heil .) , Pfarrkirche in der Leopoldstadt,

in der großen Pfarrgasse.
Leopoldstädter - Theater , stehe Theater.
Lichen - Chocolade , stehe Chocolade.
Lichtensteg , am östlichen Ende des hohen Marktes , ge¬

gen die Rothenthurmstraße.
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Lichtenstein ( Pallast des Fürsten ) , i ) in der Herrngasse

Nr . 25i und 252.
2 ) in der Roßau Nr . i3o.
5 ) in derAlservorstadt , Herrngasse Nr . 98.

-ein sehr schön u - angenehm gelegenes Schloß,
aus einer Anhöhe in der Brühl.

Lichtensteinisches ( fürstuch ) Majorat - Haus , in der vor¬
der « Schenkenstraße Nr . 44.

Lichtenthal (Hschft . ) ; die Kanzley daselbst Nr . 182.
Ligourianer -Kirche , stehe Maria Stiegen.
Lilienfelderhof , in der Weihburggasse Nr . 908.
Liliengässel , von der Singerstraße rn die Weihburggasse

der Börse gegenüber.
Linien - Inspektion , aus der Landstraße am Glacis Nr . 220.
Limr - Instrumente des S . Pergamenterdekommt man

in der k. k. Kunsthandlung m der Annagasse
und in der Pergament - Niederlage in der
Seiherhofgasse ; dann des Nicol . Backe zu
St . Ulrich Nr . i3c >.

Lithographien , stehe Steindruckereyen.
Lobkowitz ( Pallast des Fürsten ) : 1) amSpitalplatz Nr . rioi.

2) aufd . Landstraße m der Ungergasse Nr . 347.
Löwelstraße , vom Ballhausplatz geg . das Ivsephstädterthor.
Lohnwagen ( Stadt -) sind gegen Zoo ; sie sind nicht nume¬

rier wie die Fiaker , werden für ansehnlicher ge¬
halten , und sind von allen Formen zu haben.

Die vorzüglichsten Stadtlohnkutscher sind:
Hr . Bindner Franz , auf der Wieden Nr . 8 . . .
Fr . Bleschitz Maria Anna , in Mariabttf Nr . 44-
Hr - Friedrich August , unter den Tuchlauben Nr . 437.
— ForchtyeimerKonr -, i . d - groß . Schütterste . Nr .822.
— Gesser Marcus , zu Mariahilf Nr - 3g.
— Gowitz Florian , in der Leopoldstadt Nr . 4 *5.
— Hartmann Rudolph , Weihburggasse Nr - y?3.
— Haften Joh . , in der Kärnthnerstraße Nr . 1019.
- Hölzl Jos - , im Lilienfelderhof Nr . 908.
— Holz Anton , in der Wollzeil Nr . 789.
— Hollensteiner Anton , Landskrongasse Nr . 547.
— Hollensteiner Ignaz , am Peter Nr . 557.
— Jantschky Joseph , am Judenplatz Nr . 4o4.
— Iantschkn Peter , am Salzgries Nr . 213.
— Leitgeb Franz , auf der Wieden Nr . 24.
— Leitgeb Joh . Mich . , in d . Kärnthnerstraße Nr . 942.
— Obermayer Joh . , in der Leopoldstadt Nr . 4i5.
— Rosensteiner Anton , am Bauernmarkt Nr . 568.
— Gchlederer Caspar , auf d . Sculerstatt Nr . L07.
— Schwabetan Joh - , auf d . Sailerstatt Nr . 800.
— Stangl Wenzel , in der Weihburggasse Nr . 906.
— Walser , am Bauernmarkt.
— Wirschinger Joh . , in der Krugerstraße Nr - loto.

' — Wolf Ignaz , am Neubau Nr - 270.
— Ziegler Gottfried , in der Leopoldstadt Nr . 326.

Lohnwagen - Steueramt , in derKärnthnerstraße Nr . ic>43.
Loosdorf ( Hschft .) ; Wirthschaftsrath : Hr - Mich . Bach,

am alten Flciscymarkt Nr . 692.
Lorenz ( zum heil . ) Pfarrkirche , am Oberneustift oder am

Schottenfelde.
Lorenzergässel , vom alten Fleischmarkt gegen das kleine

Rothenthurm - Ausgangsthor.
Lorgnetten - Fasser , stehe Augengläser - Schleifer.
Lotto -Gefatts -Dircction ( k. k. ) , in der TeinfaltstraßeNr ^ H
Lotto - Hofbuchhaltung ( k. k. ) , ebendaselbst.
Löwenburgisches Convict , in der Iosephstadt bey den P .P.

Plansten Nr . i35.
Lubomirsky ( Pallast d . Fürst . ) , aufd .MölkerbasteyNr . n65.
Lugeck , am oberen Ende der beyden Bäckerstraßen , zu¬

nächst am Lichtensteg.

Mädchen - Arbeitsschulen:
Im Schottenhof Nr . 136.
Auf der Seilerstatt Nr . 8o5 (unentgeldliche , durch

die Gesellschaft adeliger Frauen veranstaltet ) .
Auf der Wieden Nr . 423.
Zu Sr . Ulrich Nr . i3 ( Fr . Elisab . Vösenbeck ) .

Mädchen -Penst .onat ( k. k. Civil -) in derAlservorstadtNr . 106.
Mädchenschulen , stehe Lehr - und Erziehungsanstalten.
Mädchenschule der Ursulinermnen , Johannesgasse Nr . 979.
Märkte , s. Getreidemarkt , Hafnermarkt , Kalkmarkt , Kohr

lenmarkt , Leitermarkt , Wasserkörnermarkt.
Magazin ( Brennholz - und Kohlen - ) , siehe Kohlen-

- (Hof - Fourage -) , siehe Hof . -
- (Hof - Victualien - ) , in der Burg Nr . i.

Magister der Chirurgie , siehe Wundärzte.
Magistrat der Haupt - und Residenz - Stadt Wien , in der

Wipplingerstraße Nck 385 , stehe Rathhaus.
Magistratische Genchrsverwalt . , s. Gerichtsverwaltungen.
Malthefer -OrdenLkirche , in d .Kärnrhnerstraße ; s. Iohannes.
Marchands des Modes , stehe Putzwaaren -Handlungen.
Margarethe ( zu der heiligen ) , Kirche und Pfarre für die

Vorstadt Weißgärber.
Mariabrunn , ein Dorf außer Hütteldorf , mit einer Wall¬

fahrtskirche.
Maria Geburt ( Kirche zu ) , Landstraße in d .Rennweggasse.
Mariahilf (Kirche zu ) , an der Mariahilfer - Straße.
Maria Stiegen ( Kirche und Kloster der Redemcoristen

zu ) , in der Passauergasse Nr . 367.
Maria Treu ( Vermählung Mariens ) , Kirche in der Jo-

sephsiadc zu den P . P . Piarilten.
Maria Trost ( Kirche zu) , zu St . Ulrich.
Maria Verkündigung ( Kirche zu) , stehe Armenier.
Maria Verkündigung (Kirche zu) , siehe Servilen.
Maria Heimsuchung , siche Salesianermnen.
Margarethenhof , am Bauernmarkt Nr . 58g.
Mariazellerhof , in der Annagasse Nr . 984.
Marstall ( kaiferl -) , gerade vor dem Burgrhor aufd . Glacis.
Maschinen - Cabinet ( k. k. pbystkal . - mechanisches ) im poly¬

technischen Institute . Selbes kann von Ostern
bis Michaeli alle Samstag Vormittags von
y bis 22 Uhr mit einer in der dortigen Kanzley
früher behobenen Einlaßkarte besucht werden.

- ( chirurgische ) , siehe chirurgische.
- (Ackervau -) Verfertiger:

Herr Burg Anton und Sohn , am Schaum¬
burgergrunde , Favoriten - Straße Nc > 73.

— Jobst Sebastian , in der Iägerzeil Nr . 6.
Materialwaarenhändler ( Specerey , Stadt und Vor¬

städte , stehe unter S .) :
Hr . Aperger Joh - von , auf dem Haarmarkt Nr . 734.
— Babitfch Franz , am Michaelsplatz Nr . n52.
— Baumann u . Henikstein , oberenBäckerstr . Nr . 75L.
— Edtmayer Franz , am Stephansplatz Nr . 628.
— Hottuber Joseph , in Gesellschaft mirHrn . Ma¬

thias Strubeker.
— Köhler Christ . Fried - , in Gesellschaft mitHrn.

Joseph Voigt.
— Kunz Franz , Firma : Kunz und Pfanhert , un¬

ter den Tuchlauben Nr . 562.
— Mayrhofer Anton , im Zwettelhof Nr . 863.
— Miller Joseph Maria , Firma : I . M . Miller u.

Comp . , in der Spiegelgasse Nr . im.
— Pektenkoffer Anton , unter der Firma : A - Petten-

koffer undJ . L . Barach , Wollzeil Nr . 7̂ 0.
— Schaumburg ( Carl Franz ) und Comp . , amStock

im Eisenplatz Nr . 625.
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Hr . Strübeker ( Math .) und ( Jos .) Holluber , in

der Bischofgasse Nr . 635.
- — Voigt Jos . u - Comp . , Spänglergasse Nr . 568.

— Wilhelm Franz , im Schultergäßchen Nr . 4or.
— Wisgrill Pankraz , am Kohlmarkt Nr . 282.

Matschakerhof , in der Seilergasse Nr . 1091.
Mauer , ein Dorf hinter Speising in einer sehr ange¬

nehmen Lage.
Maximilian ( Pallast des Erzherzogs ) , auf Per Löwel-

Bastey Nr . 1165.
Mechaniker , siehe Instrumente ( mathematische u . s. w . ) .
Mechitariften , siehe Armenier.
Medicinische Krauter ( Handlung mit ) , in der Rößau

Schmiedgüsse Nr . 07 (Johann Mayer ) .
Medicamenken - Buchhaltung ( k - k . Civil - ) , am alten

Fleischmarkt Ne . 708.
Medicinisch - chirurgische Joseph - Akademie , siehe Akademie.
Mehlabwagsamt , ist in dem Hauptaufschlagsamte.
Mehlgrube , siehe Tanzsale.
Meblmarkt , siehe Neuer Markt.
Mehlwage , ist auf dem Heumarkte.
Meidling , ein Dorfmit Mineral - Badern in der Nähe

der Stadt Wien ; in einer angenehmen Ge¬
gend auf der Straße nach Schönbrunn.

Melk , dis Amtsverwaltung des Stiftes Melk ist zu Wien
in der Stadt , Schottengasse Nr . io3.

Melkerhof , in der Schottengasse Nr . 10Z.
Merkantil - u . Wechselgericht ( k. k. n . ö . ) , Herrngasse Nr .6r.

— und Wechselgerichts - Advocaten , s. Advocaten.
Merkenftein ( Hschft .) ; Wirthschaftsrath : Hr - Joh . Mich.

Kettel , m der Herrngasse Nr . 25.
Meßkleider ( fertige ) bekommt man in der Seidenwaa-

ren -Handlung des Leopold Riedel , am Gra¬
ben Nr . ii35.

Metastasio ' s Grabstätte , siehe Michaels - Kirche . -
MeLropolitan - Capitel - Amtskanzley , imZwettlhofNr . 866.
Metropolitan - Kirche , siehe Stephans -Kirche.
Metternich ( des Fürsten ) Pallast , am Rennweg Nr . 473.
Metzenleiheramt , auf der Mehlgrube Nr . 1045.
Meubeln - (vergold . , versilb . u . broncirter ) Niederlagen :

Hr . Danhauser Joseph , auf der Wieden Nr . 152;
die Niederlage im Bürgerspitale Nr . noo.

— Stupperger Ant . , aufdem Spitlberg Nr . 2r , die
Niederlage in derunt .Breunerstraße Nr . ri2g.

MichaelS -Capelle , s- Akademie ( k. k. Theresianis de Ritter -) .
Michaels - Kirche , auf dem Platze gleichen Nahmens.
Michaelsplah , zwischen der kaiserl . Burg , dem Kohlmarkt

und der He'rrngasse.
Michael (Barnabiten ' Colleglum zu St .) , hat seine Amts-

kanzley in der obern Breunerftraße Nr . i tZg.
Milchgässel , von St . Peter in die Spänglergasse.
Militar - Medicamenten -Regie ( k. k.) , amRennwegNr .54i.
Militärisches Appellations - Gericht , siehe Allgemeines.
Militär - Qfficiers - Töchter ( k. k. Erziehungsanstalt für ) ,

zu Hernals nächst Wien.
Militär - u . Civil » gemeinschaftliche Commission iu politicü -;

etsnstitisIGus ( k. k-) , am neuen Thor Nr . 199.
Militär - Verpflegs - SystemistrungS - Hof - Commission,

stehe Grundsteuer.
Militär - Spital , stehe Wiener.
Mineralien - Cabinet ( k. k. ) , in derBurg Nc . i , imAugu-

. stinergange ; ist alle Mittwoch von io bis 1
Uhr für Jedermann , und alle Samstage zu
denselben Stunden für Studirende und Zög¬
linge öffentlicher Lehranstalten offen.

Mineralien - Comptoir , in der Löwelstraße Nr . 18.
Mineraliensammlungen:

(des Fürsten Esterhazy ) , zu Mariahilf Nr . 40.
(des Grafen Fries ) , am Josephsplatze Nr . n55.
(des Landgr . Fürstenberg ) , Himmelpfortg . Nr . 962.
(des Rud . v . Gersdorf ) , auf der Landstraße Nr . § 25.
(des Jos . v - Lethenyey ) , auf der Wwden Nr . 167.
(des Fürsten von Lichtenstein ) , Herrngasse Nr - 25t.
(des Ignaz Moser ) , Wieden Nr . 9.
(des Fran ; Müller Edler v . Reichenstein ) , in der

Krugerstraße Nr . 1007.
(des Franz Reicheher ) , FranciscanerplatzNr . 920.
(des Aug . Nockert ) , auf der Freyung Nr . 157.
(des Joseph Rumpler ) , auf der Wieden Nr . 352.
(des Lridw . v . Udvarnoky ) , Spiegelgasse Nr . 1097.
(des Michael Wutky ) , im Schottenhof Nr - 1Z6.
(des Ferd . Zimmermann ) , Allervorstadt Nr - 221.

Mineralwasser - Cur - Anstalt , auf dem Glacis , gerade
außer dem Carolinen - Thor.

Minoriten - Kirche , siehe Italienische.
Minoritenplatz , hinter dem Landhause , vor der ital . Kirche.
Mitterau ( Hschft . ) ; Revident : Hr . Franz Witzelsperger,

auf der Landstraße Nr . 421.
Mittergrabern ( Hschft . ) ; Jnspector : Hr . Jos . Joh . Koz.

derka , in der Kärnthnerstraße Nr . 1042.
Mobilien - Direction ( k. k . Hof - ) , in der Burg Nr . 1.

— Dicasterial - Juspection , stehe Dicasterial.
Mödling , ein ansehnlicher Markt mit heilsamen eisenhalti¬

gen Mineralbadern ; ein von den Wienern
häufig besuchter Ort.

MontourS - Depot ( k. k. ) , Währingergasse Nr . 232.
Montours -Jnspection , am Hof Nr . 421.
Morgenländische Sprachen ( Akademie der) , siehe Akademie.
Mühlen : auf der Wieden in der langen Gasse ( Heumühlc ) .

— — Schleifmühlgasse ( Schleifmühle ) .
— — — , Nr . 629 ( Bärnmühle ) .

zu Gumpendorf in der Dorotheergasse Nr . 97,
(Dorotheermühle ) .

— — — (Molarmühle ) .
— — — ( Kirchenmühle ) .

am Rennwege am Canal Nr . 350 (Joh . Solkel ) .
Müllers Kunst - Cabinet - Gebäude , siehe Stackelberg.
Münzamt ( k. k. Haupt - ) , siehe Haupt.
Münzensammlungen:

(des Freyherrn v . Bretfeld - ChlumczanSky ) , auf
der Wasserkunstbaftey Nr . 1191.

(derJohannaEdl . v -Dilkmann ) ,KohlmarktNr . 278.
(des Jos - Frank ) , in der Naglergasse Nr . 298.
(des Joh . v Helferstorfer ) , in der Seilerg . Nr . 1088.
(des Joh . Megerle v - Mühlfeld ) , in der Burg Nr . i.
(des Freyh . v . Müller ) , in derSingerstraße Nr .901.
(des Grafen Starhemberg ) , in der Grünangergasse

Nr . 838.
(der Therestan . Ritter -Akademie ) , siehe Akademie,
(des Leop . Welzl v .Wellenheim ) ,HaarmarktNr . 646.
(des Johann Würth ) , Rothenthurmstraße Nr . 46r.

Münzhauö , in der Himmelpfortgasse Nr . 964.
Münz - Probieramt (k. k . Haupt - ) , siehe Haupt.
Münz - und Antiken -Cabiuet , in der Burg Nr . i.
Münz - und Bergwesens - Hofbuchhaltung ( k. k-) , siehe

Bergwesens.
Museum ( ökouom -) der k.^ k - Landwirthschafts - Gesell¬

schaft , in der Tchönlaterngasse Nr . 676.
- ( naturhist . ) der Universität , Schulgasse Nr - 767.
- ( k . k. brasilianisches ) , in der Johannesgasse Nr.

972 ; dasselbe kann alle Sonnabende Vormit¬
tags von 9 bis 1 Uhr besehen werden , und die
Eintrittskarten hierzu erhält man im k . k - Na-
Luraliencabinete bey Hrn . Custos Natterer,
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oder bey dem im Museum wohnenden Hrn.
Dr - Pötzl.

Musikasien - üerhanstalt des Friedrich Mainzer , in der
Dorolheergasse Nr . 1127.

Musik - Impostamt , siehe Taz.
Musikaiien - (Antiquar -. ) Händler:

Friedrich Mainzer , in der Dorotheergasse Nr . 11 - 7.
Franz Roser , in der untern Breunerstraße Nr . n 3 i.
Vincenz Schuster , m d . unt . Vreunerstraße Nr . 1124.

Musikaiien - Händler , siede Kunst-
Musik -Lech -, und Copir -Anstalt des Vincenz Schuster , in

der untern Vreunerstraße Nr . 1124.
Musik » und Swg - Lehranstalten :

In der Alservorstadt Nr . 124 ( Mich . Leitermayer) .
In der Leopoldftadt Nr . 4 i 5 (Hofmann ).
Zu Margarethen Nr . 99 ( Gregor Nagel ) .
An der Wien Nr . W (Jos . Seipelt ) .
Zu Mariahilf Nr 24 (Florian Placho) .
Auf der Wieden Nr . 547 (Ludwig Schwarzböck) .
In der Leopoldstadt Nr . 480 (Joseph Blahack) .

Nachtlichter - Fabrikant:
Sauer Leopold , in der Roßau Nr . 78.

Näh » und Schlingschule der Anna Mitterberger , in der
Bischofgasse Nr . 634 .

Naglergaffe , vom Kohlmarkt gegen den Haidcnschuß, pa»
rallel mit dem Hof und der Bognergasse.

Narrenthurm ( der) , siehe Irrenhaus.
Nasch » ,arkt , s- Obstmarkt.
National - Bank ( privil . österr .) , in der Herrngasse Nr . 32 .
Naturalien - Cabinete ( k. k. vereinigte) , sind m der Burg

Nr . , . ; sind alle Donnerstage Vormittags von
9 bis 1 Uhr und vom May bis September auch
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr für Studie»
rende offen , und die Billeten bekommt
man bey dem Portier daselbst an jedem Tage
der Woche . Das damit verbundene zoologisch»
botanische Cabinet ist alle Dienstag Vormil»
tags von 9 bis 12 Uhr offen , und es,st zum Be»
suche derselben keine Meldung oder Eintritts»
karte nothwendig.

Näturalien -Cabmet ( d . Universität) , aufd . UniverfftatSpl.
Nr . 757 . WegenBesichtigung desselbenhat man
sich an einen der dortigen Diener zu wenden.

Naturalienhandlcr:
Hr . Dahl Georg , zu Währing Nr . 1 ^ 2.
— Muraweck Robert , aus der LandstraßeNr . 333 .
— Stenz Carl , in der Leopoldftadt Nr . 486.
— Stephan Johann . zu Gumpendorf Nr . 4 i.
— Unterhölzer Math . , auf der Wieden Nr . 372.

Neubad , von d . Wallnerstr . m die Naglerg , durch ein Haus.
Neubergerhof , in der Grünangergassc Nr . 833 .
Neuburgergasse , vom Brunnen am neuen Markt in die

obere Breunerstraße.
Neudorf (H.schst . ) ; Bevollmächtigter : Hx . Ant . Schmd»

ler , in der Stadt Nr . 253 .
Neuer Markt , auchMehlmarkt genannt , einer der größeren

Plätze der Stadt , wo dreymahl in der Woche m >t
Mehl und HülsenfrüchkenMarkt gehalten wird-

Neue Thor , vom Salzgries neben der dortigen Kaserne
und dem Militär - Stockhause-

N - ugedeiner - Wollenzeug - Fabriks - Niederlage der HH-
I . M - Schmitt Erben und Comp. , in der
Singerstraße Nr . 869.

Neunkirchen (Hschft -) ; Güter -Director : Hr . Ant . Schind«
ler , in der StadtNr . 253 .

Neusteinhof (Hschft . ) ; Oberbeamter : Hr . Mich . Bach,
am alten Fleischmarkt Nr . 692,

Neuwaldegg (Hschft .) ; Inspector : Hr . Melchior Bernd,
am Rennweg Nr . 546 .

Nicolaigasse , Sackgasse in der Grünangergasse.
Normal . Hauptschule ( k. k.) bey St . Anna , in der Jo-

hannesgasse Ne . 980.
Normalien - Commission , siehe Justiz.
Notarien (beeidete ) , stehe Advokaten.
Notenstecher:

Hr . Bauchinger Jos . , aufdem Strotzischen Gr . Nr . i 5 :
— Fischer Joseph , in der Iosephstadt Nr . 17.
— Mösch Conrad , in der Iosephstadt Nr . i6H
— Ncmetscheck Wenzel , zu St Ulrich Nr . 67.
— Schönwälder Franz , zu Mariahilf Nr . 26.
— Schönwälder Johann , zu Mariahilf Nr . 26.
— Sack Joseph , in der Iosephstadt Nr . 100.
— Tiltmeyer Franz , im Alllerchenfeld Nr . 140.

Nothhelfern ( zu den i 4 ) , Kirche und Pfarre der Vorstädte
Lichtenthal , Himmelpfortarund , Althangrund,
Thury und eines Theiis des Michaelbaycri.
schcn Grundes.

Nunciatur ( päpstliche ) , auf dem Hofe Nr . 32 i.
Nürnberger , inländ . Stahl - und anderer Krämcrwaa-

ren - Händler :
Hr . Dillmann Fcrd -, in d . obern BäckerstraßeNr . 766.
— Etzelc Jos . Ign . u . Sohn . Salvatorgaße Nr . 568 .
— Etzelc Franz ; unter der Firma : Jos . Ign - Etzelt

und Sohn-
— Ferdinand ! Wenz - , in der Seitenstätrergasse

Nr . 464 und 465 .
— Hofmann Franz Ant . , am Judenplatz Nr . 417.
— Jeger,Gebrüder , in derWipplingerstraße Nr .Zyo.
— Klaber Carl Ant . , am Bauernmarkt Nr . 56 i.
— Klimbacher Leop Söhne , Goldschmiedg . Nr . 5y2-
— KUmbaeber Friedrich, in GesellsLmft mit seinem

Hrn . Bruder Leopold Kl >mbach - r.
— Korner Jana ; , in der Bischofgasse Nr . 6Z2.
— Markhart Joh . B - , am Graben Nr - big.
— Maurer Franz Ritter v . » am Kohlmarkt Nr . >146-
— Nehr Franz , in der Bischofgasse Nr . 637 -
— Neuhauser Joh . Pet . . in d . Bognergasse Nr .äiZ.
— Piaina Franz , auf der Brandstatt Nr . 588 .
— Pranner Matth , in derKärnthnerllraßc Nr . yc>>.
— Prunmaner Ferd -, unter denTuchlauben Nr. 556 .
— Rohrer Anton , auf dem hohen Markte Nr . 590.
— Rohrer Franz , auf der Brandstatt Nr . 627.
— Salzer Mathias , am Stephansplatz , Nr . 879.
— Sauerwcin A . I - , in der Bognergasse Nr . 509.
— Schadelbauer L -wp . und König Joseph , am Ste¬

phansplatz Nr . 626.
— Schlederer Joseph , am Haarmarkt Nr . 641.
— Schmölz Franz , am Graben Nr . 1146.
— Schnürer und Lütge , am Graben Nr . n 54 .
— Schwarzmann Jos . , Kärnthnerstrasic Nr . 966..
— Schmid Carl . in der Bischofgasse Nr . 769.
— Schmid Carl , in d . Kärnthnerstraße Nr . 1076.
— Schmid Franz , in der Gchullerstraße Nr - 624.
— Schubert Jos . , am Stock im Eisenplatze Nr . 623.
— Steinbiller Joseph , am Haarmarkt Nr . 753.
— Theyer Mart . , in der Kärnthnerstraße Nr . 908.
— Thill Thom . . am Stock im Eisenplatz Nr . 622.
— Wieshofer Carl , in der Singerstraße Nr . 898.
— Wmdrich Jos . , in der Plankengasse Nr - io 63 .

Ober - Direktion der k. k. Familien - Cassen , stehe Familien
— der Familien - Güter . stehe ebendaselbst.
— (Polizei) -) , stehe Polizey.

Ober . Döbling (Hschft . ) ; dieKanzleyist in der Späegel-
gasse Nr . 1098.
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Obsreinnehmeramt -( LandschaftS -) , siehe Landschaft.
Oder - Jesuiten - Kirche , auf dem Hof.
Oberkammeramc ( Wiener - ) , in der Wipplingerstr . Nr . 585.
Oder -Sivring ( Hschft .) ; d . Kanzley ist zu St . Ulrich Nr - 76.
Obersthofmarschallamt , in der Burg Nr . i.

— Hofmeisteramt ( k. k ) , in der Burg Nr . r.
.— Hof - und General - Erbland « Postamt , in -der

Wollzeile Nr . 867.
Oberstes Hof - und Landjägermeisteramtsk . k. ) , am alten

Fleijch Markt Nr . 7c>3.
—- Kämmereranit ( k. k. ) , in der Burg Nr . r.

Oberster Kanzler, , in der Wipplingerstraße Nr . 584.
Oberstes StaUmeiiteramt ( k. k. ) , in der Burg Nr . 1.
Oberste Hof - Theater - Direktion . in der Burg Nr . 1.
QbersteJustlz - Stelle ( k-k. ) ,in d . Wipplingerstraße Nr .334.

— Polizey - u - Censurs - Hofstelle ( k. k.) , s. Censur - Hofst.
Oberstes Schissamt , in der Leopoldstadt Nr . 89.
Oberwaltersdorf ( Hschft . ) ; Wirthschaftsrath : H r . Joh.

Zansky , in der Herrngasse Nr . 60.
Oberzeugamt ( Wiener - ) , aus der Sailerstatt Nr . 953.
Obstmarkt , in der Stadt am Hof.

— an der Donau am so genannten Schänzel.
— auf der Wieden auf dem freyen Platze vor

dem Stardembergischen Freyhause , insge¬
mein der Naschmarkt genannt.

ö >hle ( kalt gepreßte ) sind zu haben : bey Lorenz Reute-
rer , zu St . Ulrich Nr 21.

Öhlglanzwichs - Fabrikanten r
Hr . Berger Johann , in der Stadt Nr . 484.
— Spar Franz , in der Färbergasse Nr . 5ZL-
— Willner Joseph , auf der Landstraße Nr . 5.

Ahllauterungs - Fabrikanten:
Hr . Geiringer Talomon , in der Sailergassc Nr . 1096.
— Glrzik Peter , in der Dorotheergasse Nr . m3.
— Lemaire Andr .u . Comp,amBauernmarltNr . 546.
— Winter Jgn . u . Comp . , oberen Bäckerstr . Nr . 755.
— Wögerer Joseph , in der obern Breunerstraße

Nr . ii38.
öchl -Pressereyen:

Hr . Marsano Joh Bapt . , auf d. Wieden Nr.
— Reuterer Lorenz , zu <L- t. Ulrich Nr . 21.

Hhl -Raffmerie des Aug . Leon , in d . Alservorstadt Nr . 166 ;
Niederlage in d . untern Breunerstr - Nr . 112/,.

Öhl - und Leimfarben verkauft:
Hr . Ceregetti Franz , auf der Wieden Nr 679 ; der

Verschleiß in der Teinfaltstraße Nr . 100.
— Fock Christian , der k. k. Hof -Apotheke gegenüber,

Hütte Nr . 9.
— Gratzl Martin , am Jordansplatze Nr . 402.
— Guth Joseph , auf dem Hundsthurm Nr . 60 ; den

Verschleiß in der Kärnthnerstraße Nr . 1071.
— Jde Adam , am Hof Nr . 34i.
— Martini Joseph , unter dem Stubenthor.
— Rieger Anton . in der Naglergasse Nr . Z20.
— Schober Joh .Bapt . u . Sohn , Spiegelg . Nr . roZg.
-— Uetz Andreas , am Spitlberg Nr . i3g.
— Watzke Joh . , der k- k. Hof - Apotheke gegenüber-
— Wegerer , am Vogelmarkt.

Qfenlochgasse , eine Krümmung neben den Tuchlauben an
der Seite des Judenplatzes.

Orgel (große ) , in der Stephanskirche ; steheStephanskikche.
Orientalische Dolmetsche:

Hr . Jos . Ritt , v - Hammer , am Bauernmarkt Nr . 535.
— Thomas v. Chabert , Grünangergasse Nr . 85o.
— Augustin Agamal , in der Leopoldstadt Nr . 5i4.
-— Georg Gilany , in der Stadt Nr . 725.

Österreichischer Beobachter , stehe Beobachter.

Paar ( Pallast des Fürsten ) , in der Wollzeil Nr . 792.
Palffy ( Gebäude d . Graf . ) , in d . hint . Schenkenstr . Nr . i7.
Palmafy ( Ser Frau v .) Pallast , auf der Landstraße Nr -435.
Papier - Depot ( k . k. ) , auf dem Dominicanerplatze Nr . 669.
Papier . Fabriken:

Bauer B -Ph . ( zu GuntramsdorfimV . U . W .W . ),
hat die Niederlage am Peter Nr . 562 . .

Hippenmayer Joh . David ( zu Franzensthal nächst
Ebergassing im V - U . W . W ) , hat die Nie¬
derlage in der Wollzeil Nr . 86Z.

Kiesling Gustav u . Wilhelm ( zu Ober -Langenau
in Böhmen ) , in der Renngasse Nr . rZg.

Pachner Franz Jos - Ritter v . Eggenstorf ( zuK <u-
mau >n Böhmen ) , in der Wollzeil Nr . 776.

Pachner Maria Anna , Edle von Eggenstorf ( zu
Klein - Neusiedl im V . U - W . W .) , yat die
Niederlage unter den Tuchlauben Nr . 562.

Salzer Franz (zu Stattersdorf im V - O - W . W . ) ,
hat die Niederlage in der großen Schuller«
straße Nr . 36P

Schmid Anton ( ( u St - Pölten im V . O - W - Wi ) ,
hat die Niederl , unter den TuchlauvenNr .439.

Strauß ' S Anton sel . Witwe (zu Unter - Walters«
dorfimV . U -W - W . ) , hat die Niederlage in
der Dorotheergasse Nr . 1103.

Papier - Siegel verfertigt : Hr - Hanke Ernst Mathias,
auf der Wieden Nr . 4 ? 4.

Papier - Tapeten - Fabrik der Herren Spörlin und Rahn,
zu Gumpendorf Nr . 2yo, haben die Niederlage
in der Kärnthnerstraße Nr . 1019 ; dann des
Hrn . Spanl Mich . sei . Witwe und Rhedercr
Joseph , in der Roßau Nr - lg3 ; die Nie«
Verlage in der Dorotheergasse Nr . im.

Parfümerie - Maaren - Fabrikanten:
Hr , Vera Jost , in der Spiegelgasse rückwärts von

Nr . no5.
— Corda A . D - , auf dem Kohlmarkte Nr - 261.
— Dirker Georg , in der Dorotheergasse Nr . i to3.
— Filz Johann , am Graben Nr . 616.
— Friedsey Martin , in der Weihburggasse Nr . yo8.
— Groyer Franz , am Lichtensteg Nr . 658.
— Huydens Wilh . Maximin , Himmelpfortg . Nr .gSo.
— Kleinschnitz Johann -, in der Singerstraße Nr - 901.
— Mittrenga Anton , auf der Wieden Nr . 52,

das Gewölb im Jungferngäßchen Nr . 6 ' 3.
- - Pabihky I . C - sel. Witwe , am Stock im Eisen¬

platze Nr . 62Z.
— Resch Jobann , in der Kärnthnerftraße Nr . y42.
— Roubaud Peter , am neuen Markt Nr - >o85.
— Storch Wenzel , in der Wollzeile nächst dkm

schmeckenden Wurm Hofe Nr . 767.
Parisergasse , von dem Judenplatz in den Schulhof.
Paß «, Conscriptions - u . Anzeigeamt ( k. k. ) , s. ConscriptiouS-
Passauergasse , längs der Kirche Maria Stiegen-
Passauerhof , in der Passauergasse Nr . 365-
Paternostergässel , vom Graden am Kohlmarkt , der Nag¬

lergasse gegenüber.
Patrimonial - , Familien - und Avitical - Cassen - Ober»

Direction , stehe Familien.
-Avitical - und Familien » Fonds - Vuchhal»

tung , siehe Buchhaltung.
-Güter - Ober - Du ection , s. Familien.

Paulaner - Kirche , siehe Schutzengel.
Pazmanisches Collegium , in der Schönlaterngasse Nr . 633.
Peilerthor , heißt das Plätzchen , vom Kohlmarkt gegen die

Tuchlauben , zwischen dem Paternostergäß«
chen , der Nagler - und Bognergasse.



Pelz - und - Rauchwaarenhändler:
Hr . Gawet Franz u . Joh . , aufder Brandstatt Nr .632.
— Gottsberger , Gebr . , am ulten Fleischm . Nr . 685.
— Mittermeyer Carlsel . Witwe , amGrabenNr .617.
— Nasims Jstd . Söhne , untern Bäckerstr . Nr . 743.
— Scholz Joseph , in der Karnthnerstraße Nr . r075.
— Schwarz Joh . Georg , Schönlaterngasse Nr . 63 ».

Pensions - Institut ( allgemeines ) für Witwen und Wai¬
sen , auf dem neuen Markt Nr . »o54.

Petersdorf , ein sehr angenehm gelegener Marktflecken am
Gebirge , der sich durch seinen alten Kirchen-
thurm auszeichnet.

Petronell ( Hschft .) ; WirthschaftSrath : Fr - Franz Weich-
bürn , in der Herrngasse Nr . 240.

Petrus ( zum heil .) Kirche, ausdemPlatze gleichenNahmenS.
Peter und Paul (Kirche und Pfarre zu ) , zu Erdberg.
Pferdemarkt wird des Jahres zweymahl . im April und

September , durch 5 Tage auf dem zwischen
dem Karnthner - und Stubenthore befindli¬
chen Heumarkte gehalten-

Pborus , siehe Holzverkleinerüng.
Piansten , in der Josephstadt , s. Gymnasium n . MariaTreu.
Pinsel ( Haar - , Fisch - und Hechten -) erzeugt:

Hr . Kramberger Andreas , am -Neubau Nr - 232.
P -lattirter Maaren - Fabrikanten:

Hr . Arlt Friedrich , auf der Landstraße Nr . 326 ; die
Niederlage aufdemBauernmarktc Nr . 577.

— Jung Johann , in der Leopoldstadt Nr . i3g.
— Kafka Anton , auf der Landstraße Nr . 65.
— MachtS Franz , auf der Laimgrube Nr . 164.
—- Mayerhofer Stephan , in der Leopoldstadt Nr.

; die Niederst , auf d . Kohlmarkt Nr . 253.
— Merk Joseph , in der Leopoldstadt Nr . 517.
— Schneid Johann , auf der Laimgrube Nr . 179.
— Schroth Jos . , auf der Landstraße Nr . 297.
_ Schulze August , in der Leopoldstadt Nr . n6.
— Schwätzer Ferd . , in der Leopoldstadt Nr . 16.
— Wilda Joseph , auf dem hohen Markte Nr . 5n.
— Winkler Franz von Forazest , in der Karnthner»

straße Nr . 944.
Platz - Commando ( k- k. ) in Wien , in der Caferne auf

dem Salzgries Nr . 200-
Pötzleinsdorf , ein Dorfmit einem schönen Garten aufeiner

Anhöhe , hinter Weinhaus und Gersthof , und
seitwärts der Türkenschanze.

Polizey »Casernen , m der Stadt , Sterngasse Nr . 453-
— auf der Landstraße , Hauptstraße Nr . 255.

Polizeyhaus - Verwaltung , in der Sterngasse Nr . 453.
— Ober - Direction ( k. k-) , in der Spänglerg .Nr . 56 ) .
— Censurs - Hofstelle (k- k.) , suche Censurs -Hofstelle.

Polizey -Vezirks - Directionen ( k. k.) in der Stadt , sind vier:
a ) für das Schotten - Viertel,
2 ) — Wimmer - Viertel,
5) — Stuben - Viertel,
4) — Karnthner - Viertel.

Die Bureaus allervier sind in d . Spänglergasse Nr 564.
Polizey - Bezirks - Directionen ( k. k .) in den Vorstädten

sind acht:
1) für di « Leopoldstadt und Jägerzeise . Das Bu¬

reau in der Leopoldstadt Nr . 3i ) .
2 ) — die Landstraße , Weißgärber und Erdberg-

Das Bureau aufder Landstraße Nr . 3Z3.
L) — Wieden , Margarethen , Matzleinsdorf , Ni¬

kolsdorf , Reinvrechtsdorf , Hnndsthunn,
Hungelbrunn , Laurenzer - und Schaumbur-
gerqrund . DasBureau auf der Wieden Nr . ior.

4) — Mariahilf , Laimgrube , Windmühle , Gum-
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prndorf und Magdalenagrund , dann für die
Ortschaften außer den Linien : Reindorf,
Braunhirschengrund , Nustendorf , Fünfhaus
und Seckshaus . Das Bureau ist zu Maria¬
hilf Nr . »5.

5 ) — St . Ulrich , Spitlberg , Neustift , Neubau
und Schottenfeld oder Ober - Neustift . DaS
Burrau ist auf dem Neubau Nr . »43.

6) — die Josephstadt , den Strohischen Grund
und Altlerchenfeld , dann das Dorf Neuler¬
chenfeld außer - en Linien . Das Bureau ist
am Strohischen Grund Nr . 67.

7) — Allervorstadt,Breitenfeld undMichelbayeri«
schen Grund , dann die Dörfer Hernals
und Währing . Das Bureau ist in der Al-
servorstadt Nr - »3» .

A) — Roßau , Lichtenthal , Thury , Himmelpfort-
und Althangrund . Das Bureau ist in der
Roßau Nr . 71.

Polizey - Vezirksärzte ( k k. ) :
Hr . Vincenz Müller , auf der Landstraße Nr . 255.
— Joseph Singer , auf der Wieden Nr . 191.

Polizey - Bezirks - Wundärzte ( k. k. ) :
Hr . Johann Czabeck , auf der Landstraße Nr . 102.
— Joseph Maftallier , auf der Wieden Nr . 184.
— Andreas Emmering , in Gumpendorf Nr . 261.
— Joseph Winkler , zu St . Ulrich Nr . 142.
— Georg Dolliner , in der Alservorstadt Nr . »54.
— Anton Fleuriet , in der Roßau Nr . 82.

Polytechnisches Institut (k. k-) , auf der Wieden Nr - 28.
Porcellan - Fabrik ( k- k.) , in der Roßau , Porcellangasse

Nr . : 37 - Dann eine Niederlage am Josephs-
Platz Nr . ii55.

Porcellan - Bruchstücke , zur Reparatur , können abgege¬
ben und abgehohlt werden , in der Roßau,
Holzstraße zum goldenen Hirschen Nr . 2.

Porcellan - Niederlagen:
Ellbogner ( k. k - pr -) , in derGoldschmiedgasse Nr .6o5.
Pirckenhammer ( k. k. priv .) am alten Fleischmarkt

Nr - 698.
Im Gundelhof Nr . 566.
In d . Wollzeil Nr - 779 ( k. k. priv -Schlaggenwalder ).

Post ( k- k. kleine ) , in der Wollzeil Nr . 867.
Postamtsverwaltung ( k. k- Oberst -- Hof - ) , ebendaselbst.
Postwagens - Direktion ( k. k . Haupt -) , auf dem Domi¬

nicanerplatze Nr . 666-
Postbuchhaltung ( k- k- Hof - ) , siehe Hof.
Pouthon (des Joh . Edl . v -) Pallast , Althangrund Nr . 1.
Prater , ein Lustwald ganz nahe bey Wien , an der Leo¬

poldstadt auf der großen Donau - Insel.
Preßgasse , von der Krebsgasse auf den Kienmarkt , parallel

mit dem hohen Markt.
Priester - D - ficienten - und Kranken - Institut , auf der

Landstraße in der Uugergasse Nr - 338 - ES
wurde im Jahre 1780 errichtet , und besteht
seit 1784 an dem jetzigen Orte . Das Institut
erhälr sich durch die bestimmten Beyrräge
der Mitglieder , welche freywillig eintreten,
und Weltpriester aus dem Wienerischen Kir-
chensprengel seyn müssen.

Privat - Heilanstalt für Gemütskranke , stehe Institut.
Privat - Institut für arme kranke Kinder , stehe Institut.
Privat - Ouartier - Comptoir , f. Geschäftskanzleyen.
Protestanten , s. Bethhäuler . Consistorium , Schulanstalt.
Protestantische theologische Lehranstalt , in der vorderen

Schenkenstraße Nr . 45.
Provincial - StaatsbuchhaUung (k. k . n . ö . ) ,s. Buchhaltung,

20*
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Provinzial - StrafhauS ( k. k . n . ö -) , inderLeopoldst .Nr. 23 r.

— Zahlamt ( k- k- n . ö .) , Minoritenplatz Nr . 40-
— Ginnahms -Casse ( k. k- n . ö . ) , Singerstr .Nr. 885 .

Punzirungsamc ( k- k- Haupt - ) , Himmelpfortgasse Nr . 964.
Putzwaaren - Handlungen ( Damen >) :
Die vorzüglichsten in der Stadt sind:

In der Schauflergasse Nr . 24 , zum Waldmädchen.
Im tiefen Graben Nr . 160, zur Königin von Portugall.
Am Kohlmarkt Nr - 25g , zur Negligehaube.
In der Bognergasse Nr . 3 i 3 , zur Katalam.
— — — Nr . 3 i 4 , zur neuen Mode.
Am Hof Nr . 320 , zum Adendstern.
Unter den Tuchlauben Nr . 44o , zum Spanier.
Im Rothgaffcl Nr . 486 , zum vierfachen Kleeblatt.

— — Nr . 493.
— — Nr . 5r 5.

In der Spänglergasse Nr . 563 , zur Putzhändlerin.
Am Kohlmarkt Nr . 56g.
Am Bauernm . Nr . 677 , zur schönen Engländerin.
In der Goldschmidgasse Nr . 692 , zur goldenen Kette.
_ _ — Nr . 5g5 , zur Vestalin.

Am Graben Nr . 6 r 4 , zum Panser - Moden - Iournal.
__ — Nr- 6 i 5 , zur Maria Stuart.
_ — Nr . 6 »6 , zur schönen Italienerin.
—. — — — zum aoldenen Stern.
_ — Nr . 627 , zum Mädchen von Marienburg.

AM Stockimeisenplatz Nr . 624 , zur Stadt Paris.
Am Stephansplatz Nr . 628 , zur schönen Tänzerin.
In der Bischofgasse Nr . 768 , zur Kailetm von

Österreich.
In der Weihburggasse Nr . 3 » 4 , zum Donauweibchen.
In der großen Schullerstraße Nr . 823 , zum blöden

Ritter.
Nr . 86r.

Am Stephansplatz Nr . 868.
Im Zweccelhof Nr . 868, zum Morgenstern.
Am Stephansplatz Nr . 876 ( Lannoy ) .

— — — — zum Freyschützen.
Im Liliengäßchen Nr . 898 , zum Felsen^
In der Kärnthnerstraße Nr . 904 , zur Stadt Lyon.

— — — Nr . 905 , zur Erzherzogin
Sophie.

In der Weihburggaffe Nr . 908 , zur Stadt Frank»
für t.

In der Rauhensteingasse Nr . 962.
In der Weihburggasse Nr . 939 . zum modernen Hut.
In der Kärnthnerstraße Nr . 941 , zum ^Damenhut.

— — — Nr . io53 , zur Stadt Mai»
land.

— — — Nr . io74,zumDamenschmuck.
Am Stockimeisenplatz Nr . ro8r , zum silbernen Ring.
In der Spiegelgasse 'Nr . »088 , zu^ Precwsa.

— Seilergasse Nr . 1093 , zur Schweizerfamilie.
— Spiegelgasse Nr . no3.
— overn Dreunerftraße Nr . n38 , zur Lady

Hamilton.
Raabs (Hschft . ) ; WirthschaftSrath : Hr . Joh . Bapt . Kauf»

mann , in der Schauflergasse Nr . 6.
Rabengasse , vom Haarmarkt , parallel dem Rothgässel , ge¬

gen das Bergel-
Rannersdorf ( Hschft-) ; die Kanzley ist am Dominicaner«

platz Nr . 669.
Rasiermesser werden abgezogen:

Am Kohlmarkt Nr . 256 , rechts im Hof.
Dann werden Rasiermesser zum Abziehen angenommen:

Inder Bischofgasse , zum Uhrschlüssel Nr . 769 bey
Hrn . Karl Schmid.

Auf dem Graben beym goldenen Engel Nr . 620
im Tabakgewölbe.

In der Kärnthnerstraße Nr . 1046 im Eckgewölbe.
Am Spitelderg Nr . 9.

Rastrirte Schulpapiere bekommt man bey Hrn . Joseph
Fogowitz , am Breitenfeld Nr . 42 und in
der Stadt im Iohanneshof Nr . 981.

Raftrir - , Rubricir - und Linir - Anstalt der Herren Jasper
und Wagner , auf der Wieden Nr . 10.

RathhauS (der Magistrat ) , daS Gebäude des Magistrats
befindet sich in der Wipplingerstraß -- Nr - 365.

Nasumovsky ( Pallast des Fürsten ) , auf der Landstraße
in der Badegasse Nr . 80.

Rauhensteingasse , aus der Himmelpfort - in die Weih«
bucggasse.

Real - Akademie ( k k. ) , ist mit dem polytechnischen Institute
vereinigt ; siehe polytechnisches Institut.

RechnungSkanzley (Tabak - und Stäinpelgefälls -) , in der
Riemerstraße Nr . 798.

Reconvalescenten - Haus der barmherzigen Brüder in Wien
auf der Landstraße Nr . 290 . Wurde im Jah¬
re 1753 von der Kaiserin Maria Theresia
gestiftet , um die im Spitale des DrdenS Ge¬
nesenden dahin zu bringen . damit eher wieder
Raum für neu eintretendc Kranke werde-

Regen - und Sonnenschirm - Macher:
Hr . Hummel Jos . sel . Witwe , in d . Leopoldst . Nr .äao.
— Lang Johann , im Rothgäßchen Nr . 492.
— Schneider Ignaz 'und Sohn , am Neubau Nr . iag.
— Teufel Anton , am alten Fleischmarkt Nr . 700.
- - Welcy Franz , zu Mariahilf Nr . 73.
— Winkelmann Nie . , in der Leopoldstadt Nr . r ; daS

Gewold in der Stadt in der Adlerg . Nr - 769.
Regensburgerhof , in der oberen Bäckerstraße Nr . 751.
Regulirungs - Grundsteuer - Hofbuchhaltung , s. Grundsteuer.
Redoutensaal ( k. k-) , in der Burg Nr . 1.
Regierung ( k. k- n . ö . Landes - ) , stehe Landesregierung.
Regierungs - Cameral Taxamt ( k- k- n . ö . ) , auf dem Mino¬

ritenplatz Nr . 40.
Rcichshofräthl . Depositen . Casse , siehe Hofcommission.
'Reichskanzl - y , das Gebäude dieser Kanzley befindet sich

auf dem Burgplatze.
Reinigungsorte für Stiefel und Schuhe , am Petersplatz

im Bognergäßchen Nr . 572.
-des Mich . Weigl , Fabrikant der engl . GlanzwichS.

Reitschule ( k . k ) , in der Burg Nr . 1.
Remontirungs - Iuspection ( k. k. ) , auf dem Hofe Nr . 4ri.
Renngasse , -von der Freyung auf die hohe Brücke.
Restaurateur , stehe Traiteur.
Rettungsanstalt für Todtscheinende , in den Officinen von

Wundärzten . In den Vorstädten ist bey federn
Grundnchter ein eigens verfertigter Notd-
kästen zum Behufs der Wiederbelebung der
Verunglückten , und einer in dem Wohn-
hause eines jeden Polizey -Directors vorhan¬
den . Zehn solcher Nothkasten befinden sich
auch an verschiedenen Orten der beyden Ufer
des Wiener Donau - Canalcs.

Riemerstraße , von der Wollzeil in die Singerstraße.
Ritter -Akademie ( Therestainsche ) , stehe Akademie.
Rochus ( zum heil .) , Kirche und Pfarre auf der Land,

straße , Hauptstraße-
Rodaun , ein großes , überaus angenehm gelegenes Dorf,

mit einem schönen Schlosse und einem kalten
Heilbade.

Nodaun (Hschft .) ; Wirthschgftsrath ; Hr . Iof . Schönbeck,
in der Kumpfgasse . Nr . 826.
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Rosalia - Capelle m dem Versorgungshausein der Wah-
ringergasse-

— — in dem Starhembergjschen Freyhause
auf der Wieden-

Rosengasse , von der Teinfalt - in die Schenkerstraße.
Nosentha . (des Conr . ) Gebäude , auf d - Landstraße Nr . i5Z.
Rosmaringassel , von der Krebsgasse auf die Fischerstiege.
Nosoglio - und Liqueur - Fabrikanten :

Hr . Böhm Joseph , auf der Windmühle Nr . 65.
— Calali Julian , zu Margareihen Nx . 69 ; die

Niederlage >n der Wollznle Nr . L6i.
— Cassati Hieronymus , zu Mödling.
— Ehrenfeld Anton , auf der Wieden Nr . 242.
— Fressen Mathias , zu Hietzing.
— Heil Johann , auf der Windmühl Nr . n ; die

Niederlage zu Gumpendorf Nr . 119.
— Kalsner Anton , auf der Wieden Nr . 607.
— Moser Mathias , auf der Landstraße Nr - 210.
— Raniz v . Skawmski Jof . , b . neuen Thor Nr . 189.
— Relttmger Moses , >n der Leopoldsradt Nr . Z14 ;

der Verschleiß im Schottenhof Nr . i36.
— Schwarz Franz , in der Kä - nthnerstraße Nr . 982.
— Selka Vincenz , ans der Fischcrstie ^ e Nr . 276.
— Strauß Franz , zu Großhöflein ; die Niederlage

in der Singerstraße Nr . 895.
-— Strnad Vincenz , auf den , Breirenfelde Nr . 40.
— Wagner Johann , im Neulerchenfeldr Nr . 145.
— Zeitelberaer Mathias , auf der Wieden Nr - 462.

Rothenthurmstraße , vom rochen Thurmkhore bis zum
Lichccnstlg und der Vifchosgasse.

Rothenthurmchor , trennt die Stadt von der Leopoldftadt.
Rothgassel , vom Bergel auf den Lichtensteg.
Rudolph IV . ( des Herzogs ) Grabmahl in der Str«

phans - Kirche , siehe Stephans -Kirche.
Ruprecht oder Rupert (zum heil . ) Kirche, auf d . Haarmarkt.
Ruprechtsfteig , von St . Ruprecht in die Kohlmessergasse.
Russische Capelle , siehe Bechhauö.
Sailergasse , vom Stock im Eisenplahe links die erste Gasse

in die Neuburgergasse.
Sailerstatt , innerhalb des Sailerstätter -ThoreS vom Pa¬

lais des FürstenCohary bis in d . Wallfischgasse.
Sailerstätterthor , von der SalUrstatl gegen die Glacis

und Landstraße.
Saiten - Instrumente verfertigen:

Hr . Brunner Franz , auf der Laimgrube Nr . i34>
— Bucher Johann , am Neustift Nr . 7.
— Enzersberger Bernard , in der Leopolds ! . Nr . 5go.
— ErtelJohann in d . großeu Schullerstraße Nr .856.
— Feilnretther Franz , auf der Laimgrube Nr . r8o-
— Fischer Anton , im Seitzerhof Nr - 427.
— Hindle Johann , guf Oer Wieden Nr - 544.
— Hofmann Joseph , auf der Wieden Nr . 192.
— Krasny Jacob , in der Alservorstadt Nr . 254.
— Kulhawy Anton , in der Adlergasse Nr . 720.
— Rieß Franz , auf dem alten Fleischmarkt Nr . 739.
— Stampfer Sebastssel . Witwe/Weihburgg . Nr . goL.
— Staufer Joh . Georg , an der Wien Nr . i32.
— Stoß Bernard , rüder Grünangergasse Nr - 838.
— Stoß Martin , obern Breunerstroße Nr . ri4r.
— Werner Franz , auf der Windmühl Nr . 46.
— Zertler Andreas , zu Sr . Ulrich Nr - a3.

Saitcnmacher:
Hr . Braun Heinrich , auf der Wieden Nr . 665.
— Baader Georg , in d . Rothenthurmstraße Nr . 728.
— Bruckner Ant . , auf dem Magdalenagr . Nr . 3i.
— Dietz Johann , auf der Wieden Nr . 33i.
— Gießer Martin , zu Gumpendorf Nr . i58.

W?
Hr . Hutzler Franz , zu Reindorf Nr . 23.
— Metz Heinrich , auf der Landstraße Nr . 276.
— Rester Iacob , zu Gumpendorf Nr 83.
— Schütz Leopold , zu Gumpendorf Nr . 337 ; das

Gewold in der Kärnlynerstraße Nr . 968.
— Simon Michael , im Neulerchenfeld Nr . 116.
Frau W .dera Magd . , zu Erdberg Nr . 27.
Hr . Widera Math - , auf der Landstraße Nr . 269.

Salmiak - Fabrik ( k. k. ) , zu Nußdorf nächst Wien . Sie
bereitet zugleich Vitriol -Ohl und andere che.
Mische Produkte . Sie hat ihre Niederlage
nächst dem Rothenthurm Nr . 648.

Salesianerinnen ( Kirche und Kloster der ) , auf dem Renn-
wege N --. 5s2.

Salvator - Kirche , im Rathhause in der Salvatorgasse.
Salzgasse , eine Sackgasse aus der Preßgasse.
Salzgries , vom Fischmarkt bis zum tiefen Graben.
Salvatorgasse , von der Krebsgasse links gegen Maria-

Stiegen , parallel mir der Wipplingcrstcaße.
Samenhändlcr:

Hr . Baumann Jacob , auf der Landstraße Nr- 25 ;
das Gewölv in der Weihburggasse Nr - 939.

— Gerold Joseph , auf dem Neubau Nr . 28 ; das
Gewolv in der Klostergasse Nr . 1100.

— Graßl Joseph , unter den Weißgarbern Nr . 28;
das Gewölb auf der Freyung Nr . i 58 .

— Hörndl Ferdinand , im Straucbgäßchen Nr . 237.
— Kachler Johann , auf dem Hof Nr . 324-
— Krug Jacob , auf der Freyung Nr . 237.
— Swoboda Johann , am Heidenschuß Nr . 23? .
— Weidinger Joseph , unter den Werßgärbern Nr.

43 ; das Gewölb im Slrauchgäßchen Nr . 242.
— W <yringer Joseph , in der Rorhenthurmftraße

nächst dem Schanzelthor in der Cafematte.
— Wögerer Joseph , in der Naglergasse Nr . 292.

Sammlung ( k - k . Ambraser -) , siche Ämbra ' er.
— ( des Jos . Bödecker ) , auf der Windmühl Nr . 87.
— ( des Frh . Bretfeld -Chlumczansky ) , s. Bibliothek-
— ( des Erzh . Kronprinzen ) , in der Burg Nr . 1.
— (des polytechn . Institutes ) , s. Polytechnisches-
— ( des Ritter v . Schönfeld ) , auf d . Wieden Nr . ioZ.
— (lithologische des I . A . F . Fladung ) , im Schol¬

tenhof Nr - i36.
SaLtlergasse , vom Kärnthnerthore links die erste Gasse

gegen das Kärnthnerthor - Theater.
Savoyisches ( adelig - weltliches ) Damenstift , in der Jo¬

hannesgasse Nr . 976.
Schaden - Verulaungsmittel bekommt man:

In der Annagasse Nr - 997.
Im Krautgäßchen Nr . 2092.

Schanzet , so heiß : die Sieiie , iso nächst dem Rothen-
rhurmthore , außerhalb des Schanzelrhores,
die Schisse m,t Obst , Kartoffeln , Kraut , Rü¬
ben rc . landen , und ihre Ladungen verkaufen.

Schanzelthor , von der Rothenthurmstraße bey den Ca-
sematFen gegen die Donau zu-

Schatzkammer ( k. k. ) , in der Burg im Schweizerhofe.
Der Besuch derselben ist Jedermann gestat¬
tet , nur muß man einige Tage vordem Be¬
suchen bey dem k. k. Hrn . Schatzmeister im«
Schweizerhofe die dazu nöthige Eintrittskarte
hohlen.

Schauflergasse , vom Michaelerplatz aufden Ballhausplatz.
Schaumburgerhof ( Hschft . ) ; die Kanzler ) am Schaum¬

burgergrund Nr - 5o.
Schauspielcr - Gallerie , im k. k. Hoftheater nächst der Burg.
Scheidewasser - Brennereyen:
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Hr - Mader Joseph , zu ReinprechtSdorf Nr . 3.
— Schaffer Georg , Michelbayrischen Gr . Nr . 24.

Schenkenstraße (vordere ) , von der Löwelstraße in die
Herrngasse.

— — ( Hintere ) , parallel mit der vorderen-
Schießpulver - und Salniter - Verschleiß:

Hr - Prager Joseph , nächst der Rothenthurmstraße
in den Casematten neben dem Tchanzelthore-

Vchießstätte ( bürgerliche ) , in der Alservorstadt Haupt¬
straße Nr . 4-

Schiffamt (Oberstes ) , siehe Oberstes.
^cyifffahrts - Gesellschaft ( priv . ungarische) , stehe Canal.
Schlmgschulc , stehe Mädchenschule.
Schlossergassel , vom Graben in die Goldschmiedgasse.
Schlosserwaaren - Niederlagen:

Am Haarmarkt Nr . 643 (Hr . Preuer und Comp . ) .
Am Stephansplatz im Valdaufischen Hause (Hr .Pein ) .
Am neuen Markt Nr . io5i (Hr . Lacher und Comp . ) .
Am neuen Markt Nr . 1065 ( Hr . Betzl ) .
In der Kärnthnerstraße Nr . ! 0i4 (Hr . Leithner ) .
In der Adlergasse Nr . 716 ( Hr . Drechsler ) .
Im EiSarübel Nr . 604 (Hr . Oberdörfer ) .

Schmälte - Fabrik ( k. k-) , zu Glocknitz im D . U - W - W - ;
hat ihren Verschleiß nächst dem Rothenthurm
Nr . 648.

Schmalzmarkt , ist aufdemDominicanerplatze , woSchmalz
und Käse im Großen verkauft wird.

Schmeckender Wurmhof , in der Wollzeil Nr . 772.
Schmetterlingsammlung ( des Martin Loder ) , zu Maria¬

hilf Nr . 43-
- - (des Abbate Mazzola ) , Wallfifchgasse Nr . 1019.
— ( des Fried . Treitschke ) , an der Wien Nr . 23.

Schmink - Fabrikanten:
Fr . Hertl Maria , in der Seitzergasse Nr - 424.
Hr . Neupy Georg , auf dem Neubau Nr - 56.

Schocolade , siehe Chocoiade.
Schönborn ( Gebäude des Grafen ) , in der Alservorstadt,

Herrngasse Nr . 60.
Schönbrunn , k- k- Pallast und Garten , eine halbe Stunde

südwestlich von Wien.
Schönkirchen ( Hschft . ) ; Wirthfchaftsrath : Joh . Adam

Stöckl ) , in der Kärnthnerstraße Nr . 902.
Schönlaterngasse , von der Hauptmauth in zweyViegunqen

am heil . Kreuzerhofe vorüber zur Universität.
Schottengasse , vom Schottenthore auf die Freyung.
Schottenyof , auf der Freyung Nr . - 36.
Schottenkirche ( zu unserer lieben Frau ) und Kloster , auf

der Freyung.
Schotten ( Stiftsherrschaft ) , in der Stadt Nr . , 36.
Schottenthor , führt aus der Schottengasse auf die Glacis.
Schriftgießereyen:

Hr . Brunner Leopold , in der Josephstadt Nr - i5g.
— Haykul Anton v . ( Witwe ) , an der Wien Nr . 37.
— Schade Christ . , unter den Weißgärbern Nr . 40.
— Schiel Mich . David , in der Leopoldstadt Nr . 17.
— Schneller Joh . , aufd . Strotzischen Grund Nr .35.
— Strauß Ant . ses. Witwe , in d . AlservorftadtNr . 145.

Schrotgießerey - Fabriken:
Hr . Peternell Aloys , in der Josephstadt Nr . iZo.
— Poiraton Carl , nächst dem Rothenthurme in den

Casematten.
Schulanstalt (vereinigte ) beyder protestantischen Gemein-

den in Wien , in der Dorotheergasse Nr . m3
und m4-

Schulbücher -. Verschleiß - Administration ( k. k.) , in der
Johannesgasse Nr . 980.

Schulgasse , vom Umversitätsplatze in die Bockgasse.

Schulhof , hinter der Kirche am Hof.
Schullerstraße ( große ) , vomSr -Stephan zur Niemerstraße.

—— ( kleine ) , von der großen Schullerstraße in
die Grünangergasse.

Schultergasse , dem Rathhause gegenüber gegen den Ju¬
denplatz.

Schutzengel (Kirche zum heiligen ) , auf der Wieden ( die
vormahligen Paulaner ) .

Schutzpocken - Haupt - Jnstilut , in der Alservorstadt Nr . 108.
Schwarzenberg ( Palläste des Fürsten ) , auf dem neuen

Markt Nr . 1054 , auf der Landstraße , und
auf dem Rennwege am Glacis Nr - 546.

Schwefelräucherungsanstalten:
bry Dr . Benedict Fubera , am Salzgries Nr . mZ.
bey Dr . Vincenz Müller , auf der Landstraße Nr . 255.
bey Dr . Joseph Mayer , in der Wollzeil Nr . 65g.

Schwertgasse , von Maria Stiegen auf die hohe Brücke.
Schwimmanstalt ( militärische ) und
Schwimmfchule ( für Männer ) , am Arme der Donau,

der an der Nordostseite des Praters vorbey
fließt , und wohin man durch die links lie¬
gende Alles des Praters gelangt.

Sebastian ( zum heil .) Kirche . Sic wird auch zum h . Rochus
genannt und ist auf der Landstraße ; s. Rochus.

Seiden - ( Roh - und Färb -) , Kamehlhaar - , Seidenband-
und Knopfhändler:

Hr - Amorth Peter und Gasser Ludwig , in der
untern Bäckerstraße Nr . 702.

— Belloni Peter , stehe Sagburg.
— Bolla Pet . , am 'Stoß im Himmel Nr . 363-
— Ladeo Joh . Bapt . , in der oberen Breu-

nerstraße Nr . nZ8.
— Dietz I . G - C . , obern Bäckerstraße Nr . 768.
— Eberle Franz , Dorotheergasse Nr - n ; 5.
— Ertl Georg , in Gesellschaft mit Hrn . Franz

Klimisch Edlen von Klimburg.
— Forberger Friede . , am Stock im Eisenplah

Nr . io6l . ^
— Fuchs Joh . Ant . , am Haarmarkt Nr . 731.
— Harnisch Joseph und Helbold Joseph , am

Kohlmarkt Nr - 262.
— Heindl I . M . u . Biziste Wenzel , am ho¬

hen Markt Nr . 5n.
— Hell Anton und Burghart Joseph , in der

Neuburgergasse Nr . im.
— Hutschenreiter u . Söhne , am Bauernmarkt

Nr . 56o.
— Hutschenreiter Joh . Bapt . , in Gesellschaft mit

seiner FrauMutter Josepha Hutschenreiter.
— Hütterer Joh . , am Kohlmarkt Nr . 1162.
— Jsnenghi ( Genuino ) u . ( Sigm . v . ) Za-

netti , im Schultergäßchen Nr . 398.
— Keller Joseph von Schlettheim , in der

Spänglergasse Nr . 427.
— Kleinrath Franz u . Comp . , am Bauern¬

markt Nr . 567.
— K'limburg ( Klimisch , Frz . Edl . v . ) u . ( Georg)

Ertel , am Stock im Eisenplatz Nr . 876.
— Lazzer Bernt ) . Ant . , am Michaelsplatz Nr - 4.
— Lazzer Jos . , auf der Laimgrube Nr - 62.
— LechnerJos . Math . , am Graben Nr . 1122.
— Malanotti Ant . ,in d . ob .Breunerstr Nr . n42.
— Malanotti ( Barth . Hier . ) u . ( Jos .) Ranzi,

in der Herrngasse Nr . 253.
— Partei Leop . , auf der Landstraße Nr - 275.
— Pfundheller Joseph sel - Witwe , am Kohl¬

markt Nr . n43.



Hr . Pilger Martin , Köllnerhofgasse Nr . v -so.
— Preisinger Josi , in der Bognergasse Nr . 3rr.
— Ramesmayr Jos . u . Sohn , am Bauern¬

markt Nr . 588.
— Royko A . S . , am Bauernmarkt Nr . 58i.
— Sagburg Ferd . ; Firma : Pet - Bellonl , am

Kohlmarkt Nr . 1147.
— Schenk Ant . , am Bauernmarkt Nr . 585.
— Schlechtleitner Jos . Franz von und zu

Wangg , in der Parisergasse Nr . 412.
— Schober Franz R . , Singerstraße Nr - 901.
— Selkes Ignaz , in der Schultergasse Nr . Z97.
— Sieß ( Math . ) u -Comp . ,Spänglerg . Nr . 426.
Fr . Strobel ( Antonia ) , am Hof Nr - 220.
Hr . V ' las Johann Bapt - , in der Herrngasse

N .' . 25.
— Visini Vinc . , Dorotheergasse Nr . 1127.
— Wieninger Georg u - Comp . , am Lichten¬

steg Nr 55g.
—^ Wieninger Georg , in Gesellschaft mit seiner

Frau Mutter Francisca Wieninger.
— Wieser Thom . ( Vorsteher ) , am Hof Nr - 336.
— Winterhalder Ant . , am Petersplatz Nr . 610.
— Würih Heinrich Edler von , am Kohlmarkt

Nr . 280.
Seiden - ( geringer Gattung ) und Modenweißwaarerr-

Händler-
Hr . Arbesser Aloys , in der Seitzergasse Nr . 424.
— Axt Heink - , am Stephansplatz Nr - 628.
— Varnrci -Her Andr . , neuen Markt Nr . 1085.
— Barth Vinc . , amStock imEisenPlatzNr . iolla.
— Damböck Ludw . , Karnthnerstraße Nr . 901.
— Danner Joh . , obern Bäckerstraße Nr . 763.
— Degenhart Georg , Smgerstraße Nr . 901.
— Diöszegi Sam ., in derseilergasse Nr . 109?.
— Egger Math . , in d . Kärnrhnerstraße Nr - 90Z.
— Ehnl Joh . Mich . , am alten Fleischm . Nr . 697.
— Ellenberger Hein . Carl , amGraben Nr . no5.
-- Fischer Ant . , Wipplingerstraße Nr . Z92.
— Fray Fran ; Borgias , Bischofgasse Nr . 657.
— Fröhlich Fr . L . , in der Schönlaterngasse

Nr . 681.
— Frühwerth Ludw . , am Kohlmarkt Nr . 258.
— Gebhardt August und Staude Aloys , im

Jungferngäßchen Nr . 6i3.
— Giani Elis . , m der Seilergasse Nr . 107Z.
— Grienwald Vinc . , Goldschmiedgasse Nr .6 : 8.
— Hagenauer Andr . , Spänglergassc Nr . 426.
— Hartmann Joh . Georg,SingerstraßeNr . 901.
— Hirsch , Gebr . , am Stephansplatz Nr . 628.
— Hofzinser Leop . sel . Witwe u . Söhne , auf

dem Graben Nr . 1094.
— Kirchmayer Leop . , auf dem Graben Nr . n44.
— Köstler Joh . B - , am Kienmarkt Nr . 459.
— Kouff Franz , im Stock im Eisenplatz Nr .62Z.
— Langer Franz , Himmelpfortgasse Nr . 948.
— Löwl Christoph , in der Krebsgasse Nr . 448.
— Lump Ant - , in der Köllnerhofgasse Nr . 739.
— Malvieux Wilh . , Spiegelgasse Nr . 1098.
— Mälzer Franz , in der Sailergasse Nr . 108g.
— Menner Jos . , auf dem Graben Nr . 1120.
— Menzel Franz u . Sohn , auf dem Graben

Nr - 1145.
— Möderl Jakob , am Stock im Eisenplatz

Nr . 625.
— Nagy Valent . , am Bauernmarkt Nr . 678.
— Plank Carl u . Jos . Goebel , WollzeileNr . 772.
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Hr . Poller Anton Franz u . Comp . , aufdem Gra¬
ben Nr . n2o.

— Poller Eduard , in Gesellschaft mit seinem
Hrn . Vater Anton Franz Poller.

— Postler Johann Bapt . , in der Spiegelgasse
Nr . noZ.

— Rechl Philipp , aufdem Kohlmarkt Nr . 279.
— Regenhart Jac , im Sternhof Nr . 401.
— Reinisch Jos . , am Kohlmarkt Nr . 669.
— Reiterer Franz Carl , Goldschmiedg . Nr . 624.
— Riedl Leop. , auf dem Graben Nr . n33.
— Roßner Franz , Kärnthnerftraße Nr . 1072.
— Ruppert Jac.
— Rutzky Carl , in der Sailergasse Nr . 1090.
— Sandfchuster Ludwig , Färbergasse Nr . 354.
— Schickh Joh . (Vorsteher ) , in der Gold¬

schmiedgasse Nr . 595.
— Schidlmayer Franz , in öffentlicher Gesell¬

schaft mit Hrn . Vincenz 'Harth.
— Schilling Andr . , am Kohlmarkt Nr.
— Schliers Jos . , auf dem Graben Nr . 6r8.
— Schörg Leop -, aufdem hohen Markt Nr .5n.
— Schoberlechner Joh . Carl , am Stock im

Eisenplatz Nr . 876 .^
— Schön Albert , am Stephansplatz Nr . 617.
— Schücker Carl,in berKärntynerftraßeNr .905.
— Schwarzrock Johann und Sedlmayr , auf

dem Bauernmarkt Nr . 589.
— Sigris Fr . R . , unter d . Tuchlauben Nr . 554.
— Singer Carl , am Petersplatze Nr . 671.
— Stadler Joh . Bapt . , aus dem Bauernmarkt

Nr . 587.
— Told Alexander , am Hof Nr . 3rg.
— Tschapeck Jos . , auf dem Graben Nr . 1122.
— Valero . Gebe , u - Comp.
— WayselJoh . L . , am Stock im Eisenplatz Nr.

2080.
— Weindlmayer Vernh . Ant . , am Kohlmarkt

Nr . 3og.
— Weisser Joseph , in Gesellschaft mit Hrn.

Anton Franz Poller-
— Westher Leop. , am BauernmarktNr .577.
— Wieser A . I . , in der Salvatorgasse.
— Wilfing Wilhelm , in der untern Breuner-

straße Nr . 1128.
— Winter Joseph und Comp . , aufdem Bauern¬

märkte Nr . 577.
Seidenzeug » ( reich u . schwer) undSammtwaarenhändler:

Hr . Felbbacher Jac - sel- Witwe , auf dem Gra¬
ben Nr . 1121.

— Frischling Franz , aufdem Graben Nr . no5.
— Schücker Franz , am Kohlmarkt « Oer . 262.
— Schücker Jos . , auf dem Graben Nr . 1094.

Seifengeist - Raffinerie:
Hr . Horak Carl , auf der Wieden Nr . i.

Seittenstectergasse ( vormahls Katzensteig ) , vom Berge!
gegen St . Ruprecht.

Seittenstetterhof , in der Seittenftetcergasse Nr . 464.
Seitzergasse , hinter dem Gebäude des HofkriegsratheS.
Seitzerhof , in der Spänglergassc Nr - 427.
Seminarium ( erzbischöfliches) , auf dem L-tephanSplatze

im Churgebäude Nr . 874.
Senf - Fabriks - Niederlagen:

In der Riemerstraße Nr . 817.
In der Singerstraße beym goldenen Kranz.
Am Stephansplatz im deutschen Haus , in der Pa¬

pierhandlung des Math . Salzer.



In der Kärnthnerstraße Nr . »c»53 in der Spezerey-
und Farbwaaren - Handlung des Joseph-
Nagel.

Sensalen ( k. k . Wechsel - und Börse -) :
Hr . FranzRaver Brabbe , am Hungelbrunn Nr . 2.
— Joseph Schosulan , in der Singerstraße

im eigenen Hause Nr . 899.
— Johann Bapt . Lissl , auf der Seilerstatt

Nr . 806.
— Iacob König , in der Herrngasse Nr . 262.
— Johann Edler von Meninger , in der obcrn

Bäckerstraße Nr . 764.
— Wenzel Johann Edler von Sallaba , am

Graben Nr . n33.
— Iacob Moriz Freyherr von Höller - Bertram,

im Gundelhos Nr . 588.
— Ignaz Holzinger , auf der Wieden nächst

der Carlskirche Nr . 100.
— Aloys Benedict Freyherr von Natorp , auf

dem Salzgries Nr . 186.
— Franz Raver Vouward von Chatelet , in

der Weihburggasse Nr . 922.
— Carl Edl . v . Kurländer , am Peterspl .Nr .577.
— Franz Edl . v . Bogner , am Graben Nr . n »5.

Franz Carl Neilreich , am Bauernm . Nr . 58» .
— Jos . Math . Bernhard , Weihburgg . Nr . 914-
— Joh . Baptist Gouge , Herrngasse Nr . 249.

Sensalen ( k- k. beeidete Waaren - ) :
Hr . Berger Ferdinand , im Rothgäßchen Nr . 492.
— Böhmer Ambros , Iosephstadt Nr . 20.
— Condorussi Demeter , Adlergasse Nr . 719.
— Demkowitz Demeter , Kohlmesserg . Nr . 477.
— Dohna Nie . D - , am alten Fleischmarkt

Nr . 696.
— Eugenico Georg , in der Wollzeil Nr . 781.
— Fender Joseph ', Rauhensteingasse Nr - 9Z2.
— Finkelftein Friede . Sigmund , in der Schön¬

laterngasse Nr . 629.
— Gold Daniel , in der Färbergasse Nr . 35 » ,
— Goldberg Salomon , in der Iägerzeil Nr . 60.
— Gora Georg , in der Wollzeil Nr . 769.
— Haikes Ludw . , in der Iägerzeil Nr . 4r.
— Hemmerl Jos . , Comödiengasse Nr . 1044.
— Herrmann Franz ,̂ in der Leopoldstadt Nr . » i.
— Hofmann Ignaz , in der Johannesgasse

Nr . 976.
— Holzmann Johann , Landstraße Nr . 447.
— Ianzulli Konstantin , auf dem Hafnersteig

Nr . 7 »3.
— Krazzolara Aloys , zu Mariahilf Nr . 79.
— Kuhn Mathias . Kohlmessergasse Nr . 477-
— Lago Demeter Anastas , in der untern Bä¬

ckerstraße Nr . 74g.
— Lechner Anton , in der Bognergasse Nr . 317.
— Malfatti Anton , in der Neuburgergasse

Nr . 1 » 11.
— Manussi Johann Th - , in der Rothenthurm«

straße Nr . 462.
— Marauer Johann , in der obern Bäcker«

straße Nr . 767.
— Mardaje Iacob , am Kohlmarkt Nr . 254-
— Melingo Anastas , in b . Leopoldstadt Nr . 5o3.
— Müller Ignaz , in der kleinen Schullerstraße

Nr . 85o.
— Nagel Johann , inderZeughausgasse Nr 178.
— Pankenau Georg v - , in der Seittenstetter-

gaffe Nr . 44o.

Hr . Parascheva Parasco , auf der Seilerstatt
Nr . L06.

— Patuzzi Joseph , auf der Landstraße Nr . n.
— Rende Christoph Emanuel , in der Wollzeil

Nr . 793.
— Rodler Vincenz , in der Josephstadt Nr . 70.
— Schlaffer Ignaz , auf dem Neubau Nr . 262.
— Schorstein Isaak , auf dem alten Fleischmarkt

Nr . 698.
— Schranzhofer Leop . , auf der Wieden Nr . 1.
— Schwitzer Anton , auf der Wieden Nr . «.
— Sidwers Moses , in der Seittenstetcergasse

Nr . 4g5.
— Sternberg Manale , Judengasse Nr . 5c>„ .
— Slollofsky Anton , Singerstraße Nr . 685.
— Tascher Jos . Ignaz , auf dem Bauernmarkt

Nr . 583.
— Thalhamer Johann , auf derWieden Nr . 289.
— Voetter Stephan , in der Seittenstettergasse

Nr . 4g5.
— Wertheimer Iacob , aufder Maria - Stiege

Nr . 220.
Servilen ( Kirche und Kloster der) in der Roßau.
Siebcnbürgjsche tzofkanzley , stehe Hofkanzley.
Siegelmachs - Fabrikanten :

Hr . Bartl Andreas , auf der Wieden Nr . 268.
— Bindel Matthäus , zu Mariahilf Nr - 6.
— Fischer Friedrich , zu Mariahilf Nr . 12.
— Haaß Joseph , auf der Landstraße Nr . Z17.
— Krehan Andreas , in der Leopoldstadt Nr . , 35.
— -Miller Joseph , in !der Iosephstadt Nr . 98;

das Verschleißgewölb unter den Tuchlauben
Nr . 426.

— Partl Jos . sel . Witwe , aufder Wieden Nr . 6.
— Reck Caspar , auf dem Schottenfeld Nr . 25c».
— Reif Iacob , aus der Wieden Nr . 620.
— Rödel Franz , in der Leopoldstadt Nr . su.
— Winter Joseph sel . Witwe , auf der Wie¬

den N ». 53.
Singerstraße , die siebente vom Kärntbnerthore rechts,

führt aus der Kärnthnerftraße gegen die Fran-
ciscanerkirche.

Sophienbrücke , verbindet die Landstraße mit dem Pra¬
ter , und befindet sich an der Stelle der
ehemahligen Rasumovskyschen Brücke.

Spar - Casse ( Erste österreichische) , in der Stadt am Pe¬
tersplatze Nr . 572.

Spar - Casse im Alser - Poüzeybezirke , in der Alservor-
stadt Nr - 124.

Spieluhren verfertigen
Hr . Berger Anton , am Spitlberge Nr . 99.
— Erbs Franz , auf dem Neubau Nr . 228.
— Hoyer Joh . Adam , in der Iosephstadt Nr . , 6.
— Mälzl Leonh - , in der Iägerzeil Nr . 20.
— Rau Peter , in der Iosephstadt Nr . 60.
— Reinlein Anton und Sohn , auf der Laim¬

grube Nr . 32.
— Wichmann Friedrich , Leopoldstadt Nr . 526.

Spiegel - Fabriken:
Hr . Borst und List , am hohen Markt Nr . 5n.
— Brunner Johann . nächst dem rochen Thurm

Nr . 482.
— Goll Carl , auf der Wieden Nr . »64 ; die

Niederlage am alten Fleischmarkt Nr . 690.
— Hauser Joh . Anton , ru Reindorf Nr . 21;

die Niederlage in der Weihburggasse Nt . 9.39.
— Hirsch Lorenz , auf der Wieden Nr . 3/6.



Hr . Mayerhans Franz , auf dem Graben Nr .618.
— Neumann Leop. , in der Josephstadt Nr . 6i;

die Niederlage unter d - Tuchlauben Nr . 569.
— Schuh Michael , ausder Wieden Nr . 239/
— Thalaker Joh . Mich . , auf d . Wieden Nr .375.
— Voigt Thomas , unter der Firma : k. k.

priv . Vichofer - Glaswaaren - und Glas¬
ziegel - Fabriks - Gesellschaft , i >n deutschen
Hause gegen den Stephansplatz Nr - 679.

Specereywaarenhändler (Stadt -) :
Hr . Anderl Georg und Partei Anton , auf dem

Franziskanerplatze Nr . 920.
— Bearzi Angelo Andreas , in der Köllnerhof¬

gasse Nr . 707.
t i — Benvenuti und Comp . , in der obern Bä¬

ckerstraße Nr . 760.
— Berger Joseph , in der Preßgasse Nr . § 5/j.
— Vesich Ambrosius , Weihburggasse Nr . 926.
— Czermack Math . , am Michaelsplah Nr - 255.
— Decket Ludw . Franz , in der Wollzeil Nr . 770.
— Ertl Joseph , am Lichtensteg Nr . 53g.
— Fischer Franz , Karnthnerstraße Nr . io43.
— Fischer Iacob Joseph , am Graben Nr . 1122.
— Föhrmann Joseph , Leopoldstadt Nr . 659.
— Franz Paul , auf der Seilerstatt Nr . 804.
— Führlinger Paul u - Comp - , am alten Fleisch¬

markt Nr . 698.
— Ganser Math ., auf dem Kienmarkt Nr . § 96.
— Giger Ignaz , in der Singerstraße Nr . 898.
— Gripel Jos . Leop . , am Bauernmarkt Nr .58i.
— Gruber Will ). , obern Bäckerstraße Nr - 765.
— HacklJoseph , in derSpiegelgasseNr . ini.
— Hueber Franz , in der Weihburggasse Nr .908.
— Keßler Joseph , in Gesellschaft mit Herrn

Joh . Bapt . Benvenuti.
— Kleudgen Franz Ludwig s , am Petersplatz

Nr . 577.
— Kloger Joseph , auf der Freyung Nr . 102.
— Kohaut Joh . Friedr . , im Eisgrübcl Nr . 6o5.
— Koßler Johann , in der Wipplingerstraße

Nr . 394.
— Lauerbach Georg Friede . , m der Wollzeil

Nr . 85g.
— Lautinger Joh . Mich . , Schotteng . Nr . i »3.
— Leb Joh . , in der Karnthnerstraße Nr . 902.
— Liechtenstern Franz , unter den Tuchlauben

Nr . 554-
— Löckner Mathias , am Graben Nr . 1121.
— Mack Vincenz , am Haarmarkt Nr . 642.
— Market Andreas , in der großen Schul

lerstraße Nr . 85o.
— Mayer Katharina ; Firma : Mayers Witwe

und Comp - , auf der Freyung Nr - i58.
— Mayer Joseph Franz , Rothgaßchen Nr -526.
— Mitterhoffer Jos . , am hohen Markt Nr Z90.
— Nagel Joseph , Karnthnerstraße Nr . rc>53.

— Niebauer Sosthenes , im Strauchgäßchen
Nr . 243.

— Öhler Franz Gottlieb , in der Wollzeil
Nr . 77H

— Otto Johann Georg , Bognergasse Nr . 3 - 7.
— Peyer Heinr . , am Bürgerspitalspl . Nr 1100.
— Pickel Jos . , am Petersplatz Nr . 609
— Pranner Joseph , am hohen Markt Nr . 5 ^ 4-
— Pummerer Johann Ignaz , am neuen Markt

Nr - io53.
— RaithJ . C . , in der Spiegelgasse Nr . 1104.

r6i
Hr - Redl Georg , am Hof Nr . 323.
— Redtenbacher Ignaz , am Bauernmarkt

Nr . 549.
— Rehmann Anton , in der obern Breuner-

straße Nr , n35.
— Roct Joseph , auf der hohen Brücke Nr . 35z.
— Scharmitzcr Jacob , in der obern Bäcker¬

straße Nr . 767.
— Schauenstein Anton Jacob , in der Rothen,

thurmstraße Nr . 725.
— Schliers Friedrich , ausder Laimgrube Nr .3H
— Schmidl Georg , in der Wollzeil Nr . 79Z.
— Schmieger Ignaz , in der Wollzeil Nr . 85l >.
— Schmitt Franz , zu Mariahilf Nr . 79.
— Schneider Anton , Karnthnerstraße Nr . io73.
— Schranzhofer F . A . , Kärnthnerstr - Nr - 969.
— Schranzhoser Joseph , in der Kärnthner-

straße Nr . 1042.
— Schwaninger Rav . Nie . , Wollzeil Nr . 656.
— Scoco Peter , am Salzgries Nr . 188.
— Seelig Heinrich , Himmelpfortgasse Nr .948.
— Sortschan Georg , in der Wollzeile Nr . 664.
— Spottl Ignaz Witwe fel- Sohn , am

Kohlmarkt Nr . 260.
— Stattler Andreas u . Comp . , in der Rie«

merstraße Nr . 8i (>.
— Steinwalter Ant . , am hohen Markt Nr .525.
— Skebih Joseph und Comp . , in der Bog¬

nergasse Nr . 312.
— Suchy Jos - Fr . , Rothenthurmstraße Nr . 48H
— Uhl Anton , im Auwinkel Nr . 65i.
— Ullerich Joseph , am neuen Markt Nr . 1067.
— Weirauch Ignaz , aufdemFranciskanerplahe

Nr . 919.
— Widtmann Steph . , am Graben Nr . 1096.
— Windbrechtinger Ant -, unter den Tuchlauben

Nr . 553.
Specerey - , Schnitt - und Mischwaarenhandlungen

(Vorstädte ) :
Hr . Abensperger Joseph , auf der Landstraße Nr . 337.
— Artner Joseph , am Thury Nr . 16.
— Bachtzelt Joh . , am Schottenfeld Nr . 2,8.
— Barnert Franz , in der Leopoldstadt Nr . 299.
— Baumgartner Mathias , in der Roßau Nr . m.
— Berkowitsch Mich . , auf der Wieden Nr . 258.
— Bernatz Wilh . , am Neubau Nr . 27 .3.
— Bernhard Pet . , am Neubau Nr . 36.
— Beschorer Johann , auf dem Spitlberg Nr . »3g.
— Bessert Carl Eduard,in der Josephstadt Nr . 38.
— Beyer Joseph , aus der Landstraße Nr . 324.
— BchlS Leop . , auf der Laimgrube Nr . 49.
— Vlaschke Conr . , zu Mariahilf Nr . r » .
— Bliemel Joh . Mich -, ausder Laimgrube Nr . 27.
— Vlössy Mart . , m der Kothgasse Nr . 07.
— Bodn Andr . , auf dem Schottenfeide Nr . Z3 i.
— Dohadr Joh . , '.n der Leopoldstadt Nr . 327.
— Bollone Ernst , zu St . Ulrich Nr . 4 und 5.
— Botzenhart Roman , in der Wahringergasse

Nr . 205.
— Brauer Ant . Justus , zu Gumpendorf Nr . 266.
— Buchwein Ignaz , ausder Wieden Nr . 19.
— Buchwein Joseph , auf der Wieden Nr . 260.
— Bully Joseph , auf der Wieden Nr . 39.
— Dafaneck Mathias , in der Josephstadt Nr . 14.
— Dietz Nie . ( v . Weidenberg ) , Landstraße Nr . 267.
— Dillmann Christian , auf der Kaiserstraße Nr . 27.
— Dillmann Georg , in der Leopoldstadt Nr . r -,5.
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Hr . Dillmann Jos . , auf der Landstraße Nr . 197.
— D ' wischofsky Mathias , im Altlerchenfelve Nr . 82.
— Dürnbauer Heinrich , in der Jägerzeil Nr - 14.

Dum Jos . , zu Mariahilf Nr . 68.
— Durschner Franz Paul , auf dem Strohischen

Grunde Nr . 23.
— Elles Jos . , zu Gumpendorf Nr . 3i8.
— Erdl Casp - , am Neubau Nr . 263.
— Fehringer Anton , am Schottenfeld Nr . 263.
— Fehringer Jos . , Schottenfeld Nr . 3o6.
— Fellinger Franz Math . , Leopoldstadt Nr . 3oy.
— Fenz Aloys u . Ignaz Walter , auf der Land¬

straße Nr . 3o6.
— Ferby Leopold , auf der Wieden Nr . 626.
— Flexer Franz und Aigner Caspar , auf der Wieden

Nr . 679.
— Forster Anton , auf dem Neubau Nr . i3i.
— Frank Carl , auf der Wieden Nr . 339.
— Glocknitzer Andreas , auf dem Neubau Nr . 54.
— Graff Jos . , auf der Landstraße Nr . 44-
— Groß Heinrich August , am Himmelpfortqrund

Nr . 49.
Haberl Ant . , zu Mahleinsdorf Nr . 52.

—- Hagen Adam , zu Margarethen Nr . 112.
— Hallauer Franz u . Comp . , auf demSchotten-

feld Nr . 370.
— Handler Andr - sel. Witwe , am Hundsthurm

Nr . 32.
— Hahn Joh . Mich . , auf der Laimgrubs Nr - 162.
— Haubolt Thom - , in der Leopoldstadt Nr - 5i3.
— Hauck Franz Paul , auf der Landstraße Nr . 53.
— Heisler Math . , auf der Wieden Nr . 184.
— Herrmann Jos . , auf dem Schottenfeld Nr . 370.
— Hiehgern I . N . , auf der Wieden Nr . 17.
— Hoffer Mich - , auf der Laimgrube Nr . 42.
— Hoffner Fab . , auf dem Magdalenagrund Nr . 4.
— Hoheuwald Ludwig v - , Alservorstadt Nr . 37.
— Holley Ant . , auf der Wieden Nr . 6i5.
— Holzel Franz , auf der Wieden Nr . 454.
— Holzhauer Carl , zu Mariahilf Nr . 45.
— Horny Maxim - , zu Gumpendorf Nr . 227.
— Horwath Franz , am Spitlberg Nr . 83.
— Huber Lor . Cajp . , auf der Wieden Nr . 19.
— Igler Math . , auf dem Schottenfeld Nr . 164.
— Keithner Joh . , zu St . Ulrich Nr . 60.
— Kellermann Georg , zu St . Ulrich Nr . 6i.
—, Kienzel Jos . , zu Mariahilf Nr . 43-
— Kienzel Matth . u . Sohn , zu St . Ulrich Nr . 35.
— Kiener Dine . , in der Josephstadt Nr - 112.
— Kilian Franz Ant . , auf dem Schottenfeld Nr .394.
— Kilian Georg , aus dem Neubau Nr . 197.
— Klamer Jos . , auf dem Althangrund Nr . 35.
— Kleebinder Ant . juu . > in der Leopoldstadt Nr .290.
— Klein Ignaz , auf der Wieden Nr . 644.
— Knoll Jos . , auf der Wieden Nr . 242.
— Kohl Jos . , auf der Wieden Nr . 447.
— Koltus Leopold , in der Leopoldstadt Nr . 612.
— Konwalsky Daniel , in der Leopoldstadt Nr . 3i6.
— Krall Carl , zu Mariahilf Nr - 24.
— Kraus Bine . , in der Leopoldstadt Nr . 98 .,
— Krieger Joh . , zu Gumpendorf Nr . 202.
— Kristian Joh . Mich . -f , zu Mariahilf Nr . r3o.
— Krschniak v - Karlsberg Wenzel Franz h , im Alt¬

lerchenfeld Nr . n.
— Kugler Joh . , am Thury Nr . 56.
— Kühtreiver Ant . , zu Nicolsdorf Nr . 22.
— Labortha Georg , zu Margarethen Nr - 3o.

Hr . Laßnig Jos . Joh - , auf der Laimgrube Nr . 77.
— Laßnig Paul , am Spitlberg Nr . 90.
— Leeb Leopold ( Firma : M . Stangl Eidam , L.

Leeb) , zu St . Ulrich Nr . 27.
— Lehner Jos . , auf dem Breitenfeld Nr - 7.
— Lehner Phil . , auf dem Breitenfeld Nr . 46.
— Lehrner Math . , auf der neuen Wieden Nr . 367.
— Leibenfrost Joh . Nep . , auf der Wieden Nr . 4-
— Linder Phil - , in dem Altlerchenfeld Nr . 216.
— Lippinger Georg , zu St . Ulrich Nr . 5.
— Lift Franz , in der Leopoldstadt Nr . 3i4.
— Lödl Ant . , zu St . Ulrich Nr . n5.
— Loydl Joh - , Witwe , auf der Wieden Nr . 194.
— Medeck Joh . Nep . , im Lichtenthal Nr . 12.
— Merk Joh . , in dem Altlerchenfeld Nr . i65.
— Merk Jost , in der Alservorstadt Nr . 73.
— Mitterhofer Adam , in der Leopoldstadt Nr . 612.
— Moder Lorenz , in der Alservorstadt Nr . 286.
— Mühlbauer Joh . , am Neubau Nr . 2.
— Müller Jost , auf der Landstraße Nr . 296.
— Neumayr Ferd . . in der Alsergaffe Nr . 124.
— Neumayr Sebastian , in der Josephstadt Nr . 34.
— Nißl Franz , in Erdberg Nr . 33.
— Nosch Jos . , in der Leopoldstadt Nr . 5o3.
— Perl Jost , am Neubau Nr . 218.
— Petzolr Joh . Georg , auf dem Neubau Nr . 116.
— Pfeiffer Math . , am Spitlberg Nr - 106.
-— Pichler Paul , zu Gumpendorf Nr . 34.
— Pillis Paul , auf dem Thury Nr . 8.
— Pleyer Joh . , auf der Windmühle Nr - n.
— Popp Joh . , unter den Weißgärbern Nr . 8.
— Popelka Wenz . , ' Alservorft . ,Währingerg . Nr . 294.
— Prasch Leander , Schaumburgergrund Nr . 70.
— Prigl Ant - , auf der Landstraße Nr . 562.
— Nadislau Jost , auf dem Breitenfeld Nr . 7Z.
— Redet Franz , in der Alservorstadt Nr . 165 . l
— Reng u . Oswald , auf der Wieden Nr - 62.
— Richter Ant . , auf der neuen Wieden Nr - 261.
— Niederer I . P . sel . Witwe » . Sohn , im Lichten¬

thal Nr - 6-
— Röhrrich Ant . , auf der neuen Wieden Nr - 3og.
— Röhrrich Carl , auf dem Laurenzergrund N »-
— Rotter Michael , auf der Landstraße Nr - 5o6.
— Ruf Jac . , in der Josephstadt Nr . 176.
— Rucziczka Ludw . , in der Jägerzeil Nr . 5.
— Sackl Anvr . , « m HundSlhurm Nr - 65.
— Schalk Ignaz , auf dem Schottenfeld Nr . 363.
— Schambach Ignaz , auf der Laimgrube Nr . 166.
— Schöbeck Franz , auf der Landstraße Nr . 46.
— Scheiber Andr . , auf der Landstraße Nr - 55i.
— Scheibl Jost , in der Leopoldstadt Nr - 234.
— Scheyrer Andr . , in der Leopoldstadt Nr . 270.
— Schindler Leopold , am Neubau Nr . 212.
— Schick ^Mathias , aufder Wieden Nr . 42.
— Schmidl Hier . , zu Gumpendorf Nr . 198.
— Schrank Joh . , zu Mariahilf Nr . 33.
— Schranz Jos . , in der Alservorstadt Nr . 26.
— Schreiber Land - , aufd . Magdalenagrund ' Nr - 4-
— Schröckenfux Joach . , zu St . Ulrich Nr . 45.
— Schulz Anton , zu Gumpendorf Nr . 267^
— Schulz Jost , zu Mariahilf Nr . 74.
— Sirlingec Jos . u. Stuböck , zu Mariahilf Nr . i38.
— Solterer Jos . , zu Mariahilf Nr . 120.
— Spieß Ferdinand , auf der Wieden zum Tieger

Nr . 187.
— Stadler Jgn . , zu Mariahilf Nr . 17.
— Stanieck Jos . , in der Leopoldstadt Nr . 3ir.



Hr . Stein Friedr . Joh , am Stroßischen Grund Nr . 2.
— Steinböck Aloys , auf -dem Michaelbayrifchen

Grunde Nr . 14.
— Steinböck Math . sel . Witwe , im Lichtenthal

Nr . 74.
— Steinmetz Georg , zu .Gumpendorf Nr - 116.
— Steinmetz Johann , auf der Wieden.
— Stitz Ferdinand , in der Josephstadt Nr . 110.
— Storm Wenzel , auf der Landstraße Nr . 272.
— Strassers Ant . ,Sohn , auf derLaudstraße Nr . 122.
— Teibler Adam , auf der Landstraße Nr . 128.
— Teufel Joh . , am Thury Nr - 45-
— Teutscher Johann , auf d. Schottenfeld Nr . 282.
— Trexler Mich . , auf der Wieden Nr - r.
—- Übersperger Joh . , auf der Wieden Nr . 226.
— Wagner Anton , auf der Wieden Nr . igZ.
— Wallitschek Johann , auf dem Neubau Nr . 6i.
— Watzger Jos . Urban , in der Roßau Nr . 1.
-— Westermayer Franz , auf der Landstraße Nr . i33.
-- Westermayer Jos . , im Altlerchenfelö Nr . 182.
— Wieser Adalb . , am Neubau Nr . 248.
— Wild Jos - , auf der Laimgrube Nr . W.
— Wimsberg D . , am Neubau Nr . 3o5.
— Wittmann Franz F . , Landstraße Nr . 100.
— Wittmann Mich . , in der Leopoldstadt Nr - Zu.
— Wögerer Cajetan , zu St - Ulrich Nr . 42.
— Wurs Carl u . Comp . , am Spitlberg Nr . 7.
— Zach Jos . , auf der Wieden Nr . 37.
— Zacher Leopold u . Comp . , am Neubau Nr . 161.
— Zelch Joh - , zu Mariahilf Nr . 17,
— Zinnburg Herm . u . Andr - Rauscher , auf dem

Schottenfeld Nr . 342.
Spediteure (Commercial - Waaren - und Güter -) :

Hk - Bindtner Franz , in d . Schönlaterngasse Nr . 674 ;
nach allen europäischen Staaten , vorzüglich
nach Mailand , Venedig und Triest.

— Bosch Franz , in der Leopoldstadt Nr . 321 ; ver¬
ladet nach Pohlen , Mähren , Schlesien und
Galizien - -

-— Dorner Georg , in der Leopoldftadt Nr . 327 ; ver¬
ladet nach Böhmen , Sachsen , den Hanse¬
städten und in die übrigen Bundesstaaten.

— Franz Georg Peter , in der Leopoldstadt Nr.
3i6 ; nach Sachsen , in die Hansestädte und
ganz Deutschland.

— Gänsbauer Jacob , in der Leopoldstadt Nr . 32i;
vorzüglich nach Prag und Böhmen.

Fr - Gerstner Anna , in der LeopoldstadtNr . 327 ; nach
Triest , Preußisch « Schlesien und Sachsen.

Hk . Gesselbauer Joseph , auf dem alten Fleischmarkte
Nr . 694 ; nach Pesth , Semlin und Orsowa.

— Größt Georg , unter den Weißgärbern Nr - 21;
nach Sachsen , Triest , Linz , Ulm und Ne-
genSburg.

— Hayn Anton , auf der Wieden Nr . 1.
- . Hoffer Franz , auf der Wieden Nr . ig3 ; nach

Steyermark , Kärnthen und Triest.
— Kamerhofer Simon , aus der Wieden Nr . 11;

nach Wiener - Neustadt.
— Kleebinder Joseph , in der Leopoldstadt Nr - 3i6;

nach Mähren , Schlesien und Böhmen.
— Kohl , in der Leopoldstadt Nr . 482 ; nach Böh¬

men , Preußen , Schlesien und Sachsen.
— Kugler Philipp , in der rothen Thurmstraße Nr.

728 ; nach Preßburg , Tyrnau und Schemnitz.
— Mayer Ignaz sel . Witwe , aufder Wieden Nr - 21;

nach Kärnthen, . Gratz , Triest und Italien.
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Hr . Mazocato Joseph , auf der Wieden Nr . 42;

nach Mailand , Florenz und in die andern
italienischen Staaten.

— Moshamer Joh . Georg , in der Judengasse Nr.
497 ; nach Qberösterreich , Baiern , Würzburg,
Schweiz , Frankreich und den Niederlanden.

— Mochorzig Thomas , in der Leopoldstadt Nr.
328 ; nach Mähren , Böhmen , Preußisch;
Schlesien , gnnz Sachsen , Triest und weiter
nach Italien.

— Pareys Ägydius , in der Leopoldstadt Nr . 323 ;
nach Böhmen , Mähren und Schlesien.

— Pareys Carl , auf der Laimgrube Nr . 44 ; nach
Linz , Salzburg , Baiern , , in die Bundes¬
staaten und die Schweiz.

— Perl Eduard Franz , in der Leopoldstadt Nr . 58i;
nach Korneuburg , Stockerau und Znaym.

— Potoschneck Lucas , auf der WiedenNr - 7 ; nach
Jllyrien und Italien.

— Roth Friedrich , in der Schönlaterngasse Nr - 681;
nach Raab und in die Türkey.

— Schubert Johann , auf der Laimgrube Nr . 32;
nach Steyermark , in die Lomdardie , nach
Oberösterreich , Salzburg , Tyrol , in das deut-
sche Reich und nach Italien.

— Semdner Gottfried , in der Leopoldstadt Nr . Z28;
nach Böhmen , Mähren und Schlesien.

— Weiß Jacob , in der Leopoldstadt Nr . 210 , und
aus dem Salzgries Nr . 207 ; nach Mähren-

Spänglergasse , eine Fortsetzung des Kohlmarktes gegen
die Tuchlauben.

Spiegel - Fabriks - Niederlage ( k . k.) , am Josephsplah
Nr . n55.

Spiegelgasse , vom Bürgerspitalplaß auf den Graben.
Spital (allgemeines ) , siehe Allgemeines-
Spital der barmherzigen Brüder , in d . Leopoldstadt Nr . 32 § .

— Elisabethinerinnen , auf der Landstraße Nr . 3i5.
— der Israeliten , in der Roßan Nr . 5o.

Spitalplatz , zwischen dem Bürgerspital und dem Palais
des Fürsten Odescalchi , der Auguftinerkirche
gegenüber.

Staats - Credits - und Central - Hofbuchhaltung ( k . k.) ,
siehe Buchhaltung.

— Vuchdruckerey - Direction , siehe Hof.
— Güter - Administration ( n . öst . ) , stehe Administration.
— Jnspectorat , im Jacobergäßchen Nr . 799.
— Hauptbuchhaltung in geistl . und weltl . SciftungS - ,

städtischen , Studien - und Civil - Medika¬
menten - Angelegenheiten ( k. k ) , auf dem al¬
ten Fleischmarkte Nr . 708.

— Kanzley für die auswärtigen Geschäfte , auf dem
Basthausplatze Nr . 19.

— Realitäten - Grundbuchsamt , Jacobergäßch . Nr . 646.
— und Vanco - Schulden - Casse ( k- k. Universal - ) , in

der Singerstraße Nr . 886-
— - Schulden - Tilgungs - Fonds - Haupt - Casse , in

der Singerstraße Nr . 913.
— und Conferenz - Rath für die inländischen Geschäf¬

te , in der Burg Nr . 1.
Stabsstockhaus (militärJ , bey dem neuen Thore Nr . 199.
Stackelberg ( der Freyin ) Pallast , in der Rothenthurm»

straße Nr . 648.
Stadlau , s. Laab.
Stadtlohnkutschec , siehe Lohnwagen ( Stadt -) .
Starhemberg (des Grafen Rüdiger ) Denkmahl , in der

Schottenkirche ; stehe Schottenkirche.
Stastmeisteramr (Oberst - ) , siehe Oberst.
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Stallungen (Hof -) , siehe Marstall.
Stämpelamt ( k. k . Commercial -) , in dem Hauptmauth-

gebäude Nr . 665.
Stämpelgefällen - Administration , siehe Administration.
Stämpelgefallen - Hofbuchhaltung (k- k. ) , in der Riemer¬

straße Nr . 798.
Stände (n . ö . ) , siehe Landschaft.
Ständisches Collegium , stehe Collegium.
Starhemberglsche Gerichtsverwaltung , Wieden Nr . i.
Starhemberg ( des Fürsten ) Pallast , auf dem Minoriten-

platze Nr . 42.
Starhembergisches F^ eyhaus , auf der Wieden Nr . 1.
Steinabrun ( Hschft) ; Bevollmächtigter : Hr . Jgn . Bened.

- ^ ^ H ^ßl , am Stephansplatze im deutschen Hause.
Stcmdruckereyen ( Lithographien ) :

Hr . Aichinger Carl , Landstraße Nr . 2.
— Brunner Christian , am Platzl Nr . 6l.
— Gerold Carl , am Dominicanerplah Nr . 667.
— Grund Zacharias , am Hafnersteig Nr . 710.
— Häußle Joseph , am Hafnersteig Nr . 710.
— Herr Lorenz , in der Alservorstadt Nr . 20Z;

Verschleiß in der Herrngasse Nr . 2Ü2.
— Jebmayer Joseph , Schottenfeld Nr . 17.
— Kunike Adolph , in der Josephstadr Nr . 44.

Lithograph Institut , Michaelerplatz Nr . 2.
Hr . Mansfeld u . Comp . , Seittenstelteng . Nr .464.

— Phlllisdorf Philipp v - , Landstraße Nr . 49.
— Strnat Vincenz , zu Mariahilf Nr . 25.
— Trentlensky Jos . v . , aufd . Stephansplatze

Nr . 868 . Die Druckerey auf der Landstraße
Nr . 82.

— Winrer Joseph , zu Mariahilf Nr . 6.
Steingut - Geschirr ' Fabriks - Niederlagen :

Am rothen Thurmthore ( k. k . priv . Frainer ) .
Im Milchgäßchen Nr . 56z ( k. k. pr . Wiener -Neu-

städter ) .
In d . Köllnerhofg . Nr . 769 ( k-k- pr . Sommereiner ) .
AmPetersplatzNr .6io (Jof .Hardtmuthsel . Witwe ) .
Zn der Nauhenstemgasse Nr - 924 ( k- k . pr . Wa¬

gramer ) .
In der Wollzeil Nr . 660 ( Wilhelmsburger ) .
In der Riemerstraße Nr . 8n ( k. k. pr . Krawskaer ) .
In der Kärnthnerstraße Nr . 1017 (Jos . Rueß ) .
'Auf der Wieden Nr i2 ( T . Kuttecvaz ) .
Am alten Fleischmarkt im Darvarhofe Nr - 606

(k - k- priv . Alrrohlauer ) .
In der Kärnthnerstraße Nr . 967.
In der Wollzeil Nr - 779 ( k. k. priv - Dalwietzer ) .
In der Weihburggasse Nr . 940.
Am Franziskanerplatz ( k. k- priv . St . Pöltner ) .

Steinkohlen - Torfen bekommt man auf der Landstraße
in der Rabengasse , im Kanalhause Nr . 4i4.

Steinlgasse , von der Seitzer - in die Spänglergasse.
Stellwagen:

Nach Baden ; Standort : beym Erzherzog Carl
Nr - 968 , beym wilden Mann Nr . 942 , im
Zohanneshofe Nr . 981 in der Kärnthner-
straße , und beym weißen Schwan am
Mehtmarkt ; fährt täglich in der Früh
um6 Uhr ; die Perlon zahlt2okr . C - M . ;
dann auf der Wieden bey den drey goldenen
Kronen , täglich um 6 Uhr früh und 4 Uhr
Nachmittags ; diePerson 26 kr . C - M ; und
beym goldenen Lamm Nr . 24 und 27 , um 4
Uhr Nachmittags ; die Person 2o kr . C . M.

— der Brühl ; Standort : beym goldenen Ba¬
ren auf der Wieden ; täglich um 4 Uhr
Nachmittags ; die Person 12 kr . C . M.

Nach Brunn am Gebirge ; Standort : bey der
rothen Ante auf der W -eden ; täglich um
5 Uhr Nachmittags , diePerson ibkr .C - M-

— Döbling ; Standort : in der Renngasse Nr.
i55 und auf der Freyung beym römischen
Kaiser ; täglich um 8 , io , 12 Uhr Vormit¬
tags und um 2 , 4 , 6 , 74 , 6z Uhr Nachmit¬
tags ; die Person 1 » kr . C . M.

— Dornbach ; Standort : beym weißenSchwan
am neuen Markt ; täglich sieben Mahl,
nähmlich : um 7 , halb 9 und io Uhr früh,
dann um 1 , 2 , 5 und 6 Uhr Abends von
Dornbach ; von Wien nach Dornbach um
6 , io , 12 Uhr früh , dann um halb 2,
halb 4 , halb 7 und 9 Uhr Abends . An
Sonn - und Feyertagcn zehn Mahl , nähm¬
lich : um 6 , 7 , halb 9, halb 10 und 11 Uhr
früh , halb i , halb 2 , 2 , 7 und y Uhr
Abends von Dornbach ab ; dann um halb
8,9,  10 , 11 und 12 Uhr Vormittags,
und um 2 , 2 , 4 , 8 und 10 Uhr Abends
von Wien nach Dornbach zurück.

— Eisenstabt ; Standort : auf der Wieden
beym rothen Rössel Nr . 12 ; fast täglich um
9 Uhr ; die Person 2 fl . W . W.

— Fischamend ; Standort : beym rothen Hahn
und bey der goldenenBirne auf der Land¬
straße ; alle Dienstag , Freytag und Sam¬
stag Nachmittags ; die Person 45 kr . W -W.

— Grinzing ; Standort : Am Hof Nr . 241,
und in der Teinfaltstraße Nr . 74 ; täglich
um 9 und 2 z Uhr ; die Person i2kr . C . M.

— Haimburg geht alle Mittwoch und Sonn¬
tag um 1 Uhr Mittags ab , und kommt
alle Dienstag und Samstag um dieselbe
Stunde an ; Standort : auf der Wieden
;m Gasthaufe zum goldenen Lamm Nr . 24
und 27 ; die Perlon zahlt 1 fl . C . M.

— Heiligenstadt ; Standort : auf der Freyung
beym römischen Kaiser ; täglich um 7 . 9,

Uhr Vormittags , und 2 , 2 , 7 , 8 Uhr
Nachmittags ; diePerson 14 kr . C . M-

— Hietzing ; Standort : Am Petersplatze Nr.
672 , beym weißen Schwan urid beym gol¬
denen Ochsen am neuen Markt , und in der
Kothgasse an der Wien Nr . 166 ; zu jeder
Stunde täglich ^ die Person , 2 kr . C . M.

— Hütteldorf ; Standort : beym weißen
Schwan am neuen Markt ; täglich - um 8,
ir Uhr Vormittags , und 2,6 , 9 Uhr
Nachmittags ; die Perstm 48 kr . W - W.

— Klosterneuburg ; Standort : beym weißen
Schwan am neu n Markt ; täglich um 7
Uhr Vormittags , und 5 Uhr Nachmittags;
d : e Person 24 kr . C . M-

— Korneuburg ; Standort : in der Leopoldstadt
beym schwarz . Adler und beym gold . Lamm;
von Wien täglich um 7 Uhr früh und 12
Uhr Mi . tags ; von Korneuburg um halb
1 und 4 Uhr Nachmittags ; die Person
24 kr . C . M.

— Krems ; Standort : bey der heil . Dreyfaltig-
keit in der Judengasse Nr . 497 ; täglich um
5 Uhr früh ; die Person 4 fl . W . W.

— Margarethen am Moos ; Standort : auf
der Wieden beym goldenen Lamm Nr . 21.

— Mariazell ; alle Freytag früh um 5 Uhr
von hier ab , und alle Montag früh um



5 Uhr von Mariazell nach Wien zurück;
Standort : am Heumarkt im Gasthofe zu
den 2 weißen Tauben . EinePerson für die
Hin - und Rückfahrt 6 fl . C . M.

Nach Mauer ; Standort : beym Erzherz . Carl in
der Karnthnerstraße Nr - 968 ; im Sommer
täglich um 10 Uhr Vor - und um 6 Uhr Nach«
mittags ; im Winter um L Uhr Nachmit¬
tags ; die Person 20 kr. C - M.

— Meidling ; Standort : beym Kaffehhause
des Kirchstorfer auf der Laimgrube in der
Kothgasse Nr . 166, täglich sechsmahl ; die
Person 12 kr . C . M . ; in das Pfanni-
sche Bad  fahrt er in den Monathen May
und September Vormittags um 9 Uhr,
Mittags um i Uhr , Nachmittags um 3
Uhr - und Abends um 6 Uhr von Wien,
und Vormittags um 6 und 11 Uhr , Nach»
mittags um 2 und 5 Uhr von Unrermeid-
ling weg;  dagegen im Iuny , 2 » ly und
August um 6 , 7 , 9 und 10 Uhr Vormit¬
tags , und um 3 , 4 , 6 und halb 9 Uhr
Nachmittags von der Stadt , und um 5,
6 , 6 , und 12 Uhr Vormittags und um
2,3,5  und 8 Uhr Nachmittags von Uri-
termeidling weg . Standort : rückwärts der
Mehlgrube am neuen Markt , die Bestel¬
lung geschieht aber in der Kupfer - und Ei«
senkochgeschirr - Niederlage ans der Mehl-
grübe . 2 " das Theresienbad;  Auf¬
nahme : am Kohlmarkt , anfangs der Wall¬
nerstraße im Tabakgewölbe ; die Person
12 kr . C . M.

— Mödling ; Standort : beym weißen Schw - n
am neuen Markt , beym goldenen Ochsen
und im Matschakerhof in der Seilergasse;
täglich in der Früh um 6 und 7 Uhr und
Abends um 7 Uhr nach Wien ; in der Früh
um 6 Uhr , und Nachmittags um 4 und 6
Uhr nach Mödling ; die Person 24 kr . C -M.

- Molk ; Standort : im Matschakerhof , alle
Tage ; die Person 10 fl . W . W.

— Neulengbach ; geht alle Montag und Frey¬
tag um 7 Uhr ab , und kehrt am folgenden
Tage um 12 Uhr Mittags dahin zurück;
die Perlon 1 fl . 3o kr . W . W.

— Neuwaldegg ; Standort : auf dem neuen
Markt nächst dem fürstl - Schwarzenbergi-
schen Palais ; täglich um halb 9 Uhr Vor¬
mittags , 1 und '4 Ubr Nachmittags , und
9 Uhr Abends ; die Person i5 kr . C . M.

— Nußdorf ; Standort : ' N der Stadt im
Haarhote nächst der Wallnerstraße , und
auf der Freyung beym römischen Kaiser;
täglich um 8j und 12 Uhr Vormittags , und
um 2 , 4 ' 6 und 9 Uhr Nachmittags ; die
Person 12 kr . C - 'M.

— Penzing ; Standort : im Seiherhof ; täglich
von 7 Uhr Früh bis 9 Uhr Abends zu allen
Stunden ; die Person 12 kr . C . M.

— Pyrawarth ; Standort : beym goldenen Lö¬
wen in der Leopoldstadt . Alle Sonn und
Feyertage Früh um halb 6 Uhr , an Werk¬
tagen Mittags um 12 Uhr ; die Person 1 fl.
3o kr . W . W.

— Rodaun ; täglich um 7 Uhr Früh von Ro-
daun nach Wien , und von da um 5 Uhr
Nachmittags zurück . Im Winter geht der-
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selbe wöchentlich drey Mahl um 8 Uhr Mor¬
gens von Rodaun ab , und kehrt um 4 Uhr
Nachmittags zurück . Standort , beym golde¬
nen Kreuz auf der alten Wieden Hauptstra¬
ße . Die Person 20 kr. C - M-

Nach Schwechat ; Standort : im Gasthofe zum
Ungar . König in der großen Schullerstraße;
alle Tage ; die Person 16 kr. C - M.

— Stockerau ; Standort : in der Leopoldstadt
beym schwarzenAdler ; täglich um 6 Uhr Früh
und 2 Uhr Nachmittags ; und in der Leo-
poldstadt beym goldenen Löwen ; täglich
um 7 Uhr Früh und 3 Uhr Nachmittags.
Die Person 1 fl . 3o kr. W . W.

— Traiskirchen ; Standort aufderWieden bey
den 3 Kronen ; täglich um halb 3 Uhr ; die
Person 20 kr . C . M.

— Tuln ; Standort : zu Mariahilf beym gol¬
denen Stück Nr - 65 ; alle Samstage.

— St . Veit ; Standort : beym goldenen Och¬
sen in der Seilergasse ; täglich um gund
11 Uhr Vormittags , dann um 1 , 3 , 5,
7 und 8 Uhr Nachmittags ; die Person 12
kr- C . M.

— Weidlingau ; Standort : beym weißen
Schwan am neuen Markt ; täglich um 8
Uhr Früh ; die Person 24 kr. C . M-

— Weinbaus und Währing ; Standort : am
Minoritenplatz beym Fasan ; täglich um
8ö , HZ Uhr Vormittags , dann 2 und 6
Ubr Nachmittags ; die Person b ŝ Währing
b kr- , bis Weinhaus 6 kr. C . M.

— Weitra ; Standort : in der Leopoldstadt beym
weißen Rossel Nr . 32i ; alle 14 Tage ; die
Person 3 fl . 3o kr . W . W-

Stephanskirche oder Metropolitankirche , auf dem Pla¬
tze gleichen Rahmens ; ehemahls Stephans-
sreydbof genannt.

Sterngasse , eine Sackgasse beym Zusammentreffen der
Preß - und Krebsgasse.

Sternhof , in der Jordangasse Nr . 401.
Sternwarte , im Universitats Gebäude Nr . 756 im 3.

Stockwerke . und in dem über demselben er¬
bauten Thürmchen.

Steueramt (Lohnwagen -) , stehe Lohnwagen.
Steueramt (Magistrat . ) , in der Wipplingerstraße Nr . 385.
Steuer - Lasse ( k. k. n . ö . ) , am Minoritenplatz Nr . 40.
Steuer - Regulirungs - Provinzial - Commiffron ( k. k- n . ö . ) ,

in der Löwelstraße Nr . 16.
Steyrerhof , in der Rothenthurmstraße Nr . 727.
Stift Melk , stehe Melk.
Snft Michaeler , siehe Michael.
Stift Schotten , stehe Schotten-
Stiftungs - Hauptbuchhaltung , siehe Staats - Hauptbuch¬

haltung.
Stock im Eisenplatz . Einer der lebhaftesten Plätze in der

Stadt nächst dem Stephansplatz , wo sich
drey Hauptwege concentriren . Vor Zeiten
war hier der Roßmarkt.

St . Pöltnerhof , in der Krugerstraße Nr . 1007.
Strafhaus , siehe Provineial - Strafhaus.
Straßenbau - Direction (k . k . n . ö . ) , siehe Bau - Direction.
Strauchgasse ( auch Strohgasse ) , vom Landhaus in der

Herrngasse auf die Freyung.
Streichriemen ( convexe ) für Rasiermesser erzeugt:

Hr . Mathias Bruckner , a . d . Schottenbastey Nr . i3i.
Strobelgasse , von der großen Schullerstraße in die Moll-

zell neben dem k. k. Postamts-
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Stubenthor , von der Wsttzeil gegen die Landstraße.
Strohhur -. Fabriken ( für Frauen ) :

Fr . Bedenk Franziska , auf der Landstraße Nr . Ei.
— Bschließmayer A -, auf der neuen Wieden , Haupt¬

straße.
Hr . Voidrim Sebastian , aufder Wieden Nr . 5z3 ; die

Niederlage am Bauernmarkt Nr . 607.
Fr . Edelmann Josepha , in d - Josephstadt Nr . i33.
— Gilany D . F - , in der Bognergasse Nr . 3i2.
— Hölzl Maria , am hohen Markl Nr - 446.
— Hofzinser N . , am Graben Nr . 1094.
— Karl Anna , auf der Wieden in der Platzgasse;

die Niederlage im Krautgassel Nr . 1095.
— Kießling , auf der Wieden in der Paniglgasse;

die Niederlage in d. Kärnthnerstraße Nr . 1074.
— Lieb Theresia , in der Alservorstadt Nr . 129 ; die

Niederlage in der Kärnthnerstraße Nr - 1049.
Hr . Liedl J . D . , aufder Wieden Nr . 6 ; die Nieder¬

lage in der Kärnthnerstraße Nr . 1079.
— Mayer , auf der Laimgrube in der Kothgasse ; die

Niederlage aya Bauernmarkt Nr . 690.
Fr . Mießel Maria v . und Josepha Periboni , auf

der Wieden Nr . 84 ; die Niederlage auf
der Freyung Nr . 167.

Hr . Möstl Bine . Anton , am Stephansplatz Nr . 624 ;
die Niederlage in der Weihburggasse Nr . 895.

— Morawski Anton , zu Mariahilf in der Sieben¬
sterngasse ; die Niederlage am Kohlmarkt
Nr . 1146.

— Pichierai Anton , am Platzl Nr . i3o ; die Nieder¬
lage in der Weihburggasse Nr . 908.

— Postler A . C . , .zu Mariahilf Nr . 20 ; die Nie¬
derlage in der Spiegelgasse Nr . 1103.

— Pretsch Joseph , im Altlerchenfeld Nr . 216.
— Roßner Franz , in der Kärnthnerstraße Nr . 1072.
Fr . Scharmüller Sophie , in der Josephstadt , Lan¬

gengasse ; die Niederlage in der Goldschmid-
gasse Nr . 624.

— Sigris Katharina , auf der Wieden Nr . i63 ; die
Niederlage unter den Tuchlauben Nr . 554.

— Singer Anna , auf der Mariahilferstraße beym
blechernen Thurm.

— Sonnleitner , an der Wien Nr . 34.
Hr . Werner v . Haan Franz , aufd . Laimgrube Nr . 34.
— Woller , auf der Wieden , Hauptstraße , beym Fluß -

Jordan.
Fr . Zäch Theresia , in der Kärnthnerstraße Nr . 968.

Studien - Hof - Commission , siehe Hof - Commission.
Stuckbohrerey ( k . k.) , auf der Landstraße am Canal.
Synagoge und Schule der Israeliten , am Kienmarkt Nr.

494 , eine zweyte in der Passauergasse Nr .366.
Tabak - und Stämpelgefällen - Administration , siehe

Administration.
— — , — — Hofbuchhaltung , siehe

Stämpelgefällen - Hofbuchhaltung.
Tabak . Pfeifenköpfe - (meerschaumene ) Schneider:

Hr . Baumhauer Franz X . , auf dem Schottenfeld
Nr . 148.

— Braun Johann , in der Leopoldstadt Nr . 320.
— Chiavacci Franz , auf der Laimgrubc Nr . 18.
— Degenhardt Gottfried , in d. LeopoldstadtNr . 3i6.
— Dillinger Joseph , auf der Laimgrube Nr . i44;

Niederlage auf dem Kohlmarkt Nr . 1162.
— Freund Anton , in der oberen Breunerftraße

Nr - n3g.
— Lisseck Leopold , auf dem Neubau Nr . i <» ; der

Verschleiß im Inneren des Seitzerhofeö.

Hr . Lüdge Gottfried , in der Leopoldstadt Ne . 5i8'
die Niederlage auf dem Graben Nr . 1134.

— Philipp Joseph , auf der Laimgrube Nr . 71.
— Pruckner Ignaz , auf dem Kohlmarkt Nr . n48.
— Schilling Heinrich , in der 'Adlergasse Nr . 721.
— Smetana ' Peter , in .der Josephstadt Nr . 23o.

Tanzfäle , in der Stadt:
beym römischen Kaiser , auf der Freyung.
Mehlgrube , am neuen Markt,

in den Vorstädten:
beym Sperl , in der Leopoldstadt Nr . 240.

— Vock , auf der Wieden Nr . 269.
— grünen Thor , auf der Landstraße.
— Schwan , in der Roßau Nr . 86.

der Apollosaal , am Schottenfeld Nr . n3.
zur Elster , in der Alservorstadt Nr . 147.
zum grünen Kranz , am Breitenfeld Nr . 20.
zumDtadtgut , nächst derSchönbrunner -Linie.
zur Ante , am Plahl Nr . 18.
— Kettenbrücke , in der Leopoldstadt Nr . 4-
zum Schaf , am Schottenfeld Nr . 14.
zum großen Stadtgut , zu Margarethen

Nr . 110.
Tapezierer - Waaren - Niederlagen :

In der Herrngasse Nr - 25 ( Stöger ) .
, „ >, Nr . 25o ( Kowy ) .

In der Steindlgasse Nr . 43c» ( Auenhammer ) .
In der Adlergasse Nr - 721.
In der Weihburggasse Nr . 969 ( Schenzl ) .
In der Spiegelgasse Nr . 109,7 ( Reiß , Weißenberger

und Comp .) .
Im Bürgerspital Nr . 1100 im 5. Hof ( Tschepp , Ploch

und Comp . ) .
In der Neuburgergasse Nr . im (Hochegger ) .

Taschnergassel , eine krümme , vom Bauernmarkt auf den
Lichtensteg führende Gasse.

Tassen - und Blechwaaren - Niederlage:
Hr . Voigts Anton , in der Kärnthnerstraße Nr . 1019.

Taubstummen - Jnstitut ( k. k-) , auf der Wieden in der Fa¬
voritenstraße Nr - 162.

Taxamt (General - Hof - ) , stehe General.
— (Justiz - Cameral -) , siehe Justiz.
— ( magistratisches ) , in der Wipplingerst . Nr . 335.
— (Regierungs - Camera ! -) , siehe Regierung.

Ta ; - und Musik -Jinpostamt , in der Wipplingerst . Nr - 385.
Teinfaltstraße , von der Freyung , der Schottenkirche ge*

genüber , gegen das Josephstädterthor.
Teppich - , Wollenzeug - und Tuchfabrik ( ss. k .) zu Linz,

hat ihre Niederlage in Wien auf dem alten
Fleischmarkte Nr . 708.

Theater ( die k. k. Hof - ) , eines ist nächst der Burg Nr-
1 . ; das zweyte nächst dem Kärnthnerthore
Nr . io36 . Ersteres wird gewöhnlich das
Burg - oder National - Theater , und das
zweyte das Kärnthnerthor - Theater ge¬
nannt . Die Preise der Plätze in dem ersteren
sind : für eine Loge 5 fl. , für einen gesperrten
Sitz im 1 . Parterre r fl. 24 kr. , Parterre 1 fl. ,
2 . Parterre3c> kr. , für einen gesperrten Sitz im
3 . Stock 46 kr . , detto im 4 . Stock 36 kr. , im4.
Stock 20 kr. C . M . In dem Kärnthnerthor-
Theater bey der italien . Oper oder bey Balle¬
ten : Loge im Parterre , 1 , oder 2 . Stock 20 fl .,
im 3 . Stock 12 fl . , gesp . Sitz im 1 . Part , oder
Gallerie 2 fl . , gesp . Sitz im 4 . Stock 1 fl . 12 kr^,
Platz im Parterre 1 fl . 12 kr . , im 4 . Stock A»
kr . , im 5 . Stock 20kr - ; bey deutschenOpern



oder Balleten : Loge im Parterre oderi . u . 2.
Stock io fl . , jm3 . Stock6fl . , gesp . Sitz im r.
Parterre oder Gallerie i fl . 12 kr. , gesp . Sitz
im 4 - Stock 49 kr. , Platz im Parterre 46 kr-,
im 4. Stock 24 kr . , im 5 . Stock 16 kr . C . M.

Theater ( k. k . privil .) , in der Leopoldstadt '. Praterstraße
Nr . 5n . Preise derPlätze sind : Loge 8fl . , ge¬
sperrter Sitz im 1 . Parterre und 1 . Gallerie
1 fl . Zo kr . , in der 2 . Gallerie i fl . , 1. Parterre
und 1 . Gallerte r fl . , 2 . Gallerie26kr . ,3 . Gal»
lerie 18 kr . W . W.

— ( k. k . privil . ) , in der Josephstadt , Kaiserstraße
Nr . 102 . Preise der Plätze sind : große Loge
i2 fl . , kleine Loge 8 fl . , gesp . Sitz im Parterre
und in der 1. Gallerie 1 fl . 3o kr . , im Parterre
r fl . , i . Gallerie r fl . , 2 . Gallerie 36 kr . , 3.
Gallerie 18 kr. W - W.

-— ( k. k . privil ) , an der Wien Nr . 26 . Preise der
Plätze sind : Loge 12 fl . Zo kr . , gesv . Sitz im i.
Parterre und 1 . Gallerie 2 fl . , 2 . Parterre und
-2. Gallerte 1 fl . Zo kr . ; Eintritt im 1 . Parterre
und 1 . Gallerie 1 fl . 15 kr. , 2 . Parterre So kr -,
3 . Gallerie 4o kr . , 4 - Gallerie20 kr . W . W.

Thekla ( Kirche der heil -) , auf der Wieden , Hauptstraße
neben dem ehemahligen Transporthanse.

Theresia - Capelle,in dem Reconvalescenten -Hause der
Barmherzigen auf der Landstraße.

Theresia ( zur heil . ) Kirche , in der Leopoldstadt , Taborstraße.
Theresianum , siehe Akademie.
Thsseum , unterirdische Hatte des TheseuStempel im k . k.

Volksgarten mit einer Antiquitätcn - Samm-
lung römischer Denkmähler ; ist alle Freytage
zu besehen . ^

Thierarzney - Institut ( k. k .) , auf der Landstraße in der
Nabengasse Nr . 406.

Tiefe Graben , von der Freyung gegen den Salzgries.
Tilgungsfonds - Direktion , stehe Direction.

— Hauptcasse , stehe Staatsschulden.
T inten - Fabrikant , Hönig Ferdinand , zugleich Schön¬

färber , in der Leopoldst . , Praterstraße Nr -üig.
—> Steiner Ernest Franz , in d . Alservorstadt Nr . 10.

Tinte ( unauslöschbare ) ist zu haben in der Kunsthandlung
des Hrn - F . Müller am Kohlmarkt Nr . 1149.

Tintenpulver des C . F - Schmidt ist zu^ haben in dcrJä-
gerzeil Nr . Zo und in der Specereyhandlung
des Franz Hueber in der Weihburggasse
Nr . 908.

Tischlerwaaren - Niederlagen:
Hr . Burgert Georg , in der Augustinergasse Nr . nZ ?.
-- Dill Johann , in der Grünangergasse Nr . 833.
— Doffer Joachim , in der Teinfaltstraße Nr . 74.
— Ernst Andreas , in der Singerstraße Nr . 636.
— Forst Peter , am Laurenzerbergel Nr . 706.
— Götz Joseph , in der Schauflergasse Nr . 24.
— Günther Joseph , in der Singerstraße Nr . 885.
— Hagowsky Ignaz , in der Wollzeil Nr . 789.
— Hardtmann u . Comp . , Weihburggasse Nr . 7Z9»
— Iantzen Christian , in der Naglergasse Nr . 28Z.
— Kiesenwetter Florian , Dorotheergasse Nr . 1127.
— Lehman Martin , in der Naglergasse Nr . 3o4.
— Lenzbauer Mathias , Grünangergasse Nr . 8Z8.
— Nowak Joseph , untern BreunerftraßeNr . n3Z.
— Nowotny , Beyer und Comp . , am Lobkowitzplatz

Nr . 1099.
— Paul Mathias , in der Schottengasse Nr . i36.
— Pech Johann , in der Nothenthurmstraße Nr . 726.
— Peyer Joseph , in der Spiegelgasse Nr . 110Z.
— Putzscher Willibald , Rauhenstemgaffe Nr . 949.

Hr . Schmidt Philipp , in der untern Breunerftraßc
Nr . n3Z.

— Schneckenburger und Comp . , in der Herrngaffe
Nr . 25o.

— Schöbert Carl , in der Wollzeil Nr . 767.
— Socher Joseph , im Bürgerspital im fünften Hof.
— Stuppenberger Anton , in der untern Breuner-

straße Nr . 1129.
— Waknroder Heinrich , am neuen Markt.
— Wessinger Anton , in der Herrngasse Nr . 25.

Todtenbescbreibungs - Amt , in der Stadt Nr . 177.
Tovtenzettel , werden im erstgedachten Amte verkauft,

und sind Verzeichnisse der täglich in Wien
Verstorbenen-

Tollhaus , siche Irrenhaus.
Topographisches Bureau des Generalstabeß , in der oberen

Breunerstraße Nr . 11Z9.
Tostsche ( unauffperrbare ) Schlösser - Niederlage : Am

Bauernmarkt Nr . 579.
Trabanten - Leibgarde , siehe Garde.
Traiteurs (Restaurateurs ) :

Lutzenberger Franz , in der Strauchgasse Nr . 242.
Vigano Barbara , unter den Tuchlauben Nr . 55g.
Galiset Franz , unter den Tuchlauben Nr - 56o.
Jäger Katharina , im Trattnerhofe Nr . 618.
Biaggi Michael , in der Weihburggasse Nr . 898.
Widtmann Joseph , in der Singerstraße Nr . 900.
Mathias Rosalia , in der Ballgasse Nr . 9Z1.
Tarault Peter , in der Weihburggasse Nr . 911.
Bauer Anton , in der Wipplingerstraße Nr . ZZ6.
Mausberger Franz , unter den Tuchlauben beym

blauen Igel.
Seyd Anna , in der Schönlaterngasse Nr . 660.

Transparente , Illuminations - Gegenstände und derley
theatralische Gegenstände sind zu haben am
Kärnthnerthor - Theaterplatz Nr . ioZ5.

Trattnerhof , auf dem Graben Nr . dt 8.
TribuSwinkel (Hschft -) ; Wirthschaftsrath : Hr . Johann

Bapt . Kaufmann , in der Schauflergasse Nr . 6.
Tricnt ^rbof , in der kleinen Schullerstraße Nr . 846.
Trinkanstalt , stehe Mineralwasser.
Trivialschulen sind in der Stadt 5 , in den Vorstädten 5Z.
Trödlermarkt (der ) befindet sich zwischen der Carlskirche

und dem Nennwege.
Türkenschanze , eine Anhöhe rechts von Währing und

Weinhaus , von wo man eine herrliche Aus¬
sicht über Wien genießt.

Tuchhändler:
Hr . Bauherr Carl ( erster Vorsteher ) , am Graben

Nr . 1145
— Fautz Ant . Mor . , Ka'rnthnerstraße Nr . 9§ 3.
— Fröhlich Franz D . ( zweyler Vorsteher ) , am

Stephansplatz Nr . 627.
— Gürtler Maximilian , auf dem hohen Markt

Nr . 540.
— Gürtler Wenzel , am Spitlberg Nr . 2.
— Khimborn Ferd - Ludw . und Jos . Heinr - Wer»

nau , am Kohlmarkt Nr . 28 ».
- — Lang Jgn . Dom . , am Hof Nr . 322.

— Leth Joh . Paul ( Ant . Christian Ritter V. Le-
thenau ) , in der Kärnthnerftraße Nr . gor.

— Möraus Jos . Math . , am Graben Nr . 672.
— Müller Math . , unter den Tuchlauben Nr . 43y.
— Nitschner Jgn . Franz , am Stock im Eisen»

platz Nr . 875.
— Pölz Ant - , am alten Fleischmarkt Nr . 697.
— Posch Jos . , am Bauernmarkt Nr . 690.
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Hr . Radinger Joh . u - Sohn , in der Köllnerhof¬
gasse Nr - 757.

— Nohrbach Fran ; , am Haarmarkt Nr . 7Z1.
— Rohrbach Iac . , in der Bischofgasse Nr . 6Z3.
— RouxIgn - Bapt . Edl - v . , und Carlo . Sartory,

auf dem Bauernmarkt Nr . 539.
— Ruthmayer Joh . u . Math . Strobl , in der

Singerstraße Nr - 377.
— Salmayer Daniel , unt . d . Tuchlauben Nr - 4Z5.
— Serini Iac . sel. Witwe , Bischofqasse Nr . 53i.
— Stegner Anton v . , in der Bischofqasse Nr . 768.
— Sturm Eduard Will ) . , in der Köllnerhofgasse

Nr . 698.
— Swida Paul , am Stock im Eisenplah Nr . 622

im 2 . Stock.
— Vogel Heinr . u» Comp . , am alten Fleischmarkt

Nr . 696.
— Wedl Ant . u . Comp . , in der Goldschmied¬

gasse Nr . 892.
— Wedl Augustin , am Petersplatz Nr . 57 » .
— Wilhelm Mathias Emanuel , aufdemBauern¬

märkte Nr . 588.
— Wolfmayer Joh . u . Comp . , am Haarmarkt

Nr . 339.
— Wolfmayee Jos . , in de? Bischofgasse Nr . 637.

Tnch - und Casimir - Fabriks - Niederlagen : , -
In der Köllnerhofgasse Nr . 730 (Joss . Bapt.

Ehristiani und Comp ) .
Am alten Fleischmarkt Nr . 729 (Ezekincr ) .
Am Haarmarkt Nr . 64s (Nanuester ) .
In der Köllnerhofgasse Nr . 733 (Joh . Heinr.

Offermann ) .
Am alten Fleischmarkt Nr . 701 ( CarlPrziza ) .
— — — Nr . 691 ( Gebrüder

The Losen) .
Auf dem alten Fleischmarkt Nr - 792 ( I.
R . Leubner ) .

In der Kölnerhofgasse Nr 739 ( A . Schöll ) .
In der Josephstabt Nr . 9 ( Freyherr von Ha¬

ckelberg - Landau ) .
Tuch - und Teppich - Fabrik zu Linz , siehe Teppia ».
Tuchlauben , von dem hohen Markte bey bem Criminal«

gerichtshause bis zur Spanglergasse.
Tuchwalke , am Canal - Hafen außer dem Stubenthor.
Überzüge auf Czako 's und Hüte , siehe Czako.
Uhrkästen - Tischler:

Hr . Bachmann Joh . Kasp . , zu MariahilfNr . 78.
— Halter Mathias , aufdem Neubau Nr 209.
— Mayer Georg , — — Nr . 202.
— Strehler Andreas , — — Nr . 167.
— Tater Johann , — — Nr . 247.

Ulrich (zum heil . ) Kirche , siehe Maria - Trost-
Ungarische Hofkanzley , siehe Hofkauzley.

— Leibgarde , siehe Garde.
— (Pallast derselben ) , zu St . Ulrich am Glacis

Nr . r.
Universal - Camera ! - Zahlamt , stehe Cameral.

— Kriegszahlamt , siehe Kriegszahlamt.
— Staatsschulden - Sasse , siebe Staats.

Universität , auf dem Platze gleichen Nahmcns Nr . 7/sy.
Universiräts - Bibliothek , auf dem Dominicanerplatze

Rr . 672.
— Kirche , auf dem Platze gleichen NahmenS.

Unterkammeramt ( magistratisches ) , auf dem Hof Nr . 33i.
Unterlaa ( Hfchft . ) ; die Amtskanzley in der Kärnthner-

Itraße Nr . 962.
Unterricht in weiblichen Arbeiten , siehe Mädchenschulen

und Ursulinerinnen.

Unterricht für die Jugend , siche Erziehungsanstalten,
Mädchenschulen , Normalschulen , Trivial«
schulen , Schulen , Ursulinerinnen.

in der englischen Sprache ertheilt:
Hr . Ferdinand Zirer , Doct . der Arzneykunde,

Lehrer der englischen Sprache und Litera¬
tur an der k. k. Universität , am polytech,
nischen Institute und an der Theresianischen
Ritter -Akademie , wohnt in der großen Schul-
lerftraße Nr - 824.

in der engl , und spanischen Sprache ertheilt:
Hr - Mr . Langerhans , in der Rothenthurmstraße

Nr . 461.
in der französischen Sprache ertheilen:

Hr . Johann von Vogtberg , Lehrer der franzö¬
sischen Sprache und Literatur an der k. k.
Universität , wohnt in der Seilergasse Nr.
1088.

— Michael Masson , zweyter Lehrer an der k. ,k.
Ingenieur - Akademie , zu MariahilfNr . 96.

— Johann Hofstädter , in der Steinlgasse
Nr . 428 .

— Franz Merauin , in der Stadt Nr . 194.
— Abbe Gabriel Jacquemet , in der Steinl«

gasse Nr . 428.
. (Alle Drey Lehrer an der Therestanifchen

Ritter - Akademie . )
— August Bartholemy , Lehrer am k. k . Con»

vlcte und Civil - Mädchen - Pensionäre,
in der Josephstadt Nr . 76.

— Jacob Hesse , in der Alservorsiadt Nr - 64-
- - Franz Sednitz . in der Alservorsiadt Nr - 256.

(Beyde Lehrer am k- k. Löwenburgischen
Convicte .)

— Peter Silbert , Lehrer am k. k. polytech¬
nischen Institute , auf der Wieden Nr.
177.

— Liezenmayer von Hochstädt , in der Leopold¬
stadt , in der großen Ankergasse Nr . 26.

Mädchen allein erhalten Unterricht in der
Josephstadt Nr . 100 , und in eben dieser
Vorstadt in der Roveranigasse Nr . 87.

in der italienischen Sprache ertheilen:
Hr . Andreas Fornasari de Verci , Professor der

italienischen Sprache und Literatur an der
k . k. Universität , amSpitlberg Nr . 135.

— Carl von Melina , Lehret am k. k. Con¬
victe und polytechnischen Institute , in der
Kärnthnerstraße Nr - 941.

— Joseph Botte , Professor in der k. k. Theres.
Ritter -Akademie , in der Singerstr - Nr . 685 .

in der französischen und italienischen Sprache
ertheilen:

Hr . A . Altmann , auf der Wieden Nr . 1.
— Aug . Anbr . Boltz , am Neubau Ne . 24.

in der Kalligraphie ertheilen:
— Thomas Hirsch , am Salzgries Nr . 2r5.
— Adalb rt Kurka , auf dem Bauernmarkt

Nr . 678.
— Ferdinand Warsow , im Auwinkel.
— Franz Gintar , im tiefen Graben Nr . 234.

in der neugriechischen Sprache ertbettk:
Hr . Athanasius Stagirites , in der Leopoldstadt

Nr . 5.
in der pohlnischen Svrache ertheilr:

Hr - Joh . Hofstädter , in der Stcinlgasse Nr . 42L.
in der böhmischen Sprache ertheilt:



-Kr . Johann Hromadko , Lehrerder böhmischen
Sprache und Literatur an der k. k. Univer-
süat und am polytechnischen Institute,
in Meidling Nr . 62.

in der ungarischen Sprache ertheilt:
Hr . Joseph von Szobolits , auf der Wieden

Nr . 55.
in den lebenden Sprachen:

Hr - Pleugmackers , m der Dorotheergasse Nr.
1112.

im Clavier ertheilen:
Hr . Huglmann Joseph , auf der Laimgrube an

der Lien Nr . 3 y.
— Menne, , Fran ; , auf der Wieden Nr . i5.
— Opatrschill Philipp , in der Kumpfgasse

Nr . L29.
— Tegl Johann , in der Leopoldstadt , rothe

Sterngasse Nr . 444.
Untersuchungs -Commission ( k. k. hofkriegsräthl . Acten -) ,

siehe Hofcommissjon.
Ursrrkinerinnen . Sie wurden im Jahre 1660 von der Kai¬

serin Eleonora von Lüttich nach Wien ' de-
rufen . Sie wohnten anfangs in einem
Hause nächst dem Dorotheer -. Stifte ; kauf¬
ten endlich einige Häuser in der Jvhannes-
gasse , und schufen sie in ein Kloster und eine
Kirche um , welche letztere am 3 . September
1675 ; u Ehren der heil . Ursula eingeweiht
wurde . Die Nonnen beschäftigen sich mit
dem Unterrichte der Mädchen in allen Ge¬
genständen , welche die Knaben in den Tri-
vial - Schulen lernen , und auch in weiblichen
Arbeiten . Kirche und Kloster sind in der

^ -i ^ ^ ohannesgasse Nr . 979.
S >t . Veit (Hschft . ) ; Bevollmächtigter : Hr . Wenzel Ant.
Deraolder - Schindler , am Michaelerplatz Nr . 253.

He . Albrich Joseph , am Neubau in der Leichenhof¬
gasse ..

— ^ Neubau Nr - 19Z.

— Berger Johann , in der Jägerzeile Nr . 9.
— Vlach Ignaz , an der Wien Nr . yz.
— Böhm Conrad , am Neubau Nr . 262.
— Bolhammer , zu Mariahilf Nr . l5.
— Burges Wenzel , auf der Laimgrube Nr - 166.
— Dilles Georg , zu Mariahilf Nr . 87.
— Fischer Joseph , zu Mariahilf Nr - 54.
— Geiger Vincenz , auf der Landstraße Nr - 32.

Gottsleben Michael , am Neubau Nr . 125.
— Haas W ' llib . sel . Witwe , zu MariahiifNr . 25.
- . Herzinger Philipp . auf der Wiesen Nr . 3o6.
— Holzmann Joh . , zu Mariahilf Nr . r.

Hörger Jos . , auf dem Magdalenaqrund Nr . i
— Kamberger Joseph , zu Mariahilf Nr . r . 2-
— Kolb Joseph in der Iosephstadt Nr . 2.
— Kolb Matb . sel . Witwe , zu Mariahilf Nr . 43.
— Kraft Anton , an der Wien Nr . 5y.
— Krieger Johann , m der Josephstadt , Neu - Schot

Cngasse.
— Kunart Ignaz , am Neustift Nr . 3.
— Lang Franz . zu Mariahilf Nr . 25.
— Lcmmermeyer Joseph , am Neubau Nr . 188.
— Libitz Joseph , zu St . Ulrich Nr . 21 . '
— List Clement , zu Mariahilf Nr . 270.
— Marzim Heinrich , zu Mariahilf Nr . 2.
— MayerFranz sel . Witwe , aus der Wieden Nr. 533.
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Hr . Metschl Mathias , in der Iosephstadt Nr 1,5
- Miller Peter , zu Mariahuf Nr /,3
— Müller Jacob , in der Stadt Nr . 469.
— Partert Franz , in der Iosephstadt Nr 36.
— Pauler Joh . , auf dem Spitlberqe Nr 186
- Querder Jac . sel. Witwe , zu Mariahilf Nr ? 68.
— Reger Andreas , am Neubau Nr 102
— Saip , zu Mariahilf Nr . 138 . ' '
— Schaden Franz , zu Mariahilf Nr . r46.
— Schanz Ignaz , el. Witwe , zu Mariahilf Nr . : 5.
— Scherer Dominik , am Neubau Nr . 222.

Schwickart Srigm . , auf der Lajmgrube Nr . i5
- Singer Anton , zu Mariahilf >n dergroßen Kir-

chengafse Nr . 146. ^
— Stöber Christoph , auf der Laimgrube Nr . 0.
— Stöber Ignaz , auf der Laimgrube Nr . 27
— Sund Caspar , am Neubau Nr . 172
— Töpfer Ignaz , auf der Landstraße Nr . Z97.
— Vogel Joseph , zu St . Ulrich Nr . 53.
— Wackernell Johann , zu St - Ulrich Nr . 5.
- We .demuller Paul , in der Iosephstadt Nr - 16.
— Weidner Ignaz , auf der Wieden Nr - 546.
— Zach Anton , zu Mariahilf Nr . 14.
— Jach Franz , zu MariabUf Nr . 13.
— Zänger Friedrich , am Neubau in der Stuckaaffe
— Zentner Andreas , zu Mariahilf Nr . 14.

Verpflegs - Departements - Sasse , am Hof Nr . 421.
— Magazin (Wiener Garnisons -) , stehe Ga - -

nison.
Versatzamt ( k. k- ) , in der Dorotheergasse Nr . 1112
Versorgungsanstalt ( allgemeine ) , ist mit der ersten österr

Sparcasse vereinigt , siehe Sparcasse ( erste
österreichische) .

Versorgungshäuser , Bürgerspital zu St . Marr , auf
der Landstraße Nr . § 90. ^ '

- in der Aljervorstadt . Wahringergasse Nr . 271
- auf dem Michaelbayrischen Grund , am Alser -'

bach Nr . 19.
- auf dem Neubau in dem so genannten langenKeller . "
ZtuKr -Viesen gibt es noch sogenannte Grundspitäler

z . B . zu Mariahilf.
Versorgungsbaus für arme weibliche Dienstbothen ( Pri-

vat -Anstalt ) , auf der Landstraße Nr . 268.
— für arme Dienstbothen ( Privat - Anstalt ) , auf

der Wieden Nr . 183.
— (Privat - Anstalt ) , in der Leopoldstadt Nr.

621.
Vogelwarte , ein Platz am Ende der obern Vreunerstraße

gegen die k. k. Reitschule zu , wo mit leben¬
digen Vögeln und Vogelkäfigen Handel ge¬
trieben wird.

VokkLZchrten ( der k- k.) . liegt an der rechten Seite des
neuen Buraplatzes , ward im Jahr - 823 von
Sr . Majestät Franz I . zum Vergnügen des
Publicums eröffnet , , st mit dem Tempel des
ThrseuS und einem Gartensalon geziert , und
steht mit dem ehemahligen Paradiesqärtchen
in Verbindung.

Waaren - Sensalen ( beeidete ) , stehe Sensalen.
Wachs - Händler:

Hr . Angeli Ignaz v . , auf dem Graben Nr . 671.
— Angeli Joh . Carl v -, auf dem Haidenschuß Nr .207^
— Bach Johann , in der Bischofgasse Nr . 769.
— Varrach H . und Ignaz Jeiteles ,, in der Woll-

zeil Nr . 778.
— Cerni Wenzel , insder Plankengasse Nr - 1062.



Hr . Dworzak Joseph , Inder Weihburggasse Nr - §o5.
— Fitzinger Gottfried , in der Singerstraße Nr . 678.
_ Frank Iacob sel . Witwe . im Eisgrübel Nr . 618.
— Hönigshof Moriz Edl . v - sel . Witwe , am Mi»

chaelbayerischen Grund Nr . 9 ; Niederlage
in der untern Breunerftraße Nr . 1124.

— Landrmann Carl Joseph , in der Klostergasse
Nr . id55.

— Lechner Ignaz sel . Witwe und Baur Mathias , im
Altlerchenfeld Nr . i52 ; Niederlage in der
Kärnthnerstraße Nr . 1049.

SteßlJoh . Mich . , auf der Landstraße Nr . 116;
Niederlage am Koklmarkt Nr . 1052.

Steßl Joh . Thom . , im Altlerchenfeld Nr . 17;
Niederlage am hohen Markt Nr . 290.

Wilokowich Stephan , zu Hietzing.
Wishofer Joh . Christoph , in der Salvatorgasse

Nr . 383 ; Niederlage amHofNr . 322.
Präparaten , sind in der k. k. medic . chirurg.

Josephs -Akademie ausgestelltes . Akademie.
Wachs - Lasset - Fabrikanten : ^ ^ I -, a

Hr . Albrecht Friedr . , auf der Mariahilferstraße
im Fleischmannischen Hause Nr . 43.

— Groll Joseph und Sohn , zu Erdberg Nr.
71 ; die N̂iederlage auf dem Stephansplatze

Wachs

Nr . 872.
Reichenwaller Vincenz , zu Qberdöbling

nächst Wien.
— Schedl Leopold , hat dis Fabrik inBretten-

see im eigenen Hause Nr . 15 ; die Nieder¬
lage unter den Tuchlauben Nr . 553.

— Spring Johann und Sohn , hat die Fabrik
zu Hernals im eigenen Haufe Nr . i3i ; die
Niederlage auf der hohen Brücke Nr . 142.

Frau Spring Johanna und Comp . , zu Hernals
Nr . i3a ; die Niederlage in der Jordangasse
Nr . 402.

WachSwaaren - und Kerzen -Niederlage:
Hr . Fizia Bernard , in der Dorotheergasse Nr . 1116.

Wachtergässel , eine Sackgasse in der Renngasse , dem k- k.
Zeughause gegenüber.

Währing , ein angenehm gelegenes Dorf zunächst cm
Wien , mit vielen Landhäusern und Gärten.

— (Hschft . ) ; Anwald : Hr . Joh . Nep . Steinmaß-
ler , am Michaelerplatz Nr . ii53.

Wagen - und Zimentirungs - Waaren - Fabrik des An¬
ton Paumann , im Altlerchenfelde Nr . ig5.

Wagen - Fabrikanten sind in der Leopoldstadt , Neugasse,
in der Praterstraße und in der Rosau in
großer Anzahl.

Einige der bekanntesten sind:
Hr . Brandmayer Simon und ^ ohn , in der

Roßau Nr . 94.
— Liebelt Gottfried , aufder Landstraße Nr . n5.
— Qdersky Joseph , in der Jägerzeil Nr . 12.
— Plank , in der Roßau Nr . ii3.

Wagenmahler und Lackirer:
Hr . Bauer Joh . , in der Josephstadt Nr . 247.
— Bergmann Leonhard , in der Roßau Nr - 67.
— Bernweiller Conrad , am Schaumburgergrund

Nr . 86.
— Bolkart Franz , in der Leopoldstadt Nr . 65.
— Derwitz Aloys , in der Leopoldstadt Nr . 674.
— Diertmann Anton , auf der Landstraße Nr . 43i.
— Doninger Heinrich , in der Leopoldstadt Nr . 128.
— Eberle Franz , in der Leopoldstadt Nr - 116.
— Flaschhart Joseph , in der Leopvldstadt Nr . 3i5.

Hr . Gaffer Johann , in der Roßau Nr . 46.
— Glock Tobias , am Michaelvayerischen Grund

Nr . 17.
— Haike Johann , auf der Wieden Nr . 1.
— Jegl Augustin , in der Leopoldstadt Nr . 116.
— Kehler Anton , im Lichtenthal Nr . 208.
— Klemann Mathias , auf der Landstraße Nr . 44 ? -
— Kugler Johann , auf der Wieden Nr . 242.
— Markhl Franz , am Strotzischen Grund Nr .6.
— Maurer Friedrich , in der Leopoldstadt Nr . 55c».
— Müller Joseph , in der Alservorstadt Nr . 218.
— Qeker Andreas «en. , in d . Leopoldstadc Nr . n4.
— Qeker Andr . j " n, , in der Leopoldstadt 'Nr . 114.
-— Palgofskp Michael , unter den Weißgärbern

Nr . 3? .
— Pfeifer Franz , auf der Windmühle Nr . 49.
— Polt Mathias , am Michaeldayerischen Grund

Nr . 210.
— Quaglia Sebastian , in der Josephstadt Nr . 52.
— Reiterer Leopold , auf der Landstraße Nr . 32.
— RollerAndreaS , in der Leopoldstadt Nr . 5o.
— Schaich Carl , in der Roßau Nr - 94.
— Schneck Joseph , in Erdderg Nr . 86.
— Schödell Ignaz , in der Leopoldstadt Nr . 4.
— Schüll Adam , in Gumpendorf Nr . 265.
— Silbermüllcr Franz , zu Mariahilf auf der

Hauptstraße.
— Steskal Ludwig , in der Roßau Nr - 20.
— Viegerl Joseph , auf der Landstraße Nr . 109.
— Wagner Georg , in der Josephstadt Nr . 94.
— Wagner Carl , am Vreitenfeld Nr . 6.
— Werkles Johann , in Gump - ndorf Nr . 264.
— Wertet Philipp , aufder Wieden Nr . 242.
— Witter Anton , auf der Landstraße Nr . 3i3.

Waidhofen an der Thaya (Hschft .) ; Wirthfchaftsrath:
Hr . Joh . Bapt - Kaufmann , in der Schauf¬
lergasse Nr . 6.

Waisenhaus ( k . k. ) ,, in der Alservorstadt , Spitalberg,
gasse Nr . 261.

Wallnerstraßr -^ vom Michaelerplatz auf den Kohlmarkt
die zweyte Gaffe links , führt in die L -trauch-
gosse.

Wallfischgaffe , die erste Gaffe vom Kärnthnerthor rechts,
führt zur Seilerstatt.

Wanderer ( der ) , eine Volkszeitung nebst einem Unter.
Haltungsblatte . Redacteur : Herr Jos . Ritter
von Seyfried . Verleger Anton Strauß 's sel.
Witwe , in der Dorotheergasse - Nr . 1108.

Wanzenvertilgungs - Mittel werden verkauft:
Auf dem Spitelberg Nr . 22 . ( Krebl ) .
Auf der Melkerbaftey Nr . g5 . ( Krebl ) .
Am Michaelbayrischen Grund Nr . 17 . (Hutter ) .
Am Hafnersteig Nr . 715. ( Feminger ) .

Wapenmahler:
Hr . Stein Joseph , in der Krugerstraße Nr . 1009.

Wapenstecher , siehe Graveure-
Wasserbau - Direktion ( k. k. nied . öftere .) , in der Leopold¬

stadt Nr . 58o.
Wasserkörnermarkt , am Wiener - Donau , Canale nächst

der Franzensbrücke.
Wasserkörnermarkt - Amt , eben daselbst Nr . 55g.
Wechselgericht , siehe Merkantil.
WechselgerichtS - Advocaten , siehe Advocaten-
Wechsel '- und Börse - Sensalen , siehe Sensalen.
Wechsler , sind alle zugleich Großhändler , aber nicht

alle Großhändler sind zugleich Wechsler . Die
bekanntesten sind:



Hr . Arnstein Nathan Adam , Freyherr van,
unter der Firma : Arnstein und Eskeles,haben
die Wechselstube am hohen Markt Nr . 541.

— Berger Thaddäus Edler von , unter der
Firma : Thaddäus Berger , hat die Wech¬
selstube in der Wollzeik im eigenen Hause
Nr . 773.

— Brentano Carl Freyherr von Cimaroli,
unter der Firma : Brentano - Cimaroli , ha¬
ben die Wechselstube in der Singerstraße
Nr . 894.

— Frank Johann Iacob von , unter der Fir,
ma : Frank und Comp . , haben die Wechsel¬
stube in der untern Breunerstraße im eige¬
nen Hause Nr . 112b.

Frau Gemeiner Aloysia , unter der Firma : W . Fr.
. von Heylmann sel , Erben , hat die Wechsel¬

stube in der Kärnthnerstraße Nr . 1049.
— Geymüller Barbara Freyinn von , unter

der Firma : Geymüller und Comp - , haben
die Wechselstube in der Wallnerstraße im
eigenen Hause Nr . 272.

Hr . Henikstein Joseph Ritter von , unter der
Firma : Henikstein und Comp . , haben die
Wechselstube in der Kärnthnerstraße Nr.
94z.

— Herz Leopold Edler von , unter der Firma:
L . N . von Herz , hat die Wechselstube am
Bauernmarkt Nr . 581.

— Mayer Johann , unter der Firma : I . H.
Stametz u . Comp - , haben die Wechselstube
in der Dorotheergasse Nr . nog.

— Popper Andreas Joseph , unter der Firma :
Joseph Edler v >Popper und Comp . , haben
die Wechselstube in der Renngasse Nr . 153.

— Puthon Johann Bapt . Freyherr von , un¬
ter der Firma : Johann Georg Schüller und
Comp . , haben die Wechselstube am Hof im
eigenen Hause Nr . 329-

— S EI*ne? ' M ua,  d
Firma : Steiner und Comp . , hat die Wech¬
selstube aus der Freyung im eigenen Hause
Nr . 167.

— Thoman Johann Wilhelm Edler von , unter
der Firma : I . M . Thomans Sökne , hat die
Wechselstube und Niederlage im Köllnerhof
Nr - 739.

— Werthheim Ernst , unter der Firma : David
Werthheim und Comp . , haben die Wechsel¬
stube in der Grünangergasse Nr . 633.

— Werthheimstein WUHelm Edler von , unter
der Firma : Werthheimstein sel . Sohn , hat
die Wechselstube im Currentgäßchen Nr . 409.

Weihburggasse , die sechste Gasse rechts vom Kärnthner-
thor ; führt auf den Franoiskanerplatz-

Weinhandlungen:
In der Strauchgasse Nr . 243 (Hr . Niebauer ) .
Am MichaelSplatz Nr . 253 (Hr . Czermack ) .
In der Bognergasse Nr . 3i2 (Hr . Stiebitz ) .
Am hohen Markt Nr . 590 (Hr . Mitterhofer ) .
Unter den Tuchlauben Nr . 554 (Hr . Liechtenstern )»
In der Weihburggasse Nr . 908 (Hr . Hueber ) .
In der Himmelpfortgasse Nr . 948 ( Hr . Seelig ) .
In der Kärnthnerstraße Nr . 1073 (Hr . Schneider ) ..
Am Graben Nr . 1096 ( Hr . Widtmann ) .
Am Graben Nr » 1121 (Hr . Löckner) .
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Am Graben Nr . 1122 ( Hr . Fischer) .
(Sind Alle Specerey - Händler und führen die

edelsten Sorten von Weinen ) .
Hk . Ferrich Ritter von Ferrenhain sel . Witwe , un¬

ter den Tuchlauben Nr . 56r.
— Lenkey Achatius von , im Liliengäßchen Nr . 698.
— Schmiedl , unter den Tuchlauben Nr . 441.
— Sturm , Gebrüder Heinrich und Franz , in der

Wollzeil Nr . 777.
— Termasics Anton , in der Himmelpfortgasse

Nr . 965.
— Weihrauch , unter den Tuchlauben Nr . 556.

Weinhaus , em Dorf an Währing , in einer schönen Ge¬
gend und mit vielen Landhäusern.

Weinkellerund Weinschenken . Die meisten der hier fol¬
genden sind wirkliche Keller, , wo man nur
geringe Weine verkaufen , und das Pu¬
blicum bloß mit kalten Speisen bedienen
darf:

Am Michaelsplaß Nr . /s.
in der Schauflergasse Nr . 2 -s.
-Schottengasse Nr . 98 am Schottenthore.
— — Schottengasse Nr . lc>3 . im Melkerhofe,
auf der Freyung im Schottenhof Nr . 136.
im tiefen Graben Nr - 22z.
auf dem Haidenschuß Nr . 236 ( der so genannte

VischofLkellsr ) .
— dem Haidenschuß Nr . 237.
in der Strauchgasse Nr - 246.
-Herrngasse Nc . 257.
— — Wallnerstraße Nr . 267.
— — Naglergasse zum Pflug Nr . 296.
auf dem Hof Nr . 3227 der Weinschank in der

Naglergasse.
— dem Hof und im tiefen Graben Nr . 326.
in der Wipplingerstraße Nr - 386-
— dem Jordangäßchen Nr . 4c>4-
auf dem Judenplatze Nr . 409.
in de m Pa riser - Gäßchen Nr . 413.

mars^ densHof Nr . 4r6.
in der Spanalergasse Nr - 427 . (Hat 100 Tische,,

siehe auch : Gasthaus .)
unter den Tuchlauben Nr . 435.
auf dem hohen Markt Nr . 446.
in der Judengasse Nr - 5oo-
-Preßgasse Nr - 607.
— — Krebsgasse Nr - 511-
auf dem hohen Markt Nr . 624.
in der Taschnergasse Nr - 536-
— dem Hühnergäßchen Nr . 540-
—- der Landskrongasse Nr - 646.
unter den Tuchlauben Nr . 56o.
am Peterßplahe Nr - 675-
— Bauernmarkt Nr . 586 .,
— — Nr - 607.
am Stubenthor Nr . 669 . ( Dominicaner - Keller ) »
in der tschönlaterngasse Nr . 677 (Heiligen»

krcuzer - Keller ) .
anr alten Fleischmarkre Nr . 701.
— Haarmarkt Nr . 73o.
in der Bischofsgasse Nr . 768.
-obern Bäckerstraße Nr - 774.
-Wollzeil Nr . 787.
-Riemerstraße Nr , 817.
-GrünangergasH Nr . 84i-
aus drm Stephansplahe Nr - 874.
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Weinkeller in der Singerstraße Nr . 679.
— — Weihburggasse Nr - 910.
-Bockgasse Nr . 929 . ( Mit ungarischen

Weinen . )
-Himmelpfortgasse Nr - 95g.

— Johannesgasse Nr . 929 (Anna - Keller ) ;
sehr bequem und schön eingerichtet.

-Kärnthnerstraße Nr . 1040.
— — Kärnthnerstraße Nr . ioi7-
auf dem Bürgerspitalsplahe Nr . ioo5„
— dem neuen Markt in den Häusern Nr - 1046,

1050 , 1052 , 1058 und 106g.
am Stock im Eisenplatz Nr - 1080.
in der Seilergasse Nr . 1082.
— dem Krautaaßchen Nr . 1092.
in der Spiegclgasse Nr . 1112.
auf dem Graden Nr . ri34-
in der obcrn Dreunerstraße Nr - 1129 ( Michae¬

ler - Keller ) .
auf dem Kohlmarkt Nr - n47-

In den Vorstädten:
in der Alservorstadt , Höfergasse Nr . r8i.
auf dem Breitenfeld Nr . 68-
— der Wieden Wienstraße Nr . 52g.

Weintraube ( Haus zur großen ) , am Hof Nr . Z2y ; ist
das höchste Haus in der Stadt , indem es
gegen den Hof 6 Stöcke , gegen den tiefen
Graben aber 7 Stöcke hat-

Weltpriester , stetze Bildungsanstalt , auch Priester - Oe-
ficienten - und Kranken - Institut.

Wiener - Militär - Garnison ^ -- Hauptspttal . In der Alser-
Vorstadt , Kirchengasse Nr . 219.

— Oberzcug - und Garn . Artill . Districcs - Commando,
stehe Qberzeugamt.

— Zeitung ( k- k privil ) : Enthält politische und andere
merkwürdige Neuigkeiten , GeburtS - u . Sterb¬
falle in der k . k. Familie und anderer merk¬
würdigen Personen . Standeserhöhungen rc.
Das dam ^r Amtsblatt enthält
Verordnungen der Behörden , Vorladun¬
gen rc - Das Intelligenz - Blatt liefert An¬
zeigen von Concursen , verlornen Sachen,
Dienftantragen , Licitationen , Nachrichten
von zu verkaufenden Sachen rc . , kurz , alle
Arten von Notizen , die man dein Publicum
geben will . Das Comvt . der Zeitung ist in
der Rauhensteingasse Nr . 927.

Wildbretmarkt , rückwärts den Tuchlauben.
Windbüchsen - Fabrikant:

Hr - Schembor Joseph , auf der Landstraße Nr . 94.
Wipplingerstraße , vom hohen Markt gegen die hohe

Brücke.
Wirthßhäuser , siehe Bierhäuser , Einkehrwrrthshäuser,

Gasthäuser , Hotel « g -rrois , Tanzsäle , Wein¬
handlungen und Weinkeller.

Wohlthätigkeitsanstalten - Armen - Institut ist bey jedem
Herrn Pfarrer für seinen Bezirk . Siehe auch
die Worte : Adelige Frauen , allgemeines
Krankenhaus , Blinden - Institut , Bürger¬
spital , Findelhaus , GsbahrhauS , Hand-
lungs - Kranken - Institut , Initttut für arme
kranke Kinder , Irrenhaus , Neeonvalescen-
ren - Haus , Rettungsanstalten , Spital der
barmherzigen Brüder , der Elisabethinerin-
nen . der Israeliten , Taubstummen - Insti¬
tut , Versorgungshäuser , Waisenhaus lauch
zugleich einvörtrefflicheSErziehungs -Institut ) .

Wolfengassel , eine Sackgasse in der Mitte des alten
Fleischmarktes.

Wollenzeug - , Tuch - und Teppich - Fabrik ( k. k.) zu Linz,
siehe Teppich.

Wollenzeug - Fabriks - Niederlage , siehe Neugedeiner.
Wollzeile , vom Stubenthor zum Bischofhof.
Wundärzte:

Hr . Alexandrowitsch , unter den Tuchlauben Nr . 440.
— Apfel Joseph , am Schottenfeld Nr . 202.
— Baßler Joseph , im Trattnerhof Nr . 616.
— Dazelt Michael , am Neustift Nr . 27.
— Blumenau Ludwig , Stadrarmen - Wundarzt , !N

der Krebsgasse Nr . 447.
— Bötlher Friedrich , am Alchangrund Nr - 8.
— Bötticher Franz , am Spittberg Nr - i5i.
— Borowy Franz , in Margarethen Nr . 3r.
— BraunstoderIos . , m derRauhensteingasse Nr .926.
— Vremm Philipp , auch Magister der Chirurgie , in

der Josephstadt Nr . n4-
— Buczkowsky Joseph , Magister der Chirurgie,

im allgemeinen Krankenhause.
— Burgstaller Johann , am Breitenfeld Nk . 19.
— Czapek Johann , auf der Landstraße Nr . 102,
— Dallinger Leopold , am Alsergrund Nr . H9.
— Dannenhauer Iacob , auf der Wieden Nr . sgi.
— Degl Adam , in der Wollzeil Nr . 79 .2.
— Döblinger Fr . , in der Roßau Nr . 5.
— Dolliner Georg , Magister der Chirurgie und G «-

burlshülfe , am Alsergrund Nr . i54.
— Doser Andreas , in der Leopoldstadt Nr . 5g.
— Ebner Joseph , am Hungelbrunn Nr . 4.
— Eichelberger Carl , in Mariahilf Nr . id5.
— Emmering Andreas , zu Gumpendorf Nr . 262»
— Endre » Andre , in der Spiegelgasse Nr - 1090.
— Ernst Joseph , am Schottenfeld Nr . Z241.
— Fabricius Gottlieb , am Haarmarkt Nr . 7 .24.
— Fleurict Anton , in der Roßau Nr . 82.
— Frey Christian , in dersLeopoldstadt Nr . Zi/j.
— F nn kenstE Joseph . in der Leopoldstadt Nr . 52s.
— Gaßner Johann , auch Magister der Chirurgie und

Operateur , im allgemeinen Krankenhause.
— Graf Leopold , auch Augenarzt , in Mariahilf

Nr . i5.
— Grandl Leonhard , in Maria Trost Nr . 23.
— Grießmayer Paul . auf der Wieden Ne . 1.
— Groll Georg , in der großen Schullerstr . Nr - 862
— Guilmin Franz , am Neubau Nr . 255.
— Hambergcr Sigmund , in der Iosephstadt Nr . i75.
— Heger Anton , auch Magister der Chirurgie und

Operateur , im allgemeinen Krankenhause.
— Heiderer Leopold sel. Witwe , auf der Landstraße

Nr . , 26.
— Herrn Joseph , Magister der Chirurgie und Ope¬

rateur , auf der Landstraße Nr . 490.
— Hildenbrand Anton , im Lltterchenfeld Nr . 278.
— Hirschberg Georg , am Neubau Nr . 241.
— Hochhäuser Sebastian . auf der Wieden Nr . 256.
— Hoessel Joh . Mich . , am Magdaienagrund Nr . 22.
— Hofbauer Paul , auf der Landstraße Nr . 482.
— Hoffer Fr -, auch Magister der Chirurgie und

Operateur , in Manahilf Nr . 6.
— Hoffmann Sigmund , auch Zahnarzt , am hohen

Markt Nr . 5i4.
.— Hofstädter Anton , im Lichtenthal Nr . 5i.
— Hopfgartner Andreas , am Graben Nr . 670.
— Huoner Friedrich , am Thury Nr - 2.



Hr . Hußian Raphael , auch Magister der Chirurgie , in
der ?llservorstadt Nr - 24.

— Kammerlacher Johann , Magister der Chirurgie,
in der Kothaaffe Nr . 144.

— Herndl Jos . Lorenz , auch Magifterder Chirurgie,
im Eiend Nr . 177.

— Keßler Vincenz , im Melkerhof Nr ro3.
.— Kilian Carl , nächst dem rothen Thurm Nr . 460.
-— Kölbinger Thadd . , auch Magister der Chirurgie,

am neuen Markt Nr i « 66.
— Kostka Joseph , in Mariahilf Nr . 29.
— KowatschJoh Neo . , auch Magister derChirurgie,

in der Jofephstadt Nr . i5i-
— Krammer Jos . , in der Kärnthnerstraße Nr . 968.
— Krauth Jos . sel . Witwe , in der Schottengasse

Nr - i36.
— Kubarsky Andre sel . Witwe , im Altlerchenfeld

Nr . 214.
— Landenberger Carl , auf der Wieden Nr - 547.
— Langenickel Eduard , zu Mariahilf Nr - L8.
— LangoffJost , am Platzl Nr . 62.
— Languih Johann , im Lichtenthal Nr - 13.
-— Leib Johann , auf der Landstraße Ne . 44.
— Lejppcrt Michael , in derWipplingerstraßeNr .586.
— Lintner sel -Witwe,unter denWeißgarbernNr .24.
— Löweneck Franz v . , auch Magister der Chrrur.

gie und Operateur , in der WoUzeil Nr . 784.
— Marschall Rupert , auch Magister der Chirurgie,

zu Mariahilf Nr . 24.
— Mastalier Joseph . auf der Wieden Nr . 184.
— Mauermann Jos - , Magifterder Chirurgie , am

Kienmarkt Nr . 45g.
— Mcsserschmidt Joh . , Magister der Chirurgie

und Geburtshülfe , auch Operateur , in der
Alscrvorstadt Nr - 197.

— Mons Johann , zu St . Ulrich Nr . n.
— Motloch Wenzel , am Schottenseld Nr . n5.
— Müller Ignaz , im tiefen Graben Nr . 169.
— Niedermayer Math . , am Himmelpfortgr - Nr . 78.
— Nötzl August , in der Leopvldstadr Nr . 309.
— N ötzl Jo h ann , ; Nr-  7-3.
— Nötzl Paul , am Schaumburgergrundc Nr . 77.
— Nusser Johann , m der Adlcrgasse Nr . 720.
— Oberrit Johann , in der Weihburggasse Nr . 926.
— Probst Peter , in der Leopoldstadt Nr . 3oy.
— Prohaska Johann , in Matzleinsdorf Nr . 57.
— RamhartJos . , in der Schönlaterngasse Nr . 677.
— Rittmayer Joh . , in d . Kärnthnerstraße Nr . lo43.
— Saidler Joseph v . , in Erdberg Nr . 85.
— Sappel Joseph , in der Strauchgasse Nr . 246.
— Schenz Joseph , auf der Landstraße Nr - 49.
— Schmidt Joh . , in der Singerstraße Nr - 89Z.
— Schmidt Wilhelm , in der Josephstabt Nr . io5.
— Schraube Georg , in der Leopoldstadt Nr . 527.
— Schwind Georg , auf der Wieden Nr . 11.
— Seivert Johann , auch Magifterder Chirurgie

unbOperateur,im allgemeinen Krankenhause.
— SemUtsch Jac . Andr . , Magister der Chirurgie

und Augenarzt , in der Burg Nr . i.
— Seng Ignaz , in der Naglergasse Nr . 2Z8.
— Sirowatka Anton , am Petersplatz Nr . 6,o.

, — Sonnaucc Johann , in der Josephstadt Nr . i32.
— Spitzmüller Bernhard , in der JoiephftadtNr . 3o.
— Spritzcw Simon , in der Jägerzeil Nr - 8.
— Stöger Fr . sel . Witwe , zu Margarethen Nr . 97.
— Strecker Michael , auch Magister der Chirurgie,

zu Margarethen Nr . 35.

Hr . Streit Joseph , in der Kochgasse Nr - i63.
— Strohmenger Andre , auf der Wieden Nr - 173,
— Stöker Johann , am Neustift Nr . 107.
— Strutzenvcrger Aloys , auf derLandstraße Nr .337.
— Stuhlberger Ferd . , auf der Lcnmgrube Nr . 168.
— Summerer Mich . , zu Mariahilf Nr . 65.
— Thanel Johann , in der Leopoldstadt Nr . 174.
— Then Georg , zu Gumpendvrs Nr . 73.
— Thüringer Joh . , in der Goldschmiedgasse Nr . 5y3.
— Ullrich Joh . Georg , am Kohlmarkt Nr . 1152.
— Ulrich Jacob , in derLeopoldstadtNr . äch.
— Urwalek Joseph , in der Rabengasse Nr . 645.
— Vegele Andre , in der Singerstraße Nr . 879.
—' Veith Joh . Elias , auch Magister der Chirurgie

und Operateur , auf der Landstraße Nr - 406.
— Wache Joseph , Magister der Chirurgieund Ope¬

rateur , in derBurg Nr . 1.
— Wagner Fran ; , in Erdberg Nr . Z7.
— Wattmann Joseph Edler v . , Magister der Chi¬

rurgie und Operateur , in der Alservorstadt
Nr . 280.

— Wecker sei. Witwe , am Hundsthurm Nr . 69.
— Weihönig Franz , auf der Windmühle Nr . 19.
— Winkler Joseph , in der Josephstadt Nr . 142.
— Wörn Georg sel . Witwe , am Strozzischen

Grund Nr . 48.
— Wolf Georg , in der Currentgasse Nr . 408.
— Zimmermann Wilhelm , am Rennweg Nr . ij67.
— Zimmermann Florian , am Spitlberg Nr . 27.
— Zöhrer Johann , Magister der Chirurgie , in der

Leopoldstadt Nr . 241.
Zahlamt der k. k. Hof - und Staatskanzley , in der

Herrngasse Nr . 29.
— ( k- k. Hoff ) , siche Hof.
— ( n - oft - Provincia !-) , siehe Provincial.
— ( U niversal - Cameral ) , siehe Cameral.
— ( Universal - Kriegs -) , siehe Kriegs-

Zahnärzte:
Hr . Carabelli Georg , auf der Brandstatt Nr - 628.

—— - K» Ä7̂ Fwrnrrr , k- k. Leiste ^rnrnHof - Zahnarzt,
im Schulhof Nr . 4iä.

— Gall Joseph , am Bauernmarkt Nr . 578.
— Hamberger Sigmund,in d . JosephstadtNr . 175.
— Herbst Donar , in der WoUzeil Nr - 779.
— Hoffmann Sigmund , am hohen Markt Nr .614.
— Kalcher Franz , unter den Tuchlauben Nr . 555.
— Löffler Carl , in der Kärnthnerstraße Nr . 985.
— Mons Kaspar , zu St . Ulrich Nr . n.
— Nessel Franz , auch Magister der Chirurgie,

irst der Schull erstraße Nr . 853.
— Stengel Heinrich , in der Kärnthnerstraße

Nr - 903.
— Wagner Franz , in Erdberg Nr . 92.
— WaltermayerJoh,im StrauchgäßcbenNr . 242.
— Weimar Florian , in der Rabengasse Nr . 465.
— Zierhofer Andreas Johann , in der Kärnth¬

nerstraße im Bürgerspital Nr . i » 43.
Zehentamt (erzbischöfliches ) , siehe Erzbischöfliches.
Zeichnungsschulen ( Privat - , öffentliche ) :

In der Singerstraße Nr . 892.
In der Leopoldstadt Nr . 218 ( Ant - Blasy ) .

Zeitung ( k. k- pnvil . ) , siehe Wienerzeitung.
Zeitungen ( politische) , siehe Beobachter , Wanderer und

Wiener -Zeitung.
Zeitungs - Expedition ( havptpostämtliche ) , ist mit dem

Oberstpostamte vereinigt.



Zeugamt , siehe Ober.
— (Haupt -) , siehe Artillerie-

Zeughaus ( bürgerliches ) , auf dem Hof Nr . 332 ; kann
von Georgi bis Michaeli an jedem Montag
und Donnerstag Vor - und Nachmittags,

- von Michaeli aber bis Georgi nur Vormit¬
tags mit Erlaubnjß des im Hause wohnen¬
den Hrn . Hauptmanns und Stadtzeugwar«
ters besucht werden.

— ( kaiserliches ) , in der Renngasse Nr . 140. Der
Besuch desselben wird an jedem Montag und
Donnerstag Jedermann gestattet . Die Ein«
laßkarten hierzu erhält man in der Artillerie-
Directionskanzley auf dem HosNr . 421 , und
bey dem DisirictS - Commando in dem k. k.
Guß - und Zeughause auf der Seilerstatt
Nr . g58.

Zimentirungsamt (magistratisches ) , siehe Cimentirungs«
amt.

Zimmerrauch ( englischen ) bekommt man in der Nürn¬
berger - Waarenhandlung auf dem Graben
zum goldenen Elephanten , und nächst dem
neuen .Kärnthnerthore Nr . io35.

— — ( französischen ) am Kohlmarkt in derNürn-
berger - Waarenhandlung Nr . 1146.

Zitz - und Kattun - Fadriks - Niederlagen :
Hr . Benedict und Löwenseld , in der Renngasse Nr.

i5 -s.
— Bunzl und Söhne , in der Krebsgasse Nr . 5io.

Cosmanosser , in der Renngasse Nr . i53.
Hr . Dormitzer Leopold , in der Salvatorgasse Nr . 378.
Egerische , in der Wollzeil Nr . 863.
Hr . Epstein E - I . , auf der hohen Brücke Nr . 36i.
— Epstein Leopold , in der Krebsgasse Nr . 5n.
— Graff Franz und Comp - , in der Wipplinger»

straße Nr . 386.
— Jerusalem M . und A . Przibram , in der Sal¬

vatorgasse Nr . 364.
— Köhler Wenzel und - Jvsepch , in der Preßgasse

Nr - 5o6.
Landskroner , in der Wipplingerstraße Nr . 3g3.
Hr . Leitenberger Ignaz , aufder hohen Brücke Nr -353.
Mailänder , in der untern Bäckerstraße Nr . 762.
Saßiner , am Haarmarkt Nr . 729.
Hr - Schreiner Joseph , in der Wipplingerstraße Nr.

39Z.
— Stark Friedrich Carl , in der Salvatorgasse

Nr . 378.
— Wekherlin Christ , und Sohn , auf der hohen

Brücke Nr . 35i.
- - Wiener Michael und Söhne , in der Judengasse

Nr . öiL.

Hr . Wünsche Franz und Comp . , aufder hohen Brücke
Nr - 356.

Zollamt (Haupt -) , stehe Haupt . -
Zollgefällen - Administration , stehe Administration-
Zuckerbäckerey , siehe Hof.
Zucker - Raffinerien :

Hr . Anstoß Lorenz , zu Klosterneuburg ; die Nieder¬
lage in der Köllnerhofgasse Nr . 737.

-— Bonnet Ant . Jos . Eugen Edl . v - Dayard ; die
Niederlage in d . unt - Bäckerstraße Nr . 761.

— Gosmar Wilhelm August , die Niederlage in
der untern Breunerstraße Nr - 1129.

— Grohmann Adolph ; die Niederlage am Kohl'
markt Nr . 278.

— Mack Vincenz , in der Jä 'gerzeil am Schütte!
Nr . 24 und 35 ; die Niederlage am Haar-
markt Nr - 642.

— Raffelsperger Michael , auf der Landstraße ' Nr.
342.

— Reyer und Schlik , zu Wiener - Neustadt , die
Niederlage am Petersplatz « Nr . 610.

Zufluchten (Kirche zu den sieben) , im Altlerchenfelde.
Zwangsarbeitshaus , siehe ArbeiLS- und Besserungs -An¬

stalt.
Zwentendorf (Hschft .) ; Bevollmächtigter : Hr .Joh .Schön«

dichter , in der Bischofgasse Nr . 768.
Zwettelhof , in der Schwertgasse Nr . 359.

— — in der Wollzeil Nr - 868.
Zwirn - und Garn - Fabriks - Niederlagen:

Hr . Ernst Fr . Ant . , in der Salvatorgasse Nr . 378.
— Fitz Jvhann , am hohen Markt Nr . 520.
— Hauptmann Ferd . , zu Mariahilf Nr . 126.
— Heister Jos . , am Lichtensteg Nr . 53g.
— Herbauer Jos . , auf dem Hof Nr . 420.
— Kahler Franz , zu Margarethen Nr . i58.
— Kilian M . sel. Witwe und Comp - , am alten

— Kitz Carl , am Stephansplatze nächst derGold-
schmiedgasse Nr . 5g5.

— Kohlmoß Joh . , in der Bischofgasse Nr . 638.
— Nowotny Ant . , aufdem Petersplatze Nr . 677.
— Palme Joseph und Söhne , auf der hohen

Brücke Nr . 142.
— Partl Andreas und Carl Steiner , in der Plan¬

kengasse Nr . 1062.
— Pibus Philipp , aufdem Bauernmarkt Nr . 5gr.
— Rohmann Lambert und Sohn , in der Plan¬

kengasse Nr . 1062.
— Weiß Adolph und Comp - , im Schultergäß-

chen Nr . 395.



Seite

Inhalt.

i?

i3

-9

Seite

I . Astronomisch - meteorologisches Jahrbuch.
L . Astronomie oder Sternkunde.

Populäre Darstellung des Welt -Systems . ( Fortsetzung .) - i
L Witternngskunde . Das Wahrscheinliche der in jedem Mo-

nakhe des ZahreS >829 zu erwartenden Witterung in Mit¬
tel - Europa , vorzüglich in Österreich . Don Dr . Jos . W.
Fischer in Korneuburg . ( Fortsetzung . ) - - - » 5

II. Statistisch - geographische Memorabilien für Zei-
tungsleser und zum Hausgebrauche.
s . Souveräne des deutschen Bundes - - - - - 7
d . Vundesmacht - - - - - - - - 8
e . Häuser - und Einwohner - Anzahl von Städten iu und

außer Europa , mit Angabe der Länder , in denen die
Städte liegen , und der Entfernung derselben von Wien 9

6 . Gewinnung und Verbrauch an Gold und Silber seit der
Entdeckung von Amerika - - - - - -

e . Ertrag der europäischen Bergwerke an Gold und Silber
t '. Übersicht der Pflanzen des Erdbodens - - - -

Zahl der -sprachen auf Erden - - - - -
« . Arme in Etrropa - - - - - - - -
i . Tabak - Derbrauch in Europa - - - - - -

III.  Pantheon des National - Ruhmes der Länder
und Völker des österreichischen Kaiserthums.
s . Flächeninhalt des Kaiserthyms Österreich , so weit dessen

Rectificirung durch die Triangulirung reicht - -
b . Übersicht der im Jahre 1816 erfolgten Ergänzungen , vor-

nähmlich der deutschen Provinzen nach Schätzungen des
Areale und der Einwohner - - - - - -

e . Bevölkerung des lombardisch - venetianischen Königreichs
Bevölkerung des Gouvernements Venedig - -

k . Bevölkerung der Lcnibardie - - - - -
F. Bcyde nach einer militärischen Aufnahme von 1817 -
e . Bevölkerung von Siebenbürgen - - - - -
f . Bevölkerung von Ungarn , Provincial - Croatien und

Slavonien - - - - - - - - -
Z . Bevölkerung von Galizien i8 >8 - - - - -
u . Bevölkerung von Dalmatien , Ragusa und Cattaro -
i . National - Verschiedenheit der Bewohner - - -
!c. Neligions - Verschiedenheit der Bewohner - - -
1. Jährliche Consumtion zu Wien , Paris , kondsn - -
irr. Übersicht der vorzüglichsten Heilguellen und MineralbädeL.

des irfbrrreiUllichbli KägsNsitUUlrs —- - - -
0 . Die berühmtesten Mahler der Vorzeit aus dem österrei¬

chischen Kaiserthvm - - - - - - -
» . Beschreibung der Provincial - Hauptstadt Klagenfurt in

Kärnthen - - - - - - - - -
x . Gallerie berühmter und merkwürdiger Österreicher -

1. Monarchen : Kaiser Maximilian II . - - -
2 . Kirchenfürsten : Cardinal Dietrichstein - - -
3 . Gelehrte : Wolfgang Latz , österreichischer Geschicht¬

schreiber - - - - - - - -
Sigismund Hafner , Edler von Imbachhausen . Ein

Menschenfreund - - - - - -

IV. Österreichisches Geschichts-Archiv , oder wichtige
Tage , merkwürdige Ereignisse und interessante
Züge der Geschichte des österreichischen Kaiserthums.
Aus des Werken des Freyherrn v . Hormayr u . A.

Wann und von wem wurde die St . Stephans - Kirche in
Wien erbaut - - - - - - - - 36

Woher entstand Österreichs rothes Wapenschild mit dein
weißen Querstreif - - - - - - - —

Ottokar von Böhmen , der Verschönerer der Stadt Wien —
Wie zog Rudolph von Habsburg in Österreich ein ? - 87
Wann und von wem wurde die Erbauung des Stephan-

Thurmes vollendet ? - - - - - - - —
Schilderung der s >radt Wien von dem Papste Äneas

Sylvius im Jahre i/s58 , , - - - —
Neue , bisher noch nicht bekannte Krankheit in Wien und

Österreich - - - - - - - - 38
Die große Weinlese in Österreich - - - - - —

25

27

28
Lo

32

34

Kurze Geschichte der ersten türkischen Belagerung von
Wien durch die Türken - - - - - -

Preise der Lebensmittel in Wien vor Zoo Jahren - -

V. Moral in Veyspielen , oder herzerhebende Gksckich-
ten von Edelmuch , Seelengröße , Kindesliebe,
Gewissenhaftigkeit , als Gemählde zur Nachah¬
mung , — abschreckende Erzählungen von lange
verborgen gebliebenen Gräuelthaten und anderen
Scheusalen der Menschheit , als Warnungstafel.

Die treue Gattin « , die zärtliche Mutter - - -
Die edle Tochter - - - - - - - -
Gewissenhaftigkeit eines vom Armen - Institute bcthcilten

alten Silberarbciters in Wien - - - -
Das Glück der Tochter belohnt die Rechtschaffenheit des

Vaters - - - - - - - - -
Die schreckliche Geschichte des allbekannten Hundssattlers

und seine Strafe - - - - - - -

VI. Neuestes Curiositäten ' Cablnet , oder Merkwürdig¬
keiten aus der Natur - und Weltgeschichte , Länder¬
und Völkerkunde , aus dem Gebierhe des Scharfsin¬
nes und Witzes , zur belehrenden Unterhaltung für

alle Classen von Lesern.
(Fortsetzung vom vorigen Jahre .)

128 . Der Schiffbrüchige und die Kuh - - - -
,29 . Wo speiset und trinket man am besten ? - - -
i3o . Die Wiener Kutschen in der Wallachen - - -
1Z1. Der ungeheure Kuchen - - - - -
i32 . Die Wette um zehn tausend Küsse in zehn Stunden
iZL Wie viele Zeit verliert einTabakschnupfer imJahre?
i34 - Die Colibris - - - - - - - -
i35 . Nordamerikanisches Dampf - Kanonenboot - -
1̂ 6 . Die englische Kost - - - - - - -
187 . Nordamerikanischer Heuhandel nach Westindien -
138 . Das Meer im» Feuer - - - - - -
139. Türkisches Mittagsmahl - - - - - -
i4 » . WaS thun die Weiber am liebsten ? - - -
iH . Die Londoner Brücken - - - - - -
142 . Der Doppel - Salto - Mortale - - - - -
r43 . Ein merkwürdiger Krüppel - - - - -
,44 . Die Bewohner der Sudspiye von Norwegen -
145 . Sonderbares Urtheil - - - - - -

._ ... «il, »71-— -- - - ; - " ' - s
,47 . Kleinigkeiten - - - - - - ,
iä8 . Die große Messe zu Makariew in Rußland - -
,49 . Die Bauchredner - - - - - - -
i5o . Das französische Dromedaren - Corps - - -
ihr . Miscellen - - - - - - - -
,52 . Die Karavanserais (Wirthshäuser ) in der Türkei ) -
,53 . Die große Weeschlange - - - - - -

VII.  Unterhaltungs - Kalender für Freunde erhei¬
ternder Lectüre , für Liebhaber der Dichtkunst,
Deklamation , der Musik , des geselligen Ge¬
sanges , für Anekdoten - , Charaden - und Rathsel-
Sammler.

L . Lieder und Gedichte.
Gott erhalte Caroline - - - - - - -
Johann Capistran - - - - - - - -
Wahre Größe - - - - - - - -
Das Glück des menschlichen Lebens - - - -
Klage . Antwort . Stimme des Heils - - - -
An die Ehemänner - - - - - - - -
Lob der Alten - - - - - - - - -

" Die Stimme der Liebe - - - - - - -
Anekdoten - - - - - - - - -
Räthseln - - - - - - - - - -
Auslösung der Räthsel -
I Han halt mein Kaiser so gern

33
39

42

45

46

5c»

5r

53

54

55

55

2?

58

Z9

60

6r

Alloan - -

Ja und Noan

I ' -

^- in Musik gesetzt - 64
^ - - - - 66



VIH . Jahrbuch der neuesten Ereignisse in Natur,
Leben , Staat und Kirche, ' .Wissenschaft und
Kunst , mit Rücksicht auf die österreichische Mo¬
narchie.
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Sterblichkeit , Geburten , Trauungen - -
Preise - - - - - - - -

Bürgerkünste und Gewerbe.
Privilegien - - - - - - -

Staatszustand.
1) Finanzen - - - - - - -
2) Jnvalidenfond - - - - - -
3) Handel - » - , « » » ,
4 ) Wohlthätige Anstalten - - - - -
5 ) Neue Bauanlagen - - - - -
6 ) Neue Strossen - - - - - -
7) Patente und Circulare - - - - -
8 ) Geburten - - - - - - -
9 ) Todesfälle - - - - - - -

io ) Ordensverleihungen - - - , -
n ) Ehrenbezeigungen - - - - - -

ÜX . Nachschlage - und Erinnerungsbuch für Agen
ten , Advocaten , Beamte . Haushofmeister , Admin
ftratorcn , Haus - und Landwirthe , Kaufleute , Fa
brikanten , Gewerbsleute , Hausfrauen und Ge
schäftsleute aller Art.

Kalender der Heiligennahmen nach alphabetischer Lrd
nung - - - » » - - - »

L . Stämpel - Tabelle über die Anwendung der vom r . Jänn
1818 für die Geldurkunden vorgeschriebencn l3 Stäm
pel - Elasten - - - - - - -

6 . Postwagens - Nachrichten über Abfahrt und Ankunft der
fahrenden Post , oder so genannten Deligence , sowohl in
Wien , als in der ganzen Monarchie , für Reisende , Ta-
riffe für Pallete , Gelder rc . re . - - - --

I) . Abfahrt und Ankunft der Eilfahrten - - - -
L . Passagiers - Gebühren für mittelst Eilwagen Reisende,

mit Inbegriff von kr . Eonvenlions - Münze Einschrei¬
begebühr - - - - - - - - - -

Siete

69

7-»

77
7»

79
80

81
82

83
83

87

9 '

9-
96

9«

Seite
k' . Postwagens - Tariffe , nach welchen in allen Ländern des

österreichischen Kaiserstaates , mit einziger Ausnahme des
lombardisch - venetianischen Königreiches , die Postwagens,
Gebühren i » Eonventions - Münze eingehoben werden
müssen.

->) Tarifs für die mit dem Postwagen reisenden Personen 9g
d) Tarifs über die Postritts - Gebühren - - - —
0 ) Tarifs für Geldsendungen - - - - - iva
ll ) Fracht - Tarifs - - - - - - - - i » ,
e ) Tarifs für die Fracht - und Geldsendungen auf der

Route von Wien nach Preßburg - - - - , 0,
6 . Ankunft und Abgang der reitenden Post , sowohl in Wien,

als auch in allen Ländern der österreichischen Monarchie ^ ivZ
H . Driefpost - Ordnung - - - - - - - isg

^ I . Angaben von Briefpostgebühren in der österreichischen Mo¬
narchie , welche entweder bey der Aufgabe , oder erst bey
der Abgabe ganz bezahlt werden - - - - - >10

k . Die Percente der Classensteuer - - - - - 1,2
L,. Vermögenssteuer - Classification - - - - - -
Ll . Tabelle , die jährlichen Einnahmen und Ausgaben auf

die einzelnen Theile des Jahres einzutheilen - - l,Z
Interesse -Tafeln zu 2 '/, , zu 3 , zu 3 '/, , zu 4 - zu 5 und
6 vom Hundert - - - - - - - - , »4

O . Vsll « nieaum zur augenblilllichen Berechnung der im
Hauswesen vorkommenden Geschäfte - - - - i >5

k . Wie viel beträgt die Eonventions - Münze in Einlösungs-
Scheinen , nach dem Course von 2Z0 ? - - - - , r6

H . Wie viel betragen die Einlösungs - Scheine in Conven¬
tions - Münze , » ach dem Eourse von 260 ? - - - 1,7

R . Die vorzüglichsten Jahrmärkte in den k. k. österreichi¬
schen Staaten - - - - - - - - - 1,8

X . Auskunftsbuch über die kaiserlichen , ständischen,
städtischen und Privat - Kanzleycn , Stellen und
Ämter , Grundgerichle , Polizey -Bezirks - Direc-
tionen , Agenten , Advocaten , Kirchen und Beth-
häuser , Unterrichts - Anstalten und Versorgunqö-
häuser , öffentliche und Privat s Institute , Mäd¬
chenschulen , Bibliotheken , Pallaste , Märkte für
verschiedene Bedürfnisse , Wirchshäuser , Gasthäu¬
ser -—r v a s Weinkeller , Bierbraucreyen ,
Bierhäuser , Arzte , W ' I „ därzto , Hebammen,
tbeker , Bader , Schwimmschulen , Schwefelräu-
cherungs - Anstalten rc- - - - - , , 20
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